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Vorwort. 

Unter den drei grosserea Klöstern, wdebe in der zweiten 
UÜfte de» 13« Jahrhiioderts im Thale der Moldau erstanden 
und welebe sfimmUich dem Orden der Cfttereiens er ange* 
hören» ist üohenfurt das älteste. Während nun die Stiftun- 
gen Pfemisl Ottokars II. und Wende II.« Goldenkron und 
Eönigasaaly schon seit einer Reihe von Jahren nicht mehr 
exlstiren, bifiht die b^etts mehr als 600 Jahre ^blende 
Stiftung der Herren Yon Rosenberg noch immer fort Als 
deren erster Stifter wird in den Urkunden genannt der 
fromme und edie Wok von Roseoberg, einer der ersten Ge- 
treuen des Königs Pfemisl Ottokar II. Wok von Rosenberg 
war bohniischer LandesmarächuU und starb im Jahre 1262 
als Landeshauptmann der Steiermark. Der Beginn seiner 
frommen Stiftung fallt in das Jahr 1259. 

Die Geschichte des Cistercienserstiftes Üohenfurt wurde 
swar schon mehrfach bearbeitet, aber nur zwei dieser Bear- 
beitungen sind im Drucke erschienen ^). Die erste der- 
selben erschien als »eine diplomatische Skizze" im Jahre 
1814 zu Prag unter dem Titel: „Der Ursprung des Cister- 



Pillw<ia*i AbriM d«r Gttehiehta dtt Citl«f«(nMrtllfto« BolMsftirt 
(Ötterrtieb. ArdL im, Nr. 1Z3 nad lU) nH •«inen ftiaehtii »Bifichti- 
giuigW itl ki«n bi«li«r sv mhnw 
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cieaser-Stiftes Hohenfurt in Böhmen^. Ihr Verfasser war der 
SttfUangehdrige X« ü MUlaoer, der intime Freund des 
gelehrtea Florianer Stiflshenrn F. Kurz. Es ist diese Schrift, 
in welcher Z7 der älteren bis dahin theilveise gms nnbe* 
kannten Urkunden des Stiftes nebst guten Anmerkungen ab- 
gedruckt wurden, bereits siemiich selten geworden. — 
Die «weite Betrbeitimg erschien im Jsbre 18S9 aas Anläse 
des Jubiläums, welches das Stift zur £rinneruog an sein 
OOOjShrigee Bestehen feierte. Diese Schrift: «Da» Gister- 
cienserstift Hohenfurt in liöhmep, ron Dr. Franz Isidor 
Pmscbko, Lins 1889', ist aber siemlidi iQchtIg und wenig 
kritisch gearbeitet und hat daher auch nur geringen Werth. 

Die Geschichte der bedeutendsten Rosenbergischen 
Stiftung hat also nach dem eben Gesagten bei ihrer Bearbei- 
tung noch immer nicht die ihr gebfihrende Aufmerksamkeit 
gefunden. Der Herausgeber dieses Urkundenbuches hat sich 
nun mit grosser Vorliebe fOr die Sache daran gemacht, eine 
ausfuhrliche und kritische Geschichte dieser Stiftung zu Ter- 
fassen. Als Vorlaufer derselben gibt er dieses Urkundenbuch, 
dessen Erscheinen die Freunde böhmischer Geschichtsforschung 
wohl freundlich begrussen dürften. 

Die Abschriften der Urkunden machte der Herausgeber 
mit grdsstmSglicher Genauigkeit, so wie er auch auf die Be- 
schreibung der Siegel bedeutende Sorgfalt verwendete. Mach 
seinem besten Wissen hat man bei Herausgabe von Urknnden- 
büchern bisher den an den Urkunden befestigten Siegeln zu 
geringe Aufmerksamkeit geschenkt. Demi int mich das an 
der Urkunde hangende Siegel für den Geschichtsforscher nur 
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weiig oder gtet kdn Inlareese, so hst €• doeh eis eolches 
uad vieUeicht l»«deuteaika für dea DipiooiaUker und Sphnigi- 
tlikflr. Dietm MllteB im diHiber Ton deo Hertusgebern der 
Urlamdeabacber weoigsteos ausfülirlictkere und Terlässlichere 
Attdeutengeii gegeben werden, ab es bis jefst geeebehen iel, 
da man «ich meist mit bdchst mageren Augabett ül>er Ge^taii, 
liegeadet 2eieheo il e. w. des Siegele, begnügt bnt Übrigent 
•oü euch oicUt übersehen werdeD, dass die Siegel zu den 
wichtigeten Quellen der Genealogie geiSblt werden mSfeen. 

Man wiiil unter den nachstehenden Urkunden die eine 
und die andere finden, welche nach ihrem Inhalte in ein 
Urkundenbuch des Stiftes Hohenfurt scheinbar nicht gehören, 
ich sage ^scheinbar**; ein Beispiel soll diesen Ausdruck näher 
erUSren. Die Cistercienser von Hobenfnrt kauften s. B. im 
16. Jahrhunderte von den Cisterciensern in Goldenkron ein 
• Gnt. Nun liessen sich jene von diesen, die Kfiufer von den 
Verkäufern, ausser dem Kaufohjecte auch alle auf dasselbe 
Benag habenden und bis dahin ausgestellten Urkunden aus- 
liefern. Ich fand daher keinen Grund, derartige Urkunden von 
dieser Sanunlnng ansznsebliessen. Wenn sieh niehts desto 
weniger auch einige wenige tindeu, auf welche obiges Üei- 
a|uel keine Anwendung findet, so ist ihre Aufnahme hier 
wegen des interessee, das sie sonst dem Geschichtsforscher 
bieten, erfolgt Freilich ist durch dieses Verfahren das Urkun- 
denbueb des Cistereienserstiftes au Hohenfurt mehr au einem 
Urkundenbuche, zusammengestellt aus den Schätzen des 
Hohenfurter Stiflsarehives, geworden. leb hoffe aber, dass man 
mir dieses Verfahren nicht als groben Fehler anrechnen wird. 
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I. 

0. J. und T» und AO. — W» vmt Botenbery hitiei den Abt und Conveni der 
CStUrdeitaer tu Ciiemix, §eme ueu§ Stiftung (zu BohtufuriJ ihrem Orden 

einmteerleiben. 

Beoerendo in Chriato pBlri et doroino . . . abbat! CyatercieDai 
tottqne comieDtui ordinis eiuadem W. de Roseobereh maracalcos 
Boemie sioceram et paratam ad obeequm noluntateio. Habentes in 
desiderio pre nostra nostrerumqtie progeottorom et suceessorum 
aalute et remedio animaram abbatiam uestri ordinis contlraere et 
fundare, discretlonl nestre aignilieainus, qa»d fttuocata sancti Spi- 
ritus gratia presente venerubili abbale et quibiisdam fratribus de 
Ylana de consensu et expreasa uüluntate coniugis nostre et aliorum 
aniicoriitii no.Ntrdnin» ail hoc locum distinximiis Siilis apturn, uolpult^s 
eiim predicto abbaii (it' Vl;iria et eins ecciesie tanqinim miili i Ijliaiii 
in perpetuum obedirc. Dotauiinus etlam locum siipradictum reddi* 
tibas sexaginta talenta plene persoluentibus, addentes duas nineas 
com piscationibaa paaeaia et nemoribus spatiosis. in propostio tenen" 
tet de die in diem nostra possibilitate eosdem redditus aogmeotare. 
Qaare donotiooem uestraro petimus studiose» quatemis antedietnm 
locoD Oestro ordini ineorporare dlgnemini propter deom. 

1* Nach Stall Getebiebta von WUbering, p. 180, Nr. 8t. ser- 
bcSektIt« Siegel* , baneikt daraelbet »«Iclit m dt« Leibsttlek eiaM Gehar- 
niaelitm mit einem Schwerte in der Reebtea*. Vergl« die Bttehraibeag d«a 
Siegels an der Urkosde Nr. VIII. 

Z, Slflls a. a. 0. — IfUlaaar p. IL Praselilio p» 1. 

U. 

BM. 81 Hat> Aik. Biechof Johann wm Pretg Uetätigt die mm dem 

miedke» LandesmartekaUe, H'oA- von Rosenherg , den Ctstercienucnt gemachig 
Si^enkung de» Fatremeiereclae» über die Kirchen in Prietktd und Roeendüd. 

Jobaones dei gratia Pragensis episeopos T&iuersts preseoe 
seriptom inspeetoris salotem in domino perpetuam. Jostis petentiom 
desiderlis iostum est prebere assensum , et uota qiie a racionis tra« 
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mite non discordaiit, eomplere elTectu cl«bit<» eonseqaetite. Saue etim 

in peticione viri nobUis WoVoms de Rosenberc, maraalci regni 
Boeiiiio, düocti coiupatris luislri, acceperiiims liumili et deuota, ut 
donticioiicni suam, quam ips*' super ecclosii^ ih ndspiihil cl in Pre- 
dol, quaruiii ipsiim iuspcitinuit patrunulns, t'rutriiius CistcrcieiKsis 
ordinis oh aniorrm eiiif, quem ipsi fpsitres salcsdis illecebris huiu» 
miindi pauperem pauperes imitantur, pro remedio anime saeeuorum- * 
que parenfum soilempaUer fecit» pleno iure in perpetuum possi- 
dendam ratlltcare et conOrninrn nostris litteris curarcmns : nos qui 
etiam ex debito dictum ordinem iaterite earitatis bracbiis aoiplee- 
timur, poro corde peticioni biiic, que uidetur racionabiHs et honesta, 
ex sineeria affectibus annuentes donacionem buiusmodi in DomiDe 
patris et iiiii et spIritus saneti duxtmus cnnfirmandam. In euius rei 
teattmoiiium et uigorem presentes litteras nosiri iigilli munimine 
feclmus roborari. Datoro in Tbin anno domini CC« LlXs X* Ka- 
lendas Junii, ponfißcntus nostri anno primo. 

Ziemlich prosses, un l'erjs'aiiicntslreifen liangc-ndcs utui put erhaltenes 
Siegel in weissem Wachs. — Ein Bischof in seinem Ornate, silzeixi, in der Rech- 
ten eioen Stab« ta der Linken eto Boelt hallend. — f Sigill. Johif. (Johit »tekt 
in kleinerer Scbrift unter Sigill.) ÜL Gra. See. Pragco. Beclie. Episcopl — 
Daa kleine madn Gegeasicf el waist einen Adler mit auegabreiletea FIflgela. ^ 
Sigillrm. Seereter. 

III. 

1259. 1. Jaili, 0, AO. — Büehof Johann von Prag letfdtigt die an daa neue 
Ci»tereien§erklo9ler tu Bohenfurt von denen Stifter, Wok von Roi^^er^, 

gemalten Schenkungen, 

Johannes dei gratia Pragensis episeopus rniuersis preaentes 
litteras inspecturis salutem in domiao Jesa Cbristo. Pie postulatio 
uoluntatia effeetu debet prosequente eompleri, ut et deuotionis sin« 
cerita» laudabiliter enitescat et utilitns postulata uires indubitanler 

assumat. Eapropler uiiiucrsilati uestie huius scripti continencia 
volumus esse lioluin, quod nnbilis vir Worco do Rosinberk, luarsakus 
regni Bof-mie, rompater noster kat issimus , ceiiubio quod in honore 
et memoria sancto Marie ploriose uirgiiiis de nouo fuiulari fecil, in 
bonis suis ultra Rosmberk sub nemorc Cistereiensis urdinis nostre 
dyocesis» Hobenuurt uulgariter appellato» pro suorum peccatorum 
remediot propriam et progenitorufn suorum salutem opcribut miaeri- 
eordie procurare cuplena, predin ecelesiaa decimas de noatrn conni> 
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ueneia et sukscriptos reditus Talionis siie coinpos oxistens pietatis 
iatuitu dedit liberaliter et concessit; ac de hiis nt p.aronus legilimus 
el fundator dotauit ceiiobiuni suprMitctum coram nobts et suis multU 
eommilitonibas et amieit de eouseosu Ueduigis dilecte coniugis sue 
et priacipalium coiisangoioeoroin auorum, metas speciales ei et legi- 
linea diatin^uendo terminoa ueee propria in hone modom: Nemoa 
fi altera parte Wtytaue fluminit ueraos eccideotem attingena oiam 
illam que dtteit Helfeoberk , Hobe naart eenobio quod de oouo fun- 
dtoi, faciat metam unam; et in parte orientali alia meta transit 
riDuin quendaiQ qai oocator minor Wütauicb, et ambit pratum Zbya- 
del, at idem pratum com aliis bonis conclusum ipso termtno sd dic- 
tum cenobiiim perlineal iiiU'graliter pleno iure. Itcin meta iu 
riuo MoKi i iioniine teimiiietur, qui lerminus incipieus ;i flumiiie Wli- 
taua dirigitur asceiidendo nsqut» atl hui tum riuiili hm\ pridicti. et 
inde per montem Uriuliscli iti ininorem Wlitnuicli rrucrlitur ov tllroeto, 
et ascendit in illo riuo u>>que ad allitudim ui silua Üueniiam et Buua« 
riam diuideDtem. liein alia et ultima uieta ex isla parte Wiitaue in* 
dpiena ab ipsa Wlitaua ascendit per dcnirsum cuiusdam ripc, que 
Psyn ttoeatur, usque ad monlem qoendam Straaedelnik nominatum 
et ab eo ascendit directe preteriena metas et terminos uiilarom que 
fiierant Suatomiri» «sqae ad metaa domtni Witkouis de Crumlow. 
Predieto insuper eenobio piicalaras conceasit el per baa metaa di-> 
stinxit, «idelieet quod mele piacalionia iamdiete iocipiaot a riuo Hokrt 
iu flomine Wiitatia et aseendant usque ad metas Witkonis predicti. 
Iin flutem sunt redditus et predia de quibus mentio est facta superiiis, 
qui'S ijtse WociMj Iii üostpa presencia uoce stia espressit puhlice isto 
modo: Do, pater reuerende domine Joh iniies PiMgensiü episcope, 
de assensu uestro et »um deJi liuhemiurt cenoldu de noiio liKulata 
ecclesiam in RosntuI cum oinnilius suis pcrtinenciis et usu totali, et 
p»rtem tertiaui deciinarum tarn de hiis viliis ineis quibiis utor, quam 
de ilUs quas in feudo contoli de parrochia ecciesie iam predicte, et 
de euria mea Blibnich decimas integrales. Item do ecclesiam in Pre- 
dol cum omni fructu qui ab ea poterit prouentre. et de tote Predol 
decimas plenas, et de Tillia ad me et ecclesiam de Predol iamdictam 
spectantibos ae de curia mea Polen decimas integralea» et in Sla- 
uetjcb de aeptem araturis decimas totales et plenas que dieuntur 
integrales, frugam seilicet agoellorum porcellorum caseorum et 
alionnn euncterom prouentuum. Item ufllam Sedlech luxta Predol, 

1* 
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qiie etiam in Predo! nd pcclesiam pertiiiebat. Item villam Gute- 
pruiiiie sujieriorem, quo est <ita iuxta Strobnich, cum omni suo 
fructu. Item uilla Wintersdorph mc prucurante ad idem cenobium 
est donata. Item de villa mea Lutwinouicb tercium manipulum deci- 
m&ram, et de rÜla mea Pfan etiam parttüii tertiam decimarum. De 
asaeDsu insuper uestro, domine episeope» do Qolo et ordino «c dis- 
pooa meommutabiiiter , ut omoes Tille qae io hereditate mea situm 
habent inter Wlitauam et ripam Wlitauicli maiorem , et qua ibidem 
Inposterum Iceabuntar» ad foreosem ecelesiam in Mobenourt per- 
tineant et ab ipsioa eeclesie plebano qui pro tempore ftteril. incole 
earom reo! plant uniuersa eeclesiaatiei Mcramenta, et ei parroebalia 
iura persoluant, et ab eo audiant divma of.itia, et corpora defunc- 
tüi uin sepeliantiir in eiusden» eeclesie ciiiiitcrio siciit decet, et dent 
ipsi pUhauu de omnibus agris quos excoliint et excoleiit in tnttinini, 
psjrten) torciani decimarum. Itein in terra Opaiiie Tillam unani nomine 
Kotehen de nouo fundatam et plantatam cum omni suo iure et pro- 
uentibus donau (sie) cenobio antedicto. Item de Sonberk duas partes 
deeimarum, de Stradeoich tercium manipulum decimarum, et de 
curia nostra Malsich decimas integrales. Item ia Sedlecbrut duas 
areas. eum agris suis. Item TiUam Babicb cum omni prooentu , qui 
ex ea poterit prouenire. Item Ytllam Ponedraa apud Wesele dedi 
dicto cenobio pleno iure. Et hee omnia et stngula sepedictos Woeco 
eonpater noster donaoit nominato cenobio Hobenuurt libere qaiete 
plenarie et integre iure bereditario perpetoo possidenda, pctens n 
nobis buroiliter et deoote, ut boc fiictom eius in omnibus et per 
omnia generaliter et singulariter dignarcniur nostre confirmationis 
robore et litteris nostris facti seriem continentibns cum sigiili nostri 
apensione, ut conuenit, roborare. Nos uero piis uittis et salubribus 
desiilcriis fauore beniuoio concun tutrs , donationetn dotationem et 
ordinationem ip^ius in pretnissis omnibus et singulin premissorum 
rite et ratiooabiliter ac sulubriter et legitime ceiebratam auctoritate 
quafungirour, confirmamus et prcsentis scripti patrocinio commu- 
nimus. facientes ipsum honorabiii dicti cenobii sigiili nostri caractere 
insignitum eonnentni fanorabiliter assignari. Nulli ergo omnino bo- 
fflinufli liceat banc nostre confirmationis paginam infringere aut ei 
ansu temerario contraire. Si quis contraHum att^mptare presump* 
serit cum Datan et Abyron et cum Jude traditore domini et com hiia 
qui dizerunt domino deo: „Recede a nobis scientiam uiarum tuarum 
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nolumus**, recipiat porcionem. — Actum cl Uatuin aouo grulie 
M»C»C»lTmj. Kl. .1 inii. Indictione XV. 

I. Si«g«l ao gröoroüiea S«i4eai3ldea hftttg«ad und bMckftdigl; too»t 

wie in U. 

Z. Jongelin Noi. Mi. Ord. (JisUie. lib. V. p. lU. — SoiBiner8berg»Scri|»tt. 1, 
p. 9S7 D. 9. — MiU«u«r p. 12. Proscbko p. 3. 

IV- 

1259. 1. Juni, Bohenwrt — Budiwotf ton Krumau schenkt dem neuen Cuter* 
cienaerklotter *u UoheHfart meinen AntheU an dem §ogauumte» KüMtenoaid. 

Id nomine sancte et indimdoe trioitatU ameo. Qreniam eorum 
qoe geruDtur io tempore» obliuio «olet memoriam reaeeare, oeeease 
eat ea tarn teatiom quam acripture muaiouae perbenoari. Noa igitur 
Brdurof de Krfmbenowe notum faeimna et eonatare uolamua pre- 

sentium inspectoribus vniuersis, qiiod de consensu et expressa Tolnn- 
tate uxori.s nostre Perhie liheroruniqiie nostrorum cenobio in Ho- 
heiiwrt ordmis Cystcrciensis, quod diuiiia insfui ante graeia ad hono- 
rem sancte perpetueque vii^inis dei genitrtcis Miuie ob renii diuin 
anime sue Wuku pidruelis iiostcr, iiKirsalciis vidi'licct HotTiiie , de 
nouo fuudare et construere in coaimuni nostra possossione inchoauit, 
eam partem sUue que nos iure hereditario coatingebat, ut ipsius booi 
ivropoiitt et remuneratiouis diuine participes sirous et notninia fun* 
datoris, per manum domini Jobannia Tenerabilia epiacopi Pragenam 
ja dedicatiooe eiuadem eecleaie dedimoa in perpetuum pleno iure 
exceptione qualibet pretermiaaa* metas eiusdem predicto oenebto 
legitimaa diatinguentea. Hec autem annt mete: Kemna ei altera parte 
WIte in occidentali parte attingena niam illam que dneit in Helfen- 
bercb« in orienlali parte tranaiena riunm quendam qui nocatur mioer 
WIfawttz, et pratum Zbyadcl inelusiue. Ha quod idem pratum ad 
cenobiuin intop;raIiler pertineat; ot meta in riuulo Mokri nomine ter- 
miuetur, et iiK ipiviis a Jhiinine Wlta dirigitur asccudendü usque ad 
«rtum riuiili iam predieti et rnde per rnonteiii IIraili.>cli m minorem 
W Itawitz reiiortitiir ex direclu, et ascendil in illo riuo usqiie ad aiti- 
tudinem silue üuemiani et Bawariam diuideutcin. Ut autem predicta 
rvbor babeaitt firmitaUa, presentew paginam scribi fecimus et sigilli 
noatri monimine roborari. Testes autem qui aderant» aunt : Dominua 
Joliannes prenotalus vcnerabilis episeopus Pragenaia ecclesie. Do- 
miaoa Heuiricua et Wernbardaa fratrea de Schowenbercb. Wem* 



Digitized by Google 



6 

banltts et Heinrieos eiusdeiti Ululi fratres minores. Dominu« Ger- 
bertus. Dommus LivpolJus. Habelo. Andreas. Prebtlo. Cbnnriidus 

de Turdeliiigre. Beiiada. Beuisins. Bvdü.uis purchrauii de Rosen- 
horch, et ulii quam plures. Haturu et aetuin iit Ilulieiivirt anno domiui 
M« CC« Ivmj. Kai- Junii. ludietioae XV. 

1. Gut erhaltenes dreieckiges, ao gelbrotW Seide hfiogendes Siegel in 
weissem Wachs. -- EirK^ fQnriiliitterige Rose; in jeder drr drei Ecken ein 
Vogel, von denen der in der Drcieckspil«« befindliche ofTeobar eineo Schwan 
vorstelll — Si. Biiilivoi. De. Crvinnor. 

2. aiillauer p. 23, n. 2. 

V. 

1859. 1. JODi* lolMBWit. — WU^ tM Krumm »eheiütt dem neuen Gttereien- 
eerkbMer tu Süket^rt eemen Anteil an dem eogenamtlm Kfoaterwdd. 

In nomine sanete et indiuidoe trinttati« amen. Quoniam eorom 

qoe geruiitur in tempore, obliuio solet mcmoriam resecare, necesse 
est, ea tarn testium quam scriptiire Kiuiiiinine pcihonnai i, Nos igitui* 
Wiligo de Krvmbenowe notuni faeimiis et consfare iiolumus preseu- 
tium inspectorihus uniiiersis, quod de cniiscMsu et oxpressa uoluiilatc 
uxoris nostre Sibille liberurumque nostrnrurii eeiiohio in Huhenwrt 
ordiais Cysterciensis, quod diuioa inspirante gracia ad honorem sanete 
perpetueque uirginis dei genitricis Marie ob remcdiuni anime stie 
Woko patruelis noster, marsalcus videlicet Boemie, de nouo fun- 
dare et eonstruere in communt nostra posaessione incboauit» eam 
partero siWe que nos iure hereditario contingebaf, nt ipsius boni pro- 
positi et remunerationts diuine participes simus et nominis fonda- 
toris, per manum domini Jobannis Tenerabilts episcopi Pragensis in 
dedicatione eiosdem ecclesie dedimns in perpeluam pleno inre ex- 
eeptione qualibet pretermissa, metas eiusdem predido cenobio legt- 
timas distingtientcs. Hec autom sunt meto: Ncmns ex altera parte 
Wlle in oceidcntali parte attingeiis uiam illam (|iie diicit in llelfen- 
berch, in oricutali parte traiLsiens rinmn (jiKMidain ijui uocalur luiiior 
Wltawitz, et pratmn Zliyadfl iiiclnsiiie , ila ([uod idein pratum ad 
cenobium integraliter pertineat; et mela iti riuulo Mukri nomine ter- 
minetur» et iucipieos a flumine IN ita dirigitiir aseendendo usque ad 
ortum riuuli iam predicti et iiide per montem Hradisch in minorenn 
WItawilz reuertitur ex directo, et ascendit in ilio riuo usque ad alti- 
tudinem silue Boemiam et Bawariam diuidentem. Ut autem predicta 
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robur habtMiil firmitatis presentem p.;L:iiiam scrihi feciinus et 

üostri mtimiiutio ruboruri. Testes aulem qui aderaiit sunt: Dominus 

Johanues preoolatus venerabiiis episcopus Prageiisis ecclesie. Do- 

minas Heinricus et Wefiihanlus fratres de Sebowenberci». Wern- 

tiardos et Heinricus eiuadein lituli fratres miiiurcs. Domioiis Ger- 

berltts. Domiiiui Liupoidas. Uabelo, Andreas. Prebtlo. Cbouradafl de 

TardeliDge. Benada. Benysiiu. firdylan« purchrauii de Rosenbereh» 

et alii quam plures. Datum et actuin tn Uobenwrt anoe domini 

H« €€• viiij« Kai. Juni}. ladictione XV. 

Gat erh«U«nct dreiMkigas, an gelbrolher Seide biagendM Siegel in «. 
W. — Bin ettfreelit •inher«cbrellender einfeeh geeeJiwfintter LSwe bat vor aicli 
die IBnfblltterige Rote. S. Vitigonie. De* CrhvniDovre. Vergl. XXIII. 

VI. 

1260. Jiaif HobeQ^rt. — IVoA- rf>H Uoucnht rif rnnucii und vermehrt die van 
ihm spittrr Slifitunj zu H<i/ifiifiirl (jcmuvhten Schenkungen. 

Iti iiuiiiiiie sarw.'te et iiidiiiidne triiiitatis aiiieit. Qoe gerutitiir in 
tempore, ne labantur eiiin tempore, perheniiaiitur teslibiis et scrip- 
Iura. No9 igitur Woeco de Ro^enbercb marsealeus Boemio nottim 
facimus et constare uelumus presentiam inspecturibus vniuersü, quod 
iios de cottseusii et expressa uoluntate uxoris uostre omtiiumque pa- 
rentom oostrorum utrobique diuina nobis iasptrante gratia cenobio 
In Uabenfurt ordinis Cislerdensia, quod ad honorem sancte per- 
petueque uirginis dei geuitrieis Marie pro noslra noslrorumquo pro* 
genitorum vt suecessoram salute et remedio animaram de noao fan- 
dnre et eonslraere incepifflU9, pio fauore predia bte subseripta reddi- 
tu^que subseriptos contnlimus in perpcliium pleno iure exceptione 
qualibet pretermissa, iiietas preiiicto eonobiu legitimas siiiiiüler 
i]istin<:iiL'nle5. Ilee aiitem sunt iiu'te: Nomiis ex altera parle VV ülte 
in 8M|(rnori p^ite attiiigi'ns uiiirn ilLirn (juc (hielt in Ib-Ifenbercf», 
tangens in infLM'iori parte riuuin queiidam qui uocatur minor Wul- 
tawitSy et pi-atum Zbyudel iiiclusiue, i(a quod idem pratum ad ceoo- 
blum snpradietuin iotegraliter debeat perl im rc; incipiendo ab nqna 
Wulta extenditur per aseensum antedicti riui usqoe ad aUiludinem 
ailue Boemtam et Bawariam diuideqtem. Item ex iata parte Wulte 
ineipiendo ab ipsa Wulla dirigitur per aaeensum caiusdam ripe que 
Pxyn uocatur, usque ad montem quendam Strasedeloik noroinatum, 
et abeodem directe asceridit pertranseundo metas uiltarum Zvatemyri 
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usque ad iiietas dum im \yi'tigotiis de KrTmmenowe. Sepedicto uero 
cenobio piscatnras d ■(ilrnus distinf^uentes sie, quud a prato Zbyadel 
m aqua \\ ulta irn i|M[<iit ascendant, usque tangant mctas dumini 
Witigonis. Attamen uohiinus, quod piscatoribns nostris piscari liceat 
in eadem. Hü uero sunt redditus qoos ad cenobium dedimus supra- 
dictum: Eedeiitm Id ftosental cum «so tot» Ii et partem terciam de- 
eifnarum ten de nostris TÜlia qoaiii de aliia, quas coatolimiia in 
Deodo in pftrreebia iam predieta, et de oaria nestn Micbenits dedmas 
integrales. Item ecelesiam in Predal cum omni fructo qui ab ea po- 
terit deneaire, et de euria nostra Polen deeimas similiter integrales» 
et in Zlawatits de septem aratris deeimas frogom totas et de easeis 
et agnis et aliis uoiuersis. Ilem Tlllam in Cedelits iaxta Predal, que 
efiam antea ad eeclesiam Predal pertinebat. Item uillam GrtenprTnne 
superiorem, que est iuxla Strohnitz sita, cum omni prouentu. Item 
de uilla nostra I.evtwinitz torcium manipulum nostrarura decimarum 
et de villa nostra Plan etiain partem tertiam decimarnm. Fatemur 
similitor sopedicto conobio nos duas vinoas contulisse, <[uarum 
unam comcs de Hardekke nobiä dedit» alteram uero noster con- 
sobrinus de Scbowenbercb ionior Wercnhardus. Item in terra Opaaie 
uiiiam unam Kotzen nomine fundatam nouiter et plantatam cum 
Omnibus prouenübus ab ea nenientibus» et in ea in presenli quin- 
quaginta et doo uirl hospites eommorantor. Item de Sranenbereb 
partem deeime, qae nos contingit Item de TÜla Stradonits tereium 
manipulum deeimarum. Item de curia nostra Malacbit[z] deeimas 
Integrales. Item in Cedlikstrert areara unam cum agro prediete aree 
pertinenti. Item Tillam Wawita cum omnibns prouentibos, qni ex ea 
potcrunt prouenfre. Vt autem antedicta robur habeant firinitatis pre- 
sentcm pagiiiam conscribi feeimus et si^nlli nostri munimine rohuiari. 
Testes autem qui aderant, sunt: Dominus Hcinricus et Worenhardus 
fratres de Sfliowenbercli. Wcrenbardus Hi-inricns t iusdrni tiluli 
fritres iuniores. Dominus Bvdewoy et duminus Witigo de Krumme- 
Dowc fratcr suus. DominuA Poppo. Dominus Johannes. Dominus Ger- 
bei'tus. Benata et Benisius purcbfrauii in Rosenbercb et alii plures. 
Acta sunt autem in Hobeafurt et scripta in Bosenbercb anno gratie 
domini M* CC* sazagesimo in mense Junii. 

1< Oaa Siegel in weiMem Waehe» an rothar Seide haogend, ist jettl gani 
% Mltliver p. 96 im Aniavge. 



Digitized by Google 



0 



VII. 

IMO. O, T, inlentorii» apvt Morowam. — Köniyin Margnreth vonBikm^güt 
dem W0k vom Bo9enherg die Grafschaft Rd* ut Lehen. 

lonemiM sandte et indiaidiie triDitatia amen. Qroniam eorum 
ipre gerrntQr in fempure, obliuio aotet memoriam reseeare, neeeaae 
eaf, et tim aeriptDrarmn quam teativm mmiiaiiae perennari. Igitar 
ttoa Margareta domina regni Boemie dreisat Aoatrie et Stf rie mar- 
chlonisaa MoraTie Toiuerais in perpeluum nolum eaae eupimua, quod 
noa Woeeoni de Rosenbereh. cnms fidei puritatem per experientiam 
agnnrimus, et maxime nobilitatem sunm attenilcntes, qvia in pro- 
genitoribus suis lihcris atque nobilibus vitam ducens comicias vel 
maiores dignitates , si stbi rolfatp fuerint, tcnere potcrit pt habere, 
de consens? et pxpt ( ^s;t >u!viit;it(' maritis (sie) nostri incliti regis 
Boemic, sicut in ipsius cfuitiiietur pleniiis instriimento , prodirto 
Wocconi et suis poat ipsum heredibus in perpotuum coniitiaru in Hakx 
contulimns suo iure, scilicet pufronatnm ecciesiarum de ium dicta 
eoaaicia homiiiea beneficiatoa et feoda babentes in ea, iodicia adro» 
catiaa ad eomttiam perKnentea, dotea qne wigariter lipgedinge nomi- 
nantur, aiae posaessionea per obligaeionem expoaitaa . que auo tem- 
pore abaolaCe ad aDtedictam debenC eonieiam pertinere; et omnia 
aiia iara <iüOettnM|de oomiDe aint vocata, nulla eondicioae [aut ex- 
eeptieae inlerpo-] stta sepedicto Wokoni et auis heredibus, Tt pre- 
dicttim estp contulimus iure et fytulo feodali. Vt autem bee eollaeio 
robrr ohtineiit lii inilalis presentem pap^rnam conscribi et .sigiili nostri 
myoiminc iiissimus roboran. Testes auUm qni aderant sunt: Dominus 
Phili|ipiis Ssilzburgensis ecclosie electiis. Dominus Bruno venoraKilis 
Olomucensis episcopus. noniinus Otto illustris marchio Branhur- 
gensis. Dominus Vlricus inclitus dvx Kariiitie*). Dominiis Iii itiricus 
drx Polonie. Dominus Werenbardua et Hcinricus fralres iuuiores de 
Srhowenberch. Dominus Heinrieus pTrcraviaa de Dewin. Dominus 
Uoyeriua de Vridberch. Dominus Gerossius pvrcravius Fragensia. 
Dominua Zmik» de Lewcblenbtrrcb. Dominua Batmiros de Phrem- 
pereb. Domtoos Hermantraa de Richoavre. Dominua Ba? aroa de Stra- 
koniti* Dominua Vlrieus dietua Lepus. Dominaa Wilbafmus de Bo- 
debrade. Domiaaa Pyrehardrs de Kliogeabereb. Dominua Sdeilaus 

*) la aKarlafya* tob aaderer Hand Terladart 
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de Sterubeich. Domiinis Bvdiwoy de Zeiili/.. l)uijiinus Huyeriiis de 
Swinz. Dominus Viridis de Novadomo. Doimnus Heinricus de Lich- 
tenstein. Dominus OUu de Meysuw. Dominus OHo de Ilaslaw. Et 
»Iii qu;im plure«?. Acta nntetn sunt hec in La. ilutvm in tentoriis 
apTt Morawam aono ab incariiaciooe domioi miliesiino dvc*«ntestino 
«exagesiroo. 

1. Diese Urkunde ist zierlich geschrieben, ohne Linien, und hat bereits durch 
Feuchtigkeit gelitten. Die ciii-^pklammerte Stelle ist ans einer allen Abschrift 

erijSru.t. - Da^ sinrk /.iMNiöckcUi^ Sie^^el an rother Seido hnniEfcnd und in 
weissem Wachs abgedruckt. D'e roclitc Hälfte ist nun \m auf ciiu'n kleinen 
Theil vpiloron — Eine auf einem Throne sitzende weibliche Figur? — . . 
Margareta . Di . Gra . Dveissa . . . 
Kurt, Oli Alb. II, 175, n. 2. 

VIII. 

ItlL B9. Ibli firetS. — Wok wm Bwm^g erneuert und vermehrt die ven «Im 
seiner Stiftung zu Hohenfurt gemalten Sthenkui^en» 

In uoiiiine sancfo et indiuidtie trirtitatis amen. Quoniam eorum 
q«e geruiitur in temjioi e, obiiuiu solet meinoriam resecare, ncccsse 
est, eu tum testium quam scripturc inunimine perhennuri. Nos igitur 
Wocho marsciilcus Boemie notum facimas constare uuiumus pre- 
sentium inspectoribus Toiuersis. quod de consenau et expressa uulun* 
täte uxoris nostre omniumqiie pareDtam Dostrorum utrobique diuioa 
insptrante gratia cenobio in Hobenvurt ordinia Cystercicnsis» quod 
ad honorem aaDcte perpetueqae utrgima de! geoitricis Uarie pro 
itostra noalrorumqiie progenitorum et saccessorum salute et remedio 
animarttm de nouo fundare et construere incepimus pio faaore. predia 
lue subscripta reddilusqiie siibseriptos dedimus in perpctuum pleno 
iure exceptione qualibet prctermissa, metas predicto cenobio legi* 
timas dislingiuMik's. Ilec aulom sunt mete: Nemus ex altera parte 
Wulle in (iccidcntali parte atttnjrens uiain illam que dücit in Helfen- 
bereli. in urientali parte franMens riuum qiiendam qui uoeatiii- minor 
^Wultiiwit/. , et pratuiri Zliyiidel inelnsine, it.i (fiiod ideni [u-atnni ad 
cenobium ititegraliter perttueat, et meta in riuuio Mokri nuiniue ter- 
miaetur, el incipiens a fluminc Wulta dirigitur ascendcndo usque ad 
ortuni riuuli iam predicti, et iode per monteni Yradi^ss in niiDorem 
Wultawitz reuerlitur ex direcio, et aacendit in illo riuo usqoe ad 
altitodmem alloe Boeroiam et Bawariam dividenteni. Item ex Uta 



Digitized by Google 



11 



parte Wulte iii('i(>ieiis ii)Sa VV'ultii asfcndil por ilecursum cuiusdani 
ri|ie quc Py^in uijciilur, u^iqiie ml inoiiteiii St^ä^«MU•I!llk nmiiiiuituni, 
et ;ti> CO aseeiiilit directe |)r< ti'! i< i:s iin lus uilUit uiu ijii!' fut riiHf 
Zwatemyri, usqije ad niolas düiiiini Wifoj,'o'ti.s de Knifnajciiü« o. 
Sepedicto vero ceaobio piscatur^.s dedititus similitcr distinguentcs 
meti«}, SIC qiio(! incipinnt a rinulo Mukry in flamine Wultsi et ascen« 
daut luque ad metas domiui Witigonis. ilii uuiem stnit reddilus, quos 
•d cenobiom dedimos siipradiclum : Ecclesiam ia Rosenlal cum usu 
totali dedimu« et partem tereiam decimaroin tarn de nostris uilli%, 
qQibas vlimur in presenti, quam de WWa, quas in feodo contulimttM 
de parroctiia iam predicia, et de curia nostra Michenitz decimas 
integrales. Item ecciesiam in Predol cum omni fructu, qul ab ca 
poterit prooentre, et de curia nostra Polen deeimas similiter inlp- 
grales, et de Ztairatttz de Septem aratris decimas friiguin lot;is, et 
de raseis et ;ij:iiis dcciinns et de ;i!iis vniuersis. Flnti uilh<m Cedclit/. 
iiixta Predii!, (jce eliiini aiite;i ad eeelesiruii in ri t'd.il [»erliiieh if. 
llein iiillam Gutcupninne ÄUperiurcm , fjue e4 sita iuxta Strol>riifz. 
cum oiiini mo rnictii. Item iiilla VViiuhei'sdurt' iiobis proeurantihiis 
ad idein cenoiiium est dnnata. Item de iiilla nostra T.evlwinit/ ter- 
cium maiiipulum dedimua deelmarum , et de uilia nostra Plan etiam 
partem tereiam decimarum. Fatemur aimilitnr, noa duas uii eas de- 
disse ad eeoobium sepedictum, quarum unam comea de llardekke 
dedit oobie» alteram vero consobrinns noster de Schoweiibercb 
Werenbardüs iunior dffdit nobis. Item in terra Opauie uillam unam 
nomine Katzen nouKer fundatam et plaotatam cum omni auo iure et 
pi ouentibus ad cenobium dedimus antedictum. Item de Sunnenberch 
daas partes decimarum ad idem cenobium dedimus, et de Stradonttz 
terciiim inanijiuliini ilecimanirn, e! de nii ia im.sü u Malsehitz decima^ 
integrales. Item in Crdlixrevt du.i> «i* ms cum agris suis. Item uilia n 
Wawitzonm onuii prouentu, qui ex ca [toterit prouer)ire. Ad h<'C 
auteni uillam Ponedraz apud Wezzal dedimus ad idem cenohinm 
pleno iure. Item cum essemns in extremo tempore uile nostre de- 
dimus forum Slradonitz, et uillam Plan et curiam Malsdiit/ eidem 
cenoLio integraiiter iure pleno. Vt aittera predieta robur hahcaut 
firmitatis presentcm paginam scribi fecimns el sigilii nostri munimine 
reborari. Testes autem qui aderant, sunt: Dominus Heinricas et 
Werenbardüs fratres de Scbowenbercb. Werenbardüs et Heinricas 
- ciusdem titoli fratres lualorcs. Dominus Budewoy et dominus Witigo 
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4e KrammeDOwe. Domioiis Gerbertaa. Dominiu Leupoldus. Domioos 
Habelo. Dominus Andrats. Dominiu Preehtilo de Ried. Cunradut de 
Tardeling. Benata. BoDysius. Badeians, purcfagrauü de Boieoberch s 
et alü quam plares. Datum et actum io Grett. Anoe domini mUJe- 
oimo ducenlesimo oexagesimo primo inj« Kai. Junii. 

1* Bntnrei ^ebroelieDet» dreieckiges, an Perp^amesUlreifen hSngcndcs Sie- 
pe! in weissem Wachs. — Ein auf einem lirürkonarfipon Postament stehender 
gewappneter Ritter hSlt in der an die Hüfte gestemmten Rechten oin f^ro«:«?»»« 
Sohwprf. in dor Linken aber einen Schild mit der fiinrijlattengen Hose, lief 
Heim weist fächerartigen Schmuck. — SigiUrm. Woccon. . D. . oscoberc 

9» Millauer p. 30, n. 4. 

IX. 

ISIL 0, r. 0*A0.~ Wok vom Ittenberg schenkt (tn'ner Stiftung w Bokenfiirt 
die Kirche tu Wet^n und da§ Dorf PancdraL 

In nomine aancte et iadiridue trinitatia amen. Quoniam eonim 
qui geruntor» obKoio solet memoriam reaeear«, neeeaae eat, ea tarn 
acripturarum quam testium munimine perbennari. Igitur e^o Wocko 
de Rosenperch inarsalcus Boemie vniurrsis in perpetuum iiolum esse 
cupio, quod de consensu et cxprrssa vuliiütiito uxoris niee Iladwig-is 
atqiie consiHo et iioIuiff;ite domini Jo. venci iihjiis episcopi l'i ngrnsis 
coiDpatris mei ad fundationem meam ad claustrum sciltcet ÜDliL-iifurt 
ecclesiam in Wezzei et villam Ponedraz iuxta Wezzel aitam donaui 
integi-aliter cum omnibua prouentibus, qui (ex ei-)a poterunt pro- 
uenire. Et aeiendom qaod iam dictam ecclesiam cum tereia parte 
deeimarum et reataiiro dato de allia bonia meiCa) pro oHla predieta. 
Dominus Leneo plebanua predicte eceleaie ad nitam soam tantom 
babebit Vt autem bee don»(atio majua ro-)bur opttaeat firmitatis» 
presentero litteram eonseribi iussi et sigitli met manimine roboraui« 
Testes autem qui aderant (sunt): Dominus Wifigo de Crummenoweb 
dominus Albertos de Borschow. dominus Biilungus, dominus Jaoobos, 
dominus Ilirzo, dominus llotizhms, doiiHiiiis Nicoiaus, dominus Ger- 
bertus, dominus I^mpuhius. I>Liji>.ji]s cum fratribua suis, et alii (juam 
plures. Acta aunt bee anno (^domiiiij M'' CC<> Ix** I*. 

1. DiM« Urltanda ist an mehreran Stallen aeboa Mb van den Schaben 

TteschSdigt worden, indem ho t its in »Iten Abschriften sich dieselben Lücken 
finden. Niich „bonis mei«** folgt noch ein Wort, dessen Iniciate wahrseheinlicli 
ein d iat and deet en Sadsjlbe ein b oder h oder 1 mit einer Abküraoog entbilf« 
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Das Siegel wie in VHT, zwar gut erhalten, »her nehr schlecht abgedraek^ SO 
dlM Ton der Umsrhrift nur f and Ro dentlidi so erkennen ist. 
2. HjUnver p. ZT» n. 3. 

X. 

1261. Ii. Jani, Png. — Üigchof Ja/tann von Pray bcutätiyt die Scheid iiny, 
welche Writ M» Ro§enherg dem üiiftc Hohenfurt mit der Fireke tu Wee^ 

macht. 

VnfTcrsis Cliristi fiilt-libus, ad quos poruoncrit presciis scripfum, 
Johannes dei gralin ecclesio Pragpnsis episcupus in pcrpptnum. Quo- 
niam ex olTicii nostri .suliicitudiue tcnemur piis lidelium voti"? aniiuere 
et ilü«^ maxime, quibus cterne wte merituin augctiir et commodum 
religiöse uiuentihiis augmentatur, nobilis viri dilecti compatris nostri 
Wokkonis de Roseabercb marscalci Boemie peücioaem tanto beni- 
Qolentius admisiiniis, qaaoto eam plenioa cogaouimas de magne de- 
QOtioiiia foniite processisse. Siquidem pro subleuattooe eouelle plan- 
tectonis sue monaaterii videlieet de AltoTado Cialereienais ordinis 
nostre djoeesis iaa patreoatu eecleaie de Wezzel » qeod ipse laste 
possidel et quiete, de eonsenia nobilia Yzoris aue Hedwidi'a moea* 
ateno eentuliC aupradicto petena bumiliter, quatenua noa ipsain dona- 
tioeem ratam babent^a perniissione nostra dignaremur firmare et iua 
patronatus prediete ecciesie de Vezzel aepedicto monasterio de 
Altovado in possessionem perpefanm instninienlo anctontico con- 
firnnare. Nos vero pctieiooern h;uic adverlenles latiunabilem et de- 
aotam auctoritate omnipotentis dei et benti Vifi martyris Ins patro- 
natus ecciesie de \ e//t I monnsterio de Altovado in possessionem 
perpetuaiQ preseiitis scripti patrocinio conlirinarnus. Nulli ergo ho- 
minum iiceat banc confirmationis nostre pagiuam infringere aut ei 
anau temerario contraire. Si quis au fem homiDum nostre iurisdicUonia 
eonlrarinm aCtemptare preaompserit ipao facto aie nooerit escomme- 
oieifionia aententiam ineidiaae. Datum Präge tercio Idas Janii. Poe- 
tifieataa neatri inno tereio. Teatea antem qai aderaot aunt : Dominaa 
Witigo de Cbfimenewe. Dominus Albertaa de Borscbowe. Dominus 
BilttDgoa. Deminua Jaeobus. Dominus Hiraö. Dominus Hotizlaua. 
Dominaa Nieoiaus. Dominns Gerbertns. Dominus Liupoldus. Benisius 
cum fratribus suis; et alii quam plures. Acta sunt hcc anno domiiti 
M«. CCo. Ix« I«. 

Die iteiden Siegel, welche einmul tin dieser Urkunde liiugeii , sind lutdit 
■fbr Torkaaden. 
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1261. 29, Jonl, RichenOVre. — Agnes, Wilwe nach Piiyrim ron Wituntfau, 
ac/unkt dem Stifte l/o/irnfurt die Kirche zu Detitach- Ueichenau bei GralictL 

f Iii nomine saiicte et iadiuidue trintatis (sie) amen. Ego 
Agnes humilia anciila Christi vxor quoodum doinini PÜgeHmi de Vvi* 
tIgenoYve nunc marito uidanta deo autem dieata omnibus Christi 
fidelilius Presens scriptQm legcntibus in perpetuuro. Acturi sumus 
eoram omiiium redemptore simul et iudice illuc, neeesse est» nos 
preueniant, nobis si uolumiis ut sabueniant, aduoeati. Aduoeati autem 
illi sunt» de quibus dieit dominus in eTrangelio: «P^ite uobit amieos 
de mammona iniqtiitafis''. Amici huiusroodi amtei certi, et in die oala- 
mitatis et miscrie nescü suum nescire caltorem. Hü profecto paiiperet 
inlelligunlur. Paiipf i cs ;iuh'in supprcmum Irlbunal, in propulsaiuiis de- 
latiouiUus ohlinriit jii iiici[i;itiiin. Viiilt» ul Lenc >perfl do iudice 
Christo, quicumjue sub Chrisio {i;iii|M'r!ifii inrrii^Tit intcrueiituin. Cin'- 
i»ens igitur paupores non ii> rions ii uuiiciiis iiei i Jesu in nrbem 
Jerichoutiiiam cerciores quam ordiiiis Cystercicnsis culiorcs, qui nudt 
dominum ntidinn secuntur, mundi gaudiacuni flore su(^ spernunt» et ad 
celestia possidenda anhelanf. Horum suffragiis credens me in resiir- 
reetione partem eum ipsis habituram» domut qoe Altumoadum dicitur, 
nrdinis Cjsterciensis in bonore beate semperque uirgiriis Marie cen- 
structe ab iliustri barone et marscalco principis Boeroie VTokkone, 
et a sonetissimo Johanne Pragensis ecclesie pontifice aollempniter 
dedtcate, frstribusque ibi iogiler deo et beate Marie Semper uirgini 
famulantibus ecelesiam in Rtebenovye mihi uaeeantem iure beredi- 
lario in perpetnu tradidi manu potestutiua cum omni iure, quo a 
iiouclla plantatione fuit fundata ft a vonerabili Joh.uiüe cpisnapo 
IVajrorisi'? pock'sie dedicala, omniiii«Mio potila, possidriidam. H-aiic 
autciH .s(iIU iii[ifiem donatioiicm feci null'» ro-itradiconlr , seil nobi- 
lioriliiib iianiiiihus liliiMjin' meis Vvokkone et Zezimir, gernianioribus 
scilii et doniino Vvokicone iain dicti ceuubii fundatore, et doiiiino 
Huigerio patruo fiUorum meorum iam dictorum, et domino BodivToi 
eeterisque consanguincis nosti-is conseneientibus in remissionero 
peccatorum mariti mei domini Pilgerimi iam bonere earnis absolut! 
tiecnon omntum parentum nostrorum tarn uiaorum quam et defune- 
tornm, qtft nos proeesserunt et adbue supersunt, sed etiam post nos 
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fuluri erunt, ut in ju •■-niti piicein et honorem ei in ftituro cum s;iuttjs 
angeüs ^nndio fruaiitur sempiterno «iineii. Hiii is rei lestos snnt: 
Abbas Otto iam dicti ccnobii. in cuius manus liatic donationem dele- 
giitiinuis; Adam prior de Altovado. Otto monachus et sacerdos, Gal- 
lus pltfbanus de Predai, Stizlaus miies, et alii quam plures. Acta sunt 
bee anno domini M. CC. 1«. inilictione lUi* epact. XVli* concurreote 
V* in AicbenoTre in feato beatoruiD aposlolorum Petri et Pauli. Hee 
igitur ut rata et incoDTvlsa peraeuerent* presentem pagioam sigillo 
aiariti mei iam defuactt et fratris aui daminl Hoigerü adhuc auper«* 
atitis fedmua communiri. 

1. Die lovocation Ut ia langen «chmalen Latl«n gaaehriebeD. 1, d etc. sind 
■ag«w8bnli^ lang gesehaflel. — Oreteckignt» etwas beaebSdigtat» an Pei"* 
gamentslreifen hängendes Siegel in weissem Wachs. — Eine fanfbMtterige 
ftöse. ^ t P (Peregritti oder Pllgerimi?). Et. HogerLDe . 

TTitiiLreiin vve. 

2. Millauer p. 35 , n. 5. Tnyer bistoriich-statislisehe fiesehreibung der 
Dideesa Budweie p. 289. 

XIL 

CC. 1261. 4. Hoveniber. — JtruvhsiUcli einer Vrkunde , deren Inhalt eine Sireit- 
§aeh€ xwitekea dem A(tle Otto ton Hohen furt und dem tfarrer Salmanm* von 

Wesely betrifl. 

Salmanoua plebanos de Weaael proba 

. • . iuaddiD vUle Tiolenter eieceront et in eontinenti predictum 
DQQciain .... cum litteris tranaipiaimua ad predietos videlieet 
daminuiD OttODem abbatem . . . Bechinen. (?) comparerent et 
al possent ae contra probaciones predieti Salmanni plebani de Weaset 
defendere Tel excipere quod boe facerent Nuncius . . . cli do- 
minus Otto ahhns et conuentiis de Altovado nee per se noc p«'r re- 
sponsalem coiiijtiinn i mit prcdu tiis autem Salni ninus prcsLyter fum 
suis tostibus coinpiuuit . . . aliciam suorum ipsüs dcnuo citauimns 
vt sequenti die post Luce ewanf^eliste coraiQ iiobis in Tliyna com- 
parerent ad Tidendos et audicndos testes . . . predieti Salmanni 
aeUicet dominus Blaaias plebanus de Zimentiez et dominus Mathiaa 
plebanoa de Krateoow et dominus Wenceslaus plebanua de Pischin 
• . • almannua presbyter contra dominum Ottonem abbatem et 
conoentum de Altorado nee ali'qoo amore nee precium inde babeo 
nee habni nec babebo nee timore sie deua me . . .0 feslis primus 
aeilicet Btaaias interrogatua fuit aupra iuraroenlum ijuod preatiteral 
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quid scirct de causa predicti Snimanni plebaiii de Wessel dixit quod 
iiotorium est . . . He sieut verus plebanus et feria seciinda poat 
beati Viti dominaa Otto abbas et conuenlus de AUovaiio ipsum Sal- 
maDnam plebanam de Wessel spoiiauerunt pre . . . sate Wessel 
maoeret vel si se de predicta villa iotromitterat qood ex hoe vitam 
ammiteret et interrogatus supra iurameittuin auDOi qoomodo boo * . . 
torbulenta dixit qa»d elara et ioterrogatna super laramentt vtrani 
doiniDiis Otto abbas et conttentus foisseot in Tilla et dixit qood faeroal 
inlerrogaliis • . • s iotrasseot rillam in equis Tel pedea et dixit 
quod in equis tntrassent Yrllam et sedeniiit de eqtiis et intraueruot 
ad omnes curias eiusdcm ville . . . nisi quod uon posset recor- 
dare vlrutn donanus Uilu abbas et conuciilus intrassent cum aliia 
hüiniiiibus suis in curias eiusdcm ville Tercius fcstis videllcet. . . 
scriptis autcm dictis testium et exarninatis vt est dictum statim ad 
probaoduin dicta testium proxima feria quiuta post uatluilalem beate 
Tirginia Marie in ecciesia . . . tercio coram oobis comparerest 
yt si pessent quod obieerent io dicta et in personas testium produc- 
torum Quo tercio adveoteDte cam oec predicti nee dominus abbas. . . 
Salmanni presbyteri plebani in Wessel dicia testium fecimus publi- 
care provt superius contlnentur et cum nullus appellari (?) qui vei 
in dicta vel ia personas aliquid . . . Nos tercium in Tigilla appo- 
slolorum Sjmonis et Jude partibua ad audiendam sentenciam diffi- 
nitiuam duiimus statuendum et predietos ridelteet dominum Ottonem 
. . . plebanus de Wessel eomparuit per se et seiiteueiam cuiii 
instancia postulavit predicti autem videlicet duinirms Otto abbas et 
cuuveutus de Allovado nec . . . Salm;iiiiti plobaiii de Wessel iia- 
bita deliberatiüiie el cunsilio cum sapient hus (K um solum pre ocuiis 
babentes noiniiie domini inYOcato seiitcaciam diflTtni . . . en. Anno 
dooftni CC« sexagesimo K Nonas Nouembris II. Nos Gotfridus 
prepositus ecdesie judices . . . parte vna et dominum Ottonem 
abbatem et conuentum de Altorado ex parte altera que tallo est 
Coram Tobi« bonorabilibus viris et dominis Gotfrido . . . ibos de- 
legatis conqueror ego Salmann us plebanus in Wessel de domino 
Ottone abbate et conuentv de Altovado quod ipsi me et ecdesiam 
meam . . . per tos eompelli meque peto in possessionem predicte 
ville per vos reduci poto (sie) etiam de dampnis etiniuriis miehi pre- 
texti predicte spoliacionis illatis . . . to abbas et conuentus de 
Altovaüo coi'um nobis comparuerunt et Salmann plebano porrecto 
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Bobis lihello et eoraiii nobis locto netiueriiiit instanter a nobis . . . o 
conUßuetitiir auimo coiitestaüüt litcm et sie lite cootestata Icrciuia 
eis asignauiinu> M.:ili.im saneli Matbei apposloli . . . se nec per 
ydoneiJin respojisulem curnparere eonluinaciter neglexerunt iNos vero 
eontra i'psos quantum de iure potuimus duximus procedeiidum ipsariim 
conturoatia sev abseoeia . . . te diflilnitiuum senteociani pro pre- 
dicto Sabiinnno pronuociaates in hiis scriptia ipsum et auam ecele- 
alam per diflinitiuam aentenciam ad villam reatituendum de ee. . .paia 
aibi illatia et eipenaia propter hoe factia in lite quaa taxamua iura- 
meote aepe dicti Saloamii preiode preatito ad eeDlum marcaa puri 
argenti Prägen . . . aa et conu«ntua de Altavado . . . parere 
contomaciter uoluerunt ad inataoclam ipaiua SalmanDi . . . 

Diese Urkunde wurde schon früh vcrfttOmmeU; denn der Perganientcodes 
Hr. IM» aa datiea Eioband «le ranraadeC ward vod ia welebam Staphan U^t- 
btao iia aaartt aufFaad, ward« um das Jabr 1400 getebriebca* 

xm. 

1262, 4. Juni, Greiz. — Wok von Roienbertf äcitenkt leMwiUiy dem Stifte Hohen- 
furt die Uürfer PUdten und Nendorf fernera »ein Sübergeschirr nnd »ein 

Handpferd. 

Ego Wocbo de Roseiiberch sciens ioeiiitabile omnibua eaae 

mori» dam esacra in extremis diebus uite mee« compoa tarnen adhue 

mentia mee, aubacripta fieri decreui et uolo ab omnibns amicia meia 

inaintabiHter obaeruarL Notum ait Tninerais, qaibua preaena littera 

fuerit demonatrata, qaed Hedewigi nxori mee dileete diaposui et 

plane dedi nniueraa bona mea» tarn rea mobilea quam omnea redditua 

Bieoa, iit ulatur eis et babeat una cum puerta meia libere aicot ueltt 

tarn diu, \\t caste in sede uiduali coraaerit reaidere. Si uero volun- 

tarie a pueris suis scparai i et diuidi uoluerit et eastc absque marito 

uixerit, babeat INideiauz cum attinentiis snis, Strobnitz cum pcrti- 

neutiis suis, et VVezzal cum cum (sie) omuil>us que ad hoe [»crtiiietit, 

et Geii>uiidam babeat tantuin pro pcccuuia ut ei priino fucrat obli« 

gata, et dotem que ei in primo contractu sponsaiium a mc fuerat 

assignata. lila uero bona citra Gemundam que denariia meia redemi, 

domine de Potendorf reddo integraliter et relaxo. Si aafem uxor mca 

uiro alii uiro (sie) nubere uoiuerit, Strobniti com attinentiia auia 

et Wesaal cum omnibua» que ad hoc pertiDent, et Gemundam et 

dotem anam cum curia aupra Swant babeat et rccedat. Iiem Ii lern 
pmiw. amic lt. ai. zxiif. % 
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que iuter me et patroom metun ßadewoy uerfittir de Scbfnta, sie 

decido, quod ipse ad claustrum in Siegel det pro anime mec remedio» 
si mihi cedat de iure, aut illuc Jet pro ünimesue reiiiedio, si de iure 
sibi cediit, aut inetipse super animain su;im retincut; Jiuc eins con- 
scientie sie relinquu. Ik-m peto et imjoco gratiam doinini inei regis, 
nt ducentas m»rciis argenti quas cunonicis Pragenstbus dedi, faciat 
restitui et triginta marcas de eadem reeipiat peecunia, quia triginta 
marcas de peceuoia eoniiti de Wirtenberch danJa de Styr. iani reccpi. 
De restdua aetem peccunia predicatoribus de Auzt , quicquid ipais 
aeluere teoeor» peraelaatur; et post hee domine Cri»tine de Prag», 
qoidqaid «uperflnum foeril, tribuatur. Item HenDaimo de Lettowita 
de maius Pemerawita, vt mich! igeoseat, quod dominom meqm regem 
pro ipBO noa ammonuü ut sperabat. Vlrico etiam de Hobenpareh 
minus Pomerawlts dedi et eiim a bönis meis aliis penitus etelust. 
Item Borttte uillam roearo Ruiin assigno nomine pignoris pro peccunia. 
quam adhuc sibi soluere debui, sicut Zwatemiro meo iiiiliti bene 
constat, aut reddat pueril incis peccuniam quam ipsi dedi« si uiliani 
uoluerit relinere. Ilem pueris sororis inee do Pritscbit in csrnbium 
pro Dobriclio, si babere uoluerint uel dcnt duinino Jerusio eutnpatri 
meo, et red det ipsis Dobricbo. Pro eo autem quod usus sum bonis 
eorum, do eis Yletitz et illas duas uiilas, quas habent Zwatebor et 
Petrus. Uem domino Hoztizlao pro triginta tribus marcis argenti* 
qoaa ipsia aoluere debui, Pasehitz dedi » si tantum ualeat, «i uero 
Qon ualeat, tantnm residunm de bonts meis illi persoluatar. Et Benate 
dnas hubas in Treben! , que me! soluunt, pro decem marcis nrgenti 
et in pigoore assignani. Item Alberoni de Rotenstain dnas maiorea 
uiUas sopra Swant eontuli* ut babeat a pueris meis in feodo. Curiam 
autem et agros eontra Sumerowe et interiores agros contra Yben- 
stain usque ad mctas Boeinie do vxori mee. Item uolo , ut Schecow 
tres iile uille ucmlautur domino Piedote pro ccntum soj»tiia£;inta 
marcis, et soluatur inde fratribus do Sanctu Cicnieiite, si qinnque 
marce auri ipsis nun sint iiitefrraliter persolute. Et quinque marce 
auri soluantur inde pueris domini Bawari secundum f onscientiam 
domini üenisii sororii domini Bawari et domini Predote iam predicti. 
£t triginta marce argenti dentur inde bomini« qui pro anima mea 
uadat ad Prukbenos. Et uendantur uiginti marce pro XXX* tolentis 
Wiennensibos« et XY talenta dentur in Durrenpacb, et XV in Gors, 
et residuum io Tjrn et eirca in villis secundum domini Hoztislai eon- 
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•eienthifn pereolnttnr. Ifem lionifiii de PfttMia pro oiginti mards 

argenti in Lciinpach dentar due hübe, sed si gratiam mihi fecerit» 
tantum uiia. ftem Rndigero nolano vxori sue et suis heredibus dedi 
hirspovm uiilam libere cum omni iure, ita tauim (|uod iiide vxori 
mee. dum uiuit, seruiat obseqiiia debita jmt s( i iptiu-am , et tantum 
uigi»ti marcas argeiili, si a pueris meh et Txore reccdere uoluerit, 
habeat super uillam iam predictam. Item Koyate cantcrario in Styb- 
niti tres hubaa dedi, iiias inquam, que iadicia fuerant, dum niuebat. 
Item Cunrado de Turdcling uiilam Gutenpr? n, quam priaa a me tenait 
in feodo, in proprietatem dedi» ita tameo quod nunqaam ae> dorn 
uiuit« a putria mcis aeruteodo ipaia Cdeliter alienet ; et dno molen* 
dina iosta aqaam Strobaits, et quatuor biibaa in Fridriebisalage 
etdem Cuarade pro trigiota marcia argenti obligaui uel babeat in 
feode. ai aibi oldebitor expedire. Item quicquid in Gontherarevt babeo 
solutum» Kalhocho 'Contuti in feodo; et rcddo Andrea militi suam 
uiilam. Item ad clauslrum Hobenvurt dedi Plawe, Nouuin Forum, et 
quicquid ex isla parle Wiilte hubeo, pro anirno mee remedio et suc- 
eessorum meorum salute et remediu animarum. Item uoio, ut Budewoy 
patruus meus Lohemilo det uiilam unam de meis possessionibus ex 
altera parte Pritiicbitz, ubi ipsum sua discretio ammooebit. Item 
Dolo» ut idem patruua meus Bodewoy illi militi,* euius dextrarium 
Mcepi» uiUam illam aasigoet ia pignore iteralo, que priua ipai fnertt 
aangoata» et ille doe nille reddaotor eceleaie* ut eat ioatuatt qua 
idem mlles bebet. Item uelo, ot damiaoa Zwatemima pro qaadragtatt 
mareia argenti ailiam meam Trebooi uaignet in pignere domioo 
BertiHii» vt indultam et remiaaam miebi »U al ipanm in eonmniatioae 
quam fed pro Slrebnitt , aliqoaliter derraadaui; et non moltnm 
rogetur, sed addator ei aliquid , si quadraginta marcas beninole ren- 
nuerit acceplare. Itern uolo, ut Bvdewoy patruus meus pro quia- 
quaginta mam's argenti ubüiret Bozeiowitz uillam incim et distri- 
buatur illud argeotum inter orphanos meos et orphanos fratds inei, 
seruos iiios scilicet, quorum patres a me nulla feoda (cnuerunt. Et 
quatuordecim equi quos frater meus reliquit in Pribenitz, distribuantur 
siroiliter inter iilos, ex una parte secundum conacientiam domini 
Prehtelioi» domini Gerberti, Cunradi de Turdeling; ex parte uero 
altera secundum eonacientiam domini Zwatemiri, domini Predote et 
demifii Hoxtixlai, ut aaieaique pro obaeqoii ani merito trtbuatur. 
Item Bodelao niilam meam Babenbereb obligationia titolo aaaignaui 
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pro «{oadragiota Ulentu Wieonenuam denariorum , qua« aibi dare 
promiai cum vaon aua, .eum eam aibi legitime oopulatii. Item eidem 
euriam in aoburbio eaatri Roaenbereh dedi» ut in ea resideat pro 
purchboia. Item Werenbardo marstellario cariam nnam in Mut- 

sclierat dcdi, illam que quondam Berhtoldo carpentario seruiebat. 
Item Gvilloni in Einerndorf quatuor hencfitia coiituli iure et tytiilo 
f 'od;ili. Iiern hospitalario de Pirn sex marcas denar., qiias ei soluere 
debeo, iiibeo silii clari, et nrma mea simiÜter sibi doili. Monachis di« 
Hohenviirt uasa niea arjj^cntca et dextrarium incum dedi. \ t autem hee 
«upra8cri()ta robur babeaut flrmitatis« prescntern litteram in testi* 
monium acribi iussi et sigillo prioris de Pctow et sigiiio custodia 
minonim fratrom de Gretz et sigiiio proprio roborari. Acta sunt 
autem hec preaentibaa fnire Gotfrido et fratre Ottooe saeerdotibus 
ordinia predicatomro« domino Prebtelino» Conrado offitiali, Koyta et 
Grlllone camerariia, Rudigero uotario, et alüa multia. Datum in Greta 
anno gratie domioi millesimo ducenteaimo aexagesuno aecundo prl- 
die Nonta Jon». 

1. Drei bcschSdigtc Siegel in weissem Wachs. — Das erste klein, an 
Perganientatraifaa blngwd. Ow vor dem Sarg« de« Laianit atehmde 
Jesus ? — «i* St Prioris. Petovie. — Das sweite «a einer Hanfseiiour blogead, 
sonst wie in VlIL — Das dritte ist klein und linsenfdrnug und iiingt an einem 

Pergamentstreifen* — Eine auf einem Esel (?) sitzende Gestalt mit einein 
Heiligenschein, so den beiden Seiten des Hauptes Tr— ae. — Sigillvm. 
Cfstodis. St. . . 

2. Millauer p. n. 6. 

XIV. 

IM. M. Ut*, Iiiwog. — ^eh von Budwng verkmtfl dm Stifte Bthmifuti 

sem Darf ZnW* 

Noa Seech de Bodwog omniboa preaeotea Jitteraa cognituris 
aalotem in omnium fideliom aaloatore. Solet nohnunqoam (aie) acei» 
dere, li res quantumlibet notaa et eximic gestaa tractu temporia Tel 
fama languidior minuat, toI obHuio poateritatia extinguat. Ne qua 
tarnen geste rei possit esse dubietas. ea que fccimus, tam scriptum 
ramm quam testium caucione decreuiinus conlirmare. Noucriiit i^itur 
Toiuersi serie manifesta , quod nus de bona voitinliite vxoris nostro 
que Jevtta vocatur, po.ssessioneni tMisUam, quam wli^us Zalioro 
appeilat, cum omnibus pertinciiciis .suis abbati et ronueiitui de AUo- 
¥ado fiatribus ordinis Cysterciensis eo iure, quo uos possedimus, 
omnibua cauUiacionum obiectionibus exclusis legaüter vendidimus 
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iure hereditario liberc possiileiHii m. Huius rei lestes üunt : Zwatimir 
de Nemsiche. Bwto de VVilkowich. Ciavvat de Ladern. Alüzde Hawsen. 
I'sid de How»eo. Zrzlab de Drdem. Jeruzlab de Strizendorf. Otto 
filius Wetmanni. Boriz seriüeus Alberti. Chwnch Renner. Chwnch 
ittdei de Zlradanicli. Miebael de Wgezt. Albret de Ztribeo. Vt 
atttem hec nostra Teodicio tarn sollempDiter facta omni e?o rata ac 
ineonwlsa permaneat et emergentibus calampDiis flrma prebeat ob- 
«taeola Teritati» preaentem i»de paginam coDicnpsinias sigllli nostri 
louoimlDeroboratam. Datum anno domini ailleaimodTcenlestmo sexa- 
gesimo tereio jodiettonc quinta dedraa in Budwog in eena doinini. 

1. Dreieckiges, an Pt>r}j;at)ic'ntstriMfrn liärippnides beschädigtes Siet:rl in 
weissem Wachs. Fin i,'iosspr Tlicil der linken Hälfte fehlt f?5nKlieh. — Ürei 
Paar ilacke», vou denen ja zwei immer mit den iiückcn au einander lehnen. » 
MMkwIlrdig an di«ten Sifgdl i«i die giailisk varktbit« Sebrifl • • . gillum . 
Domai . Ctech (?) . De . . . . 

% Hillaoer p. HS, n. 7. 

XV. 

1264. 17. Jttii, apud Pyezka. — h'önig Pfcimffsl Omkar II. bestntigt die Be- 
»Uiungen. de» aiifle$ Ihhenfurt und nimmt dastelöe in »einen betonderen 

Schuft. 

lo nomine sancte et indiuidue trlnitafis amen. Otactiarus dei 
grafia rex Boemorum dox Austrie et Styrie et marcbio HoraTie 
omnlboa in perpeloam. Cum pia bominnm studia pio fauore prin- 
. cipQin merito debeant roborari, maxime tarnen id exigit ratio ptetatia, 
cum elemosine largitafi et hospitalitati religiasoromque profeetoi 
Itttenditur atqne paci. Nos igitur deuoetoni fidelis noatri Wockonis 
^ondam marsehalei regni nostri, qui pro suorum peecaminum remis- 
sione suornmque progenitorum uxoris siie :it(ino lierodum reme- 
dio et salutn mnnasteiiuin Cystorciensis ordiiiis in hüiiorem glo- 
riose oirgiiiis ilci t^eüitrieis fiiiidauit, ex auimo conpaudentes ipsuia 
m(»n'<is1eriurn in nostram recepimus proteeiionem et g^ratiani specia- 
lem cum Omnibus prediis ac possessionibus*» quibus eundein locuin 
dotauit et auo inseruit testamento, cuius tenorcm presenti pagioe de 
iierbo ad verlMini duximns adnotandum : In nomine sancte etc. 
(Folgt nun die Urkunde Wok'a von Roaenberg* ausgestellt in Grats 



* Folgt «eHode" durcbgestricbeo. 
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am 29. Mai 1261 (Nr. VIII), mit in der Note •) bemerkten Abwei- 
chungen.) Volentes iiaque doniino complacrre opera pietatis in aliis 
iateadiiQUS promouere, que per nos uariis distractionibus impediti 
non sufTicimus adimplere. Eapropfer omnia bona memorato iDona* 
aterio a prefuto fundatore collata, et quicquid ad preseas possidet et 
In posienim donaeione fidelium uel propriis laboribos aut ramptibna 
iaato titulo poaaidebit» eidcm perpetoa stabilitate auetoritate nostre 
celsiludinls eonfirmamus «b omni aexaelone et iofeatBcioDe seu qaa- 
libet uiolencia et iniuria ipsum regia inuniBceneia contra maliuolea- 
ciam quorumlibet bominam eximentes. In ciiios rei euidentiam pre- 
sentem paginain cooseribi et sigilli nostri duplici fecimus munimioe 
roborari. Data apud Pyezka. Anno domini M"> CC" Im ij» xvi* Kaien. 
Augu.Hti. Iiidietione vu*. Regni nostri anno iij'^. Expedita per manus 
prothonotariorum nostrorum Petri et Ylrici. 

1. Grosses, enitwei gebrochenes, sonst aber g:ut erhaltenes, an grfin* 
rolher St'ide h5n{»endes Siegel in weissem Wachs. Vorderseite: Ein hoch tu 
Rosse ptn!it rspr«ngender Hitler, dessen Schild einen Querbalken aeigt. — 
-f S. Utakan . Dei . t»ra . Uepis . finemor . Q . tnti . I\lorav . Marchionis . 
Arstrie . Et . Stirie . Dvcis. Rückseite : Üer König sitit ia vollem Scliiuucke 
•uf dem Throne mit dem Scepter in der Rechtes und dem Reichsapfel ia d«r 
Linken. — <f S. Olakari . Sire . PremiBlai . Qrinti • Regia . Botnoram . Mar- 
chionit • MoriWe . Pilii . Wensedai . Regia . Qvarti. VcrgK XXI. 

2. Hillauer p. SO» n. S. 



*) Nos igitar Wockrt — mnrscIiHlctis — montem Hradliek — nach .Bavarinai iM- 
(loiitetn* hier die Stelle : Item uolo et ordioo nc dUpooo incooroutihllitpr, ut omne« 
ville que io heroditate mea aitum hsl>eut ioter Wiiltawan et ripam Wltawiu oiino- 
r«m, et qae Ibidem Ja poalaniB leeabimtiir, al fereoaen Melaalan in Hohaarerl 
peiilaaant, et ab Ipalna eedeaf • yiebaeo qal pro loaporo fbarit, Incoto oann rod- 
piant uniuersa ecrirsiastica aaenuneula, et parrocUalia iura persoluaat, «t ab 
audiaiit diuin.1 oflitin, et corporn (^cfiinctortim •epeliantur in eiiisdem eeclesle 
cimit«rio sicut d^cet , et detit ipsi plebauo de omnibu« a^rif quos excoluat et 
cxcolent in futurtun, parleai tereiam dedmantai. Ut«raur: lle« ex ist« parte Wall« 
iooiplcaa «to. Paya — Zwate«iici — Wiligoais da Xnrmooowo — Eccleaian ie 
Roseolol cnn iisa total! dedimus acili««! daaa areaa cum agHa ania in Cedelitzrewt 
et partem terciatn decimarum tiun do nojlris uillis i]iiif»as ct<*. — Myclu'nffz — 
j»ot<"rit proueiiirf» !ii<l«'lic»«t jilftias de Picdol et de uillis ad nie et eccle- 

siam iamdictam «pectuiililtua et da cuoa nostni Polen — üvtettprvnne — Stro- 
benlts — TllUn Wiotbtradorf — LtriwenlU — Wcrnbardaa — 8«ucbereb — 
•IUm In CedlixreH — ania* fablt t»n dieser Stell«. — Weaa«! — Malebita — 
Wernhardus — Wernhardus — Budiwoy — Lirpoldus — MDoniinua* vor Habelo* 
Andreaa und Prehtlo f-lilt — Prehtlo oder Priebtln uhue den Beisata «de fiied* — 
Chvoradua de Tvrdeliiige — Oenada — . BvdjrUns — Uractx. 
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XVI. 

1267. 30. Aj^ril, TiflBHe. — Der pnpsüiche Legat Cardinal Guido verUiht dem 

Stifte Ilohcnf nrt einige Indulgenxen. 

Frater Guido mUeratione diuina tituli sancti Laurentii in Lucer. 
presbyter cardinalis apostolice aedis legatua dileetis in Cbriato abbati 
et eonuentui manaslerii de Altouado Ciatereienaia ordinia PrageDsia 
diocesta aalatem in domiiio. Loea aancforain omiuiim pni et 
prompta deootioae aunt a Cbritti fidelibos neneraada» ut duon dei 
bonoramus amicos, ipai noa amabilea deo reddaat et illerum nebia 
uendieantes quodainmodo patrocintum apud Ipsum, quod merita nostra 
non oLliiieot, eorurn mereamur intercessionibus obtinerc. Cupienles 
igitur ut ecclesia ueslr;i congruis honoribus fi t tjucntetur , omnibus 
uere peniteiilibus et LdiilVssIs, qui ecciesiam ipvsaiii in testiuitatibns 
beute Marie virginis natiuitatis dominice pentecostcs beatorum Pctri 
et Pauli apostoioruui et sancti Johannis Baptiste causa deuotionis 
neoerabiliter uisitauerint, de emoipoteiitis dei misericordia etaucto» 
riCate oobis a donnino papa coneessa coofisi sexaginia dies de in- 
ia actis aibi penitentiia aania aiagulia misericordiler ia domino rela- 
xamua. — Datum Vienne II. KI. Haii. Pontlfieatua domini Clemenlis 
pape qaarti aano tercio. 

iJas ao grunrotiier Seide «ngebängt gewesene Siegel fehlt. 

XVIL 

1262. 12. Mai, Vieane. — Derselbe bestätigt die von Ertbischöfen und Jltsc/iöfen 
dem Kloster tu Hohenfurt verliehenen Indtdgenzen. 

Frater Guido miseracione diuina tituli sancti Laureotii in Lucina 
preabjter cardinalis apostolice sedis legatus religiosis viris abhati 
et eonuentui de Altovado Cisterciensis ordinia Pragenaia diocesis 
aalotem in domino. Ciaterciensis ordinia roeretur honeatas, ut noa 
qui eiuadem ordinia aumoa« Toto filioa et protectione patronus, ilfa 
nobiä libeater coneedamua, que fruelna daleedinia vobia proferant 
et aaporia. Eapropter reatria supplicationibiia ineltnati relaxationea 
et indttigentias , quaa Tobia et fratribua ueatria ae eeeleaie aestre 
arehiepiscopi et episcopi concesserunt prout in eorum litteris con- 
tiuetur, ratas et gratas habentes» sicut iuste et raciunabiliter facta 
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sunt» auetoritate presentium approbamii8. Dalum Vienne iiij. Idiisllali. 
PoQtilicatus domial Clementis papc inj*' anno tercio. 

Cut erhaltenes, an grfin - violeter Seide hüngendes Siegel in roüiein 
Wachs. — Uer h. Laurenz auf einem Roste lieorentl, unter dcm5cl(<cn T.wlsehen 
zwei Sternen ein betender Biaehof, über deinselbeo aber? — S. Fris. Gvi- 
donis. Tt. Sei. Lav. Iii. Lvc. Pbri. Card. 

XVIU. 

UI0. II. Jani, Prag. — Bimtk^ Juhann mm iVajjr erneuert eine wm tüm dem 
BiAet^urter Stifte terUAene Indulgent und ieetdtigt eine andere äknUeke, 
leelehe der Bieefu^ mw Regem^ur^ dereel^ SUßung nertidk, 

Juhimnes dt-i gratia Pratensis cpiscopiis viiiuersis Christi fidc- 
. iibus, ad quoa peruenerii presens scriptum, salutem in domino sem- . 
piternaiQ. Qooniam in dubiom reuocatuni csf, vtrum uidelicet aliquam 
indulgentiam dederimus Gdeiibua Christi, qui ecciesiam monasterii 
de Hohenuurt in featiuitatibus aancte Mirie gloriose virginis anois 
singtilia uisitarent » nos dubietatem buiuamodi dedarantes istioa 
scripU tesUmonio protestamur, quod quemadmodum in die aniuer- 
aario dedicationia ecelesie aupradicte. aic in festiuitatibus premiasia 
quater in anno» aasumptione annunciatione naliuitate et purificaüone 
ipsias gloriose uirginis, annam et quadraginta dies omnibus qui 
ecciesiam ipsam illis temporihus causa deuotionis ui.sitauerint, in per- 
petuiHii aiiiiis singuiis iclaxauiinus , cum ecciesiam prelatam dedi- 
cauinius; et hoc ist ins scripti teslimonio declaramus quemlibet, siue 
clcricus fuerit aut iaicus, qui chriüliaiium populum, ne ad monaste- 
rium uctuerit eo tempore, quo licc remissioniä gratia fuerit prome- 
renda, aceedat in hiis sciiptis excommunicationis sententia percei- 
lentes. Datum Frage XVI. Kl. Julii. Ponti(icatus nostri »nno tercio 
decioio. Ratam habemus insuper indulgentiam venerabilis fratria 
nostri domini Ratisponensis episcopi nostre consimilem in boe easu. 

Beacliidiglea, ao gelb-rolher Seide hfingendes Siegel wie in 11. 

XIX. 

ISn. 20. OctOber, Prag. — Dertelbe bestätigt die von Hedwig, der Wüute nneh 
Wolt von Ro9enker§t ganwekte Dateien der Kircke tu Boeentterg» 

hk nomine domini amen. Noa Jobannea dei gratia Pragentia 
epiacopua omnibua in perpetaum. Cum a nobis petilur, quod iuatara 
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est. tarn uigor iuris quam ordt> postiilat i atioi)i>, nt id ad exauililionis 
griiliam faiiorahilitei' admittere deheanius. Noueriiif icrilur nuiaiisi 
presentes littcras insp'M'turi, quod dotacioneni ecclt\sie de Ro^niherk 
quam fecit nobiiis et honesta domiiia Heduigiä reiicta Woccouis bone 
memorie de Rotmberk de amburuin üliorum suorum Henrici uidelicet 
et Uiteoais expressa et libera conniuenria et assensu» prout in litteris 
eius aoper hoc editis quibut nos sigilli Dostri robur apporainiQS, ple- 
ains coDtinetor, ex.eerta seieneia auetorilate qua foogimar, eonflr^ 
mamaa et presentia aeripti patrocinio commviiioius ia biia seriptii» 
exeommunieationif aententiani proferentea eootra llloa» qni id in 
poatenini inmotaro et cahimpnia preaampaerint attemptare ant aliqaid 
dimmtiere de predictia, que in pretacta litlera nomiDatlin et ain- 
gularit (sie) ac geiieraliter sunt expressa. In cuios ret testimoniam 
presens scriptum sigilli nosfri car.cLarc (sie) fecimus rohorari. 
Acliirn et d.auiii Präge anno doiiiiiu M« CC" lx"x« !• xii|. Kai. No- 
tiemhris indictione quarta decinMi pontiUcatus uero rioslri auao quai to 
deciuio. 

BMebSdigtet» an gelb-grfiiier Seid« hfiogendct Siegel wie io II. 

XX. 

ISYi. 19. nn, Bfianbatcb. — Die Gebrüder Uemrick tmä Wiil» tcm Bote»- 
hery »thenkem dem Abt und Conveni des Klosters zu Ibkenfkri da§ fMrvnitft- 
r&ekt über die Kirche tu Maabe M üiederßtterrtit^. 

In nomioe aanete et individue trinitatia amen. Qucniam eorum 
que geruntur io tempore, obliuio aolel memoriam reaecare, neeeaae 

est, ea tarn seripturaruni quam Icstium muniniine perbennari. Igitnr 
iios naiiriciis et Wilko fratres de Rosenberch confitcmur et cun>laie 
voliiimis iirescnciiim iiK-iicctoril)ii.s vniuersis, qund nos de consensu 
et expressa roluntale matris no-itre dilecte doaiine lledewigis vene- 
rabili patri abbali de Hohenwrt et coiiueutui eiusdem loei ordinis 
Cysterciensis , quem conventum paler ooater dominus Voclio bone 
memorie in honore beate et gierioae rirginis Marie inchoaiiit et ex 
Dooella plaDtacioue pro aue aooromque progenitorum et beredum 
aalvte et animarum remedio fiiDdauit, quorom defectui condolentea 
, etpora mente profeetui modis omnibua intetideotes ioa patronatua 
eceleaie in Raks Pataoiensia dyoceaia quod ad noa ex rero patrimonio 
perlioebat« donantea reaignauimua faaorabiliter atque plane. Et in 
bae parte ceaaimna in perpetuiun inri noatro excepcione qadibet 
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(sie) pretermUsa, ?! eonferendi felad noi babuiinua prefatam eeele- 

siam, plenam et libcram habeant fiotestatem. Vt aatem supradieta 
robur optincant firmitatis presentem litteram ia euisdcns (sie) testi- 
monium seribi iussimus et sigilli iiosti i muiiiniine roborari cum testi- 
Liis sLil)niit;i[is qui sunt: Dominus Werenhardus et Ilanricus fratres 
üe S( liuu'cnber^ , ilominu?? VIrieus de Nouadomo, dominus linyorus 
de Kiocüt, dominus Zewis, dominus Witigo, Woclio filii doniifii Bu- 
dcwoy de Krumineiiow, Uanricus et Woche domiui Witigonis filii 
de Krummenow, dominus Albertus de Porsow, dominus Benysius 
frater auus« dominus Hanricoa de Uvritzh, dominus Benysius de 
Horaeh et fratres am Jehaonea Johan fiobuzlaoa, dominua Zurate- 
mima milea» domtnaa Predota fi'ater saaa, donaioua 0enata piirera- 
uioa et (rater eint Vlricoa de Wisle, Osle et frater auus Beapri» 
Knnaa de Striiendorf» et alii quam plurea. Dalum etectuio inReaen- 
l»ereb anue grade doniini milleaimo dueenteaimo septuagesimo ae- 
cuodo xiiij* Kalendas Aprilis. 

1. Etwas bpschiidigtei»aogeU}-weiM0r Seide b&agende« Siegel iaweiiaeai 
Wach». Vergi. XXII. 

2. Kurs Ott. und Aib. II, p. 178, n. 4. Millauer p. 62, d. 9. 

XXI. 

1273. 25. Jänner, Hisseritx. — König Pfiemjfri Oäokar II tautcht von dem 
Stifte Uohenfurt für die vier Dörfer rfe* vertirtheilten Ziffer* Swatomir die 
Dörfer Strodenäz, Piaben, Maieehit* und Zaber ein. 

In nomine aancte et indiuidoe trinitatis amen. Othakarua dei 
gralia res Boemie» dui Auatrie et Karintbie marebioqae MoraTie 
dominus Carniole Marehie Egre ae Portus Xannis • omnibns in per- 
peluum. Cum in humanis disposicionibus nicbil »d summe sofiditatis 
culmen valeat peruenire, sed sempor de ^cstis liominum quamuis 
raeioiKibililiiis sub scrcnitatis tempore uMiuioniim nt-Lulas et calump- 
iiiaruni timeri opporloat tempestate.»; , lu-cesse est , ca quo ex prin- 
lipuiu liL'iicplncito disponnnlnr, scriptis autenlicis tümmendari, vt 
ex seripture testimoiiio rei geste acquiralur memoria et calumpniaodi 
materia apud posteros recindatur (sie). Eapropter ad noticiam 
omnium volurous peruenire, quod monasterio sito in Altovado ordinia 
Ciaterclensis, quem ob sue retigionis deuocionem et rigorem obser- 
uancie regularis, in qua fratres ipsius ordinis domioo boiniliter fama- 
lantur» nostre HberaHtatis bemooleneia et fauore tanto ampUus pro- 
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seffuimur et fovemus, quanto in codera hospitalitutis ac alia caritatis 
Opera per crebram cxerL'ieiorurii evidenciam clariiis ac vberius clu- 
ceseunt, possessiones scv villus'videlicet Nemtsicz Bilhlawa Cbratzao 
el Tupess, que olio fueraoi Swatomin militis nobisque propter ei- 
cessus eiusdem eDormes iure preuio sunt addicte; nam non solum 
eisdem ac eciam alus possessiooUras culpii soii esigeiilibua debile . 
est priratos immo propter commiMi facinoria qualttatem, nisi nestra 
preoentufl fuisaet gratia morlis aubire «iipplicium debaiaset» eum 
Toiaersis attineneiia earoDdem eonlulinraa liberaliter et aincere in 
coneambium quaromdain villarnm f idelieet Ztradanits Pltwen Haltze 
et Zaberti, quas abbaa et eonaeotaa dicti monatterii nobis de eon* 
sensu vnamiiii assignarunt libera et ^pontanea yolunfate. In predietis 
eeiani Louis, que monastcrio ronluluniis siipradii tn, mihis ucl here- 
dibus riü.stris iinüam reseruamiis penitus actioncm absi iucnlcs ijisinj 
monasterinin -Ai omni inpeticione, que per dictum S>vatomiruni vel 
beredes suos aut per quenicumque aliiim super repeticione bonorum 
bttiusmodi posset inatitui inposteruin contra ipsum. lu cuius rei te«U- 
monittoi et robnr perpetue firmitatia preaentes sepedicto monnsterio 
eoacessimua litieraa aigillorum nostrorum muniroine roborataa. Teati- 
bivs qni aderant aubnotatiay qui aiiot: Andreaa Beemie eamerariua, 
Jerco de Waldenberch, Borebardiis maraebalena Boemle, Tbeode- 
rieua aDbeamerarius, Bawaroa de Ztraeonies, Slfridua de Bameb, 
Bobnalaua borehrautua de Phrimberch, Albertus burehrauina Id Vren, 
Wernhardiia de Sehovoibercb» Onso aubpincerna, Cbunradua ma- 
xister coquine, et aKi quam plurcs (ideles nostn. Actum in Miaseriti 
afiiio (iomini millesimo CC" lx\ irj<» yiij« Kalendas Februarii. Datum 
ibidem aaQo el die predietis curouaeionis noslre anno Xi'^. ludictione 
prima. 

i. Grosses, entzwui gebrochenes, sonst aber gut erliaUenet, an grün-gelb 
rotber Seide bfiogendet Siegel in weissem Wachs. Vorderseite: Der Kdoig «of 
cineoi Tbrone eitsead, mit Seepter und Reiebiapfel ia den Hlndea ; reebia ein 
Schild mit swiefaeh Keeehwinstem Löwen, links aber ein soleber mit einem 
einfaeben Adler. — f S. Ola . an . Dei . Graeia . Qvinti . Regie . Becmonr . 
Marchionis . Mor . . . • • Dneit . Karintic . Dom . ni . Egre. — RAekeeite: 
Bio hocti zu Rosse ein hersprengender Reiter, der fiber die linke Schulter einen 
Schild mit Querbnlkon gcworfeii und in der rechten Hand eine I.anze mit einem 
Fähnlein, worauf «Mn zwiefrtch geseh\vrif>it»T l.öwo, hitlf. Dio Schabrack*» dos 
Pferdes ist n>it funfbiättrigen Ros* n iilH rs iet und mit vier Wappea von unter 
Oltokar's Herrschaft stehenden Ländern gczicri. — f S. ÜLakari . Dei . Gra- 
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cia . Dvcis . Auslric . 7 . Stiric . Oomini . Curuiuie . 7 . Marcltie . PortfS 
Niooii. VergJ. XV. 

2. Milliu«r p. 67. &. 10. 

XXII. 

1274. id. März, Roseaberch. — Die Gebrüder Heinrich ti/id W'itko ron Hohen- 
berg wiederholen ihre •Schenkung den Patronatsrechtes über die Kirche zu Raabs 
an da« Kloster der Cisterciemer zu Ihhenfurt, 

In nomine sanete et indiuidae Trinitatis amen. Quoniam eorum 
que geruhlur in tempore« obliiiio aolet memoriam reseeare» necesse 
est, ea tarn seripturarum quam festlum muofmine perhennari. Igiiur 
iios Ileiiiricus et Witko fralres de Rosenberch conlitemur et tionslare 
uolumus presonttum inspectoribus vniuersis, quod nos de consensu 
et expressa uciluntalc mutris riuslre dilocte duiniiie ilfMlewi-iis vcne- 
rabili patri abbuli de Hulienviirt et cotiuenfni eiuüiiein loci ordiiiis 
Cystei'cieiisis, quem eonuentuiii pater rioster dominus Wocfao boiie 
meroorie in honore beate et gloriose uirginis Marie inchoauit et ex 
nouella plantatione pro suc suorumque progenitorum et bcrcdiini 
saJute et animarum remedio fundaoit, qooruni defeetai coodolentes 
et pora mente profectui modis omnibns intendenles ins patronatas 
ecciesie in Raks Patariensis dyoeests» qnod ad nos ex uero patri- 
monio pertinebat, donantes resignauimus iauorabiliter atque plane. 
Et in hac parte cessimns io perpetuum iuri nostro exceptlone qae- 
libet (sie) preterroissa, nt eonferendi uelnd nos babuimus prefstam 
eccitfsiam, plenam et Itberam habeant potestatcm. Vt autem supra- 
dicta robiir optiiieaiit lirmitatis piescnteia liüeram iü euideris testi- 
nioi:i'ini scribi iiissimus et sigilli nostri nninimiiie roborari cum 
teslibtj.s Miljnoialis , qui sunt: Dominus Wereiilianlus et Hcinricus 
fratres de Schowonherch , (iomiiius Vlrii'us do Noiiailoma, dominus 
Hoyeriiis de Kiocot; dominus Zewis» dominus Witigo, Woclio, filii 
domin i Budewoy de Krummenow; Heinri(;us et Wocho douiiui VViti- 
gonis filii de Krummenow; dominus Albertus de Porsow, dominus 
fienysiüs frater suus, dominus Heinricus de Uvritz; dominus Beny- 
sius de Horaeb et fratres sui Jobannes» Johan, Bobuilaus; dominus 
Zwatemjrrus miles, dominus Predota frater suus; dominus Benata 
purcbgrauius et frater suus VIrieus de Wisle ; Osle et frater suus 
Bespri; Kunas de Strisendorf et alli quam plures. Datum et actum 
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in Roflenbercb. Anno gratie domini nilleBimo doeeDtenmo septua- 
gesimo qoarto xiiij* Kalenda« April!«. 

Gut erhaltenes, zu'inlieh grosses und ruiides, ehemals au gelb-welsser 
Seide bingeodes Siege], ia webseni Weehe. — Ein dreieekiger Schild mit der 
fBoAIilCrigen Rote. — f Sigilrm . Domini • Heoricl . Dt . Roienbere . Bt • 

III« 

1277. 0. T. 0. AO. — Witi^o von Krumau schenkt dem Stifte Uoheafurt eimge 

Dörfer. 

Kvan >eei'c solenf mnn» flnentis aque facta hominum, nisi scrip- 
ture testimoiiio et voce ti'ütium fidelitor roborcnfiir. Hinc est, quud 
cgo Witigo dictus de Chrvmonowe positus in extremis ob remedium 
anime mee et prcdecessorum meorum dedi et contuli potestatira 
manu liberali donatione ecelesie sancte Marie virgiois in Altovado 
et fralribus ibidem deo ingiter famulantitus posieasioaes meas vide- 
lieat villam Gywowix et aliam Nolamich»qae poaiea dietaeat vulgariter 
«ad piflcatorea*» tereiam quoque villam Xradowi,- que nunc mutato 
nomine Toeator „curia Witigonis*, inato proprietatis titolo liberaliter 
et perpetuo possidendas. In cuiua rei teatimouium et irrerocabilem 
memoriam presentea litteraa exindeconseriptaa antedicte dediecdeaie 
et fratribas merooratis aigilli roei et Toce aubscriptorum testium fide- 
liier cointnuiiitas. Sunt autem testes: Dominus Prebizlaus plcbaiuiä 
de Frieilbereh , dominiis Cliristann«? plobanns de Saiict« Oswaldü, 
(ippiroi iu$, et alii plures. Datum vi actum uuiio doiniai Mc^CCLili^ 
sepliinu. 

1. Diese IVkdnde isl Hn- kleinste unler den vorluindonc». Die mit Linien 
» pr'.oheoe und mit den Worten Kxuudi und Nomen domini beschriehe no \\ üek- 
seitc beweist, da<is d.v»! rer^aitu-nt »us einem Buche genommen wurde. — Das 
nur wenig beschädigte äicgei in wcis«em Wachs hilngl an blauen Zwirns- 
Adeo. — Ein Löwe mit eiaeai Scbilde, worauf die ninfblättrige Rose. — 
•f- S. Tritigottie . . . rhrmaoTte. Vergl. Y. Dee kleine Gegentiegel seigt 
^iebfUle einen Ldven. 

%. Hillnnef p. 71, n. 11. 

XXIV. 

1278. 24. Jani, PribnitZ. — llehrirk von Rosenber^ bestädgi die Sehenknttff. 
teeUke tein Uruitcr Wittiijn üm Ilvhenfurter Cifitrrrien/ti rn mit den Üiirfern 

Schonhub, Son/d/rrf/, U Ilkendorf uiui l nt et -Schiayl machte. 

lieinricus de Hosciiberch vniiiersis Christi (idclii)us prcsentibiis 
et futarta banc paginam cogniluris iiotitiain geste rei. Cautum fuit a 
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ttiris prudeotibos et prouisum, ut qaod ipsi nolebant iiianere ata« 
bitius, litterarutn suarum iodiciis perbennarenK Sciant igitor pre- 

sentes ac posteri» ({uod frater meus Witigo pie memorie positus in 
extrenus fideliter mcnte pertractans, qiiia quicqml inisi rictn diter pau- 
peribiis Christi miiviuie relic^iosam uitam doceiitilius iiipenditur, aucto- 
renisuuni ailiuuare etoptatuiii ei jn einiiiin in die rotribulionis apportare 
(sie), in reuiedium anime sue uec non prugenitoruni suorum paiitcr 
et 8uccesforum de booU sibi a deo et a progenitoribus suis coliati$ 
de bona uoluntate mea domui sancte Marie in Hohenfrrt ordinia 
Cysterciensia quatuor TÜlas, scilicet Pzizaho Svnnbcrch RTkchen- 
darf et minorem plagam Gerberti, Uberaltter eondonauU com ania 
■tUneneiis ailuis TirguUia pratia pascuis eultia et inenlüa TÜa et in- 
uüa et omnibaa attinentiia auia • cum metis ipaarum viJlarum dudum 
dUtinetia pariter et ezpreaaia. Hanc donationem frafria mei et omoem 
donatlooem patria mei domini Wobkonis predicto cenobio factam et 
perpetuo possidendam cum omni iure sibt etiam tradilo e^i^o Hein« 
ricus de Koscnbercli approbo et coiitirino. Vt autcm lioc rata per- 
maneaiit et nulla queant in posteruni caluiapuia perturbari presenlcm 
cartam conscribi feci et mei sigÜli inuiiiiniue roborari. Huius rei 
testes «tunt : nomiiuis Hahlo, Zwatlmirus, Chreno, Wcnadab milites, 
Vlricus frater Wenadc , Otto Wassho. Nycolaus, Petrus, Psedwor, 
8beoko, Dominiens, Bozlaus Troiaiiua*), Shaztolaus fratres, et alii 
quam plorea fide digoi. Aclom anno dumini M« CC« septuageaimo 
oelauo mdtcttone ti* epaeta zxv*. Datum in PribuiU in die aaneti 
Jobannia baptiate. 

1. Etwas besch&digle«, an Pergamenislrcifen hiagendeiSia^lia waitiom 
Wacbt. SoDtt wie XUL 

% Millanar p. 73, n. i%. 

XXV. 

ISn. 13. lali, Boaailbarcb. — Bemrieh vo» Börnberg tdkeitkt dem StifU m 
HtAtnfurt den Markt Oher-Baid umd dae Derf Gerieted^Of imd verpflüiUet 
eiek üherdi^ %ur Zahlung von jährlichen 10 Mark hie tut ViMetuhmg de» 
KloHera und von ä TalaHen emf inmer, 

Ne per obliuioaem aut ealampoiam faeta bominum rationabilia 
et boneata proceaau teroporia diapendium paciantor, prouida maioraro 



*) Urcprfinflieli tUail «Traanui*. 
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auciuiitas scripture ac testium decreuil reinediain adlubere. Sciant 
igitur preseiites ac posteri, quud ego Heinricus cie Rosenberch ad 
eipediclonem Austrie proßcisceiis mente sednhi rcvolui, fjnijt varius 
est euentus belli, nunc hunc nunc uero illum coasunait gladiufl, 
feQerabiiiam fratrum in Uobenfvrt orntinni me committens, quos 
pro salote mea me habere congratulor intercessores, de boois mihi 
t 4eo et a progenitoribus meia collalis forum io Meriea et villain io 
Gerbrehtslag ebm omnlbui adtioeneiis ailais oemoriboa pratia paa« 
enia agria eoltia et iocultia riia et ioTiia» duaa partea deeime predie« 
tanim poaaeaaioaom aeilieet cum daobaa ntnipulia, in remedtttm 
anlflie mee nec non et progenitonim meoram domai sanote Marie io 
Hohenf^t tradidi iure pirpetuo possidenda, ita tarnen si in ipsa 
eijiedieione de medio vite mee fuero euocatus. Hiis nulem drbitis 
me fateor obij;j;;iturn : primo domino Betiate purchrauio trigiuta sex 
marcas, pro quiims ^ibi villani in Atez oblig-aui; item Jiicobo Lednt- 
cerio duodecim inarcas et viginti taienta, pro quibus sibi uillam in 
qua reaidet, obiigaui; item VIrico de Wischet septcm fertones; item 
Alwico XX Tiginti (sie) talenta, pro quibua aibi uillam in Scliillte 
obiigaui; item Hoisio aedectm taleDta» pro qaibua aibi uillam in 
Cbaltenbrunne obiigaui; item Wernbardo Tordlingerio deeem mar- 
caa et oeto taleota, pro quibua aibi uillam in Cjringe obiigaui; Item 
YIrleo Lednicerle tredecim talenta; ilem Vlrieo iudici aenieri aex 
talenla; item ceoobio aancte Harle Virginia in Hobenffrt quolibet 
anno deeem marcas usque ad operls cooaummationem et qninque 
talenta absolute. Vt aiilem hec rata permaneant presentem eartam 
super ca conscriptu sigilli luei iusli iniiniiuiiie roborari. Huius rei 
festes sunt: Dominus Benatn purcrauius. dotninus Andreas miles, domi- 
nus Hii igerus de Haichpach. Actum anm» daniini M" CC" LXX. VlII" 
iodictione sexta. Datum in Rosenbercti lu die sancte Margarete virginis. 

1. Gut erhaltaaea» an riolat gelb-rotiier Seid« biiagaades Siegel. Sout 

wie XX IL 

2. MUlauer p. 76, o. 13. 

XXVI. 

1279. 0. T. Boaanbarob. — Derselbe schenki demselben die Kirche tu 

Botenberg, 

Bodo rei datur conailium, ut preaentia uite eooferatur aub- 
aidtnm, Tbi eterne remoneraeionia premium exapeetatur. Seiant 
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igitor presentes ae pasterU qnod ego Heinrieas de Rosenbereh pre- 
eeptis diaiikis et talttUiribiis iDformattis dornui «aocte Marie rirginis 
In HohenfSrt« quam pater meas pie memorie dominas Wokko malta 
beDiuoleaeia eepit construere et fundare» eeclesiam in Rosenbereli 
pott roortem et obitum domini Jaeobi plebani aacerdotfa liberaliter 
omni iure, quo ipsam tenuit et posscJit, Iradidi pcrpeluo possideu- 
dam, vt fratres ibidem domino iiiiriter seruieutes et pro salute mea 
atque pro<^cuilorum et succe^sorurn meoruin fideles ad dominum 
intercessores non alicMius neeessitatis occasio aiit desides fiiciat, aut 
' robur sancte conuersacionis quod absit, infringut, quia plurinus Indi- 
geot« qui iadigencias plurimorum conaotui* fideliter releuare. Yt 
autem hec rata permaneant et nulla queant inposterum calumpnia 
pertorbari, preseatem cartam ipsis tradidi mei aigilH maDinuae robo- 
ratam cum testiboa subaofatia, qui sunt: Dominus Andreas miles, 
Leupoldus» dominus Benata miles» Onscbo ipsius fraler» Nycolaus, 
Vlricos de Weiscbel et eins frater Bseborius, Troyanus soisqne fra* 
trlbua et alil quam plures. Actum anno domini H* C* C* lix* viiij*' 
indictione sexta i^pacta XX^ quinta. Datum in Rosenbereb. 

Gut erhslteocs ao Fergamealstreifeo büogeadc« Sieg«! wie in XIII. 

XXVII. 

1279. 0. I. Roseabttrch- — Derselbe tciederholt die Schenkung der liosenbetger 
Kirche und fügt die FiHtilkwehe tu Clber^Raid hintn. 

Bone rei datur consiiium, ut presentis uite couteratui* sub- 
sidiura, vbi eterne remunerationis premium exspectatur. Sciant 
igitur presentes ac posteri, quod ego Heinn'cus de Rosenbereh prc- 
ceptis diuinis et salutaribua informatus domui sancte Marie virginis 
in Hobenfurt, quam pater maus pie memorie dominus Wokico multa 
bentuolentia cepit construere et fundare» eeclesiam in Rosenbereli 
cum filla in Mericba cum tercia parte decimarum et ius patronatua 
liberaliter omni iure Iradidi perpeluo possidcndam, ita tamen ul 
abbas et conuentus Jacobum sacerdotem nostrum capellanum dtebus 
Tite sue non prtuent sqo iure, rt fratres ibidem domino iugiter ser- 
uientes et pro salute mea atque progcuitoruni et succcssorum meorum 
lideies ad domiiiuin intercessores no» alicuius necessilatis occasio 
aut desides faciat« aut robur sancte conucrsationis ([in)d absit, infciii- 
gat, quia plurimis indigeut, qui iuUigeiitias plurimorum tonaatur 
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fideliter releuare. Vt au lern hec rata permaoeani et nulia queant ia 
posterum cafumpnia perturbari, presenteiii eartam ipsis tradidi inei 
a^Jü muaiauae robaratam eam teitibiia •uboatitis« qoi suot : Domi- 
AUS Aftdrais mtle«» Leiipoldvs« domiaQi Benata QiU«i, Onacbo ipsiua 
lirater, Nfcolans» Wricn d« Weiacfa«! et cnia frater Baeborius, 
Tmjnw aubf ne firatribus, at alii quam plurea. Aetom aooo domiDi 
In* fiiij. fndictioDe sepfima «pacta VI*. Datom io Roaenberch. 

1. BescbSdigtes, an Hcrgaia«otatreifeD bingende« Siegel wie in XXil. 

2. MiJiaaer p. 79, d. 14. 

XXVIII. 

1181. SO. AtglSt Apni tkhm fetereOL — Paptt Martin IV. nimmt dä» 
Vttmfmrtaf Mh§ler m seinen und dm heil. Petrut SekutB imd hettäHgt die 

, MaHiDaa epiaeapoa aenma aerooriiai dei dHaetIa filiia abbati «t 
CMaentif ■lonaatarii de AltOTado Ciatereieiiaia ordiota Prageaala dio- 
eeeie aaluten et apoatetieam beaedietiaeem. SamamcCa Bomana 

ecciesia ieuote» et hamfles filios ex assnete piet^tis officio propen- 
sius diligere coiisiieuit, et iie ]iianormii hoaiiiiunj molestiis agitciitur 
eos tamquanipiu matersuc protectionis ntuuimine confouere. Eupropter 
dilecti in domino lilii uo^tris iiistis postulationibas grato concur- 
reutes as^easu personas uestra<< et inonasteriuin , in quo dlutno 
eatia obsequio oiancipati » cum omiiibus baois , que impresentiamra 
rationabiliter possidetis aut in futurum iustii modis preataote doraine 
poteritia adipiaei* aub beati Petri et oostra preteetioae sascipimua. 
Speeiatiter aotem terna» poaaeaaionea, demoa» vineaa et alia bona 
oestra, aieat eaemoia inste ac pacifiee posaidetis, uobia et per iiaa 
monaaterio neatre auctoritate apeaColiea eonfirmamaa et (treaeotia 
acripli palfeeioie tooMMUiimiia. Nulli ergu e«aiao hoaiiBwn lieeet 
heae pagiaani nealre proteetioeia infringere eel ei anaii temerario 
contraire. Si quis autem hoc aftemptarepresampserlt, indigiiationem 
oranipoteiilis dei et biaturum i't tri et Pauli apostulonitri eins sc 
riouerit incuisnrum. Datum apiid Vrbemueterem xiij. Kl. Scptcmbris. 
Pootilicatus nostri anfio primo. 

Auf dem Umbug dieser wie der folgenden Urkunde : Jac. Roman., auf 
der Baekteito beider aber: f Egidias de Adria f. — Die aa gelbnther Seid» 
b^nMida BMbiiUa ki bat giodicb ««nritterL 

WmmUt. Ahtk. il. B4. XXIU. « 
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XXIX. 

IML SO. AlgUt Api4 Ukbm l^imm. — Deneße hettaiigt alte vom 
VergäMfem, wm Klfmgm, FitHen wd midereit Penanem dem B^k^ifmH 

Martmus episcopus seruus seruorum dei dileetis ffliis «Kbaf! t\ 
conufiitui monasterii iJe Altovado Cisterciensis ordinis Pragensisdio- 
cesis salutem et npostoliiMm honrdictionem. Cuni u nobts petitui*. 
quod iustum pst et iKinostuin, t;iiii mi^or equitatis (|nam ordo exigit 
rationis, ut id per sollicitudinein uHicii nostri ad debiluin perdiifatiir 
eff«ctum. Eapropter dilecti ia domino 6iii uestris iustis postuiationi- 
bas grata cooeiirrentes assensu omees libertales et immunitates a 
predecessoribus nostris Romanis pontiticibus «iua per priuilegia seii 
alias indolgentiaimoDaaterio sestro et nobii concessaa nee oon Über- 
tatet et exeinptionea aeeolariiim exactionom a regibaa et princi- 
pibuB ac aliis Christi fidelibua rationabiliter uebis iadultas, sieut eas 
laste ae paeifiee ebtlnetis, oobis et per uos eidem monuterio auete- 
ritate apostoliea eofifimiamas et presentis seripti patroeinto commiH 
nimus. Nnlli er^o ommao bomiiitim lieeat banc paginam nostre con- 
fiifnationis ififriiigere, uel ei ausu temerario contraiie. Si quis autern 
hoc altemptare presumpserit, iiidignalioneni ofiinipotentis <lei etbea- 
torum Petri et Pauli apostolorum eius se nouerit incursurura. Datum 
apud Vrbemuetfjrem xiij. Kl. Septembris. Pootificatus nosiri anno 
printio. 

Tergl. XXYIII. Dia aa galbrothar Saida blagaada BlaibnUa halb m- 
wittark 

XXX. 

128L U. IffiBbsr. Apii Ii üliSiOk. ^ Btbuntk we Mmmiktrg teUaki dam 
SiifUe aokmfmri fibif D9rfet iiaAfI mm» WM tmd iamtek» fm tikm dem- 
tMm gegen drei andere Dörfer dae Derf SomAerg wieder em. 

In nomine sancte et iiidiuiilue trinitatis patris et lilii et spiritos 
saneti amen. Cum eoi um que geriintur in tempore, obliuio sotet me- 
iiioriam resecare, nccesse est» ea tum testium quam scripttire inuni- 
mine coiißrmari. Vnde nouerint vniuersi Christi fideles preserites 
lilteras Tisuri vel audituri, quod ego Henricus de Rosenberch de 
consensu et voluatate expreaaa Yxoris mee Elyiabeth piurimormnqiie 
parentom meorum pro remedio , quod dominoa Wocko pie memorie 
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ptter oieus in dceeuu suo pro suo «uoruiiMitte ptreatum salute >ni- 
Buni MiM« § j hri m t perpedieque r iig iwi iti guiitricis Marie 
sae fimdationi scilieet in Altorado ordinaoit« fraterqne mens Wftlg» 
in mi« morfe eonfirmando renonaait remedium, scilieet »nnvattm sili- 

giiils modiorum quatuor argenti mar<*Bnim decem» venerubili domino 
Ade ahbati totiquo (.'omicului atl edillfatiuuem dicte ecclesie de AltQ- 
vado ordinis C} ^teroieiisis nh reuereiiiiiun sancte trinitatis et glo- 
riose dei genilricis vir;;j|}i'; Miirio vill;«s suhscriplas pleno jure omni- 
umqae meorum posterorum liberorumceterorumquc heredumineorum 
omni cootradictioae poatposita contuli beniuole in perpetuam per* 
mananras. Qnarc predictus domiaua Adam abbas eiusque conuentoa 
pro remedio aupradieto omnibusque dampnis ex ipaiua aabtraetione 
remedü eidem eecleaie illatia patrem et fratrem meam pie memerie» 
me et meoa berede« per preaentea litteraa nunc el in poateruo sab 
gratia mee eoaactentie liberoa eeafirmant et aolotos. Hee totem sunt 
Tille: Nebersybuew etea in qoaresidebat Oltbardas, itemHodenalti» 
Vzabratky, OppacH com omnibus hantm quinque fillarom pertinen* 
tiis scilieet cum tcrris pratis herhiä uemoribus et pascuis in bosco 
tn mantibiis in {dano in aquis in viis et semitis el omiiibus aliis übe- 
raiit.itfbus et ernuiiitatibus (sie) suis. Item siluam, que sita est infer 
Kebcrsyhuew et ineta«» doinini Bniiwart, in supcrscriptarum yillarum 
coofirmans libertate. Item pro quadam villa» que vocatur Sunnbercb» 
trea villaa aeilicet Stoiechin^en. et tpaam in qna reaidebat Braizlaus, 
et tertiam plagam domtni Gerberti bone memorie» qnäm exatirpauit 
Jnr» eiadero predieCa eooflrmaoa libertate libere eontuli et benigne. 
In eiiius rei teatimonium preaentea litteraa mei monimifie aigiUi dedi 
roboratas. Hniua facti auntteatea: Dominus Wernhardusde Sebaom- 
bereh, filii eins Henrieus Wernbsrdus * et frater eins Henrieas; do- 
minus Hoierius de LomaiE et filiaa eius Zmielo; Wocico de Witi- 
genau, Henrieus et Wocko de Chrumnau, Viridis et Otto fratres de 
Nouadomo, Henrieus de liöritz, Zniielo de Zrnielenberch, Wernliar- 
(Ins Pibro, donnnus Jacul iis plebanus iuRosenberch, dominus VIricus 
plebanus in Predol, dominus Thcodericus plehanus in Hosetit^J, 
dominus Crcno purcbrauius de Pribenitz, dominus tienatapurchrauiua 
de Rosenbercb» dominus Andreas« dominus Blasius milites mei, Leu- 
potdus camerarius» Troianos procurator et frairos sui Tschaztolaua 
et BSzIaus; Al^icb et frater suas liootoldus de Viacbenbaim» Viriens 
de Weiebselen et frater sttua Psedborios, Watzlaua filius domini • 

3* 
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Senate» Tsehenko et llUas eias Duorsat et firatrM eins Radext et 
Demioiens; ViHeos deBieherns et frater saus Jao, Bodolftas deGusen 
et filios eias Lineas, Jseobos Ladennicer et frater eius; Vlriciis 
Chreno filius doniini Chrenonis, Qual et frator suus Eberliardu^ filii 
Odolent, SvLot^ jij()t'\. ( t celcri quam plure«;. Datum et actum apud 
R«8enbercb anno domiiii M*C€*Lxxxjo in se^uenti die beati Martini 
episcopi. 

1, Das zieinlirh gat erbaltone Siegel, «beniala an mletgelbrotber Seid» 

biegend, wie in XXII. 

2. Millaaer p. 82, e. IS. 

1282. 1. September. Protiwins. — nie Brüder Leutold, Ulrich und Rueger, 
genannt i^ruesc/tmcheH, achenken dem Citttercienteritifte H^henfuri. einen 

Müntue m Einnedl. 

Quoni;ifii (K'[iro( icio jnsli aösidiia et deuocio miiltum Talent felix- 

que mcniorii« .sumnium bonuin : nos igilm Levtoldus Viricus et Rue- 

gerus fratreä dicii Prucscbincheji vencrabilis abbatis nec non tocius 

conuentus Altouadensis eeclesie Cystercieosis ordinis sancte deuo. 

eioni iDuolui cupientes felieique'memorie nos humiliter committentes 

notum esse Tolamus Tniaersis» quibus exhibitom fuerit presens 

seriptom, qood eidem ecelesie predicte ia Altouado mansum sitoin io 

Nevsadling cum omnibus suis redditibiis et Tsibus pretazatis» soluen- 

tibas aanuatim ridelicet VI metreüs siliginis tho modie auene VI 

soltdts deDariorvm VITieanensiuni siae porco taleoto etiam pro stenra 

nec non aliis minutis senifeiis, a nobis ibidem super altare glorio- 

sissime Marie virginiij iuste et racioiiabiliter delegatuin concedimus 

et doiiatiius perpetuo possi(l< mium. Vt uutem hec dunaciopcrmaneat 

inconiiulsa et rata omnimodis tcneulur presentes sibi literas cum ap- 

penslone nostri sigiili dedimus et muiiiminc roboratas. Testibus 

etiam suhnotatis: Domino Wernhardo de Scbaamberch seoiore nec 

non fratre eius domino TIatnrico filiisque eonim Hiiinrico seniore et 

Weruhardo juniore; domiuo Hainrico de Bosenbercbt domino Jo- 

haane Teaerabile plebaoo in Netolicz, domino Vrso capellano nec 

noo Rudolfe notario Prueschincborum, et aliis quam ploribus fide 

dignis. Datum anno domini H^«C*lzzsii« In Proliwins in die 

saneti Egidü eonfessoris. 

Gut erhaltenes, thalergrosses, an Pergamentelreifen bängeodee lieget in 
weieien>Waehe. — Verdtneite: RoDdet Sir gel; ein Helm mit BOgelarligem 
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Scbnuek. — + S. VIrici Prviclunchi. — Räekseite: Dreieckiges Siegel 
«in iardi «Imb Qierbalken getheilter Schild. — S. Lertoldi. Frveschio. 
%, MfLtmtr p. 80» n. 10. 

XXXIL 

1284. L December. 0. AO. — Smt'l von Gratitn beimlUgt dem Stifte liulu nfurt 
in Stadt und Dittriet von Grotten Mauüifreiheit für Wein , Getreide, Fitche 

mmt mdere lHn§t. 

Legum statuta voiuiit, ut omne, quod agatur lasoiidum per inor- 
tales, testibus idoneis atque fide dignis literarumque apicibus debeat 
locidius perennari. Nos igUur Zmilode Gretzen ptircliravlus ia Pode- 
brad scire folumns universos praesentes Hieras iospectoros, qaod 
ex dfleetionf, qua amplecUmor fralres reügiosos eon?e&tiis in Alto« 
Tado» porro difiaae resnmeradonifl prmeciptta r&tione ipsis in omni* 
bu transdaeendia auia , qolbQs ad eorum elauslrum polirf Tideantur, 
per cfTitatem Doatram GreUen largam faeimoa gratiain ex paravoluo- 
täte, aire in vioo sive in anoona» Tel in piscibas aut altia ductilibus 
qoibQseumque, ut eadem transducaiit 'per dielam nestram clvitafem 
Grt'tzeii el citra jjer nostros districlus aljsqiie teloneo sive mula 
libcre, absquo exaclione peciinrae aliqnalis a noltis vel a tutstris suc- 
cessivis baeredtbus in perpeluuin siib tranquiilo. l't aiitom Ituic rati- 
habitioDi nullum dubietatis serupulam valeat suboriri in posterum 
aiTe tempore auccoMiro» praesentes ipsis conscribi fecimus in evi- 
dena testimonium et cautelam ^igilli nostri cliaractere consignatas, 
testibos aubootalis qni aderant: Ambo nostri patrui videlicet d. Hein* 
rieoa de Boaeaberch. O. Woebo de Witigeoow. Nester consangui- 
neoa d. Wecke de LobeoatayD. D. Albertoa de Strobaiti. D. Ber- 
theldua benerabilia decanaa de eedeai Strebaita. D. Henrieuaneater 
plebanua in Gretxen. D. Petrua noater milea in Petrioadorf. Pauloa 
Oester proeorator et alÜ quam plerea. Aeta sunt baee anno demini . 
inillesimo duceotesimo octogesimo quarto calendts Decembris. 

1. Diese IVkunflc ist im Original nicht mehr vorhanden, wohl ahpr war 
Sie OS noch zu Millauer's Zeit, der da« daran hangende Siegel also beschreiht: 
M^as Sigill ist ein hangendes, rmul , von weissem Wuchs. Id der Mitte hat es 
«ineo drcieekigleD Sebild mit der bekanoten Rose. Di« üiusebrift ist : S. Zmi- 
loais de Crtteaa". 

«. Mmatterp.88»B. 17. 
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XXXIII. 

0. J. lud T. und AO. — Heinrich ron liosenbcrg und Albert von Payreschau 
Mchenken dem Abt und Convent tu Uohenfurt die Kirche in üirobttii*. 

Cum eoroiii que gerun(ur in tempore, obHuio solet iDemoriam 

reaeeare, necesae eat, ea tarn testium qoain scripture melnoria con- 

firmari. Vnde nouerint vniaerai ChrUCi fidelea preaens acriptooi 

viauri etaudilurit quod noa H. deRosenberg de eaDsenan etTOluntate 

Txoria mee Elyaabeth et Albertoa de Bonachoue de bona ae piaTxo- 

ria mee Petronille filiiqoe mei flogerii Tolantate TenerabiU domino 

abbati totiqoe eemieotfli in Attovado pro noatra noatrorumque ante- 

cessorum presenciom fliturornnique amicoram salute animarum eccle- 

siam in Strobeniz omni jure, quu a prugenitoribus nustris pussediinus 

et a nobis o^teri possederunt, pcrpetno trndidiinus possidendam, vt 

nobis in Christo dilecli coiifratrcs iiostn ilndem deo jugiter seruien- 

tes ex tali ac tanto eiemusiuarum beuclicio pliirimorum indigenttas 

releuare atque ad dei seruicium pro viuorum et morluurutn saiute 

feroentiua et aalubriua valeant frequentare. lo cuias rei testiaionium 

litteraa presentes nostrorum munimine sigillortim cuntulimus robo* 

ratas. Huius facti teatea sunt : Dominua Bertholdus plebaouseiusdem 

eecleaie, Doniioos Cooradaa plebanus de Ragiiz, Dominua Jacobus 

plebanua de Roaenberg, Andreaa miles de Hoaaiei, Rodengerua de 

Haiebenpacb, Hainricua de Altenburg. 

Zwei gut «rbilteDt, an gelb-grtlii*tebwarxtr 8«ide liängendes Siegel in 
weiitam Waebf. — aj Ziemlieb groM. Bin Reiter bodi in Roise» deeeen Deeko 
mitRosenflberelet tet, liftit in seiner Beeilten ein Sebwert, in der Linken eher 
einen Sehiidmit der HBnflilSttrigenReie. Oer Helm des Reiters hmt lldierirtigen 

Schniudi.— S.Hctnrlci. Domini. De. Rosenbereh. — Klein; Schild mit einen 
PfeU. - 1 S. AJberti. De. Stropnii. 

* 

UM. 89.Jltoll. Rabanftot. — B^btHek van Bateiiiery und A^ert wn Paifre' 
$dkam Wiederhalen die Sehenkung der Kir^e in ^rebnih m da» Si^ 

Uohenfurt. 

TranquUlitati domua dei atudiose eonaalitor et prudenter» dam 
id quod in eiTa Gommodum geritur et honorem, instnimentali fide 

per scripturam transmittitnr noticie postei orum. Eaproptcr nos Hein- 
ricus de Rosenbcrcli et Albertus de Borschowe notum fieri cnpimua 
vniuersis tenore preseutium audituris presentibus pariter et futuriai 
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qM^ pnlitbita deUberatione el matur» adbibit« consilio pari Tdo el 
fflaaiini eonieiit« evm bona et parfeeta Tolonlato viorani nostrarom 
el predeeeaseroin BMtrorom iva patranatos eeeleaie inStröbnü^quod 
ei iusto paCrinoiiio et bereditaria siieeeMioiie ad not pertiaered iao- 
seebator, cum omnibus dotibus deeimi« et aliis pertinentiis suis que- 
»itis et inqiiirendis pleno ivre, queniatlmodum progenitores nostri 
per niii!t;i temponiiri curricula pos.sederunt , dediinus et cuntulimua 
eoitijiiiiatis et potestaüuis niauiiius liberal! donatiune ecciesie sancte 
Marie virginis in Altorado et fratribus ibidem d»'o iugiter f<miulanti- 
bus iiisto proprielatis tituio quiete et liberaliter in perpetuum possi- 
deadum, vt ex tali ac faoto elemosinaram beneiieio, dumdictis fratri- 
bot de boiiii a deo aabia caUalitproTideaiiia« ipai divino cultui liberius 
Dianeipati pro aaialft vinornm et mortuoron fenieatias et aalobrioa 
raleaat in coMpeeta domini müiiatrare. Ne igitar tarn aallempma 
et Hberalia donatio aliqoa beredom uai amieeriun noatrorum Taleat 
perlarbari calanpiiiaf preieiitea ütteraa super eo conscriptas dieto 
dedimua'Bonaiterio in Altofado et fratriboa a&emoratu aigUloraro 
nostrorwn et voce subscriptorum testium munimine roboratas. 
Sunt autcm huius rei testes: Dominus Bcrlitüldii«^ decanus de Stro- 
bniz, dominus ChunradiLH plebaiius de Ragtz, dumiauä Jacobus ple* 
banus de Rosenberch, Andreas de li jssitr, Rojjerus de llaichenbacb, 
Heinricus de Altenburch, Conaseh de Stnzendori, iNedumirde Bschi- 
tiwizp Virieua Bschedworius fratres dicti de Weihsei» Schenco et 
(ilius suus Dwursrad de Metlia, Wazlavs filius Renate» et aUi plures. 
Datiua et actum in Altorado aano domini M«CC«ixxx. aexto In feato 
apoatelonmi Petri et Pauli. 

1. 9j Slagtl Heiaridi's vaa Rotanberg wie b XXXIIi.p atwit bMcbldigl 

ired ehenuilt aii giünrothar Seide hiagind. hj Das gut erhaTienc Siegel des 
Albert Ton Stropniti, eheniaU an grönen Seidenfaden hingend. Vergl. XXXIII. 

2. Hillaoer p. 80, n. 18. ^ Tn|j«r e. a. 0. p. 367, beide mitderfaleebea 
Jabreraabl 1287. 

XXXV. 

Ulf. n. nn, Png. BMaf Tobias mn Prog ketOUgt die vvrkergeh^ftde 

Schenkwug, 

h nomine domini amen. Noa Tbobiaa dei gratiaPrageoaiaepis- 
eepna omniboa in perpetnam. Com a nobia pelltor, ^od loatum eat» 
lam Tiger ivrts quam ordo poatnlat raeionia» nt id ad exaudieiania 
graliaa fioofnbiliter admittamoa; pie namque et iuate poalulaeio 
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ivria explmti Verität noa relinqwt. £apr*i»tor aotan esfe Tolttmii« 
rafoertis teMMin preseneium inspeetvria, ^««d !!«■ ad preeet et de» 
velMB insteneiaiB nebilie fivi domiai AlberÜ dieti de Stropnies do- 
neeieoeB legittintm et perfeetani Tille dicte Bereow com iore pe- 
trenitva eeeleete stte in villa eadein , quam ipae heaerabiUbaa liria 
domino Ottoni abbat! et conuentiii ac monaaterio ipsormn in Altovado 
ordinis Cysterciensis nostre dyocesis cum omiiibus p©rtinenciis et 
iuribus ad eaiitiem viliain et ecc^esiam pertinentibiis pii tiitis iiiluitu 
de asseasu nostro fecissc di^^noscitur ex causa saluLernma et honesta 
aiietoritate qua fungimur, eoniirmamus ex certa sciencia atff'je vera 
et preeenlis scripti patroeiriio communiiBiu, ita ut prefata viUa dicta 
Boraow eom iure patroDatua eoeleeie iam predicte ciini omaibaa aoia 
pertiMociia agria pascuis pratis aqaia piacaeioBibna et ieiiktta omni* 
- bw id predietoa deadiam» abbatem et eenaeotaai ae aaonaaterinm 
ipeeraai predietnni et aveeeaaorea eerandeai ia perpetaum ln?ioiabi- 
liter debeat pertiaere. Nalli erge eaimao bomlaam lieeatbaae neatre 
eoninaacieaia paginam tnfringere aut ei aaau tomerario eeotraire. 
Si qaia avtem eaatrariaoi attemptare preaanpaerit indignaeieneiii 
omnipotentis dei et beatorum Vili Wenceslai atque Adalbert! marti* 
nirii ac itliorum sanctorum oiiMiiuni nuuent incitr^uriuii. In cuius 
rei testimuiiium istud scriptum Heri etsigilli nostri inunimine fecinius 
roborari. Uatum Präge auuo doinini M'^CCoLXXXX^xiu.Kalendas Apriiis, 
pootiflcatas nostri anno daodecimo» iodictioiiU tercie. 
V«rgl. IIIV. 

XXXYII. 

UM. 81. Ün, Prag. — Kürmig Wanei Ii. beMtuft diefMe Sekenkttuf. 

Nois W eiicez;lauu iJei >;i :iti;L rt-x Boeinie el inarchio Morauie ad 
uniuersorum perpetuam perueuiio LUjiiiiius noticiam. quod libenter 
asseosum regiuni ad illa purrigimiis, que tarn ad laudem supcrniregis 
saeqtic mafris Marie gloriose uirginis tiuiit, quam etiam ad ilioruro 
sustentatiotiem, qui momentaneis huius mundi apretta aecuiaribua 
illeeebris renuaciaates sub iugo dci uitam monaaticam eiegerunt. 
Aeeedente itaque ad nostram preaentiam Alberto de Strubnits cum 
Teaerabiii Olteae abbate de Altorado , quod oolgariter Hoourt oua- 
eapatar» et a nobia bumiliter exposeente, Yt cum bona aua in Boraowr, 
qae aaaerit ad eam heredilarie perlinere, com omniboa pertinentiis 
et iaribaa eoromdem agria ailuia eampis pratis paacota piscationibua 
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riuse ac ad petitiooem Ottonis venerabilis abiiatis monasterii in A!to-> 
vado bona io Horzitz cum mole ndinis aquia et aquarum decursibus 
piscntionibaa agria cultis et incultis pratis montibaa rallibus robetis 
nemoribua renatioiiibiu et aliis iuribus et perüaentüs bonoroni 
eonradem» qne qaondam Zawlaaioa diclnade Falkenateyn tpud HeDii- 
eum de Caiaoirohora emerat legitiroe, licet ad nostram poteatatem 
eadem bona et alia bona prefati Zawiaaü et aoororo fratrum propter 
eiectaus ipaorom dtetatite regni noatri tndieip et iuaticia abaolale 
ftoeriot deoolttta, tarnen de benignifate regia dietorom bonornm nen- 
ditionem per Witigonem fratrem antedieti Zawissii prelibato abbati 
et suo nioniistcrio in Altouado, quod uuiganter lluuui t nuncupatur, 
pro quingeiitis marcis puri argenti factam gratiusius admittcntes et 
ratam habentes ilicto rnonasterio, ul perpctuo eadem bona eum pre- 
dictis pertineiitiis suis libere possideat et habeat, aufitrttnte regia 
confirmaiDus. Ad maiorem etiam cautelam sepedicto rnonasterio de 
possessione dictoinm bonorum faciendam Henricus de Cassowohora 
prenoDiioatiis pro se et suis heredibus ac amicis omni actioni etiuri 
ouo> si qua ael ai qaod in predictis bonia in Uersils aibi adhue com- 
peteret uei eompetere uidetor, aponte ae oolunlate reaunetauit in 
noatra preaenlia conatitutua. In eaina rei teatimoniam et robor per- 
petuo oalitttram preaena acriptum fieri et i|ostroruni aigillorom muni» 
mtne iuaaimoa roborari. Datum Präge per manua magistri Petri regni 
noatri protbonotarii. Annodomini millesimo ducentesimo nonagesimo, 
xnj* Kalendas Decembris, iudictiooe quarta. 

1. Grosses.^ zwar entzwei gebrochenes übrij^ens aber gut erhaltenes, an 
gelbrotb grüoeo Seidenfaden hlogendes Siegel in weisaem Wachs. — Vorderseite : 
OlmsKronesilztder Köni'^» ntif dem Throneand hält in der Reeliten ein Schwert, 
während siofi zu seiner Linken ein Schild mit dem zweifach geschwänzten 
Löwen beendet. — -J- Wenretlaus. Scciindrs. Dei. Gracia. Olakari. Regis. 
Qvondani. Filius. Dominvs. El Eres, iiegiii. liovmie. Uücksette: Dahersprea" 
gendar Heiter, iadtr Raehtea eine Laase mit Fabua, worauf «la L5w«^iMltaad» 
Aber die Hake AebaeJ abar «iaan Sebttd» woraaf aia Adler^ geworfen; dar Haha 
mit fteharartigaiB Schnmek. — f WaneaxlaTa. Saeradvt. Dei. Gra. Otakari. 
Ragfa. (^ndam. Filivt. Oomian. Ei. Hera». Marehioaatft. Moravt . . 

% MUlaeerp. 101, a. 



Digitized by Google 



44 



XXXiX. 

BW. 16. iovember, Prag. — Biaehof Tobias von Prag pfarrt auf Bitten in 
Abtm Pon ä o h e nfuri die Pai/retekauer Pfmrkindar nmck Steüünrckn. mm. 

No9 Thobias dei gratia Pragenais episcopm notaiD ease Tolämua 
Omnibus presentea litteraa inspectoria» qood noa vtilltatlbua mont- 
aterti de AltoTado ordinia Ciatercienaia noatre dyoeeaia Intendere 

cupientes plebem, que ad ecclesiam de Borsowspectabat, in qiiapre- 
dictuni nionasterium pro soo commodo grandiam*) cdificarc proponit, 
ad ipsius riioiiasterii abbntis inst'.inciam ecciesie parrochiali in Wiest 
pleno iure .«uliicimus [m psertrinm perfenorern, volentcs ut eadem 
plebs apud predictani parrochiam de Wiest recipero debeat quelibet 
ecclesiastica aacramenta ac plebano, qui ad prescns est vel fqerit in 
fotonim, tainquam auo ycro pastori io qoibualibet iurtbtia parrochU • 
aübua teneaatar aine r«ffragacione quaiibet reapondere. In cuiua rei 
testlmoniaqi presena aeriptom fieri et aigilü noalri munimine fecioius 
coiDintiairt, Datum Präge anno domini CC* \mtß iti. Ka- 
leodaa Deeembria, pontificatus yero naatri anno duodeeiDo, m-* 
dictionia tereie. 

1. Das beschsdigto« an gelbgrüarother Seide hängende Siegel wi« 
in XXXV. . 

X MllaiMr p. 96, o. 20. 

XL. 

1290. 0. T. und AO. — Die ßrilder Wiligo und Wok von h'rvmau schcfdm 
tu ihrem und iltrf» lirudcrs, 7.mt^i4 von Falkenstein, Seelenheile dem Stift« f» 
Mokenfurt die Dörfer Ulnchsschiag, Ktein-Drasen und Hohentchlag. 

Ctid per negligeociam hvmanam etdittlurnMatemtemporiamuIta 
bomiDvm facta obliuione torpeaeant, aaniorani consillo saneeitum eat, 
uk ea que racionabiliUr Hunt, Utterarum memorie cafluneodentur et 
ad poateraa traoamittaiitur. Seiant igitvr preaentea ae peateri, q«ed 

ego Witigo et frafer moTa Woko fiin dooitni Wodweti pie neraorie 
de CbruroenaT, dum adhuc in plana rerum nostramm diaponendarooi 

poteslate esscinus constituti, accensi desiderio eternonim tetnporalia 
cuprentes pro celestibus comrmitare, domui sancte Marie seinperque 
virgiuis in Altovado, quud vulgariter Hohenfurt nnncupatur, ordinis 

*) Soll beisMQ ^graDgiam". 
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Oyt l ef c i— aii iuMiMioai Mttr« et raietran mMtrtraB.tm tOIm 
Mtrw Mto Iwrdttline «ttiaentM, Mllicet Vlreidiaohltff «t mioiiB 
DrmMB et im Ifokenslag, cui oaitil»i atHaeDetts 0I inrilmseiniadem 
prtlM igri« ealti« et inenltis peecuia viis et rarjU BeroerilMie Tirgoltu 
■lenlilws et Tellibvi aqnis pieeeeieiibiii Tenaeieiubue com temueb 
disttnetis Hbereliter le eine eeatradfetione eniosltbel in remissionem 
nostrortim pccearninum et aiionirn propiriquorum noj>li orum et ob 
remediuni :inime dilecte fratris nostri Zawisii et ad restauraelüitein 
remcdii preJirti tVatris uostri quod p^r neglienci;im in loto non- 
dam fuerat persulu(un), tradidimus iure perpetuo possideudas. £t 
]p*enot»te domus abbas casdem villas redigat ad usus eccJesie rae« 
pront sibi et fratrtbiuiiiideai deofamulantibeenotteritmeliaeeipedire. 
Vt Mtem hee rata penoaneant et nulla queaut in poateromealoflipaia 
per tu tbe ri » preaeetem ewtaai astedieti« Anatriboa in Uobeafert devei 
pf» sobia eiarantibva tradidiiiHia aigillatan eain teatinaaie patrai 
Boatri Hamrid de Eoeeabarebetalientai prabaram rironm« videBcet 
IWeMonia, Aedree militmn, Wtaeonia, Vlrici» Tbaedverii fraCrooi 
de WtibiefD, Qualonia de Sbeatav , et alienun plarimorttD ^oerem 
propter abreuiucionem nomina sunt obmissa. Datum anno domiiii 
iinii««iiiiü diiceutesiino fiunago^iino. 

l.SchöriC'!, TitMiilirh t^rn<-^rn und i,'ijt crhnffenes Siegel in weifi8«m Wachs. 
Dasselbe iung einmal wahrscht-'inlifJi an Seide \if'di\vn. — Einen dreieekig^n Scbiid 
mit der fünfblüttrigeo Kose deckt eio Helra mit einer Rese« aus dtrer jedem 
BhUa «iB foraak r a ettbidiabti 6««teba aalipnDgt , nr SM«. — f 8. Wi . . 
goab« D«. Chrnwwr. 

% Kllaaer p. a. ftl. 

0. T* Aweaksrcb. — Smä cm Grauen sekenkt dem ütifte die Mir che 
im DemUeh-Beieke»au wid ««Ma» tf«» drüm TM der ZeAal» wem dem 

Bemte^Mehmmmet fferrd9rfetm, 

Diuino alestante cluquiu didici, quia quicquid misericorditer ac 
rcspcctu pietatis iiipenditiir, et auctorem suum adiiiuare et in die 
rerauneracionis optatum ei premiuui adportare (sie). Seiaat igitur 
preseotes ;<(' posteri, quod ego Zmicio de Graetzen diuinis inspira* 
cieniba» iatorai^oa ecelesiani meam ie Reycbeoa^iS', cuius collacio et 
ras patrooataa ianT bereditarto ad me apeetat, tradidi domai beate 
Marie nfgieia fai Hobenllrt ordinaa Cystereieoaia eoat tereia parte 
eMiua deeimami eonetarom Tiilaroni« q«e ad prefiitam diaeaeaat«r 
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eccieftiam pertiuere, iure perpetuo poi&idendam in meorum pecca- 
minnoi remissioaem el ob rMnediom propinquorum meorum, qot 
hoc weido migraueruiit, sperans per hee et alia benefieia, quibus 
deoia hottonre desidero in sarois suis, qaandoque apai ^fBiaam 
omainm boDonioi retribtitorem misericordiaM raueoire. Hoe etian 
ttolai memorie commeadandiiB» qaod aiasdeoi aeelesia plebaaua no- 
mine Paeblo, eni eaodem contoli, propter deum eam poasideat ad 
dief 0008 ; post mortem oero predicti saeerdotis anledicte eeeleaie 
collacio spectat ad abbatem et conuentum in Hohenfvrt pleno iure. 
Vt auleiü hec rata permano.int et nulia queant inpostt^nim calumpnia 
perlurb'.iri, presentem cnitiun predictis IVatribus tradidi meu »igiilo 
et dilecli eognati mei domini iJainrici deUosenberch sigilli rnunimine 
roboratam. Huiua rei testes sunt: Dominus Uaioricus cognatus mens 
de Rosenbercb, dominus Hainricus et dominus Wocho fratres dicti 
de ChrTmbenaw , dominus Albertus de Strobnitz, domiaus Benisiaa 
de Horaeby domiaos Sheako de DvdUeb» Mrsata deCyppiag, Wata* 
lavs pureraaiüi de Rosenbereb, Albere etBTdilaiu fratrea deHoraeb, 
et alii quam plorei. Aetam anno In Roaenbercb anoo domini CC* 
nonageaimo prirao. 

1. Dia beiden, an Pergunentiireifen bfingenden Siegel sind gut erhellen* 
a) ZlanUeb gross and in waisse» Wadu «bgedrucH — Bio Sehild mit dar 
IQnfbtttt|igan Rosa. — S. Zmiloals. De. Gratssa (oder Gralsen?). ij Dsa 
nraitaSiagol ist klein nadln grfiaas Wachs gadntckt. — Sporen eines Sehildas, 
dessen Zeieheo aber nicht mehr erkennbar ist, mit einem Helm 'derflber, dessen 
Sehmuck in dem Brustbilde eines schwertschwingenden Haanas besteht. — Sigil- 
Wilbelnii. De Rosenberk. Millauer bat dieses Siosol nicht ^ensu untersucht und 
deher iiher9(>!i»>n, <!n^<i dus^elheschnn nach seinor fiusseren Gestalt einer noderen 
Zeit angehören müsse. Vergi. seinen Ursprunpr p. 107, Anm. 162. Ich uoterlasie 
es, darüber, wie das Siegel einer bedeutend späteren Zeit und eines apüter 
lebenden Mannes an diese Urkunde geb&ngt werden konnte, Veruiuthungen 
anasuspreeban. 

S. MÜlsner p. lOS, n. 88. — Tn^vt a. a. 0. p. 2199» 

XLU. 

1291. 0, T. und AO. — Dominik von PatgauerscUag tchenkl dem Ctatercien' 
wtHfte tu Hohenfvrt twei TheiU de* tönten von Beinen Gütern in Pattem. 

Ab humana citius elabuntur memoria, qiie aec scripto nee uoce 
testium eternantur. Sciant igitur presentes ae porteri, quod ego Do- 
roinicus de rebus diuinitus mihi collatis seminarecupioin terris, vnde 
manipulo» colltgam letanter in celia. Inapiratione igitur domini in- 
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formatus duas partes decime de omnibus bonis meis in Pazsawerslag 
Irtdidi domoi beale Marie Tirginis io Hobenfrrt ordiois Cyatercieoaia 
m pcrpotaom poüidendas in uita mea pariter et posi mortem» ad 
quoseimiqtie ipaa baaa in paaterom peroeAerinl; poaaldeada io meo- 
nun peccaminQm remisaioiiem. Yt aotem hee rata permaoeant et 
Bulla qneant in postemm calnmpnia perturbari» preaentem cartam 
frttribiia in prefata domo deo iugiter faroulantibua tradidi sigillo no- 
kilia domini mei de Rosenberch cum appositione aigitlimeimmimide 
roborataro. Actum auno demini MCC*' nonagesimo primo. 

1. Zw*5 an Per^amentstreifen hängende Siegel in weissem WacTi». v) 
Das r^ut erhitlfene R<»itprsirf!!'f»l Hüinrirb*«! von Rosenberp, dessen nfihere Bc- 
»elireiburig ia XXXIU. bj Von dem kleine» Siegel des Dominik ist nur mehr der 
obere üuke Seitentheil vorhanden. Man sieht auf tleinselben den Oberre&t 
ftincr S-fÜmigflw Zeiebnung uod von der Umschrift nur mehr : S. 
% Wliantr p. 107, a. 91. 

XLIII. 

1292. 13. Jinner. 0. AO. — Hedwig mn Schaumberff , Witu e nat^h iVoie 
vom Botenberg, tritt ihre Rechte auf die Strobnitter Kirche dem Hoftenfurter 

Khtter «6. 

Ego Hedwigis dicta de Shaunberch quondarn relicta pie roe- 
morie domiai Wokonis de Roaenbercb iam defuacti preseotibua et 
fnloris per präsentes litteras cupio pro testimonio inootesci , qood 
eeelesiam meam i&Strobintti^ catua ioa patronatuo promedietateeum 
aliia bonia aftlnenetia (sie), quo a predileeto aupradioto meo marito 
domtoo Wokone maratleo regni Bohemie aecepi proapo«alibua(aic), 
com qoibna ipaina (sie) fui matrlmonio copniata, fratriboa fondaeio- 
nia mee» daaatri quod AltasTadoa dieitvr, Cystereienaiaordioia ipaam 
aelam eeelesiam tradidi com omni iure meo, quatetma abbatea ante- 
dleli monasterii ipsam ecck'siamperpotuo cum suis fralribuspossideant 
ac conferant, prout ipsis uidcbitnr expcdue. In cuius rei testimonium 
presens scriptum sigilli mei testimonio tradidi communitam (sie). 
Datum auno doinini MoCC° nonagesimo secundo io die octaua epy* 
pbaoie domini nostri Jesu ChriatL 

I« Kleiow» btaehidigtM» ta emtm Pergamealvtrrifep blageades Siegel 
io wintsemWacbs. — Zwei in etoander Tertcblongene Rinde ond beideneits «in 
Pfao. t Hed. . .oietsa, D*. Sehoweabk*. 

l.,lliUaaerp. 109,a.25. 
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V 



XLIV. 

UM. 11. Jui, Salzburg. — Die Bi$e/k^e Friedrich von Chiemsee und BemrUh 
V9H LavMi verkihen dem KUmut IMuinfwri Mge lududg^mm, 

Fridericoa et Hainricos dei gratia Chiemeasis et Lauentfneiius 
eeeleaiarum epiaeopi Tniuersia Christi fidefibua presentea Iitt0raa in- 
speeturis aaltttem in omniam aaloatore. Cuptentea Christi fldeles qoi- 

busdam muneribus illectiuis indtilgentüs scilicet et remissionibus ad 
pietatis et deuocionis opcra muiUire, vt exindc redJantur diuine 
gralie apciores, omnibas ?ere penitentibus et coofessis, qui ad mo- 
iiaslerium sancte Mario virorum relig:iosorum ordiiiis Cysterciensis 
in AliOTado Pragensis dyocesis in quatuor festiuitatibuä gluriose vir- 
giDis Marie et in anniuersario dedieaeionis ipsios deuooionis causa 
peraeoerint, ac ad stracturam einsdem» qiiod propfer operis celebri- 
tatem qua inchoatam est» non Ttiet siiie aminieulo Christi fideiittin 
eonode eonsomari« matium porrtterint adiutrieem, vterque nostrum 
qaidragtftt« dies iniwiete sifci pemfettlie inisericerditer in donino 
relaxamus, dummodo illod de dyocesani proeeHerit velimtat». Datm 
Salsbnrg« SDno domini millesimo CC** nonagesimo seeundo III. 
Idus Junii. 

Zwei gut erhaltene, an Perpfamenfstreifen hün^rpnde Sief^»»! in iveinscm 
Wachs. — Auf dem einen wie dem ondern sieht man einen Bischof auf einem 
Stuhle sitzen , die Rpclitc zum Segenspenden erhohen. — \ S. Friderici. Dei. 
Gra. £pi. £ece. tiuemeasis. — *{* S. Heinrici. Dei. Gr«. . . . Eccle. Larenün. 

XLV. 

1892. 3. Jnlt, Prag. — Köniq Wemel // (/iht dem Stifte Hohen für t für die 
Dürfer Stroit cnid, MaUehitz und Zaöor acia audrrr Dörfer . iriinninT Striditt 
nebst der dasigen Kirche, und einen Theil des H aides bei Doöschitt. 

. Nos Wenceslans dei gratis rex Boemie dnx Craeouie et Saodo- 
merie mardue^M Mortuie harum aerte ootam esse nolamus tam . 
presenlibas quam fotoris» quod felieis meaiorie domtmis Oiakams 
lUustris rex Boemie kariasimas pater aoster Tiilam fereDsem dietam 
Zdradonics circa ciailalem nostram Budiweyx neenon Plawen Mal* 
shics et Zaborsi ad monasterium in Altovado Cistereiensis ordinls 
pertinentes accepit, quarum tres fidelicet Zdradenics MaUchies et 
Zaborsi dictc ciuitati udiunxit, {iru quibus quatuor vUlis dictus pater 
DOster TÜlas dictas Neneitz UelleU Crascban elTupes quondaui Zua- 
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tumiri militis de Nemcicz in commutacionem prefato monasterio ai« 
•igaauit. Cumqtie per heredes dicti militis, quod eedem rille ?idelieet 
Nemchicz BclIelaCraschan etTnpea ad eoa raeionabiliterperHnereDi» 
üdhu £MSta faerit pleiia fides, eaa reititaendaa duxiniits heredibiisme- 
montU. Volentea itaqve monasterioin ipsnm indampne super eon* 
motatiODe prediete aeniare, villam predietam Plawea prefafo mona- 
sterio reatatoimaa et pro dictis tribni villta Zdradooiei Malshicz et 
Zaborii Tillaa noalraa dielaa Striahici eam eeelesia in ea sita Ii o räch 
Zaborai Badiczi Holascbawicz ShemilDub^hicz Lupanawicz et partem 
silue Chra^Li usi^ue ad metas inter bona monasterii Sancte Coruue 
ac Henrici de Rosemberch et Joiiannis de Monte Michael ib, cum pratis 
pascuis agris cultis et incultis aquis et acjuarum desursibus piscatio- 
nibus et uenationibus ac iuribus omnibus racionibus et peitioenciU 
fillarum ipsarum dicto mooaaterio de AltOTado in eammutaeionem 
damua tradimua et etiam aaaigoamus, per abbatem et coatieatum 
ipaina monaaterü de Altovade eommotatioiiU titulo inperpetuum pos* 
sideadas. In cnius rei teatimeniam presenteslitterasfierietmgiHoruiD 
nostronim muainmie iuaaimua communiri, Datum Präge per manua 
magiatrt Petri prethonotarii n^stri Pragensis Wratialanlentb et Wis- 
sjsgradenaif eceleaiarom eanooiei. Anne donunimillesimoducenteäiuio 
nonagesimo secundo Nonas Julii. Indictiouis quinte. 

1. Beschüdigtes Siegel wie ia XXXViil. 

2. Müiaucr p. llÖ, n. 26. 

XL VI. 

1292. 0. T. Rom. - Mehrere Erxhhchr>fe und RischSfe verleihen der Kirche 
der heii. Jungfrau Maria zu Uohenfurt einige Indulgenxen, 

Üaiaeraia Cbristi fidelibaa preaentes litteras inapedurls» Boge- 
rins Seoerinenaia et Johannea llelüeeaafa dei gratia areiepiaeopi, 
Cyprianoa VonenaU Jacobas Aeernenafs Salum Raeanatenaia Daniel 
Laquedonienaia Perronna Larineaaia Jacebna Treoeatinna Oltillelmiia 

Callensis Romanus Croensis Berardus Fulginas eadero gratia espicopi 
salutem in donuno sem{)iteruain. Vite perheimis gluiia, qua inira be- 
uignitas conditoria oiiiniiim heatarn eoronat aeiem ciiiiuin sujiernnrum, 
a redemptis pretio sanguinis fusi de pretioso corpore retlenij»toris 
oieritorum debet acquiri virtute, inter que illud esse pregrande dino- 
scitur. quod ubiquc maieataa altiaaimi sed precipue in sanctor'Hrt (iq- 
eieaüa coUandetur. Cupientea igitar vt eecleaia sancte Marie Tirginia 

fbBlw. Abik. n. aJ. XXIII. 4 
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rellgiosorum virorum ordinis Cysterciensis in Altorado Pragensis 
dyoeesU congruU honoribus frequentetur, et cunctU Christi fideübiu 
jug^ter Teneretnr, que qnidem ecelesi« magis snmptuose eoostruitur, 
nee ilti eeeleaie ad hoc proprie suppetant fiieultateat per qiiod illad 
laadabfle opus ad honorem Marie sie ineeptum possit laodahüiter 
eonaumari» Tniueraitatem Testraro monemiia rogamiu et in demino 
eihortamur, quatenns in remtssionem Testromm peceaminum de 
Ik [iis vübis a dco coliatis pias elemosinas et grata caritatis subsidia 
iid tiibi iiain ipsius occlesie erogetis. Nos de omnipotentis dei miseri- 
coi'di ( et beatorum Petri et Pauli apostoloi inn eius auc toritate confisi 
Omnibus vere penitetitibus et confessis, qui ad fabricam predicte 
ecclesie inanus adiutrices porrexerint , aut qui ad ipsaai ecciesiam ia 
festis Tidelicet natiuitatis domini resurrectionis aseentionis et pen- * 
teeostes in quatuor festiuitatibas gloriose virginis Marie Michaelis 
archangeli Johannis baptiste et ewangeliste Petri et Pauli atque alio* 
'um apostolorom Laorenti! martyris Martini et Nycholai eonfessorig 
Marie Magdalene Katerine Margerite Ceeylie virginum jn die omnimn 
sanetornm in die dedicationis Tel in anniuersaHia eiusdem diei ae 
singolis sextis ferfis per efreulum toeine anni causa deuotionfs acces- 
serint, aut in extremis laborantes quicquam facnitatnm suarum Icgaue- 
rint ecclesie prel hntc, singuli singulas diernm quadragenas de in- 
iiinctis sibi penitetitiis, dummodo consensiis dyocesani ad id acces- 
scrit, inisericorditcr in doniiuo relaxamus. In cuius rei teslimonium 
preseos scriptum sigillorum nostrorum inunimine doximus roboran- 
dum. Datum Rome. Anno domini millesimo CC® oonagesimo seeundo 
pontifieatus domini Nycholai pape quarti anno quinto. 

E!1f mehr odermindergat erhaltene, an rothseideneiiFSd«BUlBgtDde Siegel io 
rolhera Wachs. — n) und b) Sifrender segnender Bischof. — . . ogerii. Dei. Gr«. 
A. . hicpi. S. Severin. E. — S. Joliis. Ai cie{»i. S Fcri Mvriso — r)\n der oberen 
Hälfle Maria Hilf, to der uiiter(Mi^ ein aul diu IviKcn iiogender Bischof; rcehts 
eine heraldische Lilie, links eiu gehörnter Thieiko pf. — S. Cijaian . . . Gra. 
Tov. Bc. (Ed.?) Epi. — d) ej f) k) IJ Stehender segnender Bischof. — S. 
Fris. « . . ti.Dsi, . . «.EptRietaateD. — 8ig. . . eobiBpi . . . ati . . . 
8. FHs. Danislia. Di. Gra. Uqdoneo. Bpl — 8. GfiOi. Dei. . . . Oallea. Epi. ^ 
a FHt. Rona&i. . . Gra. Crohaa. Epi. — g) In d«r »beria HUfte Maria Hilf 
ond beiderseits sie Anbetend«, in der nnteren ein knieender Bisehof« — St . . 

• 

|r . . Fris. Jac . . . Epiac . . . nesis. — h) \ti der oberen Hllfle Maria Hilf 
und beiderseits C und 0, in der unteren ein stehender segnender Bischof und 
beiderseits ein Stero. — S. Ferro . . Larinen . . . p . . — 0 Stehender 
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•egnender BUehof, üb«r dessen Haupte ^ ihn Mgaendtr Bngol tehwdit — 
t S. Btnrdi. Oeu Gnu EpL Fulgintat. 

XLvn. 

UM, 0. T. Bob. — Mehrere Biichöfe verleihen der Xkeke det keü. NOtdmm 

m Moeenberg eimge buhUgemen, 

üoiuersis Cbriflti fidetiboSt ad qaos litterc preaentoa peniene* 

Hat, Johannet M gnitia tfrchiepiscopat Macicensis, Cyprianus 

Vouensis Perronus Larinensis frater Daniel Laquedonien.sis Jacubus 

Trenentinus Gunilhelmus Callensis et Romanus Crohcnsis cadem 

c^raciu epis< opl. s;iliifem in doinino sempitornam. — L'ite perheiinis 

gloria, qua mira benignitas conditoris omnium beatain coronat aciem 

ciuitim tuperoorum , a redemptia precio sanguinis fusi de prerioso 

corpore redemptoris mentomin debet adquiri uirtute, inter q[ae Ulud 

esso pregrande diDOsdfur, qaod nbiquo maiestM tltissiiiü aot pro» 

ctpite in aanotoram eeeMia eoUaudeCor. — Cuptentea «t eceleaia 

paroehialia saneti Nieholal eonfeaaorü in Roaenberh Pragensia dio- 

eeala eongraia honoriboa freqnontetor et a eonefia Chriati fidelibna 

iugiter ueneretur, omnibns vere penitentibna ot confessis , qui ad 

ipsam ccclesiam in festis subseiiptis, vidülicot in natiuitate domini 

resiirrecciuiiis asccnsionfs et penfecostes in (juatuorfestiuitatibus beate 

et gloriose sompei virginis Marie sancd Michaelis arehan^oli boato- 

rum Johannis b^iptiste et euaugeliste sauet orum Fetri et Pauli bcati 

Nicholai pootificis Marie Magdalcne Margcrete Katerine virginum et 

alionun pstronorum dtcte ecdeaie in die dedicaeionia uel io anniuer- 

aario oioadein diei ot per octauaa featioitatnm predietarum eanaa 

deuoeionia aceeaaeriot» aut qui ad fabricam lumiaaria ornamenfa aea 

ad alia neceaaaria ipaiua ecciosie qianua adlutricea porrexerint aut iu 

exfremts !aborante8 quiequam faeoltatam snarum legauerint eceleaie 

prelibalc, singuli singulis singulas dierum quadragenas de iniunctis 

i»ibi penitenciis , il iüiini iJu consensus diocesani ad id accesscrit, 

misericorditer in üiiiniiH) rclaxainus. — In cuius rei tcstimomuin 

presens scriptum sigiüorum nostrorum munimine duximus rol)uran- 

dorn. Datam Rome anao domii.: M*CC^ nooagesimo aecundo sede 

apoatoliea facante. 

Saeht aarotben Seidenfidaa hingcnda «nd sehr stark besehldigfe Siegel 
in reihen Waehs. — a) b) t) i) f) g) sieha io ILVi» e) fehlt gani. 
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XLVIII. 

1293. 25. Februar. Roscnberch. — Ih inrieh von Itosenberg gibt seinem Diener 
Ulrich, genannt Gntnert als Belohnung für dessen treue Dienste das Dorf Wal- 
dau tu Eigen. 

Com res gests mandatur Ittteris • mioem ealumpiiie materia 
preoeDilur. Noa igitur Henricus dominus de Rosenbereh notum faci- 
mos TniaersM tarn preaentibus qaam futaria, quod noa fideli famnio 
noitro Vlrieo diclo Gusaer atendentea ipaiiia obsequi fidelitatem Yit- 
lam nostram i'n Waldawe com omnibos ad eandem iuste pertioentflliiia 
Tidelicet agiis cumpis pratis atque siluis, iure hereditario contuli- 
mus possidendam. In cuius collacionis testiroonium et robur validis- 
sum (sie) presentem lilleram feciinus nostri sigiili munimine robo- 
rari testibus subnotatis: primo flomitio Wenzeslo purcbrauiü in 
Rosenbereh, Wuifrado de Gusen, Zeuco de Zipin , Dworata filio 
ipaiua* VJrico de Weichsel^ Pribislao ttednicer, Ortlino SeubeU 
perger, PreMioger, Ditmar de Nemae» Vlrieo de Seatanue, Wal- 
wano, Petro, Otene; Trotaiio, Zaatawaio, et aliia quam pluribna 
fide dignia. 

Actum et datam in Roaenbereli anno doroini MH}C« Lxxitiij* 
V* Kalendaa Ifarcii. 

Das gut erhaltene Reitersiegel Herro Heiiiricb's vou husenberg an violet 
gaibratlMr Seide bSagend. Vergl. XUIII. 

XLIX. 

1293. 22. ipril. Prag. — Bischof Tobias von Prag verleiht der Kirche der 
sei. Jungfrau zu llohenfurl einige Induiyenien und bekräftigt solche andere 
derselben Kirche von mehreren tnöischüfcn und llischöfen verliehene. 

Thobias dei gi-atia Pragensis episcopus vniuersis Christi fideli- 
bas per Pragensem ciuitatem et dyoceaim constitutia salutero in do- 
mino aempiternam. loter opera caritatis elemosina est, que epperit 
multitudinem peceatorum et diuinam offensam mitigat , dat gratiam 
in preaenli et addidt gloriam in faturo. Sperantea igitur nos ad 
quecuiique pietatls opera beniuolos et faciles intteniri, Tnioeraitatem 
vestram reqntrimtis et bortamur in remissionem Tobis restrornm 
niciuluminus pcccamiuum iniungentes , quatenus ad opus ecclesie 
sanclc Marie virginis gloriose nionasterii de Altovado, quod con- 
struitur et coostrui debet opere sumptuoso oec ad ipsum coasuinan- 
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dorn proprie suppetont fiicaltiites, de bonfi « deo eollttb yobis Te- 
stras pias clcmoiiinas et aÜa grata caritatis subsidia talitcr errogare 
curetis, vt per hec et alia bona, que domino inspirante fecerilis, ad 
eteriH' possitis (Vlicitatis gautlia peruenire. Nos enim de omnipo- 
tenttä dci misericordia et sanctorum eius ineritis et iatercessioDibuB 
coDfidenkes oomibus f ere penitentibus et coofessU» qui ad predictum 
opus manuin perrexerint adiutricem xl* dies crimioalittm et annom 
peccatorom Tenialium miterieorditer relaxamos, peceata insaper 
oblita Tota fraeta , «i ad ea redieritia , offenaas patroni et matruin 
eine ioieccione manuain violenta ac iuramenta, qoe fiunt animi 
leuitate, ?obia mcbüomiDaa in ipsiua dei nuaericordia eondonantes; 
preterea indalgenciafl Tenerabiliiim in Christo patrum Fiidrici Clye- 
mensis (sie) Heinrici Lauentinensia Rogerii*) Seuerinensis Johannis 
Mokyceasis Cy|)i-iani Vouensis Jacobi Acernensis Salui Pataiui- 
c(«?)n"»i8 (sie) Danielis I>,aijueduiiiensis Perroiü Larniensis Jacobi 
Trtuf titini Guilielmi Callensis Romani Troeiisis Berchardi Fiilginas 
dei gratia archiepiseoporuiii et episeoporiim eidem monasterio coila- 
tas ratas ac gratas habeotea auctoritate qua fungimur» coofirmamus 
prescntibus in perpetuum Talituris. Datum Präge anno domini 
M«CC* Ixxn« tereio z. Kaleodas Magi**). Pontificatus nostri anno xv*. 
indieeionis aexte. 

6vt crhaltanet, an i^lbrokli seideoao nd«n hlagande« Siegel, dMian 
•Ihcre Batebralbang bei XXXT* Doeb feUt hier das Gegentiefel. 

L. 

1293. IS. Jaai. Frag. — HUchof Theodoridi von OimiUz verleild dem Klogter 
der Ctstereienter tu tbhgnfurt Muljfenten» 

Th. dei gratia Oiomucensia episcopua vniueraia Chriati fidelibua» 
ad quoa preaentea peryenerin^ aalutem in domino Jeau Chriato. — 
Qaia niehil Tiriditatia babet ramua booi operia« niai manaerit in 
radice karitatia, deaoeionem Tnineraitatla veatre bortamur in domino 
llagitantea » quatenaa ad monaatertum aancta Marie genitricia dei in 
AltoTado Pragensia dioeeaia ob amorem Jeati Chriati de bonis a deo 
vobiä euUaüs pias digneiiiini elemosinas erogare , yitam eternaro 



•) UnpriicUeb «Roftiiai«. 
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transitoriis mercaturi. Nns onirn de omiiipotontis doi misepicordia et 
dilectissime matris eius confisi {wtrociaio omoibus Tere peoitentibos 
et confessis, qai ad predictum monasterium manus porrexerint adia- 
triees» et qai ad ipsom monaateriuin causa deuoeionis aceeateriBt« 
saorom peceatorum Teniam patituri, zl dies de ioiuncta peniteotia 
miserieorditer io domtno relmmiis, preseatibus perpetae vali- 
tttria.' — Datam Iq Praga anao domini M*CC* aona|;esimo tereio in 
die saneti Viti. 

Gut erhallenes, an PerganidnUU eifeQ h&ngendes Siegel ia weissem Wachs. 
— BitclMf ttahcad segaead. — Th«oderim. D«i* Gra. Epa. Olonteeo. 

LI. 

1293- 15. Juni. Prag, — f)ie Tihrhrtfe Jfeinrich von Merseburg und liernard 
von Meisten ertheiien gleichf'aiitt der Kirche der ael. Jtmgfrau Maria tu Hohen' 

fwrt einige Jndulgemen, 

Heynt'ieiis Mersburgeiisis Beruardus Mysneusi«? d»'i ^y^ll^i ecclo- 
siarum episcopi vniuersis , ad quos presens seriptimi pei venerit, 
saluteia in domirvo. — Cum ex sacri pontüicalii'? offi<'io djuiiia di- 
spensatiüne iiobis credito teiieamui* ad pietatis opera et ad houoreai 
debitum deo et saeris edibus inpendendum Christi tidelea iodulgen- 
ciia et remissionibus iiiTitare, vt eziade reddantar ad promerendum 
diuinam gratiam apctores omnibus ?ere peniteotibas et eonfessia, 
qui mODasteriaro in AltoTado Cyaterdensia ordinia Prageosia dyoceaia 
io qaatuor featiaitatibna gloriose Tirginis Harie io festo oatiuitatta 
domiot resurrectionis atque penthecostes et per singulas octauaa 
eornndem festorum eauaa deoecionis io apirito lioniilitatia acces- 
serint, aut qui ad fabricam laminaria ornamenta vel alia necessaria 
iam dicti inonasteiii nianus in kaiitat»' porroxeriot adiutrices , de 
oniiiijiotcntis dci inisericordia quadragiiila dies de iuiunclis sibi peni- 
tentiiä, dutiHnodo consensiis dyocpsnni ijisius loci ad id accesserit, 
miserieorditer relaxanius, preseutibus porpetue vaiituris. — Datum 
Präge anno domini CC<> nonagesiioo tercio in die beali Viti mar- 
tyris. PoQtificatos Mersburgeosis episcopi anno xj^ Mysaensis vero 
episcopi aono primo. 

Daa Sieg«] Btroard*a voa Maisien febli Dat andere ist etwas beeehidigt, 

an Pergameatetreifen liSngeod in weissem Wueha. — Ein Bischof auf doem 
Stohte siUend. — f 8. H . orici. Dei. Gra. Me . . . ngo. Eeleaie. Epi. Se. 
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LH. 

IM. U. Jltt. MldMl. — Bemriek mm BMOtberg und Smtl van Graiten 
legen ata SehiethrMitr den noiaehen dem SHflie BiAenfwrt und den SOhten 
de» Beauidi «m Koaowe^a wegen der mtritur GMter entgUmdmun Sireii 

güdieh beü 

Legum statuta swadent et necessarium est, vt nrtn lionnniim 
que aguntur, ne obliuio sit soiita ea recesare a memoriu, dcl>eant 
ydoneorum virorum testibus nee non litterarum apicibus solidari. 
Mos igitur UeiDricos de Rosenberch et Zmilo de GreUen ad Tniuer- 
somm noticiMii preeenü icripte tarn presentium quam faturoram in 
ueri depotieiene 'teatiniQDÜ cupimus peroenire» quod reuerendus 
domtDOfl Otto abbas de Hobenfurt pariter et totua connentua fratrum 
eiosdein monastern emeraot roiaem bona in Horaiti eom om- 
nibos ad bee pertinencäs pratis robetia enltis et ineultis apnd 
Tiros nobiles dominum Zawissiiim et dominum Witigonem fratres de 
Laedenitz empcionis more ruL-ionahili ac eonsueto , (|iie quondam 
viri nobilis doniiiii lleinrici de Coazowahura fuerunt ex ipsius uoluii- 
late gratuita omnimodo et consensu, qui eclam coram magnificencia 
iUuatri regis Boemie Wenzcslay nunc regaaatia pro se atque pueris 
finiA ipsa bona estuantibus desideriia animoque discretiuo afTectuosius 
reaignaoit dieio domioo abbati atque connentui fratrum dicti monaa- 
itiih prout prinilegia dieti regia ineliti Ineidiua proteatantur. Porro 
noefor aeelerub perswator fraudis» leo rngienat milleartifexaeminator 
ziaanie^ aanm loKim aeminauit, ita ut ipaiua paeri dieti domioi Hein- 
rict de Coisowabora ipaum dominum abbatem bonis iopeterent pro 
eisdem. Ad decidendam autem cuiuslibet materiam acandali seu 
omnis omnino inconuenientem incongruamque causam litigii dirtorum 
pueronjni meduilitus aboleudam ab utraque parte scilicet a dumino 
abbate a dictig pueris peremplorie in arbitros elffrebamur. Hnic 
honeri tanquam illi, qui virtutem colimus, vicium protligamus, no- 
atroa boroeros submittentes pactibus interclusis, si prefatus dominus 
abbas nostro arbitrio non obediret, quod foret in quingentis marcis 
irgentia nobis arbitria obligatus, et si uiee ueraa prenominati pueri 
•uaii temerario aea moti maliuolencia qualicumque nostro arbitrio in 
aliquo eontrairent , quod aimiliter nobia arbitria qniogeiitaa marcu 
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argenti persoluerent quolibet dubii sine scrupulo. Huius autem per- 
solucionis totidem marcarum videiicet quiogentaram dominut Bern* 
hardus de Berobftrtitz ex parte dictoram pueronim ueraus nos est 
ia solidam perpetoiu fideiuMor. Decreuimus aatem arbitrando quam- 
uis immerito , quod uiri religiosi licet de iure dare nicliil tenerentur, 
quod quinquagiata marcas argenti sepefatis pueria erogarent, Tt 
aromodo iidem pneri eundem deaunum abbatem et saos confratres 
noo inpeterent infestando pro eisdem bonia in Horiits temporibus 
affufuris, sed paciBce ea iure hereditario libere ae perpetuo contra- 
diccione possrderent qualibet pi ocul mota. Hcc uero efßcaciter itixta 
uoluntatis iiüstre arbitrium impleueruiit, (VicAns quinquaginta uiareas 
argenti persolueutes pueris ex intef^ro prelibatis. ffuiusmodi aiitem 
arbitrium ciTicax factum est in presencia virorum nobiliuin doiiiini 
Zezame de Landesteyn, domini Wochonis de Witigenow ae domini 
Uogeri de Lompnitz atque firmiasime «tabilitam. Vt autem hec roani- 
feita confirmacio illibata et ineonfraeta perpetao tempere cenierae- 
tar sepefiito domine abbati ae eonnenttii fratrum in Helienfiirt pre- 
sentes litteras eonseribi fecimos in enidens teatimenium et eantetam 
sigiUorum nostrorwn neenon sigllleriini firernm neUlium, in qnenun 
presenctafactamestariritriumtaperioa prenotatani»earaetere inaignitas 
testibus snbnotatis qui sunt: Dominos Stephanus de Priesnitx, dominus 
NcdamirusdeLobanilz. (iominusOntsciio dcNemschitz, domiuuä Liupol- 
diis de Vgetzmilites lioihiiii Heinrici de Roscnbercii, WitschodeZediu, 
Albertus et Budyloius fratres (iicti de lloracb , dominus Hroii et 
dominus Dytmarus fratres de Zbiailz niilites doimui Zmilonis de 
Gretzen, dominus Ztata de Vdin miies domini Hogeri de Lompnits, 
domitms Luteborius de ZIetowitz, et alii quam plares viri racionabi- 
lea ae disereti. Acta annt hec in Zobtilatta tmio demini miUeeimo 
ducentesime nonageaimo tereio, quarte Ydus Julti. 

1. Fünf an rerganictiistreifeii Ii5np(»nd<» Siegel in weissem Wachs.' — 
a) Kleioes dreieckiges Siegel mit einer rünfbiüttengen Kose. — S. D. Woc- 
conit. 0. ITitg&ov. ^bJStlkt kleine« dwieckig« Siegel nH eiaer gleielitD Rom. 
— f 8. Zmiloni. De. Greieei». — ej One Reitereiege] Heinriehs reo Rotenberg, 
hier beeehidigt, «iehe bei XXXUl. d) Rondee Siegel mit einem dreieekigeii Schild, 
woraafeine fOnfblStterige Rose. — f Sigillnn. Hogeii. De. Lomniti. eJ Sehr 
kleines rundes Siegel. — Ein Helm, worauf eine Rose, von der nur mehr drei 
Blätter sichtbar sind ; don Spitzen eines jeden dieser drei Blätter erscheint 
aber wieder die fünfblätterige Rose. — f S. Secretor. Ze. 0. Lldetey. 

2. ttilleuer p. 113« n. 27. 



Digitized by Google 



57 



Uli. 

1300. 25. December. 0. AO. — Smil von Grauen verkauf i deme Aöt und ( on- 
vetU des Kli^tcr6 su Uulicnfttrt dag Darf Gerleithen in der Strowmü* um 200 

Pfund Wimer Pfennmge. 

In dem nomen der heligen driualtichait amen. Swaz man ewich 
wil machen dureh der zeit vnstet vnd der teut abaterbuoge , muez 
mtD den, di noh Tns ebonfticb lint, die worhait aUo Turgcbn mit 
der ahrift » dai dehaiD mgesHeht oder ▼«reckt möge gesiwdeB der 
reblicbait Dar mbe ieb der gehaiaen pin Zmiel Toa deoi Gretien 
tuen alten den ebnud» di nn aind oder ebnnftieb aind» dai leb toi 
mein darft verebanft bon mein dorf Gerleüben» dai do baiael in 
derStrowiniti« Tmnraihmiderf pbimt Wienner pbenige dem erwem 
abt vnd seiner samnong^e des ehlosters data dem Hohenfurt vuer 
rehtez aigen ewichlciclicu zc lu\siUen mit allem nutz , iz sei acher 
vvis waid haltz wazzcr mul yishrei oder geiait rad swi iz gehaizcn 
mach, des dasselb aigen reht bot, also daz ich mir und meifun 
chinden dchain reht vns behalden. Dar vber hon ich gelobt, ob an 
demselben aigen dehain chrieg wer oder wurd , den achol ich in 
ledign Ott ir abadeo vnd meht ich des niebt getuen , ao abuln sie 
babn se widerweC mein dorf data Reibnew se rebteo etgeB, ala ieb 
in das vor genant derf in der Sirabloite rerebaofl bot Vnd awaa 
rebtea an demaelben dorf iel Teiebriben, das abel der Torgenant 
abt Tod aein aamenuge an Reibenave rebt babn. Vid awas das 
aigen tevnr ist den svair bnndert phant» das wü ieb seiii mein ael- 
geret binta dem Hobenforl. Vlier denselben chauf, daz der stet sei. 
gib ich in disen brief zv ainer haofest verinsigltcu mit meins veteni 
insigl hern Hainreihs vooRosenberch , rnd mit meinem iiisigi vnd mit 
meins Iti uder insigl hero VVUigii. i'itz ist gf^^licji, du er<]^angen worn 
von Cin isteü geburde tausent iar vnd drer hundert iar in den veir- 
tagen ze weioahteo. 

Zwei aa PargimeatstrdfiBn bSagende» etwas beseliidigla Siegel in weisaa« 

Wachs. Die nShere Beschreibang des Siegels Smirs ron Gfatünsiaba ImIJLII 
uod des Siegels Htiorieb'a f oa Rescoberg bei XXXOL Das Sisgit das Witigo 
iat fadem gegaagan. 
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UV. 

ISiO. 0. T. lOB. — Mehrere Erthigchöff und Bischöfe wrleäken der ftrdU 
de$ heä, Nikoiaiu in RMenier$ MMgemen, 

Uniueriios Chri$ti fidelibas preaeDtes litteras iDspeetaris nos 
Basilius Irosolimitanus (?) Rsynaeioi Calsritanus Adenulphos Con- 
sanus gratia dei archiepiscopi, Nteolaus Tortibolensis Jaeobas Cal- 

cedoniensis Manfredus Saneti llarei Nicolaus Neocastrensis Antonius 
Clieiuidiensis Ro<;erius Esculaniis Lantlulplius l ereutiaatus eadem 
gratia episeopi, salutein in doniino sempilernam, — Splendor pa- 
terne glorie , qui sua inundum illuminat ineffabili claritate, pia TOta 
fidelium de clemeotissima ipsius maiestate beniguitate sperancium 
tunc pio fauore precipue proaequitur, cum deuota eorum humilitatis 
sanctorum meritis in precibus adiuuatur. Cupientes igitur Tt ecdesia 
saneti Nyeolai episcopi in Rosenbercli Pragensis dyoeesb coogrois 
boQoribos a Chiisü fidalibus iagiter freqaeatetnr» et frequeotantea 
pro temporali labore parptliie qaiatit miinere gratulentor, ooiDibiis 
Tere poaiteatibos et conlesois« qoi ad dictam eeelesiam io auliseriptis 
festiuitatibas sen dieba« > Tideticet ipsios saneti Nieolai episcopi 
naliuitatis circumcisionis epyphanie resurrectionis ascensionis et 
pcnfpcostes in quatuor festiuiUtibus beale Marie virginis Petri et 
Pauli et aliorum apostolorum Michahelis arcbangeli Jeliannie l»aptiste 
commemoratione omnium sanctorum et omuiuni Cbristi tidelium ani- 
marum fuaureneii Georii martyrum Nicolai Martini coufessorum Ka- 
teiine Margarete virginum ac in dedicatione ipaiita eeeleaie et per 
oetauaa ipsamro festiuttatom oetaoas habencium aeeeaaeriiit aBDiiatim» 
ant qui ad fiibrieam eiasdem eeeleaie Inininarta oreamenta aea «lia 
neeessaria maous perreierint adiefneea, aot qui in bona asi corporis 
aanitate aine in extremis laborantes quicquam anamm legaoerint 
ibcalfatani» Tel qui presbyternin diete eeeleaie aaera cenunnnioDe et 
, vnctione infirmos risitantem oecessent et renerenter associauerit, et 
cimiterium iludiui dominica oratione et angeiica salutatione frequen-* 
tauerit deuote , uos oinnipotentis dei rnisericordia nc perpolne vir- 
ginis Marie heütorum Petri el Pauli apostolorum omniunujue sanctorum 
auctoritate coutisi siuguii nostrum singulas quadraginta dierum iaduU 
gentias de ieiunctis sibi penitenciis misertcorditer in domino relait- 
mus, dummodo dyocesani Toluntas ad id aceesaerlt et eonsenaus« 
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In cuiiis rei testimoDiom presentes littera« nostrorum sigillorum 
feeimufl appensione muniri. — DatniD Rome anno doDUoi MXCCS 
pontificatoa domini Donifacti pape oetaoi anno «exto» (Folgt nnn die 
Bestitignng dareh den Bischof Johann tod Prag , ddo. 6. Jinner 
ia03. Siehe Nr. (.Vn.) 

Zehn meist sehr stark beschSdigte. aD bitu gelbweisseu Z wira Aden biogeo Je 
Si«gd in rothtttWaebt. — o^Jd getbisdber Otpell« tegaciHlarBiaeftof, ladMea 
Blaptw r«ehU «in MdiMtrdiligvr Stora. b) In einer eltee aelelMB CepeUe eia 
Biedief titseadond eegnead, ober Ibn Marie Hilf, reehle md liake eber je eine 
Lilie, ej Eid Bisehof in Ontte. Dietei8iegelbatein6egeosiegel, dessen Zeichnung 
iqjpend Mae Bleme TorstelK. Die Umschrift ist unlesbar, djej f) undAr^ Stehen- 
der segnender Bischof, gj Mehrere gothischc Capellen, in deren unterster 
segnend oinhersehreifond ein Ri^chof. h) Ein '^f^'jtieriflcr Bisehof. tu Ae%%t>n 
Reehlon sich eine heraldisch*! Lilie , zur Linken aber ein sechsstrahliger Stern 
zeigt, i) Mehrere gothische Capellen, in deren obersler Maris Hilf, in der 
uDtejüleu aber ein ßiscbot ist. Di« Lraschriflen dieser sehn Siegel sind bis auf 
weniire Beehilabea vereehwiHiden. Dna InoaitleB der nebn en gdbrieleter Seide 
biogend gewesene Siegel des Bischofii Jehann ren Prag ging gans rcrloren. 

LV. 

1308. U. Jlli. laezka. - König Wentel IlL verlviht dem Kloüer tu Boktnfurt 
da§ Fatromattrecht an der Kirche m Wuäjf» 

Nos Weneeilaus dei gnlia Boemie et Poloue rex noüim faei- 
moa Tninenria tan preaentlbns «puni fiituria, qaod nea ex apecitlis 
deaoeienia et dileetienia affeetu , quem ad ordioem Ciaterciensem 

^erimus, monasterium de Altovadu eiusdem ordinis beneficis (sie) 

adaugere ^raciis cupientes, ius patronatus ecciesie in Wessel Uicto 

monaslei'io damus et conferimus per idein tnonasterium et abbatem 

ac conuentum ibidem retirreiiduni perpetiio et habendum. In cuius 

rei testimonium presentes irtteras tieri et sigillis maiestatis nostre 

iussimns communiri. Datum in Sacska per manaa Tenerabilia Petri 

Baailiensis episeopi Wissegradensis prepositi» regniqae Boemie 

eaneellarii prineipia noatri dileeti. AnAo domini müleaimo trocente* 

aimo aeeimdo Id. JoUi, quinta deeima indietione. Anno regnorum 

noatroram Boemie aexto, Polonie uero aeeundo. 

I.Gaterbaltanee gioesee» an rothgrueer Seide hangendes Siegel in «eisaem 
Wa«ho»Vorderseile: Der Kfloigin Tollem Schmneke auf einem Throne aitxend>reebta 
nndlinke von dienern Sebilde mit einem eihfaeben Adler.— -i-Wencealart. Seevn- 
<Its. Dei. Gnieia. Boemie. Et Polonie. Rei.ROekieitetEin gewappneter Beiter; 
tof dem Lansenfthnlein deaeelben der doppelt geiehwiaita L8wa • a«f dem 
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Schilde aber ein Adler; dieselben Zeichen auch auf den Schilden, welche tu 
der slernenbesäeten Denke dos Pfortle? ar>c:?Hraeht iittd. — ^ WcnOMltrt. 
SeCTodvs. Dei. Gi acia. Boomie. K(. l'olonie. Jici. 

2. Millauer m den Schritten der k. bökin. Akademie VI. B. 1819. 
Trajer a. a. 0. p. 138. 

LV!. 

1302. 25. Juli. 0. AO. — Smtl ron (Kranen verkauft drm Abte Otto von llohen- 
furt und dessen Samtiung seinen Italben Antlteil am Markte Strobnitt und ddk 
Dorf Gerleithen für 422 Pfund alter Wiener Pfenninge, 

Ich der gehaizzen pin Zmiel von dem Gretzen , tven allen den 
chvnt. dl nv sint oder chvmfkicb sind » ?nd disen brief leseat oder 
horent Iam» das der erber a]»t Ot ron HobeDfrort vod sein sam- 
iiiiiige drreh meift pet fad meines veteni hern Hainretdies toq Ro- 
senbereb dai eigen den faelben marebet mdo tail datse Strebieits 
Tftd aueb das dorf Garleith (?) in der Strobioitz Tnd evas da swi- 
seben ist oder da' cve geboret, ' m?! weiser aceber waid wis bolis 
oder swie iz gehaizzen mag, das han ich in reht vnd redleichen 
TercbaufTet vmme vierhYndert phvnt vnd zwai vnd swainUich phvnt 
alter Wienner phenninge «e rehtcm aigen. Daz selb ir aigen durch 
ir ln\'^chüi(]en]iLiit mir wellcnt wider gehen, oder oh ich niht pin 
meinen chinden vmme die selben vierhyndert phvnt vnd zwai vnd 
swainzicb pbTot; ob ich oder ob ich niht pin, meinev chint in wider 
geben das selbe gvet zwischen binne vnd send Mertleins tach der 
nT nabest cbTUiftieb ist» vnd tvent mier eder meinen ebioden das se 
liebe, ob wier Wtenner pbenninge niht haben, das si von mier eder 
meinen ehinden nement ein mareh grosser Prager pheenige vnd 
immer vier vnd sehsieb an der saht wer swai phvnt Wienner, vntse 
das si des gvetes, das ieh von in han enpbangen, alles swisehen dem 
vor genanten tage gewert werden. Dennoch tvent si mier oder 
meinen ehinden die genad, ob wier in ir ^^vet geben, daz si zins 
vnd zehcnt, swaz si nv vntz auf sand Merteius tach nement, mit 
samt dem aigen mier oder meinen chinden wellent wider geben. 
Gegen der beschaidenhait han ieh oder oh ich niht pin meiner ohint 
in gelobet, ob ich oder meinev cbint das vor genant gvet, das von 
mier enphangen ist, dem vor genanten apt vnd seiner semnvnge 
swisehen nv vnd des oft gesprochen sand Merteins taeh garleiehen 
niht geben, so verseich ieh Zmiel mich vnd meinev ehint des selben 
eigens vmme das oft genant guet, das ich von in han enphangen 
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•Iso dat debain Tberwbattrnge da rber Toerbai erge, nir das ai is 
an alle anspräche ze rehten aigen ledichleichen beaitien schrien 
ebichleichea. Dar vber gib ich in diesen i>nef vcrsigelteii mit meines 
Tetern insigel hera Hainreiches von Rosenbercb vud meinem insigcl 
vnd meines brvoders herri Witig^en von fiandestain. Ditz ist gt's( he- 
ben, do ergangen waren von Christes gebverde tavsent jar vud drer 
hTAdart jar fnd da aach im aoderen jar an saud Jacobs tage. 

Zwei boscbSdigie, &n Pergamenfttreiren hanf^ende Siegel in «eitMOi 
Wachs, a) Kleib; eiaSdkild mit einer Rose,)d«ii «in Htln deeki, dessen Schmuck 

iniwei Rosen besteht. — . . Heniici. Di« bere- h) Das Steffel 

Smil's roB Gnitseo via in LIL ej Das Siegel Witigo't von Laadsteio feblU 

LVIL 

1303. 6. Jäaner. 0. ÄO. — Bischof Johann von Prag bettätigt du- im Jahre 1300 
von mehreren ErtbütcUüfen und ßinehüfen der Ro$enberger Pfarrkirehevtr* 

Hdunm himtgemm. 

Nos vero Johannes de! gratia. Pragensis episcopus loci dyoce- 
sanus has indalgeoeias ratas et gratas babentes auetoritate, qua 
faDgimur» eonBnnamus .1* dies auctoritatis nostre annectentes indul- 
geodia eiidem teatimonio huius acripti. Sub aoso domini mitleairoo 
CCC« iij» Ttij* Mos Januarü pootiQcatua Doatri anno aacondo. 

Tergl. LIV. 

Lvni. 

1305. 13. JOBi. Hobenfurt. — Bischof Budger von Bolzen verleiht der Hohen- 

furter Sdftskircfte einige Indulgenten. 

Nos frater Rudgerus dei gratia ecclesie Boznsis (sie) epis- 
c«paa ordinia Cystercieosis fniuersis sanefe matris ecclesie fiUis, 
ad quos presentea peraenerint aalatem in eo, qni est Tcra aalus 
onrninm beatoram. — Gupientea quoaUbet fldei katboltce proaecntorea 
ad pieiafia opera et deuotarom orationum atadia indulgendis ac pecea- 
toram Temissionibua aollercloa inoitare» omnibuB vere penitentibus 
confeaaia et eontritis, qui ad monastenum beate et gloriose virgims 
Ha rie in Altovado ordinis Cysterciensis Pragensis dvocesii», in na- 
tiuitate domini in epyphania in pascha in ascensione domini in jn ii- 
tficüste et in omnibus festis sanctissime dei genitrlcis Marie et omnium 
apostolonim et in die sancti Johannis baptiste et omnium sanctorum 
et in dedicacionis anoiuersario et in octauis omniam predictorum 
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festorum, gratia deuotarum precuni bumiliter confluierint, seu ad 
edificacionem prefati monasterü manum porrexerint adiutricem» de 
omnipoteotis dei miaerieordia et lieatpram apMtolorum Petri et Pauli 
aaetoritate eenfiii quadragfnta diea erimioaliam et eentam Yenialtuin 
de quolibet qaataor alterium, qoe manu propria domino adiauante 
eonaeerauiiDoa, de inioocta sibi peniteneia ia Christo misericorditer 
relaxaroaa. — batom in Altofado anno domini II*C€C<^ V«, in eetaua 
pentecostes; presentibus in perpetuum infallibiliter valituris. 

Kleioes, gut erhaltenes, an Perf^ainentstreifen hängend es Sipt^el in weissem 
Wachs. — Ein üischoi stehend scgoend. — j;; S. Rugerus. Ueu ürcia. Epa. 
BoiiMnti« (?). 

LIX. 

ISUK H T. aad AO. — Bischof Hermann, SteUtoertreter de$ BiMiAfif» Joha^^ 
•OM Fruf, verleiht ffieiekfaü» derselben Kirche emige Mulgenxen. 

Prater Hermannus miaeracione diaina episeopua Priairinenais 
plenaa Ticea gereos domioi Jo. eptaeopi Prageosia per tofam aaam 
dyoeeaim, Toloeraia in Christo fidelibus presentem Ktteram inspecturts 
aalotem in omninm saleatore. — Loea sanctorom et maxime religio* 

sorum, ubi snius aniinarum viget et consolacio peccatorum» pia deuo- 
oione a Christi fidelibus sunt ueneranda, vt dum dci houoramus 
aroicos, ipsi nos amabiles deo reddant et illoriim nobis quDdamodo 
uendicantes patrociniiim, quod inerita nostra non obtinent, eorum 
mereamur intercessionibus obtinere. Cupientes igitur, vt moiiaste- 
rtarn beate virginis Marie in Altovado deuotorum ia Cbristo religio- 
aorum ordinia Ciaterciensis congraia bonoribas ac deuotis oracio- 
nibns freqnentetur et ot premia celestia gratie populus fidelia et cre- 
duliis obtineat, et ex hoc sibi prebeator iarga remlssio peeeatorom» 
om&ibus vere penitentibus et eonfessis» qoi ad ecclealam aiae mona- 
steriom beate virginis Marie in AltOTado domioornm religiosoram 
ordinis Cistorciensis causa deuofionis accesserint, in omnibns festf- 
uitatibits Christi et festiuifatibus beate virginis Marie iiecnon et m 
lestiuitatibus omnium apostolurum et in die patron? et omuiuni patro- 
norum eiusdem ecclesie et in dedicacione eins el per octavas eiusdem 
dedicacionis confisi, de misericordia dei omnipotentia et bcatorum 
aposlotorum Petri et Pauli auctoritate» domini Jo. episcopi Pragensis, 
cujoB riees gerimua» et aoetoritate noatra Ixxx* dies de inioocta peni- 
teneia indolgencie in domino misericorditer relaxamus. In cuios rei 
testimoniun presens scriptum fieri et sigtlli nostri munimine fecimus 
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roborari. — Datum aiiiio domioi W CCC X' Poatifieatus oostri aiiao 
priiiMi. 

Gttt trbaliWM, an Pergtmontstreifn biagtnde« Sieg«! in wtiiNBWattl«. 
— • Eim MgMDdar Biiehol — f Fr* Hemanft. D«i. Gr . . Priiirina ab Ept. 

LX. 

im, 4. Iii. Wien. — Herzog Friedrich von Österreich erlheilt dem Abfe und 
QmvetUe det Stiftes Hohenfurt die Erlaubnis»» für 60 Mark Siiker Wtener 
Gewichtes sieh Weinberge in Österreich amukaufen. 

Nos Friderieua dei gratia dux Aostrie et Styrie domiaiu Car«> 

niole llarcbi« ae PoHyanaonis ad fDiueraonim aoticiam rolamua 

peraenire, quod noa faooorabilibua et in Chriato religieaia Tina abbati 

et eonaentoi mooMterii deAltorado eirci metaa Bobemie altotti 

ordinis Cyaterdensis Prai^ensis dyocesia fndolsfmas et de apeeiali 

gratia teiiore presentium indulgemus, vt pro siibsidio eiusdem cenobii 

in terris Aiistrie, prout sibi oportuuuiii fuerit, pro sexaginta inarcis 

argenti Wiennpfis'*; pondoris vifieas aut vineta ad jus et proprietatem 

dicti mocasterii perpctao redüitura Ubere valeant comparare, statiitu 

noatro, quo cauetur, ne secaiares cierici reiigioseve peraone poasea- 

aionea etpredia huiusroodi sine nostra licencia comparare preaumaot, 

aliqaateDua noa obatante. In coiua rei teatimenraiii aigillam sostram 

preaeDtibua eat appeoaam. Datum Wienne annir domioi milleatmo 

treeentoalmo TDdeeimo uij** Nonas Maü. 

Sowold dia Urfcnode alt auch daa daian hingaad« Siegel liad beachi- 
digt — Raitaraiegel. — f FViderieva . Dei . . . . D . . . Avitri». Styiie, 
D . . . Ciniole-Harehia. 7. Fort?« Naeoia.3CoiB6S. D. Babipvreb. 7. Kylwreb. 
7. LaalyrariTa. Aitatie. 

LXI. 

1315. 15. Mal. Pnibaaicx. — Üer Oberstkammerer von Böhmen^ Pctcrvon Hoseti- 
berg, sclieukt für den Fall seines Todes dem Stifte tu Hohenfurt da* Dorf 
SSktmHein mAsi drei mtäeren in der 19lßeMsw»ekaft dieses gelegenen Dörfm) 

Nos Petrus de Roseiiberch siuuiuujs regwi ßoemie cameraiius 

iiotum facimn«^ vninersis tarn presontihiis fyiinnn tu Iuris , quod nos 

intendentes i emtMiiia aniinarum predccessorum uastroruin et parentum 

Ttiliua et salubrius nobis exhistentibus prouidere, snni mente et 

eorpore de maturo consilio et bona Toluntate nostraa vilias Eyben- 

ateio cum triboa rilUa adiaeentibtti» que ad noa rite et rationabititer 

poat obttom aue nostre felicia reeordadoua domtRe Hedwigis 
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tentorfs Se Schswmbercli liereditarte sunt devolute, monasterionostro 

iu Altovadü cum üraaihus juribus rtilitatibus et pcrtiiienciis vniuersis 
libere delegamus volentes, quateiiu^ easdem villas oostras post obi- 
tum nostrum dictum claustnim Altiuhdoiise j>ossideat in perpetuum 
pacitice et quiete. In cuius rei testimonium presentes litteras üeri 
iussimu« et sigilli nostri appen<fione communiri. Datum in Pzri« 
benies enno doinini mtUesino CCC* xt«, quinte feria in ebdomtda 
pentbecostei. 

Gut •rbattittti, anPeTganeBtatreifoo biogtndM kleiiiefSieg«! m weitttoi 
Vaebt. — Bin il«ln mit awei Romo gtai«rl. — f 8. Pctri. De. Roa^Db'e. 

LXII. 

1316} 16. Jlaiier. Ij&Ut. — BUchof Philipp von Eichstädt verUUu der Stifts- 
kirche tu Hohenfurt einige Indulyeineu. 

Frater Philippus dei gratia episcopus eeclesie fiysteteosis vni- 
nertis Christi fidelibus, ad quos pervenerit presens scriptum, salutem 
in eo , qai est omnium vera salus. — Cupieotes CbrUti fideles 
quiboadam muoeribof illeetiTU indulgenetis seiHcet et peeeaforam 
remiaaionibiia id pietatia et miae rieordie epera inTitare, Tt eiinde 
reddantnr diwne gracie apeiorea, omubiia rere penttentibtta et een- 
feaaia, qui ad eepobiam in Altorado ordinia Cifatereienaia Pragensia 
dyocesis in honore gloriosiasime dei genitricis et Semper virginis 
Marie cuu^tructuin, in iesto naUuitatiä domim ja epipliaiila in festo 
pasce in ascensione domini in festo pentecostes in quatuor fesUui- 
tatibus sancte Marie in die dedicacionis sancti Johannis baptiste 
omnium sanctorum omnium apostolorum prima dominica in aduentu 
domini et dooiinica in palmis , causa deuoconia (sie) accesserint. 
aut qui eidem cenobio aliquid ad luminaria eccieaie aitte ad alia 
monaaterii neeesaaria de beoia ania dederiat aar in morte legtaerint, 
cenfiai de omnipotentis dei miaerieordia qnadraginta dieainiuoete 
eia penitencie, dummodo dyooeaaoi consenaoa ad id aeeeaaerit» 
iniaeHcorditer in doiDino relaiamns. In eoioa rei teatimonfinn nea* 
tram stgillum doximaa preaentibos apponendum. — Datum Eystet 
atiiio domini millesimo treceittesimo sexto decimo in die sancti 
Marcelli pape et mai tyris. 

Beschädigtes Wachssie|»ol au einem l'ergsnienfstreifeu !i;itif»ond. — 
Eia auf seinem Stuhle siUender » Segen speudender Bischof. — .rater. 
D a. Philippus. Eyiteteasi«. 



Digitized by Google 



65 



LXIIF. 

1317. 27, Februar Setolicz. — Wernhrr , Hncko und Pribiko rf?i Witcjitz 
fint^fcils Jinti der Abt 'i'lirntlcricft mn (roifffnkron und de^fen Coiircu/ tiiulrrtr' 
seiu gleichen aich über i/iren ^ireii wegen den Dorfes Frauenthal güUick au»» 

Nos Wernheriit Raeko et Pribycus de Witjeujei notnm 
ÜMimiis tarn preaeotibiis foioi futitru TniaeruB per preMBtes, qoed 
nos «Diibiduertenfef» qued cum ea» que eultum diutiu nemiiiis et 
didni amplifleaeioneni aeniicii reapexerint, dod iinpedimua, eenue- 
■knt^ aed potiua expedimua; nam boDernm operum glorioaua erit 
fraetns. De eommani et Tnaniroi nostro eonseosn Tillatn dietam FVeod- 
tal, suptT qua villa iuter was et vcnerabiles liatres (iomiuos Theo- 
dericum abbatem et conuentum fratrum m dinis Cystercyensis mona- 
sterii dicte Sancte Corone controuersia seu discordia pro tempore 
durauit, que aiDicabiliter eititit iain rnita, cum omnibus juribus vtili- 
tMtibus libertatibus et pertineu€Üs auia vniuerais diclo mooasterio 
jure hereditario reaignautmoa, \n perpetuuin possidendani trana- 
ferentea in ipaoa dofDinea aeo mooaateriiim, vt in ipao moDaaterio 
meftoria patris noatri reeolende memoria et aliorum neatroriun pre- 
deeeaaenm htbeator, omee joa et omnem poteatatem» qaod Tel qaam 
in rilla Mnimoa rel balMre potaimoa etdem. Et Tf panperea Tille 
prediete per noatram proteetionem a preaanrfa meleatiis, qae bomi- 
nibus inünaisteriorun) per varios infliguntur, valeant subleuari et se 
stabiliic ac melius locare necnon agros possiiit dihit;ire, memoiatam 
yillam et locum silue dictum Ströbele iuxia Aureuiu Ilivvum, ia quo 
loco uillam vel quot nobis visum fuerit, locabimus, cum omnibus 
jaribaa Ttiütatibus et pertiaeociia eorundem prefatt domini abbas et 
eonaeetos, relut in ipaerum litteris est expreaaum auper hoc oobia 
datiap eoDtalerant de nono nobia teuere Taqne ad cuneta tempora 
noatra noatraram triam tantnmmodo peraonaram. Poatqnam autem 
nea omnea trea peraone de bniiia rite Inee domine Toeante tranateri- 
mae» prenotate rille qualibet contradiectoDe noatromm poalerorom 
proenl mote ad monaateriam dictum cum emnlboa eorundem pertl- 
nenciis prius declaratfs Hbere renertentar. Nos eeiam, rt diseordia 
que est cuntagiu ^lerniciosa virtutuin^ per quam multiplicia etnei gere 
eonsuerunt dispeiidii nocumenta, inter possessiones monasterü iam 
notati et possessiones nostras in Wityeiuicz spectantes deinceps con- 
quieftcat, ipsas metas distioguimus seu pre&enttbus limitamus. Prima 
eat lapis Wzlprz. a quo lapide Taqoe Elebnyide (7) ab inde direete 
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iuxta muorm Laiysei ad viam ia Nebahow, et per illam Tiam di- 
reete rsque ad Dobewie (T) eztendent. lo cuins rei reaigoadenis 
et resumpcionia et metariun limitaeionia testimoDiuiii preaentea fleri 

iussimus algilloram nostrorum munimine con sign ante«. Aeta tiiiit 

auteni hec in Netulnv. ;iiiiiu Juaiiui mii^e^imu tt cccutesiiiio deciino 
.aeptimo tercio Kiilundu^ Marcii. 

Es ist Our mehr das 8ifget des l'riLiku vorhanden. Dasselbe huQgt an 
einem Pergameutslreifen uiid ist in weissem Wadu abgedruckt. — Ein Helm mit 
eiDw Keule (?) zur ZMe. — f ä. Pribblai. O«. VitfegaTe. 

LXIV. 

Ulf. 8. SaptaBbar, HaalM. — Bpumt wm Btmarm tritt §em€ Beeke mf da» 
DeifFitmieiiilMdemCiHereieiuermva» 6Mde»kre» e5* 

Nos Bawarua de Bawarow tenore preaentia aeripti profitemur, 

quod cum coinmutacioiieoi feeuaeinua ettm bonia aoatria de Poneaia 

pro bonia de Wytbieyoaiea cum Werohero Raeakone Prsibieone 

fratribus, idem fratres quondom nouam piantaeionem dictam Freu- 
dentale cum äiiua adiaceute teiiueruitt ex patte iiiuuasterii Saaete 
Corone ad tempora vite eorum possidendam , quam nubis cciam 
resignauerunt eo iure, quo et ipsi possidebant. Nos autem consi- 
derantes quod aliis occupati nec siluas extirpare nec viUaa fuadare 
valentes deo et beate virgini et conuentui Sancte Corone omoe jaa» 
quad in ipsa villa Freudentale et ailuia adiaceotiboa habere videba* 
mur, dl aalotem anune noatre et progenitomm naatroram liberaliter 
reaignaulmua monaaterio naeoierato* priuiiegiuin 4|uod abbaa dicti 
moDaaterii Sancte Corooe dictia fratribiia Wernhero Raeakoni Pral« 
bicooi de WithieyonicB eoDtolerat, quod ad aoa per eoadem devenit» 
▼olantarie reaignantea; teatibus presentibus: Domino Habrkone de 
Dubruuicz, Philippe, Stephano predieatoribus, Hermanuo plebano 
de Blanicz, Henczüiio plebano deinyn» Petro de Trzessouicz, Andrea 
judice de Netholicz tt ;iliis (j inm pluribus fide di^m s Datum in Bla- 
aicz anno Doraim il'^CCC*' xvij" in crastino sancti E;j;i(lii coufessoris. 
Das Siegel, wahrscbeinlicb des Bawor, ist verloren gegangen. 

LXV. 

HIB. 86. Septaabar. Ibbaiflni — Peter von thtenbery gehenkt tum Seelen- 
heäe §eimr6€wuAlm VMa dem Stifte Uohenfwrt die Dörfer EOenttem, 
St^Hmtff, S^wartenbaeh, Ftmenäud wed ^ de» läfeifi. 

lo nomine sancte et indiuidue trinitatis amen. Quoniam humane 
coadicio uature secuiiduni status sui qualitatem mobiiiter discurreos 
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proniorque üd malum quam ad boiiuiii, ad iusUbile quam ad Stabile 
fore dinoscituF euidenter, necesse est, gesta hominua), ne ia obluio- 
nis mtlteriam decidant, apieibus äcripturarum sagaciter perhennari. 
£apropter uos Petrus de Rosenbereh sumoius regüi Boemie camera- 
rios Toiuerais tarn preaentibus quam foturia hau« ItttenuB inapecturia 
in Boticiam deducünus clariorem, 4|aod ob remediun ankM feUdi 
reeordMioBia domia» WpBle fioii« aottra diiWMiaB ouMiMtirto 
bette rirgiala Marie in Alterado ordiaie Cjatereieaaia Boefre Amda» 
eieaia f yiai Betlraa BybeBfteiB» StjphtoBg, SwaieieBpael» Freu* 
ioBlal et eoriai» qae wlgarifcer «daei des lieefea'' Bnneapaalar» em 
oornftva perÜBCBeija eenndem, agria evitb inenUia pratia anlota 
pascuis aquis piscacionibus molendinis aquarumve decursibus et 
montibus , ea metaruin, qua prefatas habuimus villas, eerta et cm- 
sreta distiiiccioiie pleno iure, quo na» aotecessoresifue nostri incon- 
cusse ipsas possedimus, iusto donRuimus proprietatia tytuio perpetuo 
petsideodaa, eieepto dumtaxat iure ooatro feodaii, quo nobiies illiua 
diatrieti ab antiquo pregeBitoribaa aeslria et nobia aant astrieti* 
qoed aebia et nostris atteeeaaeriboa perpelne reaennamia, Ne igitiir 
preBooinate foBdaeieal Beatre dUeete* eeiaa premaeionü ftilifaa 
aiBgalariter Beatre eordi iaatdet, de Boatra albi in pretaiatia TilUa 
facta deaadene alteiiiiia litia aar eeatreBaraie ealtBipnia poaait ia 
Mraai aaberin, preeeeteBi aibl tradidinoa litteram aigUU aeatri 
netoria robore consignatara. DatmB ia Altorado anno deaifaii Biitle- 
simo treceiitcsiuiu decimo üctauo in vigiiia äancturum martirum 
Cosnie et Damyani. 

Kill etwas beschädigtes, tiemlicb grosae«, ao PergatneiiUtreifen hüniJfcriJes 
Siegel IQ wei»»em Wachs. - Fiti Hilt- r hoch su Rosse, dessen SchnbracUe mit 
Ro»eo besSet Ut, sehwitigt mü iler Kechtea eio Sehwvrl uod hält io der Linken 
eioeo Schild mit der ftinfblitterigeD Rose} die Zierd« das Hebiet baataht ia 
•liev aolebaa nrai Roaaa. — f Sigillroi. Doad ri. Da. Eaaaa-^ 

LXVL 

1320. CC. 24. Jani. 0. ÄO. — Predmo^ von Eihot urkumift, das Dorf Frmu nihnl 
ton dem Abte Theoderich und dtmi Convent des Klosters Gotdenkrou nur tum 
lebenslänglichen Genuase erkalten tu hohen. 

No9 Praedwüvus Klhot refon^noscimus (sie) preaencium 

per tenorem, quod venerabiiis in Christo dominus dominus Theode- 

rieus abbaa de Sancta Corona ordinis Cystercienais totusque conuen- 

toa ibideai fittaoi ipaenmi freodeatbal wigariter appellatan aebia 
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regendam ae posaidendtni eoDtalenmt »d tempora fite aoabe IIa 
ditmtanit, yi cum sUaa adiaoente neenon auri argentique fodinia fei 

alterius metalli, si alique ibidem apparuerint, nil omnino ditponere 

bab>6amu8, huc adiuncto, vt nullns hereduin üut amicorum nostroruin 

post obitnm nostrum alii[uud sibi jus rel regimen in eadem supra 

dicfa villa dictorum dominorum atque (»ei titienciis eiusdeni vsvrpare 

debeat vel presumat, sed ipsa villa cum omnibus suis pertiuenciis ad 

memoratum monasterium absque omni retractaciooe libere reuerte- 

tvr. 8i nieluloiiuiioa aUqua r^gaiis eiaoeio siue streura (sie) medio 

tempore, qao eandem fiUain preMam paaeidemoa, dari ceatiiiget, 

tttoe homioes ipnus fiUe aeemidiioi diapeaielenaiD ae nntiim predie- 

tonnn domtneram de Saneta Corona aat aoeeaaaonun ipaomm aelwe 

tenebuator. Vt auteai regimen prenotate fiUe eoneeaaem nobia a 

dicti monasterii eoogregactoae eognoacamus, ipsi congregacioni aeu 

eoiiuentui singulis annis circa natiuitatem domini, quam diu sub 

nostro regimiue exstiterit, promittimus ad minucionem (sie) vnum 

capreolum minist rare, io quaruiii rerum omuiutn euidenciani seu 

testimonium presens scriptum fieri iussimus sigillorum videüeet 

Dostri et strennui militis domioi Bouslay de Malowitz muaimioe coa- 

aiognatum (sie). Datum et actam anne domioi M^CCC* xx® circa 

featmii beati JohanDia baptiate. 

Zwti klaiiia* aabr beaehldigto, an ParganMiMraifMi blBgaada Siagil la 
WMssem Waehi. a) Ein Helm, dessen Zierde bereits weggebrochen ist — . . . 
vogU . D . . . — 6> Ein Hebn mit dam Vord«rtbeU einaa Pferdm mr Zierde . 
. . Bohfilai« De . • « • 

LXVIi. 

UM. I. JUL 0. AO. ^Aktaemridk99n WÜhermg, alt VitiMot teket Toek' 

terwt^es tu Hohenfurt, regelt unier ßeisland dar Äbte Theodertch von Golden- 
krön und Friedrich von Engelszell die Zurflchtahlung von iiO Talenten alter 
Wieutr Pfemtmge, toelcke der Uohenfurter Abt DartkoUimäu» wm «etneai Gm- 

vente empfangen hatte. 

Noa frater H. abbas de Wilberiag exiateetea in acCf fiiitacioaia 
fiUe noitre AltiTadenaia eccleaiCt aaridentibna nobb renerendia 
patriboa domino Tb. abbate de Saneta Gerona nee nen domfno Frld. 
abbate de Cella Angelorum, feridiea relacione didicimus, quoadam 
denarios ?idelicet CX talenta denarioruin Wieiicnsium >eterum domi- 
num Stepbanum quuüdam abbatem Altivadi atquo dominum Bartbolo- 
mevm veuerabiiem abbatem eiuadem ecclesie moti (aio) patema pie- 
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täte ibidem dedisse conuentui» quos riirsus prefatus pater dominus 
Barth, ab ipso siio conuentu nomine mutiii propter noressitaiem sibi 
inmiiiintem constat recepisse. Animaduertentes igitur aÜ'ectuque 
lüterno metuentes dictos Chrifti miiites priuatos temporali solacio, 
quo post laboret oMMtario recreantur, in ipsi« etiam dei laudet 
imniBoi Toloanu «t taetorittte visiUitoria predpimiii et maaduiMis, 
qnatenua «iogulii amiis dominiu bUms i Ubras red^ilmim eootieiitoi 
tefiMtor «uoliMrep qnowqtt« CX libns deimienia, qaoa sibi eon- 
padeadft nrntaanil, inanral eoutiteflt «uoluiase. AnieetentM niehi- 
lomians et Tolentef, Tt eooMtot in piieliia lenel in ebd^iMidi pii- 
eandi facultatem habeat, et super hüs atque aliis pitancii.s, que coo- 
Yen tili exhibentur, vnum ex ipsis eligant, qui omni diligenciii cona- 
entui de solacüs pruuideiit, secuniluni quod eidem eonuentni ^i idum 
faerit et Jicccptum. in cuius rei testimonium tieri iussinius iiresen.'i 
scriptum sigilli nostri necnon predictorum venerabilium patrum sigil* 
leniiii nniDUDiDe roboratom. Actum et datum anno domioi mille- 
simo treeenteMmo n"* tetiiieiiti die pest oetams apoatoloniin Petri 
etPaali. 

Slnaflkbe Siafal HbU«». 

LXVIII. 

1323. 5. Jüüi. 0. 40. — Abt Itarlholomäus mn flohcnfitrt tnfißtt mit Hath ff^r 
Äbte Friedncli von Ehernrh itnd Heinrich von WUhpriuq nemem Canvendt für 
»chiädüfe HO Thaier 60 Pfemiinge Wiener Märne Zutuen von verschiedenen zu 

»einer Abtei gehörigen Besitzungen an* 

Nos frater Barth olonieus dictus abbas de Altovado protestamur 

fide presentiiim, qiiod cum eonnontiii nostro in centum dccem talen- 

tis Wieoaeasium denariorum et in sexaginta deuariis reddituum, 

ipai a quodam ciae Libere Ciuitatis a nobis comparatorum» obligati 

etaemiu» dietamque pecttotam pro aliqoibus reddilibiis comparandii 

inaimul non poisemiis eisoluere» de coosilio renereiidorum patram 

deniiii Frideriei de Ebera et domtm HaiDrici de Wilbering abbatom 

Tenerabfliimi ecngniimi eesebatnr (sie)« vt eidem eonuentui ooslro 

in aliquibus bonis abbaeie noslre deeem talentorum et flezaginfa 

dettarioram redditns aasignando ipsi saCislaeere deberenras. Quoron 

honorabilium patrum consiliis et beneplacito acquiescentes simulque 

pioprie deuocioni iam diu concepfe satisfacere ciipientes assignauimus 

ac iibere tradidimus iam dicto conuentui nostro super duabus vilÜs 
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nostris, videKcet Opadi et Milte, «irea gfangyam nottram Hoda* 

nitz sitis , sextum medium talentiim denarionim Wiennensium et tri- 
ginta sex denario«, et super duabus villis noslris dictis plaprvB Ger- 
berti non longo n nostiMt monasterio positis quintum mediuiu twletitum 
denarionim Wiennensium, ac super mohndino locate sub nostro 
monasterio sexaginta deoariea eiusdem monete, qui redditos omaea et 
sioguli saper prefatia poasesaionibna noatria nomine ceoaus integfra- 
Uter contioeBtiir. De»caria* etinn »apem**» quepteneiariadieeione ad 
ipamn eoavenhim pertinel, integram deoiaMiB et eeaamn doodeein 
aolidoram WiennenaiinD denarionim dinoaettttr peaaidere* Prete* 
•lamor BicliilommQa remedia eemientm aoaCredala »Auatriat Tide- 
lieat • vinitore WUhdmo pie memorie vioeam parnam eirea Noa- 
dorf. a domfna Hedfige cioissa in Wienna insettam in Altoforo. Que 
omiiia sibi niictoritatc nostra coiieessimus el püterno alTectu con- 
firmantes volumus, ut cuieumqae eoiuitMitus in hac parte viccs suas 
COmmiRerit, preseHptos redditu» ae proiientus dil it::eiiter colligat et 
de hiis ipsi conueutui de solacits prouideat, prout eidem viderit gra- 
tom et aceeptum. Si Toro , qood abait« noa uel aliquia auceeaaerum 
nostrornm aepedieto eoanentni qnictimque fuerit pro tempore depre- 
liitia preuentibtia aibi a nobia et aliia fidelibua donatia quicpnam ab- 
atrabere aeY ipaam contra mandatnm memoratomm Tenerabtliam 
patmm abbatnm in biia ah'qQatenoa impedire aar Indebtte graaare 
temptanerit» eitmc aoetaritate ipaomm atqua neetra prior aubprier 
eellerariiia et baraariita ab ingreaaa eeeieaie et dioiBoram in biia 
seriptis suspensi sint et nichilominus pane et aqua tarn diu sint con- 
tenti , quousque prenotato conuentui de omnibus fuerit satisfactum. 
In enius rei testimonium iussimus fieri presens scriptum antedi( torutn 
reuerendorum patrum sigillis et iiostro sigilio fui eliter oommimitum. 
Datum et actum anno domini miUesimo trecenteaimo Ticeaimo tercio» 
Non. Jmiü. 

Drei aa FMgamentatnifta hlngtade Siegal in webaaai Wadia» Uaia nad 
gut erhaltflo. a) Bin tHaeader Abt mit Bncb and Stab. — <(• Sigilinn. Abbalia 
In . . . ert. h) and e) Ein stehender Abt mit Stab nad lla«b. — f 8. Abbatia' 
Da . Wilbariae. f a AbbMw . Do . Alta , Vado. 
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LXIX. 

• iL3£<5. 21. December. 0. AO — Pctrr von Rnsenherg rersHtt dem liohunek 0M 

Jiararh für iSv; Mark ioiktyts Silber die ihlrfer Zelbunne und Nicoitg. 

Ich Peter von Rosenberch oberister chamrer des chuDigreichs 
in Peheinlant oflTen fnd rergicb an diesem brief ?nd tuea chunt allen 
deo» die in sehent oder horot lefen, du ieh geaatil Inn tiwai doer- 
fer dnti Zedranne rad xe dem Nicelto mit allem dem rnd dar t?e 
geheert se boHs Tnd se Teld renaeeht md Taanerraelit» reddein 
Tnd recht» aU ieha gehabt han» dem erhem md dem getrewen ritter 
hem Behunhen tob Haraeh foer an drei aehtii[ marh letiga silbere« 
Immer yier md seehtsk grozzer Prager phenning fuer ein march ; 
auf liea vaschauch iler schirist chiimt, so sehol ich mein guet Joe.Hen. 
Tet ich des nicht, so schol iz lern nuer sten ein jar vutl schol alle 
ierlich iosuug »ein 7j* vaschang, vad mer: ich schol auch des gnets 
Tnd des satzs sein herre vnd sein gewer, sein voyt ynd sein scher- 
mer sein, also lants recht ist. Geschech auer das , des get nieht 
engeb, daz wir bald stürben ich vnd her Bohook, e das daz vorge- 
nnnt gnet geltet voerd, ao aehvlen meineT ehint feiner ehinde mjt 
md aehermer iein ala lang mtid ia geloest wiert. Vnd daa iem das 
•tet md mnerehert beleih» dar ?ber gib ieh iem diaen efen brief 
lehiem Terehnnd mit meinem haoganden insigel wol Tert^elt md 
beatet. Der red aint lerg her Beniitab mn Natabits, her Mieha mn 
Buednabitz, her Puercbart, her Afber von Harach, her Witzk von 
Leükaev, Dietrich vnd sein hruder Witxk von }l;ii,i( h, Jacob von 
Harach, VIreich von liuinen, vnd ander erber leut guuech, di der red 
zevg siiit. Der Itriof ist gehen nach Christen gehuert t«usent jar 
drev hundert jar dar nach in dem furopb vnd txwaintskisten jar an 
aant Thomas tag. 

Das bMckidigta Siagal wie io IiXI. 

LXX. 

CC. 1326. — Abt liartholomäuf und die Gemeine de$ Gotteghauites zu llohen- 
furt versetzen mit Willen def- Tferrn l'eter fon HoHenfierij dem Wusk von Ifaraeh» 
Landrichter in der Riedmnrch , die Dörfer Stiftung, Eibenstei», FrauenthaL 
Seäwanenbach uiui den höfen" für 200 Pfund Pf mmnge alter Wiener 

Münze. 

. ier prueder Bartholome apte ze dem Holjenfu<»rt vnd di g«— 
meine dea aelbeo gotes hautet wier reriehen vnd tuen chuni an 
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disem prief allen den, #di in sehpnt oder boerent lesen, das wier mit 
verdachtem iiiuel vnd mit vn.^erm guetem willen Tnd oiich rnit vnsers 
herren hern Peters von Hoseuberch guetUcbcn willen dem Buzken 
TOD Uartch, der sdea selben Seiten lantrichter was in der Ryed- 
marche» ynd seiner hoTirrowen vron Katrejn jnd allen seinen erben 
feraetiset haben TDser gaet di Stifftunge vnd Eybensfaine Tnd Vro- 
wedental vnd SwartEsenpaeli ynd M<lats den beeren** mit allem dem, 
das dar STe geheret se helts vnd se velde Tersneebte Tnd TDTer- 
sueehte, liier iway bnndert pfmt pfenninge alter Wyenner munste 
also besebaidenleicb, das man iem . . . 

Das Originai ward, wahrscheinlich schon in alter Zeit, zum Behuf« der 
Ausbesserong eines Blattes im handadiriftUcben Missale Nr. fwitnBiatit. 



LXXL 

ml» 80. Jäauer. 0. AO. — Bitckof liudol^h ton Syrique terleiht der Hohen- 

fmUr Stiftskirche einige Indulgetuen, 

Nos frater Rndolfiis del gratia flyrifuensia epu«opiii Tninenis 
Gbristi fidelibas preaentem paginam inspeetaris talatem in emniom 
salnatore. — Quaslibet mentes fidelium enpientes ad pie deoeeionia 
Opera et deuotarum orationtim stndia invitare et monasterinm beate 

virgiiiis in Altovado congrui.s honorihus preuenire, nos de omnipo- 
tenlis dei misericordia et beatorum apostolorum Petri et Pauli üuc- 
toritatc cunfisi oiniiibiis vore penitentibus nonfe&ais et coiitritis, qui 
ad predictum mooasterium in dominica aduentus domini io natiuitate 
demini in clrcumdsione in epypbania domini in cena domini paras- 
ceve pasche et pentecosten in ascensione domini et in omnibus festi- 
ttitatibns beate Marie Tirginis inaoper in die beate Marie Magdalene 
et beati Ibrd ewangeliste et in die beati Johannis bapliste necnon 
in featiiiitatibits omniom apostoloram et in anniaerairio dedicacionis» 
eansa denodonis eonfluxerint oratorip Tel ad ipsnm de bonis ania 
aliquid dederint, Tel in morte legauerint de dnobns altaribus, que 
ia absiUe diüti nionasterii domino adiuuante dedicauimus, videlicet 
in honore beati Johannis baptiste et in honore beatorum apostolorum 
Petri et Pauli, de viio (jiioque altari singnlaritor, de iniiincta eis pena 
quadraginta dies crinoiualium et centtinoi venialium misericorditer io 
domino relaxamus. ineniusrei testimoniom presentem littoram anrani- 



Digitized by Google 



7S 



iDBi noftri tüffld mammM eonaigaari* — Dttam anni» domini 
CCC* Tifj* in die kettorttoi martymm Fabitni et Sebaitiani. 

Gut erhültones, an Pcrgamentstreifen bfingendes Siegel in weitcem 
Wachs. — Maria mit dem Jesukiode unter einem Baidacliin auf einem ThroD« 
•ÜBend; vor ihr hmei tüB BiteM — f 8. M. Rodolphi. DeL Graeia. Syri- 

Lxxn. 

Ulf. II M. a ia*->IM am AitNA «f«^ 

flortholomäus vom Bokti^urt und der dortigen Samnung über 200^tmd «Utf 
WÜHer Pfamiagt «Myrntetflm Schuldbrief im Faile dtr WMeroäf^nimg fOr 

leh Wusk von Uarach vergich rnd tuen chund alle den, di disen 
prief lesent oder horent lesen, daz mitr der trwer herr abt Barto- 
lome dem got genad vnd di samoung gemaio xe Hohenfuert ia dem 
eUaatar gelftea aeholden Uwai hundert phunt alter Wieoner phea» 
■lag; Tin dai selbe gelt aatiten m. aiar ta phiat ien wafogaHaa» 
4er do lait aa deoi Saaparg rad ganant lit i»ta den geiaad'» Tad 
gabaa mier dar vber eiaea prief TanigalteB ant dai m gaaaataa 
hun daa abtae iaa%l tob HabeaAiert fad ant bam Daariaga iaiigl, 
der le daa eelba aeaiten pergmaieter wai ?ber den eelbea wein« 
garten. Den selben prief den hab ich ylam; wer daz daz den selben 
prief iemant meiner gerben oder ander iemant funden biet oder 
noch fund, rnd den chumftichleichen her fuer zaigen wold den ?or- 
genanten hern re Hohenfuert ze schaden vm daz Tor ^escbriben 
gdt, so mag den selben hero tod Hohenfuert der seihe prief nichtix 
aiabt geachaden, aoeh chain ansprach hintz in geprueren ym dsi 
Ter gaaant galt, wan si miab dea selbe geltes sahen Tad erleieb 
bebeat Terriebl en aiiaa ebrieg. Dai das alles» das aa tot gasebri* 
ben istt war Tid stet sei, dar Tbar sa gib ieb dea rar gensalaa 
bern vaa BobaaAiart disaa prief sa einem gewissaa mbaad farsigit 
mit raeiaem iasigl. Diser prief ist gegel»en de Ten Christes gepoerd 
ergangen warn dreuczeheü hundert jar dar nach in dem suben Ynd 
tzwaingistem jar an des heiligen hern sand Veitea tag. 

Kleines, gut erhaltenes, an einem Pergamentilraifen befestigtes Siegtl b 
weissem Wachs. — Bio Mild aut dni PfananfsdifB. — f & Bfaehoaia. De. 
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1828 27. Mära. 0. ÄO. — Pilgrim der WtUich sthmkt unserer Frauen und der 
Sammnif zu Ilohenfurt für den Fall seines und des Tode« seiner Hauafrau 
Sophie em halbes Joch Weingarten lu GobeUburg. 

In d<m namen der beyligen Tod ewigea drioalticba^t Dehayn 
versieh aehel nielit wenden, swaa man begint in gotes leb Tod 

eren ze volenden. Dar vm ich Pylgreim der Walicb vergich vnd 
offen an disein priel allen den, di iu sehent oder borent lesen, di 
DO lebentich sint oder noch chunftich werdent, da?, ich mit guetem 
willen vnd warer verrichticliayt meiner sinut' vnd auch mit guetley- 
ehein willt^u vnd verbanchnusse meiner liehen hausvrowen vron So- 
pheyri gegeben han mein weingarleo se Gobettspereh in dem Gereo, 
des ein halber jeTch ist. fnaer Tiewen Tnd der eraamen sampnange 
M HehenAiert reht md redleydien noeb meineoi ted nid noeh 
meiner forgenmiten baiumwen tod mit allem dem recht vnd Ich in 
M meinei leibea Triat inne hm. Vnd weger dea rnd wil toeh du» 
das der ebenant weingart mit allem dem nnei vnd da van jerleiehen 
ehemen maeh neeh meinem ted vnd neeb meiner egenanten hana- 
vrowen tod sebol dienen ?nd warten der Yorgescbrtben sampnnnge 
in deu relent le. l iiier peii^erung irer phruent Ich han auch mir 
erweit mein begrabmisse mit sampt meiner hausvrowen, div dea 
selben auch gert von herczen, dats dem oft ^^eiinnten goteshaus ze 
Uobenfuert. Vnd daz di red meines vorbeoanten selgeretes stet vnd 
Tusebrochen beleihe, dar vber ban ich baiizen schreiben dieea 
prief versigelten mit meinem hangunden insygel ?nd mit der erberio 
bient inaigel, bem Tietraycba von Haraeh ?nd bern Seybetet 4eo 
Sweinpekehen» der le den aelben leylan in der Biedmareb Innt- 
richter waa. Der prief iat gegeben da ven Cbriatco gcbnrde waren 
ergangen drcTtieheobuDdert jar dar nmb in dem oecbtundiwein-' 
gyötem jar le bluem oatereo. 

Drei uemHeh gnl erhaltene kleine, an PerganmlsCrvifen liiagMide Siegal 
ie wtiasean Waebi. — u) Ein Schild mit einem etwas unkenntlichen Zeicbea, 
welches aber dem der Haraah sehr fthnelt. — 8. Pilgrimi. Latini. b) Bin 
Schild mit drei Pfauenfedern. — f S. Diettri . Bo . H»i ucb . e) Bin Sekild mit 
dem Biidoiss einer Sao. — S. Sib . « . Swespecboois. 
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LXXIV. 

IMS. H. ilgUt IMeMtott ^Wefnehw>nBaradi 9ekeiiki»um SiulenMe 

liek uöei Pfimd 4dter PfmmMge Wimer JMm«. 
leh Dietrich Ton Haraeh ?ergich offenbar iho diMem brieff Ynd 
tha'e kbuent allen den» die ilin aehent eder liörrent leaen» die nbne 
lebent eder bemaeli ItbnenffHg werdentt, dat ieb mitt well Terdaehten 

muett vnd mitt guetteu fursatz redelich vnd recht nach meines pharrer 
rhat herren Vlreichs vnd gentzl clien durch gott han gegeben der 
samnung xu vnser frawon Hohentuert ;tlle jliar zw ay phueot geits 
alter pbenning Wienner münzze ab meiner lieben hausfniwen yer 
ChanegUDten seel , die da beatatt iat, waD ich mir auch da erireit 
bau ein statt yod ein begrebnusse oaeb mein todt, ob mir sein gott 
gan, daa ieb dea jüngsten tage da arbeitten will. Vnd den geldt der 
Tergentnter sWeier pbnent bab ieb gegeben der forgenanter aam- 
snng idem Hobenfoertt anff meiner babataeben (aie) in der Vteien^ 
nUt ne beaebaidenleieb» dnt di« berrea genainifhlieht die priater * 
M In der aelben aamnong, alle jbar, die welll fud daa eleater atett 
aollen legen meiner rorgenanten bansfirawen jhartag ahn dem neeb- 
sten moatag nach vnser frawen tage zu der liechmes , ieder herre 
mit einer messe. Darumb soll des closters obrister cheiner» oder 
wer in dann fügt, oder wer des gnettes ihnnemmer ist, ^eben ahn 
dem selben jhartage ein dienst der samnung in dem reuent, als man 
allerbest magk, sam in anderen eUMeren gewonleich ist» Ton einem 
phuent pbenning der forgenanten galt. Darnach soll man tob dem 
anderen pboent aber geben einem dienet der aelbigen anmnmg in 
dem refent abn aanet HargareflieB tage» ala man bOst megk» ak 
forgeaebriben iat» rnd aollen ato nacb meinen tede neb meinen 
jbartag davon begehen. Vnd mer: man aehoU in das aoU» aoolgOMlt 
alle jbar geben in den velbenaebten ein pboent» rnd so den aone- 
benten das ander, ohne allen Vneg, die weill ich lebe, nacb mein 
tod ineiner khientt, mit der willen es geschehen ist. Geschehe aber 
das, das gott nit gebe, daz sieh meine khindt dem wieder setzten 
vnd des gelts nitt geben, so soll der apt vnd dio sjimnung des offt 
genanten closters mit des herren hilffen, der dann vber die statt 
gewaltich ist. meiner badstoeben, die mein rechts pnrchrecht ist, 
▼ntonrtinden nnd aeUen aie dan daa ibng meinen bbindoo goboB 
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•It lang» TnU sie das wieder thuee. Ich wiell auch daa der selben 

lamnoDg ahn dem efft genanten gaett khein leid oder ksm imiag 

nicht geschehe. Wer aber das gefhao» das in der abt» gwer der 

wer» (Ue selben gnllt Yerchumberen weit» sc soll after dee (?) die 

gult dienen hints Wilheriog in das kloster vnd soIIcd die herren 

meiner seil md meiner baasfraw^n seell md aller meiner rodem 

seel daron gedencken, als voi-geschribca ist. Daz die rede stet vnd 

ganfz ynd vnuercbertt beleih, darüber gieb ich diesen offen brieff 

zuem verkhuentt mit meim hangnden insigell, vnd mitt iltM- statt 

insigell, vnd mitt des apts insigell von dem flohrMifuertt zu einem 

waren zeug. Der brieflf ist geben nach Christes gebuerdt tausent 

jbar dreihundert ibar darnach in dem acht vudt swainsigsten jar ahn 

tanct Bartolemaens tage in der Vreieoatatt. 

Nach «intr Abschrift ia hs. Codex das Stiflsarchivis, wclehsr cioe 
SsamluBg roD aar ÜCsrca Urfcuadcn des Stilles RohcoAirt cathftlt 

LXXV. 

133L 24. Anglist. Vreinstat. — Pilgrim der Waiich und teine Hausfrau 
Sopkis «oAcnImii dem KUMcr der üimmekiUfftigm sm Mokenfurt mei Wemr' 

gärten. 

Ich Pilgreim der Walich ?nd mein bausrrowe yro Sophey 
veriehen offenbar an diaem brief fnd tuen cbunt allen den, die in 
leaent aehent oder berent leaen, dl nn lebent oder hernach chnnftig 
sind» das ms got Ton bimel dea ermant ha^ das wier na io Tnser 
gewissen ans erweit haben se Ilgen nach mserm tod data der edeb 
ehaniginne Marie in ierm chloater sdem Hohenfnert; td4 darumb 
hab wir Tns des Teraint lieblichen Tod gntKcfaen mit ynser besten 
vreunt rat vnd auch zdur zeit, do wir iz wol gelueu mochten an 
siecbtuem vnd au alle chranchait, ze geben dem egnanten chloster 
zwen Weingarten, di wier haben lang herpracht in rechter puerch- 
recbts gv^er an allen chrieg. Der ain der leit ze Goboltspureh am 
kyrichegraben iem (?) Gern, da ?on man dient alle jar an sand 
Michels tag ze rechtem perchrecht funpb pbenning; der ander leit 
ob Uenndorf am Haslech in der Sets, der dient alle jar an aand 
Mlchela tag se perchrecht drithalben phenninch Wienner maosse« dt 
achnllen die herren die samnnng des oft genaaten ehloatera nach 
Tnaerm tod in irem reoent messen, wand wier ins gegeben haben 
seioem ewigen aelgeret mit Tnaers snna Fridreieha Tnd mit andern 
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Tnsern erben guetlichem willen. Daz in daz stet vnii ewichletoben 
▼niebrochen beleih, dar yber gib ich Pilgreiai der Walioh diesen 
offen brief mit meim anhangunden iosigel, Tod mit hern DietreiclM 
inaigel ? on Hamli, Tnd mit Wollharta ioaigel des Gdlte» der iden 
xeitefl lantriebtw was io der Yreinttat» für aHen dmlligeii ohrieg. 
Der red eiad seiig Dietridi der Walidi, Heiorieh der Gletaei» Veei 
der Saheffer, VIreieb der Walpet» SIbel Ted seio brader der 
Dünne (?), Cbmirat der Ammolf» HemaD der Zyaernspan, Fridreieb 
der Wegner, vnd ander pidher leut gnuecb, di der sach gern zeug 
siüd. Der brief ist geben nach Christes geburt dreutzehenhundert 
jar dar nach in dem aiaz vud dreizkysten jar an saod Bartholomeus 
tag in der Vreinstat. ^ 

Drei kleine, tieralic^i erhaltene Siegel in weissem Wachs und an Per- 
(fimenUtreifea befestigt, aj und ii) Siebo L2UUU. aj und ij» — cj Eia Schild mit 
drei Kugeln. S. Wolüurdi. Gvllonis. 

LXXYi. 

1332. a. Febmar. AI. ^f^ton BttmAmy taM$ekiw§mdm dH^M««* 
furi ff09m dt» tkrf RaifnmM da» Dorf PmMrtd ein, 

WitT Peter von RoBouwcrcli tnenri ze wizzeii chviidea vnd 
yeriehen allen, di den prief Sebent oder lesen heorent, di nu lemp- 
tig sint oder her noch chTinftig werdent, das wier von guetem rat 
wqI Terdacht babea mit dem ersarn hern hem Thoman dem apt mit 
samt leiiier aamnuDg sdem Hobenfbert Toaer atiftung reebt vad red- 
leidi einen weebael getan, do (wir) is wol meebten getoeo. Alto 
das vier Tmb ier dorfPonedraa» daa gelegen iat fai der pfarr ideni 
Weese], in beben gegeben vnaer deorfer aina» das e su Roaenwereb 
bat gebeert vnd gelegen iat In der pftrr se Hobenfoert Raiftnais 
genant, mit alle dem nutz, mit all der gelegenhait Tnd freivng yer« 
suecht Tnd vnversuecht, als wiei- iz gehabt haben, also bescfimden- 
leich. das di ebgenanten hern apt Thotnan vnd di samnung gemain 
TOn Hühonfiiert das Yorgeschriben dorf Raifmais haben vnd pesifzen 
schallen vnd niezzen, als si pest mugeo, an all ansprach Tnd an 
eilen chrieg vnd an allev hindrung vor vna Tnd vnserr gerben schol 
is so dem chloster ze Hohenfuert gebeoren nid ewichleich beleiben. 
Das der Wechsel Tnd di redd stet Tnd Tnseproeben beleib, der Tmb 
geb wier m tu etnero gewisien rrebrnd Tnd stt einem wem geteng 
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dlton prief bwtetigt vod Tersigelt mit ynienii anhangandeoi IntSgh 
Der wediMl ^fetebah Tnd der prief wart gegeben do Tan Chrittee 

grepnerd erf^ngen waren tausent jar rnd dre? hyndert jar , dar nach 

iu dem czwai viui dreezkistem jar an dem beyligeo vaser vrown tag 
ider heyligen liechtmess. 

Kleines, an Pergamontstreifen han^ndes Siegel in weissem Wachs. — 
Bis Helm, dessen Zierde eine Rote ; der Gruod mit SteraeheD aosgefulit — 
S. Petri. De. RoMmbercb. 



LXXVU. 

Uai. niS. BMimfrs Ii deae ditlf.— Der Pf mnr Leopold wm IMke»-- 
her§ mImM dem Baefer der heä^en Jimg/rau Maria au Bekeefart eemea 

Weitfiartea aa IMe* 

Cum nature humane condicio secundum status sui quaUtatem 
ex prothoplasti transgessione pullulatam ad inaluni pronior quam ad 
boDum, ad dissencienJum quam ad consenciendum , in actibus ipsius 
quamuis legititne celebratis fore ümpidins dinoscatur» opus est, ne 
in obliuionis nebulam decidant, iiterarum apicibus et testiuru mununeo- 
tis eosdem flollieieine perhennari. Proinde e|o Le?poldHa ecciesie in 
Hoebenperg plebanot id eertitudioem presencium et memoriam fatu- 
ronim libere et viue veeis ortcalo protettor in bib acriptis, ^od 
premttum nnini mei deliberativa (sie) ex deuoeionia ardore eoceenaa 
singolariter me td bee indneente vinetm meam in Lerbaa» qoe 
wigariter dieitor »an der aeinod*, progenitoram ae meorum peeea- 
mimim in remiaaionem monaaterlo aanete Marie Tirginia in Altovado 
ordinis Cysterciensis pure et simpliciter propter deum tradidi et 
donaui lihere pacißce perpetuis temporibus possidendam eontradi- 
cione qualibet procul ini ta. proponens firmiter iiientt tonii.s et iotendens 
me?s caducis rebus , si qii;is exinmc IkiIipo üp! id luturum habuero, 
ob beate Marie virginis reuerenciain singularem iuxta mee possibiÜ- 
tatis afTeotum monasteriuin honorari memoratum» nichiiominna era- 
tionis centinue suffragium ipsius sacri eiusdem conoentua aperana me 
in boe et per hoe fidueialina adipiaci. Vt entern hee mea prenomi- 
nata donacie preaotato fkota menaaterio ineonevaaa permanent et in- 
violatat preaentem ipai menaaterio trado Itteram diaerett firi Thome 
in Strobnita ptebani siglli mnnimine raboratam, quia proprio earee 
iata vioe sigiili munimento. Teatea nntem, qui liale ioterfaerant de- 
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fiacioüi, 4»unt hü: Haiiirteuä pleLajitib du i'tiiesijchawe, Albertus ple- 

banus de Grefzen, Albertus plebaauü in Sfnberch , Ali iimus in 

Schoennawp plebanus, Thomas ofiiciaüs in Hoehenperp, Wiillin^ns 

magister cehche ibidem , Otto judex in Strobnitz et Nycolaus iilius 

eios , Chunradua Bobemtu. Acta sunt hee ia Hoebenperg in domo 

dotii. Anno domini IIH)«C«C« trieeaimo Mnndo xv* iadietiooe» ViU« 

Mos Maret dominiea^ qo« oantatur «InToeutt". 

Hanaa, aiinlieh gvt arhaHaMa, an afnan PMrganasCalniiM hiiigaBdaa 
Siagal is waiiaaa Waaha» — Daa Braalbild daa bailtgaa Nikalaaa. — f 8. 
T1iaM.Plhi.D.8tNbBita. 



Lxxvm. 

1333. 2. Februar. 0. A0. — Diffrirh rm ffarnch tehtnkt tuemem ewigen SrW- 
geräih dem Stifte Ihhenfurt ^i-inen Weingarten tu Neit^mrg (KlotUmaAurg), 

yerutnni der Dechler. 

leb Dietiieb tob Haneh ? ergieb offenbar an ditMin prief Tnd 
tuen ebnot allen den, die in nnsebent oder horent lesen, di na lebent 
oder noeb ehnnftig aind» das ich mit woioeralntem maet ?ad mit 
reebt bedecbtigen aaeben mit meiner ann aller Tierer guetUchem 

▼illen han gegeben ze einem ewigen selgeret meinen Weingarten 
datz Nevüburch, der penant ist der Dechler, mit allem dem recht 
▼nd ich in gehabt lisin langen jar her in rechter purelirechtes gwer, 
der edeln chuneginne sant Marein hintz dem Hohcntuert, also das 
man meiner sei vnd allen meiner vodern damit geholfen schol sein 
mit singen ?nd mit leaen Tnd mit allen gueten dingen, di in dem 
eblester ron der eamnung ewieblieben geacbiecbt. Vnd das dai 
f or gearibeo aelgret ganes md ataet Tnd rasebroeben dem ebJoetar 
«e Hobenfnert ewtcbleieb beleib» ban iob in gegeben dieaem prief rer- 
fligelt mit meinem anbanngont tnaigtl, md mit bem Weniaeben in^ 
aigil meinea aona , md mit bern Jansen inaigil des Sirendorfer iten 
eeiten perebmaister Tber den Torgenanten Weingarten. Der prief ist 
geben, da seid Christes gepuci-d ert^iingen waren dr^yzeheii hundert 
jar ynd dar nach lu dem drevnddreizkisten jar an vnser vrowen tag 
der liechtmiss. 

Zwei an Perganient«tr«ifeii hlnpenfle Sieg-el in weissem Waehs und mJl 
dem Haraeh'ftcbeD Zeichen. Gut erhallen. — S. Dietlri. Üe. Haracft h) Be- 
Mbidigt — . . . . niseh . D . Haradi. Das Siegel des Haas Sirsttdorfer feiilt 
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LXXDL 

1334. 28. October. YreillBUt — Alher, Ricker in Freistadt, .schfukt für den 
fall semeM Todes unserer Frauen in dem Kloster tu Hulienfuri seinen Wein- 
gartm m Wadkau, genannt „te puhel m dmpnmläP'^ 

leh Alber sden leiten rieUer in der Treiostat Tergleh offenbar 

an disem prief Tnd tuen chant allen den, di in ansehent oder hörnt 
lesen, di nu lebent oder hernach chunftig sint, daz ich fnit wohlbe- 
dachtem muet vnd mit g^iietpm willen meiner besten vreunt han 
gegeben willechlichen viul giictlichetJ meinen Weingarten nach meim 
tod ze Wachewe, der gehaizzen ist i^ze puhel aa dem pruiital**, den 
ich gehabt han ynd noch ban Tnta an meinen tod ze rechtem purch- 
reeht, Tnd dient alle jar ze percbreebt an aand Michels tag Tier ynd 
tiwaintsk newer pbenning Wieoner manne vnd ein pbnnt waeba 
bintf aand IGebel» maer mwen aand Mareio binti dem ebloater gen 
dem Uebenfurt se einem reebten aelgerel, also das mein da Ton 
gadaebt aol werden Tnd meiner lieben baoafrowen Tron Katreia, der 
got genad ynd meins bmeder Heinrichs des DTnne, Tnd sebullen 
daz tuen di herreii gemaiiichiich , wund si den Weingarten niezzen 
schullen in dem refent nach mein ains tod, so ist er ier ledichltchen 
vnd hat darauf fuerbaz niemen nicht ze sjirechen. Daz in di red stet 
vnd vnuerchert beleih hiufuer ewichlichen, darvber gib ich Älber 
disen offen prief zeim yrchund mit meim anhangunden insigel , vnd 
mit der Vreinstat insigel, vnd mit meine swehers insigel Vetzen des 
Sebaffer» mit dea willen Tnd rat ii geaeheben ist. Der brief ist geben 
naeb Cbriates gebaert taosent jar droT bandert jar dar naeb in dem 
Tier Tnd dreiakiateo jar aa aand Sjmona tag in der Vreinatnt Tor 
erbem leoten. 

Drei «n Pergamentstreifen hünfjpndo Siefje! in w(>issein Wachs, aj Klein 
und schlecht nbp^edrockt. — Ein bchild mit einer üreithacke. — i" ^ Alberti. 
bj Ziemlich gross und beschädigt. — Ein Schild mit einem Querbalken, der 
Grund mit weinlaubarligen Versierungen ausgefüllt. — . . . Civium . . e 
. . . cj Gut erhalten und von der Gröase eines Galdenstflckes. — f 8. Vet- 
aaois. Pevratoris (Procuratoris). 
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LXIX. 

1335. 13. OctO^er. 0. kO, — FriedHtk der Walich von Freittadt übergibt die vom 
teüiem i ater den geistlichen Herren de» Klettert tu Hohenfurt getehaften zwei 
Weingärten gegen Erlag «m drn Runden Wiener Pfemnnge dem genanMen 

Kletter. 

leb Fridreieb der Walieh ?on der Freinstat ynd mein haua- 

frewe vnd viiaer eribeD wier verieheD ynd tuen chtmt allen den» 

die disen brtel leseat oder bereut leaeo» du wier mit Yneerr mieten 

Tod peeten freunt rat bibeo Teriebtet tu mit den getttleiebeo berren 

dee ebloetera Ten Uebeifbert tm di tiwaf weingertel» di mein Tater 

Tnd sein baoafrewe ia geeebail bat» Tnd der leit aina pei Leaba an 

dem Haslech Tnd dient alle iar an sand Michels tag drithalben 

Wienner pbennincb aand Mertein hintz Zebing, daz ander leit pei 

Goboltzpurch in den Gern vnd dinent ulie iar an sand MicheLs ta^ 

fünf Wienner phenning den berren von Chiiiehling, vnd di selben 

weiagaertel hab wier in iedicb lauen vnd haben seu aufgegeben 

mit percbberren hant dem geiatleieben berren hem Haioreieben le 

den taeitm ierm pitantser an ier aller etat» Tnd darTm babent aen 

Toa gegeben drea pbunt Wienner Penning, der wier aebeo g^wert 

MIO. Wier acbulo aucb fnerbai der Torgenanten weingaertleia ier 

recbter aeberm sein Iber alle anapraeb. Vnd ieb Fridreieb Walieh 

gib in darTber diaen brief xe Trcbund Tersigeit mit meinem Inaigel. 

Ynd tzu einem gezeuge yersigelt mit bern Cbunratea des Walich in- 

sigel, vati zu gezeuge di erbn n leut bern VIreich vnd bern Pilgreim 

di Walicb, hern Nyklan ze dt-n tzeiten pharrer dalz Tzelaiig, Mari- 

Charten den Ir^oacbi^n ze den tzeiten ricbter datz Leubs» Vireicben 

den ainptman, Nykian seiner swester sun , ?nd andec l^ut genaeg» 

den di aachbe wol chund ist. Oer brief ist gegeben nach Cbriatea 

gebnrd dreutzeben hundert iar dar naeh in dem fünf Tnd dreisigi- 

atem iar an aand Cbelmana tag. 

Zwei Ueise, gut erhalCaae, an Pafganaatatreifea hiagenda Siagal In 
weitaeiii Waebt. — Beide beaUhen aas ciain in drei dreiedtiga Faider ge* 
tbtilton Schild. — f S. Fridriei . Utiai. ^ f S . Cbmadi . DIetva . Walieb. 



pmmi. am. u. a«. jsaa. 
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LXXXI. 

1338. 24. Jnnl. 0. AO. — Joktuvi w» Miehmit, Wmat Burggraf und NtMaui 
Schäfer sm Moieitberg enUeheük», wa$ der Bshmfiirter SlifiMde Bermmm 
tmXr^Am^dmgemmniMSt^al^äkrUdkmdk^ 

Icli .lohan von Mycbnitz Tftd ich Wanat puergraf rni ich Ny«U 

schaÜei* von Rosenberch veriehen Tnd tu^n ohuat offenbar an discm 

priefalle den, di in lesent oder lesen hoerent, di iiu lebeut oder 

hernach chvmflig sint, daz der erbor Herr apt Thoman ron Hohen- 

fuert ein recht het hinU seinem holden Hermann von CrakawiU; 

darvber wuerd wier genomen paydenthalben iv schiedierten vnd 

habe» das besehaidoD Tnd yertaidigt» aiso sam hie gesehriben stet. 

Der vorgentnt Herman bet geftomen tar etleieben jaren eio bantfest 

yber sein ehiofrecbt ae Crakawiti toh dem enaan berren apt Tbo* 

maon voa Hobenfnert tnd Ten der erbern aampmuog, defselben bant* 

fest macht er nieht gezaigen; cbeM dir selb bantfest foenrat immer 

fuerd levt anz Hecht, so Scholz cbain recht vnd nicliteznieht chreft 

haben. Er schol dienen alle jar vam hof te Ca-A'^wü/. ein luilhs {ihunt 

vnd ^^antzen zehent gen cbloster, vihI der hold, den er var dem tar 

hat gehabt, der schol fuerwaz ander niemant dienen den demselben 

ehloster ze Hohenfuert. Disev schidoog hat der Torgenant Herman im 

Tiid seinem cbaufrecht ze Crakawits genomen z? einem recht vod batdaa 

getan ?nbedwonebleieb vnd mit gar guetleieben willen. Das wier der 

•aeb ewig tsevg seittt darum geb wier dlsen prief bestätigten vnd wol 

Tersigelten mit mser «llen drein aobangenden insfgeln. Diser prief 

ist gegeben da tor Cbristes gepuerd ergangen werden drertseoben 

hundert jar darnaeb in dem acht Tnd dreiskistem jar tzynwenten. 

Drei kleine, pfut erhaltene, nn Pergaiiientstreifeo hiin^^'eüde Siegel in 
weistetu Wachs, aj bin Helm, desaeo Zi«rde in einem Paar OehsenhOroer 
beitcbt — t S. Johtnit . De . Micbnit. — bj Eb Helip mit zwei ftcherarligeD 
Venienmgsiu — 8 . WiBsts . Prrerivii * ReisbeL — ej Ein Halm mit eiDsni 
AnusnkopCi (t) mr Zierde. — f S. Niklat . Yen . Nentes. 

LXXXII. 

I8S9. II. Febnar. 6i iO. — Awl« JBwe»eh, Wenthari und Mündt taem 
recA« die Söhne Miauk*e mm Btrach , geben der Samwng dee Xieetere tu 
BükenfitH ntf ewife Zeiten td^ähUek drei Pfund Oeldee enr AUeftmig einee 

Jnhingee pbr i Ar« Bkem, 

leb Paid Tnd icb Weniebs Tad icb Wernbart Tnd ieb WobTnk 
Tnd ander Tnser prueder bern Wvfavnks cbinder toq Harach rer- 
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geheD md toea ehTot offeiilMr m diseoi prief tllen den, die in latent 

sechent oder hoerent lesen, di nu lebent oder her nach cfarrnftig 

sind, duz wier mit wul verdachtem muet md mit guetem willen vud 

auch md vnserr pesten Trernt rat vor piderii ierten isrepebcti haben 

der erbern samiiiung gemain chlosters fe Hoheiifuert drev 

phant geits all jar ewichleich vusers vater sei hern Wohunks fon 

Uarncli Tnd voeerr paider raaeterr sei, den allen got gennd, i? 

einem redi(en md ewigen selgeret, alae dax wier der mgescriben 

drev pbrnt gelti alle jar aelb Terrichten vnd geben icbTllen t? den 

drein tegen» als Tnaer Tater Tnd Tnser paid mueter Teraebaiden aind, 

des neaten mentaii in der ersten Taatwoebea ein phnnt» an aand 

Domineben tag ein pbnnt, Tnd an send Nyelas tag ein pbont» alao 

auägenoineuchleich daz man von den selben drein phunten geltz in 

dem epcnanten chlosters ze Hohen fiu rt seho! begen alle jar owich- 

leieh ier aiier dreier jartag, eintMo igleiehem an seinem tag als sev 

Torschaiden sind, mit ganzer andach vnd mit einem mal der samp« 

mung gemain in daz reuent, als ier gewonbait ist. Also betchaiden- 

leicben wan daz ist, daz wier dcv vorgenanten sampmung ze Hohen* 

fbert Terriebten dreialt pbont pbenning, se aehTll wier der dreier 

pbunt gelti ledig aein ganti Tnd gar. Ii acbel auch di yorgenant 

aampmuog se Hobenfoert deT selben dreisk phant anlegen nicfa Tn^ 

aerm rat, alse dat si da Ten begen sehTllen ewiebleieh Tnsers Tater 

vnd vnserr paiderr mueter jartag als vorgescriben stet. Daz dev redd 

all 6tet vud gantz vnd vnzeprochen beleih an uüen chrieg ewichleich, 

darum geh wier der oft genanten sampmung ze Huhenfuert disen 

prief wol versigelten mit vnsers prueder Pauleins insigel vnd mit 

Tnsers genedigen herren hern Peters von Rosenbercb insigel. Oiser 

prief ist gegeben, do von Christes gepnerd ergangen« warn drev* 

caahan bnndert jar» dar aacb in dem neTn Tnd dreisUatem jar des 

eritais In der ersten TSstvochen* 

Zwii an PiffsnsQlstrMfn blnfende Siegel in wtisieai Waebi. — 
mj KMb. Eiaao Sehild, wertiif aine flnfbUttrige llMi> daekt eb Hetai, dMsaa 
Ziirde abanaal in eiaar ••lahao loa« bastabt — f 8. Fairi . D • fiaaaaibarffb. 

In dar GrUsaa ainae Galdaaattafcat. — Bia SehOd aiit dr«i Pfaaaafadara. — 
i> 8* PatvU . Oa • Htiaeb. 
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UM. 7. lal. 0. A9. — 3%mim» Pfmur m SMmit, ttrhmdei, dw er dm 
Ake ThomM mtd dem Omoeni tu Hohenfurt ßr die ihm tmffünf nach ein' 
ander foigende Jahre uherlntismen Zehuim der Pfarre StrobuUt jikrtieh *ehn 
Pfund kleiner Wiener Pf eimin§e zahlen woUe. 

OTODiam ea que geriintur in tempore, ne eiiniil Jabantur cum tem- 
pore, ecriptumam solent memorie eommeodari, proinde ego Tho- 
mat in Strobniti plebanoa ad eertitudinem presencium et memoriam 
futurorum profiteor in hiis scriptis. me reuerendorom dominorom 

ineoruin duniuii Tliome abhatis lociiisqne oonuentus in Altovado Tni- 
uersa^» in Strohnitz decimas. ad (; i:tu|ue aniioruni spacium contiiiue 
subsequencium cunueiusse iii umnuin eueiitum tali condiccionis mo- 
doio, ut per eosdem qainqiie annos omni auuo prefatis domiiiis 
meia in Altovado tl libras parworum denariorum Wiennensium exso- 
loam termiiiis iofrascriptia, in festo aciJicet natiuüatis Christi quiii- 
que talenta et in feato paache aubsequeotis qainque laleota eoiitra- 
. dietioae qualibet propulaata. Quod ai noB faeerem* oec ipaia eandem 
peeuaiaro temporibua exaoluerem antediclia, extunc aepefafi domini 
liberam habebunf potestatem» prescriplam pecuniam super dampnom 
meum sub Ui«uia recipere in Judea. In cuius rei testimonium et eiii« 
denciam clan'orem presentem litteram ipsis tradidi sigilli mei nt i iion 
hüiiestorum virorum, qui et tesles horuni existunt, liaiarici vidt-licet 
plebani in Petieschaw ac Liebhardi plebani in Heicliennaw, &igillurum 
muuimine roboratam. Datum anno domini miliesimo CCC<> xJimo in 
dominica post paacha, qua cantatur j^Jubilate''. 

♦ 

Drei kUina^ an Pergtmeatatreifen hioganda 8iagel» von danan dat «r 
ttftd dritt« in ntbaai, dat iwaita aber ia granaflai Waeha« abgedruckt ist 
a) Besehidigf Zwei mit eiaandar eefiBibelAde Tauben. — f 8. Libbard. . . 
eebHeri. b) 8i Nikakoe — f a Tbona . Hbi . Da . SIrubaiea. e) Baeabidigi 
• • • nai •••B*«« 

LXXXIV. 

M40. 5. Aagoit. Pntbinlci. — Peier wm Boeenierg weiet tum SeeknkeUe 

der Frau Offka, Gemahlin deg Hynko von KrumüU, fBr immer dem Kiuler 
tu Bokenfurt am&hrlich ein Pfund kleiner Paeeauer Pfenminge tme eeiner 

Kammer an, 

Constare Tolumus Ynioeraaia presentem litteram ioapeeturia, 
quod no6 Petrua de Rosembereh regnt Boemie capitaneus, plus pen- 
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santes eleriiam uitarn quam preseritem , Tiiam Itbram denat ioriini j»ar- 
uorum Patau ieii'jium de cainera iiostra monastorio io Altouado na- 
gistro pitaneie pro vno prandio ob salutem et remedium aniiae do- 
mine Oflce diue recordacionis reiicte domini Hinconis de Cramnow 
singolis aoQis tabbatho proximo pottfestum trinitatis duximus proui- 
dendam per nos et berede» nostreet perpetais temporlbae iouioiabi- 
liter duraturam. Io cnius rei teatimonium preseDtem IHteram aigillo 
noatro iuaainiiu reborari. Datum Priibioiei aone domiiii mtllesimo 
trecenteaimo xl* tn eraaüoo aaneti Doffliniei. 

Du an einem PergamenUtreifen befindliche Siegel ist oben bei LXXXU 
barait» baacbriabaa waidta. 

LXXXV. 

1341. 24. Jonl. Hoheaftirt. — Dominik vm Pasfinuerschiag güt tu einem 
rechtem SeelgerStke der Samnung des Klottere tu Mohairfurl mod Lehe» im dam 

Jhrfe eoUüeek 

leb Demyn ren Paaaaweralag Tergieh rnd tren ebont offenbar 
Uk diaem prief allen den, dl In aebent ederleaent oder boerent leaen, 
da« ieb mit wol terdaebtem niTet fnd mit meiner pesten Tremt rat 

durch laeiüüi' jsel willen vud aller meiner Yoruoderu sei ze einem 
rechten selgeraet gib rnd geben han der gemain der samnnng dei 
chlosters dacz dum Hohenfuei t iv einer pesservug irer pfrveiit zw ;iy 
leben, dacz kalicz in dem dorf, duz mein vreis vnd mein rechts 
aygcn iat geweaeo, md das niderbalb des weges zder tenken hant 
leity da man von Passawerslag gen Chrumnaw reitt. da izunt auf ge* 
aeaaeft amt Jaeob Yud Haertel Tnd Andre der richter, in allem dem 
recbt Yad ieba in afgena reebt mit allem nuea berpraebt ban» also 
gib teba kdieUeleli der aamnaiig dea ror geaebriben cbleatera ae 
Hebenfaerl. Alao bea^ldenleieb ob leb reraebied an gerben» dea 
got niebt engeb, wem dann das aygen angeviell , der sebol der ror- 
genanten samnuiig ze Hohenfuert geben dreizzichk schok grosser 
phenning Prager mvense, so uiit da/, avfjen von in iiidig. Di weil 
man in dez vorgenanten gvet nicht gut, schuileu si is inne haben 
in allem dem recht, vnd si nnder ir aygen gvet inne habent. Vnd dar 
vmb pittich meinen genaedigen herren bern Petern Toa Kosenbcrcb» 
das er dber aaeh vnd diser red rechter ftevg Tnd aebermer mit seinem 
ioaigel an diaem prief aey. Yod ieb Domyn reo Paaaaweralag gib 
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disen prief xe einem reebten mhvead vnd st einer beitaetigrog, 
das diie? rtd gancz rnd YnsebroeheD beleih ewiebleieh, wol ver- 
sigelt mit meineoi iatigel. Dieer prief iat gegeben se Hohenflirt in 
dem eblester. da von Christes gehurt ergangen warn drevesehen- 

hundert jar, dar nach in dem ain nid yiertzigisten jar an saad Je- 

hannes tag ze sunbenten. 

Zwei kleine, Pergamcntstreifcn hangende Siegel in wcis»<»m Wachs. 
a) Riegel Pcter's v ti Uf»senherg wie in LXXXII. b) Ein Schild, worauf eine 
Manaesgestalt (ein Muncii '!) , die den Zeigefinger der Rechten erhoben und in 
der Linken eine Rolle od«r einen Steck hllt — f S. Demittle. [I . De.] (?) 
PtsMwerelif. 

LXXXVL 

Uil $. DecSDber. AO. — Bruder Wenkmi mt* dem Främomiraient»' 
ktoeier SMigdterkauft dem JMe l%amß» een Bohmfwrt und dem Coment da- 
. ee&H eein Dorf Wereiktehhf um 24 Pfund faetauer ffennUufe. 

Ich pruedei ^^ ( rnliart in vnser vrowon clilnster weizzes ordeiis 
dacz dem Siegel vergicli vnd tuen cbTüt oHei^bar an disem prief allen 
den» di in sechent lesent oder borent lesen, di nu Jebent oder her- 
nach ehvmftig werdent» das ich mit guetem wiUem n^t Yerdaehtem 
rnnet Tod mit verajntem rat rnd guost meines berrea bem Nyelas 
probsts BT der selben seit Tnd des gmnayaem oonaeoci das eganan- 
ten chlosters Tnd aiieb meines prTeders Virnichs Tan Weytgendorf 
Tnd aller meiner Trennt st der seit, do ieh is wol getüen mocht, 
recht Tnd redleich vercliauft hau mein dorf ze \\ orsikslan; , d^ /. 
fijmf lechen vnd ayn viertail ist, daz mein rechtes eribUil ^awt st tr 
von meinem vater Vireichen Pern von Woyto'ondorf, dem got genad, 
mit aiie dem nuez vnd recht, als er iz iuu gehabet hat, vmb vier vnd 
cswaintzik phunt Pazzawer phenning, dei^ ich gar Tnd geaesJeinh 
Terricht vnd gewert pin, dem erbera herren apt Thonmnn sdea ael*- 
hen Seiten Tnd dem erbem coniient se Habenfurt, also besabaydeu» 
leicben wan das iat, das di erber vraw Qflbiei mein steaf mueter 
Sjmens des NimmerTols mueter gestirbet. das si is danu aßen des 
haben aohullen ledlehleieb Tnd TreQeicb se wald Tnd ce Teld Ter* 
sueht Tnd TUTersucbt mit alle dem, daz dar zve gehoert. ze verchauf 
fen vnd versetzen vnd allen iren iVuiue da mit ze schaffen, als iz in 
aler pest chom vnd vuge, an allen frsal vnd an allev ansprach 
elwichleich. D»s di redd all stet vnd gauts vnd vocseprochen beleib 
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M tllM dirief ewieiilftftdi, 4mm gib ieh in disen pridf wol Yorsi- 

gelten, mit meines herren hern Nyclas dez probsts insigel vnd auch 
mit dez connencz insigel, viid mit meines lierren hern Peters von 
Ho.Heuiiereh insigel, vnd mit meins prueder Vlroii hs you \\ oytgcu- 
dorf insigei. Vnd ich Peter von Rosen berch vergich hestetig mit 
meinem anhingnaden inaigel. daz der cbauf mil meinem rat mit meiner 
hilf vnd mit aeiaer g«iitl geaebeebeo Mt Dit«r prief ist gegeben 
d« von Cliriftei gepuerd ergnugen Warden treTCielieDhandert jtr 
darnach in dan dravntYierkiaten jar an aand Nyclas tag. 

Vier an PergameDtstreifen hSogende Siegel in weisse« Wachs, a} Nicbl 
■•br gFöM. — Mari« mit dem Jeinkinde in einer gelhiachen Capelle, unter ihr 
eis Beteader. — S. Prafeeiti. Plageaila. Beaehidigt, aiemlieh grota. ^ Maria 
mit dem Jeaiikinde anf einer Bank mit gitterartig er Lehne aitaand. ~ , S. . . 
Vi . Domra • Saaete . H a . . . Plaga. ej Ober das Biege! de« Peter von Ro- 
acnherg ven.! f. XXXII. d) Klein; ein Helm, deaaen Zierde ein Paar Uftr- 
ner. - f B. Vlrid . Ue . Weilendorf. 

LXXXVli. 

UHb II. t Ha bW . Bi AB. — BMtfMmm eo» QdMia vewMi der Bokenfurler 

St^tMrehe eimge Indulgeiumt» 

Prater Adam miseraeione diuina episcopos Gabntlentis plenas 
Tices gercns domini Ernesti archyepiacopi Pragensis per totam suam 
dyocesim vniuersis in Cltristo lidelibus presentes h'ttcras inspectwris 
salutem in omniuni saluatore. — Loca sanctorunret m;txiiiie reli^^io- 
aorum, yliiMlaa animarum vigetet oonsolacio peccutorum, pia deuo- 
eione a Chrttti fideliBoa sunt reneranda, vt dum deum (sie) Imnora- 
mos aniaoa, ipsi noa anabüBs den reddant» at iUoram nobis qua- 
dammado ▼endicantaa patrBcimum« quad marita aostra non optinent» 
etram nerauMr ktaretsaianibia abtuare. Capiaatea igitur vt mo- 
naaleriiiBbeatBfirgbM Varia in AlttTado davatarom in Christo r«I^o 
ginsmm ordinfa Cyitareiensta congniis honoribas ao denotis oratio- 
nibus frequeiitetur , et vt (iremia celestia gratie populus ffdelis et 
crednlus obtioeat ot t \ hoc sihi prebeatur larga remissio peecatorum, 
omnibus vere pemtentibns ronfessia et contritis, qiii ad ecclesiam 
sine monasterium beate virgiois Marie in Aitovado doiiiinoi um reli- 
giosorum ordinia Cjsterciensia causa deuooionia acceaaerint, in um- 
n^s Christi featioitatibos et fastiaitatibiis beste virginis Marie nec 
se» et in üMtintatibaa onMuem apaatalonun et in die patrooi et 
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omnioin pitronarum einideai reeleaie et in dedimeione «n» etper oe- 
taniu einsdem dedieaetonis eonfisi.de misericordit dei omnipotoiifii «t 

bcatorum apostolorum Petri et Pauli et auctoritate nostn xl* dies de 

iiiiuncta penitencia indulgencie in domino misericorditer iclaiamus. 
In cuius rei testinioiiiun» presens scriptum fieri et sigilli nosiri muni- 
mine fecimus ruborari. — Datum anno domiiii CCC* xl* VJ* Tiij* 
Kla. Nouembri«. Pootificatu« uostri aano «ecuodo, 

Ao Pargamentttreife» hiagtndas Siagal m waimm Waaha. — Bin ia 
gotliiseher Capelle atabandar Bwebaf Segen tpendend. — 8 . F • Allan • 
(Or4 . Pd [ijaatar . ] (?) Dai . Gra . Epi . Gabrlan. 

Lmvin. 

1347. 1. Septembor. Knunau. — Peter ton Rotenberg gibt dem Stifte Hohenfuri 
da» Dorf IfoooMaeh n^»t tub^lhr «tr EXgm, 

Cum hene facieiiüum ürnnibus simus debilores, pociuB tanieo 
iliia beuefacere tenemur, qui aobis familiäres existunt. Uinc eat» 
qttod DOS Petrus de ReaeDbereb eummna regoi Bobemie camerarius et 
predeeeaaoret nöstrl meDtaferii monaeborom ordiDW Ciataraieoaia 
siib regula saDcti Benedieti noete dieque deoete aüKttiBcliiB in'Alto- 
T«do fbndatores existentes notum fneioras Toinerais preeentes per- 
petue inspectoris, qood nos bona deliberaeiene matarö cooeilio eon-* 
sensu ae beneplaeito omnium heredum nostrerum prehabile eentoll* 
mu8 et exnunc assignamus et resignamus perpetue possidenda dicto 
monasterio in Altou.tdo villant iiostram Nesselbacb cutii uratura nostra 
atque pomerio nostro eidem Tille adiucente, cum omnibus iunlius 
atque ifgris cultis et incultis pratis pascuis aquis aquarumue decur- 
sibus rubetis montibus planiciebus emolimeotis (sie) ceosibus pro- 
ueotibas aliiaque cunctis vtilitatibus et pertinencÜs vnitterfis» qoe 
oune ibi sunt aut fieri poterant i» fatnram» quocDnqae Demine cea- 
seantur, ipsi monasterio et ad nsea monaehoruin ibidemi den ac beste 
firgtni ineeesanter deseraiendum et sex infinnorom perpetue in 
hospitali sepedieti etaustri eonniitriendorani« tali eondieione adieeta. 
quod dietis inlinnis neeessaria omnia tarn Ttetus quam arfHetus deoe* 
cius ac perhenniter porrigantur eonsuetaJiiiein hospitalis nostri in 
Cbrurnpiiaw in omnibus obsenuiudo, exciuso dumtaxat denario, qui 
pro speciali rocreacioue singuüs diebus in Cbninipnaw infirmispor- 
rigitur. Insuper volumus ac ordinamus et ratum perpetue babere vo- 
iumua , Tt aoniueraariua noster in sepedieto olaustro nostro siogitlis 
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annis post obitum nostrom sollempnius peragatur sie videlifet, yt 
vigilie maiores ad vesperani dec;<Jit( iilui , et in crastiiio dudiirius ab- 
haii, iiisi legiltima causii ]tf(t[)editMile iai,«*>;tin suiiini iin celebret, celi- 
qtii vero sacerdoles, (ju ujquod (sie) fueriiit, niissas dicere eo Ic n d e 
AOO oegiigant pru aiiirna nuslra ac ornuiuiii predecessorum noalrorum 
et MSaiam fidelium defunctonim, vt tenentur; eodeOd quoque die 
pnndiom cum piUnciis in refectorio singuiis laueioi pdrrigatur, du* 
eeotis qaoque panperibus eodem die vicCut pro rnt fioe trlbualttr, 
Toieniipie tdoid deoariuni WyeoneDtif Tel PateoiensU moaete er« 
rogaolee, iniuageodo eisdem pauperibua» ji anime noalre ae anirno- 
rum predeeeatorum noatronmi et omntum fidelium defuneterum io 
suis oracionibus memorentur. Ceterum hortamur et rogamus, vt 
oiiines inoiittchi (am eli'rici quam kt^Li siagulis diebus in suis speci^ 
alibus deuocionihiis oh respectuiii diuiiie reinuatM-nnioais noslri dig- 
nenlur perpelue ineinurari. Hoc autem facieiiddin perpe(ue sit curi- 
aeteuGÜs abbülis et priuris Juci predicti committioius, quod si aliquiJ 
de preacriptta obmiaeriiit» quateous sctpnt, se penam qua nos ratiti- 
eamnt inearriaae et raeionem de hec io die dei dutrieti judicü red* 
diteroa. Et vt preaeripta robar perpelue firmitatis aoreiantor« ideo 
inaaimiia preaeatea eeoaeribi et eai aigiUi neatri mauimme reborari. 
Inauper Petrna junier de Roaenbereli Pra^eaaia Otomuteiiais Pki- 
taoie&aia eceleaiamni eauonieua bec appeusione sigilli mel ratifieo ae 
proteator. Acta sunt Uee et data in Chrumpnaw. Anno domini milte- 
biiuv ti eeeutesimu quadrugfbiuju ^eptimu, in die saucti Egidii cuu- 
feasuris. 

Zwei an Prtffampnfstrpif«!) h;in|fcntie Sk'ifel. a) Ziemlich pioss und i« 
»'eiss>ein Iis abgedruckt. Km Hilter hocfi lu Hos«, da-» mit einer rosenbe- 
sSetcn S( lia f i aeke bcdet-kt i.st und am fl.il-.«» und flinterscbenkeln Schilde mit 
tunfiiiatirig«u Üo^ea trSgH t»cUwiiigt lu aetuci' Ueehteit ein Schwert und U.»\i id 
der Linkw einen Scbild iMt einer ftete mm Abaeicbeo; gletehftlU aus einer 
Bete beatebt die Zierde des HelaMe omI die KepfIMerde dea Pferdea. ^ Si* 
fiiJvni . Peiri • De . Reeeebereb . Tergl . tZIV. Die Gageeeiegel ia Mtben 
Waehi wie ia LXXXU. k) Tbalergreeaet Siegel in «eitMui Waeha, — Eine ia 
%ia bagee« waüendet Kleid gebillte Ceetalt mit einer Art Heiiigeaaebeia um 
du Haupt hüll in ihrer Hechten vor sich einen Schilt!, worauf olao Rose; ein 
solcher Schild ist auch auf der reebiea Seite dea Siegels. ^ •|' S. Hin . 0 • 
Reeembereb . Gaaeaiei . Pragena. 
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1947« IL lOVember. 0. AO. — Am/ «m Barach gibt der Sammmg *u Sokenfurt 
Alf/ emen Mrtag 

Ick Puat TOQ Harach Tergich Tod faeu ehunt offenbar ao disem 
prief allen den» di in leient seelient oder hoerent lesent, di nv lebent 
oder bernaeh ch?mftig stnt, das ich mit gretein willen mit rerdacli- 

fem mvete vnd Ohlt yeraintem rat fnd mit meynor havsvrawen vroii 

Steiikea gveten willen vnd ander meyner rrevnd gvnst zv der zeit, 

do it Ii iz wol petven moecht, gegeben hao den erhern lierren der 

sampmvng geiii;iiii /e Holieiifvrt aiii lehen, d;tcz den Angreren, da 

auf siezet Perichtoit vnd seyn suu Symou, do mao TOn dient alle jar 

an acht droTCsehen Schilling phcnning, also das aer davon begen 

schTellen meyner mveter Perchten jartag der got genad mit ayner 

ewigen gedeehtoves naeh irea ordene gewanbait Tnd mit oinem mal 

In daei refent oampnung gemein von ainem pbunt, ao man peat mag* 

?on den andern aehvellen aef haben ain ewiges lieebt, das dns alte 

nacht prione lieebt vnd eblar ob meines rater grab berrn Wobrnir, 

dem got genad. Al.^o beschaydenleich, ob ich oder meyn gerben zv 

chvmfkiger seit daz egenant lecben wider haben wollen, so sclivel 

wier den vorgenanten herren als vil vnd als {^veteii gelt gehen azwo 

avf Yoserm aigen als der ist. Das di redd all »taet gancz vnd vneze- 

proeben beleih, darvm gib ich in disen prief versigelten mit meynem 

Tod mit meine Tetern berrn Jechscheks von .^chekaw insigeln» der 

diser sach mit aeynem josigel gezevg ist. Oiser prief ist gegeben 

da von Christes gepuerd ergangen werden dreTesebenbvadert jar 

dar naeb In dem aihea vnd viereskistem jar an sant Herteios tag. 

Zwei kleine . an Perganwettlreifw hängende Siegel ia «aisMia Waelw. 
ttj Beieltldlgt. Sehild mit den drei MiaaKfaian. f S . . . Lllaraois(?)] 
Vergl. LXXXIL ^} Bin SehlM alt dtettatbea Mdiae. — & JobiMiit. 
De . Chee . w. 

1348.27- Marx. Prag. ~ König Karl n . hf freit den Abt und Conrent des 
Stiftet Hohenfurtt ao wie deiMtn Besittungen und Uitierthanen vm aik'U 6iew:rM 

und Abgaben. 

Karoius dei gratia Romanorum rex Semper augustus et Boemie 
rex ad perpetoam rei [nemoriam. Pi-J us pater altissimus dispensans, 

0 
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prout wlt singuMs mnnera gn^tiarum, sd hec nos eMfHfvtt priMi'p»- 
liter in supreme sulin dignitatis biiiique regni contiilit dyadema , Yk 
si ad all';» f'xtj insera [debita nos so-] llicitiidu prouücyt, .id e;i tarnen 
qtie statuni piiciticum linnorem et uüni(i(]uni cpclesianiin et ecclesia- 
tlicarum personaruro, que in ara sancte religionis non ceasant im- 
mokri, iugiter semetipsos tant- [o tberiu.«« et Üb-] eraliaa MtoMiamai^ 
qmBto dcuoeioftnb ipio, camtomne datein optHmnn et ornie dMiam 
perfeetom 4«peii4et» irbHrio ivgtliB svaeepiMe gnoie rtcogiMci- 
iiitiB TDetioDem. Cipropter p«r pretess [prioiltgiiuii dm-] erit tarn 
preteM etis qniiii pottorHa« raooMtim, quod aos monasteriam in 
Altoaado Cntereicosia ordiois, \n qua rax eeloruni et doroioua deuo* 
tissime colitur assidue et laudatur, nec non abbaten) [et conuentum 
ipsius m-} onasterii nobis ([nam pluiiinuni dpuntos tiioderiios eoniai- 
qw^ successorrs in perpetuum, vt in inissis oralionibus sulTingiis 
ceterisfjue opcribus caritatis, qiie in presenciarum dieto fiiint mona- 
aterio et fieri coa- £ttgerit (aic) temporibuf p->J rofutui ts, simus vna- 
CODI iUuatri Hlaaea eoeaarte aaatra aarUnM partiaipes et coosortea, 
eoraniqM hominea posaeaalooes et bona quecam^ne de vberieri doae 
noatre gratie et ez eerla seieneia [a ateore regalia ao-] Iteiene, qne 
wlgariCer heroa dieitnr et eoltigitar de preaenti» neeoon ab emoiboi 
et aiogfllia beroia ateuria eaUectia impoaiciaoibtta preaariia «nfariia 
preaagariii peüeioiiib- [aa Tngellia baapita*] Ulatibiia aubaidiia ae 
^anaminibos et oneribus quibuscumque in perpelaum absoluimna 
exirriirmis liberamus penitus et quittamus, nostraque aoctoritatc regia 
ipsum mooasterium [ac ahbalen» et coiiucnt ] um prefalos eorumque 
aacceasores homines possessiones et bona ab omnibus et singultit 
prelibatis liberos exemptos quittoa et absolutoa simplieiter et ex toto 
perpetao deeerni- [mus rolumna praecipiiii-] ae et mandaaiaa aaatria 
ittdioaiitea atteaeaaeribaa regibua Bebemie ipaoaqoe lanere preaeaeivm 
bertastea et rogantes attente per Tiieera laiaeiieordie dei oaatri. 
qaateima Matram [praeaentem gratlam de-] beanl hifielablKter eb* 
aeraare et eeiaiii eonflrmare. Mandamaa inaiper et precipimaa 
aersis et singulis locumtenentibas eapitaneta camerartis aobeanert- 
niä p- [urgrauiis popraptz(?onibus] scuitetis ceteiisque ufTietaHbus et 
subditis regni nostri Boemie, rjui sunt pro presenti et erunt tem- 
pore profuturo, qnatenus ijisijrn moniistei ium ac abhatem et eonuen- 
tum [monasterii memoratij in predictia omnibus et singulis manu- 
tjaeant foeeaat eoatodiaet et eonaaraeiil nee pemittaot ipaoa aoper 



Digitized by Gopgle 



n 

Irae in aliqvo molMtiri. Nalli ergo omiiin» Ueett kaue [nottrae con- 
ttssio-] Bis »bioliiewtiit enmidoint libertetonb et f eitUcioBis pa- 
finam infnagere t el ei auso temerario eentraire. 8i qiitt rero hee 

altemptire presumpserit , indignaeiooem [nostrae eelsilodin-] is se 

nuuerit ^raiiiler incursurum. lu quorurn oaniiuai testimoiiiuin el ml 

cprtitudinein [i loniorL'iri presenles fieri iussimiis et nostre maiestalis 

sigilli iippeaäioüe niuinn. Datütfi [Pragüe aii-j no domini millesirDO 

trecenlesiino quüdrageäiniu oetauo indtccioue prioM sexto Kaleudva 

Apriiis regnaffttm ooatroruni auno secuado. 

[Per domiiMiB regem ad Testrain rel. 

(Folgt «Ifl nieht ieabafer NanM).] 

Iheh «aar vidiairlaa Atoabrift vaa Dataiabw IM« waleba jadofb Hai* 
Caab baaabidigt iaL Dia Lfl^a« daiaalbaa aiad aat aaaaraa Abtabrillaa arglwl 

worden. Das Origioal diäter Urkunde ist zwnr verloren gegangtn, aber da« 
Siogel ist, wiewohl betchldigt, erhalten. Es ist dasaelb« aebr graaa» bf agt aa 

rolher Seide und ist Ton wol^^pni Wncli^. — Der König in tetnem Sehniuck •> 
auf pinpm Ttirone sitzend, lu seiner Heftiton ein Sphüd mW pineni Adler, zur 
Linken al>cr fin Scliild mit einem doppeUgeschwänzteu Loweii. — -f KaroWs . 
D«i . tiracia . Uouanorvai . ttez . Semp vatvs . £( . Boeuie . Hex. 

xa 

lS4i. B. IaL AI. — Alk t%ma$ aa« Bßkmifkrl und der Cmmt iateAtt 
Mfy^iWbtaa aiab ft^tuKÜ^fr 4m BtTr0k J^Blsf « «JtadiDdp« FÜraab mmI «MkaaM imh 
RuwAtTf, von dm SÜftma^lhtMen mar im JMftile und auch dann nmt aitr 
Ertaukiui der vorfieiuumtem MerrM Simem und Aigakm tu erheien* 

Ab homatta nemeria mandi oegotia heÜiVB elabiatur, que oac 

sigillii nee idoaeo literarom teatimonio pereflinaatur. Noa igitar Tr. 
TiioiHtos dictus abL;(s (olii cuuvt'ulus aiouasterii in Allor;i(](j di d - 
Iiis Cistercieiisis notam l'.tciiuus tenore [iraeseiilium universis, qnod 
inuititnudas gratius, quibu.s nos nostnH[i([ij(> monaaierium ncc non ho- 
minea baereditatea po^^sessiones ac bona nu&tra nobilea Tiri doniiiii i t 
fundatorcs nostri diieeü domini Patrua Jodocus VIricus et Jueoaea 
fkvCrea de Reaeoberg gratieae et inttitom cbarilalire ubilibet preae- . 
qumiler» et preedpoe aeu maxine gratian, qoani nobia aoatreque 
meotaterie uiTeraia et alogolia bonioibiia aeii aubditla noatrta aoper 
Itbertale et abaektlene eiuitDi bernarum et inipositioDaai ateiraruai 
et eolleetamm praeaentitm et futvranun eiree exeeltenlisaimirai prie- 
cipem dominum dominum Carolum regein Romanorum et Bocmiae 
regem perpetue obtinentea impetrarunt, nos praeaentibus äubuiUt^ 
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nm bona et aaem Me niotra pronuttontei» fmd aae not aea tac- 
eestores noftri de aeirereii et tiafolis boait bteredltatibui incolis 

praetacti nostri monasterii duIIo uriqiiam tempore et perpetue bernas 
stciras collectas ungeiturn subnidia lionnres reTnunerationes et Jhs 
impositiones qualescunque aut quomu(lo( uiif|iie nuncupatos itftsquo 
ceaiensu et Toluotate praedictorum dominorum et fuiidatoruai iio* 
stromm ra^airere aitgare et exbortare debeauu. £t si unqnam oeccs- 
aitata naa nadiea aoa argeate eaatribatioacm aea atetraai a predioti 
monasterii nestri paaperibo« oeu iaeolii aptare ceBareiaur, hine ex 
faoare et licentia praodjetortim doaiÜMiiiiii et fandatoraoi noitroniiu 
obtineade ipeam in aso« aaatroa le in melientiaoem ae avbleramea 
proetaeti noeiri monatterli jaxfa ipsorom eoatiKa diapenare et eoa- 
vertei l tenebimur et ajiondemus. In ciiius rei testimoaium et evi- 
dentiiim clariorem praesentem eis literarn fi;iilidrmus aigillorum no- 
»troruiii muniiiiiiie roborutam. Dutum aouo domini MCCCXLYIII. in 
octara ascensionis doinini. 

Nach KOhbcek Diplom. I, 190, der die Abiebrift «M tioiafon ikninieia 

XCII. 

1348. 15. Juni. KramAa. - Die limder Pettr, Jodok, Ulrich und Juh ann von 
Mo^mtkers machen tich verbindlich , die dem Stifte tu Hohenfurt von König 

Opera pietatis et miseiicordie sollet ei;« peruigili per nonntiilos 
Christi fldt'les non inmerito sine (|uouis inore dispendio debenttir 
jnntari. ilocente bcatü Taulo apostülu Ituniim facientes nofi defifiamus 
tempore enim siio metemus noa deticientes. Ergo dum tempus habe- 
mus, operemur booum ad omncs maxime aulem ad domestioos fidei. 
Ob quod 1108 Petru« Juducus Vlrioas et Jobaanes fratres de Rosen- 
berg id TBiaeraanmi notkiaoi taaare praaeaebim volHmaa paraeBire, 
qvad attaadaates sauliragiaai hbeatis nviidi alatam et teiapenini 
flazon iaeonitantem et iacertum ealaien diuiaiu vbiKbet, proot ex- 
pedit engen» enpientes de eonseaaa et vohmtate doBÜae geaitriaia 
oestre domfae Katberine de Rosenberg et de maturo fidelium nostro- 
rum düectorun» conciliai lomm , viiielicet Buskoiiis de Beriiiiarticz, 
Wemheri et Przibikoiiis fiati uni de P««rze&ijin, Nicolai de Podnawica, 
Je^skouifi de üxekow et Wlcxkopis de Uobrooics coociUo mooaste- 
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rlnm in Altoutdo Citlardaiiaia •rdtnis» in ^«o res ealt mm el 4Miio«t 
^QMiaaiffie e«lünr sasido« et la«datar, qtad ooflrt et nestrerua 
progeeitorwi IbndMiemt exiitit» necnon albbatem et eeimeatiiai ip- 
•iM noeaileril qoaiB ploriiiraiB nebie dileefoe mederaee eervmque 

siiceessores eirea omees' et siegtikia grattts . quibos eicellentisaiiniis 

dominus nosler dominus Karohis ^sereiiiüüimus rex Romanoiuiu et 

Boemie rcx ip&um monasterium abbateni et conueiUum eot-iunque ho- 

mines possessiones et bona quecumque a «teure rog ilis sulucione, 

que Tulgariter berna dicitur, et ab vuioerais et singulis berois steuris 

eelleotia imposicionibua precarüa ang^ta preanfariia peticiooibus 

fogeltia iMapitalitatibua aoabaidiia et graeanunibuB et eneriboa qui* 

buaeumqoe de libendittte regia laia pateittbua litteita pure pn^f er 

devm iBtaUwqoe noetri ebaeqnfi ee n reDedlom anime deniei geni- 

feria neatri felieia memorie deidiii Fetri de Roaenberg abaeleit ese» 

mit qufttauK ac perpetoo libertaait. Premittraioa firmiter et aineere 

per nos heredes et succt s^ores nostros grauuininibus impedimentis 

et postergacionibus quibusliLet remotis virtute presentium perpetuc 

et inuiolabiliter coDseruare, nec quid^iiiHti contra haiusinodi donaeio* 

oia gratias vlio yrnquam tempore veuire facere jure siue facto. Fn 

cuius rei testimonium sigilla oostra et predictorum Gdelium nostrorum 

Beaakoaia de Berobartics, VVernbardi et Priibicoois de Porzessin, 

Nieelai de. Pednawita, Jeakenia de Ciekow et Wlcakonia de Oeb* 

reoiti deiimoa tppendeftde. Datam ie Cranboaii anee demiei mille- 

aime trecenteaioie qaedrageaimo eetano die feati pentbeeeatea. 

Nach eioer tob dem Abt« Btaaitbiaa Praiafiilk mit daa AbkOrtttagaa aad 
dtn Ibalkbea Lalitra daa Origiaab gaoMieMaa Abaabrift. 

XCÜI. 

1949» 90. lafanber. 0. AO. — Wusk von Harach achaft unterer Frauen in dem 
K»9t«r tu Boheufurt sein Gut xu Königichlag m der Schenkenfeldner Pfarre 
tmr Mkaltung einet Jahrtagee für eich und mvm Verfahren. 

leb Weak ?en Haraeb bero Dyetreieba avn vergieb effenbar 
mit dem prief Tnd toemi aoeb ebret aUeo dea» dy den prief aebent 
oder leaeo bereut, dy er lebent eder bemaeb ebnnftig aint» das ieb 
mit welbedaebtem m?et ader seyt. de ieba wol getan OMebt. mit rat 
Ted gYnat meiner peaten mmt Tsd aiieb mit geetem witlen meiner 
haaafrown Agnesen vnd aller meiner erben recht vnd redleieb ge* 
gescbafft bab Toaer Trown tv dem cbleater gea üobeiifurl mein gut 
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gelegen in dem CliTBig»lag ia SdwMlMDralder pbarr gMit ii im 
Pkfmbgftrten , dt Htfnrieh ideii i«yten auf geseisM ist, Tod dai 

mein vreys aygen gewesen ist, vuJ daz mir gedient hat zelieii Schil- 
ling phenain^ gtilt, mit allen den rechten vnd nfCEeii, vmi ichs ge- 
habt hab, vnii ich mit alle dev vnd dar 2[ehurt. besueeht vmi ?nbe- 
suecht. also mit bescbaideahiiit daz der conueot vod dy sammviig des 
egenanten ehlosters das selb egenant gut in nvci rnd io gewer sehul- 
len lukben se alle dem recht» vod Ich« gehabt hab. Vnd wenn das ist. 
dal got vber mich pefrtt Tod daa ieh nicht eapio, m iehoUea mir vod 
allen mein Todcm dy herren in dem egenanten chlotter fiaem jartaf 
alle jar jaerleicb hegen mit einer gewlaaea. Vnd danimb hab ieh 
Tcrgenaoter Wnak in dai Torgenant gnt recht vnd redleichen aufge- 
ben rnd richtig gemacht zder zeyl, do ichs ilo ich« (sie) wol getan 
mocht, also daz ich noch mein erben vns furbas dar nach nicht 
scbullen stellen nocii ^eczen noch eh^in rhrieL: dar nach oimnier nier 
gewinnen. Üüz dem conuent vnd der samnivng dei egenannten chlo- 
•lera daz geschaefft vnd dy red also staet vnd rouercbert beleih, dar- 
vber 80 gib ich rorgenanter Watk Ton Haraeh in dyaen offen prief 
fnr mich rnd fm all mein erben wolbeBigelten Tnd heataett mit mei* 
nem aahnngnnden insigel, Tnd st einem serg pester oieberhait mit 
meinea liehen pnieder msfgel Dyetreich Peniach Toa Uarach , Tnd 
mit meines lieben ohem insigel Hainreiehs Ton Lozperch ftar allen 
chrinftigen chrieg. Der prief ist gehen nach Christes geburd dreT- 
zehen hrndert jar dar nach in dem aecht vnd virczkysten jar des 
svntags an aand Andres tag. 

Drei kleine, an Pergamentatraifan hingtnde Siegel in weissem Wache. — 
a) Ein Schild mit drai Pfananfadanu — f S. sk >nis . De . Harach. — 5^ Ein 
Schild mit demselben Zelchea. ~ f S . Dietrici . De . Haraeh . Vergleiche 

LXXn. h. ~ c) Ein Schild in iwei Felder getheilf; tn dem untern derselben 
erhebt sich ein Kegai oder «tae Pyramide* — f S . Uaioriei • Da . lx»«sperch. 

XCIV. 

1349. 4. Fabni&r. Lacotlia. — Die Brüder Wuko und Hotjer von Landstein be- 
wiliigen dem Khaier xu Hohenfurt ZoUfreiheit in Grotten. 

Nos Witko et Hoygerius fratres de Laneatein etdomini in Nona 
Castro et io Wistrits ad Tnioersomm tam praesentium quam fhta- 
rorom notitlam Tolumoa deuenire» qnod nos bona deliberatione 
matnroqne eonsilio prebablto deligenti pure propter deminom et in 
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remediom praedecesfoniin nottrorum mooasterium seu claustrum 
AUooadom, Tulgariter oancupatum Wisoowibrod, donum telonw (sie)» 
qood in doitate ttoatra Tidelicet in Nouo Castro Doa Tel aliqnem no» 
mloe DOstro eanliiigit recipm, quantmn ipsom monasterium tongiC» 
duDtaiat focimna liberum penitiis et aolvtam» promittentea pro nobis 
htredibat et toeeeMoribuf noatris et pro Ulis, qui ipsum teloniom 
nostro nomine habuerint rel tenuerint pro illo rel alits, ab ipso oio* 
nasterio telotiinm ;» data presciitiuiii iiunquiim exposcere seil ropetere 
teinporibus duraturis. In cuius rei testimoiiium et pcrpetui roburis 
firmamentiim «ifgilla nostra presentibus duxnnus appendeoda. Datum 
in Lueouia 4^' die nteasis Februarii aono domiai 1349. 
Kadi oiMT Abaehrift ia» Libar rabar prifilagiaraa. 

xcv. 

1S49. 21. Hai. Krimav. — Nikolam von SwietUk verkauft dem Äke Tkama» 
am M«0frf mnd dm Cmomni« dmt»H dm Dorf Oggold f» S$ Sekß^k 

Präger Gr^ttktn, 

Ego Nicotaas de Swietlik recognosco te nore presencium vniuer- 
sls, (juod boiiii deliberaciooe et inaluru anticorum meorum prehabitu 
consitio et consensu villam mcam dictatn Okol quatuor laneos in se 
coatineotem, quam a fratribus nieis Leonhardo videlicet et Jescone 
de Swietlik comparaueram pro septuagiota sexagenis, domino Thome 
reoereDdo abbati et toto eonuentai de Altotado rite et rationabiliter 
pro qsiiiqnagiiita sei seiagenia groaaoriui Pragenainm» quaa ab eia- 
dem pleno et integre me pereepiase tbteor» dun ?endendam cum agris 
ciiltia et ineultis pratis paseuis montiboa plania aikia robetis aquis 
aquammTO decursibus eeosibtts domtnio proprietate necnon alßs suis 
pertineneiis et fructibus vniuersis, que nunc ibi sunt rel fieri poteriiit 
in futurum, in quibuscumijue rebus cansistaiit , :iuL (|ii(i('ui)i<jue no- 
mine censeantur. Valorem voro qui dictas quinquaginia sex sexnge- 
nas eicrescit, in reinedium anirne nue et omnium meoi iun [n edeeeb- 
sorum dicto monasterio et fratribus pie lai^iendo promitteua bona et 
siDCera fide fraude et dolo remotis vna cum fideiussoribus meia 
Chwalooe de Swietlik et Petro de Sestow prefatam vUIan cum per- 
tineaeiis auia rniuerais qualibet renota poatergadone contra qnam- 
Itbet personam, eDiuseumque atatos fuerit, iore terre inxta regni 
Bobemie approbatam et baetenua obaematam eonaoetudinem disbri- 
gare; quod si quoqao modo fbcere oeglexeriflMis, obstaginm debitam 



Digitized by Google 



« 



io eioitate Chrampniv domiDorom de Rosenbereh ad hospltem per 
dommam abbatem vel conuentum predictos nobis depututuin tenc- 
bimui- in porsonis propriis obsontiire, (juoiisqne per nos antodicta 
villu ipsi.s snlTieienter fuerit disbngata. In cuiijg rei tpstinmniiim si- 
gilluiri ineuin vna cum sf^illo Leonhai di de 8\viedik iVatris iiiei pre- 
seiitibuü duxi appendendum. Insuper ego Leonhardus predictus de 
Swietlik predicta protestor et recognoaeo et in euidens testimottinm 
sigillum meum presentibus dnxi appendendam. Datum Chrumpiiaw 
die ascensionis domini miUesimo treeentesiipo qaadnigeaimo aono. 

Zwei kleine» in Pergaments t reifen Lungeode Siegel in weissem Wacbs. 
Ein Heloi, deieen Schmuck ein Itnggeeebnalielter Tegel. — f S . Nieelai. 
D . Swietlik. kj Ein Helm» deeeea Zierde ein Hahn. — f S . Leeohardi . D . 
Swietlik. 

XCVI. 

1349. 22. November. 0. AO. — r/nVA mn Sr/mi/flrrn urktmdrt. dnstf; sn'ti Vnfcr 
Joftmtn den Herren tu Hohenfnrt zu einem rechten Set'lgeriilhe für »ich und 
seinen Oheim Pcschck von iltUxies zehn l'fund Paa$mer Pfemmge gt«clm§t 

fuihC' 

Ich Vlreich hern Johans srea Toa SchiawAern, dem got genadt» 
Tergieh vnd Uen ebrnt offenbar an dfaem prief allen den, die yn 
seheat leaen oder boerent lesen» dye n? lebent oder hernach 
chTemftig synt» das meyn egenanter rater Johan Ten Sehiawflern 
gelten schalt der erbem sammvog des elasters cae Hohenfurt fvemf 
' phTnt Paatawer phenning Tmb eyn ebeges selgeraet seym oehem 
Pescbeyn vom Hatslabs; dar ckt bat er gescbafl an seynem todpett 
fveiuf pljviit Paz/awer phenning den vorgenante» hern (;ze Hohenfurt 
seyn selbes sei ezv aynem rechten vnd ewygen selgeraet mit meym 
gveten wyllen mit gvnst ynd mit rat aller venser vrevnt. Vnd dye 
caehent phvot hat er yn gescbaft avf vensern czwayn mveien, die da 
lygent dn csem Saeherleyns; dye erst dyent ayn halbs schok groser 
pheaniag Prager mYenci« dye ander dreysieb Paaaawer. Von dem 
pbont achsTellen die egenanten hern Ton Hohenf?rt alle jar hegen 
ayn jartag mit ayuer ewygen hedaechtaveza meyna Täters sei Tnd 
seynea oehema nach yra erden s gewanheyt Tnd mit aynem mal der 
gemayn In das refent Waer arer das, dax ich egenanter Vlreieh 
den oftgenanten herren von Hohenfurt czehon phvnt phenning gaeb» 
wan daz gescbae, so schzvclicu dye vorgenantcn mvei wyder au 

FmiM. Jkhikif. II. Bi. XXIII. 7 
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mych gevallen als ee. Vnd schzvellea dy« hern Ymb dye esehen 
pb?ar ayo phvnt gelcis chawfeo , da mcynes Tater sei vnd seynes 
oehems l»ey gedacht werd ewygleych. Dai dye red all ataet Tnd 
Tncseproehen reorbai beleyb ao allen cbryeg, dar Tmb gib leb 
yn dysen prief Teraygelten mit meym ingsygel mit Vireicha ven Dro- 
ehaw vnd mit Beoysehsa ron Rosenberch iiigsygeln , dye dyrr aaeii 
mit andern pidern lewten geczevgen synt. Der prief ist gegeben da 
YOü Christes gepvrd ergangen Warden drewczcn hviidert jar dar 
nach yii dem neva vnd vycrczygistem jar an saiid Ceezilgen tag. 

Drei kleine, an Pcr^mentstreifen hängende Siegel in weissem Wachs. — 
aj Ein Helm, ilessen Zierde der Oberk-ib eines .schwertschwtngendcn Mannes. 
— "I* S . Vlrici . D . Saber. /<y KIri Helm, «lesseu Zierde ein Hülicin mit cmem 
Paar Höruer. f S . Ylnei . D' Kwielonio. cj £in Schild mit dem Zeichen 
der Harach. - f S . Benichsi . Üe . Harach. 

XCVIl. 

1350. 17. leptamber. 0. 19. — MidU vw Gutmauer UkemU, vom dem Coitvm 
iet KhiterM »u Eokenfurt rnfoemm haben Baf tu GuiwMtet 89 Ffimd Am> 

emter Pfeimmg geUdke» tu haie$i. 

Ich Mychlis Vlreichs sun yom Gueteinwasser, dem got genad, 
verlieh vnd tuen chvnt uiVenbar an den» prief allen den, dl in 
secbcut Icseiit oder horent lesen, daz der erber couueut des cblo- 
sters ze llobenfuert mier geliehen hat auf tneinen halben hof, den 
ich han dats dem Gueiemwasser, achtsk vnd drev phunt Passawer 
pbenning, also besehaidenleieh das si den eins, das iar acbtsk phen- 
ning dienst an send Georgen tag vlertsk vnd an aand Mychels tag 
Yiertsk» innemen schallen* Vnd wer das, das ich in di egenanten 
aehtsk Tsd drer phunt pbenning vor sand Mychels tag viertseben 
tag wider chert» so ist mein vurgenanter halber bof wider mein als 
ee. Tet ich des nicht, so schulten si in dann furbas inn haben in alle 
dem iiuülz viid gewer, als ich in vnd rnein vorvodern inn gehabt 
haben, an allen cbrig an aller widerred d vnd au allev ansprach 
ewicbleich. Daz di redd sü t ginit/ vnd vnzeiuochen weleib, darum 
gib ich in den prief versigeltcu mit bern Ludweiges purgrauens in- 
sigels ze Rosenberch, wand ich aygens insigels nicht het» der mit 
sant (sie) dem Qualn von Chiricbslag vmb di sach mein purgol War- 
den ist» vnd ein warr gexevg mit andern pidern levten. Der prief ist 
gegeben do von Christes gepuerd ergangen werden drevtiebenbun- 
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dert jar dar nach in dem fumflikifttom jar aa des heiiigen herren 
Mnd Lamprecbt tag. 

KI«iBM, «0 Pergantatttreifen blagcadet Sieg«! ia weUseai Wfteba. — 
Bia Bein, daiMH Ziaida aai daai BraatbUda daas tehwarlMbwiageadaa llaa> 
aaa betiaht — S . Lvdwiei . D . Zwef liek. 

XCViU. 

185L 0. Fabnar. 0. AO. Mehikärt der Fteui vm Weikeniarf madU semer 
Bamfrm Urwia tu rechter Margeng^ einen Wea^aHeH für 70 Pfund Wie* 

ner Pfemimge* 

Ich Meinbart der Fleat*) ton Weiebeadorff Terjech Tnd thueo 
kandt allen den, die disen brielT lesen oder hören lesen, die nun le* 

beiid vnd hernach kuufftig siiidt, das ich laeiiiei- liatisfrawcn frawen 
Vrsulen gemaclit hah zn rechtor mor<;cnf;ab nach des lanndsrecht zu 
Österreich den weingai !< ii. d« !- d.i iiauset der «gluh wier vns", vnd 
gelegen ist bei AmaistuU, der vniiser rechts aigen isi, für sibentzig 
pfiind Pfenning Wienner munss vnd bin auch ich vurgenanter Meia- 
hart der Flaut rod ich Hainrich sein brueder recht scherm vnd gewer 
fttr all anapracb, als aigens Tnod morgengab recht ist in dem landt 
iw Österreich, yad habn Tana aueb baid angenommen ftr Tnnsern 
broeder Otlen, wan er bey landt nicht ist» Ynd wen wir es mit vnn- 
aer muetter vnd mit Tnnser gescbwisteret wil getban haben rnd 
nach vnnser peasten frewndt rat also mit ausgenemmer red, wan ir 
mein erben geben die vorgenanten siebenczig pfundt pfennig, so 
sol der weingart ledig sein. Vnd darubei' geb wir ir disen briefT 
versiglt mit vnnser peder aigcn anhangunden insigln vnd ist auch 
der sach geczeiig mein olieim Fridrich der Pcrawer mit seim inn- 
aigl vnd mein uettei Conrad der Plueinb mit seinem innsigl. Der 
prieif ist gebn nar h Cristi gehurd dreycsebenhundert jar darnach 
in dem ainundfünffcaigisten jarn des sontags nach vnser frawen tag 
sw der liecbtmessn. 

Nach eioer vom Herm Jobst Tön Roeanbwg Tidlnirtaa Abidkriftddo. 
Knonaa am Montag naeb Hanl Gebart 



*) le «Floyt« dareb ene «wtit« Haed varSadaii. 
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XCIX. 

1353. 12. Febraar. Aoinion«. — Papst Innocem Vf. bemflragt den Enbiechof 

von Pra(f , d''iü Weltpriester Mnuritt von Mnlfnitzzu irffct^d einem Ffnicfirium, 
dessen Präsentation dem Abte und Convente iu Hoheufurt zusteht, xn verhelf en, 

InaoeeDcivs epUeopna Mrous senior am dei Tenerabili frttri 
archiepiscopo Pragensi salutem et apestolicam benedtctioDem. Con- 
stituCus in presencia oostra düecfus filios Haurieii» natas qnondam 
PeCri de Malenicc paiiper presbyter tue dyocesis nobts humilifer 

supplicauit, ut cum ipse, sicut asserit, beneücium aliquod ecciesia- 
aticuin n Ml ohtliieat, proiiiduri sibi iie Lenifi^nitnte apostolica manda- 
remus. (Jniii ij^itur illi sunt ad ecclesiastica heneficia promouendi» 
qiiibus mores et scieiicia suiriagantur; cum iciein (»resbyter, (piorn 
per certos examinatores super hoc deputatos a iiobis de litterutura 
examinari fecimus diligcntcr, iuuentus sit iailia conuenienter ydoneaa 
ud ecclcsiasticum bcueficiiim ubtineadum, nos de uita et conneraa- 
cione ipaius presbyteri ooticiam noD habentea frateraitati tue per 
apoatolica scripta mandamus» qaatinus de büs aolerter inqoirens, ai 
enim vite laudabilis et boaeste coDueraacionis esse reperies, et aliud 
ecciesiasticimi beDefieium oon obtineat, aliudque canomcam non ob- 
sistat, et de aliquo ecciesiastico beneficio secondum sue probitatis 
merita competenti cum eure uel sine cura consueto ab ulim clericis 
»t'cularibus assignuri .spect inte eoiiuiiuiiiter uel Uiuisiiii ad eolbcio- 
nem uel presentaciijiinii iiiicctorum filionim abbatis et coiiuontua 
monasterii in Alt<Mia»i() Cistcrciensis ordiius liicte dyocesis, si ({uod 
in ciuitate ucl dyocesi l'rageusi uacat ad presens, uel quam primum 
ad id obtuleril se facultas , per te uel alium seu allos prouidere pro- 
cures , inducens eum in corporalem poasessionem eiusdem beneficii 
et defendens inductum ae facieos ipsum ad illod» si in ecclesia col- 
legiata secundum disticeionem (sie) nostram inferius annotatam ex- 
titerit, postqaam de ipse uacante sibi prouisum fuerit, \n cattenicum 
recipi et in firatrem. Non obstante si aliqui nostra uel predeeesserum 
nostrorurn Romanorum pontlflcum auctoritate huiusmodi beneficia ad 
dictorum abbatis et euiiueiitiis culhieionem uel presentacionem spec- 
taiiciu taii) in buiu^inudi pauperum <{ utm ul a (|u.icuin(]ue forma proui- 
sionis eipectent, quibus omnibus preterquam auetoritate nostra hOius- 
modi beneflcia expectautibus dictum presbyterum in assecucione 
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huiusmodi beoeticii uolumus anteferri , sed nuUum per hoc eis quo ad 
aMeeveionem aliorum beneßciorum preiadieium generari; aut ai ali- 
quibaa de beoeficiia ecclesiaaticia ad dictos abbatem et conaentuih 
speetaotibos per noatras litteras ait prouiaura, sei ai eiadem abbati 
et coDoeDtiti ael penonia ipsiua eedeaie. in qua aibi prooideri con« 
tigerit, a aede apeatolica ait indeltom, qtiod ad reeepeionem ael 
proiiiaionem alieoitta nÜDime teneantnr» qoodque ad td compelU aut 
quod ieterdiei stispendi uel eicoromunicari non possiot, uel qued de 
beneficiis ad eorum coilacionem uel presentacionem spectantibus noo 
possit aliij libus prouideri, per litteras apostolicas non facientes ple- 
nam et expressain de iiidüllo liuisfimdi mciicionem sine tjualibet alia 
prefate sedis induli^crK la, cuiuscumque t»'noris existat, per quam 
effectus presenciuin impediri valeat uel diAfuri , üt de qua in nostris 
litteria mencionem fieri oportcat specialem » eentradictores per cen- 
auram ecclesiasticani appeUaeione poapoaita eompcscendo. Ita tarnen 
quod idem preabytert prout requiret onua beneficii, de quo ei prout« 
aum ^tteritv peraenaliter reaideat in eodem, oandatum noatrum in bae 
parte impleturua, quod iu eo impendiaae lauderia miaerieordiam pau- 
peri et obedieneiam mandatori. Volumus aotem« quod omnea alie 
littere a aede predicta uel eiua legatia aeu quibualibet aliia obtente 
necnon promissiones et obligaclones a quibuscumque personis facle 
super ipsius presbyteri prouisione s'ml inualide omiiiijue careat (sie) 
ßrmitate. Ceterum districcius inhibemus, ne prefato presbylero auc- 
toritate presenoinm in cathedrali aliqiiatenus prouideatur ecciesia uel 
de cuiuslibet eccicsie collegiate prebenda uei alio ecclesiastieo bene- 
fido aine cura, cuiua redditus et prouentua annui quindccim marcha- 
ram argentt summnm aiue de aliqua parrochiali ecciesia uel aliquo 
eeeleaiaatieo benefieie eurem animarum babente» cuiua redditua et 
prouentua Tiginti marebarum argenti annuam quantitatem excedant* 
▼alorem aotem aunuum huiuaniodi redditnum et pronentuum declann 
mus et baberi relumua extimatum (sie), prout de tilia aeeundum ta- 
xadonen uel alias pro decima est ainplius persolutum. Nostre tanien 
iDtencionis existit, quod de huiusmodi benefieio eciam, si minoris» 
quam predititur, valoris extiterit, possit eideni prcsbytero, si illud 
infra vnius mensis spacium, postquuni sibi i!e ipsius beneficii uacu- 
cione constiterit, acceptare uoluerit, prouidtri. l'ietalis enim abbati 
et c'onueotui, ne post insinuacionem prcseucium et processuum per 
eaa babitomoi eia factam de ipso benefieio interim eciam ante accep- 
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taniononi huiusmodi tlis[joiiere ifuoquo modo presumant , districcius 
inhibemus, decernentes irrituin et inuue, si seciis super premissis a 
quoquam quauis anctoriUte cootigerit attemptari. Datum Auinioae Ii. 
Idus Februarü pontifieatus DOstri «quo primo. 

luerirt in di« Urkunde N. C. 

C. 

1353. 14. JUfti. frag. — Uartfiolomäus und Stephati, Domherren der Präger 
Kirehe w»d viemü im 9pir^Mut de» ßnbigdktfe» Anteti tfon Prag , beauftrü' 
jlM de» Dedkani vom Temdie» und die Pfarrer von JVicMoi und Boeenkerg mit 
der Viribiekuiig eer^Aeuder Btdie det Papetee hnoeeu» VI. 

Hartluilomeus, deeanus ecclesie sancti E<?idii maioris ciuitatis 
Prageuäis, et Stephanus o;inoniei Prngensis eeclesjc, reuerendissimi 
in CbrUto patris et domini domini Arnesti dei et epostolice sedis 
gratia sancte eccle«ie Pragensis archiepiscopi executoris principatia 
•d tofraicripta a sede jpostolica do[)utati vicarii in spiritualibiif ge- 
nerales, reoerabilibiM ae religioaia Tiris abbtti et eoDOentui oiodb- 
steril in Altouado ordinu Cisterdenait Pragensis dioeesis ae omntbiia 
et sfngolis» ad quos präsentes litlere perueaerint et qoos infrascripta 
contingunt seo contingere poteruot, quoquo modo quoenmque no- 
mine eenseantor, salutem in doraioo et mandatis aostris ymo verins 
apostolicis humiliter obedire. Lilteras sanetissimi in Christo patris 
et domini nostri dofiiini Imiucencii diuina prouidciici;i ;);i[ie VI' eius 
vera biiUn plumlica cum Cordula canapis builata^ ^iums et integras 
omnique suspieiont? carentes presentatas rtobis per di^cretum virum, 
Mauricium de Malenies presbiterum eiusdein dyocesis nos cum ea, qua 
decuit, rcuereocia recepisse noucritis sub hac formn : [Folgt die Bulle 
des Papstes Innooena VI., ausgestellt lu Auiniooe 13^3. 12. Februar. 
QU, XCIX.)]. Post quarnm litterarum apostolicarnm preseotacionem et 
lectnram predietus Maarieins presb|ter nobis bnmüiter supplieanit» 
ut dietom mandatnm apostolicum predieto domino nostro arcbiepis« 
copo Pragensi in bao parte eommissum ?ice et nomine ipsioa ezecn- 
toris nobis in bae parte eommissum exsecueioni debite mandaremns. 
Nos igitur vicurii prefati tamquani obedieneie (ilii voleiitos mandutuin 
apostolicum predicluin exsequi reuerenter auctoritate apostoliea, qua 
tuHgiiiHir in hac parle, de Tita et eonuersaciune ipsius presbyteri et 
aliiä circumstaiiciis in ipsis litteris apostolicis contentis iuxta traditam 
nobis formam in quisiuimus diligenter» et quia ipsum ex fide digno- 
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rum testiniüiiio vite laudabilis et honeste conuersacionis esse repe- 
runus nec inueniinus aliquot! canonicum, quod obstet eidem, propter 
quod dicta prouisio rctardari uel impediri deberet, ipsum pronunc- 
ciamiis abiiem et idoneom ad ecciesiasticum beaeficium obtiaeodum 
Tsque ad ualorem et summam in eisdem litteris apostolicis compre« 
heosam. Ideoqae eecleaiaaticum benefidum noUi alii de iure debitnm 
com eura vel sine cara eidam preabytero aibi tameii eompeteiia ae- 
eundom aue probitatia nnerita apeetaos ad celladoaam ne! preaenta* 
donem realram» ai quod in eioitate uel dyoceai Prägens! Tacat, ad 
presens consuetiini ab oKm derida aeealaribva aad|fnari, eiriaa 
redditiis aunui summam viginti marcarum cum cura uel sine cura 
rpiindecim seeuitdum taxaeionem in prefntis litteris apostolicis con- 
tentam non excedant, quod idem preshyter per se uel procuratoreni 
suum ad hoc legittime constitutum infra vnius mensis spacium a noti- 
cia facacionis ipsius duxerit accopt:)ndum, cum omnibus iuribus et 
perßoendia auia anctoritate apostoUca eonferimus et eidem de ipao 
prouidemiia > tpaampae per birretum noatrum iaueattmiia de eodem. 
Vosque abbatem et eonuentum QecnoB omnea et aingoloa alioa» quo- 
rum intereat uel interease poterit, primo aeeuodo terdo et peremp- 
torie requinmtta et meneinua communiter et diuiaim yobia mebilomi* 
Dua in Tirtute aande obediencie preciptendo mandantes, qoatinua 
infra aex diea a presentactone seu notificadone presencium Tobis 
facta, quorum duos pro primo pro secundo et reliquos tiuos vobis et 
aliis, quorum interest uel interesse poterit, pro tercio et peremptorie 
termino ac monicione canonica assignamiin ( iiHiem presbyterum uel 
suum pruuuratorem eius nomine ad dictum benelicium, de quo 
sibi prouidirous, sine difficultate qualibet recipiatis et eciam ad- 
mittatis, permitteotes ipaom pacißca ipaioa beoefidi poaaeanone 
gandere» amouentea ab eo qaendibet illidtom et inioatum deteatorem» 
quem et uoa exnnnc prout extuae amouemuat aibiqae uel eiua proeu- 
ratori pro eo de ipaiua benefidi fiructiboa redditiboa prouenä>na e 
obueneionibua vmuersia, prout a4 uoa perttnet» fadatia integere rea- 
ponderi. Quod ai dictum beneflcium, de quo sibi prouidimus, in 
eeeleafa cotlegiata cxistat, eundem presbyterum ue! procuratorem 
suum eius nomine infra predictum terminum, prout ipsius Leneiieii 
qualitas exigit, in canonicum et in fruti ein ipsius ecciesie recipiatis 
et recipi ab »I is fiieiiitis, stallum in choro et locum in capitulo ipsius 
ecciesie, ut moris est» cum omni plenitudine iuris canonici aibi nel 
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procuratori suo pro eo aisignando. Si uero tempore date (sie) pre- 
sencinm nullum beoeficiam tale cum eure uel sine eure ad Testraro, 
domine abba et conaentus, coUacioDem seu prouisionem pertinens 
in ciuitate uel dyocesi predictis vaeabat (sie), nes benefietoni simile 
ac eciam beneficium minoris Talons, si dietos presbjter huittamodi 
bencficium infra vnius mensis spücium , postquam sibi de ipsius be- 
neßcii vacacione coustitci il , .a-ecpture voluerit, in ciuitate uel dyo- 
cesi sujtf.iiiictis jir()\iriie naciitu! um conrereiiduin pidpni prf».sbytero 
cum onuiibuis itinlnis vX jicrliiieiiciii» suis eo>Iacioiii nosti e el ciiilibet 
subdelegatorurn nostrorum iufraäcriptoruiii ymu poeius apostolice 
reaeruamust districcius inhilientes vobis abbati et couueatui predicto 
ac Omnibus alüs» quorum interest uel iotererit, ne huiusmodi beue- 
ficium per nos diete preabytero collatum uel conferendum, ut pre- 
mittitur, reseruatum alicui alii conferatia* aeu ad ipsum quemquam 
alium preaentetist eut de Ulo oel aliquo Iure ad ipsum beneficium 
quomodolibet perttnente In preludicium dicti gr^^l^yterl quomodollbet 
disponatta, ac decernentea exnunc irritum et inane, si secus super 
hüs a qiioquam quauis auctoritate scienter uel igaorantcr coniigerit 
attemptaii prefatas quoque lilteras et hunc nostruni piocessum ac 
omnia et .singula instruiiieiita et liüeras dicti presbyteri negocium 
huiusmodi eiHitingiMjcia; si el quaridu ad uos perueneriut , retenta 
ipsorum copia, si eam babei'C voluci itis, quam voliis fieri dccernimus 
vestria tarnen aumptibua et expcnsis, eidem presbytero uel procura- 
tori suo pro eo, cum super boc ab eis uel eorum altero requistti 
fueritis, sine difficultate quallbet restituatis integre et illeaa sab pena 
superlas expressa ac alÜs predictis et Infrascriptis nostris monicloni- 
bus et mandatis plenarle obedlre studeatis. Quod st forte» quod ab- 
ait, prerolsse omnia et siogula, prout ad uos et singulos vestruin per- 
tinent, non adimpleueritis aut aliquid in coutrarium feceritis ue! 
monicionibus et maudatis nustris huiusmodi ymo verius apostolicis 
in hac parte non paruerifis cum effectu, in vos duininum abbatem et 
conueiituiii pi iMiietuiii ( t coiitradictores quoslibet et rcbe)l('> ar dictum 
presbyteruMi quomodolibet impedientes super premissis aut iu aliquo 
impedtentibus ipsum dantcs consilium auxilium uel fauorem publice 
uel oeculte directe uel indirecte, cuiuaeumque Status ordinis gradus 
preeminencie dignitatis auetoritatis seu cendtcionis existent, exnunc 
singulariler et in singulis predicta monicione canonica premiasa ex- 
communicaciouis aenteutiam ferimus in biia scHptis absoliiciooe om- 
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apoetolieas aentenelaa ael eamin aliqnaai iueorrerlnt» quoqueaiodo 
nebia uel aoperiori noafro preterqoam in mortia tHfeulo fanfinmiiedo 

reseruantes. Ceterum cum ad exsecuciooem hiiiiismodi vlterius faci- • 
eodum aon possumiis «juo atl prcseos person^iitt t- inleresse, venera- 
bilibus et diacretis viris dcciino Dudlebensi plehaiio ecclesie in 
Rosenberch et plebuijo ecclesie in Pryedal, «juibus et eoruin cuilibet 
in soiidum super exsecucione predicti mandati apostolici atque nostri 
teoore preaenciam comiDittimoa riees nostras» donee eaa ad Doa du- 
lerimna reuoeandaa» qaoa et querolibet ipaemDi monentua primo 
tecundo et tercio et perenptorie in firtate aaocte obedieocie et aub 
excomraaueaeionia peea, quam predieta canonica moniciooe preniMaa 
in eoa et eorum quemlibet feriaaua in hiia acriptia, ai ea que ipaia et 
eornm euilibet in hae parte comraittimna, neglexerint aen eontemp* 
serint cetitumaciter, adimplere diatricte precipieodo inandamus» qua- 
tenus ipsi et eorum quilibet vnus ;ilium non expeelans, qui predklum 
presbyteruni uel eius prociiidlorcm .super hoc requisiti fueriut, infra 
sex dies a requisii loue buiusniodi inmediate sequentes, quos eis pro 
Omnibus dilucionibus ac nioniciuiie eattuniua assiguainus ad vos do- 
minaiQ abbatem et conueatum predictum aecoon ad omoe» et singuloa» 
quorum interest uel intereaae poterit, quoquomodo peraonaliter aece- 
dant et predictas Utteraa apoatolicaa et hune nostrum proeeaaum ae 
orooia et aingula in eia cootenta vobia et aliia, quorum intereat uel 
intererit, in predicto monaaterio et extra et alioa» fbi quande et 
qnoeieua expediena fuerit, denunecient legant et publicare procurent 
et prefatum preabyterum uel procuratorem auum eiua nomine eorpo« 
ralem possessionem beneGcii per nos, ut premittitur, sibi eollati jo- 
rium et pertineuciai-um eins. Si *\nod tempore collaciunis huiu^^iiiüdi 
per nos sibi factc v.ii" ili;it, itidueant et dereiident inductuni iiiiioto 
abin<J(^ (|ijolihet illicitu detentore ulioquiii be(!(>ficium per nos, ut 
permittitur, reseruatum, cum illud vacare cuiitigerit, eideiu presby- 
tero com omnibus iuribus et pertioeoeiia suia conferant et aasignent 
ipaumqne faeiant pacifica illorum possesaione gaudere. Et ai ülud 
benefieium in eceleaia coUegiata fuerit» eundem preabyterum uel' 
proeuratorem auvm pro eo in eadem eceleaia reeipi faeiant In eano- 
nicum et in firatrem, atallo aibi in cboro et loco In eapitulo ipaiua 
eeeleaie cum plcoitudine iurla canouiei asaigoatia, aibique uel dicto 
procuratori auo pro eo de ipaiua benefieU fmetibua redditibua preuen- 
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tibofl iiiribas et obmeioinbiu ▼ntaenU integre reipoDderi » ae aliM 
in ooraibiis et nngniis pertiaeotibii« ad exsecoeioneak buismodi graeie 
procedant libere f iee noatnu Ita tarnen« qnod in preiodieinn dieti 
• presbyteri niebil Yaleant attemptare nee in proeeasibus nee in aen- 

tenciis per n09 habttis atque latis absoluendo uel suspendendo ali» 
quatinus immutjire volumus; insuper vt, (juod jH i nliqucm dictorum 
subdelegatorum nostroruin ceptum fuerit, per [tlium so.u alios possit 
torminari. Et si continp:at, mos ?Iterius super premissi.s procedere 
non iutendimus comiuissionein huiusmodi in aiiquo reuocare, nisi de 
reuocacione ipsius plana et expreasa in litteris reaocatoriis mencio 
babeatar. In qnorum omnium testimonimn et plenierem roboris Gr- 
milatem preaentea litteraa aiue bane noatram proeeaanm fieri et 
•igille neatri liearlatoa feeimoa appenaiene mvniri* Datum Präge 
anne domini miHeaimo Ireeenteeimo qninqnigeaime tereio die xiiii* 
mensia Junii. 

In der linken Oberocko drr Urkunde von anderer als dos Urkunden- 
schreibtTS Hand: 0 lnr. Ucschatlifi;tes, ziemlich {grosses, an Pergamentslreifcn 
hfingendes Siegel in weissem Wachs, — St. Wenzel, tu dessen Reehten ein 
Schild tnit einem Querltaikeu, zur Linken aber ein Schild mit dem Vordertheii 
eiDM PfardMl »i d«D FAtMB d«s Heiligen zwei auf den Kniaaa liegend« 
Priatter. — -f* 8. Uicariatv» icpis( opa . . « . Ihragcniia. 

Cl. 

U5S. 14 JiiL i. AO. hm» «mi Kh$tetMeiiUff mil mehrerm «mSmp Fm- 

wandtm kauft von dem AbteBtmriekwm Hohen furimad dm dortigen Conrente 
fünf Viertkaie Weingärten, gelegen am FneMerf, um nekt Pfund Wiener 

PfemMge. 

leb Ybein te Neunbureb ebloaterfaalb vnd ich Elzpet aein haos- 

▼raw ynd ich Jacob sein bruder vnd ich Elzpet sein linusvraw viid 
ich Haim ich der vargenanten paiden bruedep vnd ich Katrey sein 
hausvraw ynd ich Weygand zden czeiten Yheins lioHierre vnd ich 
Tristram vnd all vtiser eriben vergelicn vnd tun chunt mit disem 
hrief offenleichen, daz wir all muerschaideiileichen gelten auUen dem 
erbirdigen geatleicbem berren hern Hainreichen zden eaelten apt 
▼nd dem connent gemayn se Uobenfnert aebt pbunt Wtenner pben- 
ninge, de ay Tna mit rerayntem willen famf ftrtayl weingartoa le 
ebauffen mb gegeben babent md liegent in dem Pbebperige le- 
naebat Lyenbarton Ten Eybespronne» de man von dient drey emmer 
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wei HS vnd drey staufT ze perchrecht vnd dritdlialh {iheiujirige ze 
voitrecht vnd nicht mer. Wir sulIen auch in von den egenanten acht 
phunten dieon alle iar ayn phuot an sand Merteins tage in im hofe 
ge Nosdorf» wer do ir rerwcser ist, mit alle den nucsen vod rechten 
•Is mwa ander porehrecht dient io Osterricb. Tun wir des nicht, so 
sei sieh der aetb dienst je Tber Tireiehen tige dar naeb swispilden» 
als ander rersessen dienst recht ist Wir aeesen in nnefa pajde for 
di acht phnnt Tnd dienst vnd iwispild se phant di egenaaten fumf 
Tirtayl Weingarten mit mser aller gutleiehem willen ?nd mit Tnsers 
perigmaister haot hem WyseDten saf dem Anger sden ezeiten ampt- 
niaii liern Rudolfotten ?on Lychtenstayn vnd sein hucli w ir alle des 
selben {jhunt geltes auf den egenanten fumf virtityl woiiiLiaften recht 
gewern vod scherm , laiides recht ist vnd perchieclites recht in 
Osterricb, vnd waz dem cumient pemayn dar an abtuet, daz sollen sy 
halten auf vns vargenanten allen vnuerschaidtichen ab aynem auf dem 
andern vnd aof alle dem» das wir haben» wir sein lebeatig oder tode. 
Wir haben aoeh recht vnd rreywai» swann wir mvgen oder wellen 
im iar» swelher der ist Tnder Tns» der do geit sein tayl awx den 
aeht phunten» was in anpuert vnd den dienst darauf» so ist er ledieh 
vnd vrey awa disem brief an all Widerrede» vnd snllen Im des di 
herren oder ir anwalt etat tui. Vnd geben darvber dem egenantem 
hem Hafnreichen dem apt vnd dem conuent gemain se Hohenfbert 
diseii Liief versigilten mit vnsers egenanten perigmaister iusigil 
hern Wysenten auf dem Anger vnd mit des erhern mannet insigil 
hern Jacobs seines hruder czden ezeiten slatnchter, den wir zu 
diser Sache ze geczeugen peten haben. Der brief ist geben nach 
Christ purd dreuczehen hundert iar vnd im dreu vnd fumfzgislen iar 
an sand Veytes abent 

Zwei kleia«, an Pcrgamcntslreifen btngende Siegel io weiaseo Waebt, 
beide betebidigt. «> Bin Sehild mil swei kraaaweit Oberüiniiidar Hagendes 
Fischen. — . . Wiseatonia . Filii . Clarigi . , b) Em Sehild mit deoMclben 
Abaeiebaa. f 8 . Jae • . . Filii . Cla . • . 
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CIL 

1353. 15. Aagast. 0. AO. — Aht Mhert von iiuhenfurt hestlmmt tur Sichcrstcl- 
lung einer «einem Convmle »chuliiiyen Summe die Einkünfte ton seinen (iütern 

in Luppcischnig. 

Ne gesta causarum ac rerum annositas aniioruru dienimTe diu- 
turnitas proiixa ab iabiii memoria hominum euanescant et pereaot» 
prTdenoin solet ea yirorum discretorum per Utteras eternare. Nos 
igitur frater Albertus dictus abbas in AUorado ad perpetue rei ine> 
moriam preaentiboa pubUeamua et deelaramtia» qood noater gratiosua 
Olim fundator cemmemoraeiooia felieia dominua Petrua de Roaeoberch 
inter cetera caritatia pietttisque opera molta et bona, que nobia 
atque monaaterie noatro inpeadit et oateodit« eeiam nebia et conuen- 
toi noatro donauit ae dedit ob remedium anhne dileeti amfd soi 
Johannis de Dobruscha pic memoria ceutum sexagenas grossuruiu 
promptorum monete Pragensis specifiee tarnen et condicionaliter, vt 
videlicet de quiiiquaginta sexagenis deuariuruiii perhennitcr singulis 
annis agatur in iiostro eonuentu sui anniuersarius dies cum missis 
orationibus specialibus iuxta commendabilem oostri ordinis morem, 
et die eodem coniientui in refectorium etiam de predicta peeunia 
, debet prandium dari ex prouideneia caritateque donaini abbatta, qui 
eat Tel futorua eat» de reliqnta Toro quinquaginta aexageaia a caae- 
rario Doatre doaua, qai eat vel pro tempore fuerit» omnibua perpetue 
annia toti eonueotui fratribna et monachia rnioeraia neue tuniee de- 
bent dari, ?mcuique fratri toDicam vnam, melma prout Tostiarlua ex 
prooisone comparare poterit. Hanc autem sammam pecunie supra- 
dictam recepit in sua, qui protunc abbatizauit, detiote rccurdaeionis 
dominus Thomas ubbus huius loci, et in necessarius vsus monasterii 
impendit et congpcgauiuni pro oadem peeunia inpensa et consumpta, 
ne in posterum suo vestitu alque sulacio per aliquem successorum 
suorum priuaretur, deputauit et obiigauit paterna ex caritate vnam 
decimam in Pryedal, donec satisfaceret conuentui in preloeuta peeunia 
refaodenda, Tidelicet in quinquaginta aexagenis denariorom groaao'* 
rum Prageaaium, de quibua quinquaginta sexagenia denariorum ex- 
aolutt et aatiafeeitt dum adhue riueret, eamere xx^ libraa denariorom 
Pataoienaium. Pro eeteria vero denariia noa ad preeea et inataneiam 
conailium atque communem volontatem toeiua nostri conuentus pro 
aopradiela deeima damus ac perpetuamus impeipetuum domus nostre 
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camere eertoi aniiiioa redditua in bonia noatria in Lvppolaehing qnln« 
qae taleDta dentriomm Wyennenaia Patauienaiare aaoaete at ix^ 
denarioa» tfooa veatiariaa ipae domua oostre, qui aat Tel Pterit, colli- 
gere et recipere debet per aiogalos anno8 et eonuentui prouidere da 
restita 8Qo absque hominis cuiuslibet obsfaculo contradiecione Tel 
imjx'dimento , sicuti est siiperins liitVinilum. In euiiis rei cautelam 
meiJHjri;!nif[fiP pfrpetiMiu ac euidens tpstimonium sigillnri iiissimus 
pag:in;is preseiiles iio>lii videlicet'ac coniientiis iiostri sigillo necnon 
reuerendi dorniiii uc patris abbatis atque Tisttatoris nostri sigillo de 
Hylaria et nostri eciam generosi ac gratiosi fvndatoria nostri sigillo 
domini Petri de Aoaenbereh, Datum aetninque anno verbi iocarnati 
millesimo treeantenmo quinqiiageaimo tereio io die aasQiiipeioiiia 
b«ate Marie Tirginia. 

Dr«i an PengamentttreifaD Mni^mide Si«f(ttl. q) fie^ebidigt« niefat fgw 
Ifrow, fa rotben Wacht. — Abt mit Knimiiitlab und Baeh . — . . Alberti . 
Abba . . . D . Altova , . ij Dat Siegel des Hohenfurter Cooreatet in weis> 
iem Wachs, be»chridigU dataen olhere Beachroib'ui^ bei CXL. Ziemlich 
gross , in weissem Waclis. — Abi mit Kniminstab und Bueb. — •^ S . Wern- 
hardi . Aiitiiiii» . In . Wülieriog. Das Siegel Pvtera von Rosenberg ist nicht 
mehr vorhanden. 

CHI. 

1354. 4. J&nner. 0. AO. — Alberi von Hohenfurt bettimmt tmcderhoU svr 
SieheraieUimg einer «einem Conveiue schuldigen Summe die EuUcBnfte tan 

seinen Gütern in Luppefsc/tnig* 

Na pereant et euaneacaiit ab labili hominom memoria geata et 
eanae rerum proptar annorum dierumTe prolixitatem, diamtorum 
Tirorum ea aolet aoUercIa per litteraa eteraare. Hloe est. quod noa 
ürater Albertna dietaa abbaa io AUoTado tarn preaentibus quam feta- 
ria per haa pagioaa Toinmus eaae notum, quod ooater olim foiidator 
graciosas dominus Petrus de Rosenberch memorie deuote inter ce- 
tera pietatis curitatisque opcia luulla atque iiuilta bona, qiie uostro 
monasterio sueque et pro^cnitorum suorum fiinüacioni impendit et 
ostendit, nostro coiiuehtui et camere specialiter donauit ac dedit ob 
8ui dilecti awnculi remedium Johannis de Dobruscblia sexagenas gros- 
aomm centum promptorum roonete Pragensis hae Tideiieet sub coudi« 
cione, vt de quiuquaginta aexagenia denariorum perhenoiter annls 
aiagulia specialiter aostro in conuentu agatur aaus anniueraariaa 
diea cum miaala et oratloiiibua apecialibua aecoudam noatri ordinia 
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conmeodabilem consuetudinem , et ipso die ex prouidencia donioi 
•bbatii, qui pro tempore fuerit, in refectorio fratrtbus de prandio 
melius et humanius debet atqoe benignio« prouideri. De relif uis 
qoiDquagiDta seiagenis a oostre domus camerario qaicaoque fiierit 
toti coDueatui omnibas et aiogulis aania et ernaliter debent nÜDiatrari 
taniee neue rnieaique fraCri toDieam nooani» preat melius Testiariua 
potent eomparare; nam prius nimiam ipsius monasterii ob peauriam 
et püupertatem fratribus vItra duos annos de eamera tunice noue da- 
baiitur. Ilane autem supradicte summe pccuiiiaiii vidilicet quuü^ua- 
ginta sexac^enas nostef bone recordaciüiiis suscepit luitecessor 
dominus i iiomas liiiius loci abbas et in vsus iiecessarios monaslerii 
nostri impendit et coosumpsit alque cooueotui pro pecunia eaden», 
ne coQueotus aliqno modo temporibua futuris sui veatibus solacio per 
aliquem suorum auccesaonim priuaretar» pro coauentu deputauit 
domo eamere» quam diu predieta peeuuia iasoluta permanerel, eer- 
tam atque decimam in Predall bonam omnibus annis a eamerario tol- 
lendam atque recipiendam, donec ipsi conuenlui de iam loeuta peeonia 
Tidelieet quinquagiiita sexagenis satisfieret. De qoibus tameo deoa- 
riis personaliter, dum adhue riueret, in vip^inti iibris denariorom sa- 
tisfecit atque soluit. Nos vero per cetera buiiima non soluta ad in- 
staneiam multani ac maij^nam atque communem nostri conuentus vo- 
luiitatem specialiter cum ex omnium seniorum nostrorum consensu 
damus et iuiperpetuuni perpetuamus nostre domus eamere certos 
aouttoa redditus in nostris bonis ia LoppoUsching quinque talenta 
denariorum Patariensis Wyennenaiare moncte et quinquaginta dena- 
rios, quos ipse vestiarias, qui protune fuerit, reeipere et colligere 
debet per siogaloa annos in feste beati Georii medios et In festo 
saneti Hychahelis medios, et exlnde toti eonuenlui prouidere de suo 
vestitu, sieuli est superius dilRnitam. In eutus rd testimonium sigU«- 
lari iussimus presentes paginas noftro et nostri eoauentns sigillo 
necnon reuerendi domini domini Wernhardi patris abbatis ac Tisita- 
toris nostri de Hyliinii et nostrorum gratiosoi um et generosorum 
fundatorum sigillis domini l'etri ac domini Judoci fratris sui de Bo- 
senbcrch. Datum anno domini M^CCC^ quioquagesimo quarto io 
octaua saoctorum inaoeentom. 

FSaf SD Pergimentatrdfoa hingeads Siagal. a) Nielkt sehr greis u. s. w. 
Vergl. CIL 4k — f S. Alberti Ablntis . D . AltoTtdo. Diatet Siegel ist ia grilaes 
Waeha gedrilekt hj Du Hehenftirter Coov eatslsgel siehe bei CIL. cj Ober 
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U9 Siegd dtt AMm TM Wilfcwiiiff, hitr in rothM Wach«, v«rgl. a 
Du kleiia 6i«gtl Peter s vob Rotenberg ist b«l d«r folgeodoi Ur- 
kaode beaehrieben. e) Ebenso das Siegel Jodok's ron RoMobarg* Lels- 
tere Hroi Siegel in rotbein Waebs, wibrend das iwaite io waiaaea Waeba 
gadraekt ist 

CIV. 

ttSC 5. 6ct«bmr. Kmmai. — Peter, Jodok, Hrieh und Mann, Gehrtier tm 
Mötmhrg, und Tobias tfon Beehw kmumgen, da»» ihnen die, m der MM KM«' 

rina ron Rottenlerg, der Mutter torgenannter Brüder , tTwftrhmen Reliquien' 
tafet aufbcicahrtni Reliquien rm Kaieer Karl IV., fCSnir/ Ludwig I. von l'ngarn, 
von dem tatriarchen Nikuhni^ ron Aquilija und dem EnbUtc/tofe Amett von 

ti uy f^eadienkt worden nind. 

Not Petrus Judoens Vlricus et Johinnes fraCres de Rosenberch 
TDiaeraist ad quos preseus seribtuni deveoiret, folorous fore notum, 
quod m tabula» que per dtleetam genitrieen noslram domittam Ka- 
tberiDam de Rosenbereb ac nos in modum rose cHstallfue eomparata 

est, cerlissime roliqnic rccoridite sunt , quo per illustres priiicipes 
duminum Karülutu iiuin.uiüt um uc Huhernie regem ac per duiniiium 
Ludwicum regem Vngarie ricciion per veiierabiles dominos dominum 
Nycolanm patriurchnm Aquiiegienscm ac domimiin Arnestnm archie- 
pUcopum Prageasem donate fueruot; quarum quedam per supradic- 
tomm priDcipum manus de sepulebris sanetoruro sunt recepte, que- 
dtm Yoro sub bullis dooniai pape per eoadem priocipes inueotet 
quedam vero per abbatia videlicet monaslerii sanete Braxedis et 
abbatem Albanenaem ciuitatis Romaue, relique vero per boaorabilea 
dominos sacristanoa ecetesjarum Pragensis ae Pabenbergensia tradite 
Aiemnt» quaram nomina inferim recitabuntar. Et prlmo in eruee, 
quam angelas stans supra tabalam tenet. de saerosancto mensali, de 
quo (Juaiiiius in vltiina ceiia cum (lisuijiulib suiü iijanducauit. Item 
dens saoGti Johannis haptiste, qucrn eiiisdem sancti ymago stans 
sitjjra dictam tabulam tcnot. Item dens sancti Wenceslay, quem eeiam 
ymago ipsius tenet in manu. Item lapis sepulcbri domini. Item de 
palio beste Elizabeth , in quo fiüum suum saactum Johaooem bap- 
tistam iopregnata baiolauit ae matrem dei salutauit. Item reliquie 
aaneti Petri apostoli. Item sancti Johannis baptiste. Item sancti An- 
drea apostolt saneti Pauli apostoli sancti Jacobl maiorls sancti Bar- 
tholome! sancti Hatbie apostoli sancti Mard ewangeliste sancti Luce 
ewangeliste; de tuniea sancti Petri. Item sancti Wenceslay sancti 
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Vhi taneti Adalbert! MBetorom q uinqae fratrani de BoleaMe aaneto 
Lndmille martyris saoeli Proeopii cenfeaaoris aaneti Stanislay. Item 
de tuoiea sancti Adalbert!. Item aaneti Georgii martyria» aaneti Ka- 
liiti aaneti Sebastiany saneti Sergi et Baebi aaneti Clementis aaneti 

Januarii sanctorum decem milium martyrum , sancti Colmanni sancti 
Geruasii samli ijasini sancti Clenpudii et Darie martyrum, suncti 
Albani miirtyris saneti Meginradi martyris sancti Blasii saneti Gereo- 
nis sancti Dyonisii sancti VS incencii sancti Pocentini sancti Cristo- 
fori. Item de cruce sancte Andree apostoit. Item sancti Martini sancti 
Nycolai de brachio sancti Thome de Aqnino sancti Siiuestri pape 
aaneti Galti aaneti Othmari sancti Anihonii fralrum minorum saneti 
Angustini aaneti Onofrii aaneti Stephani regia Vngarie aaneti Henriei 
imperatoria aaneti Nyeaaii aaneti Viti in Senia. Item lapia aepulebri 
genitrieia de!. Item aanete Anne matria eioadem aanete Marie Mag- 
dalena aanete Helene aanete Agathe aanete Lneie aanete Derothee 
aanete Blizabetb in Markporg sancte Kunegundis sancte AdVe aanete 
Heduigiü sancte Eulniie sancte Candide sancte Gene sancte Petro- 
nelle simcte Juliane sancte Tek!e sancte Kiifemie sanctarnm vndecim 
iniliuai virginuin sancte VValpurgis vijffinis .sancte Hernia(*Mis con- 
fessoris. Vt autem deuocio fidelium ad supradictas sacras rcliquias 
validius ac cercius augeatur, nos Petrus de Rosenbercb canonicus 
sancte Pragensis eccleaie ae Judociis Ylricus et Johannes fratrea de 
fieaenbereb predieti neenon Tbobiaa de Beebin dietua de Kempnyei 
aub puritate fidei neatre aaaerimna et teatamur aupradietia retiquiaa a 
auprataetfa deminia eaae donataa. In euiua rei teatimoninm atgilla 
noatra preaentibus daximna appendenda. Datum in Chrampnaw anno 
domini milleaimo treeenteaimo quarto in oetana saneti Weneealay 
martyris gloriosi. 

Ffliif an Sehnartn roa grfinnrotber Seide hsngcitdr Siegel, a) Siegal ia 
rotben Wacbi. Eioe Mannetgastalt ta langtin walleDdoni Klmda mit Mnem 
Mfinteleben und HeiligentebtiD hilt ia ihrer Rechten ein Buch « in der Linken 

■her eilten Seliild, worauf eine Rose; ein gleicher SchiJd befindet tieh «uf der 
rechten Seite de« Sicffels. — S . Petri . f) . Rosemberch . Cm icl . Prä- 
gens . Verj»!. f.XXXVfJI. f» Dts Icleine Gugensiegel in rolhem Wachs S^igt 
eine fönfblri(lerii,'o Hose und xwischon je zwei Uliiltern pin majuskles M. — "J* 
S . Pelrt . Dl* . l{os(•^!f^e^k . M. f)j Klfint-s Sic|rcl in rulhein Wachs. Eioen 
St-lilM mit einer Host- rieckt ein llcliii j^leichfalU mif einer Uose . — S. JvdocI. 
De . Rosonb<»rl( . Das fast ebenso grosse Gogpnsiegel in rothem Waelis teigt 
einen hurti^'en Miinneekepf mit eiaem antiken Helm. — S . J>doci . D . Rosen- 
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iMPdk. e) Kltifl in wtistein Wachs. Eiatsa Schild, worauf eine Ruse, deckt ein 
roMBgMcbnitekter fMm, — f S . VIriei . De. Roaeobtreh. d) Klein, in wei«. 
••m Waeba. Bin Schild» worauf ein« Roao» darOber ein Heloit deaaan Sehmuek 
witdar atn« Roat. » f S . Johanaia . De . Roatnbark. €) Kltia in weiaaem 
Waehs. Bin Schild nif eiaeni Huf^oan, ana den eine Pfeilapitat «ntapringt; 
ober dam SebÜd «h Kraut. — f 8 . Thtbin . Da . Bf ebin. 

cv. 

1356. 6. Jä&ner. 0. AO. — Mtinhnrt der Fleut von Weikersdorf und seine Hau»~ 
ftan Ürnäa verkaufen dem Abte Albrecht und der Gemeine des Klosters tu 
MiAenfurt dmen Weingarten mn S9 Ffknd Wiener Pfenninge. 

Ich Meinhart dorFieiit*) von Weirb^^rsdornT viid ich Wsula sein 
hausfraw Tnd Tnnser baider erben wir verjehen vhd tbuen knndt 
allen den, die disen brielT lesen oder hören lesen die lebend rnnd 
bernaeb koofitigelich sindt» das wir mit gemainem radt md bedach- 
tem maet mit willen ?nnd gonst aller Tnnser frewntft xw der seit, 
do wir es wel getbun moebten, Ynaersebaidenleieb rerkauft haben 
▼nnsem Weingarten, der da ligt an dem perg, der de halset „gelanb 
wir Tnnsern* vnd batsset auch der weingartn allsam , des Yter joeb 
sindt, mit sambt dem ackher, der vor dem Weingarten leit, als lang 
der weini^art ist an der ienng, vnnd acht kl iiVtor mkI zwo ellri nach 
der b^ai^ viid ist alles freis aigen, also das u\»n iiiclits dariion dien- 
nct noch diciirii soll weder voithrccht noch perckrecht noch klairis 
vnd gross, dan einen emer weins zw seelgret zw der pfarr xw 
Weicherstorff, dem man raichen sol den iewtcn, die zw ostern zw 
gots disch geen» Tird den sol in nemen, wer zeebmaister daselb ist. 
In dem lesen Tor dem Weingarten oder in der preas. Wir haben in 
aoeh geben einen freien wege f nd ein freye stressen mittenn Ton 
dem Weingarten rber ale ftcker rnczt auf die lanndstrasse in vnd 
allen lewten, die da zw sebafTen habend, also das ein wagen freilich 
da geen mag vnd ein knecht daneben vnd auch ein wagen dem ann- 
dern geweichen mag, ob sein nof fjoschäch, sy sein geseet oder 
nicht. Den vorjjenanten Weingarten aeker vnd weg haben wir recht 
vnnd redlieli vnd vnnerschaidenlich verkautl't vnd ^f^hn mif nllem 
dem nucz vnd flechten» als sy vom altem ding herkommen sinüt vnnd 
wir sy in aignes gewer hergebracht haben, vmb neunvndfunffczigkli 
pfondt Wienner pfi nning, der wir gar vnd gannes gewert sein, dem 



*) In »Floyt* von einar swailaa Haad Terlndafi 
r«M««. AbtUf. IL M. zun. 
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erbern bcrra abt Albreehten rnd den berren gemain des dottef« iw 
Hobenfurt forbas ledigetieh md freilieh le beben ynä illen iren 

froniben damit ze schaffen verkawflTen Tersecien vnd geben, wem sy 
Wüllen, an allen krieg vnd an iillea irrsal. Daruber durch pesser 
siclierhait so seczen wir vns vorgenanten ich Meinhart der Fleut von 
Weichersdorft* vud ich Vrsula sein hausfraw vnd vnser paider orboii 
vnuerschaidenlieh vbei* den vorgescbriben Weingarten acker vnd 
wege den erbern herrn abt Albrecblen nid dersarabvng gemein des 
cloatefs sw Hobenforl te reebtem gewern vnd scherm für alle an- 
apraeh, als freie aigeiia reebt ist Tnd dea lande reeht aw Oaterreieb. 
Wer aber dea ay mit reebt an demaelben Weingarten aeker Tnd wege 
krieg eder anapraeb g^wunnen, waa ay dee aebaden aamen, dea sol- 
len wir in ellea riebten Tnd wider leeren an all ir muee Tnd an allen 
iren schadeo. Vnd sollen sy das haben auf vunsera trewen vnd auf 
allem viinserm guet, das wir haben in dem landt zw Österreich oder 
wo wir es haben, wir sein lebendig oder tod. Vnd das diser kauff 
vnd die rede al furhass also stSt sein vnd vnzerprocheo peieib, da- 
rumben geben wir in den brieff aw einem waren vrkundt vnd zw 
einer ewisfen vestigung dtaer aech yersiglten mit meinem insigl, 
Tnd mit Fridrieba dea Pluemen Ton Wiaendorff» Tnd mit Conrads dea 
Plnemen Ton Starendwerd, Tnd mit Dietmare de Pluemea Ton Wei- 
cberadorff anbangunden inaigeln, die ieb dea Tieiaaigelich gebeten 
heb, du sy der saeb geeaevg sein mit anndern erbern lewten. Der 
prieff ist geben nach Crtsti gebord dreyczehenbundert jar demaeb 
iu dem !?eehsvüdlunÜciigisten jaiea an ^ivm l'iehtntag*). 

Nnch einer von Herrn Jobst von Rosenherg vidimirtea Abachrifl ddo. 
Krumatt am MooUg nach Mari« Geburt 1535. Yergl. XCYUL 

CVi. 

1358. 2L M&n. Krunan. — Die Brüder Peter, Jodok, übritk und Johrnrnvan 
»09enbcrg schenken der Kirche dets heiligen Nikolaus in Bioeenkerg den gmium 

Mrdde^eheni vom Mmithef* 

Noa Petraa Jndocua VIrtena et Jobannea fratrea de Roaenbereb 
reeognoaeimua et ad Tniuersorum notieiem eupimua peraenire, quod 
bona et libera TOlonfete doeti maturoqne eonsilio desnper prehabito 
decimam plenam cl iutegram da i^uudrupiici grano, tantum scilicet 



*} Soll beikteo PrelieuUg. 
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siligneo Uiticeo ordeaceo et üueoatifo de üinuilius, que in a^ns seu 
in ortis ad curiam nostram in Mutam [km tiueiitibus proueniunt, ad 
ecclesiam in Uoseubercb fuiidatam ia hoiiore sancU Nicolai confes- 
soria» ad quam ipa« eoria iioatra predicta in iure spirituali et sacra- 
meatis pertioel ab aotiquo» atue plebano eiaadem eeclasie diapoaui- 
miu et statatmiit dandam perpetae et soluendam p^r iiea aea eeiam 
alioe noatroa qQoaeonqoe ttteeeaaerea« addidentea, qued ai ipaa 
noatra aepedieta curia vna eom agria ad ipaam apeetaotibua per noa 
aut beredea noatroa alle Teoderetor euieomque, Tel alio qooeninqoe 
modo ipaam evritni }oeare eentin^t, semper plena decima de onmi- 
bub, ut äupradictuiQ est, ad ^epedictain eccle^iiain in Rozenbercb siue 
plebano eiusdem ecciesie, quicuini|iie luerit, persului debet alqiie 
dari integmliter et ex toto contradictimie qualibel procul muta. Ilein 
eidem sepiuslate ecciesie iu Huxeuberch seu plebauo eiusdem ecc- 
Jeaie» qui pro tempore fuerit» medium taientum denariorum Wieo- 
nendom daraoa et dooanitta expreaae in judicialibus denariis de iu- 
dicio Roaeiibergenai perpetota temporibiia pereipiendiun deputantea 
Ipso qaoqve plebaona, qui pro tuoc extiteritg ibidem in capella eaatrj 
nostri Roaenbereli in bonore aa&eli Jvhamia apoatoli et ewaogeliate 
fundata diinnuD ofSciiim cum tm miaaa aiugulia ferüa aextia conai- 
deratis premissis beneficiis debebit et teoebitor proeurare. In casu 
tauien, vbi lorin sexta cuniude missii nun pussit tuibi ceicbrari, tunc 
alio (jiiocurKjue vno die oitini septiinaDa io prefata capella ex proiii- 
sione prelali plebani otViciuni diuinum vnius misse in per|ietuu m te- 
neaotur. Ne autem tempore suecedeute hec uostra bona et iu^ita 
donatioDia eonatitocio et salubria ordinatio per roalioiam aeu Tioleo- 
ciam aliquorom fuleal aliquateaua Yiolari in diapendinm animaram 
ipaorum et in dampnaetonem aempiteroim» prdaeatea Utterao aeribi 
et aigillonuu noatrorum muntmtne duximua robonri in teatimonium 
et robur perpetue valiturum. Datum In Cbrumpnawanno dumioi 
milleaimo treeenairoo (sie) quinquageaimo aexto proxima feria ae* 
cuoda post dominicam, qua cantatur „Remtniaeere*. 

Die bekannten kleinen Siepol der vier Rosenherg'tchcn Bruder, hier 
sämmtJich in roihcm Wachs, sind schoa bei CIY. be«cbriebea worden. Sie hin- 
geabier *i Pergamentslreifea. 
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CVII. 

1357. 6. Jäaüdr. 0. AO. — BernJtard, Sok» Bohunek't vmllarach, verkauft dem 
Abte AIhreekt und der Stmnunff de» la^etere tu Hoheufurt anderAalb 
Lehen tu Betekett^ für zwamiff Pfund eeehtig Pfenninge Paetnuer MOnxe, 

Ich Bernbart hern WohvakeQ sven ?on Harach, dem got genad, 
vergieh vnd tven cbvnt offenbar an disem prief allen lewten, daz ich 
mit Terdachtem mtei mit ^nst meiner hawarrawen filspeten vnd 
aller meiner erten mit rat meiner prveder rad aller meiner mwnt 
▼ercbarft ban meyn anderbalbs leben se Rteyebentbal» das mein necli- 
teaerb geweaen'ist ynd myea aygen, da bt den teilen auf dem 
ganczem gesessen ist Fridereieli Pyernheypel , Tnd dient «llew jar 
aya |ihiinl plieiining au zehen plieniiin,'i: Paz.zawer invencz, halbs z? 
sant Georgen tag vad halbs zv saiit Micliels tag, vnd ganczen zehent, 
an andern chluirifn ilifnst ayor hvoner snytphenning vnd rowolt, 
von dem man geit vcherall fver in alles ain ynd vierzig phenning ; 
aof dem halben lehen zv den Zeiten ist gesessen Nyclas der Wewer 
md dient allew jar drey aehilling vnd vierzelien Paiiawer phenning 
ST den taegen, aam der vorgescbriben dient mit ganxem aebent, ? nd 
acbol fver allen eblaynen dienst geben iwen vnd saraynBig Paiaawer 
pbenning frer ayer b?ener snytpbenning ynd ander all vadervng: 
den erbern hern apt Albrecbten ynd der sammyng gemein des ebloa- 
ters ze Hobenfyert ymb swaynzi^ phynt phenning Pazzawer myeoci 
an sechzig phenning, der wir gitucz vaJ gar von yu gerieht vnd 
gewert sein. Vnd ich vor genanter Ilernharl verhays in mit samt 
meinen prvedern mit vensern trewen vnd mit dem prief, ab kayn (sie) 
krieg auf daz seih erh kem zv chvemtHiger zeit an swelherlay sach 
dax wer, daz ich yn daz schol ausrichten vnd richtig machen an al- 
lew ir raveh vnd an allen Iren schaden noch dea landes rechtes. Vnd 
was sew aehaden dar an nemen, den schvellen aew haben auff altem 
meinem erb ynd aygen, swo iehs hsn ynner landes oder auser landes. 
Das di red gancz ynd gar stet ynd ynsyproeben bleib, darymb geb 
ich yn disen prief yersigelten mit meynero vnd meynes prveders 
Benescbs ingsigel, ynd mit meines bem bem Jostes yon Rosenbereb 
Ingsigel. Diser prief ist gegeben da von Christes gepvcrt ergangen 
waren di ew/Lhea liviidert jar dar nach in dem siben vnd Ivemfzig- 
Stem jar am Frehemtag. 
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Drei kleiocb an Pergimentelfeifea Moftnde Siegel* wefon die nrei 
enteren \n grftnem Wache, a) Bin Sehild mit dfei Pfintenfedeni. — 8 . Pen- 
bar ti . D . Haroeh. bj Ein Sehild mit demselben 'Zeichen. Vergi. XCVI. hier 
die Umschriri: f S . Benichs Hr . Haraeh. ej Das Siegel Jedok*a tob Roten- 
berg in rotbem Wach«. VergK CIV. 

CVIII. 

J358. 21. December. 0. AO. ~ Andreas, Pfarrer tu IherUz , erhält vom Stifte 
Hohenfurt gewisse Wiesen und Äcker gegen einen jäJirlichen Zins von vier 
S^idi Pofsmier Pfetmmg« xur Nuitmuttaung, 

Acta et gesta quo temporaliter ab inortalibus hominibus fuerint, 
ideo Iltteris autenticis ac patenUbus fidelium roborantur, vt maliuo- 
Kb et ignorantibas via et matcrin iniuriaadi ae ealumpoiandi penitua 
aoferatur. Quaprepter Christi fidelibua vniuersU barum teatimonio 
litterarum ego Andreaa saeerdoa Teras et legittimos plebanQs ecele- 
aie parochialis in Hoerycx prefiteor manifeate, quod reaerendi et 
religieat domini a]»batis et eonoentna cenobU in AltOTado ob apeeia- 
lem amieieiam et promocionem michi vsque ad dies meos eonees- 
serunt et tradiderunt posslderc ac colere vsii fructuario pratum 
tantum et agruä, qiii ah nntiqiio spectauLi mit pertinent et spectabunt 
ad domum» quam ip.se «'omnMitus [laliul in pk-na et paeifica potestate 
in Hoerycz iuxta ciiriam ac dotcm plebaiii proiiniam et contiguam 
ad plagam occidentalem» quam pie memorie quondam pie dominus 
Petrus ibidem plebaaus cum omnibus ad eam pertinentibus rite et 
rationabiliter emerat com aua propria pecunia pro xmi talentis de- 
nariorum PataTiensiom a aupradicto conoentu taotmiUDodo ad vitam 
suam • de qna domo omni anno fideliter ad officium cuatodie in AS- 
torado porrexit pro eensu lUI^ aolidoa denariorum Pntamenaiom in 
natioitate Christi, quem censum et eodem terniino de predicto tantum 
prato et agris, quam diu pnssideo, proiiiitto et vulo el dcLco prefato 
monasterio singiilis itimis dare tideliter reniotii qu;i!ibet negligentia 
et occasinnc. Cnins rei testes sunt cum .suorum sigillorum appcn- 
sione: Dominus Petrus de Koseubercb, damiuus Bohdaiicius^) deca- 
aus DTdelwiensis, dominus**) plebanus de Chrvmpnawe, dominus 
Johannes plebanus in Rozenberch, dominus Hatnricus plebanus in 



*) Dieser Name wurde «>rst spiter eingetcllriebcn. 
Folgt im OrigiB«le «in leerer Rav». 
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Mfrira. Datum tnno domlni millfsimo CCC« Itiii* in die bettt 
Thome apostali. 

Sechs an Pergamenlstreifen hfngende, iiifi»t soMcrht 8^|edrackl^, MMt 
iber gut erhaltene Siegel in wei«§cin Wachs, n) Nicht ß«r prross. — S . Kd- 
therina. — f S . Andre . . , De . Hoerrcz. l) Das kleine Siegel Poter» ron 
Ro^pnherp . Vprjfl . CIV. c) Kloin. — St. Vincenx? -- . . . datic . . 
d) Ziemlich gross. — S(. Veit , Pip rmsehrifl ist nicht losbar. e) Ziomlifh 

gross. — St. Nikolaus. — S . .loli:iii .... lohaui enherebv 

f) Klein. — Ein rfbhuhnartiger So^e\ , vor sich eine füufblitterige Rom kt- 
b«nd; der Grand iit mit Stemelien eue^ellDllt. — f S . Heriei . [Poll . no?). 
De . Resenbereh. 

CIX. 

1360. 31. December. Kromaa. — Peler von Hosfnberg, Propst der Kirche aller 
Heiligen auf der Prager Burg, schlichtet den twitdken dem Abte Heüirit k vm 
Bohenfurt Muf dem daeigen Qmpenie eiturweUa mtd dem Pfimrer MattrUt t*M 
SirobniH andereneiu wegem der Str^Mher PfmrrtehUeu anegebr&eketum 

Streit. 

In nomine domini amen. Cum jam dudum fnfer prouidos vIpos 
reiigiosos» videlicet fraires fraL-em Hcnricum abbatem ac conuentum 
•ui monaaterii AUiuadenais ordini.s Cisfercienaia, ci parte vna et 
diseretiim 'Tfrum dominam Mauriciam plebaouni et reetorem Itgitti- 
imnB eeelesie in Stropnfci ipaios ecdeaie nomine parte ei altera 
grani» esiet controoersia exorla super jare perüipiendi deeimas 
agramm et predlorum omnium paroeliianorom eceleaie prefate in 
Stropnycz, prenomioato domtno abbafe ae conaenta suprascripti 
monasterti ac ordinis prinile^ia d« pereepeione omninm decimanim 
tocius purroohip antedictc producenlibiis et allegantibus , ne fuissc 
esse et fiiisse in pacißca quasi posscsslone iuris percipiendi ea.sdem 
dpcimas a tt rnpore, cpmis (ontrarii memoria imn existit: ipso aiitem 
(loniino Maiiririo rortnre preiücte ecciesie jus pro se et ecelcsie 
comiDune allegante et dicente, predictas decimas eidem deberi sue 
ecciesie nomine ulpote sitas infra limites ecciesie prelibate. Tandem 
cum dia in iudicio et extra et coram censeraatoribns ioram et priui* 
legiemm a sede apeatolica moiiasterio prenotato coneessis litigaisent, 
pro bona pacta et concordie ae amieabilis composleionia in nos Pe* 
tmm de Rosenbereb prepositoin ecciesie omnium saaetomai in eastro 
Pragensi et canonicum ecciesie Pragensis sponte et beninole ex 
utraque parte laboribos et litis expensis parcere cupientes compro- 
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■üttofe enrtaennit, m nb peni per mt in promneiMioiie tppen- 
d«nda obfigtntoi* At deinde tormiiio pro proMmmeione «e amieabOl 
pomposIdoBe fidend« tdaeniento prefiio not dei nmniDe iiraoeato 

in parcium jireseiicia pt^rsonali ac earuüdem iiiribus et allef^acionibus 
irilellectis talem inter suprascriptas partes laudacioficm proiuinciacio- 
ncm ac amicabilem composicionem fc'cimiis, vt scilicet pttnoininatus 
abbas et cius conuentus oomiDe mooasterii prelibatarum decimarum 
posaeMores jure pereipiendi pre^atas decimaa utantur übere et fru- 
antor, ^emadniednro eas sine eoiiuqiiafli iapediiDento consaeuerant 
pereipere a tempore» eaiaa eontrarit memoria oon extatit Ne tarnen 
eedesia aepefata in Stropnfea omnino dedmia, quo auat tributa 
egendmii animaram frandaretor, neenon penitna orbaretor, lavdamoa 
ordinamiia et amieabiiiter componeatea atatnimoa arbitrando. H ae- 
pedietus abbat Toitiersos arabilea laneos eiosdem parroebie in Stro« 
piiiycz secuinluin mensurnm et (juatitit;iteai Paezouieiisium laneorum 
faciat mensurare, et quotquot de ngris sohimmodo arabilibus cultibi- 
libns sen seminabilibus tempore niprisiir;\cionis inveiitis laneos ihidem 
in tota parruchia Faczouiensis quautitatis reperiet, tot mensuras in 
opido ipso Stropnyes eonaaetaa de grano ailiginia roam videiicet 
meosaram oeenon et aueae de quolibet laneo Tnam menanram prefato 
plebano nomine eeeleale ane triboat aingulia annia perpetuia tempe- 
ribua peraolnat. De cnriia antem aen allodiia mebiKnm tone temporia 
eziatentlboa» de ^bna eeiam predietna abbaa nomine aui monuterii 
deeimu ineoaeoaae conaaeail per longiaainia retroaeta lempora per- 
eipere, de eoria ndelieet domini Jobannis, qui Sprinesel dieitnr, item 
de curia domini Luduici de Czeuetiaren, item Stephaui de Crophslog, 
item de curia in Piberslog Nycolaii Sagitarii, item Leiilini in Gedlicz, 
item de curia Hogcrii in Seyben, item Johannis in Gntenpnin, infra 
limites ipsius ecciesie volumus et arbitratoria auctoritate mandantus 
decimaa voiueraaa, cum coUecte fuerint, per mediimi diuidendaa, me- 
dietatemqoe eamndem deciammm diett abbaa et oonnentoa nomine 
aMMterii perdpiant, alteramqne medietatem plebanua reoolligat 
memomtos. Inaoper prommeiamoa atatoentea, nt qneeonqne parciom 
ipaamm a preaeripta noatra pronaneiaeione reailiret ae eidem parere 
eentempneret, alteri parti composieionemobaemareTolentt qaindeeim 
aexagenas grosaorum denariorum Pragensium assignaret pro pena et 
alias quiiiijucim scxagenas riusdem monete ad fabricam Pragensrs 
eceleaie dare deberet certi« «uper pene solucione ab aiterutra parte 
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fideiDsaoribas coDsfitati». Ada sunt aulem h<*c in Castro nostro in 
Grumnaw eoram ydoneia teslibua domttto Bochdancio deeano Dadle- 
benai, et Weneieslav plebano de Blanycs, Djralao plebano de 
Cremsa, ad boe speeialiter InTitatia in ipsariiinquc parcium preseneia 

personali. In liiiiusque rei tcstimoninm presentos litleras fieri itissi- 
miis nostro si^illo ;ic si'frilüs sopcdirti Mauiu ii jilebaiii de Stropiiycz 
testiiirnqiie pros(Mi|ii(M mn itppi-risione muniiM»tt»«i. Datum lufo (juo 
supra anno doinini luilicsimo trecentesimo sexagesimo vltimo die 
mensis Üecembris. « 

Seebt an PerRaroen($treifeo hSngande, liemlich gat erhalttne» ■ber 
telileelit ■bgadruckto Siegel io weUteffl Wa«bi. aj Üae kleiae Siegel Peters 
T. B. bei CIV. h) Niehl ger groee. Maria mit den Jesukinde. ^ 'f 8 . Marri- 
crm . . . D . Stropnyes. ej Kleia. Bin Bitebof (?) mit dam Stabe in der 

Rechten und einem Schwerte, woran cid Schild. — i* S . Bodancii . Decani. 
Dvdleb. dj Klein; ein langschnabliger und kurzfüssiger Vogel, der in ein 
Körbchen Körner fallen lusst. — . . Wcnp/.<»slai , . . r) Nicht par gros«. 
Eine Heilige (^t. Ursula?). — . . . ct. f) Das Siegel des I'farrers von Kroms 
zeigt einen Vü$;oI mit langem Schnabel (ein Pelikan ?J; die Umschrift dieses 
Siegels ist nicht lesbar. 

cx. 

1360. 0. T. QDd AO. — Katkerina , IVthnr nach llrich ijmannf Schauffler ron 
Sacftcrin s , Hi'haikt zum Seelenheite ihres Mannes dtm ffrinrich und dem 
Convente «m Jlohenfuri die iJir geliiirigc NäJile im Dorfe ^SachcrUg, 

Ego Katherina relicta olim Vlrtei dicti Sebaainer de Seherleina 
ad Yniueraorum notitiam toIo peraenire teuere preseneium pobliee 
protealans, quod ego animo deUberato et sano meornm liberorum ex 

ine per ipsnm Vlricum pro< rcatoruin et aniiccruiii ipsoruiii ad hoc 
accedt Mite coUvSfiisu pariter et assensu honorabilius et relij^iosis ?ipis 
domuiis lleiiriec» ahbati lotiquc conuentui ni<Mi;r^t(MÜ in Altovado 
orditiis Cysterciensis Pragensis diocesis ad otücium pitancie dedi 
donaui resignaui libere et absolute rite et racionabiliter totaliter et 
omnino perpetue tenendum possidendum alienandum vendcndum iure 
perhenni cnm omnibus eensibus iuribus eonsuetudinibu» robotariis 
ipsam molendinum in predicta TÜla aitum . in quo molendinator no- 
mine proprio Leo loogam et diutinam personalem fecit reaidenetam« 
in quo molendinoipse abbas et connentna preliti cenobü singulis annis 
habuernnt et a nobis reeeperont per meom antedictom maritom - pie 
memorie VIricum et per me et meos beredes censum firinuin et cer- 
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tum iptt8 porreelmn triginte tontom deoarioi PMaoiensaa» qaem cen- 
siun ipsi progeoitoret mariti mti «oprtscripti dedenmt in rMiediuin 
«oimaroin suiiniin ipio dieto monasterio in Altovado; quod molen- 

dinom totom cum fundo per omnia, tit supra dictum est, ego Kathe- 
niia prescripta cum viiiiicriis meis lurcdibus plenarie contradidi 
sepefato riMKihiu ob rcmed iiin? i»t snlutem iamdicti et prescripti mariti 
et oiiiniuiii .suorum ac meurum predecessorum» totum iu3, quod micbi 
et dictU meis liberis in dicto molendino eompetebat sev competer« 
pOMet qnoitis modo in fatura, in supradictos dominos abbatan et co- 
noeBtani trasafero et tranafunde hereditarie paeifiee et qniete. In 
cniiia rei enidena testunonimii preaens aeriptam et prieilegiuin preno» 
miatto monaaterio et eeoneiitoi in AllOTtdo preaenlaui et eeDaeribi 
feci cum appenaione aigillanim domini Marebardi mililb atrennui de 
Pariaehing protune eaatellani easfri in Rosenbereh, et honorabifis 
viri Zmilonis de Huben, qui ambo de cerl.i ipsoram sciencia ob inal- 
t,ii lirri ifiearuiii precum deuotam et incejJsabiU.'m i [ist;iii( iiiiu sua sigilla 
preseiilibus appeitderunt in testiiiiuuium et robui (ininiuiii <^»iprascrip- 
torum , ipsis tarnen iam dictis viris sine omni dampuo et preiudicio 
Semper et ybique quolibet poatpeaito et aemoto. Datum et actum anno 
domini miikaimo treeentelimo aexageaimo. 

Zwri klciae. an Pargamentatreiftn bingend« Siagal In grflnam Waeba.— 
üj Bb Halm mit ainam Pkar OehaanbSrnar. ^ f 8 . Znial . Ton • RTban. 
b} Sacbaaekig. Bin Schild, worauf ein Pfail. S . Marqwardi . Da • Bonf 
ebiD'(odar Z. Harqwardi . Da • Boraacbin). 

CXI. 

1361. 7. HärX. 0.' ÄO. — Nik-olauH, Hrinrlrh'f d'-f- f'oynn's von Pihfvttrhlug 
Sohn, verkauft dem Abte und der Sammdn/ n'rs k'lontertt zu ili<lii nfttrt zwei 
iychock Zins im Dorfe Üachcrtes um 24 6chock yro*ser l'fmiUHge Prager 

Hünxe. 

Ich Nyelo Hainreichs srn dez Pogners von Pibcrslag , dem got 
genad» Teriecb offenbar Ynd tvn chvnt mit disem prief allen levten» 
di in aeheat eder hoerent lesen, di nr lebent oder hernach chvemftig 
aint» dai ieh mit Yerdachtem mvet mit gvetem willen m^ner haua- 
▼raweo, Margreten Tnd mit gvnst vnd mit Toraintem rat aller meyner 
mwnt IT den leyten, do ieh ia wol tven mocbt, mtwungenleychen 
verebafft bab recht vnd redleychen ganca Tnd gar ewigleychen an 
allew ausprach den erbern bern dem apt vnd der sammvug gemain 
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des ehlosters ze Hoheofvert xway schok xyns ynd geltes» die ieh bab 
do im Seherleyns auf Tier boldeii rod leben Tnd ie du leben dient 
eyn halbes acbok grosser Präger pbenning t? dien swier im iar, 
balbes tT sant Georgen tag vnd balbea st aant Mlebels tag, Tnb Tier 
Tnd twaynzig scbok grosser pbenning Prager niTenes» der ieb ge- 
rieht Tnd gewert pin gancs Tnd gar. Also bescheidenleynchen mit 
auxgenomem red, daz mir di egenanten erbern hern d?rch besonder 
lieb genad vnd trewen mit irem gvtem willen gvennen Tnd erlavbt 
haben mir zv viiodrvnng C^)» ^b ich den Torjj^eschriben f.vnn vnd 
dyenst cway schok mveg ab geioeseot mit meynem aigeohaftigen 
gret Tnd pbenning, mit vier Tnd swaynsig schok grosser pbenntg st 
den weynacbten di schirst ebTomen, so scbol an den Torgenanten 
koTf niebtes stet noeb gnnei seyn. Wer aber du tan, das leb den 
selben syns Tnd dienst sway aebok pbennuig groaser Prager niTenci 
ST dem egenanten lag nleht loemebt mit melm aigen gret, so sebTel- 
len sieb di obgenanten bem der apt Tnd di saoimTng st HobeniVert 
dez oft genanten tyns Tnd grtei Tenterwinten Tnd ir seyn ewigley- 
chen Trey Tnd aigen vnd ledigleychen an aWew ansprach, wan iz mey 
vre y es erb vnd aigco Ist Tnd meyn rechtes erbtail von meynem ege- 
nanten vafer. Vnd daz daz egenante gve\ zway schok zins vnd dienst 
ST rechten tegen vnd zv rechter zeit werd richtig vnd ausgerig^t 
an aller stst mit allen sachen, saro landez recht ist se Pehem, an allen 
krieg an alle nnspneb, dar rmb verbais ich egenanter Nyelo Tnd der 
erber man bei* Harebart Ton Ostrobsdorf mit gesamter bant Tnd mit 
Tenaern trewen Tnd mit Tensern paiden anbtngmden insigeln. Vnd 
SU eyner ewigen offen soTgnTess Tnd Trebrend geb wir disen prief 
Tersigelten mit des erbern ritter ingsigel bem Lrdweygs Ton Kwet- 
lern, den wir besunder dar Tmb peten haben, daz er seyn ingsigel 
gelegt hat ;m disen prief zv eyner gexevgnvezz im an schaden. 
Diser prief ist gegehen do noch Christes gepverd ergangen waren 
drevzeben bvndert j^r d;n nach in dem ayns Tüd secbxigstem iar an 
dem STntag zt mitter vasten. 

Drei kleine, an Perprinicntstreifm !i;iri;;t^n(lo Sippel in wp?^tom Wichs. 

a) Ein Helm, dessen Zierde m einer einen ITeil fialitMnlen Hand besteht. -f 

S . Nicoli . Ü c . i'ywerslag. bj Ein Hi lm mit einem l'aar Hörner, beitlmeits 
ein Stern. — f S . Marqvardy . De . Lhota. cj Ein Helm mit dem Bmsibilde 
•IBM sehvsrlsehwiagfBdMi Maaass. Schleebt tbgedmeki f S . Lvdwici 
• • • Vsigl* C. 
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cxn« 

136L 0. T. QBd 10. — Clnch genannt von Droeham füt der Pfarrkirche de« 
heiligen Nikolau* in Rosenhenj und dem jeweiligen Pfarrer an dertelben eine 
an der Moldau unterhalb des Dorfe* Nir§eklern liegende Wieee ut Eigen, 

In nomine donini amen. Quin omnea morimor et qoaei aque, 
qfiie Bon reoeriontar. düabnntor, el qni aemel eiit, nen reoertitor ad . 
pentteaeiani peragendan* eaprepter deeet quanlibet Christianiini 
eonaiderare DOmMima aoa, vt oeniente apento ettm prndentibta nne- 
reätor iogredt virginiboa ad nvpeiaa letiete aempiterne. Ego igitur 
Vlrievi dietos de Droehaw »ano eenailto eonsensü et TnaBimi oolnn* 
täte heredum meorum, quippe cum bona noslra mohilia el inmobilia 
com dictis heredibus in( in adhuc haheantur communiter indiuisa, 
assistente priam ad hoc dt^liberacione iioliintate nohilium uirorum 
et dominorum meorum videlicet domini Petri domini Jodoci domini 
Vlrid domini Johannis dictorum de Rosenberch nec non omnium ami- 
eoram meonim, qoi haiaamodl Itbenter et faoorabiUter admiaeront , ot 
denaaenie largittr et btimane aaltttia anetor miehi det in heeroQndoaic 
ninerfl, vt tranaenraiis bnioa mundi teoebria, obi niehll eertmn babe- 
mna, diifietnr perdneere ad ftitoram, quam inqnirinaa eraitatem. Do 
(geaentibiia lege afatoo teator et aaaigno eeeleaie ptroebiali aaneti 
Nyeolay in Roaenbereh et plebano pro tempore existenti perpetoia 
temporibus duraturum (sie) pr»tum adineons Multauie sub uilla dicta 
Korith pro afiimübus ridelicet Hermanni bone memorie qiiondani naü 
Priybysslay pie rerordacionh , qui quondam tenuerunt residenctam 
coppnrnlem in enstro Rosenberch, mea omnium predccessopum suo- 
cesaorumque meorum sie, qood exnunc me uiuente et post mortem 
neam perpetuis temporibus pereipiat omni anno dietus plebanua 
pronentus dicti prati et eeeleaia aupradieta. Et qaia nobilia animas 
noQit reAindere benefieium, qaod aeeepit» ipae plebanua «eeieaie 
prina diete Ttdelieet in Roaenbereb ae miebi Armiiia aatrinxit pramit- 
tena nanrfoe aao et aaemm omnium avoceoaaorum plebanoram aeu 
legittiamnin reetormn aoperios diete eecMe » quod aingnha annia 
in die sancti Galli ipse plebanus cantabit et omnes successores toi 
uigilias defunctorum cum noncm Icctionibus, datis eliaiii quiituoi can- 
deliä ad dictas vigilias ardentibus, et in crastino sex missus defunc- 
torum tcnebit, uoeatis sacerdotibus et rogatis, qui dictas missas 
foerint ceiebraturi, qui quidem aacerdotea dictaaraiaaaa ofBcutnles 
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Hermaimi mee progenitoruia BtieceMonim neorum et omniuro fide- 
lium deftinctortiin habentes memoriiin animtram deo patri hostiam 

ofTerant salutarem. Quos quidem etiiim sacerdutes hm numeralos 
uocatis etiam decem pauptiibus promittit pascere sii|ir:iilictus pleba- 
niis ac reficere in prandio laute et huneüte. Veiiüii sl iam dictus 
plebanus predicti promtssi aliquid infringeret ita, quod die prefixa 
dictam seraicium uel seqoenti tereia quarta quinta «exta septioia et 
maxime ocfaua die eum refectione priua dictoram sacerdotom et 
paoperoiD focere oegKgenter obniitterel» eitunc eTolto rao menae 
amota omiii eraatinaeione obligaait le et ancceaspres aaos plebanoa 
ad penam aexaginta denarionim Wyennenaiom pro dieta eceleaia 
daturam. Sin autem hoe idean pioribua aneBsibus fiieere aeglexerit, 
prius dicte pene promittit se et successores snos sabiacere tarn diu, 
quousque singula predicta ipse et sequaces sui cum eflfectu fucrii l 
cxsecutf. Vitricus autem ecciosie eiu.sdem in Hoseiihereh pleiiuiu 
posse uioiiendi eum ceteris ciiiihus de peria ohligata habebit. Et ut 
testamento Ordination! legacioai et »tatuto preüictis auUus atiquando 
aaleat contraire sigiilnm meum roa cum sigillis dominorum Tidelicet 
nobilia viri domini Petri de Roaenbereh domini Marquardy de Pores- 
aya Marquardt de Metlyn et VIriei filH mei preaentibua eat appeo- 
anm. Datum et aetum anno domini M«CCC*lx|*. • 

Füuf un Pergamontslrcifen iiängonde, schlecht ai)ge(ii-uc>kte Siegel io 
weissem Wachs, Nr. 2 aber in rolherh Wachs, aj Das Siegel des Ulrich ron 
Drochaw bd XCVI vntor b baaehriebMi, bj Otm kleine Siegel Peter*« ven 
RoMnberg. Yergl. CIV. & ej Das Siegel Marqaard'e Ton Pefeiefala bei CX 
aater b beacbrid»eii. äj Bin Heim» dessen Seharaek das Brustbild eines Man* 
net, der in seiner Reebteo eine geschlesssne Kette (Rosenkrans?) hält — f 
8 . Merqvardi . De . Hetitn. e) Wie a. — S . Vlriel • De . Dracbow. Diese« und 
a haben ein kleinee Gegensiegel, das in twei Kreisen mit einer Yertiefong Im 
Centrum beeteht. 

CXili. 

1382. 29. laptambir. 0. A9. — XtakeritUh Witwe nach Virich genannt Sehauff- 
kr 99n Saeherle», wrkümft dem Ahle Heuirick und dem Cisneen/e-der Xlo^ere 
m Mohenfiarl fünf Sebodi wemger ßebt Grotdten Zmee mi etilen JK/ im 
Oorfe Sackeiie» um i06 SehMk Frager Vrres«jle». 

Ego Katherina relieta olym VIrici dicti Schauffler de Saclier- 
leifts ad vniuersorum uotiriiim volo pernenire tenore presencium 
publice proteslaiis, quod ego animo delibmto et sauo nieorum übe- 
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rorum ex me per ipsum Vlricum proereatornm et imicoram ipsontm 
ad hoc accedenfe eonsensu pariter et assoiisu honor:il)ilil)ii.s reli- 
giosis viris (ioiitinis Henrico abhati ti liijue t'oiiuentui muiiHsterii in 
Alto?ado ordinis Cistercyensis (juinque sexa^enarum minus octo 
groMia eum dimidio redditus necnon curiam, in qua cum dictis meis 
liberis residcneiam feci personalem» in prefata TÜla Saherlins sitos 
§eo sitam ver« vendicionis tyiulo cum omnibiu et siogidU juribua 
f tiütitibaa eomuetadiiiibas fructibus agris eultit ac ineultis metia 
tenniBu pratis patcurä liluis rubetis aquis riuia aqnarnaM|ue daeur- 
sibus ac perttneQciifl Tniuersia, quiboscunque eenaeantar Domtatbua» 
Tendidi pro centom et octo sexagrenis grossorum denariorom Pragen- 
9ium, qwas pecnnias ab ipsis dorninis abbale et conuentu me perce- 
jiisse faU'ui- iiitegi ;iliier et complete finemque et ({uittacionein de so- 
liK.Mon*» diftarum iMcunhu iini ( is facio et pactum de vlterius ah ipsis 
non petendis. Tutiint jus quod michi et diclis meis liberis in prefatis 
redditibaa et curia eompetebat aeu competere poaaet, quouismodo in 
faturo in aupradictos dominos abbatem et eonuentum tranafero et 
tranafuodo, per ipsea buiuamodi redditua et cnriaafi babendoa teoen- 
dos poaaideodoa obllgandoa et Tendeadoa hereditarie pacifiee et 
quiete et aliaa ipaoa coauertendoa» prent ipaia Tidebltur expedire. 
Velens itaque prenonniaatoa deminea abbatero et eeouentum in dteta 
rendicione certoa reddere et securos proinde honpstos riros Swato- 
myruni de Zaiiorczi fratrem nieum «jermanum, ilomiiHim Martjuardiim 
militem de Porzyessin protnnc pm crauiura in Rosmbereh. Riiihardum 
de Brzypzie, Nycolaum de Welchlaw et Nycolaum de Bylcz, meos 
occasione dictorum reddituum et curie constituo exhngatorea et dis- 
brigatores in h!is seriptis. Noa queqoe Swatomirua Marqaardaa Ry- 
aardus Nycolaus et Nycolaas supraacripti per preaentea reeongnoa« 
eimua (aic) ▼aiuerais, noa ease exbrigatorea et diabrigatorea red- 
dituom et eorfe iamdietorum , eoaque prefttia domlnia . . abbat! et 
eooueiitai a quolibet bomioe ipsoa in eiadem aut eomm oecaaione 
iapedicione uel mpedire Tolente jure terre Bobemie OTbrigare et 
diabrigare bona nostra fide promittimus excepcione qiialibet procul 
mofa. Alioqiiin si requi^iti id facere non curaremus, extunc sine 
quauis renitenoia ft eontradicione ipsis dorninis in Ihmh'^ nnstris pro- 
priis in tercia parte plus, quam valor dictorum reddituum et curie ae 
extendit» eoadeaeendere tenebimur et assignare. In quorum omniam 
euideos teatlmonium nobilis domiai Petri de Aoambereb ac aeatra 
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ft9pm ligilla preMotilNit «unt appenaa. Aeta el data soit hee aaaa 
domini miUtaima Ireceatasinio aexa^aiimo aecoDdo in die beali 
Michaelia arebangeli. 

Fflaf kl«iaa ta PergamcaUtraiAa btogeade Sieg«l in gränem Waeht. 
Bia Haha aiit aiaam ballea FlOial mr Ziarda» dar Graad itl aiit Stwnahta 
•BsgafiBlll. — 1 1 8 . SwalaaUri (oder Z. Zwatoniri) D. Zahoraieiie. kj Vargl. 
CX. — 8 . (Z.) Manivardi . Da . Oraiehia (OcateliiB). ej Eia Hülm mit eiaan 
halbaD Flügel zur Zierde. — f S . Rinbardi . De . Braietie. dj Schild, wora«f 
Kopf und Hals eines laogachnabligon Vogela. ~ ^ S . Nicolai . De . Wihlair* 
cj Schild mit doin Vordertheil oinps Pffrd*"!. — f S . Nicolai . De . ByelcS. 
£adUcii das kleine Siegel Uerrn Peler« r. ii^ hier beacbidigt. Yergl. CIV. 

CXIV. 

1063. 19. Februar. Kramaa. — l^ie Bruder Peter, Jodok, L'irich und Johann 

von Algert 

9m Bot m 4tn Ffarror JMana «on l aa wi ft wy md 4«um ISachfolget ta» 
dreäekn Sekoek Frager Grotchat gemacht. 

Noa Petnia Judoeua Vlrieua Jobanneaa (sie) fratrea de Roaeo* 

bereb ad Taiaeraenini DOticiam tenore preaeaeium volomaa per?enire, 

quod fidelis noster Albera de Hör dictus bereditatetn auam dictam 

liukuwa sitaia iuxta }ir.itum ecclesie parruehiuiiä iii Ko^f uiberch, (|uuin 
a iiobis in ouiagium aiue omagii nomine tenuit, quod ia wlgari Bube- 
micü „leyno** dicitur, cum ageis cullis tt incultis pratis passchuis 
rubetis et partem siiue, que O&tra dicitur, et liec omuia, prout ipaa 
hereditas et silua certis metia eat limitata et diaiingta, dlscreto viro 
demioo Jobaoni eapellano oeatro deuoto parrocbialia ecclesie ple- 
bano in Roaembefeh eidemque eedeaie et legiümia fnluria plebaaia 
ipaiua eedeaie rite raeienabiltter et in aenpiterouin Tendidit pro 
toedeeim aexageois groaeorum deDariomm Pragenaium de naatra 
certa aeiencia ae eeiam de neatro beoeplaeite et eonaenan , quam 
Teadicionem voluinus per nos et nostroa succesores ilrmam tenere et 
habere iiec eciam per nus aut alios iiapedire qiiuuiscunquu inudo. 
Uatuin i^uilibet sigilla nostra appensi sunt testimonio litterarutn. 
Datum aoiio domini miiie^imo trecentesimo sexageaimo tercio iü 
Cbrumpnaw domiaica die qua caotalur i»lauocauit**. 

Vier bleiea an PergaoMatotraifaa blagaade Siegel ia ralbem Wadia. 
a> Das kleine Siegel Paler'e ton Raeaabareb. VorgL CIV. — A> Eia Sebild, 

worauf eine Rose» aaf jeder Seite aber ein S. — Sigülum. Jvdoci. De. Ro- 
eeaberk« Vergl. CIV. — cJ Schild worauf eine Rose » darüber ein Helm mit 

einem »us{»espreitctcn Flügel. — -j- Vlriei. De. Rosonberch. Verf^l. CIV. — 
dJ Eia in vier Felder getheilter Scliild. Im ersten ein aus Weidenrutbeo 
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geflochtener Zaun mit drei FUückea (mau küoato dieses /^üielien auch eiaen 
KorhneoaeD}, tmzweiUa eine fQiifblittrige Bose, imdriUeaabemialfeiDe tolehe 
B9t» ■■4 im vNflMi «Mir jmr ton «der Korb. — f Sigillinu Mmah. 
BmmMl Tergl. CIT. 

cxv. 

1363. 15 Septamber. 0. AO. — Al/t Heinrich und der ( bnvcnt des Khatert 
iu ilohenjurt bekennen ^ dass der wi hforbene Prietter Ulrich , Sohn di$ 
Spiialmeittert JUhert von Freisiaäit ihrem Klotter tu einem Jahrlag ein 
Sekodt frager 0ntekm 2mm m dem Dorfe S^dierloi M JhmA'-Re^ 
tkmmt KM iß Sekoek 40 Präger Groediem-gtktmft und ffnekmikt koke* 

Nos frater Hainru-us dietus abbas totusqueconueiUusmooasterii 
inAItorado ordiaU Cysterciensis Pragensis dyocesis uiiiuersis Christi 
fidelibiM presentibas et futnris liquido pec bec scripta preaeneia 
profitomur, quod veoerebilis prespiter hone memorie dominus Vlricnt 
iiliot qQondaiii Albeiü magUtri boapitalis ia Libera Ciuttata ab ape- 
cialein deoodoaem gratian ae amorem, quam erga noa babait« aue 
aabM in periMiioa remadiam eonparauil enit et donadt aobia et 
■enasterie noatro perpetue posaideadoa v&am aei agenan eenaits 
grossoruni Prageosiom denariorum in Villa, que rocator Saeberleins, 
prope Reychoawe Tevtuüicale , pro sedecim sexagenis giussoruiii 
Präge [Ksi um et pro quadragiuta grussis pruinj)torum deiuiriuniin 
dicte inonete, tali specificacione ac coiHlicionc adiecla, quod nos et 
oostri successores omnibus futuris temporibus singulis aimia in die 
•ancti Franciaci eonfessoris peragere et obseruare debcmoa anniuer» 
wrium diem predicti Yli'iei eara vna apeeiali nniaaa defunctonnn, que 
legi debet eb aalutem anime ave ae enm ceteria religioaia operibva 
aeeonduii DeatrI erdinla laadabilem cooaaetndineiD. Et eodem die 
ooini BDoe in aui memoriam debet Ipal conaentai neatre prouideri 
ia Tne prandle in refeetorio pro riginti groaaia denarierom prefati cen- 
sufl, sed residuam partem eiasdem census tidelteet quadraginta gros- 
SOS Priigenses debemus dare et porrigere singulis iinnis germano 
prefati douiini Virici couit atri nostro Eberhardo inotiacho et {»rofesso 
dumus nostre fantum vsque ad mortem suam; sed eo mortuo extunc 
eternaliter porrigi et ministrari debet ipsi coogregacioni loco et die 
quo aupra prandium et aeroieiom de integre et tote aoprascripto 
eenan» eciiieet de vna aexagena eenaiia greaaomm PrageDsinm dena- 
riemm. In mioa rei perpetnam memeriam et euidendani elanerem 
preaentea litteres tradidioras eom atgllloram nostrorum manifeata 
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tppensione nostri TideKeet te conuentat nostri munimlne roborata». 

Datum et actum anno domini inilicsimo trecentesimo aexagcsimo 
toreio in octuu» natiuitatis beate ae gloriose dei genitrici:« virginis 
Marie. Nos insirper frater Waltlieru.s dictiis abbas in Wilbcriiig sii- 
pradieti moiiasterii pater et visitator suppliciler rogati ac preeibus 
inciinati ob maius robor et euideoB testimonium omnium et sioguio« 
rum •uperius scriptorum» ut lemper et vbique illibat« et inconuulsa 
permeneant, de matoro et «ano eoDaitio nostram buic preaenti pagiae 
aigilluni duiimtu firmiter appendendam. Datum et aetam loeo ae die 
et tempore quo sapra. 

Zwei an Perfraau iUsU eiTen lilnpr^n^e Siegel in pTrunem Wachs, n) Abt 
mit Stab und Buck — f S . Heiorici . Abbatis . In . Äitovado. bj Das Cod<- 
VMltaiegel ist oieht flMbr vorbinden, c) Abi Bit «inem Stab ia der Reehlea 
und «iBMB Bacba in der Liakaa. — f S . Valthari . Abit . In . Wilharing 

CXVI. 

1363. 20. Stptmber. 0. AO. — Castiwoy von WalketschUtg und /VmMmw, 
seine Hausfrau, verkaufen dem Druder Iloyer im Stifte zu Ihhenfurt zytei 
tfmd Wienet Pfammge Zmte in dem Dorf Wn'k 'tschlag um i4 Schock grouet 

Prager Pfennige. 

Ich CsasBtowoy Ton Walkunalag ich Prsiedalawa aein eUeh 
hauafW>we vnd alle Toaer erbea Tergehen vnd tuD chant offenlich mit 
dem brif allen den dl In aefaen oder hoem leaen , di nti leben oder 
hernach kynfüg aind, daz wir mit wolaerdachtem rouet mit gemaym 

rat viid guDst idler unsrcr Iriuent ze der czeit, do wir es wülgetuen 
moechten, recht vnd redlich Tei kiiuH\ t luda n vnsers rechten freys 
aigen erbs ciway pfunt pfi-nning geldez Wiener niuncz, die gelegen 
üiiid auf gestifteu Luiden , da di czeit auf gesezzen sind Mixo Martin 
Pliiltipp vnd Swacbo, der yeglicber aller jar dynet vnd cynset ayn 
halb pfunt pfeuing aecheaik pfening ze sand Gallen tag vnd seehk 
Pfenning se aand Joergen tag, in dem dorff le Walkonalag mit allen 
den rechten vnd nntczen, all wirs vnd Toaer Tornodern in nutcs vnd 
in gewer herbracht Tnd inne gehabt haben^ dem geyatlicheii herren 
prüder Iloygern graba oerdena des ehloeotera te Hohenfuert nach rat. 
hilf vnd gunst dez aptez vnd dez connents gemaynleieh dazelbs vmb 
vierc'zehen schok grozzer Prager pfening, der wir von ym gancz 
vnd gar verrieht viid gewert sein. Wir haben yn» auch die vorge- 
uanteu czway pfunt pteuuiug gtsldez verkautfet vnd geben in soücber 
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beschaidenhait. d;ix sy im di weil er lebt uuer ze seiner notdurf^, er 
sey inoer lants oder ausser laitU, sullen gevalleu an all widered» 
vnd nach seym toed so schullen diselben czway pfunt pfeaiug geldez 
mit allen den rechten vud uutczeu, als vorgeschribea «tot» in dasselb 
ehloester ze Hohenfuert furbas ewikleich gehoero md geuallen ao 
allen ebrieg irrniig viid widerred. Vod durch ein pesser ucherhait 
so globen wir ieh tergenaiiter Czasatewoj ich Priiedslawa sein 
hanafrowe rnd all TBser erben, rnd ieh Peter f om IVoyana ich Mar- 
chart Yon Hetlin rnd ich Jesk genant Zwietli roa Cbirichstag mit 
geaampter hant rnd ynuersehafdenleich, di Yorgenanten czway pfunt 
Pfenning geldez ze IVeyn vm! eiitwci reu vor allen leuteti vnd sein der 
auch rechter schenn vnd gtvvei lut r ;illen chrieg vnd ntisprach , als 
Ireys aygens recht ist vnd dcz laadez recht ist ze Behein au allez 
geverd. \'nd ich egenante Prziedslawa verczeich mich an dem brif 
gancx Tüd gar aller ansprach vnd allez meins tayls,<der mich auge- 
pord Tnd angehoert von meiner margengab wegen an denselben 
ciwayn pfiint pfcnning geldex. Vnd daz diae red alao atet ?nd rnese- 
brocben beleih, des geh wir ich Torgenantor Ciaastowoy ich 
Praiedalawa aein hanafrowe Tnd all rnaer erben dem rorgenanten 
prüder Ho y gern vnd dem connent des chloatera se Hohenfaert den 
brif reraigelten mit der vorgenanter rnarer fHitent Petreina Yom 
Troyans Marchart/ von Metlin vnd Jeskein genant Zwietli von Ciii- 
richslag aigen anliiingunden insigeln. Wan ich oft genanter Czass- 
towoy nicht aigens misigels hüb, so verpind ich mich Czasstzwoyn 
mich Frziedslawan sein hausfrawcn vnd alier vnser erben dorunder 
mit voller chraft gar vud ganez. Der brif ist geben do man von 
Christez gepurd dreytzehen hundert jar vnd darnach in dem drev 
rnd sechcsigaten jar an aand Matheua abent des heiligen eswelef- 
pctea Tttd ewangeliaten. 

Drei kleine, aa Pergameatstreifen hangende Siegel in weiasem Wacba. 
«r> Bin Halm, daeaan Ziarda «in baibar FIflgel. — f S . Patri . D . Troiaaor. 
bj Daa $iagd Marqaard*a von HOdiing, hiar seblaelit abgadraekl» h» CXIl 
vatar d barait« baaabriobea. e) Bin Hain vAi ainam Habn. 8 • Jobaaaia 
D . Swiatlie. 
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CXVIL 

1364. 12. M&ri. Kminai. — Die Brüder Peter, Jodok ^ Ulrich und Johann ro/i 
Rusenhrrg beatätiyi ii rri nchiedene Angprtlche , fn-h he Aht und Convent tti 
JJohetifurt namentlich nuf die Zehnten von den Zöiien in Oberhaid, KaltenbruH» 

und Eo9enherg macMen. 

Que geruatur in tempore, ue simul labantur cum tempore, 
noeesse est. ea sigilii's ydoneo tcstimonio Utterarum [pereonari. Nos 
igitar] Petrus Judoeus Vlricua et Johannes fratres geroiani de Ho* 
senber^^ advertentes naiifragium mondi sCatum inconstantem [penitas 
et ineertnm] Tolwnua tenore presencium vniuersis tarn presentibns 
quam faturis, quod deminns Petrus de Rosenberg genitor noster pie 
[memoriae duo talenta denariorum Wye-] nensium reddituum dare 
ordinäre et legare ordiiiauorat lioiiorabiiibus et religiosis viris . . 
itbbati et . . . (sie) conuent- [iii inoiiasterii in AHovaiiu nustru*-] 
fundacioiiis pro yiiiauersariis doinini Gyotcrh.iiiis de Zuzelicz et 
domine Offcze rellcte domini Hinconis de Chi umpn- [aw, quae lameii 
testimonio litterarumj noodum fuerunt ratiiieata, licet alii redditus 
et elemosine pro diclarum animarum salate per iamdictuoi [geiiitu- 
rem nostrum patentibus litteris ro-] borata sint et Brmata (sie). Pre- 
dtcti eciam abbas et conuentus prenarrati monasterii Tnnm talentam 
denariorum predictorum [in villa nostra Priedel quondam asser-Jebaiit 
babuisse vltra decimas, quas ibidem dindseuntur poasidere. Affirma- 
bant nichüominus eetam predicti abbas et [conTentus memorati roo- 
niiüterii, ae a noü-]tris predeees^uribus de tbeoloneo nostro seu 
miita in Merica superiori decimam veram et intes;iam habiiisse 
et in Chi<l-| tcnpnin similiter de tbeoloneo nostro] decimam parlem 
e! in riultutt- nostra ^^Js^mb(n•g sjiiiiliter theoloiieum de foro nostru 
decimo, de quibus onitiibus nullum tes-[timonium litterarum produ- 
cere necjostendere valuerunt. Nus vero volentes prenominatos . . 
abbatem et . . eonueotum memorati monasterii ad ereatorem al* [dt* 
lectissimum deprecandum]* pro animabus progeoitorum nostrorum» 
videlicet domini Petri et domine Katherine de Bosenberg» faeere 
prompciores, et ut ^anntuersaria progenito- [rum nostrorum supra- 
dictorum] per eosdem affectnosius peragantur, pro quibus anniuer- 
sarüs eciam alias donaciones ab eisdem nostris progeoitoribus et 
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[a noJ>is habent jux-Jta aliarum noatraram ac proganitaram conti- 
aeatiam UCterarom, prefato moaastario noatro et . . eonoenhii pre- 
aeripeaa dedmaa in thaoloneia noatria aapran-[otatia tenendas 

pcrpeluis] temporibus confiraiamus, nuHo nostro ac snccessorum 
ooatrorum impedimenfo obstante, et possidendas pacilico. ctquieteac 
eeiam 8upran-[otata duo taleiitn jnaedictorum] dfriariorum , scilicet 
pro remedio domini Gyetochonis et domine Offcze anirnarum; pre- 
ttrea alia duo addentes, videlictl vnum tal-[eiiluiii praedictorum 
denariorum pro illo, quudj se in prenairata iiostra villa habuiase 
dicebant, et aliud ex gratia noätra speciaü in judicio nostro in Roaen* 
berg ipsi [monasterio et conventui damu«] perpetue et aaaignamua, 
ila Tidelicet quod duo talenta prescriptorum Wyennenamm in feato 
saacti Georgii et duo in feato [aancti Galli per jadieem] ibidem in 
Roaeaberg, qui pro tempore fuerit* aepefato mooaateno noatro alngu- 
hs annia aaaignentur. In eniua tea-[timoniom et robnr perpetao rali- 
(or-]am aigilla oostra ex nostra [sciencia presentlbos] sunt appensa. 
Datum in Ch-("njnip-]i)aw an-[iioJ domini inillesini-|_o Lreceutesimo 
seiagesiino (|uaito tluuiieciui ij die uiensis Marcii. 

Diese Urkunde hat durch Maden und Feuchtigkeit aUirk galittaii. Dia 

Lürkon sind nach Kiihbeck crf^änzt , dem ein „all»?r anonymer über copiarutn* 
1H7 und 198) vorlag. ()c;,'c>Mw;irli«7 hiiifPii der ürkundü nur mebr die 
biege] Peter s und Johann'a von Kosunberg. Vergl. CiV. und CllV. d, 

CXVUI. 

ISM. IS. AlgaiL 9, 10. — Abt Beutridk und die Sanuumg de» Kkter$ tu 
IkAenfmi urkimäen ^er eine an ne von dem Bürger und Spitelmeuter 
brecht von Freieiadt tu einem ewigen Jnkrtag gemaehte Schenkung van tehn 

Pfimden J^ennmge. 

Wir apt Heinricb Tnd di samnng gcmain des ebtostera te Ho- 

henfurt veriehen offtuwar au disem prief vnd tuen cliunt allen den, 
di nu sint vud iebent oder heroacb chunftig werdent, daz der erber 
man, dem got genad, Albrecht zc den czeitten spitalmaster vnd 
ptirger in (kr Vreinstat vm geschaft vnd gehen bat vmb ein ewigen 
iartag caeheu phunt phenning. der wir gancz vnd gar gebert sein 
Ton seinem aun Heinrich dem Redioger, vnd wir di selben zeben 
pbnnt ze reebter notturft in das ampt Toser pitanci angleit haben, 
alsso bescbaidenleicb daa wir geinain mit Tnsern trewn Yerbaiaaen, 
di wefl wir di rorgenaot seben phant nicbt ricbten nocb geweren» 

9* 
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80 schuU vnd welle wir geben Tsaers vreis aygeiw czinzie aus der 
piUnex aio phuat pbenmng gölte auf dem auserm Slaeglein cie aant 
Myehels tag; des selben hinemaier vnd raieber aebol sein Tnser 
prueder des ofFt genanten Albreebs sun prueder Ebberbart, vnd 
davon geraiebt vnd gediennet scbol weren der sammung gcmain In 
dem reuent ein mall von atin phunt, davon begangen schol weren 
dez egenanteu Albrechz seirf vnd seiner vorvodern vnd auch nacli- 
c'lnicften gedechtnueze vnd larczciU ;uit sand Symons ta^^ mif messen 
vnd mit andoini pett nach vnscrs ordons gewonhait. Wer auer daz, 
das wier di egeoaat czehen pbunt richtetend vnd gewart vnd di sel- 
ben an einen ewigen vnd steten dienst angelet wurden, so schoi der 
egenant Heinrieb ftedinger des Albreebs sun das pbunt, das er vns 
iaerleieb raiebet von «eins sirebers der (sie) Redingers aelgeret, 
das auf der bofvias let, niebt raieben nocb geben, Taestdasdi 
saemchait gancs vnd gar volpracbt werd. Vnd das di redd alle sfaet 
Tnd yncseproeben bleib, da vber geb wir icb apt Helnrieb rnd di 
sammung gemain vnser paider insigel czu einem vrehund vnd be- 
staetigung diser suche. Der prief ist gegeben do von Christes gepiierd 
erganGfer» worden drevczeheu hundert iar dar nach in dem fuemf vnd 
sech^igist iar au vaser vroweo tag se der scbyeduog. 

Dia Siegel fehlen. 

CXIX. 

1865. 21. October. 0. AO. — Ritter Wenuch von Komaritt «ehafft dem Klotter 
tu JhheufuN für eine» Jahrtag eine gmte Ihdte in dem Dorfe TroMtmane, 

leb Weniseb ritter Ton Gomarsits rergieb offenbar mit dem 
brief vnd tuen ebnnd allen den , die in Sebent lesent oder hoerent 

lesen, daz ich mit woluerdaehten muet mit gunst vnd mit rat meiner 
pesten vreunt ze der zeit, do ich iz wol cretuen moeelit, vnd 
pey meinem iebentigeu leib gescliutlt mhI ^oc^eben hau erst nach 
meinem toed ain gantze hueb meines reeiiten cribs vnd aygcn in dem 
dorir, daz da haizzet datz dem Trautmans vnd das leit oabent pey 
ierm dorff data dem Saeherleins, mit allen den nutzzen vnd reebten, 
di dar sre geborent, si seinen cblain oder groes, wie di genant sint; 
▼nd ban das getan also besebeidenleicb, das si naeb meinem toed 
meiner vnd meiner bausfrawen Woissinwa vnd meines svns Wern- 
bera, der baider got genad, vnd aller meiner voruedern sein jartag 
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dar vnib begen schulten nach iers orden gewonhait. Vnd wer ie tlei 
pytantz ampt phleger zden zeiton isf, der sni an dem selben meinem 
jartag alle iar geben viul i .m In a ;iiu mal ze pezzervng ierr phrvnt 
mit Tisschen mit weyn vnd mit seuieln, daz si destet* willichleicher 
TDserr sei gedenchcn, den herren in das refent, als Tcrre di ovetzE 
TOB der obgenanten bueb geraichen muegen. Waer aber, da< ich 
oder mein erben di hueb ?nd di nretise weiten ablasen , das sol ge- 
aehehen mit sehen schoUen grosser phenning» di man mit einer 
gewissen meiner erben sol anlegen an ein ander aygen. Vnd das 
den herren ?nd dem chloster se Hohenfoert das also staet vnd yntse- 
brochen ewichleich beleih, dar yber gib ich in den brief yersigelten 
mit meinen I iii.>igel vnd ze einer betzeugnuzze vnd pezzer slactiehait 
mit heni Marquartz insii^^cl von Darosching vnil mit meins suns \\ e- 
mscijt'ii iri.sigel, di durich meiner bet willen daz getan haijent. Der 
brief ist geben do von Christi geburd ergangen warn drevtzehen 
hundert jar dar nach in dem fuoif Tnd sechtskigistem iar an der 
ainlef tansent maid tag. 

Zwei Uli PergamcnUirfifen hängende Siegel in weissein WacLs. aj üe- 
•eb&digt , ein Helm mit einem Paar Hdmer. — f S . We . . . Komaric. 

Daf Siegel dea Marquard vod Porea ebin iat achleebt abgedrwefci Yergl. CX. 
Du dritte Siegel fehlt. 

cxx. 

1366. 2i. JdQüer. 0. AO. — Trojan von Teindles, Sohn des lHuers tenko von 
Tewdles, verkauft dem Bruder PrSbiko und dem Cometäe de» Kh^ere tu Ad- 
kenfuri ein Schock Einee im Derfe SuckeiUkai um %w8^ Sehück Frager 

Grotehen, 

Nos Troyanus de Tudleb lUiua Schenkonis strennui militis de 
Tadleb pie- memorie ad vniuersorum fidelitim volo (sie) noticiam 
peroenire, quod religiöse ? iro fratri Prsybiconi aacerdoti et monaeho 
professo in AltoTodo filio sororis mee diligendo neenon ipsi mona- 
•terio predicto et conuentui ibidem ordinis Cysterciensis Pragensis 
dyoeesis Tendidi Übere et absolnte rite ac radonabiliter Tnam aexa- 
genam annui eensns sine redditunm de mea hereditafe in TÜla Such- 
dol nomine sita prope villam Aynsidel pro duodecim sexagenis 
prörnjitüruni gios^orum moneie I'rafjensis perpetue tenendam possi- 
dendam vtendant ntim pleno (l(»niinio. Ouain qiiidem hercditateni ipsi 
fratri Przibicoui et prefato moua^terio promitto bona et sincera tide 
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cum gormano moo dilcclo Nycolao de Tutlleb et cum consanguineo 
meo karijisiino Marquardo de Metlin contru quenilibet hominem, 
cuiuscmifpio Status aut condirionis fuerit, prolocntjim hereditatem 
iiipetcntcm aut inpetere volciitciii jure leite iuxta regiii Bohemie 
approbatam et hactenus obseruatam consuotiMlinem exbrigarc el 
disbrigare cum nostris propriis ezpensis. Quod si nun focerimus. 
quod absit, eitonc» ut prefertar . promittimns bona 6de sine frande 
mann eonimieta et in solidam, in propriis nostris hereditatibua de 
tercia parte plas, quam valor prediete hereditatis se extendit, con- 
deaeendere mox et bereditarte reaignare. In quorum omoium pre- 
dietorom enldeneiam testimoniom et cantelam presentes Hfteras 
nostiis cum appendentibus et patcntibus sigillis commnnitas ipsi 
suprascripto fVatri Przibiconi et monasterio siuo coniieiitui in Alto- 
vado tradidiiiius perheiiuiter c(tusL'ruandas. Datum et actum anno 
domini niillesimo treceritesimo sexagesimo sexto in oetaua sancte 
Angnetis Tirgiois et martins gloriose. 

Drai gat erhaltene» an Pergnmentsfreifen hingende Siegel in weissem 
Waebs» eimmflieh iiiein. a) Bin Hebn, dessen Zierde ein unbedeckter mlnnliehw 

Kopf. — t S . Troyani . De . Dudleb (oder Dvleb?). h) Helm mit Mannes- 
kepf, der mit einer Kapute bedeckt zu sein scheint; rechts und links davon 
«nd 7war verkehrt geschrieben N und P, — ■\ S . Micolsi « D . Dvdleil» e) Das 
Siegst Marqusrd's von Mudliog, bei CXIi. unter d, 

CXXI. 

1366. 28. Octobsr. 0. AO. — Margnrc(fin . Wiltee nach Domhnk rmi Pnssauer' 
sehluif, veryfiichwt sich tfeycnäber drm Abte und Convcnte in Holimfurt , diesen 
bis tu guHili( fit'i- Ahttthhnig einer Sc/ni/d von fünf Talenten i'mmu er Pfenninge 

dafür jährlich ein halbes Talent Pfenninge zu zinsen. 

E^o Margaretha* de Pazzawerslag conthoralis et relicta hono- 
rabiiis viri domini Dominici predicti loci pie memorie cum omnibus 
beredibiu meia Tniuersis Christi fidelibus preseotibos et fntttris 
publice recognosco, quod ob remediam dileeti mei mariti prenomi- 
nati domini Dominici de Passaweralag aoluere teneor religiosta do- 
minia et fratribaa domino abbat! totique connentui monasterii in 
Altovado ordinia Cyatercienais qoinque ttlenta deoariomm Patanien" 
sU monete ad officium pitaneie. Eandem pecuniam, quam diu tpais 
aoloendo non dedcro, tarn diu singulis tnni« dabo et promitto porri- 
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gtn loeo censos de eisdem denariis medium talentum denariorum, 
in feste sancfi Georii roartyria sexagtnta denarioa et ie feste saneti 
Galli tetidem , absque omni prorogaeioee negltgeneia aiue mora. In 
euiua rei entdens et suffieiena testimoDiitm et eantelam ipsi mena- 
alerit aapradieto abbat! 'et conoentoi in Altovado presentes litteras 
conseniandas (radidi sif^illonim honorabiliain vii onini lulrasrriptoriim 
niufiifiiid*' rohui.itas, vi(l»'li<;('t Üvvürsotonis de Cvpjiin, Miksolioiiis du 
Maiatirig, Marehardi de iMetling, (jiios ad hoc spoL'ialiter induxi mea- 
riim precum maugiia (sie) imtancia ipsis cuilibet eoruiii Semper et 
vbique in omnibus et per omnia aioe dampno« Datum et actum anno 
domini millesimo treeenteaimo sexagesirao aexto in die beatorom 
Cbriati apoatolorum Symonia et Jude. 

Drei kleine, ;»n Perffampnfstroifen befestigt« Siegel in weisstdi ^\ iu hs. — 
u) Ei» Sciiilti, worauf ein Maniu skupf. — i" S . Dwowatc . D . Ciimiu. bj Mrlin 
mit dem Brustbilde eines Manoes. Di« Umschrift ist nicht lesbar, c) Das Siege) 
lf«rq«iard*t von MQdling ist baraitt beMhriabaa. 

cxxn. 

1366. 28. OctOber. 0. AO. — Ahl Jlrinrioh uml der Convmt des KJosfer/t zu ffo- 
henfurt verpflichten kith uiul ihn' Sarltfulgrr zur Abhaltung einen immmr/i/i- 
renden Jahriage» fär Heinrich lti«!>ii-r von Hohenberg und dessen Üo/tn 

.Scidiin. 

Nea frater Henricus abbaa totusque conuentus mona<tferii in 
Alternde ordtnia Cyatereienaia dyoeeaia Pragenaia Yniuersis Cbriati 
fidelibua preaentibua ae futoria publice publicamua, qood ob multi* 
plicem effieacero caritatem promocionem ae beDefieiorom et elemo- 
ainarum largam exbibieioeem • quam nabia et noatro monaaterio ad 
officinm pffaneie noütre largUi sunt bonorabilea viri Henricus Sagit- 
tarius de llüsculKTch et siius lilius Seydiiiiiis deuote amboruni ine- 
iiioric ob remedium animarum suanim, .sicuti dignuni et justum 
hninana indicat racio fore dignum, viceiiersa lioiia lide conseieneia 
pura compromittimus et obligamus nos et posteros nostros» amborum 
lam iiomirratorum boneatorum Tirorum peracturoa singulis annis per« 
petuia temporibua anniuersarium et memoriam salutarem habere 
lideliter et deuote in aacria miaaia legendia et celebrandls ae eum 
dioeraia et mulHplicibua diuinia laudibua et bania ac püa operibna 
exereendia aeeundum noatri erdints landabilem approbatam et com- 
mendabüem conauetudioem, ab inicio huiua aanete religionia a aanctia 
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Dostris patribn« hoeoaqae obsentatam. Et in die obitas euiasMbet 
predietoram patri« et filii ipse conuentus DOBter de ipmum elemo- 
flina aiDgiilariter debet io Tieta per nestrom eflfieialeai pitanciariom» 

qui pro tempore fuerit, prout melioa et bonestius^fieri poterit, recre- 
ari omni postposita prorogaeione negligencta aiue mera. In eaiua rei 

eiiidtiiis et sulFicicns testimonium ipsius Henrici Sagiltaiii de Uo- 
senbercli heredibus ac amicis damus et Iradiilinms preseiites litteras 
seruandas iiostri et iiostri conuentus suprascripti cenobii in Altuvado 
fiigillo sub appensiouc muaiinifie roburatas. Datum et actum anno 
domini millesimo trecentesimo sexagesimo sexto in die beatorum 
Cbriatl apoatoleram Symonia et Jude. 

Die Siegel fehlen 

CXXIU. 

1S61. 87. leTtBiir. 0* AO. — Wenher von Piantet verkauft dem Abt tmd 
Cmteni äet Münsters zu Hohen fwrt dat Dorf PlatUes »ammt aUem ZuMUfr um 

Schock grotoer Prager Pfaminffe. 

Ich Wernher von Plendlens vnd all mein erben vergich oHenlich 
an diseiii brief vnd tun chuml allen den, dy in sehen hürcn oder iezen, 
dy nu leben oder her nach chüniflig sind, das ich mit wolbedaehtem 
niüt vnd besunder gunst meiner hausfrawen vnd aller meiner \reund 
rat vnd gOtlichen willen Terchautt hab recht vnd redlich den erbern 
berren dem abt vnd dem conuent des münsters eze llahenfQrt meines 
vreyen aigena daa darf das da haiasetexdem klain Pl^ndlSns, dar 
auf reebter berren gOlt b'get an einen hundert graaaer pbennig 
Prager mOnaae» mit allen andern recbten rnd nQeien» als ieb aelber 
gehabt beb Tnd dy dareatt gehi^ren cie hoics eae ?eld eze waid ynd 
eie wiimad besQcbt Tud ynbesOebt m drey Tnd csweinezig schok 
grosser phennig der ee genanten münsse, der ich von in gericht pin 
ganc/ villi gar vnd ; icii gewert eze rechten legen; dar czü so hab 
ich gepeten mein vreund Vireichen von I»rocha\v vnd Zeyfriden von 
Moskow, das dy mit samt mir da für vcrhaisseut aii mit gesamter 
hant , das wir in daa auarichten vnd richtig sehullen machen nach 
' landea reebt an alles geuSr. TSt wir des nicht, so schüll wir obge- 
nanten pflrgen Vlreich Ton Droebav Tnd Zeyfrid Ton MosIlow Toser 
aygen hab ab treten also tiI Tnd dea drittaila mer, wo ay eaaigent 
auf Tnaerm gflt. Vnd ob wir dea allea nicht entliten » so achtiU wir 
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czehant, wenne man viis vadert, aii alle widerred in varu cze Rosen- 
berch in ein erher gastliaus, wo viis hin j^^eczeigt wirt, vnser i<;lci- 
cher mit einem knocht vtid »-zwaui piitirden viid da laisteii vnd nicht 
auschönien als lang das wir alles, das an dem hrief verhaisseu ist, 
Tolpringen gancz vnd gar vnd volfOren Viid das Tcrhaiss wir oft 
genanten Wernber Ton Pl^udlön« Vlreich von Drochaw Tad Zeyfrid 
▼OD Moskow mit Tosern trewen an all arglisl den TargenaDtea her- 
reo dem abt vad der sammung des obgeschribneR mUasters cie 
HahenfQrt, vnd auch dem erbern choeeht Njclaan csden eseiten 
sehaffer eie Rosenbereh, der dar an rollen gewalt hat, vna ose mo- 
nen vnd eze Tadern alles das, das oben gesprochen ist, stet ynd 
viiuerchert cze behaltt?n. Darüber geh wir in disen offen brief cze 
Tfchümi versiglteii mit vnsern anhanguiideii insigln. Der brief ist 
gebn da man czuit nach Cbristos gebQrdc dreiiczehcn hundert jar 
dar nach in dem sex vnd sechczigisteo jar an dein nechüten rreytag 
oach sand Katherinam tag. 

Drei klsine, an Psrgain«DUtrttilii& hangende Siegel ia waiM«in Waeb«. 
tt) Bin Sdiild, worauf sin Pfeil. — f S . Wemheri . De . Pisa, b) Basebldigt; 
ein Helm mit Hlltlein, aus dem swei Hdraer entspringen. ^ f 8 . TI • . . 
Qnelonow. e) Bin Sehild, worenf eia siebender Balken (T), Aber dem Sebitde 
ein halber FlQgel. — f S . Zeyfridy . De . Moseoir. 

CXXIV. 

1367. 12. Min. 0. AO. — Pctrr ron ßluni'chen und »etile lldu^frau Ihtruihcn 
ri rküufrn dem Bruder Beitram im Kluxtcr m Jlo/tctifurl 72 yrogse Praycr und 
vier Wiener Pfenninge Zinse in dem Üui fc Ilodenitz um zteöif Schock ZKcmzig 

gro98e Prager Pfenninge. 

Ich Fetter von Munichen vnd mit sampt mir mein hausvraw 
Torochtea vnd alle vnser erben veriehen offenbar vnd tuen chuent 
allen den, dy den brief scchent oder hoerent lesen, dy nvn sind 
oder hernach chuflig werdendt, das ieh verchauft han mit Terdach- 
tem ront Tnd mit meiner Trennt rat czr der eseit» do ieh es wol 
getnen macht, prueder Perichtrnm munich in dem chloster dacs 
Hachenfuert an eawen sibenczk graaz Präger mnnza Tnd Tier phen* 
ning Wienner munzze cze Hodanlcs in dem dorf rmb czweliff schok 
vnd czwainczk grazzer phenumg auch Prager miizze (sie); vnd daz- 
selb egenaiit gflt sehol ich dem erbern hern auzrichten an alle seinn 
schaden, als lancz recht ist. Ynd daz egeuaat gelt, aU vor verschri- 
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ben ist an dem brieff, scbol dienn nacb des erbern hern prueder 
Pericbtratn tod io das sieebbaos dacs Haebenfoert den ebrancben 
bero eze pestrang irr pbroent, ?Qd dapei acbol man gedencben 
des egeDanten prueder Periebtrams Tatter sei Tod aller aetnner vor- 
ftdem sei alle jar jerebleieb. Vnd das dy red stet Tnd Tiizebrocben 
peleib, dar vber gib ich vorgenanter Petter ron Munichen dem 
crhern geistleichen hern hern Periclitrain den brief vorsigelt mit 
ineim '.inliangvuden insicrcl. Vnd dez siiul geczeug von erst mein 
prueder Virich von Minnclien auch mit seim anhangvnden tn^ii,'el 
vnd VIreich von Trochaw auch mit seim anhangvnden insigel in un 
scbaden. Der brief ist geben do man czalt von Christes gepuerd 
dreacsechen buDdert iar vod dar oacb io dem syben vnd secbcsisteii 
jar aii sand Grogorgen tag. 

Zwd UeiM» u PcrgmneatatreifMi liliig«Bd« Siegel ia weittMi Wedis. 
a) Eitt Helm, deaieii Zierd« in drei LenMntpitsM bMleht. — f S . Petri . 
De . Montetie. 1^^ Das Siegel Ulrieh's v. M. fehlt, e) Helm mit HAttein, dartoe 
ein Patr Hdnier. — f 8 . Vlriei . De . QTieCoaow. Vergl. CXXUI. 

cxxv. 

1367. 13. Juni. 0. ÄO. llrich der StOblrr in Rosnihrrg verkauft dem Alt 
und Conrcni iIch Klosters zu llohctifurt tv-n Srhovk (/rusaer Prager Pfetininip' 
und acht Hühner Zinse in dt iu Dorfe SacherlrK um 40 Pfund Pfemitige und 
16 und ein halbe«/ Pfund Pfenninge Wiener Münte. 

Ich VIreich Stvebler zv den Zeiten gesessen mit baws in der 
«tat le Roseobereb vcrieh vnd tvn chunt offenbar allen lewten mit 
dem gegenwortigen prief» das ieb reebt rnd redleiebeo mit gesrntom 
leib Tnbetwotigenleicbeii sv der seit, do icb is wol tven moebt, mit 
wol Terdacbtem mret mit gvetem willen Tnd gvnst aller aller (sie) 
meiner gerben ?nd mit rat aller meiner rrernt rereba wft ban den erbern 
hern dem abpt vnd der sammvng des eblosters ze Höhcnfiiert ewig- 
Icichen zc haben cz\N ai scliok rechtes gells czyns grosser phen- 
ning Praiffer mv»Micz vnd et ht hvener in dem dorlT, daz do mit namen 
geliaiss( II ist Scherleins pol Strohnicz gelegen, da?; mi'in vreis erb 
vnd aigen gewesen ist vnvercliummerts, dez vier ganczew iehen sint 
vnd alle gelegen sint an der zeil gegen dem dorf, daz do mit namen 
gebaissen ist Svnnherch» vmb vierezig phimt phenning vnd vmb 
seebtet balbs phvnt Wyenner mTencx, der icb mit bereiten pbenning 
von in gewert pin vnd geriebt ganes vnd gar. Vnd roer allen scba* 
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den Tiid iTchTdmftigeii ebrieg Tod »nspnieh det selben erb ^nd ei« 

^ens hab ich dem obgenanten chloster noch meiner pot ^Qhvu viul 
geaeczt zweu erher mann March vvardcii von Meth'ng vnd Seyfi ideii 
▼on Porngersdorft". di paid mit sanipf mir awsrichter srhvellen sein 
mit ganczen trewen noch landes recht ze Pehem. Dar vcher ich vor- 
genaater Marchwart von Meiling rnd ich Seyfrid von Perngersdorf 
rerieheD vnd rerhaissen paid mit gesampter hant an alli^r. gever mit 
TeDsern trewen vnd mit ?ensero enbangrnden ioatgeln diei prief» 
dei wir mit VIreieben dem Stvebler recht eusriebter teio diei vor- 
genanten ebawfs sina erb vnd eigens noeb landea recbt in dem land 
ze Pebem, earo erba vnd aig^as reebt ist. Vnd wer das tan, das 
cbain ebrieg oder schaden der awf in svcbvemftiger seit gieng 
auflf daz selb erb vnd aigen an ehaiiierlai sach oder ansprach, den 
schvell wir den erberigen hern dem itlipt vnd der ^.iiiiuiviig dez ob- 
geschriben chloster« «e Hohenfvrt gancz vnd gar an aller etat zv 
aller zeit ausrichten vnd richlij^ machen mit vensern) aigenheflig-em 
gvet vnd mit veosir czerviig an allen iren schaden vnd an alle ir 
mveh. Tet wir dez nicht» swen si venter vens drien vadern vnd 
manen mit dem prief, der scbol an alle widerred einvarn mit einem 
kneebt aaib ander mit awain pberebten in eines erbern gastgeben 
bawfl in der etat se Rosenbereb, wo man im bin saiget vnd sebol 
der Inn leisten vnd sern awif seine selbe schaden vnd pbenning vnd 
von dann nicht anskTemen also lang, vencsen das dem egenanten 
chloster ze Hohenfvert werd ausgericht alle sach schaden chrieg 
villi ansprach gancz vnd ^^ar, dci iu get aiift' daz vurgenant erh vtid 
ai^eii, daz si diawfl haben in dem dorff zem Seherleins pey Stroh- 
nyc2 geleg. II \ inh sfM'hst balhs phviit vnd vmb vierczig phvnt i)heu- 
ning Wyenuer uivencz von Vireichen dem Stvebler von Rusenbercb» 
der er gancs vnd gar mit bereitem gelt von in gericht vnd gewert 
ist. Des ansricbter wir sein diser sacb» daz wir veriehen vnd ver- 
baiseen mit veaeem trewen vnd mit vensern anbangvnden insigeln. 
Das wir mit venserm gveten willen vnd wissen tan beben an alles 
gever sv einem ewigen vercbvend. Vnd ich eftgenanter Vlreicb 
Stvebler von Resenbereb han peten den erbern ritter bem Marcb> 
warten von Porisching zv den Zeiten purkgrafen ze Rosenbereb, dez 
er durch mein willen sein ingsigel hat angehangen an den prief an 
meiner stat. whh ich aigens ingsigels nicht hah. Der prief 
ist gel)en do aoch Christes gepverd ergangen waren drewczehen 
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hTDdert jar do ooeb in dem srebenten Tod soehczigstem jar an der 
beiligen dreiTaltigkait tag. 

Drei kleine, fn Porcramentstroifen hiingeiule Siegel in weissem Wachs. 
a) Sechseckig; ei» Srlulii, worauf ein Pfeil. — 'l' S . Mnrqvardi . De . Por- 
zessyD. hj ÜU& Siegel Maiquard's von Müdliiig bei CXII. unter d. t j Ei» Schild, 
dnüber eio halber FlfigeL — f S . Zayfndy . De . Mosokow. Vergl. CXXIU. e. 

CXXVI. 

19M> 8. Febnir. 0. AO. — ÜMtimA, Aht de» KiMters zu Hohenfurt, urkundet 
Über eine eeinem Ktoeter ron dem Freutädter Bürger Wernhart Statnprechcr 
gemä^tie Sekenkttn^ von fünf Schocken Prager Groschen Zmee m dem Dorfe 

SacherU» bei Deulech^Reichenau, 

No« frater Hainrkua abbaa monaaferü in Altofado ordinia Cy« 
atercienaiB Pragenaia dyeeeaia Tniuerais Cbriati fidelibna liquide 
presentibus pttblieamua, qood diaeretaa vir Wernbardua Stainprecber 

ciuis de Libera Ciuitate noster singularis et fidelis promotor nobis et 
nustt 0 prenomiDato ceriobio cum suis propi iis pecuniis einit et coni- 
parauit perpotui census <|uiii(|uc sexagcnas groshuiuin Pragensium 
denariorurn inuaetr [nililice iii villa, que vocatur iiomuiatim Seher- 
leins, sita prope Reichuawe Teytuntcale, non longo distans de foro 
dieto Strobnitz. Eundem cenaum predictum in Tille prescripta cum 
rniueraia joribua et fractibus ac prouentibaa auia presentibus et fu- 
furia • Tideiieet eenaibna redditibua ateTria emendia robotariia eiae- 
cionibua bernia regalibua ant propriia Jndicita anbueneionibua contri- 
bucionibua piaeacionibna ailuia rubetia pratia aquarumqne deeoraibua 
metia limitibus pascüia omnibua et aingulia» qttibnaeunqne neminiboa 
censeantur. cum Wae Tocis oraeulo rite et raeionabiliter ac legittime 
personaiiter constitutu» nostra in presencia coraui sufl'icienti testi- 
monio fratrum et senim inn iiostrorum conuentualium cum huiniii et 
dcuota suji|(licacione .scuius s\hh sensihus cum rncione sua perfecta 
loco hora tempore sibi et nobis coiiuenienti et opportuno, quo hec 
de jure licenter et potenter facere et ordinäre cuno plenarta poteatate 
et Tolnntate valuit et potuit, cum nostra pleniaaima ToJnntate expreaaa 
peraonali et conaenau noatro totali aibi et omniam auenim progeni- 
torum perpetnum in remediom libere et abaolate fideliter et deoete 
manifeate teatanit cum pleno teatamento dedit donautt lagauit pure 
propter deum noatre landabili conuentui in Altorado ad otBcium pi- 
taneie perbenniter toOendQmpoaaidendum recipiendnnrecolligeudnm 
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üi T8118 proprios et neceMarios Vsonaerlendam aionis singulis perpe- 
tnta «acceasiuis seeali temportbus abiqoe cuiusquam riuentis hominis 
impedimento. Ne igitur nostro collegio monasterü prelocuti in Alto- 
v;ido in luturo tempore in hoc presenti testamento facto rite et raeio- 
nabiliter aliqua quecunque, qiiod ahsit. deo auertente Hat eontingat 
traus violentia et proiudicium pei* nos aut per uustros tuturos suc- 
eessores abbate;« iarn sepedicti Joe! vel ? isitatores nostros qualibet 
es eaosa enicrgente vndeconqae» ideoqne ipsi congregacioni domus 
BOilre prefate in euideos testimonium robor robur (fie) et eautelam 
pretentea pagiiia« tradidiams obieruaadas et pablieaodaa, ai neeesse 
fiierit» cnm noatri aigilli de noatra certa aeiencia appenaione Anniter 
et numiiniae roberataa obnixe hamiliter et deuote debtta caro reue- 
reoeia obedieneia filiali yna noatro cum sepe dtcto connento flagitan- 
tes reuerendum in Christo patrem et dominuin dominum Andream 
abbatem vonerabilem in Wilhering nostrum visitatorem generosuin 
cum sua honorifirjibili eongregacione, quatenus amore nostri maioris 
ob roboris tlrmitateiu in rnuninieiituin singuloruni prescriptorum ob 
mutue vicissitudiois eoinplacenciam et indigenciatn presentibus sua 
aigikla largiter hie appendant. IiiMipor nos frater Aadreaa abbaa to- 
fuaque eeaaentaa eeoobii preleeuti io Wilhering patrea ae riaitaterea 
Ten et legtttiini a primeua fondadone neatre predilecte filie inena-> 
aterii anpradieti in Hohenfnrt per ipaoa inatanter ple et bumiliter 
legafti et reqoiaiti et ipaerom conmunibna aupplieaeioniboa et poatu- 
laeionibas racionabilibaa deaotis neceaaariia inelinati et prouoeati cum 
nostroruiii sigillorum in hac pagina Tnanimi et deliberato consilio 
et consensu nostro appeusioue utiinia et singiila suprascripta pollici- 
ta Icgata testitieata facta et acta, quömodocuiir|tjo vel qualitercun({iie 
auctoiitate visitatoria oostra perheuniter rata et grata inviolabiUter 
judicantes et per nos et nostroa auccessores (ideiiter et Onnissime 
approbantes. Datum et actum anno domini millesimo trecenteaimo 
famij^ in die pnrifieacionia aancte dei genitricia Virginia Marie. 

Drai ta Perganientftlrtif«n hingaade Siegel is woisiea Waeha* Abt 
•tabead» la dar Reditan den Krommitab ia dar Linkaa ein Baeb hallaod. 
Ebaea« ft> — 8 * Hainriei . Abbatis . Ia . Altovado . — f 8 . Andrea . Ab- 

batis . [d . Wilhering . c) Rund und ziemlich grosi. — Maria sitzt auf eiaar 
Bank, an ihrer rechten Seite aber das Kind Jetaaiae Taube (?) fliegen tauend, 
in der Linken halt die Mutler Gottes eine Blume ; vor ihr knieen» und ?:war auf 
jeder Seile je zwei iHdaehe. — S . Coaventv« , Sionasterii . ia . Wilberiog. 
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CXXVII. 

1368. 12. März. 0. AO. fffnr.^ch , Snfiti dcfi Ritters ficncnch von Knmarilz, 
vrrpßirfitri f,i(/i i/ri//'tiiibcr dem Abte intd Court-nie in Uohenfurt , diesen hi» xu 
gnmliciter Abza/ilun;/ eiwr Schuld von drei Scitoeken Präger Grotehcu jährlieh 
ein fuädes Talent Pasmuer Vfenninye zu veivhnu 

Ego Benesefaius fiiius slrennui militis domioi Beuesehii de tio- 
marsicz vnittersis Christi fidetibus in presentibus paginis pubiiee 
recongnoseo, qiiod hnoorabilibus et religioiis viris domino abbafi et 
eonuentui monasterii in Altovado ordinia Cystercienais Pragenaia 
diocesra ad officidm pitancie aoluere teneor et promitto tres seiage- 
nas grosaoram dentriorum monete Pragensis, quas mihi ob mearum 
precam instaneiatn amicabiliter in mangna (sie) mea necessitate in 
proinpto concesscrunt dt- rernedio ip«5ins \Vy«^exkoiiis de IMendleins 
pi« memorie in eoruiu ui iiiasterio tiiniulato, *jua.s qiiidem pecunias 
iam dictas per eos mihi acconiodiitas, <|UHin diu ipsiN n >ii soliiero ac 
restihiero totaliter et omnino, tarn diu deheo volo et promitto amuia- 
tim ipsi monasterio prelocuto dare et porrigere absque dilacione 
in feste sancti Galli medium talentum denariorum Patauienais monete 
ad oflfieium pitancie. Quod ai non feeero, quod abait, eituhe prout 
exnune ipsi me debent inpingnorare (aie) com mea bona volantate 
et conaentu, quem ad boc do et dedi abaque euiuslibet hominia con- 
tradieciooe in omnibua bonia meis propriis et bereditatibus ybicun- 
que habitis vel sitia tarn mobilibua quam inmobilibita, qnibuscunque 
nominibus censeantur. In cuius rei testimonium euidens et rohur ae 
caiitelam supradieto eonuentui presentes litteras ineo ac prcscripti 
pali is riiei sigillis tradidi munimiiie eonseruandas. Datum et actum 
unno domini miilesimo CCC<> sexagesimo octauo , in die beati Gre- 
gorii pape. 

Das Siegel des filteren Bencsch — aucb nSglielij dass es di<s dos jim^rren 
ist — ist nicht mehr vorluinden. h) Kleines, an Pergaraentstroifon hangendes 
Siosol in weissem Wachs, zwar put frhnlfon, uher schlecht iihgedruokt. - ■ Kin 
Helm, dessen Zierde in zwei Fichteuüstcn (uder einem Hirschgeweihe ?J besteht. 
— S . Wenischi . D . . aina . . . . a . 
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CXXVIII. 

24. April. 0. AO. — f'frir/i Ih-ochaurr yiht zu nrirm etriijen SeeigerätU 
dem Afitc und der Sainnidiij ilcx Kimicrx zu llukenjurt ein SehtH'k und vier 
grosse Prager Pfenninge iinge in dem Dorfe Stiegesdorf zu Eigen, 

Ich Vlrcicli Drochawer rerieb vnd tun chunt mit dem gegen* 
wortigen prief ofTeobar allen lewten, di in sehent teaent oder hoereot 
leaen, di du lebent oder hernaeh cbremftig sein» das ich mit gesun- 
fea leib Tabetwangenleicheo xu den selten, do ich is wol tuen 
mocht» mit TOrdachtero ronet rnd mit gutem willen meiner hausTra- 
wen Gewten mit gunst Tnd rat alter meiner erben vnd aller meiner 
vrewnt mir vud meiner tochter Margareten vnd allen mein vorYiidern 
vnd allen mein nochoemen zv eiiiein ewi;;pn weigeret lauterleiclieu 
durch got recht vnd redieicheu hau g* hea ünt vollem ganezem ge- 
walt mit allen nvcc/.eri zu owigem vteieti erb vuü aigeii ewigleichcn 
xe haben, den erbem vnd den geiaUeicheu hern dem abpt Ynd der 
saromrng vnd eonuent de& cblosters xe Hohenfurt in ir pitanesampt 
ein acholt grosser pbenning Tnd Tier gross plienning Prager mTons 
ewiges sina Tod gells alle iar in meinem dorf mit namen gebaissen 
Stiekeuisdorfy gelegen pei dem dorff Aynsidel; denselben sina Tier 
gross Tnd ein sehok phenu'ng schTetlen dien Tnd geben alle iar 
ierigleicheo sn swain legen im iar, an sant Goergen tag halben Tnd 
an sand MieheU tag halben, zwtMi holden gesessen in dem obge- 
uanten doill, der ein haisbel W'allLer vnd dient drey vnd vierczig 
grozz , der ander hold haisset Niel« vnd dient ain vnd ezwaiuczig 
grozz. fuer ruwult vnd fuer alle sach vnd vadrvng an gciuain kvenig- 
stewer, wao di gepoten wirt. di schvelleo ai paid geben gancz vnd 
gar, sam der ober vod der nider ir Doebpawer. Ich schol auch di 
telbeo paid holden in nTCs Tnd gewer inn haben mit allen aachen 
Tucx an meinen tod Tnd schol meinem aun prreder Fridreicben 
Priester in dem Torgenanten cbloater geben Tnd raieben den Torge- 
achribeo sina xu rechten legen ▼nrercsogenleichen alle iar Tencxen 
an sein tod, Tnd noch meinem tod so schol er sich des selben esins 
▼nd derselben holden vnterwinten mit vollem gewalt ?enczen an 
sein tod, vnd noch seinem tod so schol sich der selben holden vnd 
ezins \ nterwintea mit vollen) gewalt di sammvng vud der eonuent 
gernaiu. Das di red dies prielT val geschefft ailez gaic s stet vnd 
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Tnciuproeheii ewigleichen beleib von mir vnd von allen meinen 
oochkomeOt dor vinh geb ich den prieff lu einem ewigen offen sich- 
tigen Terchvnd mit meinem vnd mit meines suens VIreiehs snhan- 
gvnden ingsigeln, vnd besynderleicben su einer pessern sichenrng 
mit meines gnedigens hern hern Jostes Ton Bosenbereh anhangTndem 
in^sigel Tiid mit meines aydem Seyfrides anhangrnden iii<;si|^el . di 
d.U. lialieu durch ineiiu*r j)t'tt willen zu eiuer bcczewj^uvfizz ui an 
acljaden. Dor prietV ist ^eben do noch Chsistes gepuprt ergangen 
waren drewc/j lu n hvnderl jar do noch in dem acht vud ^eciisczig- 
fitem jar an saud Goergen tag. 

Drai gut trbilt«De> klein«, an PargamanlttreifeB hiagantfa 8tag«l in 
WMMem Wachs. — aj und cj Ein Hehn mit einem Panr Hörner. — f S . Ul- 
rici . De . Kwietonow. f>) Das Siegel JobHt's von Rosenberg itt nicht melir vor- 
banden, d) i ^ * Zayfridy . i>e . Moiokor . Vergl. OLXV. c. 

CXXDC. 

1369. 2. f ebruar. 0. AO — Marquard t>on Mödliug und seine Hausfrau Zdenka 
verkaufen dem Abt und dem Content de* KiaHers *m Bdunftai da» Dorf Su^ 
chentkat §ammi aUem Zubehör um 6i Sehoek und 4i graue Prager Pfenninge 

und Pastauer Pfenning* 

Ich Marchwart von Meiling vnd ich Sdenka sein hawsvrawc 
vnd alle venser paider gerben veriehen vnd tun chunt olTenbar mit 
dem gegenwortigem prief allen Icwten, di in sehent lesent oder 
hoerent lesen, di no lebent oder hernach chvemftig sein, daz wir 
mit goetem willen mit Teraintem rat mit verdachtem mvet vnd mit 
wiizen ynd gunst aller Tenserr vrewnt Tuverschaidenleichen vnbe- 
twuogenleichen mit gesuntem leib an den selten, do wir is wol taen 
machten, den erbern vnd den geistlichen hern dem abpt eonuent vnd 
sammvng des ehlosters xe Hohenfurt haben verchaofft recht vnd 
redleichen ewigleichen in dem dorf, daz mit namen gehaissen ist 
Czncliiidul vnd gelegen jiey dem durlT, daz do haissel Ainsidt-l , mit 
allon iiveczen mit allen rechten mit allen Sachen mit wazzer mit 
pechen zu holcz vnd zu veld versuecht vnd vnversuclit mit viscli- 
waid mit wiezsmait vud mit allen andern dingen, aigeus recht 
ist vnd sam wir iz in nvcs vnd gewer haben von venserm vater vnd 
von venserm vater vnd von vensern vorvadern ingehaht an allew an- 
sprach vnd an allen krieg, das venser rechtes vreys erb vnd eigen 
gewesen ist vnversproehens vnd vnverchummert« » vmb aini vnd 
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aeebstig aeliok grottw plienning Pniger mr«net Tod rmb •In 

vierzig grozz vnd vmb ein Paziawer phenning, der wir aller schon 
gaocz vnd gar von in mit bcraiten plienning gewert vnd gericht sein 
zu rechter zeit vnd zu rcclifi [i tegen vor erbern pidern lewten. VV ir 
rerhaizzen in auch vuer aliez abschvettcn vnd vuer abzuioczeii 
Ton reos Tod TOn allen ?ensern frewnten vnd vuer aiien znchvemf« 
Ilgen chrieg vnd schaden , der in mit einem landes recht auflT dai 
•db erb rod eigen lins oder gelte su ebveoiftigleiehen get oder 
wiert Ton ebiinerlay menseben, dts wir in den ganei vnd gar lo 
aller seit an aller etat sehTellen ans riebten md ricbtig iiiaehen mit 
Tenaerm aigenbeftigeni gaet vnd mit renaer eigen serrng an alle ir 
mrebe Tnd an allen lern acbaden. Dar veber lu einer pezser aiebe* 
rung hab wir in geben vnd geseczt di erbern lewt» di sich durch 
veosern willen noch venser pet mit iern trewen vnd mit ieren an- 
banguiiden irjsigeln in dem prieff verhaizzen vnd verpinten , daz si 
mit sampt vens sein ier recht aiisrichter noch dez landes recht ze 
Pebem. di her nach sich mit nameii in dem prief offenieichen er- 
kennen. Dar veber ich Milcscho von Malating vnd ich Dwuersat von 
Cyppiog vnd ieb Troyan Ton Tewdiieb all drei besunderleiehen ver- 
pinten vena an disem prieflf mit Tenaern trewen vnd mit vensern an- 
faanganden inaigeln mit geaampter bant an alles gever sa dem 
oltgennnlen Harcbwarten von Meiling noeb aeiner pet willen vnd 
aller seiner gerben, das wir sein vnd acbvellen aein recbfew vnd 
gaiicz trew ausrichter an aller stut zu aller zeit noch landes reeht ze 
Pehem mit venser aigen zerung vnd aigenheftigem gvet vmb alle 
sac!j gelvcb red vnd chauflT, sam hie vur an dem prief verhaizzen 
vnd geschriben slet, den erberu geistleiclien hern dem abpt vnd dem 
conuent dez ehlostera ze Uobenfurt, also daz in an den sacheu 
Dichtes schol abpgen an vena weder mit red noch an wercben. 6e-* 
aebech dez nicht» welhew swen man vnter vens vicrn mit namen 
vadert vnd batst, di acbvellen an alle widerred ein iedleicber mit 
einem bnecbt vnd mit swain pbercbten leisten vnd einvaren in eines 
erberigen gaafgeben bavz in der stat ze Cbnimpnawe oder se Rosen- 
berch» wo man im bin zeiget, vnd acbvellen von dann nicht anzcboe* 
men, venexen dem obgenanten chloster werd richtig gemacht aller 
chrieg vnd alle sach. Daz alle sach chaulT red gelveb dicz priefTs 
stet gancz vnzuprochen ewigleichen bleib, dar vmb geb ich vorge- 
oanter Marchwart von Metting mit den egenauten erbern lewten, 

PasUt. Ahtb, Ii. Bd. XXIII. 10 
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dt dNer sMk ynd eluioff mä prieff aoiriohter aeia mit Mmpl mirt 
diaea prieff dem ofl genintenteD (aic) ehloaler TBd aammrag le 
Hohenfort an einem ewigen effea aiebtigea vereliTeiid Teraigellea 
mit meinem aigen anhangonden inaigel. Diaer prieff iat gegeben do 
noch Christes gepaert ergangen waren drewciehen liTndert jar, de 
noch in iiein iiewu vud sechsxig^tem jar au veusirr vraweu tag zu 
der iyecbtmeas. 

Ei ist nur mehr das an eiatnPerganaatstreifeii biogende, und in weissem 
Vtdw abK«dniekto Si«g«l dM UrkuDdenieatteiiera ? orhaadMi. Vergi. Clfl. d. 

cxxx. 

1M9. 18. Uin. Kraman. — Jodok und Johm^n Gebrüder ton Rodenberg aU 
Vünäkid» der Wd»an tuteh Ludit^ van Zwdlem tekU^ten dm twisdken 
dietem eüurtein und dem AUe AetericA wnd dem CSmmh/« sk Bihenfmn 
widereneitt te^en de§ Zehntem rem Mafe im Dorfe MichiiUz okt^wekende» 

Streit, 

Cnnetoa humanitatia aetua, ne in obliuionia maferiam delabantnr, 
aapientom eenavenit diaereeie litterarom featimonie roborare. Sed 

quia inter honorabiles el religiosos viros dominum Henricum abbatem 
totumque conuentom monasterii in Altouado ab vna et . . orpbauos 
qnondjm domiai Ludwici de Ciwethireii sii[ter deeimis de curia ara- 
ture jü Michnicz villa per ip<;os orplianus diclo abbati suoqne con- 
uentui assigoandia Ii» et contencio parte ab altera vertebatur» nos 
Tero Jedoeua et Jehannaa de Aoaenberg fratres tutorea et fidei eem* 
miasarii erphanorum predictoram nomine tuterie arbitrande prennn- 
tiaatea mandamua, quatenoa memorati orpbanl aut legittimua prefate ' 
cttrie in lliebniea peaaeaaer, dam et quando annenaa ab antike dare 
cenanetaa euiualibet generis preter aut omnea inaimnl meaaaerint 
effectvaliter in ipaa cnrta per vnum diaeretum nnntium enm anfScient 
teatimenio domestico, aut magistro curie in Hodonicz huiusmodi 
roessem sie iam plcnum factam sub y|iotec;i el ammisbione duorum 
talentorum denariuimn Wyennensium debeanl declarare; quod si 
noji fecerint, tunc ipsi^s mox preallegato monasterio in duoljus t;i!e:itls 
denariortim memoratorum nomine vadii fore arbitramur debitorie 
obligatos, Tt veniente magistro curie in Uodonioa priua dicte et sie 
preaente in sepefata curia Michnicz annonarum decime debite et 
eoQsueto interaigno eonaigaentur et aie censignate per ipanm enrie 
Micbttiei preuiaerem ad ipaam eonducte in Tue aingulari el apecia* 
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Itter dapalal* ft^M td «itrlturaeioDeai debeat irrelhif^Wlitor 
reseraare, etritvrttas rero annonas prenarratus abbas aut §uus con- 
ueDtus propriis suis sumptibus in ppelibalu curia Michnicz ipsas 
decimas recipere debet totaliter et in toto solum ibidem straniina 
inii/iofa dimiftpftdo. Sin nutem . . nuif^ister curio Hodonicz prius 
fate aci eoitsignaiidarn decimaa per iutimationefB nuncii, ut prefertnr^ 
Doo Teoiret, exlunc ipsi orpbnni uut ipsiua curie Miehsiei poraestor 
easdem decimas d«dueere poterit cum ceteris suis annonis, prout 
iptitts diterecionia eooieieoc» eom edocebit, diffteaKale ^aUbot noB 
obatanto. Vt antoni omnia premisaa in aingalb auia elanaidia rata 
grata permaneaat atqoe Brma preaentea litten« seribi ipsasqae eigil-' 
ImiD noitroram appensioae ioasimas io fidem ?alidiorem eoaimoDiri. 
Datain in Cbranpnaw anne dominl milleaimo treeentenmo aeiageainio 
nooo dominica, qua „Judica" decantatur. 

Die IIP PargamciitalreifCD hSngenden Siegel in retkem Waebt bei CH?. 
besebrieben. 

CXXXI. 

1369. 13. Jall. 0. AO. — Hilter ffenrnr^i von Kamnrift und sein Kirhim Odnlen 
mrkuad€n über, dem Ahte nnd tfr-r Sninnnnff den Klosters in Ilohenfurt tu gel- 
tende fünf ScUovk grosser ff enninyc Frager Miime. 

Ich Benesch von Gomarsiez ritter vnd ich Odaien sein aidem 

reriehen vnd ton ehont offenbar mit dem gafenwortignm prief allen 

lewteo» das wir pald vnversehaidenleieh mit venaem trewen mit ge- 

aampter haut an allea gewer verbaiiien haben vnd gelten aebveHen 

den geiitleidNO bem dem abpt vnd dnr aammvng gemnin dei ehlo- 

tters ce Hohenfurt in ir pttanezampt fremf schob groner phennfng 

Pragei' mveiicz von sand Margreten tag, der iiv /e stund bin ist 

▼eher ezwui giiiiez iar. Tet wir lU'z nicht, so schrell wir oder noch 

Yens venser erbeu vmJ venser hosten vrewnt mit venserm guten 

willen an alle vrist vnd an alle widerred den Torgenanten erbern 

hern dem conuent des obgenanten chlostera ae Hoheofart anheben 

vnd abtreten mit Yollem roeht einet halben scbokkes geltna vnd 

ewiges vreles lins ewigleichen an haben au erb vnd sn eigen» groi- 

aer pbenning Prager mvencs in venserm derff, das de baiaaet 6o* 

maraiea anff dem halben leben» do Andre anffgeneaaen iat. Oai di 

red vnd gelveb alle stet ganci vniepreehen pleib, dervmb geb wir 

diaen prief sa einem sichtigen oflTen vrebvend versigeften mit vnaern 

10» 
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paidentiiliaiigUQdeii ingaigeln, vnd durch einer pessern eifherrDg 
mit erbern lewt anbtngf nden ingsigeln bern Merehwarlen tod Pori- 
flching ritters tu den feUen perkrefen fe Rosenbereh, rnd dei Bus- 

ken gesaizzen (sie) Patak zu den zeiteii purkgraven ze Weliaching 
?nd Seyfrides VIreichs aidem des Druchawer, di daz tan haben 
durch vpfisern wiiJen noch venser paider pet zu einer t zew ^iivezs!; 
in allen an sehadcn. Der pnef ist geben noch Christes gepvert veber 
drewczehen hundert jar do noch in dem aeworndsecbiigAteiB jar tn 
land Margreten tag. 

Zwei kl«iie an Perganmlatreifoa MvgMde Siegel in waieien Waeba. 

aj Dm Siegel des Urkandenauwtellers siehe bei CXXVTI. b) aod e) fehlen. 
dj Ein Helm mit HüÜeio, an dem zwei Höroer. — f S . Bvzkonis . D. Das 
nun folgende Wort ist nicht leabar. ej Oaa Siegel Seyfried'a fehlt ebenfnll«. 

CXXXÜ. 

1370. 12. Hai. Krunaili — Die Brüder Pfier, Vil ich und Johann von Rosenhery 
weisen dem jeweiligen Ronenbearger Scuiumcmtn- das demselben von ihrem 
Bruder Jodok geschaffte Schock Frager Groschen Zinse auf Uirem Gerichte in 

Rotmberg an, 

Nos Petrus VIricus et Joliaimes Je Rosemberch ad vaiuersorum 
volunius liquido presenlibu^ iioticiain deuenire, quod quia felicis me- 
morie dominus Jodocu^ de Rosemberch frater noster pro sue reme- 
die anioie Tnam aexagenam grossorum denarioriun Pragensium annui 
ae perpetui cenaoa nagiatro et rectori scolarum in Rosemberch, qui 
est nel fuerit pro tempore» duxil legandam. Noa eaadem legacionem 
et Tltimem reltintatem ipsioa noatri Uratria effeetni maneipare eapi- 
entea antediete magiatro nel reetori exiatenti pro tempore Tnam ae- 
xagenam groaaorum premiaaomm aonni et perpetui cenaoa in jndieio 
nostro in Roaembercb per nostram jodicem ibidem exiatentem pro 
tempore diuisim sibi aunis singulis» ridelicet triginta grosses in festo 
sancti Geurgii proxitne vcnturo et totidem in festo saneti GalU de- 
mum sequenti. et sie deinceps aimis perpetuis vit tute presencium 
assignandam (Ie|)utainus et decerniinus ecnsuandain. VA ad maiorem 
huiuscemodi noatre donaciouis firmitatein roboris presentes litteras 
fieri et aigiUorum nostrorum appensione iussimus communirl. Datum 
in Chrmnpnav anno domini mUleaimo treeenteaimo aeptoageaime 
domiAica, qna cantttnr »Cantnte**. 

Drai kldae* an Pergamentatreifen hftngende Siegel in rothem Wacbi^ 
deraa Baadwelbong bd dV. and CXI?. 
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CXXXIII. 

/ 

1370. 1. Hovember. 0. AO. — f>ii' Itrader Marquard und Pfibiko Ritter von 
Fdretchin bewilligen den geintlicfien Herren de« K(i>!.-t,'rn zu hv/teufurt m iltrcm 
Markte Kuplitz Maiitfreificit für alle mtiyitvhcn Dinge. 

Ich Marchwart rittei viidt Prssibico ritler beydte bruedter von 
Porascbing thuen khunt oll'enbahr mit diesen gegeowertigen briefT 
allen leuteu, die ihn sehent lessent oder hören tdasen, die nun lebent 
oder hernach kbdnftig sein, daae wOr hey dt Tnueracbedeatlieh tu- 
betwungentiich bey Tusaern geaanden leib in der leit» da wOr ea 
«eil tfann moditen, mit guten willen rndt bedachten mueth mit rath 
gunat aller Yntaer bejdter erben Tndt aller ?n$er freundt rnas rndt 
Tossero ?or?ordern md naehkhonien tn einem ewig seelgeredt recht 
vud redlich lauteileioh durcli olYtüitiichuii vor erbaren leutfn IVey 
lassen sicher vnd ledij,' ewiglich sagen viidt begeben vun > iiss vndt 
^uii iillea vnsiern erben aller mauth vad aller forderung aller sach 
die erberu geistlich heni des kiosters zu Hoheuturth alles das» es sey 
fieh wein oder treydt oder villerley, es sey klein oder gross wenig 
oder Tiell, das foll frey iedig sehi ohii alle oiauth ?nd ohn alle for- 
deroag ewiglich, das man in ihr kloater triebe oder fOert, durch 
rnaaem marhht der da beiat Geblics. Daaa die redt rnd die geschlffi 
stet gaaCi Tnd rnzerbroebea beleih Ton mna mdt allen Tusaem erben 
Tndt Ten allen vnsa^n naobkbomen. darumben geben wQr Tnsaern 
brfieir SU einem ewig effenaicbtig Trbbunt Tersiegelten mit Tnsser 
beyden anhangenden irisigl Herrn Peters vndt herrn Jans beyder 
brfleder von Mossenberg, die das tlian haben durch rnsser bet willen 
zu einer zeugnus, Disser briell ist r^egeben da nach Christy gebuerth 
ergaogea wahren 1370 (?) jähr am aller heyliigeu tag. 

Kaeh aiaar Abtehrifl iai Libarrabar pririlafioram dtt SÜfliardkivaa 
I». 93. M. 

cmiv. 

ISn. Si lln. Enuun. ^ PeUt, Pfamr «m MäriU, wOermkft »iekin^em 
nwuehem ihm und dem &ift« Bohmfurt wtgm einet Hawu iommt dazu 
t^m GruuditBdke* m Btritt pfoeAwefteiufea Streite dem S^iedeepruehfi dee 

Herrn Peter am Meeenberg, 

Noiierint rniuersi presencium noticfam habituri, quod ego Pe^ 

U'us plebaüus de Horiez super omnibus et siiigulis tausis litibus et 
controueraüs, que ioter me ex vjta parte necnou ahhatem et conueo- 
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tarn monastei-ii AitiuHdeasis super duiito et area ([uadam ipsius cum 
agria pratis omnibusque pertinenciia ad eaodem domum apeetantibus 
aitam ibidem in Horicz vertentibua (sie) ex alia , non coactus uel 
computaaa sed bona ei libera votantate de alto et baaso in honorabi* 
lern ae nobilem dominaoi Pefrom de Roaembereh Capelle regia 
omniimi aancteraoi in caatro Pragensi prepositum tamquatn arbitrum 
arbitratorem et aniicabnem eompcaitorem beniuole comproiDiai aob- 
mittende me ipsiua arbitrio et prononeci'acioni promittendoque mea 
bona fide quolibet excusacionis profugato colore sub pena deceni 
thlciitorum eiusdem durnini Petri arbitrio pronuncciacioni ac man- 
thitü starp paiM-ie iieciion obedire cum eflVclu parti alteri soluendorum 
iiec cuiiüauenirc aliqua ratione uel causa per me uc! interpositam 
personam, quam quidem petiam exiiuoc pruut extunc et extunc prout 
exnunc, si contumax et inobediens extitero in seruando arbitrio pre- 
übato» me fateor incidiaae. In cuiua rei tcstiinoniom et robar ac ad 
maioria cautele preaidium ad meam petieionem aigilla boneateram 
dominorum Hoatialai plebani in Cbrurapnaw et Bohdaneaonia plebani 
in Weleaain Tna eum aigillo meo doii presentibua appendenda. Da- 
tum Cbrumpnaw anne domini milleaimo CCC* aeptuageaimo primo 
feria aeeunda poat palmas. 

Dr«'i kleine, au Pergaiiienlstreilen haiii^'cnde biegel in weissem W;h Iis; 
saminüich beschfidigt. — a>l St . Katherina. — . . Pctri . Plbi . De . Horili. 
b) St . Wentl. — . . Boh . . . De . Wele , , . c) "St. Veit. — . . . . 
•titli)'. [Plbni?] . . . 

cxxxv, 

137L 10. April. Kramaa. — Vntrr «w BotaAerg, Prtbtt der königlichen Ca- 
pelie zu ailrn Heiligen auf der Prager Burg, «chlichlet den zieigchen dem Sttfie 
Jbhenfurt tmd dem Ifoen'tzer Pfarrer Peter obsehwebenden Streit um «M Km* 
tammt daut gekörigen GrundetäekeH in itöritt, 

Noa Pelm de Roaembereh prepoaitoa Capelle regie omniom 
aanctorum in eaatro Pragenai notum facimua fntueraia» ad quoa pre- 
aentea deuenerittt, quod eum aoper cauaia litibiis et controneraita, 
qae inter reltgiosos frafres «bbafem et conuentnm monasterü Altiua- 

densis ex vua et dominum Petrum piehanuni it^elesie in Horicz super 
vna domo cum suis pertinenciis ibidem in Horicz sif;i parte verte- 
bantur ex alia, in nos lamquam sirbitrnm arbifratoi in et amieabilem 
compoaitore m beniuuie et coocordiler eililiaset compromissuro» tan- 



Digitized by Google 



151 

ddu UM natura deiiberacione digestoque consiiio prehabitis diligen- 
t^ue scrutinio teu inquitMoDe pr«oia YirtuU huiusmodi comproniMi 
promneeiaBimos io littoe nodimi, qaod manoratui domiaiif Pafroa 
plebaaoa prefttam damimi in Horiex com aoia paHinaneiu a data 
praaendiiiB ad oeto aimoa contmiiaa« ai riiarit, tenara avt poaaidara 
dabeat paaifiae at qiiieta« da ipaaqoa madiam libram daoarionun in 
die natittitatis danjai anaia dadam fna eantettn ae iodlaisifli iam 
dictis abbat! et conuentui censuar«. Com aotem dietam gpacium 
octo annoruin tuerit eiapsuiii mit ipse dominus l't^nis de hoc seculo 
infra eoniudem annorum decursum de hoc seculo niigrauerit, exlunc 
huiusmodi domiis cum vniuersi.s suis [u itiiicnclis , de qua Iis et 
queatio Tertebatur* ad abbatem et conuentum Altiuadensem predictos 
qaalibel ranitentia non obstante ad ipaorumque posseaaioDem ac do- 
niaam omnimode debet reuerti et ampliua per ipaoa abbatam «t 
eaDuentoni iasta libitam TotuBtatia eorum quiboacuoiqQO peraonfa 
per «4»a loeari. Quam qaidam praooneeiaeieoaiD et arbitriam naatram 
praaniaavin prefate partea ibidem tuoc preaantea emologaaemnt (sie) 
ipaamqne ratam baboaront et gratam. In coiua rti tettimeaium et 
robnr stgillmn aostram ?na eum aigillo domiai Petri plebani iamdieti 
necnon in tostimonium sigillo domini Hostanconis duximus prcsenti- 
bus apiiCTidendiim. D.ituni Chruuipii^w .uim) doniiui (niUe.siino trecen- 
tesimo septuage&imo primo feria quiuta mtra octauas pasche. 

Drei kleiaa. aa PerganMDtatrvifm bSngenda Sragal^ m h rofhem, k uad 
e in weistem Wacbt. a) Hat klein« 8i«g«l P«tar*a t. R. 8. CIT. bj «od cj Die 
Siegel der Pfiirrer von Hdrili ead Kraoiaa wie bei der rorhargeheaden Ur* 
koademdglaichralU beschsdigt. — . . Petri • PI . . • De . Herl . . — f 8. 
Heatielay . . . . i. [ . • . nicht leabar.]. 



CXXXVI. 

isn. 14. laptambar. Iramai. ~ Peier, Viritk und Jokaim ww üMMfarp 

«ehemkm m VoUxiekung de» leMen Willent ihret Brüden JMk dem Akte tfed 
OMMMMte de» KloHen in Hektnfitn dm» Darf Eenradtdttag. 

h\ nomine domini amen. Prlstine ac moderne etatissajraciter adin- 
uenit prouideneia circumspecta , actus mnrtaliiim firmai e litterarum 
iipicibus, ne ipsüs per decursum temporis obliuionis caiigo fuscaret. 
Igitur nos Petrua Ylricua et Johannes fratres de Rosemberch notum 
faeimuj fiiioeraia, qaod qnia felicia recordU diJectaa frater noater alira 
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donioua JodoeiM de Rotemberch zeio deuocionis ac pieUtis compunc- 
tus ianus meote et eompos rationis exUteiw ad diuiai nominis gloriam 
et honorem, euiva altitado prudeoeie »Ullis ineluaa limitibaa nolUs 
temüoia comprehensa iuoa eonctoa mioistroa altia deeorat honoribiia 
et eeteatia effielt beatüttdinia poaaeaaeres, pro aae nee nen anorom 
predecessorum animarum remedio ynam riliam dietam in uulgari 
Thcolouioo Conratslag cum vniuersitate omiüum et singulorum fruc- 
tuuni reddituum ac proueiituum ad eam spectancium deuotis ac reli- 
giosis fratribu> abbati et coQueutui inunasterii in Altouadü Cistercieii- 
sis ordiais, quod nostre fundacionis et dotacionis ab origine sua 
prüneua fore dinoscitur, pie legauit cootiilit et donanit nomine testa- 
menti idque nobia effeeiui maacipandum eemmisit. Voleotea ejusdem 
fratria noatri legata et commiaaa perdneere ad effeelun prelibalam 
Tillam eon omnilHia ipaiaa adhereneiia et eireumfereneila Yniuerais 
iamdietia alibati et conuentuft qoi ett ant fuerit pro tempore, in per- 
peUinm aimiliter pie damua eoneedimna et donamua per ipsoa et 
eorom sueeessorea dieti monasterii connentua et abbatea pro antedieti 
nostri fratris ac nostrorum prcdeccssoruni animarum remedio pussi- 
deudaü), ha^ tarnen condiciones includendo, quod ipsi abbas et coou- 
eutus in perpetuum duos paup'M'*'s nun illis iKuiem, quos dudum io 
auo ho8[iitali fouere iioseuiitur, a data presencium in antea et deiuceps 
perpetuis futuria temporibus ibidem in ipaorum boapitali alere de- 
beaiit ac nutrire, neenon in die anniucrsario memorati nostri fratria 
aexaginta pauperea eum pane et ceruiaia paacere, euilibet Ipaorum 
per Tnum denariom largiendo eeteraque omnia et ainguta, qae in ce- 
lebracione anniueraarlerum fundatomm aolempnitatea et eerimonia 
in eultu dioino et refeecione frttrum faeere non negligant aut aliqua« 
liter pretermittant In caius rei testimonium et robur sip:illa nostra 
duximus presentibus appcndenda. Datum Chrunipitaw aimo duiiihii 
millesimo treceotesimo septuagesimo primo in die exaltaciouis sancte 
crusis. 

Über die an Pergameatttraiftn hiageadaa Siegel ja rotben Waeba wwgl 
Cnr. aad CXIV. 
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CXXXVU. 

1378. 18. Jlnner. 0. AO. — Komvd «m T^oj^now alt Vmmnd der WaUen 
miek J€9Mt von SwietUk terkmifi dem Aiie Beintieh vom Uokenfiirt wtd dm 
Chmwi/e daoeUof Bof tmd Dorf iktroto tmd noUldem da§ Dor/ßeo»m um 
ii? Sekoek Frtiger Grooekem vnd 60 Wiener Pfenninge. 

Iii ilei nomine amen. Cuiictoruiii periit an-moria ges'uruw», mai 
testihus et scriptis ])ublicis bene sint roboiati. Egü igitur Cooradus 
de TroyafiüW iiatus Gregorii milifis olyiu de Herslais!' tutor iegittimus 
orphaoorum Jesconis pie meinorie dicti Swietlyk recogaosco vuiuer- 
sis et flingulis tenore prefl«ocium tarn presentibus quam futurUp qui- 
hm noMe fuerit oportaDiim Mu presens aeriptuni oateosam» quod 
b«]ia eaiD deliberadoiie aana mante at matara amicoruni maorum 
eanallia proptar TtUitalam at commune bonom orphanorum eupiena 
omni» et aingida dampna, que ipsia iolucionia dotaiieii eanaa paaaant 
aoeDure quonis modo in Attoro dotalicium, qaod Sobyessynua ritricua 
ipsorum mortoa mafre habere stricte requurit, coriam Ostrowe wlga- 
riter dictam cum bona et vi^kuti ;ir;iti]ra et ?illam, in qua eadeni sita 
habetur, iieenoü et allam viliam Klesciin iioraine wigari nuncui>atam, 
([ue dinoscitur prope in vicinatu esse situata ville seu cui ie i;iiiidicle, 
hereditates quarum se suis continguiit liinitibus diflerenciis atque 
metis duo molendia, et eenaum in eiadem villia aez aaiageoarum zx*' 
fv» groaaorum PrageDaiuro et quinque denarionim Wienneosium 
certiim et perpetuom vna com paacnia pratia rubetia ailuia riwlia pia- 
cactombua et aliia aiDgolia iuriboa ad ipaam curiam et fillas predtctaa 
apectontibua reodidi rite et rationabiliter Tero veDdiciooia tytulo 
renertbili ac religioao viro domino Henrico abbati AltOTadenai töti« 
que conaentui pro centom yii sexagenis groasomm Pragenstura 
et se&aginta denarüs Wyeaiiensibus iure quolibet tenendas et possi- 
dendas, quo orphuni predicti patet na successione teuuenint et posse- 
denint, quas quidem peccunias jnichi et diclls orphauis reconguüsco 
(sie) per dominum abbatem iamdictum et cunuentum esse persolutas 
iategraliter et ex toto, de quibus peccuaiia dotalicium ad matrem 
orplianorum deputatum scitu proborum firoram quam plurimomm 
Sobjeaayao ipaorom vitrico expediui aelui omnino et pagaoi, pro- 
mittena bona fide omni dolo ac fraude proeul motia Tnacum fratribua 
meia, fldelieet Beaesayo de Heralag et Nycolao de Pernyt mann 
coniuncta in aoliduni, predicta bona aeenndttm loa terre Boenie 
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more aolito tamquam veri dUbrigitores et legittimi coiUra prefatos 
orphanos et qnemiibet hominem cuiuscunque fuerit Status et eooili* 
ciooie» disbrigare et ab fnioereis inquietaeionibus Bdeliter libertäre. 
Ectam indiuisi emnes «iaral nos disbrigatorea tamdieti promittiniM 
aob fidei nostre obligaeione et eonacieocia , ai orpbaoi preaeripti 
ad annoa cvm ereuerint et deoenirent matoroa, proprio notn Tel 
ledueeione euiincunque pro bonia hoinamodi ipsum abbaten et eoa- 
ueutum inquietarent modo quocunqiie vel inquietare vellent, et spon- 
demus ab omui iiiquietacioac Utli iiniiis tribus integm et tribus dia- 
bus ipsum domiaum abbatem et conuentum fiberare solutum facere 
supradictiim, sibi et conueiiliii lideiiter in nuiio promissuin riostrura 
sinistre nautando singula et omiiia disbrigantes. Quod si non feceri- 
mus et boe quaequnque leuitatc negligentes, quod nbsit, extunc qui- 
Übet oeatran eum duobus equis et voo famalo inmediate post inqirie- 
taeiooem in cioitate Reaemberg apat boneatuni viniD io domo, que 
nobia per aepedietom abbalem aat coaueatum faerit depatata, obata- 
gium ab olym eonauetom prealare debet et teoetor et iode nullatenoa 
esire, quoraque de aingnlia omnibus et rniueraia dampnia, qoe aine 
ittraroeoto aupeir eonaeieBoiaa Ipaorum propter cavflaa rei huius pre- 
misse se dixerint percepisse, fuerit eatisfactum et peccunia capitalis 
intpgra in nuinero, vt pi emittitur, ipsi abliati et conuentui fuerit 
oiMiiino petsoliifa. In cujus rei euidenciam et robiir pnpetuo yalitu- 
rum i)resens littera .sigillis prcdiclorum disbrigatoruui, scilicet Con- 
rady de Troyanow Beneschii de Herslag etNycolay de Perny, existit 
roborata. Nos quoque Petrua de Rosemberg Troyanua de Brzyeiie 
et Marquardoa de Porzeaayn in teatimonium oaioium premiaaoruin 
aigüla noatra preaeetiboa duximaa appeodenda. Datum anno domioi 
miUeahno treeentealano aepluagesimo aeeondo in feato aanete Prisce 
Virginia glorioae. 

Seclis Hn PergamenlstrcU'en hiin{:«'ndc kloine Siprfp) In woissitTi Wachs, 
aui»gt2uomnien d, das ia rothem Wachs. — aj Seiuld mit Kopf untl Ktu^en einet 
Hahoes. — * 8 . Kooradi . De . Troyin. bj Schild, worauf ein Becher. — 
8 . Banetii . De • Harslag. — cj Ein HeliDi äwm Zierd» dar Oberleib «iaet 
Haimaa. ^ f 8 • igilmi . Nieolai . De . Per * nl. dj Dsa kleine Siegel Peter'« 
V. R. CIV. e) Ein Helm mit einem Flflgei. — f 8 . Troitni . D . Dtbrawiea 
fj Das bereite bekannte Siegel Marquar4*s tod Peresehin. CXXV. a. 
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CXXXVUl. 

1372. 24. lai. 0. AO. — Johann von Dubowa verkauft dem Wanko vom Etheniti 
meinen ^reikof im Dorfe Schönau um Ü8 Schock Prager Groidken, 

Ego Johan de Dabova ad TDiuersorom noticiam Um preseneiam 
quam foturormn disposai peruenira, quod oompos rationit exiatena 
propria desuperqoe auadela amieoriim meoinnn preoia honesto et 
discreto Wankoni de Elenyc suisque iiatis et iiascendia heredibus 
curiiiiii rneam iiljeiiiiii in villa ZiestOM^ cum agris cultis et incultis 
pascub oniiiibiis et siiißulis proiieiitihiis, in (juibu.scumque rebus aut 
substanciis nunc et deniio tempuris successu instante consistant, ad 
ipsam spectantibus hereditarie et de spontane» voluntate pro vigintt 
octo aexagenis groaaorum Pragensium denariorum integre a dicto 
Wankone perceptorum presentibus recognosco me ratioiiabiliter 
f endidiaae iuate uendiciooia litnlo reaignando. Et oe buiutmodt aen- 
dicio in aotea in irritnm quomodolibet deueoiret et inane» cum dia- 
eretia Jenditno de ChwaUn fratre meo kariaaimo, Smtlooe de Rowna» 
Johanne de Bor alias de Rowneho dieto, Raetiione de Hör, curiam 
aula cum pertinentiia predtctam pre impeticione rxoris mee. a qua 
dictum curiam cum omnibiis usiirructibus in accessn ni.ilriinonialiü 
cupule percppi in possos-^ioriem , cuiusliin djue liuiuiiii^ et persone 
iure terre regiii Hoeinic ab olim vsuali er approbato spondeo disbri- 
gare. Nos qiioqtip .lendliniis de Chwalin, Siniio de Rownelio, .luhan- 
nes de Bor, Raczko de Huor» preaominati profitentes pretacte curie 
aiodialia eo» qeo prefertur., jure nos fore disbrigatorea Jegitfimo<i 
Tnaciim predido Job'anne de Dubowa omniom seriatim premiaaa bic 
cODtenta manu coniuneta et indiuiaa aolidaque 6dei firmitate promii« 
tiroua obaeniare. Si uero neqoiremua ant non eoraremua exbrigare 
memeratam curiam alodialem» quod abait, aliquopiam impetenCe uel 
impetentibua extunc prealiegato Wankoni aot aaia heredibus de 
tanta hereditatum nostrorum quantitate parte tercia euideritcr super- 
aucla, vbicunque in nostris bonis generaliter eongriiencius uisuid 
fuerit, ipsi Wankoni sine quauis uerburuin aut oponiiri nhuencione 
se intromittendi damus potestatem plenam, Aliotjum ob non rcsig- 
nacionem partis tercie adaucte eo, quo prciertnr, modo duo ex nobis, 
qui fuerimus ammoniti, in domum idonei hospitis in ciuitate Chrumpl. 
ad ioatanciam Wankonia prefati ad preatandum obatagium debitum 
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et cosoetam (lie) dola et frtade quibuiuie proeol motit tenebiimir 
aebiotrare et «binde noa exire , quoiuqae per« tereia adauela eom 
tue primiliua eidem per aea reafgaata foerif et aingula dampna exinde 
contraeta et legiHirne demonstrata ipsi per nos fuerint persoluta. In 

cuius i'üi euidem'iiijn et rohur pruiiide ualitururii sigilla iiostra cum 
sigillo pretaxali Johannis de Dubowa presentibus duxiiiius iippeii- 
deitda. Sub anno dontini millesiino treceuteaimo ixx. secundo feria 
secttuda in crastioo saacte trioitatU. 

FOikf an Pwgtnientstraifeii biogtod« kleioe Siegal in weiaaen Waeba. 

aj nnil bj Oberleib eines Mannes, der ein Schwert sehwingf. Die Legende ran. 
a wegen schlechten Abdrucks nicht lesbar. — f S . J»skonis . De . Chwalyn. 

c) Ein Slierkopf. — f S . Smiel . Von . Rvb«o. Vergl. CX. a. d) Ein Schild 
mit dem Bildniss eines Ziegenbockes. ■ — 'S Johnnffis . [)(> . Ror, <•) Riu 
Schild mit dem Zeichen der Harach; über dem Schilde ein UeliUj dessea 
Schmuck ein Uirsebgeweih. — S . RackliODis . De . Uor. 

CXXXIX. 

1373. 2. Febniar. 0. AO. — Abt Johann von Wilhering als VisUator $einee 

Tochterstiftet tu Hohenfurt nimmt unter Beistand des Abteil P^trr von Enget»' 
teil etilen Befund der beweylichen Güter de* genannten Stifte» auf. 

lattenlorimn rntua abbatia 
Noa frater Jobannea dietua abbaa in Wilbering anoo domini 
* M* CCC"* Ixxiiu in die purifieacienia beate Marie aaaiatente aobia rene- 
trabili ceabbate noatre doniino Petre de Cella Angeloram abbatiam in 
Altorado filiam nostram predilectam iriaitantea ac domino Henrico 
dicto Pukiisäer regimini alih:ilie voluntarie cedente donunuui Otloiicm 
«[uöiidum cellerariuHt sibi canonica uleecione prccedeiite substituen- 
es talem invenimus pt reliquiinus statum domus eiusdem. Pi-imo ex- 
pense receptis per uinnia correspondebaut preter ix üb. cutn media 
lib*, quoa (aic) habebant pre manibus; vini et bladi sufftcieneiam 
Taqoe ad noualia; debita nulla. Item in peeeoribua babebant primo 
in Hodanicz beuea xii mcaa ix tbaaroa im juuente u Titoli Yii poret 
xxiui (aie). In Horics bouea riu eqoi ui raee x tbauri m vitnli in 
porci xiiii euea xnii agnelli (sie). In curia »ad piacatorea* racce xii 
tbauri et juuenta et vitnii porci ix equi v*^ bonea m In 
Keaselpach boues tiii equi ii yacce ii thaurus i ouea ix. In ,»curia 
vaccarum** boues vni vacce xvii vituli lui thaurus i equi ii. In Ru- 



*} UiCM OberscIiriU vou uutlui er iland. 
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kenbof boues um equi ii mce n thmi nii ritoli in juneoto iiu« 
In .earia etpnrani« bouei tii eqans i ncee ix junente iii tiwitri n 
Titoli u. Itom io Hodeniet seringente oaes. In quorum omniom euidens 
teftimoiiliim sigillain nostrum et coabbatis nostri de Cella Angelurum 
huic karte est appensum. 

IN« Siegel fehlea. 

CXL. 

1374. 17. J&nner. 0. AO. — Abt Otto und der Conrent in Jhhmfurl rerpßichten 
kich, filr den Ritter Gregnr von Hörschlag , der ihrem Kloster zwei Talent/; 
Pastiauer Pfetminye Z.itue in den Dörfern Gutwaster und Pachic^iowiii gekauft 
und gehenkt hatte, einen Jahrtag abtith alten. 

Nos frater Oitu abbas totusquc conuentus nHuiasterii in AUo- 
vad » üi'tliiiis Cysterciensis Prai^en^is dyocesis viiiuersis Christi fide- 
ibus |)resentrbti9 publicainus, quud pie memorie dominus Gregonus 
müea fttrenouus de UeraJag in remedimii sae aoime omniumqoe pre- 
ileeestomin suoram com prompta sua pecunia nobis et monasterio 
ooatrv conptraait €init et donauit dao talenta denariorum Pataaien- 
iioai perpetui census in duabua Tillia io Bona Aqua et in Prayxawiea 
perkenniter posaidendom et teneodam (aie) coodieione tali, qued 
«nnia singolia io die sai obittta Tidelicd in feato aaneti Dioniaii mar- 
tyria peragere debemna et promittimua anam anntaeraarium seeundam 
ordinis nostri approbatam laudabilem consuetudinem et de predicto 
ceiisu die e;i(KTn ipsi coniientui ad retcct(jrium de viio prandio sui ob 
memoriam deLet [>tiicuis i^l Inmt-stiiis pruuideri. In cuius rei memo- 
riam indelehilein [>reseiites liUeiüs cum sigil!orum nostrorum appen- 
aione tradidimus rouaimine ruboratas. Datum et actum anno domini 
mUieaimo treeenteaimo ixxiiij<* in die beali Antoaii eonfeasoria. 

Zwai an P«rg«inenttlifir«n liingande Siegel ie grünem Weehe. — 
m) Zienlieb greee. Oer Abt itebend, dae Haupt mit eiaeei BaretI bedeeltt and 
in 4er ReeiiteB einen Steb haltend ; %n seinen beiden Seiten Roeenttdeke. — f 
S . Otleirie . Abbatit . In . Aitovado. bj Rund und liemlich gross. Maria, eine 
Krone auf ihrem Haupte, sitxt mit dem Jesuliinde auf einer Bank, ru derea 
beiden Seiteo blähende Roeenetrtucbe. — f S . Conrentue « Oe . Aliorido. 
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CXLI. 

1375. 25. April. Krnmai. — Mwrqumtd von Fairachm 9md Mkmm vm Bor, vom 

Abte Otto von Hohenfurt erwäkite SchicdHrnilnner : Nikotau* von It'u-li und Kon* 
rad ron Trojanoir, vom Abte Gerhard von Goidenkron erwählte Schiedtmänner ; 
mit dem Abte Gerlavh ron Sepomuk als Obmanne: schUchten den zirisehen den 
Cttterciensemli'fien zu llnhcnfuri und (r<tlih-iil,-nin irrr/cn der Grenzen und 
Wälder in der Nachbarxcha/l von Hund uhsrh webenden Streit. 

Iii nomine domtni ameo. Anno natiuilatis eiusdem millesimo^ 
* treeentedmo leptuagesimo quinlo indiccione im' ilie vieesima quinta 
menait Aprilis hora ueaperorum nel quaai in stuba maiori in Castro 
Chnimpnaw, pontifieadu aancttaaimi in Cbriato patria et domini do- 
inmi Gregorii diaina prouideotfa pape rndecimi anno quinto» iroperü 
uero aereniaaimi pHncipia et domiDi noatri domini KaroK Reroanerom 
imperatoris semper augusti et Boemie regis anno uicesimo» in mei 
notarii publici et tcslium presencia suiiscriptorum constituti perso- 
naliter honorabiles et religiosi fratres Otto AltiuadetKsis et (h rhai dns 
Sancte Corona moiiasterioruiu abiiate.s (H iiinis Ci.steiLieiisis dinL'esis 
Prageasia pro se et conuentibus ac succus^ioribiis coruin de comuni 
uoluntate vnanimi sponte et consensu in slrennuum inilitem dominum 
Marchquardum de Poreachia burebgrauuiuin protunc in Roaembereb 
et diaeretum ac boneatum Jehannem de Bor aliaa de Rewoa dietnm 
ex una, et Niebolaum de Bieica pretanc in Roaembereb proearatorem 
neenon Ceoradom de Thtianow aliaa dietum de Heralag arbitroa parte 
cleetoa ex altera, promiaeront apeeialiter tarnen in reuerendmn do- 
minum Gerlaeum abbatem Pomueenaem auperabitrom de alto et 
basso, compromiserunt tamquam in arbitros arbitratores et amica« 
1) lies ( oinpositores laudatores et communes amicos stare laudo 
arbitrio ipsorum et precepto de omni lite qnesUuiie dissensiune et 
petieione, quam uel quas piedicti Otto Alliuadensis et Gerhardus 
Sancte Corone mouaateriurum et conuentuuui aiibates occasione 
metamm iimitam et siluarum opido Altiuadensi Uueracs eoatigiie 
adiaeeneium alter contra alterum riee et nomine auo suiqae mona- 
aterii acandoioae raneoria nen ceaaante diasidto agere de jnre nel de 
facto petere et litigare peaaent diem uaque in preaentem; Tt memo- 
ratl arbitri preaentee et rectpientea de iamdietia litibua controneraiia 
ac contentioniboa ocetaiene melarum Iimitam ailvarom preaeriptarom . 
vertentibiia arbitrari quomodolibet percipere laudare et diHinite 
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ralMDt eoninnetifli nel diuisfm pretentibut uel abMatibiii pwlitHit 

mnni loco et tempore, quocies eorum placuerit uoluntati uel nidebi- 
fiir exjiedire, promitteiites ad invicem sollempni iniunnim stipulacione 
facta jiiichique notürio iofrascripto sah pena (juiiKHuif^nnta sexagena- 
rum grossorum PrygeiKsfiim iJenarioruin parti seruanti a nun seniante 
suiueodorum pro ornnibus rite ac raeionabiliter teneudis et obseru- 
andis quauis cessante contraaencione , quidquid dicti arbitri partes 
ioter predicta» daxerint faeieDdom laadaodttm et diffioienduin , qua 
pwa conmusa aamel aet plartea exaeta et selttte aot noa exaela ael 
MD aoivta BiehiloniiQus oaioia et aiogula premiaia in ana aemper 
firmitate naneant et perdurent. Qui qoidem arbitri ab utra^ parte 
ibidem epnaenieotea dei iovoeato nenine et ipamn aeaiper habende 
pre ocalia pre boae paeis et salubri uia coneordie arbitrati fiiernnt 
concorditer pronuncciantes» (fiioü abl us ai coiiuentus mona^tterii 
Altiuadensis predieli silue st^u lieitiuns, pro tjuibus litis uerlehutur 
OCCii'-io, in parte ti i da deb<Mis eontentari , in residuii>f|iie (lu;tl)iis 
eiusdi-ni III muiis parlibus uel eaium possessiooe . . abbatern et con- 
oerittHTi monajterü Saoete Corone ullo umquam tempore minime 
iapedieotea quemquam nenemomm (sie) due partea curiam monasterii 
«Saoete Cerooe dietaia Maeraeuria eoattgoare diooacuntur. Cuius 
qoidein ailue aea nenMris roete et Itmitaeionea, at ipai arbitri affir- 
laanmt, inedam diatiaete aanC per infraaeriptum: Primo iaeipiende 
ad eondo a foale apat ailbim abbatia et eenueataa nMaaalerU Saaete 
Cereae dictan Stabe • deinde per Tiam obinde de noue faetam per 
silaam seeoDdom eroeea et aceruo» ac signa in arboribns et lapidilma 
pluribus eicisa vsque ad Mullaiiic tliimen superius liltus wlgariter 
Swarczsteteo dictum, ubi ecunn p;tinus riuulus cadere fertur in 
ipsum Multauie flumen. In quu quideni Muitauie lluiiiintj ipsiusque 
cohereneiis «rniiiersis superius locum et vsque ad locum Swarczsteten 
aoaeopatum abbas et conueatua monasterii Altiuadensis sepefati nil 
iniia reqairere habent, aee apem obtencionis et libertatia attempteat 
aat exposcaat aolaatate et permiMieBe abbatia et eoaaeatua meaa- 
aterii Saaete Cereae aoa adiuaetia. Ibiqae apat littaa Swareiatetea 
prenotatam lapia rnagaoa cum plaribaa aliia lapidiboa contra aeaiaa 
aigaati (sie) erucibna ferualar, ut aiat ia aigaa et aaaoa perpetne 
doratari. Ia caiaa rei eaideaciam et robur ia fatore nlitorom abbatia 
et conoentos monasterii de Altouado aigilla vnacum honorabtlia do- 
mioi Petri de Üu^eiuberch prepositi omnium saactoruiu cupelle regie 
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in CMtro Prageosi ioditoris ipsius eiuse ipeeialU sigillo preaenfibos 
sunt appeon. Dttain et aetom »itno indiccione die menais hora loco 

pontificatus et imperii, quibus supr», presentibus strennuis mililibus 
dominis Marcbquardo de Porzesscliin et Troyano de Dubrawiczie 
necnon discretis Jnhnnnc de Hor alins de How im (liclo et C(*iirado 
de Troianow aHas de Hersiag diclo et aliis quam pluribus fide digoU 
teatibus vocatis ad preinissa. 

Nos quoque frater Gerlacus abbas monasterü Pomucensis ordi- 
nis Ciatercienaia Prägen sis dioccsis predietua a memoratis partiboa 
nobia porrecte peticionia ad ioalaneiani pro cauaa diaaenaione inter 
prefatoa Altiaadenaia et Sanete Corone monuteriorum et eonuentnum 
abbatea ae liti'a materia uertentibua prescriptia arbitraeiODem diffiDi- 
eionem eam plenaria pronaneeiaDdi poteatate de prenotatorom eon- 
genau et anadela arbitrorani in nos profitemar aasumpsisse, quam 
quidem arbitracioneni difTiuicionem et pronuncciacionem antedictam 
a pretactis arbitroruin partibus celebralaiii virtute presencium, quibus 
nostrum appeiidimus &igiiluni, laudamus approbamus et ratificamus 
sollempniter in aiogulia suis clausuUs et articuHs omuium pre- 
miasorum. 

Et ego Johannea qaondum Petri de Magnauiiia clericus Prägen* • 
aia dioceais publicua auctoritate imperiali notarioa boiuamedi com- 
promlaatoni arbitraeioai promraeciaeioni diffinieieai et apprebeeieoi 
anpraacriplia» dum aic fierent et agereotar, fnaenm prenominatia 
teatibuB preaena interfai, eaiine aic fieri oidt et andiui manii proprit 
eonacripsi et In bane pnblicam formam redegi conavctiaqae meia 
signo et nomine conaignaoi in teatlmoniom omnium requiaitaa pre- 
roissorum. 

Vier an Pergamenlstreifen hängende Siep:f'l Iiis uif r in rotliem Wachs. — 
aj und bj Die Siegel des Abtes und Conventes zu Holienfurt wie in der vor- 
hergehenden Urkunde, cj Das kleine Siegel Peter's t. R. CIT. ia rothem 
Waelit, il^ Zimnlich gros«, bMebBdigt, in grfloein Wacht. — Abt mit ainem 
Bucbe (?) in der Reeblta und tlwm Stab« in dar Liakan in «inar gothiMhan 

Ctpalla staband. — 8 . Fratri« . Gerl bitia • D . Pom? [kf]. Das 

Nolnrateicben baataht in einar der Beetitigong vorgesetzten gefiBIligeii Zeich- 
nung, deren Grandzug eine Pflaase aammt Woraeln iai. Anf dam Wnrsaleteek 
atebt geschrieben : Johannes. 

Diese Urkunde ist in dnplo vorhanden. Der Inhalt do«? rweiten Exemplars^ 
das schöner j^eschriebcn lu sein scheint, weicht von dem des ersten nur an 
zwei Stell« n ab: e^n^l;^I fehlt hier die Stelle ^quemquam nemorum — conli- 
guare dinoscuotur", und heisa 1 es an der Stell« der Siegelankündigung „abbatis 
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latqae conueotus monflsterii Sanot« Corone •igtlli". An dieser Urkunde luinc^co 
fitichfails vier Siegel aa PergameaUtrt'ifeo, bis auf e in gräoem Waciu aiige« 
druckt aj Zieoüieb groM «ad f«t «rbillM. ~~ ESm Akk ttahiad Im gtlhMfr 
Cipelle mit •vm Baebe (T) in der Bechtea nnä dwm Stab« im der LiokML 
8 . Gerbardi . Abbatit . Saacfa . Caroaa. $J Xiaaüidi groia. Marie, «a der«« 
Beeblea eia Uaebtor (?) etdif, eitaead aaf eiaer Beak 'aiit deai leealiade. dae 
aacb Sternen langt. — f S . Conaeotvs. See. Corone. c) Dm kleine Siegel 
Herra Peter'e v. R. ia retbem Wacbe. d) Da» Siegd dee Abtee Oeriaeb ciaba 
ebea. 

CXUL 

ISI9. I. WtL WlUaw. — Omtek» 00» WAImü Ufiet m ^sMrwdlmlf 

Viearie m dtr KMke «a Stnüit* 

Docente apostoiu bonum facientes non dificiamus, tempore enim 
8U0 metemus. Dum ergo tempus habemus, operemur bonum ad om- 
nee maxime autem ad domestieos fidei. Hinc est, quod ego Onso de 
Wlhiaar fidei commissariuf germani fratris oiei Nicolai fdicis me« 
morie de Wlblaw teoore pTtweachm profiteor fmu^rttt , quod sin* 
€ere deaideraoa miehi roeiaque progenitoriboa theaauroi InoMireeaet- 
btles in celeittbos thesaoriaare cultunMiBe dm aitgere, de eonaeDsa 
et libera foinntate oobiltooi dominorum meornni Petri Vtriei et Jo- 
lianiiia de Roiemberg nee roq de conailio heneatonim rirormn demin! 
Cunczmanni rectoris ecciesie et suorum parochialiam in Stryczicc, 
qui ad hoc suum suffictens subsidiuin in parata peciinia porrexerunt, 
donacionem intrascriptam , quaiitum in me est, feci et presenlibus 
facio, vt plebanus ecciesie in Stryczicz deinceps vnum presbyterum 
ydoneum pro rioario perpetuo leueat, qui deo deseruiat et io auia 
orationibus noatri perpetuam babeat memoriam. Vt autem Ipse ple- 
baaue talem aaeerdotem teoere posait, atbt et eeeleaie ate predtcte 
de meia hereditariie et patemis bonia io remedinm ipaiua fralria mei 
Nieolai et meerum pregeDiterom et ob aalutem mean do et preseii- 
tibue resigno septein sexageoaa eum sex grosaia aoDot et perpetoi 
eeoeoa tn ▼illia Chraebesan et Topeas 10 plebe peroebialia eeelesie 
io Nfemczies sltaatis. videlicet in CbrachcKan super sex laneos^ 
quoriim quinque lanei annuatiin equaliter .suliitiiit quilibet per quin- 
quagiiitii grosses in toto, videlicet in fpst » sancti Georgii «iedecim 
fijrnssos et totidem in feste sancti Galli, citra vero festum assump- 
cioaia beate Marie pro rubota per decem et octo grosaoa; aextua 
▼ero laneos in qnolibet terminorum predictorum propter aagtteatum 
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hereditatis soluit per vigintl gro-jsos, et illum Iaiip»im colunt Potpus 
et Nicolaus, seciindum vero laneiim tenet Mathias, tercium Blnhut et 
Jeasko, quartum Borso cum Nicolao, quiotum Wytko, seitum Vrsus« 
Itom Radussko ibidem ?odecim grosses. In Ti'Ila vere Tapess Lao- 
rencias tenet septem quartalia, de qoibus annuatim in terminis con- 
iiiietis soittit centum et quinque grosses , speciaUter «ciam in Tilla 
Kiemcsica predicta qnadragiota octo groasi (sie) in Tno laneo, qoem 
tene( Andreas dictus Zagiees» et idem soluit sei grosses de alia he- 
reditate sua, quam ibidem possidet. Pirefacte eeelesie in Stryciici 
dono et assigno pro lumine perpetuo, quod ante corpus domini in* 
staurari debet et foueri die uuctuque, ue temerarie extiiigwatur , et 
predictus plebanus ad supplendam $rx;)p^en;)m pni dicto liiinine a 
Raduskonu in Chiaehezan sex grossos recipieudo singulis anni$< 
ossignabit. Nam de hiis consibus ego tres scxageiias de proprio do- 
naui, residuum vero Cunczmannus plebanus cum sua plebe persolue- 
runt Prefatam qaoque censum scu hereditatem in Chrachczan et 
Tnpess ae Nyemcsics sie donatam libere perpetue et hereditarie 
preaentibos resigno enm omaibos fructibus libertatibus vtilitatibus 
obueneionibns et pertinenciis suis, quocunqne nomine censeantur, 
neenon pleno dominto» prout ego lila possedi, promittens bona et 
aineera fide Tnacum fideiussonbus meis Petro dicto Zldkone de Bo- 
recznics etPotro ( u ) dieto de Dnnowicz, dictam hereditatem cum 
suis pertinenciis cuitU a qtiatnlihet persoiiam sub penis in talibus con- 
suetis Jure ter rc disbrif^are. Di« tus quoqnt» dominus Cunczmarinus 
plebanus et sni viiinersi siiccessores iJebeiit et teiientiir ptelibato 
sacerdoti scu vicurio de pretactis redditibus aut de fructibus sue 
ecclesie Wtra expensas suas, quas sibi caritatiuc secum porriget» 
tres seiageoas siogulis annis assignare cum scitu domini Onsonis ve) 
suorum heredum et suorum parrocbialium pro ipsius Yiearii expenais 
et annluersario Inferius expressato, residue qoatuor sexagene plebano 
remanebant. Idem eeiam plebanus debet singulis sabbatts diebus 
pcrpetuo missam de beata rirgine anb nota teuere et feriis seenndis 
pro Omnibus fidelibus defonctis similiter missam decantare. Insuper 
singulis aiinis perpetue plebanus. qui pro tempore fuerit, facere te- 
netnr riuim nniniiprs triimi sequenti die post dedicacionem eiusdem 
ecclesie. Si vero iliufn diciii lestiim aliqiiod oceuparet, tunc die 
sequeiiti (piatuor missas vnam sub nota et tres Ie('ta> teriendo pro 
animabus meorum progenitorura. Ttdelicet Abssiconis genitoris mei 
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Czadkoois canonici Pratensis el Kieolai protactf fratrum meorum 

domini Swathomiri de Nyemcticz patrui mei et Johannis filii ipsius 
onmiumque menrum |iredeee88oruiii necnoii jiosi decursum vite 
et i) online Maru.«i<ie genifrieis mee pro animabus no«<tri«? ac ipsius 
donani CuncEmanni plebani et suoruni parochialium , qui hiiins rei 
soDt fundatores* ipsorumque quoque auimas in wlgari pje^e recomen- 
dando. lato eciam adicto. qnandocanque piebanus, qui pro tempore 
fuerit, careret Tieario et nollet monitaa illom reeuperare aut aoDi- 
aersarioin aiue nuaaaa pretaetat oon teneret» extone elapiia qein* 
deeim diebna aeilu domlni archiepiaeepi Mf ittorom offleialioin een* 
aus et llnietiia liuroamodi datua oceasaione ipaiaa riearii per pretactum 
doiDinunn Onaonem vel auoa heredea necnon per vilrteam eecleate in 
plebezanoa tolli debet et dari cum teatimonio eioadem plehani pro 
fabrica ecciesie ipsius et pauperibus et hoc secunilurn temporibus 
Dumerum debituin et neglifiTf^iiciHni cunimissam computando. Quan- 
doruiKiue plebaniis huiusmodi reassiimeret absque omni impedi- 
ineuto, iterum censum debitum et fructus huiusmodi rebabere debet 
et hoc singutis aanis propter singulas negligentia^ ohseruando. 81 
vero idem piebanns vno anno integro rei piurihus negligeret aiit 
notlet tenere tiilem Ticarium» extunc auper redditiboa predietia eum 
aeitu decani diatrictua illiva aatedietoa dominiia Onso com ama here- 
dibna neeoon parocbialea licite per ae petemnt, talem laeerdoteni» 
qui omnta onera pretaeta aufferat, loeare, qui tarnen plebano obedire 
debet in lieitia et boneatia et illom eirea eandem tenere eceleaiam, 
quousque plehanns beniuote ▼icaritim, Tt premittitor, reassumat. Non 
lieebit .iulcni mir Iii predictn Onsoni suecessoribusque mei«, aliquein 
ibidem l(»care preshytoniin vt piomittitur , nisi plcbanus predlctus 
aut sui surcessores nolictit alir|u»'rii ydoiieum prosbyternm tenere 
pro Tieario premisso. Supplico igttur reuereiidis.oimo in Christo patrj 
et domino domino Johanni sancte Prägens!«* ecciesie archiepiscopo 
apoatoKee aedia legato aat ipsins vicariis in spiritualiboa» vt de aoUta 
benignltate et in aagmentnm dioini cultua predictaa meaa donaeionem 
ordinaeienem et diapoaieionem auetoritate ordinaria dignetur conffr- 
mare approbare et ratifieare, reddituoqne preaeriptoa eeeleaiaatteia 
reddittbna enm libertate et immiinitate aaeribere et eom interpoai'^ 
fione deerett annotare. fn quoftim emnram teatimoniom et robnr 
pcrpetue vüliturum .sigiliiim meum vnacnni sigillis tideiusHorum meo- 
rum Petri dicti Kidek et Petri dicti Dunowecz necnon uidiilium 
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damiiiornni meorom Pein Vlriei et Johannit de Boiemberg et Canes« 
maDni plebtai eecleiie predtcte in Stryczicz preseotibat dud appea* 
deode. Dttrnii in Wlhltw tnno domini millesiino trecentedmo 

septoagesimo quinto in die sancti Stanislai martiris. (Folgt nun die 
Bestätigung durch das Prager Geueralvicariat ddo. Prag 30. April 
1376. Siehe unten CXLYI.) 

Acht an Parganaottlreifen bafattigtcp nalat tehlacht abf adraehte Siagal 
ia waiiaaai nad mtbaai Waebt. a) Das fcboa bMebriabana S . IßeaHatn. 
Arcbiepiseopatra . Pragaasis. h) Die«es wie die folgenden Siegel sind slmoit- 
liah klaia ?oa Farm. — Kopf und Hala einet Raobvogels mit awai horaartigen 

Federn auf dem Kopff. — f S V . . . I . . . c) Ein Helm mit twet Hör- 
nern, -f- S . Petri . Do . Bore , . » d) Schild, worauf ei» gehörntes vier- 
füssiges Thier (ein Hirsch?). — . . ctri . De . . . • <") f) g) Die schon 
bekanoteo Siegel der Rosenberger Peter, Ulrich und Johann. Diese in rothem 
Wachs, h) Ein Majuskel C. Die Umschrift ist nicht lesbar. Es ist das Siegel 
daa StrKitnr Pfarrara. 

cxLm. 

1375. 25. Mal. 0. AO. — Wilhelm ton Lagau gibt tetiheHlig dem Abte und Ton- 
ventt de* Klontere in ßohenfurt tur Abhallung von Jcdiriagen Zinse in den 

Dörfern ltm»ek{iit md Sehegfau. 

Nouerint Tniuersi tarn preseutis temporis homiiies quam futuri 
ad quot presens scriptum faerit deuolutum, qnod ege WUhelmos de 
Laucaw to lecto egritudinis mee eoosUtutus eanue tamen mente con« 
grtmqoe ratione perveua eogitana ac mente reueluenit qned aon eit 
melior ac aaliibrior animarum exulandum conaolaeio qvam Tirorum 
religiosoram in Chriate deuotorum freqnens et assidoa oratie. Igitur 
ego Wilhelmus prefatas ordinaai et disposui teafamentum neam 
atque Tltimam meam roluntatem religiosis riris frafribus abbati et 
coiiueiUui iiiüiiasteru in Altov;ulü otdiiiis Cysterciensis pru pilancia 
et recreacione perpetuis temporihüs in die «niuersniii mei vnam 
seiagenam grossonim Piagensium doriariorum rensiis sine pensionts 
perpetue tollendam habendam et recipiendam in villa Rauciicz Tide- 
licet quadraginta quatuor grossos Pragenses in homiuibus censiiandis» 
aeilieet in Nicoiao dicto Ceciicxka et Stephane fidelium incolarum 
per me deputatiit quorum bereditatea bereditatibua Nieolai et Andree 
contiogant, et reaidaoa uero aedeeim grenoa, nnmeraa Tniita aeza« 
gene» Tt inpleatar eenaua predicti per me legati et dispeaiti, fideltter 
de benis propriia ordine annU aingnlia, ut fratribus prefatia in Alte- 
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tido teopoM d«bito floluint et eomplete nne omni eoDtrtdielione 
qQtlibtt eipedianl » heredat mei et eipedire habenl sneeestores nel 
beneram meenmi hereditarii , qui fuerint et legittimi possessores, 
temen sie dispono et habere volo, qii od hei edeü mei t t successores, 
qii.iiKii/cLinque volueriiit et potueriiit, soluinmodo etfnntum inni tJictos 
st deciiii grossos cum tribus aexagenis giMi.ssorum Prageusiurn circa 
ipsum ubbalem et conuentnrn liebent exsoluere atque possuot et ipsi 
eiAdem sexagenis cum tribiie aJium ceiisum sedecim grossorum certum 
•mendo tenebootur comparare. Eciam lego dispono et ordino in Tille 
Scbestaw pro remedie et salute enime booeati Tiri emiei mei beoe 
reeerdaeioQM Jeniscbii de Hesipocsye Tigioti qutoque gressot per^ 
petui eensos in dimidio lanee tenendea, quem Aodreaa dietuaTwaroeb 
poaaidere diooacitur, euioa qnidem dimidti lanei lioes agris nel bere- 
ditatibua Waecoeia Sdeoconis et VIriei dieH Heureofel annt eeetin- 
gentes. Ita yidelicet, ft in festo quulibet sancti Dyouisii in die ani- 
oersarii mei memoriam .iiiiiiie mee predecessorwmque meorum in 
missis et oralionibus eormn iuita debitiirn ijisuruni oxigcntiam ordmis 
pcrpetuo ac iugiter debeant habere, vnnüiter in festo quoqiie natiui- 
tatis beate virgiais Marie aniuersarium aooia perpetuis Jenischio et 
memeria aalataria sorumque predeceaseram aint deuote celebraturi. 
Et ut eonaentiia eodem in lempore eemmaniter ia refectorio in vietu 
temperaiiter «c eorporaliter de preoideDeia Ipaua pittaeiarii* qui pro 
tempore fberit, primo in die aniaeraarli mei boneatioa et melina» 
•ieat lleri potent, de rna aeiagena groaaorom Prageoatom denariorum 
deinde in die aniueraariom Jeniacbio cum peragetur, de Tiginti quin- 
que grossis denariorum Pragensium eorundem pie miniatrando 
recreetur. Quapiopter ego Juliaiuies de Laucaw recogiiosro per 
presentes publice et fafeor in hiis scriptis volnnt.item et oidiiia- 
cioTierti genitoris mei Wilhelmi pif i ecurdaeioaii* prefati, quam fecit 
et disposuit pro saiute anime sue predecessorumque suorum uecuou 
Jenischii prenominati eum eeteria amicis roeia aobaotatia ratam 
habere atqne grttam et perpetae inuiolabiliter obseruare ymmo fide 
pom eine omni dolo et fraude predielia dominia et fratriboa eenobü 
in lltoTado, quandeeanqne eroptionem pro eenan aliqno Ipaii, qai 
placebit» Üecerant et me de Alis anpradietia tribua aeiagenie, de qoi- 
bna eenaoa aedeeim groaaorom Pragenaiom a bonii micbi, que pater 
dimiait et reliquit, diruantor» babuerint monitum infra spaeium xii*^ 
ebdomaddruiu uel trium luensium ipsas promitto «iue omni protrac- 
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cione cum proinptia UAtum fidelitef uumerajido expedire, ael §k 
piacebit ipsos eiret Tenditores ipsormii de iam dictis tribus sexa- 
gem$ f rossorum faeere quittoa liberos omaino et solutoa. Si aera 
aegligeocia quoeunque modo aliqoa hoc faeere et ioplere tardarem, 
extuae ego Johanaea prefatua ael aliqais amieorun meoram de in* 
fraaeriptia vnua cum eqoe tantum reuolutia habita monldooe tribaa 
meaaSbaa eomplete atatim in ciuitate Roaeaberebk ad preatandam 
obfltagium aolito more et consueto in domum honeati bospitis, que 
sibi demonstrata fucrit, iiitrare (lebet et exinde iiullatenus exire 
tamdiu, quousque de dampnis singulis , que dixerint se percopisse 
(sie), ipj^is fuerit et de pecuiua cupiUli pleuariter satisfactuin. Tainen 
!ta. qiiod s<>[)eJieti fratres diem auuiuersarium patris met et suornm 
predecessorum meorumque ainieorum et Jenisehii , «ecuoduui quod 
prius est expressatum perpefue sint celebraturi. In rasu uero» rbi 
ipai boe non facerent» qaed tun« aniieua ooater propinquior poteat 
ae lieite peterit ydoid quemciinque bemiaem ceaaualem monatterii 
ue) duoa ta ciuitattbua aeu locia propriia pre vno fercoae groaaoram 
gratia nalJa nediante tantum areatare. Et boc aiaguUa annia amieoa 
noater bebet faeere in caau, Tbi negligentia quecunque in anniuer- 
aario patria mei et Jeniaehfi eemmittAretor, aimiliter faciendo, quoua- 
que pitancia dandi obmiüsa ad plenum reMtauretur. Et ut testamento 
ordiiiacioiii legacioru ^iLiluto et promisso predicfis iiullus ulujiiandu 
valeat contratre vel se oppom, sigilhim meum vuu cum sigillis ami- 
corum ineoi um videlicet honorabilis viri domini Bohunconis plebani 
in Budvveys Prziblini de Petrowitz et Jobaunis de Swietow presea- 
tiboa aunt appensa. Datum anno domini miliesimo trecentesimo sep- 
tuagesimo quinto feria aexta in die aancti Vrbani pape et martiria 
glerieai. 

Viar kleine» an Peryamentatreifim hingonde Siegel in weiitem Waebi. — 
a) Bin Id drei Felder getbeilter 8ehild. — f S . Jobaanie . De . Slowkev. 
bj Sehleeht abgedneki 8t . Nieelaut. — . , . neen . . . c> Bin dnreb drei 
■cbmiie Blatter in drei Felder gatheiller Schild. — f 8 . Piryblini . D . Pe- 
trawics. dj Ein durah drei Federn in drei Felder getheiller Schild. — 8. Jea- 
conia . Da . Swianow. 
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1375. 24. Aagast. 0. AO. — Proschko von Rakow verkauft den Herren Peter und 
Johann von Rotenberg und der Eosfnberffer Pfarrkirche dnn Dorf Qucukotd 
nebst drei Zin$holdeH im Dorfe lürtehlem um 70 Schock Prt^er Groechen* 

Ego Proczko dictu« de Riikow rnaciim heredibaa meia tenore 
prMeoliuin recognoieo publice pretestaas Tniuertis, quod maturt 
deliberacione aanoque amieonim meortim eonsflio prehabitis ac de 

consensu et buua voliintate duiniiie Juthe consortia iiiee dilecte de 
mcis liberis hereditatibus villam iutc^^i ain (Juussow dictam et trefl 
iticolas seu homiites censuales iti villa Kurithy nuncciipata cum agris 
cultis et inciiltis censibus emeiidis houoruiiciis roboUs ailuia rubetis 
promontoriis aquis aquarumve decursibus pratis paaeuia eomrouDita- 
tibua utilitatibus singulis juribus et prouentibua ac pleoo dominio 
omoiqQe libertate ab antiqao ad eam apcctantibus. pront ipsa omDia in 
•ois metia liimtata sunt et distincta, aobi libiia deminia Petro et Jo- 
baiini de Roaemberg et eceleaie parrocbiaN in Roaembereh rite et 
legittime ueodidi pro septuagiota aezagenis grosacraia Pragenaiam 
denarioram jure bereditario ad babendum Tttfruendum regendum 
possidendum perpetiiis temporibus pacifice libere et quiete, velut 
egomet el aiitecessores mei eadem bona hucustjiie omni cessante 
impediinento teiiui et teiiuerunt, quus (juidem septuüginia scxagenas 
grossoruin nienioiatas nie fateor integraliter et ex tuto perct füSNe. 
Yüleiis igilur dictos dominus et eccIe.Hiam in Rosembcrch in huius- 
nodi empcione certos reddere et seeuros, ipsis amicos oneos karis- 
aimoa atrennuos domioos videJicet Jaroacbium de Styekna et March« 
quardum de Poreacbtog dictorum bonorum fideiuaaorea et disbriga« 
torea duxi atatncndoa, promitteoa nicbUominua bona fide Tnaeom 
eisdem manu coniuncta indiuiaim» eadem bona cum aingulia auia 
pertinentiia anperina ennarratia a quolibel bomine ea impotente aea 
impetere volonte dUbrigare et omnimode libertäre iozta rihmi ef 
forinam juris terre regni Boemie hactenus obseriiatam. In casu vero, 
ubi dictum Proczkoiiem prinsquarn doniiiiaiti Juthani conthoralem 
ipsiiis viam yiiiuerse carnis ingredi contiiigeret, extunc nus Jaro- 
schius de Stiekna et Marchquardus de Forziessin fideitissores ante- 
dicti promittimus bona fide absque dolo dictam enip^ionem et bona 
poat niortem ipaiua Proeskonis a prefata domina Juta aorore noatra« 
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eo modo et jure, ut premittitur, liberlare et disbrigare. Si Tero, 
quod absit, eadem boiui cam omriibiis suis appendiciis supenus es* 
pressis disbrigare et libertäre uuo possemus , extunc de tot et laiii 
boois nostrid Hberis hereditatibus , proTt dicta boaa se exteodaDt, 
parte tercia superaucta prefatia domioia ae occiesie in Roseoibercb 
condeseendera ipaoaque deaoper tranadoeere promitlimua et debemoa 
onmi oeeaaione et cootradiettene pracal motia. lo caau» que nea 
eeiim in hoiuamodt bonerum diabrigaciooe aot alieruni in tereia 
parte plua talentittin coodeacenaione eonlrarii eaaenma et negli- 
gentes, extune ambo» quampriinuni aioniti Aierimus, quioia ewn Toe 
famulo et duubus equis in ciuitate Cbrumpnaw in hospicio nobis 
specialiter deputato obstagiuni debitum et coiisueturii tenebimur 
obseruare, in eodeni tarn diu cuulinuiiiite'^, <[uuiimjiic uinni;* jM'emissa 
tHHCum dampiiis exiiiüe cuntractis . que U'gittinie et prubabiliter 
poterint demonstrari , totaliter per uns expleta fuerint et persoluta 
eum effecta. Noa quoque Jaroaacbiu» de Stiekoje et Marchquardaa 
de PoreaebiDg aupradicti recognoaeimua^ noa eaae reroa et legittimos 
predictorom bonorum diabrigatorea, promittentea bona noitra fide 
emnin et aingola anperiua contenta dolo et fraude abaentibiia fidelHer 
idimplere. Vt antem euncta premiaaa in aingoUa aaia punetia et 
elaaaolia rata permaneant atque flrma, aepedietia domtota et eeeleaie 
in Rosemberg presentes damus Htteras nostronim roboratas appen- 
siuiie sii:iIIorurii. 8ub auuu liomiiH niillesiiiiu trecentesimo septua- 
gesinio quiiitu die saiicli Barthulomei apostoli gloriosi. 

Drei kleine, tn Pergainentstreifen hfiogende Siegel in weissem Wachs. * 

a) Schild mit ein^m Hirschgeweih (?). — ^ S . Procxko . De Raehow 

b) Spfnld mit einem Pfeil. — + S . Jarotii . De . Stiekna« ej Dm bekannte 
Siegel Marquard's von Poreeehin. 

CXLY. 

1376. 1. Jlaaor. 0. k^. Abt Olto und der Conomd m BokmfwH vtirfßklUen 

meh für eine ihrem Klotter ton den fünf Söhnen det Gregor OM B9r9chlag 
gmadUe Schenkung von 24 Schocken Prager Groschen zur ANudtw^ 99» vi9r 
Muten vü jeder Woche am 8t* WenMele-AUare, 

Noa frater Otto abbaa toteaqoe eaouentua monasterii in Alton ado 
ordinia Cyatereienaia Pngenaia dyoceaia teoore preaenoinni prote- 
staninr Tniueraia, qnod heneati riri dotninna Zytvrinva de Bbnaw; 
Beneehaina de Herslag, Quonradus de Troyanow» Nicolaus de Perne 
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et Dworaati de Hersleg. filii domiiä Gregorii pie recordaeienia de 
Heralag, dooeaeront nebia et moDaaterio neatre Tigiali quatuor 
aexagenas groaaortim Pragennium puratorom, pro quibüs eenobie 
nostro ad officium pitancie nostre certos reditus porpetue eomparare 

debenius, volente^ eeiain pro teinporalibus bouis spintuiilia recom- 
pensare, pruut decet, beiiiuoU- subieimus iios ad titk- onus, vt in 
altari sancti W eiiceslai ibidem in nustro monasterio sitigulis ebdo- 
madis quatuor missas pro üaiute eorum et aniroabus predeceasorum 
ipaorum celebrare pronuttioiaa eine mtermiaaioiie. Qued ai Tmquam, 
qood abait, obmitteremaa cauaa quacenque emergeote, extooe prior 
Boator, qiii ofBcium buiuamodi ieataurire debuit et oeglexit et poat 
ternam meiiieioneai uon recuperaoit, omoino de officio prioratiia moi 
debet depooi. loauper (atemor , qaod pro deciroa in euria Heralag 
donate monaaterio per domiaum Cieoconem et Donunicom eoruan 
predeeeiaorea lenemor et obHgamnr, singulls diebus perpetne vnnm 
lumen in suinmo altari in choru infra otiiciuin ini:sse [ivu ei^ileiü 
predecessuribus iiist niiarc ei fouere. Hariiiii nostraimn testimonio 
Hlterarum cum ny^lruruiri apeiisione si^ilio. um. Oa'ujn et actum 
anno dumiiii M** CCC® Ixxvj« in die circumcisionis dumiui. 

Dia Si«g«l Bind oiebl naebr forbandM. 

CXLVI. 

1376. 30. AprJl. Präg. — Jennu, Propst tum keüigen Krem in Breslau . und 
Johann, Deehanl von S. Apolmnr in Prag , Generalvicare in fpiritiicilihu« de* 
EnbiMchof« Johann von trag , be$iätiyeu die Üiiftung der Vicarie m Siricitt. 

Nos quoque Jeneao prepoaitua aancte crocia Wratialanienaia et 
Jobannea deeeoua aaneti Appollinaria Pragenaia ecclesiarom, riearii 

in spiritualibus reuerendiasimi in Christo patris et domini domini 
Johannis sancte Fiagensiä ecciesie archi«'piscopi apostolice sedis 
legati, generales atteiidentes predlctam donacionem ac urniiiii et sin- 
gula sijpiMscnpta ex zelo deiiociunis procedere üc tliinmim cultum 
augere ipsam ac omnia et singula suprascripta in suis puuctis et 
clauaulis aotorisamus ratificamus apprubamua et ex certa noatra acien- 
eia auctoritate ordinaria ceoibranaDuap ipaoaque eenaua et redditua 
eceieaie prediete ineorporamua Tnima« et applicamoa ac ioter eeoaua 
et reddituB eceleaiaatieoa de celero Tolamua repotari. la coiua rei 
teatimoniofla preaentea littma fiert aigillique ricariatas noatri appen- 
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sione itissimus communiri. Datum Präge anno domin i mUieaimo tre* 
centesimo septuagesimo sexto die ultima measis ApriU«. 

Dm Siegel bMehriebt« bei der Urkimde CXL11. 

CXLVII. 

1317. 4. Utt. t. iO. — Jtkaim, Pfarrer im BoMtiAerf, verkmifk den D9rßern 
Ftmi und Swaeho nach emphyteutunAem Reekte den Hof im Ihrfe Ewataom um 
22 IWmI« WUner Pfenitl>ifj>- uml (j.^g^n Entrichtung einet jikrii^m KfUe^ 
MNi *t00» TtUaUen Pfemimge derselbm MBtue, 

Noiierint preseiicium iiispectorus vel auditores vniiiersi, quod 
ego Johannes reclur ecciesie parrochialis in Rosenbercf miitiua pre- 
babifa deliberacione cum scitii et consilio nobilium dorninoi im Petri 
et Jubannis de Rusenberg dominoi uiti taeot^um graciosoruin eunam 
in vilia dicta Kwa«ow «itom, in qua tienessius dictua Haracher ei 
PrOGzko successor suus olim residenciam tenueruot eorporatem, cum 
omnibus agria suia cultta et incultis rubetis pratis paaeuis onmibus- 
que et aiDgalia aliia juribua et prouentibua ad eaodem apeetantiboa 
provt ego et alii anteeeaaorea mei lenuere, honestia Paolo et Swa- 
cboDi villania ae eorum heredibua jore empbiotetico possidendam et 
teoendaiD rite et legittime Tendtdi pro Tigioti doobua la-[teat-]ia 
denanoram Wyennensfnm, quas quidem pc^eeuoiaa integraliter per- 
suluei unt hoc adieclo, quod di-[cli vill-]ani et beredes eorum michi 
omnibuaque succe.^soribns mois [rntiir-]i.s plebauis de eadern ciaia 
singiili!« a-[nnis] noiiiine et usus duo talenfi» denarionim Wyenueu- 
aium [in (entis^ sanetorum videlicet Jeorgii et Gnlli diuisim censua- 
bunt, item cirea feslum pentbecustea quiuquaginta oua sex pullos 
duoa caaeoa quatuor denarioa Wienneoaea vaientes duos falcatorea et 
duoa raatrttorea feoi ceoauare tenebuotor et debebuot. Promittena 
bona Ilde mee ae soeeeaaorom meorum nomine dietam curiam eun 
aoia appendieüs» vt premittitar» iuita forroan et ritam jori« emphio* 
tetiei in terra Beemie aetenna obaeroatoa eum adiutorio dominorom 
meoram de Rosenberg predietoram disbrigare ae omnimode Kbertare 
sine dolo. In quorum omnium rubur et euidenciam pleniorem sigillum 
nifinn j ropnuin presentibus est appensum. Xos itaque Petrus et Jo- 
hannes de Rosenborg antedicti recongnoscimus huiusmodi veudicio- 
nem de scitu et cunsiiiu nostris rite et legittime fore factam. In 
euiua euideiia teaümonium sigiiia nostra ex cerla scieaeia preaeotibua 
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duximQS appendeoda. Sub anno doniioi milleainio treeenteaiino aep- 
taagaaimo saptioio quarta die mcaaia Hardi. 

Drei an PergameoUtreifen hfiogende Siegel. — a) Beecbfidigt, xiemiieb 
groM und ia wdaaeai Waeba. — 9t. Ni«olaut. — f ^ • J^haasi .... baoi» 
D . . . . aabereb. b) und ej Dia Siegel Peiar*e oad Jobann'i tob Raaanberg 
in rotbeni Wache wie ia CIV. ond CXiV. 

exLviii. 

1377. 24. Jall. 0. AO. — Amin von Ltpa, Scfttcfsfer dtr llrricn l'li uh und 
Hermann von Aeuhaiui, verkauft dem Manjiutnl vmt Modling dtm Itotl ituggauu 

um iß6 Scfioek Präger Groschen. 

Nos Aaiia de Lipa tenore iireseiicium publice recognoaciinus 
vniueraia» quod matura deliberaeione prehabita ae ooalrorum aniico* 
rum de conaiiia et conaeiisu rite et legitime ac iosto vendieionia 
tjtttio Tendidimua necnon Teodimus per preaentea discreto clienti 
Marquardo dicto Heliyn aoia heredibna et aucceaaoribaa vniuersia 
villam noatram diel am Bokauak cum nmnibus et aingulia ad ipsam 
speetantibua, Tid<fltcet ailuia pratis pascuia aquia venacionibus pisca* 
tionibus agris eultia et incultis plenoqae dominio ad eandem perti- 
neiite, per ipsos teiit'U'Iani et liiibfMtdam in antea perpetuis (einpori« 
bus libere et lirrrditai io po'^^i'Ioniiani, pro ilucentts et spxaginta sex 
sexageiiis grui»i»oriiih Pi itgeiismin , quas quidem [leciniins mos pci ce- 
pisse fatemur iiitegialiter et in toto, promittentes dietis Mai*quardu 
beredtbus et succsHsoribus auia fna cum fideiuaaoribna oostris fra- 
tribus dominis Virico et Hermanne de Nouadomo prefalam rtllam t 
qaolibet homine ipaam impetente aecandum cooawetodinem regni 
Bobemie diabrigare. Naa vero VIricua et Hermannua fratrea de 
Nooadomo recogDoacimna • noa fore feroa et legitimoa dicfe Tille in 
BokMiak diabrigatarea • in caau gutem» rbi pretactam TÜlam, ut pre- 
fertor. non dlahrigaremus aecundum conawetodinem regni Bohemye, 
extunc pertinentio siugiile et viiiuersi dicte ville, quaiitum >e exten- 
dunt, t.iiittun diclo Marquardo lieredibii.s et ^uccessoribus suis in 
liti-ti .1 iit»t'i'a luTeditule et plu-s ferein partis in angmento debeiuu^ 
cuhdesceiidere tarn diu, qiiousque dictis Marquardo heredibus et suis 
Successoribus dictam villam cum omiiibus suis pertlneiitiis» Tt pre- 
mittitur, debite et finaliter disbrigemus; quud si non faceremuap 
extunc quaadocumque per predictum Marquardum beredea aeu auoa 
auceeaaorea moniti fuerimva, tnnc qoilibet noatram Taa cum prefata 
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llomba AoDt foror« nostrt Tooni etienttm bonestooi eom vdo fonalo 

•t dnobus equis loco nostri in ciuitatem Budways ad obstagium mit- 
tere debemus »d bospitem per pretactum Marquardum heredes et 
successores suos oobis ijeputiitum, ibidem ohstagiaturi et abinde non 
exire, quousque sepel^itis Marquardo heredihus et suis successoribus 
plenarie fuerit satisfactum. Elapsis vero quatuordecim diebus nobi« 
obsUgtaatiboa uel oon tuoc predictus Marquardus heredes aut sai 
•ueeessores pleoam et onmimodam babent poteatatem, prefataa du- 
centaa et aeiaginta aei aeiagenaa eom aogmente tereie partia, prent 
aoperioa eat eipreaaum, eeoqiurere inter Chriatiaiiea vel Judeea; 
neatrom anper dampaum et omne dampnoin, quod ei eo pereiperenl» 
promittimoa ipaia plene et totaliter reaareire. Et qaieimkqae baue 
litteram de prefati Marquardt beredum et aoceeaaonini auomm bona 
babueril voluntate. eidem cotnpetitjus omnium premissorum. In cuius 
rei robur et euideiis testirnonium nuü Anna Viricus et Hermannus 
prescripti sigilla nustiü piosentibiis dnximus appendenda. Datum 
anno domini millesimo treceQleaimo üeptuagemmo septimo in Tigiiia 
beati Jaeobi apostoli. 

Drei kleine^ m PergimeDteCreifen befeatigle Siegel in reiben Wacbi. — 
a) A«f einem dreitdtigen Scbild« evei kreniweite gelegte Zweige. — f 8. 
Anne . De • Lipe. bj Bioen Sehfld, weranf eine fttnfblattrige Reee» bedeel^l 
ein mit eber Reee geaierler Helm; anf der reeliten Seite dee Siegels ist ein W 

and darQber eine Krone mit vier Zinken. — f S . Vllrici . Ivrenie . De . No- 
vftdomo. Einen leeren dreieckigen Schild deckt ein Helm, mit einer fQnf- 
blittn'gen Rose; der Grund ist mit KreusekM easgefaili — • f S . Hermanni. 
D . NoTadome. 

CXL!X. 

im. U. Algift 0. AO. — Mmfitard von MSÜms Uetirägi auf dmAktutid 
Comseni dt Kbtterg tu Sökmfmri aUe seine Meekte m dem Dorfe Bn^^nme. 

Ego Marquardus dictus Metlyn tenore preseacium publice 
recognusco, quod omne joa« qaed hactenus voa cum heredibua meia 
in TiUa Bokaoxs habui, quam a nobili domiiia Anna de Lypa cum em* 
niboa auia pertineocüa ioate empeionia tjtulo eomparani, prent in 
littera auper hee eonfeeta pleniua eentinetnr, idem loa in religioaoa 
Tiroa deminoa abbatem et eonuentnm monaaterii Altiuadensia pre- 
aentibna tranafero et tranafnnde pretaete juri eam beredibua meia 
penitna reannciana el omnioo. In cuiua rei robur et euideos teati- 
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maniom ngfllom meiiiD presentibiu est appensuiii 6t io testünoniam 
laddiQs sigillt domtaoniai meorom nobtliooi PeCri et Mutnit de 
Besenberff Deenoii Anesorom elientom Nteolel de Malotyn Nieelaf 
de Rtebnowyti presentibiii aimt appensa. Datom anno domtni miU 

lesimo trecentesimo septoagesimo septimo die assumpcioüis beate 
Marie rirginis gloriose. 

Vier kleine, ad Pergaroeotstreifen hiDgende Siegel a und d in weiisero, h 

md r 10 rothem Wfl<>hs. n) Ein Hplm. dessen 7A^räe eine Fraueogestalt. Vergl. 
CXII. <<. Auf Jer reclih n Seite überdies ein Bsum (?) . — i S . Marqvard . D. 
[Lietew?]. ÖJ und c/ Die bekannten kleinen Siegel Feter s und .lohann's v. R. 
äj Ein Helm, dcsseo Zierde io &iuer meDschlicben nicht nulu-v b< :>tiuiinbareQ 
GMtalt bMteht — t S . Nicolai . D . MaloUn . . . e> Das Siegel des Rteb- 
MwiCatr'i laUt 

CL. 

ISn. 8. Deaaabar. Tnabaa. B£ii0§ek Propst imd der CmtmU de§ AuffuHi" 
nerMMten m WiUdigtm treitn mit dem Akte Otto und dem CemMde dee 
detereieuerkleelere m BeheKfmrt ük CeHfirtdenitäi, 

fn nomine domini amen. Omnes enim vnum corpus secundum 
apostt l nn M.mtis in Christo, di lirmus ergo kan'tatis operibus, que 
sola sunt profutura , frequentei iht« nde; p , fie srindamur ab liiiius 
corporia vnitate, que magis pro Ulis fiunt iiecesi^aria , qui iam extra 
statam merenffi positi penarum traaseuncium subduattir rigori. 
Proinde eoa frater Beaeaaiua prepeaitna cum toto eonuentu mooa* 
aterii aaaeti Egidü canameoram regularium in Trieben aliaa in 
Wftignav ordinia aaneti Aaguatini Pragenaia dyecetia fobia Yenera* 
bilibua in Cbriato patribua et dominia ae Tiria apiritu vtique ad alta 
folantibua domlne Ottoni abbaCi presenti ae auceeaaeriboa eins 
futuriä et suo deuotissimo eonuentui in Altouado ordinis Cistercieii- 
sis Tniuersis ac siogulis tarn presentibus ({uam fututis concorditer 
de capitoli nostri consensn damus ft concedimus in vita parifer et 
in morte nostrorurn ac vestrorum successorum per tempora perpetua 
doraturam plenam ac perfectam deuotaroqoe in deo et inconwlaam 
eenfraternitatero el participacionero cunctornm apiritualium benonim, 
?t miaaanini orationom abatineneiaram Tigiliarum eieflnoainaram on* 
Bhimqae Tirtotom aalutarium» qae in denn noatra per preaentee 
atqoe futnrea draina dignabitor ekoienlaa operart, apeeialiter niehi- 
leminiu noa obligaiitea ob eioadem karitatia TieiaaitadiAem, rt eum 
fratria Tnina Tel plorinm demaa featre diea ebitus, quem dominus 
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felteetn facHit, notfre domui fuerit tntimatns, eum aolempiif obser- 
uancia ordinis nostri omnia singnia hamlHter in misais Wgilila 

defuncturum orBcionibus et aliis piis operibus suis nnminibus nuncu- 
pati<^ «ufTrogia , siciit pro nostri» specialibn^ ficri cousuetum est, 
secundtim ordinis nostri statuta salutaria pprag<Miias. In proniissoruin 
omiüum testimonium nostruni ei conueiitns nostri sigilla presontibus 
sunt appensa. Datum et actum in monasterio Trzebon anno domiiii 
M« CCC* feptüigeaimo septtmo aecunda die mensia Decembris. 

Zwei an PaigamMitatreifan blngetida, betehidiicle Siagal. o) Hiebt aelir 
groit« in giünem Waeiii. — Bin Abt mit Stab und Bnek. ~ • 8 . Beaetii« 

Prepositl . Dom « . . g . [atioit] . Traebon . Ale . In . Wil . . , bj Von an- 
sehnlicher Grösse und in weissem Wachs. — Ein mit einer BiscbofsinGtze 
bedeckter Mann in langem, wallendem Kleide und auf einer Bank sitiend, mit 
einem Buche in »tcr Linktn!. woraus er drei vor ihm knieenden Knaben vonii- 
lesen scheint. (8l Augustin?) Au seinen tüssen ein kleiner Schild mit der 
bekannten fiinfhfüf frige» Rose. — f S . Conuentus .... (nicht lesbar^ 
Trrebon . Ai' . iu . Witignov. 

(LI. 

1378. 15. Februar. 0. AO. — />/'• /^•/V./r;■ Ppter utui .Jfhntm von Roaenherg rer- 
kaufen dem Pfarrer .lohunn n'/t fiosmhcrg und der hi f^cuhergcr Kirche den 
Zws vom küiliof um Talente Wiener I'fcn/Unge, 

In nomine domini amen. Sepe enim periret temporale nege- 
eium, niai illad aifirniaret aseripeio et firmaeto litteraram. Igltar nos 
Petras et Jobannea fratres germani de Roaenbergb vniuerais et ain« 
guiia reeognoaeimtis publice proBtentes presencium per tenerem, 
quia eiim viginti dvo talenta denariorum Vienenaium, pro quibus 
etiria in rilfa Qtiaiow ad eapellam sanfte Katherine in Rosenbergli 
pertinens vendita fuerat, in riostrani reposita fueranl protestatem, 
nobis per discretnm Johanneni protnnn (><it i-ocliialib ecciesie ibidem 
in Ro>enheigli reelorem instanter extitit supplicatum, qiiatenns in 
augmontum redituum dicte Capelle censoni curie nostre wlgariter 
pblatny dwor^ nuncopate supra eiuitatem Rosenbergh sectis viam, 
qne dueit in Rychnow, situate, quam protune incola Jeasco dietos 
Waleeaa pesaidebat» ?endere digitaremur. Noa vero perpeodentes 
diointfm «uHon ae ipaim Capelle prefeetum per boc ampliari iparas 
precibua Ttpote rationabilibua anneentes dictum iocelam aer cen- 
sualem hoaiinem pretacte curie aingoKa annia duodeeim aolMoa dena» 
rfterum Vycnenaiym diviaim nemine ?eri cenaus aohientem • matore 



Dlgitized by Google 



176 

super hoc prehabito consilio ipsi Johanni in Rosenborgh plebana 
suisqiie successoribus ac ecclesie in Rosenltorfjh pro capolla sancle 
Katherine ibidem jure hpreditm io iuste Ipgrittima verididimus 
pro viginti vno talentis deuariorum Wyeiiensium predictorum , que 
in parato et integralitor fatemur percepisse, omne jns, qnod nobis 
toper iptias eorie eenso competebat, in ipsom Johannero plebanuin et 
aneeeuores auos ammodo tranaferentes, promittenCfaqoe bona fide 
•noalro noatroramqae SHCCMaerani nomine huhtsniedi empCieaem a 
qaolibet impetente aen impetere Tolente iuila ritom et formam juria 
terre Bohemie haelenoa obseruatoa diabrtgare ae omnimode liber- 
täre, dantes in teatimoniom preaena aeriptum sigillorum nostrorum 
appensionc rohoratum. Siib anno domini milleAimo trecentesimo 
septuagesimo octauo in erusliiio saiicti ValeiiUui Kiartin^ giuriosi. 

Olier di« Siegtl fitbe CIV. aad CIIY. 

CLII. 

1378. 3. April. Kromai. — Nikolau$ genannt Plachta von Payretchau teeUt 
semot Oema/Uin Katherina v€ni h'urhh'h 65 Talente tu Widerlage auf eeiaen 

entern tu Pajfreecliau an. 

Ego Nicolaua dictaa Plachta de Barsaow tenore preseneiura 
reeognosco Tnineraia, quia Nicolaoa filiaa Peraalini de ChocblecE pro 
dotalido sororis aue vzoris nee Katherine miebi riginti quinque 
talenta deitariorum Vyennensium asignauit. Ego vero prefate con- 

thoraii liier K;»thon'iio in omiiibus bonis meis mobilibiis et immobilibus 
que ibidem in Harsszow luih<»o, scxagiata qiiinqiin tal(»nta vori dota- 
licii (iedi et aMgnaiii preter mediarn sexagonmii redilmmi, ijuam in 
eadem villa Barsszow super Tillano ineu , qui Szrallinns dicittir, 
Gyfe sorori mee prius tradidi et deputaui; alk vero oouiia bona mea 
mobilia et inmohilia in rilla mea Haniszow Yxori mee pretaete do et 
aaigno Ntteram per preaentem, etiamsi ralor eorumdem bonorum et 
rerom evcederet taxam aezaginta qninque talentorum Vyennenaia et 
Pataoiensta moaete denariornm» omne jos, qnod in ipaia bonla et 
rebiia babni, in ipaam Margarelham confbontem meam tnnaferendo« 
lali tarnen aab eondieione , quod ai mee beredea legittimoa eontin- 
geret generare, tiinc ipsa eontboralis mea solum aexaginta quinque 
talenta in heredit:itihus hhms sepetactis obtinebit, reliquum vero 
quidquid habeo uel babuero, ad ipsos pneros meos omni absque cou- 



Digiiizixi by CüOgle 



176 



troDttwia et lite peHinebif . In eoius rei eiiid«ieiam et reberanendm 
sigiilum meuoi preseotibua dnzi appendendum et pro maiori testi- 

monio ad peticionem meam sigilla discrelorum virorum VIrici dicti 
Druehouecz de Omieniczka et Johaimis ilK ti Zizka de Trucznow 
presentibus sunt ap|)i:^nsa. Dhtoin Chrumphnaw sabato ante domini- 
eam »Judica** aouo domioi milieaimo trecenteaimo aeptuageaimo 
04Stauo. 

Dni Uaiae, aa Parganantatrfifen hRagaade Slagal ia weiaaam Wacht. — 
a) Bia Haka mit das Bniatbilda f iaa» aabwartacliwiagindaa Maaaaa. — f 8* 
Wkaa . Pliega . s . Barosowicc. h) Ein Helm mit Hol, daraa awai Höraar, — 

f S . Tlrici . Da . [Omlaaiea?]. e) Eia Schild, worauf ein Fitch. — Mlllauar 
sieht in diesem Zeichen einen Krebs — darflber eio Helm mit deroselbea 
Zeichen zum Schmiir>ke. -- f 8 . Johtnit . 0 . Tr . . . ov. Dietaa Siegel iat 
leider schlecht abgedruckt 

CLin. 

1378. 2L ApriL. 0. 10. — Ifif firUder Peter und Johann von Ro»rnhcrg f^la^gen 
dem Abte Otto und dem ( onvente des Stiftes Hohenfurt von dessen Eigen m 

Liebenthal die /jehenspfitcht. 

Noa Petrus et Johaonea de Rosen bergh teoore preaeocioni 
coDttere folTmiu TDioersii» quod evm oobia per honorabtiem dornt- 
mm Ottonem abbaten ae religioeos fratres eoaueDtus mooaaterit 
noatri Altioadeneis pie propter deom foret supplicatom, qualeoaa 
hereditatem , quam a Beneaio de Quassow in filla Lyebintafl com- 
paiauenmt, in qua tres honüties eoruni censuales resident, qui ipsis 
pro ceiisihiis ac aliis juribus Tniuersis tria taienta cum tnbus sulidis 
et sedcciiri denariir denariorum N\'ienensium de eisdem hereditatibus 
aoluere obligantur, a omagio wlgariter leben diclo , quod nobis in 
eadem vilia coropetere diooscitur, suportare digoareinur et libertäre» 
Tt eo obligaeiores se pro aoatria nostrorumque predeeeMoroin ani- 
mabiis apat dernn onnupotentmn exbibereat iDterpeHatores; aiaeren* 
tea nidiilommtii ae auper tali libertaciooe bereditatia aDtedicte 
noatram antea litteram baboiaae roboraciocia eannque per domioom 
Vlncom fratrem nostnim casaatam extitiaae ae demom omnimodo 
perdidisse nobisque precibus intimis humiliter suppiicantes, vt ean- 
deni gpatiam libertapioiiis antedirte hereditatis :ih ipso oiiKigio diuiiie 
remuneracionis ob respectum restaurare dignareinur gratiose. No:^ 
igitur amore dei omoipotentia eorum precibus iuclioati ac per boc 
eoltum dlniDom angmentare cupientea aepetactaok bereditatem mo- 
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mtterii ATtiuadensis antedieti in prefaU rilJt Lyebiiitayl üb onera» 
dooe omagü pratibati omnlmoda liberam raddiraos et solatam dantea 
ei in testiiDonium prasena aeriptuoi aigOlorani nostrorom appenaione 
mwiitom. Sob anno domini roillesimo treeentesirno septua^esimo 
üct.iU'i feria quarta ante fest um üaucli Jcuni luurtiri:« gloriosi. 

Db«r dia Siftgal aialia CIV oad CXI?. 

CLIV. 

1379. 7. Mai. Prag. - Ih-r Cardinalprievirr Pit^uv rerieih( auf Rittf^n der 
Brüder Feier und Joiiann von Ronenbrr^f dem Khtter tu Uohenfurt ein§ 

Indulgem. 

Pileoa miaaracione dioina titull aaneta Pkraxadia preabjtor eardi- 
nalia adinfraaeripta apoatolica aoetoritate aoffalH vmoaraia Cbri»ti fide- 
fibuapmentea liltenainapeeturia aalntein in doniino.Splendorpatorno 

glorie, qui soa mundum illnroinat inafftibni elarftate , pia ?ola fide* 

lium de clemeiitissima ipsiiis maiestate speiaiieiuiii lime precipue pio 
f.tuore prospqnitur, cum deuota ipsonini huniilitas saiictoiiün prcci- 
bus et mentii» idtuuatur, ac.( liri.sd tideieü et» iibeiicius ad deuocioaem 
confluent, quo ibidem vbcrius dono celestis gracie conspexeriut se 
r«fec(o«. Cum igitur dilecti in Christo Petrus prepofttaa Capelle 
omnium «anctorum in Castro Prägens et Johannea fratrea germani 
baronea regni Bobemie ad monaaterium in Altowado ordinis aaneU 
Bernh^rdi Prageusia diocesis, qaod per Henrlcum bone memorie 
awom ipaorani eat fundatum, apecialem gernnt alTeceionem et deuo* 
eion<»m, nobiaque humiliter auppllcarnnt* at pro deuacione tpsitts 
augiiu'iitaada spirituitlia muntra lar^iri dignarcrnur, nos igiiur, 
dictis supplicaciudihus f.juuialiililci aiuiueiites ile oiiinipoleutis dei 
miserieordia et^ heitlornrii Petri et Pauli apitstnlonim piiis rneritis et 
auctoritaie predlcla coiifisi omiiilMis vn [leniienlibijs et coiifessij», 
qui pro aniima dicti Henriel fundaloiis inonasterii pie dicti ac alio- 
rom predecessorum suorum deuote oraaerint, pro qualibet tali deuotu 
omtiene cuilibet oraiilt semel in sepürnaiia qiiadragiiita dies de 
iniunetis eia peniteneiia prelibata auetoritate miserieorditer retaxa* 
mua. Datum Präge Nen. Mail. Pontiflcatua aaueliaaimi in Cbnsto 
patria et domini noatri domini Vrbani dioina prooideneia pape vi. 
anno aeeando. 

Jo. Boaeohert (?). 
pmi«. Akfb. n. ai. xxtu. 12 
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Auf dem Uinboge der Urkande: nii. R. S., unter denuelbea: Sehr 

•chSnet» groMee, an grüner SeideDsebnor hängeade* Sieg«! b rofkea 
Weebe. — Knf Cepdlen» in deren mitenler tb betender BieeheC m deeaea 
beiden SeHtn VTappenscbOd« mit einem Qeerbaiken oben und fflnf L4]ien (?) 
unter deaeelben, S . Pilei . Tt . See . Praiedie . Preabri . Cardinalia. 

CLV. 

1379. 7- Mai. Prag. — Derselbe verleiht auf Uitioi deraelhen dem Kloster tu 
Bohenfurtf dann der Kirche tur heiUyen Maria Mayüultnu und dnm EiUabe- 
thempitale bei dem genmmten Itheter einige hdulgenxen^ 

Pilcus miseracione diuioa Ütuli sancte Praxedis presbyter car- 
dinalis ad iDfrascripta apostolica auctoritate sufTuiti vniuersiä Christi 
lidelibuB presentea litteras iospeclwia saiutem in domino. Spleodor 
paterne glori«» qui sua mundum illuminat ineffabili elaritato» pia uota 
fidelium de demectissima ipsius maiestate speraDCiam tunc preeipoe 
pio fouore prosequitur, com ipsorura deuota buinllitas aanetorum 
precibus et ineritis adiuuator, ae Cbriati fidelea eo libeocius ad 
(ieuocionem confluent, quo ibidem dono celesti.s gralie conspexerint 
se lefectos. Cum igitur düecle in Cllri.^tü Petrus pi ep 'situs Capelle 
omniun) saiictoruin ii» iastro Prageu.si et Jühiinnes fratres germani 
de Roseinbcr^ barones regni Boeinie :id monasteritim in Atowado 
ordinis sancti Bernbardi et ecclesiam sancte Marie Magdaieiie iu 
porta ipaius monasterü ac bospitaie sancte Elizabeth in foribus eiua- 
dem monasterü situatum Pragensia diocesis apecialem gerunt affee* 
tio&em et deuocionein» prout aeeepimus, nobiaque humiliter suppli- 
caraat, nt pro deuoeioiie ipsias augmentanda apiritualia rooaera 
brgiri dignaremur, noa igitnr dlctis supplieacionibus fauorDbillter 
annaentea de omiputentia (sie) dei miaerieordia ac aaaclorum Petri 
et Pauli apostolorum eias meritia et «uctoritate predicta eoofisi Om- 
nibus uere peniteiitibu.H et cunfessis, qui dictum monusterium et 
ecclesiam ac hospilale deuute uisilauerinl in festiuÜalibus infra- 
scriplis, videlicet natiuitatis resurre« tiuui:? aseeiKsionis domini nustri 
Jesu Christi penllie» osten ac corporis Chiisti et in singulis festiui- 
tatibus beute Marie Virginia ac aanctoruro apostolorum aecooa qua- 
taor doetorum Ambrasü Augustini Jeroniroi Gregorii necnon patro- 
norum ac dedicacione dicti nionaaterii et ecolesie ac boapitalia. pro 
coittslibet dictorum locorum utsitaeione centum dies de iuittoctia eis 



179 



peuiteaeiis prelibata auctoriute miAmcorditer relaxamus. Datum 
Präge Non. Maii. Pontificatus sanetissimi io Christo patrts et domini 
Dostri doiDiQi Vrbaai prouidenda pape vi. anno aeeando. 

Jo. Bouenbert (?). 
R. S. 

1q betreff des Siegel« siehe die vorhergehende Urkunde. 

CLVI. 

1319. 27. laTraibtr. 0. AO* —BmMov&nFofiikekefuitMiinnehtMdervöm 
ikm erwarieiiem MMMe m Fägretekau *m ZMolden der Berrm in Bohenfkrt, 

Ego Bussko de Porzieczie tenure presencium recof^nosco vni- 
uersis, qiiia molendiiiurn , qiiod in bonis domiiinimn de Allovado in 
ßorssiow villa ipsoruin teneo, ifi verum jus emphiteocitum (sie), 
quod chaufrecht wlgariter dicitur, coinpuraui, du quo ipsi monanterio 
annoatim pro vero ceosu in festis saitctorum Jeur^ii et Gaili triginta 
aex grossos cum quatuor denariia Wieimenaibus diuisim, Ti'delicet in 
festo aancti Jeorgü deeem et oclo groasoa com duobua denariia et in 
feato aancti Galli totidem, teneor cenauare, recogaoseena me eam 
codem moleodino terum ipaorum exiatere ceoaualenit aie qood ipsi 
in prottt in aliis suis cenaualibtts qoantum ad illud mojendinam 
plenani dominium exercere. In euiua rei robor et eotdendam si^flliitn 
meiim et pro maiori testimonio aigilla amicornm meorurn doniinururn 
Bt'iieSsii et Przibiknnis de Kremza presentihus sunt itppensa. Sub 
anno domini millesimo frorn nttvsimo seplua<;esiiiio nono dofflioica 
proxima post festuni sancle Kather ine Virginia gloriose. 

Drai kItint, an Pei^neatstroirea biagrada Siegel la weMtaai Waeba. 

Alle drei tngen einen Helm, dessen Zierde eine Pfeilspifzo. aj S . Bv<;conis. 
De . Pore7e[z?]. Einitre Buchelaben sind verkehrt. 6) Beschftdigt. S . Be» 
aeal , * * cj Beeehidigt. <)> S . Preib . . eoois . De . Cremt. 

CLVIL 

IM. BS. JlBBSr. 0. AO. — Peter und Jokmm, BHkkr vM ReaeHherg, meder* 
holen an da* Stift und Spitai tu Bohmfyrt die Schenkung der Dörfer AVste^ 
hoch, Einsiedl und IConradschiag, vermehren dietelhe mit dem Dorfe Lahren- 
hedur und buiimmen düt Leittungen , zu denen dae Sl^t dem SpiuUegegenf^r 

verpflichtet sei. 

in nomine domini amen. t{e humani actus operum preeipue 

pietatis sub decurau tempuria per maliciam seu qu-irncumque aliam 

12« 
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bomiDum negligenciam a memoria euellantur« oecesse e!>t, eos Oia- 
xime ftcripturarum testiinonio frequencius renoiiare. Quamobrem ims 
Petrus et Jobannet fratres de Reaemberg ati vuiumorum noticfani 
Yoluinna denenire, quod ei aalebri mentis feruore fideliter cnpientpiy 
ne nobilia domtni domioi Petri de Roaemberg geaitoria Dostri et Ka- . 
tberioe eontbanlia aue geDitrieiiqiie Do^Cre karissimi' ae aliorum 
nostrorum predeeessoram feraor denueionis ac caritatit aeloa, quem 
erga muuast.i^i'iüiii iu Allowado tVatrun) saiicti Beiiedicti ordinis Ci- 
siei'cieusiä et precipue erga hospiiah , <juod prefaliis genitor nuster 
iuxta prefatum irinnasleriuin pru [»aiipei ibus niifriondis , ut inft'nus 
patebit, io Chnsli et sue inalris iiuiiiiue erigendo de [louo sulä liberis 
bonis fideliter dotauit, ac in ceteris operibus can'tatis necnon in sua- 
rum elargioione elemoaioarum deuociua in vita et in morte Hnaliter 
babneroot, per quemcumqae med um aut fermani in obliuionem 
dedttcatur, sed ut ipsorum noalrerum predecvssorum nmnium in anni- 
ueraariia et siogulia priuatia et generaU'bua deueciouibua per fratres 
in dieto monasterio deo famulantes neenen [>er pauperes in prefate 
hospttali decumbentes memoria in deo vigilaneior togiter babeator: 
Omnia priuiiegia prefati bospitalts statnm dotacioiiem et aliam ip>iu!i 
disposicionem nfruun et predicto um fratrum quasd^'m spt oiafcs 
pitancias singulariter tangenria auno dumirii iniHe-sifiiM treeentesiuio 
octuagpsimo in die ronuorsiouis sancti P:tuli vidimus iegimus saoa 
Don rasa nec violata sed io omni auorum parte integra inrenimus, 
quorum priailegortum elauaulaa puncta et articuloa ralidiorea et in 
omni parte plus iiecessarios ad eautelam monasterio et hoapitaU 
prefatia snmme eempetentes boic littere non inmerito fidetisaime 
duximus iDlroponi* In quorum prioilegonum too eontmebatur, quod 
prefatus genitor noster dominus Petrus de Roaemberg dedit et aasig- 
nauit perpetue posaidendam dicto monasterio in Altowado viliam 
Nealbocb cum aratnra e! pomerio eideni ville adinceiit»! cum omni- 
bus juribus atque agris cultis et ineuitis pratis pastuis aquis aqua- ' 
mmve decursibus rubetis montibus planiciebus eiiioljmeritis censibus 
aliisque vtilitatihikH et pertineneÜ!; vniiit rsis, quc nunc ibi sunt aut 
fieri poterint in futurum, ita ut predicti fratres in prefato bospitali 
sex pauper es enutrire et teaere debt ant per modum et formamt qua 
inferius aonotaotur. losuper in dicto ptiuilegio prefatus genitor 
noster disposuit, ut die aan cü Kaliiti anttiuersarius suua in sepedicto 
elaustro siogulis annis solempnius peragatur aic rtdelieet» ut Tigilie 
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maiures ud vcsperam deciintentur et in crastino dominus abbas , ttisi 
legittinrd causa prepeditu.s fuerit, fiiis>ani sununara debeat relebrare, 
retiqui vero fr^ti es sat enl ites, quutqiiot fuerint, iiiissas JictTP iion 
negligant i odetn 6ie pro aiiima sua ac suorum nmniiim predecessorum 
et omiaum fidelium defuiictorum, ut teiieotur. bodem die prandium 
eum pitaneils in refectorio singulis laucius porrigatur ducentis quo- 
qne pauperiboa, eodem die victiH pro vna uice tribuatur, TDicuique 
nram denarium Wieoenaero tribuendo iniongentes eiadem paoperi- 
bua« at anime aiie »e predeeeaaorttm suorum et omniwn fidelium 
defunctorum io suis orationiboa memorentor. Celerum idem genitor 
neater rogat et bortatur, ot omnea monachi tarn cleriei quam laiei 
singulis diebus in suis »pecialibus deuocionibu!» ob respectutn diuine 
reniuneracionis sui dignentur perpetuu nieinorari. Hoc aiitetn facien- 
dnm pprpotiie sie consrimeiis abbati$( Rt prioris loci prodicti com- 
mittmius, qiiodsi aliquid de prosoripti-^ nluniMM u t , (jualeiius sciant, 
ae penam, qua nos ratiliraruiit» iiicurrisse ut ratiüiieiii de hoc in die 
iadicii reddituros. Preterea in aeeunda dicti monasterii priuilegiorum 
littera legende iovepimua» quod dos Petrus et Jebaonea prefati nec^ 
oon Jodoeua et VJrieus fratrea» dum adbuc indioisi eaaemua, antefato 
mooasterio seu hospitali dedimua et perpetue asaignautmus Tuam 
Tillam AynstdeJ nominatam, quam pro ceiitum vigtuti quatuor sexa- 
genis gi'oasorum eomparauimua cum omni vtilitate ae teto dominio 
ad eam pprtinente adiungendo vnain libram donariorum Wyenensis 
nioiiele peipetui census in theloneo iiostio Roseinbeig, piiinos dena- 
rio.s r('( i[iiendos . pro aMiiiiahns dilecte genilricis nostre domine 
KalliPi irit' de H<)*en»berg et doriiine Margaretiie do Baworow ariiitte 
noatrefelicisrecordacionis cum rondicionibus iofrascriptia, ita videlicet 
ut tercio die post festum sancli Ambrosü in anniueraario prefategeni- 
tricis Doatre vigilie maiorea. de vespere et in craatino misse cantate 
et leete eum aliis cerimonialibus obserualionibus singulis annis per 
fratres tarn clericos quam layoa fideliter et solempniter obseruen- 
tor, ut in auniuersario genitoris nostri extat superius annotatum. 
lUo namque die fratribus ad refeetorium pro prandio aeu pitancia 
Tna sexagena grossornm et pro prandio quindedm paiipt>rum, qui 
ipso die riiitriri debeiitur (sie), octo gidssi annis .singnlis efficaeiter 
tribuaalur. Insuper secunda .sexafjeua de redditiims prelale ville Ayn- 
siedel in singulis quatuor teinpuribus fratribus ad coiiueiiturri per 
YQuni fertoiiem diuideiida pro pitanciis tribuatur, ita taiiieu quod 
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in illis quatuor lempoiibus vm» die qiiilibet fratrum pro ariiuia ipsius 
doiüine genitricis DO.stre dicat scplem psalmos pfnitentiales com 
letania ot in niissis suis piani eiusdem rnomoriain habere tenebuntnr. 
Idem dispositum et ordinatum esf, ut lercio die post sancti Viti dies 
anniuersarius prefute amitte nostrc domine Margarethe de Baworow 
in Omnibus cerimonüa et aliis selempnitatibus, ul in dxeqvHa 
fanerylibus fundatorum prefati monasterü fieri est consaetnm. per 
abbstem et fratres elericos et laicos in vigiliis et missis ae oratis«- 
nibus com summa deuoeion«» et dtKgencia peragatur et fratnbus ad 
cenuentum \n-o prandio eodem die Tna sexagena gressorom et pro 
prandio triginta paupenim semel nutriendonim duodedm grossi assig- 
iientiir et ipsis triginta pauperibus post rofeetionem cuilibet vdus 
denarius Wyeuensis caritatiue in domino porrigafur. Residuus vero 
census pppfiite ville Aynsidel in vlilitatom et vsum pauperum dieti 
hospitalis Üdeliter reseruetur, super quo ceiisii quatuor paiiperes 
diio videlicet pro anima genitricis nostre et duo pro anima amitte 
nostre in prefato hospitali nutriendi et tenendi graciosius augeaator 
per modum similiter et formam , ut inferius eentioetur. Ceterom in 
tereia littera ridimus , quod nos Petrus Vlrieus et Johannes fratres 
prefati de Rosemberg, dum adhuc diuisi non essemos, prefato mo- 
nasterio et hospitali pro anima beute reeordacionis domini Jodoei de 
Rosemberg fratris nostri karissimi ae pro finali ipsios testamento 
ynam villam dictam Cbunratslag cum omnium et singulorum fructnum 
rediiiiuui ac prouentuum rniuersa vtilitate ad eam singulariter uel 
gentM'itütcr spectante conluliinus d 'dimuset efllcaciter assignauim«}*, 
prt'liitaiii vülam pt»r fVatre« dicti rnoiiastei'ii regeiidam et perpetuc 
possideudam» ita tarnen, quod in die aiiuiuersario memorati fratris 
nostri omnia et singula, que in ei-Iebrseione anniuersariorum dicti 
monasterii fundatorum in cultu diuino per fratn^s elericos et laycos 
et in refectione fratrum consueuerunt« singuUs ansis in die sancti 
Johannis baptiste et in crastino deuoeius obseruentur» et in ipso die 
sexaginta panperes cum eereuisia et pane fideltterpsseantur» ipsoriim 
cuilibet per Tuum denarium Wyenensem largiendo ; et super censo 
residuo prefiite rille Cbunratslag pro anima prefati fratris nostri 
domini Jndori clare memorie in antodicto hospitali diio pauperes 
perpeluo augea?)tur, qni panpprcs cum aliis supradictis in ipso ho- 
spitali tcni'i i et füueri debent, uelut poslea luciditjs exprimelur. Nos 
insuper Petrus et Johannes sepefati de Kosemberg cupieotes iuita 
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•wangeliite eooslliom licet inmeriti «nieoi noliU «1« ioiquitetii 
iMmmoiia Celestes efftcere ac de terrena sabstaada per pietatia 
stodia qaamvls medicatheiaiires inmareescibilea io celeatiboa aggre- 
gare« et Tt nostri in predicto loco per firatres et pauperea In Tita 
noatra et post mortem fnpresMor et aelancior habeatur memoria» 
prefaHs monasterio et hospitali villam nostram hereditariam wlga- 
riter Larenpecher nuncupatam rnm duubii« molendinis et piscina ad 
eain pertinciititxis. que oiiinia siiniil pro censu et quauis alia vtilit.ile 
annuatini soluurit titiodecim liltnis et Ire» solidos Wyenensium dena- 
rioruin, cum agria cuUis et iocultis pratis pascuis rubetia iudicio et 
domiaio ac qaalibet alia libertate ad predictam TÜlam in omuibus 
aua metia dioiaim oel generaliter qnocomque modo apeetaokibua 
nenfenmaa donamas et per preaentea perpetno reaignarons com con* 
didenlbua hie netabiliter aub eipreaaia, ita videlicet quod ad rotom 
et Tolantatem noatram et omniom ancceaaeram noatrernm dominonim 
tarnen de Roaemberg abbas prefati monasterii io Altovado TWim de 
suis confratribus, quemcuroque protunc domini de Rosember^ diixe- 
riut eli^endum, prefato hnspitali et patiiteiihus in ptucin^c-iuhe 
efficiat et disponal, cui idem abbas siib iuveccione et dislriceione 
obediencin sanctc man Jet stricti.ssiine et intungat, quateiius idem 
frater aeu procurator predicti bospitalis omnes defectus detracciooea 
et ioinrioaaa abrogaeiones, ai quaa predictoa abbas uel auus conuen 
toa panperibaa prefatta inferre qooaia medo uel irrogare iniarioae 
nliqaaliter conarentitr, ad andienciam dominonim de Roeemberg 
noatrorom aaceeaaorum per ae uel per aliam peraonam ant per 
acriptnm deferre raleat atque posait, in hoc timorem et diadplman 
aen rigorem abbatia et ordinia anl nichil penitas formldando, ot idem 
frater seu hospitalis procurator consiiiu domiiiorum pro turic de 
Bosemberg et auxilio mediaiite taies iniurias per ^ihhatem uel suos 
fratres ipsis mfinnis iiiatas per hunc. niodum rtrninoueruio saltirn 
Taleat piopulsare. Idem eciatn procurator seu frater de diligciicia et 
fidelitate circa predictoa pauperea et hospitale per ipsum seruanda 
ad noatma et noatrorom successomm dominorom de Roaemberg ma- 
noa promiaaoffi et fldem faciat atne fraiide de maadato et obediencia 
anl conoeotna et abbatia. Denique ordtnttmua et rolumua, ut iu pre- 
fato hoapitali auperioa nominatl Todecim pauperea et pro duodecime 
paupere Tua heneata et proolda ancilla, qiie ipsis pauperiboa in om* 
Diboa eeroffl neceaaitatibaa aeroire et adminiatrare raleat» caritatioe 
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tencantiir et in doaiino fouemtur perpeHte in hune modum. ita vide- 
licet ut tpsis dnodeeiro penonia de eoqnina famiKe domini tbbetia 
omnibiis diebua omnta ferevla commiiiiia» aelol ipaiiia domini abbtCia 
aeruitoribaa dari et ministrari eoDiiieueniot, aine qaania dininueione 
in perpetwim trlbiMtor» in melforacioaem rere qtialtbet fepffmafia, 
qua carnes a ceterts Christi fideübus manducantur, triginta diio 
Wyenenses deiiarit ipsis |»auperibus cum sritu forum procuratorio 
pro carnibus emcndis recentibus assignentur. Et omnlbus diehii!* 
ieinniornm statutis uh ecciesia ad ieiunundiini et coitsuetia oinnibus 
pauporibiis in communi vnam libram puri olei papaueria ael eanapi 
tribuendo cuih'bot pauperi pfr vnum altee singulariter uel equiualena 
fereulum, ai alleea ain« fraud« nuUo modo peaaent haberi» ipao 
abbta de predieta ana eoquina aaaignari mandet fideliter et diapeoat. 
Inaoper volumua et ordinamua, qaod ipaia paupenbns ad braiandem 
apoci»liter crrutsiam s' x bon.i ordeacea brasoa de hamulo » quaatum 
ad ipsa bra^^ea iieee>so fuerit, ad requiaSeionem snprasrripti proca- 
raloris annis sln^juli^ !• jlmafifur, qiiod et ipsa ceruisia per farniliam 
et sernitores d(»iniiii .ihh.ilis m suu hratntnrio liraxata dcmum ad 
maiHiitiini [M ortnuliiris pfr eosdetn seruit('r*»s ad celare paiipi^rum 
depot ii'ttir . ac- srni^iilis annis ouilibet iiiiinnut um pro iinois vcslibns 
quiiiqui* vlue < um diniidia in festu taocti Gourgii erogentur necnnn 
vnicuique b cto iriürniorum infra duos annos d«' neuem vtnis «Miisdent 
linei panni pro diiubua liotbeamibus (aic) in feato aancti Georgü 
prouideafur. Et aimtliter infira duos anooa cviHbet infirroorum aei 
?li<e grisei panni de lana facti pro tunica uel paüo in feato aaneti 
Wenczeslai tribuHntiir, cuius paiini vlnam ipse abbaa pro decem et 
aeptem denariis dobet mitiime comparare. Ceterum rolomas, ut sex 
vacce pro j<peL'iaIi emeiidaeiotie et iiiel:oi aciuiie ipsoriim pauperurn 
in hyeme per feunin et Miramina, in eslate vrro per pa5torem dicti 
abbati» seruando deb»'nt titleliler euutriri. Si veio pi edif'f;»rnm vac- 
carum aliqua uei t-aruui pluiT^ niortue t'uerint, ad restauracionem 
ipsarum prefatnm abbatein nolumus (?) obligare. Kt quidqiiid in Sup- 
plemente prediclorum omniam atatutorum p<>r aUbatem uel stiam con- 
uenlum negleetum uel abalraeftim fuerit, boe prefatoa proeurator 
Ipsiua hospilalfa jiine omni timore sui abbatis et eonuentoa salua 
couaeieiieia et soi ordinis rigore ad oos aeu noatroa aueceaaorea 
dominoa de Roaemberg denolut-re et deferre poterit, oelut exiat 
»uperius lucide declaratum. Vltiino iu rna Uttera vidiimia, qvod iioatri 
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anteeessores in fundacione prefati monasterii veras deeimas de suis 
aratttris in villa Ulavateei prope Podiehus ipci monasterio perpetuo 
aaaignaiienmt, pro quiboa deeimi« in forma cambii et permatacionia 
prel^to mooaaterio in qoiDque laoeia in villa noatra Uumpno qninqne 
aaiaganaa groaattrnni et deeem pol loa anni et porpetuia cenana aaaig- 
naninraa et deilimuji , ipsoa laneas cum omoibna suis vtiiitatibiis pre • 
(aie) aepeibtiiin moDaaleriom perpetuo poaaldeodoa, alle noatra nee- 
non noafrortiin aiteeefsorom inslancia non obstante. fn quorum 
omniuni euidenciam et robur lirmitatis sigilla nostru propria de lmm ta 
sciencia nostra et pro maiori testimonio «ligillum fratiis nostri 
dum Uli V Irici etiam de Hosemhi i >^' [ji csentibus (iuximus appendenda. 
Actuai et datum aooo die et loco quibus supra. 

Obar die Siegil dar UrkuadMintttaller tieha CIV «ad CXIV. Baida 
•oiria das folg «adt biagaa an PergaoiMtstraifea Qod tiad ia raibat Waeha 
gadraebt Das Sisfal Ulridi*« asigt aia« galbiseha Nisaba aad in danalbaa 

•iBtn Schild mit der fttofblittrigen Rose; eine eolehe dient tneb dam daa 
Sabild daefcaadan Halma snr ZIarda. — 8 . Vlriei . De • Raiabarg. 



CLVIll. 

ISM; 14. Mtl. KnunaiL ~ Wogtiatu fom Dabou» wetkauft dm JmdHma vm 
Qbvaiea den WM wiitrkalb tUi Dorfe» CHwdm im mer Seköek Frßgw 

Avsolaa. 

Ego Woyalaua de Dubowa tenore preaencium vniaeraia, ad qoos 
preaentoi denenerint, rocognoaeo, qnia oon per errorem ant inpro« 
liide aed aana mentia fretus deliberaeioae ailoam oeain, qoam babui 
sob iiilla Cbwalin proximani totam, diaereto Jendlino ibidem de 
Cbwalio meo fratoell dileeto eioaque beredibna pro qnataor aeia-^ 
genis grossorum Pragensium inichi plene solutis legittime uendidi 
et bereditarie ad perpetuain possessionem libero resi^n;nii. promit- 
teris nirliilominu«» sincora Udo vnacum cliscroti.'> \ivis Prziedotha de 
Sbyuycz JuLanue diclo Huleska de Crasticz meis in hac parte condis< 
brigmtoribus dictam siluam jure terre regni Boemie dndum appro* 
bato pre impetieione eninanis hominis et paraone et speci»!ifer pre 
dotatieio Buieie Tzoria oiee poat obitnm meum ad trieonimn fideüter 
diabrigare. Noa qnoque Priiedota de Sbinics Jobannea de Craatics 
prenarrati diete ailue diabrigatorea noa ease profitemur» eandem 
siloam ab omni impetirione, ut premittitur, ezbrigare prorntttc^ntea« 
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et fli qaod «bsit» Tiiiiai ex nobit dwbfigatoribas, iDtequaiii anni dia- 
brigaeiooia enreot, decedere eontingeret, extaee aliam eqiuTaleiiteiii 
Tiee decedentia infra menaem p09l obitum eiaadem locare et atatuere 
debemua. preaenetom eam renouaeione aob pena triam aezagenarum 
infra q'iataor ebdomadaa Jendlino uel aaia heredibna aoloendarom 
8ub obst&gfo cum vno famulo et duobtis eqvia in Chrnmpnaw pre- 
stando iuxta lilufit ab aiitiquo obserualiiin. Et sie in sin«;ulis quatuor 
ebdomadis tres eidem Jendlino aut suis lieredibus sub premissis 
penis et obstagiis :^olnere promittimus sexapfonns tnm diu, donec 
equiualeutem et condiguum disbrigatorem io loeo decedentis statua- 
maa aub tali» Tt conscribitur, firmitate preaeneia renooantea. in 
eeentu aatem» quo dictam siluaoi, Tt apepondimus , exbrigare non 
valereenua, taedeai in Überia neatria hereditatibus de tantia boni 
tereia parte adaueta diete Jeedliiio uel aaia heredibna condeaceoderea 
et reaigeare tut pro eia aex aexagenia greaaenim lo paratia peeniia 
promittimua aaaignare. Alioqnin eb doo reaignaeionem et eoBdeaeeD- 
sionem tantorum bonorum nostroram Jendlino uel suis here dibvs av 
pro eis sex sexagenarum oli :iou solucionem post vnum meii>^ein a 
moiiicionp vnns ex niihis ili.sbrigatoribus, qui monitus fuerit, cum 
famulo et equis dnobus in ciuitate Chrumpnaw aput iiuiicatum sib 
bospitem, prout moris est, prestabit obstagium tarn diu. donec sex 
aexagene grossorura pro non disbrigacione sepedicte silue Tna cum 
dampnia exinde eontraetia eine juranoento de monstratis integre per- 
aoleentur et io pleno. In eeioa rei teatimoniooi et firmitatem dein- 
cepa Talitaram aigiUa neatra Toa em aigillo dieti Vogialaf preien- 
tibua aant appenaa. Anno domini milleaimo trecenteaimo oetoageatmo 
feria quarta ^e aeneti Bonifaeii*) in Chrumpnaw. 

Drei, an Perf^Tinionfsf rfiioii hiin^ondo Steffel in wolsseni \\ aclis. aj Eia 
Hi lm mit dem Brustbildc eine.«* 8cii» crtschwingenden Miirmo^. — S . Bois- 
lat . i ie . Drbo . > b) ileltii uiit eiueiu Halbmond. — ^ S . Hrtiedote . ü. Zbi- 
nici. cj Eia Halm nit awii sich kremenden Hdmam. — f S . Johit . Da 
Cratliei. 



*) Kein F«sl «lie»«* Mmutfus VklU ja diCiMit Jahre auf eine fiu*. IV. Der 14. M»i i«t 
•ine fer. II. 
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CLIX. 

1380. 11. Juli. Kraman. JMin Pfarrer von Ho ritz erkauft für sieh und »eine 

Narhfofijrr rnn dem Abte l'ft^'v und ff.-rn Cmivettte des K!>ysterit in JJohenfurt 
em Üau9 in UöriU sammt Zuht-Uur an Frltlrm und WieMen um 14 und ein hid" 

des Talent \\ teuer Pj ciminge. 

In nomine domini nmen. Ego Jelilyoiif plebanus ecclesie in 
Herayes eornm Tniuersis presenoiam tenore profiteor publice pro- 
tostando» me ob honorobilibus ot religtosis Tirio et dominis Petro 
ibbate Martine priore Priybieooe eelerario totoque connentn mo- 
nasterii in Altooado ordinis Citlereionsis dyocesia Pmgensis rnatoi 
domam emn agris et pratis ae omnibtis atiia tiHlitatibus Toiuersaliter 
«id eam pertinentibus iuxta (iomiim rneani ibideui in Herzicz contigue 
situatam pro qualuordeciiu t urfi üiedio talentis Wyennensium dena- 
riorum pro jnoa et meorum succ*'ssonirn plebanonim in Herzir« 
vtilitate et perpetuo domiDio Tero empcioais tituio hereditarie com- 
parnsae condieione tali nolabiliter eipreasa, qaod oullus in eodem 
domo aine apeeiali lieeneia et aaaenio prefatonim domioonm de 
Altiuado ▼iniun dumtaiat debeat propinare. £eiam quoeonque tem- 
pore inter qoeieonque hominea in ipaa domo, qnod tbtit» litigin et 
diaaenaiooea lierent uel orerentor (aic), ad aedandam et pacillcan- 
dnm eadem index nel allna capitanena opidi preftiti ipaam domnm 
manu eciam armata intrando orones discordes et maleficos arestare 
poterit et capituare licite in < udein eciam sine mca et meorum suc*> 
eessorum omnium uoluntate. Quidquid autcm domus p)'ef;it(3 pincerna 
pro emeadis talibiis uel quibuscuuque aliis dare debuerit, hoc non 
monaaterio uel eiua iudici aut aliis eorum oflirialibua aed michi et 
meis aQCCeaaoribtia plebanis in Herzicz lamquam suo proprio domtnio 
tribaere opertebit In cuiua rei robur perpetne doratnrom aigillam 
menm et ad meam tnatantem rappUeaeioDem nobilimn domlaomm 
Pefri et Jobannia fratrom et dooinorom de Rosennbergb et dif ere« 
torum Tirorom Hoatialay plebani in Chrampnaw et Jobannia plebani 
de Roaeonbergh aigilla pro maiort teatimonio preaentibua aont 
appensa. Datum in Cbrumpnaw anno domini miUesimo trecentesimo 
octuagesimo in die translacionis sancti Benedicti. 

Fünf kleine, an PergamentstreifeD hfingende Siegel , twar gut erhalt«« 
aber aebleebt abgedruckt, d, e ia weiMen Wacht, ä oad e in rotba« 
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Wacbs. — a) St. Katherina mit Rad und Schwert. — f S . . . Plbi . De. 
Herifis. hj und c) S\üh^ C\y und CXIV. d) St Veit — t S . HoAtitlti. 
PI . . »eJSt. Kikoiau«. — f S . JohaDoia. Pleb . . . 

CLX. 

1381. 84. Itf ftlAer. ImaU. — Johttnu, Pfarrer in Höritx, nerkmtfi Jakoben 
dem Leilercr und dessen Hauffrau Kaihermu dag durch ihn von dem Stifte 
Hohen furt in HiJritt erkaufte Heuti, und zwar ohne Wieten und Äcker gegen 
Emtriehtimg eimet jäkriichen Zinses ton acht Prager Oroeeken an dmjeweir 

ligen Pfarrer ton UöriU. 

leh Job&Dnes sw den tieiten pfarrer sw Höriti bekenn rnnd 
vergich otPenwar allen leydenn, dy den briefF leaen oder hOren 

lesen, das ich mit wolbedachteii muct vnnd mit erberen leyden das 
liawss, das ich von den geistlichen heren abt vnnd der siimlum des 
klästprs i\y Hohonfiiert mil aller lieischalR ledicklieli verkanfTf hab» 
den erbereu leiden Jackel dem Lcdrar vnnd Katheriiia seiner haws- 
frawen erben vnnd nachkemen redlich vnnd rechtlich als puergtz- 
recht ist verkauft bab alzo beschayniich. das der obgeiiant Jackel 
rnd sein bawafraw rnnd nacbkdmen, dy daa bawsa besitieo weren« 
ewicklieb al jar acbt gr. Prager de. fuer beren dienst mir Tnnd mei- 
nen naebkomen pfarrer iw Hdritt geben vond rayben aol. Vnd was 
acker vnd wiaen sw dem obgenanten bawM iemais beben gebdrdt, 
daa beb ich dftrieb nottarlllikayt Tnd nflti metner kirehen mir vnRd 
meinen nachkömen behalten. Vnd wer den brielT haben wierl, der 
sol alles recht auff dem obf^nnanten hawss haben als der Jackel, dem 
diser brielT s^eschrieben sUA. \ Hd mit vrkunl dilz briefT, den ich zw 
einer sicherhait versigelt hab mit meinem anhangenden insigci. Vnd 
sw einer grosseren taeugnnas haben wir Hostislaum pfarrer vnd 
deebaot «w KrOmnuw vnnd Joannes pfaiTer aw tiayaw nach gebet 
des obgenanten her Hansen pfarrer tw HOritx diseu brieff versig elt 
mit vnnaern anbangenden insigln. Der geben ist xu Krfimnaw des 
jars da man tsalt Cbristi gepuert treylsebenbundert jar vnnd in dem 
andern vnnd achgsgisten jar an sant Katberina abent. 

Nach einer Abschrift, die dem 16. Jahrliuttderte angehört. 
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CLXI. 

13^3. 8. Nav«Dtbar. Kramao. - Peter und Johann von Bökenberg geben dem 
Kloster tn Hohen furt dae Dorf Brettergchlag mit allem Zttbeh/Sr tu Eigen. 

iueuiiabilis et ioccrtus huxnaae condicionis deeursus tantisi 
matabiiitatum vieiasitudiotbus altematur, tamque dubiis et iaoppioatis 
eaeDtibuf eoncutitur, yt merito in presentia vite lubricitate non alüs 
quam pila «t bonis oparibns iosadaro debesrous. Hioc igitur natifra- 
giosQiD moiidi labentU atatum preteodentea nos Patn» et Jobannes 
de Roaeonbergh ad Tniaenonun notidam tenore preseneiuro Telnmet 
deue&ire« qoed diiiiiii ealtoa augmentimi et dilatadoDem aieientee 
pro tranaitoriiaqne reboa bona inmareeasibiKa eomparare eupientea 
de bonis hereditariis nobis a deo colatis pro animabus nostris 
nosti nriJiiif|uc progpnitorum vilhim nostram Preterslag dictam cum 
molernüfiu eidem proxime adiacente nioriastorio nostro tuiuhieionis 
in Aitonado dedimus et pres(*ntibus dainus iucorporamu» condescen- 
dimiu et resignamus cum Tniueraia jaribus et pertineodia suis ac 
pleno dominio, prout noa ipai bncuique tenuimua, padllee et quiete 
perpetois temporibita tenendam regendam et poaaideadam» omne jaa. 
qoed Dobia io eadem Tille et molendino competebat , io ipanm nnoiia- 
ateriiiai peoitaa tnuiafaadeiiteat oec nobia diquid jiiria aat proprie- 
tatia aeo domioii ibidem reaeruaotea, aic tameQ quod oeeasione buiua 
noatre doDationia in Pombergb. que in wigari Bohemiee Babye Toei« 
tatur, a solutione deciinarucn, quas antea dare cüusueuerat, omnino 
libera et aoluta existat. Et quod fratribu<» vniuersis ibidem in 
Altouadu manentibus Semper in ^pacio duoruiii aiiuoriim cuilihet 
eonim de vno scapulerio pruuideatur» quia pro illis scaptileriis eis 
deputaiiimus tria cum medio taleota denarioniro Wieoaensium in 
▼illa antedicta. Promittimua itaque sincera fide noatra sine dolo pro 
nobia aoeceaaoribua noatria Tnioeraia dictam monaateriiim in viila 
aepetaeta ac moleodino et Tniueraia ae aingulia ad ea p^rtioentiboi, 
qotbuf conqoe nominiboa cenaeantur, nanquaro Torbo oet facto impe- 
dire uel inquietare qaouiamodo, aed pocina propoaae noatro tueri 
defendere et gobernare. In cuina rd eddentiam et roboramentam 
aigUla noatra propri» et pro maiori te8ti(m)oriio sigiilum fratroelia 
noütri Heiirici de Roseimbergh presentibus duximus nppendenda. 
iiatum et datum Castro no8(ro Clirumphnaw aimo domini miiiesimo 
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tmentesimo oetuageflimo tercio dominica aote sancti Maiüm coo- 
fessorii gloriosi. 

Ober die Siegel der UrkiindeiiMSS(en«r riebe CIV und CXIV. Das Siegel 
Hebrich*! von RMMbarg scigt «imh tos «iMiD r«s«iffMierl«n HetiM bftd«ektan 
Seliild, woraof gleieliftll« eine Reie. — f f S. Hejraryei. f De . Koeeaberk. 
Simafliebe Siegel aa PergaaiMitotreifeii imd in rotbem Waeht. 

CLXIL 

1384. 28. September. O.ÄO. — Dieselben schenken demselben das Dorf Gerbet- 
weklag, dornt ein Fdd bei dem Dorfe Mart^Miff und eia« MBkle in dem 

Dorfe Schlaplee. 

Iii itoüiine riomini amen. Acriones quas mundus ordinat eciam 
ia atudüs pietatis , sepe inaiiciosa delet vetuatas temporum, nisi 
roborentur eotdejiti teatimonio litteranim. Quapropfer noa Petrua et 
Jobanaea fratrea de Boaeonberch ad memoria m yniueraorom, quibna 
preaena tenor oataa faerit» profilentea publice Tolunnua deuemre» 
quod licet ad TDiaeraeram Chriati fidelium atatum et eomodnm ae 
deuocionta affectum noatre duminaeionia deuecio grattoae nititar 
tDtendere, ad illud tarnen, quo diuinita cultoa augmentiim recipit» pta 
deuocione rota noatra liberalius se extendunt ad religiöses precipue, 
qui a prinieua siii plantula nostris vi nostrorum prugenitoruin tem- 
poralium subsidiis in dominu radicati vitiiin et couuersaciotiein suaiii 
a niurid.«nis vanitatibus sequesfruntes in dei cultura se exercendo 
deum pro uobia et uoatris progenitoribus humiiiter deprecantur, oon 
impiouide aed aana mentis fruentea racione ad honorem dei omnipo- 
tentia öt aae matria glorioae omniumque aaneterum auorum gloriam 
ac ob remediuro noatrarum et uoatrorum omniuro aDimaram prede« 
eeaaorum hoaorabilibua et religioaia ?iria abbatt et conuentnl mooa- 
aterii in Altouado ordinia Ciatercienaia dyeceaia Pragenaia Tsam 
Tillam Galbrechtalag , octo sexagenas groaaoruro Pragensiimi mioaa 
sexaginta Wyeneosibus anuuatim censuantem, et vnum agrum circa 
villain Martyrjkow sexaginta deciarios Wvenenses ann i itiin, iieenon in 
villa Sl;tgliHis viiiiin molendiuujn, trigintfi diio.s (ienarioi (.lnudecim oua 
?nuiu caseum et tres pullos annuatim süluentern, donamus cotiferimus 
per eoadem perpetuia lemporibus cum omni dominio et siogulia auia 
pertinenciU pteifice regendam possidendam et ipsam cum ipao agro 
ae nolendioo predictia fratribua et dominia in Altouado preaentibaa 
reaignaatea. Preeipimaaque virtate preaeneium aerioae» ut de pre- 
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leripto eensu sex sezagene grossorani Pragenaiam fratribua pro 
cappis «nbtUibiu« io quibus firatrei misMs peraguot» et quinquaginfa 
groMi fnitribufl prefiitis in die uiniuerMrii oostri yidelicet Petri 

predicti de Roseiuiberch pro prandii pitaacia siD^ulis amuü per|»etue 
assit^neiitur , in ecMl rn nostro anninorsurio (juiuJiiiirinta grosaos in 
paruuin monetam mutatus infirmis vt c^'enis in liospitali et eorum 
familiaribus ibidem per duos deaarius tribuentes, residuum lAter 
•iios pauperes diaidaot cum earitate. Ceterum de residuis censibua 
mam Unnpadem in capelta sancti Jobannis ewangeliste diei et aoetia 
tempore «ioe inteimissione ardeotem* et ai oon «ufBcereotv taoc de 
peeuniig prefate pitande anpplentea perpetae tempere roUioma pre« 
eorari. Noa Tero Tlrleua et Henrieua de Roaeenbergb, ai noa per 
mortem ant liberam reaignacionem » quod diu dominoa aoerlere dig- 
netur, predictorum fratrom nostrorum bona possidere et occupare 
Coutingat, tanc promittirnus bona ilde et sine iVaude, spondemus 
etiam sub ßdei iuramento, quod prefatis fratribus nostris, dum in 
hainiaiis iigerenl, ad sanctain prestitiiniis erucem, omnia preniissa 
rata atque firma inuiolabiliter obseruare. Harum testimonio litterarum 
qoiboa aigiUa noatra com prescriptorum fratrum noatromm sigillia in 
robur de nostra eerta aciencia preaeotibua aant appenaa. Sub anao 
domini miUeaime treeenteaimo oetoageaime quarto die aaneti 
Weneiealay. 

Vier ao PergaineoUtreifen hüngeode Siegel sümmtiicb bereit« beschriebeil. 

CLxni. 

Uli 7. Daoanbar. lobenltet — Der EnkMtf Jokmm ttm Ptmg WfkUU m 
dü Bokenfurier Se^ttkirehe ente Miulgtiu. 

Jobnnnes dei gratia sancte Fragensis ecciesie archiepiscopus et 
apostolice sedis legatus yniuersis Christi üd^liLns siilutem et sinceram 
in doroino caritatem. Quia bonurabiiis vir ac religiusus l'rater domi- 
DOS Petrua abbaa de Aiteoado ordinis Cistercien.<)is nobis bumiliter 
aoppiictHlil, quateiius dooa apiritualia siue relaxatiua videlicet munera 
ae peecatoruro remiasionea et indalgenciaa ad ymaginem Marie ?ir- 
ginia, per que Cbriati fidelea ad ptetatii opeta et ad augmentum 
' dilline gratie ioeitarentur» Ibreioa largiremor. noa igilur ceoaidertQtea 
ipaiua alTectum fore iuatum et deificoni oomibua Tere penitentibtta 
eenfeaaia et centria (sie), quicumque prefatum moaaaterliim in 
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Altouadu visitiuerint et coroiti prefi»tt ymagrine Mfirie Tirginw »atie 

Maria" septem deiiote dixeriut siue oiauerint, tlexis genibus de om- 
nipoteutis dei niisen'cordia et bfatorum Petri et Pauli et sanctorum 
omn?um meritis cnniisi firmit« r qiiadra<*inta dies ind ]l«,^enciaruin de 
iiiitiuctis eis peiiitenciis in domiuo misericordtter i elaxamus perpetuis 
teroporibus duratiiria. Presencium sub sigillo testimooio literamoL 
Datum in AltoBado aono domiiii millesimo trieentesimo oetageaimo 
(sie) qoarto die septima mensis Deeembris. 

An einem Pergamentstreifeo biogendes Sie gel in rotbem Waehc. — St. 
Wentel in gotbiaeber Vieelie, b«iderteita Wappenecbilde. » 8 . Johnit . Ar* 
dkte^ . PSragn . Apollee . Sed . Lagati. 

CLXIV. 

ms. IL nn. e. AO. JMmA wa JVMo «m Br«mt und FfiM» mh 
Ckhim 90rküMfm dem Berm Jükmm tm Botenherg naet* Sekptt Fr^fer 
Orot^en Xvue im Dorfe Ktmt^ um 8i SeAeefr ffoftr Gmekem, 

Ego Benessius cum fratre lueo gerniaiio Przi[iikuii<e de Krzemze 
ac alio Przybikone fpati d iiostro de Chlvm omnes vnanimiter et viia 
Toce cunstare desideramiJs vniuersis presencium iioticiam habituris» 
quod bona deJiberaciooe maturoque consilio prehabitia omnes coii- 
corditer de bonia nostris hereditariis in villa Kamenn habitis in 
hereditatibuBt qua« Peter Grisa Uoffuei Jaeob Cmgaraich et Eblinus 
Incole Tille illtus poaaidere dinoacontor, rendidimat iusto titulo ?en- 
dieionia oobili domino noatro domino Johanni de RoaenaberlL duas 
aezagenas reditunm cum qoatoor grossis grosaornm Prageoainm 
annoi et perpetoi cenana cum omnibu.H juribos Ttilitatibua obfeneio* 
nibus bernis robotis exaceiouibus honuranciis causis judicialibiis 
emendis deuoluclouibus et generahter onuiibus prauentibns, quibuä- 
cunque nominibus censeantur, ac omni pleno dominio, prout nos ipsi 
tenuimus niehil periitus nobis jurisdictionis aut proprietatis ibidem 
reaeruaotea. aed ( mnejua» quod ibidem habuimua, in ipsum dominum 
Jobannem et eum, qui preaentem litteram de aoa Toluotate babaerit» 
omnimede tranafuadentet» pro trigiota vaa aezagenia groaaeram Pra- 
geoaium, qoas illieo ab eo percepimiia, com paratia peeaniia integre* 
liter peraolntaa. Promittimua igitur aincera fide nontra sine dolo 
eronea mann coniuocta et indiuiaa eandem bereditatem euni ano 
eeaau preexpi eaao a quolibet impetente« coiuacanque atatua Aierit 
aut ce^dicionis, jure terre nustre Bobumie funditus et plenarie über-' 
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tere et dubrigire et suigulariter • doialidis molienim, si qua in illa 
bereditate emergerent impedimenta. Et qiiia nos pref iti Iktiesüius 
et Prsibiko de Kreut/ htTtMlituicia pretact.nn aiJ niinius üustras tene- 
mus tabulis reg^ni nohm ruhorataiii, id^'o ne |»er heredes aut sueees- 
sores nostrus uliqualis in |M;>«terum que^tiu suboriatur, pruiuittimui 
specialiter pro nobis beredibus et i^uceeMoribus nostris Toiuersis» 
eandem veDdicioaeni fimam et iaconwlsam perpetuis temporibas eb» 
seruare. Si vero qualiecttoque io eo iostaiieia oruretnr et eandem 
hereditfttem oe« omiiet prenomimti fienesloi et Prsibiko de Kremi 
et Prifliiko de Cblum ieenodem jure terre doo eibWgeremus» tuoe in 
alös noetrie propriii liberia et eque vaieDtibus bereditatlbui de toti- 
dem eenatbas et cum aiigmento tercie partis eondcaeendere promtt- 
timus et debemus omnibuji occ»»ioriibus penitus postergutis. Quod 
uoii t'aceremus, tune duo nosUuiii, qui priiiio irioniti fuerimus, vnua 
alterius per abseiieiaiii aut iiicurabilitatein se penitiis cxcusare nOQ 
Talentes ciuitatem Chrumpnaw iutrare debemus, quilibet cum vno 
famulo et doobua e4|uia ad obstagiandum io hospicio nobia per domi- 
ODiD Johaonem aat preaenciuni habitorem deputato , nee eiire aliqoo 
jure» qttouaque emtiia preacripla ad effectum fioaliter perdaeamua. 
Klepab aetem quatoordeeim dieboa eentinola a monieione nobia de 
obatagio facta prestito per noa obatagio fei non preatite aepettctua 
dominua Johannea aut poaaeaaor preaeneium pecoiiiam prefatam tri- 
i^iüta viiius sexagenurum cum augmento tercie partim recipiendi inter 
.ludeus seu Chriütiaiius MO^t^uui onniiimt »upei diiiiipna pleiiaui ubli- 
nent putestatern. Nos (|uo(jiie coiiliinie obst«^iar»» sumus astricti» 
donee de pecuniis preeipresaiü eciam cum augaiento tercie partis ac 
rniueraia dampnia occasiooe nou soluciooia et nostre iucurabilitatia 
qnocooque modo eontraetia» per nos plene et omuimode fuerit satia- 
factiim. Inaoper qulcunqoe bane litteram de domiui Jobaonia bona 
habaerit TolunlatOr eidem jus competit omnium premiaaorunu Io 
qnorani emDtum enideotitm et roboramentam aigilla noatra propria 
de certa noatra acieutia preaentibna annt appenaa. Sob anno domiai 
millesimo trecentesinto oetoageaino qiiinto die aancti Benedieti 
confessoris glorioüi. 

Drei kleine, «n PergHtiientstreifeo hfingende Siegel, io grünem, bj und c) 
i»irei»sem Wtebt. — Alle drei leigen eioeo mit einem Pfeil geeierten Helm. 
— f . (?j Benenirs . D . Cronsa. f S . PrtibieoBis • De . Creioso. — t ^ 
Pnibiconis . De . Cblvm. 

pMiM. Aktk. u. IM. XJUU. tS 
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CLXV. 

1981. Mi M. JfUL 0. ^ JMoMi tm Mnenkerg gibt dm OMarwtoweni «i 
BAeHfurt im Jhrfa ZiehrßM $eeh§ LäkM md Dorfe SekUd Hekt BeiUe 

In nomiiii doiuuu uiiien. CunuU que geruiitur in tempore, ne 
&'m\i\ cum euiiem defluiint , necesse est. ea scriptorum testimonio 
roborare. Quamobr<^m nus Juliannes de Hosembergh coram vniuersis 
tam presentibuä quam futuris publice proÜteates volumus esse notum, 
quod in naufragioso statu iiilar turbines peceatorum laboriosius 
decerlaiites adiouante altiaaiaio portuni nitimar 0erei«reiii« iuxta 
coqmUqjii Banielia peecata elefnoaini« redimendo aoa per errorem 
aul iDprouide, aed sana iD6Dtis rai raeioDe» ad honorem dei omoipo* 
tentia «ueque genilricis gloriooe Virginia Ihne et aoorooi aanotorom 
omniom laudem et in oostre oe felieit memorie frotria oostri dilee« 
tissimi domioi PetH remedium animarum renerabilibus et religioaia 
tVatribus urdiiiis Cisterciensiä inoiiasterii in Altouudo lugitei* deo 
famulantibu8, per nostros predeccssorcs ac ptugeiiituros dutatu a 
radice sue fuudiicionis i^'cinM'osius vt ereeto, in villa nostra Tyecho- 
raz sex taneos euutiiiuute, qui uitinei» pru eensu et aiiis iuribiis mi- 
nutis quinque talenta sex solides et Tiginti denarios soUiunt annuatioi 
qaioqttagiDta quioqae pulloa uel quinqu« solides et quindecim dena- 
rios ac pro papauere aexaginla denarios, item in ?flla Schilt sex reyt 
aeu mausos de Kalthpnin ipaam viUam Schilt intrando In manu dex- 
tera ordioarie collocatos et onines annuntim duas libraa et dooa 
aolidoa denarloram censnantea, dare dignum duximus conferre ae 
liberaliter assignare prefatas Ttilitates sine nostrorum sarcessorum 
quolibet impedimeutu teneiidum perpetue et habendum, et iion per 
abbatem loci sed per pilaiiLiarium dicti lnolla^te^ii ptipetuis ti mju)- 
ribus cuilij;end(im, de quo quidem eoiisu ideia pilautiarius ii 'n »iias 
vtilitat('8 tVatruni et mniiasterii seu pitancie querendo, solum ex huc 
nostro singuiariter mandato in eccLe&ia ambitu dormitorio refectuario 
fratrum iiuua exstruendo, tecta deiucep«) (f inpore succedente in eis- 
dem locis aotiqua tecta tenebitur cum diligenti studio reparare. In 
aoniuersario nostro yidelicet Johannis antefati de Roseinbergb, qood 
ipsi fratres in dicto monasterio cum Tigiltis nouom leceionam et alii 
qnauii exequiarunt solempnitate velod pro aliis fondatortbos agi 
solent, perpetois tcmporibus peragent, predicto.^ pil«nci<iros pro 
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fratnmi piteoeia quindeeim grossoi ac inter inter eonuDunes pau* 
perea ooo tui hoapilalia aeptoaginCa deaarioa Wieneoaea et aeptua* 
giota paoea clauatralea fideliter et earilatiue in domino largietur, et 
de pecanfia eiaadem ceiisiia anteilietua pitaDtiariua corafli abbate 
et coDuentu monaaterü aiogulia annia teoebitur fidelem facere racio* 
oem; et quidquid in ipais rationibua remaneret de pecuniis predictis, 
hoc pro fuluris temporibus ;id ipsa tecta rcc^ei uaie lenebitur pitaa- 
ciarius aalescriptus. Nos uero VIricus et Henricus de Rosembergh, 
duiii nos per iiiortem ipsiuii liomini Johauiiis aut aliaiii reäiguaciuuem 
quod dominus deus diu uuertere diguetur, vnus nostruin, quem pre* 
dicti fratria noatri karissimi bona occupare ex eius donaciene et 
possidere eontiDge^ tunc premittimus bona fide et aiaeera ac sine 
fraude» apondemua eciam aub fidei inramente» quod prefato fratri 
noatro» dam in bmnania ageret» ad aanctam preatitimna craeemt 
emnia premiaaa rata atque firma iauiolabiliter obaeruare. flamm 
teatimonie litterarum qutbua aiglUum noatrum eum preaeriptenim 
fratrum oostrorom sigiIHs in robur et muuimen de certa nostra sei- 
encia preseitliLus ^nnt a[i|iL'ii:?a. Sub aiino duniiai milJesimo trecen- 
teaimo octuagesirou quiata circa fcstum sancU Joiiauuis baptUte. 

Alle drei Siegel aiad sehen aederwirle beiebriebaii worden. 

CLXVI. 

13S5. 6. Juli. 0. AO. — AJikscftik von Weaete weist seiner Gemahlin Dorofhr 
ntm Leibgediuge hundert Si fiork Prager Grosehen auf seiium \OiHem m Wes- 

aele, Oaphlertoic und HattUno «e. 

Ego Mikaaiko de Weaele recegnoaeo tenore preaeneium rniner« 
»19, quia bona deliberacione maturoqae eonsUio prebabitia demonatro, 
dono et presentibui reaigno dileete eontborali mee Dorothee pro 

dotalicio ipsius centum sexagenas grossorum Pragensium in heredi- 
talibus et büiiis meis videifcet in Wessele, in Saphlerzow cum mo- 
Jendino ibidcu» et in Hiic/.iüw cum oinnibus, qne in Ulis villis habeo 
mobiiihus et imnobiiiiiu.s hereditatibus agris pratis siluis pratis (sie) 
riais aquia paacuia rubetis et ?niueraia ad illa perlinentibus, taiiter* 
Ol dicia vxor mea poat mortem meam omnia prescripta debeat paci« 
6ce poaaidere» quamdin permanaerit in Ti'duitate. Si vero aliom 
marilum eam acelpere eoatingat, tunc feriaimiliter non debet in 
memoratia bonia aliqualiter impediri m cum bonia mobilibus quc 

13» 
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cum paratis peeunSfl Aierint iiitegraliter persolote. Preteret noB 

Jessko et Viridis fratres gerinaiii Mikssiconis de Wesele antedieti 
promittimus fide nostra bona m;ii[i](jm- coniuiicta et sub puritale 
nostre fidei et liüdoris, quod dielaiii I »üi otht üin nunquam in illis 
boüis inipediemus iiec debemus aut püsbumus impedire seu iiiquie^ 
tai c verbo aeque facto« quamdiu perdurauerit, in statu sue TiduitatU« 
et etiain si eundem suum statum immutauerit taoc ipaam etiam non 
debemus in aliquo in bouia premissia impedire» quamdia ei eum 
parati« pecuniia pro dotalieio eioa uon peraoluerimos pretaetas cen- 
tum aezagenaa grosaorimi Pragensiam, aed eadem sui dotalicii bona 
teoemur diabrigare et libertäre a quoltbet impetente, proatjura 
ferro oostro Bobomie desiderant et exposcunt. In eoiut rei testtmo- 
niuni sigilluiii noLiliii domini Johannis de Koseuberk eunj sigillo 
doiiiini Marquardi de Porzes^sin ad peticionem noslram duximus pre- 
8ei)tibus appendetida, ae in rulmr vt valitudiiiein ornnium pi eiiusiiorum 
sigiiia no8(ra propria de certa nostra scienuia preseritibus sunt 
appensa. Sub anno domini millesimn trecenlestmo octuageaimo 
qulnto octOTa aanctorum Petri et Pauli apostolorum. 

Fönf kleiae, an PsrgBineotstreireii hängende Siegel, a) und bj aiad bsrsUs 
bokioatf aratcrss bier in rothem, ilas aadera in sekwanem Waehs. Die fol- 
gtnden in weissem Waebs. ej Hein mit twei Hönieni. So aoeh die folgenden. 
— f S . Nicolai . De . Wesele. d) f S . Johannis . De . Wesele. 0) f S. 
Vlriei . De . Wesele. 

CLXVII. 

1385. 22. JulL 0. AO. — Uie lirüäfr Fegchkuf iiruh und Ücinrk'h von GywO" 
wUt gehen im iChiierbrüdeni lo Bohenfurt em Talma Wiener Pfenninge JoA- 
renineee von ihren Erbgütern tm Dorfe iforveAa». 

Ego Pesskü cum Vlrico et Hoiiric«» fratribus irieia gerinaiiis 
omnes filii Wuylieclioiiis de Gywuuicze ad vniuersorum iioticiam 
tenore presenciuin cnpirnus deveiiire, quia bona deliberacione matu* 
roque conailio prehabitis de bonis nostria boroditariis in villa Hora- 
sow nostra propria et in bereditatibus trium quartalium lanei» qaaa 
hereditates Bartos et Paulus ville illius incote possident» dedtmoa et 
presentibus damus ac de facto condeseendimua et reaignamus fratri* 
bus et monaslerio in Altouado ad ofReium pittancio ?nitm talentum 
denariorum Viennenaiom annoi et perpetui cenaos eum omnibus juri- 
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los robolit bmis mecionibm jndlcfto et eoiolfmeotb (sie) TniVersis 
ae pleno dominio, prout non ipsi teiraimnt nichil nobis jaris et pro- 
prietatis ibidem reaeruantes, sie quod occasione eii]8d(>m census fra- 
tres ipsiüs cenobii pro aiiimr) patris nostri karissimi Woytiechonis de 
Gywouicze antedicti anniH smgulist .stMuel in anno, videliret in die 
sanctorum Symonis et Jude apostolorum, io anniuersario suo teoeatiir 
et debent in capella beate virginis sita in cimiterio eornm legere 
daes missat» Toam de beata Tirgine et aliam pro anima patris nostri 
defonetemm , et aeeendere deo luminaria et tapetem ponere saper 
sepoieram, prout in allia anmnenarlis Aeere eonsuenernnt Promit- 
timos igitur emnes manu eoniuoeta et indinisa erodeoi eensum a 
quolibet impetente, enioseunque Status extiterit, et speeiaUter a 
dotaliciis mulierum sufficienter libertäre et disbrigare, prout jura 
terre nostre ßohemie desiderant et exposcunt. Si veno hoc non 
faceremus, tunc in aliis nostris propriis iiberis et equeualenttbus 
hcreditatihus de totidem censihus et cum aiigmentü tercie purtis, 
vt moris est, in terra ipsis condescendere promittimus et debemus, 
omnibtts occssioflibus et dolositatibus penitns postergatis. Qaod si 
denao facere non euraremas» tone tuqs nostrum , qui primo menitas 
eititerit» alterios se per abseneiam Tel ineurabilitatem se minime 
exeusando« cum tuo famulo et dnobns equis einitatem Cbrampnaw 
intrare debet ad obstagisndam in bospieio sibi per dominos et fra- 
tres de Alteoado deputate et ibidem eontinuare nee exire aliquo 
jure uel occasione, quousque omnia prescripta per nos plene et 
integraliter fuerint lidimpleln In < iiiiisrei enidenciam et roboramen- 
tiirn sigilla nostra propria de veria nostia scienciH presentibus sunt 
appensa. Sub anno donfiini milleaimo treceDteaimo octuageaimo 
quinto die aaocte Marie Magdalene. 

Drei klaina» ao Parganitatatraifaii hlogande Siegel ia waiastn Wachs. — 
a) mmd ej Bio Hain» dasaan Zierde das BmstbÜd aiaas Maaaas, der fibar dem 
Hanpto tfa Sehwert schwingt. — f S . Peski . Da . Gi[y?]wowicz. — f S. 
Heariei . De . Giwowies. bj Ein Helm, dessen Zierda das Brustbild aiaea 
Bitten, der io der Reehtea ein Sehwa rt h&lL ^ S . Vlrid . De . . iweviei. 
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cLxvm. 

1395. 12. December. C. AO. — ' fohnvn ron Ponrnfifrfj verkauft dem Aht^ und 
Cmvente de» Kioaterf^ in Hofimfuri f/<<n Dorf (Vttrfilctitz namuit 7,ubehÖr um 
47 Sdkock 40 Fragtr Grogchen und drct Wiener Pfenninge. 

No8 Johmines de Ro«eanberk ad Tniuersorum noticiam teiiore 
pretentiom TolQmiis defenire, quod bona deliberaeiooe mattiroque 
eonmlio prebabitia viUam nostram Chaal«fici dietam integram emn 
rnrniiboa sui» pertinendia aiSma prati« aqnis paaeoia robetia agrta 
cultis et ineultis cetensque Tniiierafa ad eam speetantibtis , proot in 
suis metis Radibus (sie) et circuroferenciis Pst limilata. ©t sicot nos 
ipsi e'tww leiiuimus cum censibus hernis robotis ( xat'cioüibu« tleuohi- 
cionibus et aliis jiiribus viiiuergfs. qiiibii.'^ciinrfiio nominibtis censean- 
tup, ac cum pleno domiiiio nirhil nobis ibidem jurisdirnoni«? ro.spr- 
uantes vendidimus iusto titolo vendicionis bonorabibus et religiusis 
Tiria domino abbati ae eonuentni monaaterti in Altovado perpetoia 
temporibaa teneodam et poasidendam pro quadraginta aeptem aen- 
genia greaaoriim Praffenaiiim cum quadraginta graaafa et tribua dena* 
rils Vtenenaiboa» qaas qvidem peeooiaa nobis illieo cam paratia 
peeonüa integraliter peraolueront. Promiftimus igitur aineera 8de 
Roatra vna mm Uratre noatro domino Vinco de Rotenberk et Hen- 
rico fratuele nostro verisimilitor de Rosennberk omnes manu con- 
iuneta et indiuisa mem latam villam Chualetycxe eiim omnihus ad 
eam spoctanlÜMi.H ;! i|iiolibr't imppt»>nte Jure terre Boheniie sutlicientep 
libertäre et disbrigare omnibus occasinnibus penitus semoti«! et 
postergatia. Et noa prenominati Vlricus et Henricus de Roseiuiherk 
recngnoacimva noa pretacte Tille Chualetica pro fralre noatro 
domino Johanne et eum ipao verea et legHtimoa existere diabrign» 
torea, promittentea eam aineera Ilde eine dolo a quiilibel impotente 
libertäre et diabrigare, prent jura terre Bobemie deaiderant et 
^ expoacunt. 8i ?ero eam non diabrigaremaa tunc in noatris propriia 
ßberia et eqoemlentibna bereditatibua de totidem eensiboa et Ttllita* 
tibus tiionachis et monasterio predicfo condescendere promittimus et 
debemus sine oiiiiii contradiccione, hoc ipsum prurnittentes sub puri- 
tate Tiostre fidei et honoris«. In cuius rei euidenciam et robor.)mt n- 
tum eum aigülo domioi Johanoia et sigiiia noatra preseiitibu» sunt 
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appensa. Sub amio domini millesimo trecentesimo octuagesimo quinto 
feria tercia ante sancte Lucie. 

Zwei kleine, P«rg«a«iliireifeD bSngende Siegel In rothMi Wachs. 
Das Siegel de« Johann von RoMsberg fohlt» die beiden anderen aber eind 
bereits oben besehrieben werden. 

CLXDC. 

1347. 15. AOf^t. 0. AO. — Johann mu Ro§enberg , Bwacho^ Aj vhiäiacon vtm 
Beekm nad Bo§tt4lau$, Pfarrer in Krumau und Deckant In THnäiet, tckliekiem 
im ngUeken dm Mte Oüo und Cmtoentt ttm Bohenfurt euier§eü§ und dem 
fftmnr HiMk» wi Brklknt nnderer$«üa wtgm de§ PrieMtr Lniemdmt§ 

In nomine doniini amen. Nos Johannes de Ruzniberg Borsso 
ße( binensis archidiaconus .Iiocesis Piügensis neenuii Hostislaus ple* 
banus ecHesie m Chrnmpnaw deeanu«f|nf* Duhlonsis'*) ad perpetuam 
rei menioriaiu. Coram vniiiersis tiim presentibiis quam futuria pre- 
aencium tenore volumus publice declarare proteatantes , quod super 
et in disaensioDiboi litibtia et materiaram querelis inter bonorabiles 
et religioflos Tiroa Ttdelieet dominuai Ottonem abbatera et Goniieatttai 
monasterit in Altouado parte ma et diseretimi viram dominam Prsy* 
liykeoeitt plebanum in Prajedol pro deeiroarom laycaHam soluciene 
ibidem in Prxyedol parte ? ertenlibus ex altera ad ipsarnm iostantioas 
preces partium arbitri jndice» et amicabiles conipositores assumpti 
et vnanimiter ciccti 9iiif>i*i deJiberato et discretorurn consiliis pre- 
cedentib'i.H {rei\ perswnsniis jironuiiriamus ditTitiimus arbiframur per 
prefatas partes perpetue tenendurii et eorum quosiibct successorea 
habendom et possidenduni, preseiitibus ditflnitlue sentenciamus ae 
effeetiae erdinamaa» qaod preacripti domini ridelicet dominaa Otto 
abbas et eonaentoa monaateril, prout prescribebantur, «aper deeem 
et oeto ianeia deeimum eapete tritici j^iligiaia ordel et auene in eam« 
pis ab incoHa et roatieia predietorom laneorum , ipae vero doniiaua 
Przybyco, proat eeian priaa nominafus, autsui perpetoi eirea ipsam 
e€<:le9iam aucceasorea de aotedietis decem et octo laneis et eorum 
iiicolia non plus nisi vaain tiiuini stliginis et Tnam tinam auene in 
grano triturato pro deciniis debeant recipere et colligere pro suis 



*} 8oU hÜMaa »Dadtobeaiie«. 



Digitized by Google 



200 



fiibus MDgulia inniB qaafienmqaejm et eonswetodine in eontrarium 
non obstanfe. Bgo Tero preo omioatiis Prtf byko plebtnas eeeleaie 
in Pnyedol matora roentU deüberadone et codsiIhs amieorum saia- 
bribi» pretnisaia antodict am proiiuneciacionem roa ciiin meia futoria 
eeeleaie auecesüoribus tamquam condignam et laudabilem recipio 
assumo et presentibiis iijipiobu jiMHiiitfcns tidc sincora et sine cuiiis- 
libet fraiidis srnipnh», r;iiideni «Ii spiisieiua<-m et ordiMucionem per 
me et meos successoi es |i rpetuis tetnporilms teuere p;itani et firmam 
fideliter obseruare. lu cuius rei robur perpetue valiturom sigillo 
meo et in maioa {«•attmoiiium sigillis meorum premissorum judicam 
et arbitrorum preaencia iusaimua de noatra eerta aeiencia roborare. 
Datum et actum aano ab mcaroaclone domini miileaimo treeestflaimo 
oetuageaimo aeptimo iulhi oetauaa aaaumpeioma Virginia glorioae. 

VienniFergamenlslreileahäiigeDde Siegel, a J und bj in rothero, c) undd) 
in weissem Wtcbt. aj Dm bekannte Siegel Jobaiiii's von Roseoberg. ÖJ Mit- 
tel gross. Bin« Prauaagiatalt mit HtiligeMobehi aad «iMm Lamm (?) xur 
Ijakan. — * 8 . Bortonit . Arehidiaeoni . BeebtMiaa. Bin Kopf mit Hei- 
liftnaeiinii. — S. Hoelislay Qf), . . (aeUecbt abgadmekt). dj Ein Reat 
(St Laurena iai Patron der Priotlialar Kirche). 8 . Prt|lkiaalay . Plobani. 
Da. Priadol. 

CLXX. 

1387. l5. Decambir Kramaa. — Abt Otto und d<r ( onrmf drs lloheufurtrr 
Kloaters treten ätm iMtkuchiko von lladcniit ttoei Schock (iO Pfenninge Zitue 
in Hodenit* gegen Zinse in Octyetoek ah. 

Nouerint miuer^i preseucium notieiam babiiuri, quin uoa Otto 
abbaa et eonuenttta monaaterit Altiuadenaia matura prebabita deliber- 

acione condescendimus presentibus de duabus scxagcnis et sexHginta 
dcnnriis reddituum (-enstis -Mnwü in :iltt ro media laucu tu viil» ifudo- 
liycz sito, sijfHM" qiuirum vno laneo Gylek cum fratre resident et 
Vernyeri in mcdio laneo, pro liouis iiiis videiieet septimo medio 
ianeo censiialibus in villa Occyewek aitia nobis et nionasterio uostro 
per NilLaikenem de Hodonycz rondescensis , fpsi Miksikoni predieto 
per eiim cum pleno dominio et beredes suos babendas teoendas per- 
petnia temporibua ae bereditarie poaaidandaa, provt eeosus predieti 
a Dobia et monaaterio noatro aetonua tenti aont et poaaeaai» ail peni- 
tua iuris proprietatia ae dominii in ipaia eanaibua aeu hominiboa pre- 
aeriptia nobia et noatro monaaterio de cetero reaeroantea. Qnaa 
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qnidein hereditatei seii cenras pranotatos nos Otto abhas et conuen- 
tQi predieti fmomitterii] oeenon nos Heoricas de Radhostowyes 
purgrauiufl profone io Crompnaw Johannes de Byelese filius Nyeoley 
proeoratorls protnnc io Rosmberk 6deinssores eorom et tu« eum 
tpsis mann inseparabili Myksykoni predieto et faeredibus suis disbri* 
gare et libertäre iuita consaetodinem regtii Bobemie solitam promit- 
tiixius bona nosti'ü Ilde et sine dulo, ab omnibu.o precise hominibus 
ipsas hereditates seu censiis impeterfe jure quaiicunqiie terrestri 
volpntifjiis rrnite HC iit iilisque (juiuiis. Si aiitom ipsas b»M-editates seu 
census predictus disbrigare sibi nequiuerimus taliter, vt premittitur, 
extUDC in nostris überis et proprüa bereditatibus tantum de censa 
com tercie partis aitgmento eondeseendere sibi debemus et tenemur 
dilaeioae qnah'bet procul mota. Qoe omaia et singula premissa et 
eorom aliiiaot si faeere neglexeriiiina ^oais modo, Tt absit» eitooe 
cam a Mycsycone predieto et ab beredibus sois moniti faerimos, 
qoilibet nostrom de fideicissoribiis prenotatis cum Tno famulo et dao- 
bu9 equis veri ratione ohstagii in ci?itatem Crumpnaw ad hospicium 
bonesti ho^piiis nobis per ipsiim seu heredes suos ileputatuin subin- 
trare tcnebimur et debernu.s obslagiaiuri inibi tamdiu, quousque 
omnia prescripta impleta per nos non forent plfumip ac in toto. 
io quo quidem obstagio, si nos per quindenain contiiiuare accideret* 
predictis omnibos taliler, vt preraiUitur. non expletis cum efectu 
extane prestito per oos obstagio vel non prestito hiis iapsis qoiodecim 
diebus obstagii memorati Micsieopredictosetberedessolpienambabent 
et habere debent potestatem,trigiiita octo sexagenas cumsedeeim gros* 
sis grossorum denariorum Pragensium reeipieadi et aquireodi inter Ju- 
deos vel Christianos, nostrum omnium super dampna et nos Semper in 
eodein coiitinuare debemus obstagio super nullo iure de eo exeuotes, 
quousque ipsas pecunias vna cum d;iiit|iiiis desuper aeretis, queseMyk- 
sicopredictuset herodes sub luraineuto in cnireet sitiecespitacione, 
id est be« smatku, percepisse ostenderiiit, non soluei imus plenarie ac 
in ioto. Hoc eciam addito, si aliqueiu ex uobis fldeiussoribus prenotatis, 
prinsquam omnit prescripta impleremus. mori acciderot, extunc in 
apacio mensia Tains a die monieionis per Miksiconem predietum et 
heredes suos nobis faete alium eqoe boaum et babentem ioeo 
defiineti In lideiussorem substituere debemus et litteram innouare 
sab punetis et clausutis prenotatis et hoc snb peoa obstagii memo- 
rati. et qui hane litteram de bona Tolontate Miksicoms predieti et 
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hertdum suoram htbueritp eidem ju« omaiiiiii eompetit prenustorum. 
In qoomm oronium euidendam ac robur finniiu tigilla nofltrt de 
eerta noatra acieneia preaenttbus sunt appeaaa. Datum Crompnaw 
anno «b inearnadone domini milesimo Ireeeiitesimo octuagesimo 

aef»timo dominico die post Lude. 

Die SiAgel feblaa. 

« ■ 
CLXXI. 

1387. 15. Ddcember. 0, AO. — Mtkftchiko lum Ffodenitt tritt dem Abte und Con- 
V€tUe in Boheufuri virT S,-hnck iretiiyer acht Grosrhev Praqer Münte ZilUe im 
Dorfe Octyewek gegen einige Güter in Uodenitt eA, 

Nooerinl vnmerai preaencinm »otidam babituri, quia ego Mik- 
ayko de Hodanfei matura prebabita deliberadene aaodqne amieorum 
meorum oaoa consilio condeaeendt et preaentibna eondeaoendo de 

quütuor sexa^«*nis reddituuni censiis «tiinui minus octo denuriis gros- 
soruiii deiiai iui Ulli Pragensinm in septtino medio iiineo in villa 
Oczyewek f<iti.s pro bonLs illis. videlicpl altern medio laiieo in flodo- 
nicz mihi per ;ibhateiii et conuentum luoiiastcrii Altywadeiisis con- 
descensis, quoruiii laneorum Tille Oczjewek prediclc Martinus teiiet 
medium taiieaiu et eenauat aoaem groaaoa et tres denarioa, Blahut 
medium laneum et taotam eenauaf« Jeaake medium laueum et taatum 
eenauat, tfartiaua nooem groaaoa et trea deoarioa, Mikeaa et Jeako 
deeem groaaoa et denarioa, Paulua aex groaaoa et quatuer denarioa 
in decimam, Uaeiko doodedm groaaoa et trea obuloa, Velyaalaw 
deeem et odo grosaoa et obulum, Macüko nouem g^oaaos et tres, 
(»aruos, Vanko nouem grossos et tre^ jiaruui, JacoLus sedceim gros- 
sos sine denario. Et insnper omnes predicti homines soluunt duo- 
deeiin pullos honuris hunorabilibus (sie) et religiosis viris ahhafi et 
cooveiitui monasterii Allyfadensis per ipsuru abbatem et couventum 
cum pleno Uominio babendia teaeudis perpetuta temporibus ac here- 
ditarie possidendis. provt eenüua predieti a m<% actenus tenti aont et 
poaaeaai, nil penilua jaria proprletatla et domiaii io ipda eenaiboa 
aeu bomiiiibua preacriptia mihi de eetero reaeruaudo; quaa quidem 
bereditatea aeu eeoaua prenotatoa ego Myksyko predietua et nee 
Petroa de Zyeatow Zaeliarlaa edam de Zeatow fideioaaorea ad et 
Tna aeciim manu fn aalidum non diaisa afmti et conTentui predietia 
disbrigare et libertäre iuxta conswetudinem regni Boheuiye solitam 
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promittiiniis bona nostra iide et sine dolo, ab omnibus preoi^e 
lioniinibus ipsas hereditates seu census iinpetere jure ([u^licuiirque 
terrestri voler.tibus renifenaia slisqne qujuii';. Si .lutem ips;is heredi- 
tates seu fetjsus disbrigare ipsis ueqiiiuerimus taliter. vi premittitur, 
extonc in oostris libem et propriis bereditatibua tantum de censu 
cum (ercie partis augmento condescendere debemua et tenemur, 
dilaeione qualibet procul mola. Que omnia «ngula et premiaaa aut 
eoniiii aliqnot si faeera Degleeserimoa quooia modo, Tt absit. eitooe 
cum ab abbate et eooyeotu predictis inoDiti fuerimos, qailibet 
nostnim de fideiuaaoribos prenotatia cum too iamulo et duobua equia 
Ten ratione obslagii in ciaitatem Crupnaw ad bospiciom honesti 
hospitis nobivS per ip.vos deputaluin subintrare tenebimur et debeinus 
obstaginturi mihi tarn diu, quousque uiuiiia prescripta implcta per 
nos JON forent pienarie et in toto. In quo quidpm obsiagio, si nos 
per quindenam continuare accideret predictis omnibus taliter, ut 
preoiittitar, non expletis cum effectu extnnc prestito per nos obstagio 
Tel non prestito biis lapsis quindeeim diebus obstagii memorati 
abbas et eenTentus prenotati plenam babent et habere debeat pote- 
•tatem» aeptuaginta daaa aexageoaa groasorum denarioram Pragen- 
siom reeipieadi et aquirendi inter Judeosi Tel ChriatiaDoa» Oestrum 
omnium super dampna et uos Semper in eodem continuare debemus 
obstag^o super nollo jure de eo exeuntea. quousque ipaas non aolue- 
rimus pecunias vna cum dampnis desuper accretis, que se abbas et 
fonvenlus predicti sub iuramenlo ipsis golifo percepisse dixerint non 
solijfM iniu'' pk'uarie et in tulu. iioc tciHm addito, si aliquem de 
iiobis fideiussoribus prenotatis, priusquarn omnia prescripta implere- 
mua, Hiori accideret, extunv in spacio mensis vnius a die mooicionia 
per abbatem et conuenfum predictos nobts facte alium eque bonum 
et habentem loco defuncti in Üdeiuaaoris (sie) substituere debemus 
et tenemur et litteram innouare aub puoctis et clausulis prenotatis. 
et bec sub pena obstagii memorati. fit qui hane litteram de bona 
Toiuntate abbatis et conuentus predictorum babuerit» eidem ius om- 
nium competit premissorum. In qnorum omnium euidenciam ae robur 
firmius sigilla nostra de ceria nostra nciencia presentibus duximus 
appendenda. Datum antio inenrnacionis düiuiuice milesimo treceii- 
teaimo octuagesimo septiino dommico die post Lucie. 

Zwei kleinCt an Pergament«treifen hangende Siegel in weissem Wach% 
beiiie siad nber tehleebl abgedraelit. aj Daa Siegel das AttsateUari der 
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Urkunde fehlt, b) Ein Helm mit einem Hahn xur Zierde, dessen Schnabel naeh 
links crekehrf hi. Die l^mschrift nicht lesbar, e} Dasselbe, nur ist hier der 
Schnabel des Hahnes nach rechts gekehrt — « • 2achari . . . otr. 

CLXXU. 

U89. IL DWMlfttr. 0. AO. — Martm tan LeiAeiderf »erkm^ dem Äke Oftt 
«MI Eokenfurt und dem, Cbftwfife da»M&t $eme» Weingarts» «s Pulkau um 

16 Pfund Wiener Pfemmge, 

Ich Mertl von Loubnsdorf vergich offenbar an dem prief für 
micl» vnd für all mein erhen vmb meinen ganczen wpin^Hrteii zp 
Pulka gelegen in der obern hokzpewnt ze nächst der iieglH'erder 
Weingarten mit ainem raiii vad zeuaehst Christana des Weidner 
Weingarten mit dem andern rain» den ich auch xe purehrecht han 
gehabt ?en dem edlen yod meinem gnedigen herren graf Bureh- 
harten von MaldwQrg, do Ton ich im heb gedint all jar jerleieh an 
aand Miehela tag dreixzh Wienner phening le purchrecht md nicht 
mer. Den selben vorgenanten Weingarten mit allen den rechten, 
vnd ich in in purchreehfs weis vnd gewer herpracht vnd gehabt 
han, hiih ich recht vnd redleich verchaulTt and hin gegeben di zeit, 
do ich ez wol getuen macht, dem erwirdigeii vnd geistleichen herren 
hf rn Otteii di zeit abt des erwirdigen got^haws ze Hochenfiirt vnd 
auch dem ganczen conuent desselben got<;haw8 vmb sechczebeu 
pbunt Wyenner pheitning» der ich vnd mein erben gancz vnd 
gar von in gerieht vnd weczalt pin an allez verciiehen. Ez schallen 
auch di Torgenanten all der abt vnd das conoent des obgenanten 
gotshawa in den vorgenanten Weingarten ledichleieh vnd Ynnerehu- 
mert von m haben Ynd an irm frum wenden, wie in dai aller pest 
fuegt» mit verseeien verchanlTen geben, wem aew weiten, an allen 
irrsal vnd an allen chrieg. Ich pin anch des mitsampt meinen erben 
ir rechter scherm vnd gewer für ansprach vnd invell oder chrieg, 
oder war. in mit i rtht darnn abget, daz nchol ich in allez ;uizrichten 
vnd abtragen an itll ir schedtMi vnd an all ir nitie, als purchrechts 
recht ist vnd des landes reclil ze Osten eirli. Daz versprich ich mit 
sampt meinen erben dem egenanten erbern herren hern Otteo dem 
abt vnd dem ganczen conuent des obgenanten gotsbans ae Hochen- 
fiirt stet ae haben mit meinen trewn an allei geuer mit vrchnnd des 
prtef. Vnd seid ich selb di seit nicht aegen inaigel het, do hab ich 
Tleiszig gepeten di erbern ped Jansen den FVenchlein le Polkn vnd 
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Stepbiein dea Pewehtw, dai lew des ehanSi Tod der saeh geexeug 
sind mit Im anhangonden iosigeln in peden an sehaden. Vnder der 

seibeii pcder Miihangunderi iiisigl an dem prief rerpiut ich mich v<ir- 
genanter MertI ?oii Leubesdorf mit sampt meinen erben iilles des 
vollaest sein vnd auch stet haben, daz vor an dem prief geschrieen 
ist. Der brief ist gegeben nach Christes geptird drewczehen hundert 
jar darnach in dein siben vnd acbcikisten jar an sand Thamana tag 
des heiligen iwelitieten. 

Zw«i an PwrganaQlstrtifm hingmde Sieget in weiatni Wacht. 
Aef eiaem Schilde eine aet einer Blnme henronrachsende achreibcnde 
Hand, nebtC drei leehaalmhtigen Sternen. — f 8 . Jebannit . Freaehltni . D, 
pirlka. k) Bin accbageUigea Hiraehgeveih. — f S . Stepbeei . Tevehter. 

CLXXIII. 

1388. S. Hän. 0. AO. — Johann ron Rosfnfjfiy rerknuft , um allen iceiteren 
Streitigkeiien tKUchrtt dem Hriftfialer Pftn-rrr und dem Stifte Uohenfurt 
wegtn de» Priethuttr Zeheutg rurtubeuyen, diesem die Zinse ron »ieben Lühnen 
im Dorfe Priethal um 14 Schock weniger »ieben Groschen. 

In neniine domini ameo. Cum olim inter honorabiles et refig^io- 
soe riros abbatem ac eonuentom monasterii in Altouado Prageuaie 
dioeesis ex rna et diseretum virum dominom Pnibiconem plebanaro 
ecclesie parroehinlia in Prxiedel euper declmarum jure et recepciene 
earondeiD gwerre et querele et diuerearom inateriarom qnestioiies 
parte Tertereotor ab allere, nee Jehannes de Rosennbergh cupientea 
prefatorum monasterii et ecciesie parochialis querelis ot earum iac- 
turis, que exinde ernergi in futurum possent, et d<iinpnum non mo» 
dicum monasterio et ecciesie in preiudicium predictornm lideliter 
obuiare, tenore presencinm vniuersis presetitibns et futuris volumus 
publice declarare, quod maturo prehabito et precedenle consilio 
prefatis abbati et cuniieiitui in Altouado deuotis nostris singulariter 
dilectis in prefata wiUa Priiedel super deeem et oeto laneis, super 
qoolibet prefato leneo figinti et Septem denarios Wienenses» vero 
tttulo Tendicionis asignamus et jare bereditario vendentes perpetoo 
resignamus ab ipsis firatribas de AUeinido pro prefatis censibos 
qoatuordeeim aexagenas gressorain mions septem groaeis in parata 
pecunia recipiendo , tali condicione aotubiliter anutata, quud iucülis 
et censuah'bus ipsius wille Prziedol de quulibet prescriplorum decem 
et octu laneorum singulis annis de summa census quam uubis uoslris 
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et predecessoribus ab antiquo date et porrigere solebantt prefati 
figinti Septem Vienenses annuatim debeant deperire, ifa quod ipsi 
iticole ob gratiam eis buiusmodi factom plebano dicte eccie«io ia 
Priedol, qoi Mt Yel erit in futurum, de quolibet preuiiMaruin deeem 
et octo leneorum Toam tbtiiam ailigiois et Tnam thiaaoi aueae io 
grano triturato et meuaiirati» et prefatia fratribus io Alteuado omnium 
anBOoaroiii» vtdelieet alligiDfa tritid ordei et auene, pro deeimft 
Teris deetnram capete in campis dcnt deciment et aasignent sine 
omni clmissione iinnis perpetuis cum elfectu. Promittimiis tum 
nobilihus dominis Vlrico fratre et Henrico fratueU nostris doininis 
de Rosennbergh prefatam vendicionem census prescripti bona et 
sincera fide ratam et firroam perpetuo iuuiolabiliter obseruare testi- 
monio et robore barum litterarum, quibus sigilln nostia de certa 
nostra acieoeia sunt appenaa. Sub aoeo domini miileumo treeente- 
simo eetuageaimo octano domliiica »Letare** in quadrageeima qua 
eaatatur. 

Die anhäagenden Siegel der drei Rosenberger eiad bereits beschrieben. 

CLXXIV. 

1389. 2. Februar. Vitipabo. — Enbischof Johann von tray yibt dt-n l'/ <>frt;sm 
den Klöstern in Hukenfurl dif Ertauhniss , dutg sie eich ton Jedem durch den 
apotiiflitehen Sinkt bettätigten Bisc/iof sowohl die niederen als auch die 
höheren Weihen ertheäen laeeen kännen, 

Jobannes dei gracia arebtepiaeopuB Pragensis apostolice sedia 
tegatus robis religioais . . fratribua profesata monaaterii in Altouado 
ordinis Ciatercienaia Pragenaia oostre dioceais aalutem in domino* 
Quia propler loei distanciam et riarum perieula eimtatem Prageotenit 
in qua eierua aacros ordines eiuadem Pragenaia dioeeaia recipere 
conaueuit, comode adire non poteat, ad nobitia igitur viri domini 
Heinrici de Rosenbergh slngulares precum instancias, ?t a quocuni- 
que reuerendo in Christo pntre domino . . episcopo catholico per 
sancUm sedem a|)ustoli(';iiii electo et cmifli inato e;uiuiiice eiusdemque 
sancte sedis gratiain et sui officii executionein habente legittimam 
omnes ^acroA tarn majores quam eciam minores Tidelicet accoUtatus 
subdyaconatua dyaconatua et presbyteratus ordines, prout irniculque 
fralrum dieti roonaaterii expedieiua videbitur» atatutia et ifiteruaUatia 
a jure temporibus valeatis atque peasitis eauenice percipere, vobia et 
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fniciiiqtte restmm mipiendi et ipsis «piaeop» eoofereodi pleoam 
tMore preieaeiuin coneedimus faeolUiteiii. Ad oottre beneplacita 
TolnDtotis preieneium sub noitro tigiUo testimoiiio litCerarnm. Datum 

in Vitignaho. Anno doniiiü millesimo trecentesimo octoage9imo nono 
die puriiicaeionis sancte Marie die secunda meosis FebruMrii. 

Dm Bieg»! dm BnbiMtolli wie n CLXUL 

CLXXV. 

1399. 22. October. 0. AO. — Butko mn f'»fk- terkaufi dem Fram von Tfebin 

eine Wie§e. 

NoMriiit vniuenii preseoteai litterain ioipeeturi siii« 9mm 
•nilitari, qood eg« Biueo de Porijecs matur« mea prehabita deli- 
baradone parique Txoria mee omoiumque amieoram meoram et 
beredom eonaOia e( atseoRU pratnm ex altera parte aque, cuiu» finea 
obstaeolo molendini contingunt, iure et consuetudine terre Boemie 
reco|;no8Cü veiiditlisse bono8to viru Ffrancisco de Trzebin et hero- 
diliiiH suis, pro quo (sie) quidem prati vendiciorie petiui et rogaui 
amicos mt iK iufrasoriiifos, ut ipsi vna mornm ipsum pratum siio iure^ 
ut prefertur. iuxhi Jura et consuetudines terre Boeutie approbatas 
diabrigare. Nos ifitar Gindra de Poraiees et Patek de Rieben com- 
promiasimua, el bona noatra fide comproinittimtta. prefaturo pratum ipai 
Ffrandaeo preibto et beredibuasoU contra quemplambominem etpHn- 
eipaliter contra uxoria detaliciom dictiBoacoiiu diabrigare et poatipaiua 
mortem anms trlbna et aeptimaoia aex libertäre. Noa ?ero Basco Gindra 
et Patko promittimna et fideliter apondemua, ai aliquem ex nobia infra 
tempus disbrigacionii» prefatum ab bac luco migrare contingeret, quod 
tuüc iiltcr loco defuucti equiualensiQquatuoi- ehüuinadisdeindecontinuis 
pernosresiduuis debetsurrosrari. Si veroprefatiis Ffrancisenset lieredes 
ipsiui aut dictorum bonorum posse&sor impedimcntum (fuodcunqtic 
in dictia boni« haberent »eu habueriot» quod tunc vnus ei nobis die 
altera roonicione prenia prehabita cum tno famulo et duobns equia 
obstagium ueritm (?) in ciuitate Badweya in boapicie atbi per dictum 
Ffiranciacum ant beredea auoa demonatrete ebatagiallter debebit aub« 
intrare. Elapaia deniqae diebna quattuordecem eentioula a dioto 
monicionia termino prestito ipso obstagio ael non preatite promiaimua 
et fideliter proroittimna omnia dampna, que ipae Pfranciaeua et 
beredea sui per impedimenta aut ob non disbrigacionem predicti 
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omoia et siog^la Tolumus at teneroar ipsis restaurare, addiclentea 

quod poM mortem Busconis memoratum pratum nullo penitas duio et 
fraude appositis, ([uod tiinc posl mortem uxor su;t ilhid pi .itdtii mi^e- 
teret seu hal)ere v<'llet, quod tunc iidem d ias sexn^'ctias gruiiäorum 
prefato Ffrancisco aut heredibiis suis esseut daluri omui contradic- 
tione postergata. Et quicuiujue preseote« de consensu et boua 
voluotiite dicti Ffrancisei habuerit litteras» eidem jus omntum eom- 
petit premisioram. In euiiu rei teatiroonium dedimua aibi preaeutes 
postraa litteraa oiunimiae appenaionis aigüloram noatrarum proprio« 
rum roboralaa. Datum anno domint miüeaioio trecenteaimo oetoage- 
aimo Rono feria aexla proiima post festum aancti GalU confeaaoris» 

Drei kleine, an Pergtinfentstreifeti hangende Siegel in weissem Wachs. — 
aj bchilil, worauf ein PfeiJ. — -j- S. Bv. (?) sconis . De . Poriict. bj Dasselb« 
— f S . Henrici . De . Porziecz. cj Sehlecht abgedrockt. Ein Helm mit dem 
abaren Tkaila einat StierkapfM. ~ f S . Bnkonia . D . . . 

CLXXVI. 

1390. 6. Jänner. 0. AO. Pf><chik ron fsdfnnfft, Nifolftti« pvn Mtc ihnen und 
Gregor von Panftoirar einerseitn und WCriin ron Cipin anderftKeitn tertichern 
»ich bei der bökmiftcheH Landfaffl yeyemciiiff ifire Güter. 

Noa Peaico de Vadicsowa Nieolaua de Mecsikoiira et Greguriiia 
de Paaaowar frater germanua We calon^a tnfraacripti reeognoacinina 
tenore presencium Tniueraia, quod Wecilinoa de Cypin amieua noter 
fidelia et specialia aua de bona Yolontate et ex animo deliberato auo- 

rum quuque amfcomm de eonsilio aingolari nobis saia lamqoam 
amiei.^ ^inguluribus omnia bona suu mobilia et inmobilia, que ibidem 
in Cypin et vbillbet lucorum diiioseitur habere, preseneia et cttam in 
futurum habitura int:ibulauit tabulis Iwie nosire Bohemie et inscripsit 
ad manus (ideles jure et consuetudiue itostre terre. Cui etiam ?ice 
versa similiter omnia nostra bona sibi intabulauimus jure eodem. Ne 
igitur idem Weclinus ratioae diete intabulaeionia in aliquo fraadetnr 
et a Dobia aliquid moleate padatur, promittimua omnea inaollidummanii 
coniuncta aine dolo ipai Weclino et auia beredibua legittimia > qood 
ad ipaa bona nullo modo ooa Tolumua trahere nee qnidqaam yioleoter 
Taorpare de ipaia ratione diete intabulacionis , quamplu ipse et aui 
heredea ritam doxerint preaentero aub ratione aana. Poat morttrni 
vero ipsius et .suorum heredum primu et principaliler ad ipsum Gre- 
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goriom fratrem i|»siu9 prascriptam deaoluetur demom» tune poat 
mortem Gregorü ad no§ reliquos hic icriptoi at noslroa faeredei 

driuabontnr (sie) jure tabularum, licet licebil quoque predieto Wec- 
lino et suis Ictjittiriiis horedilius, predicla .sua hona in morte et ante 
mortem iuAla Mi.itti vohjiitatein d;ire vendere comnuitaie scu testari 
parum uel multum suis auf exlraneis secularibus aiit apiritualibu» seu 
quibuslibet aliis. Et nos in iiiilio horum debemus nee poterimus 
ipsum au» suos legittimos snccessores impedire ymo verius pro- 
moneodo et ad effectum totalem deducendo. Et si prefata bona ad 
DOstraiD deaeneriot posaesatonem , promittimua omnia et aingula 
eoruro ordiaata et commiaaa ae teatata flaaltCer termiiiare et eipedire 
in aollo eiaa et eorom velantatem inmutande» qaateana in nobia et 
in eoroiD boni« poterit stare et terminari. Item promitkimna eidem 
Weclino ac aoia heredibus omnea in aolidnm manu eonianeta eine 
dolo, quod quicunque nos ip<ti aut alius suo nomine moneret aut a 
nobis pxigeret , quod mIh ;itjt suis heredibus rationem habentibus 
prelibata liotiii lihera dimittereuKi«!, extiiin* st.itim leneinur, proximi» 
quatuor temporibiis post ipsatn iiiofueiotieni ad tabulas terre acce- 
dendo expedire et extabulare aicbil nobia in eis rescruando sine 
omni dolo, aab ipaiaa tarnen impensia pro extabulacione» verumtamen 
nobis per ynam seiagenam groaaornm Pragenaium pro expenssia 
dabit em'libet» eine quo prefata libertaeio iieri nen posaet. Et ai hia- 
dem quatuor temporibua boc fierl non poasel, tune aeqaentibtta mox 
aine dolo id debemus terroinare. Bt hee aingula et omnia» prout annt 
preaeripta, promittimua omnea in aoh'dom aine dolo omni fideliter 
eieqni et obaeruare. Et quicnnque ex nobis aliquid aliud faeeret et 
facere uel obmittere atteniptaret , quod absit , radium duceutarura 
sexagenanim grossonim inciin eret et ofiiinu bona sua iitubilia et 
iomobiiia preiibato Weclino »ut suis heredibus infiscarentur et 
appropritrentur nulloque se jure poterit defendere. Yino nos reliqui 
promittimus et tenemur aepefato Veclino (sie) et suos adiuuare 
dietum vady um et bona occupare et poaaidere. Quod ai quidquam in 
pramiaaia non faeeremna aeu negUgentea eaaemua» quod abait. eitnne 
statim duo ex nobia» qaicunqoe forent nominatt» qailibet eum duobua 
fimulis et quatuor equia Toua alium non expeetando nee ae per alinm 
exeuaando, ad obatagium debebunt aubintrare einitatem Wak «oper 
Loanyci sllam ad boapttem probum nobia per ipaoa oatenaum et inde 
nollatenua exire, quenaque omnia et singula prout sunt bic expreaaa 
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luerint liiialiter sine dolo expletd. J)enique presiilu obslugto uel nun 
prestito elapsis qiitituortieriiii diebus, si dum omriia et sinc^iil» oon 
fnerint adinpleta, extunc licelut sep«»(iictt) Weclino sine suis heredi- 
bus omniü predieta voa cum omiiibus dampiiis mtiunabiiiter demon- 
atratifl inter Judeos conquirere seu Cbristianos in noitr« dampna et 
non sua. Et ooa contra hec nicbil poterimaa obloqui seu contradicere 
alias, si qaidquaro cunlra omnia premiisa faceremu«, hoe contra 
fidem et nostram honorem facerfmiio. Sed qnia volumus omnia hee 
firma et rata obseruare» nostris «igillia appensls de nostra eerta 
sciencia jussimus presencia roborare. Datum et actum anno domini 
millesimo treeeiiti>simo nonag^simo in epTpbanta domini Jakq Chnnti. 

I>r<'i kleine, schlecht erhiltene um! sclilecht aliged ruckte Siegel an Perga- 
luentstreifen hängend und in weissem Wachs. — Bin Schild mit einem nicht 
Diehr erkenobarCD Zeiclien. bj Ein SeliiUi mit den langen Hälsen zweier Vögel. 
« S . Nicolai . De » . . , a. cj Ein Helm mit nicht mehr sichtbarer Zierde. 
— . . . D . Fmowtr. 

CLXXViL 

U90. 30. Aogast 0. AO. — Ulrich gennnni Drochoweu von l mtotoiu gibt dem 
Bohet^wrter KioUer etne» AoMen Lahn im Dorfe Suchauhßl tm Bigeit, 

Testante scriptura bonorare deum de nostra snbatancia leiiemor 
et amieos facere de mamona iniqottatis , uf in eternis reeipiamus 

thabernacoliü , quod liac vaTle miserie seminaoimus. Nouerint igltor 
tarn presenles *|uaiii l itiiti. (jikhI ego Vlricrns ilirdis Drochowecz de 
Omienyrz de libera ürnniinoda mea voluiitatp mponim ac heredum 
• vxuns mee iegitlitne .l;irk;i imtirMipalf* honiuulericia ipsiiis puriter 
prei'«ideiite litcdium laia uia ii\ vilia dicla Öuchdoi, quem Matias ex 
nomine excoUt, eundem pleno cum doniinio et plena iuridictiune 
(sie) cum censu et alia voluutate ad ipsuin perlin' fite moriasterio 
Altowadensi aaime mee pariter predecessorum necoon meoram snc< 
eessorum ob salabre remedium contoli ac in pleno condescendi per- 
petoe posiidenduni sob bac forma, Tt retigioai «c deuoti fratres 
ordinis sancti Bernhard i prius memorati monasterii Altowadensis 
» memoriam mel alque parentum meorum horis in canonicis et suis in 
orationibos habeant mea de parent4*la animabus pro mioersis prede- 
ceäduniiaä ac »uccessoribus. qni de boc seculo migraruiit, deum 
omnipotentem diligeticius pro (iinnibus suprascripti^s ac deuocius 
exoraotes. In cuius rei te^Umonium sigillum meum vuacum sigillu 
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domini Henrici de Ho.seinLerg. qui ad prcces irieas petitus ac rogatus 
fauore suo ex special! dignatiis est sigillum suum appeiuiere pagine 
presenti et sigillis cum predicüs sigillum Benessii dicti Maczuta de 
HeruUk preMQtibua est appentum. Datum et aetam anne dotnini 
mniesimo treeentesimo nonagesimo in die sanetorooi martirum Ffe- 
lieia et Attcti. 

Drei kleine, an PergamenUtreifen hfiageDde Siegel, a und c in weistem, 
b ia rotbam Waeht. ü) Ka Halia mit hflraarartigar Zierde* — i* 8 > Virlei. 
Da • Oaileayei. bj Daa aaboa beaehritbeae 8iegri Harra Haiarieb*t vaa Raaan* 
barg, ej Sahlaeht abgadnicfct* dtbar wader Zeiebaaag aaab tfiaaabrill 
keanbar. 

CLXxvm. 

1394. 6. i4aaer. Rlillax. — EnbUchof JoUaun tun l*rag terleUit der Uohen^ 

furter SHft$kirche eine Indnlgent, 

Johaones dei gratia arehiepiacopus Fragensis apostolice aedia 
l^tus voiuersis Cbriati fidelibus saeri baptiamatia fönte renatta 
selotem in demiBe aempiternam. Propter veiieranda aanetorain merita 
gloriose fidelea Cbristi eo Übeneina ex tradite nobis diapensadonia 
officio tiioitamus, quo ad eomm aalutem id nouimua apeeiaUna perti- 
nere. Cupiente» igitor Tt capella beate Marie rirginii monaaterii in 
AKoTodo aub titok» aaneti NIeolai eonfeaaoria domini nostri Jean 
Cbristi a fidelibus popiilis cum feruore derocionis diebus singulis fre* 
quentetur, \\n dünn ac iiuinera spiriluaüu videlicet indulgencias ac 
pecpatorum reinissinnes se senserint reporlysse, nos volentes nichi- 
lonmiiis pf»r finins moiii ilnim ;ic iminera populiim (idelem dco t t eius 
genitrici Marie virgirii perpetue aC oronibiis sanctis reddere acci'pU- 
bilem, de omnipoteiitis dei misericordia et bealorum Petri et Pauli 
apoatoiorum eius meritia et intmeasione eonfisi omoibus vere peni- 
tentiboa eontritis et confesais, qaieanqne prefatam capellam viaita- 
nerint et In ea coram altari beati Nicolai eonfeaaoria qoinqiie »P^ter 
noater* et Septem »aoe Marin** flexia genibua oraaerint, quadraginla 
dies indolgenciamm de iniunetta eis penitentiia in domlno miaericor- 
diter relaxamus. Preaencium anb nostro appenso aigillo teatimonio 
itemrum. Datum in Rudniez die sexla mensis Januarii auiio domini 
millesiinu tnteiitt siinu iiouagesimo. 

D»9 an fincm P(>r(VRmentaMfeD hingeiMles Siegel in rotbem Waebt» 
wurde sebea eben betcbrieben . 

14 • 
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CLXXIX. 

tSiS. 9. October. Hoüenfurt — Dfrsclhe rerlciht denen . tr^hhe für die in 
der iii*iieHfurier Stifiükiithe heerdiyten Herren Feter. .ImloK und Uirich von 
Ro§enberg i/elen, einen Ablast von viert ly Tayen. 

Jobannes dei gratia archio{>i4eopus Prageitsis apostolice ledis 
legatus raiuertis Christi fidelibua saeri bapUsmatia fönte renatia aa- 
lutem in donnino. Cum sft piu m et aalabre» pro defuDCtia exorare, Tt 
hii qoi emn pietata dormicionem in Christo reeipiuntp deuotoram pia 
precom ioatancia a peccatorom auorum Tinculia solüerentor; com 
igitur nobilium Tiroruro dominorum Petri Jodid et VIrici de Roseni- 
berg Corpora in monasterio Altluaden^i Cistereiensis ordinis requies- 
cant in certis Iuris et capelli.s «itisdem mnriasterii, volentes({ue fide- 
les popi]!*)'« •m\ (!on:t sine nHiUf^r.i spiritualiu . qiii ex pia deuutiane 
meiUiiiiii inMtnjTN"* [iro ;Hiiiiinl)ii<j predictoniMi ftitiderent innitare. 
Omnibus vere penitentibus cuiitritis et cunfessis, quicumque predic- 
tum ingredientes monasterium genibusque in torram positia quioque 
apater noster** et aeptem »aae Maria«* pro reqoie animarom ipso- 
rnm domioorum qaaciinque bora diei deoote orauerint, de omnipe- 
tentia dei mi^ericordia el beatorum Petri et Paoli apoatalarum eioa 
meritla et intereeasione eonliAi quadraginta dies indnlgeDtiarum de 
iniunetia eia peniteneiia in domino miaerieorditer relaxamua. Preaen- 
tittin sab roatro appenso sigillo leatlmonie litter4rom. Datum in 
Altouado. Anno domini millesimo trecenteaimo nonagesimo quiuto die 
nutia mensiä Octobris. 

An einem PergamenUtraifen liingcndea Siegitl in rolham Wach» und 
bereiu beschrieben. 

CLXXX. 

ISM. tt. Fabrair. AO. Akt Ouo Ihhenfurt mtd der Cmtvent dmäktt 
verffHehten (rieh zur AbkaUung eines immerväkremten Jahrtogeti für den 
Pfarrer Lkh^ «m MemeteeUag, dem Bruder dee Benetek vom BärteMeg. 

Noa firater Otto abbas monaaterli totuaque conuentua Aitiuaden- 

sis tenore presencium recwgaoscimut vniuersis, quod per legacionem 

testainentari«rn uliiii pie recordacionis dumiiii Lylwini plebaiii de 
Manhollölug pert;( [iiiuus XIÜ sexagerias f^rossoriiin in (i;n ;iUi pecunin 
uobiaa Bene^sio de Herslag dicU domini Lytwini lra(re germano asig- 
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giiatüs, proiiiittimusque et aincei .i lide s[)oim1piiius diclo Beuessio et 
suis heredihus, f|iind dierti ;iiiiiiijf'r.s;inyiii dicti domini Lytwini et 
suorum antecessoruiu taiii curii niissis quum eci»in aiiis funeralibus 
officiis aani» siiiguliM pemgere voiurnua et tenemur ioxta nostri 
ontinis obaerameMui et ritum et iuxta mo&Mterü conswetadineiD, 
proat pro Dolnltbos et mililibue et benefaetoribosfieri e«t coDeuetam. 
In coias rei testiinoiiiaoi et robur aigilina nostram im eniD sigille 
cenaeotus presenlibas aunt apensi. Anne domiDt M*CCC*lmxn. 
Datum in die aaecH Malhle apeateli. . 
Dii febiM. 

CLXXXI. 

189§« 86. December. Hohenfart. — Ritter Marqunrd von Pun schin hewUl^n 
H< m Stifle Ihhenfuri Mautfreiheit in Pfianxen und h'apiitt. 

ieb Marebwart ritter von Poresching vergich ?odt thue khunt 
efenbabr mit diaaem gegenwertigeo brfleff allen leaten, die ihn sehen 
leeaent oder hOren leaaeo» die noe leben oder bernacbkhanfligaein. 
dba ich vnueraebeidentlieben Tndt vnbeswungenlichen bey Tnaaern 
geaunden leib lu der leit, da wflr ea weil thuii mocbten, mit gueten 
wfiUen mit bedaehten maeth mit ratb gunat aller goeten erben vndt 
aller Tnsser freund rnd aller Tnsser vorfodem ynd nahkhomen xu 
einem ewig seelgewerüi (sie) reclil vud redlich durch gott öffentli- 
chen vor erbarn leiith frey lasstMi sicher» vtid ledig (.'wiglichen sagen 
vnd begeben von viis^ vml ;iII(mi vrisern erben aller mauth vnd aller 
vorderun^' aller sach die erbarii vnd {geistlich herni des klosters zu 
Hobenfit«rth alles , das man ihnen ihn ihr kloster treibt oder (ucrt 
dureb Tiiaaer dorff, daa beiaaet Bonetri, «ambt demGaplits, daa Beb- 
mila beiat Wlankb » eaa aey vieb wein oder treydt oder waaaerley 
klein oder groaa wenig oder fielt , daa aoll frey ledig aein obn alle 
nantb vndt obn alle forderung ewiglicben. Daa die redt vndt daa 
geaebSfll atet ganla Tnverbrechen bleib ? on Tuas Tndt allen vnaaern 
erben rnd ron allen unssern nachkhomen, darumh geben wOer dies- 
seii Li üetf zu einem ewigen vrkliunt versiegelten mit vns&ert» insigl, 
herru Heinni h von Rosseiiberf^ von Russenbert; (^if). herrn March- 
wart von Poi escbmg Przibik {Mirgraff der j^eit au Krumaw , Pyrtigt 
von Zymintitz, die da» than haben durch vnsser bett Wüllen zu einer 
aeugnus. Die.«<er brief ist gegeben da nach Christs gebuerth ergan- 
gen wabren 1396 xii Hobenfurtb im kloster S. Stepban martyra tag. 
Ifacb f hier Abtebrift in Libar robtr priTilagiorun p. 94» 9S* 
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CLXXXII. 

1397. 13. JäDBer. 0. AO. — WfHt'n rou /.ippefi(h>rf , Crrfjor von Fasf^rv und 
Fetchik ron l KciicotPa schenken :w ihrem Seelen/tetir «/r//* Cigtereiensei kioster 
ia Uohenlurt ein Schock drei Uroscheu Zinst! von ihren Zin*holden in 

Stockemhof und /CirehtehUuf. 

Ne Tarietaa teroporum valeat acta hoininum simul trahere in 
obliuionem» dignum est, ut saltim litterarum perencntur proseripciooe. 
Qnapropter nos Veclinus de Cypyn Gregoriiu de Feisouar neenon 
Peaaieo de Vaedycsewa fratrea germani reeognoscimua teoore pre- 
aencium voiaeraia » qood aaoa noatre deüberacione mentis et com* 
polea rationia eKiatentea de fractu noatrarum nobia animarum proui- 
dentea parenCumque omnium noaCrorum tarn preaeDeiuin quam futu- 
roriim momentaneaque pro eternia Tolentea eommatare derfimna et 
prest iitibui) dymus vnam sexageiiaui grossorum cum trihus grus.sis 
cnisus vfri et legittirni, quem a priscis temponim.s pacifice possedi- 
[iius qniot*' in HaricliiiO (•♦Misiujli ittistro Stukow , viginti et 
Septem grosses censuantis Pragetisis nionele, et iiiErtiwiode Swyetlik 
quadraginta ininus duobua grossis aunia siugulis sulueutibus, venera- 
bilibus et retigiosis viria ymo ipsi monasterio AUouadeoai ordioia Ci- 
«tercieoaia dioceaisqae Pragenda per ipaos perpetae tenendum re- 
geodum et pro qnolibet Hbito fruendum eodem iure et domiaie» quo 
SU a poaaedinioa bocatque, mchil nobia domioii aea proprietatia in 
eodem eenau relinqeentea. Tali iu domino luteneione Tt dum preli- 
balom eenaom eieeperint, noa prelibatoa etiam vna eum noatria pre- 
decessoribus futurisque successoribus suis orationibuN ceterisque 
cenninniis jiixt;i l ittiin sui muaasterii laciaiit aiuioiiiri. pitanciam in 
fe^lo sancti Niruhii coiilessoris tVatribiis laeit inlo. Volontes autem 
hec omnia et siugula rata et Firma habere , vi ne a (|UOquam irnpe- 
tente in dictis bonis possint infestando tur bari , nostris sigtliis de 
Dostra certa sciencia appensis jussirnus preseucia roborare. Datum 
anno domini miliesimo trecentesimo nonagesimo septimo ia octaua 
ephifanie domini ooatri Jeau Cbriali. Hoc quoque in fine carte corigi- 
onoa» qood quodam errore acddit nobia oomputacionia. Ne igitur 
noater error vergat in ipaoa cenaoantea in dampnum eorum graoe» 
emendamus, qiiod prefatua Hanelinua tantum viginti etaepteiDgroaaoa 
minus duobua deoariia debet cenauare , ErtHnus vero trigiuta sex 
grosses inlegre persotuere debet. Et sie sempcr summa ceiisusstabit 
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prescriptn et intuctH vnitis videlicet sexagene {i-wwn grossurum. 
Est (sie) lAtam anotaciunem ratum et drmam approbaiuu*«. 

Drei kleine. ?ut erhalltae, aber schlecht abgedruckte Siegel in weissem 
Wachs mit sehr kleineo. nicht mehr kennbarpn Gegensiegeln, a) Ein Helm* 
demif Zierde der fCnpf ««ineo Raubrogels mit offenen) SrtmaN^I. — S . Wpc 
. . . ipin . . . bj Dasselbe. — i* S . « . war. cj Auf einem Schiide eine 
offene Hand. — f S . . * jfcs • •• • 

CLXXXIII. 

1S97. L 9ctOhor. Prag. iCnbuchuf W utfram vmi Prag perleiht dtmeUf 
welche da* von hemcm Vorgäittfer, dem Ertbüchofe Johann^ tmammen^etlelUe 
tmä vom die§0m dem Ake OMe «m Bokenfiirt miigetkeiks GtBet t,A9e firmier 
äemmi Jeem c«r0* ketenf emem AbUue von viertig Tagen, 

W<»lfrainus dei gracla saticte Prageiisi» ecclesie iircliiepisco- 
pu.i apostolice ^edis legatu.s vriiuersis Cliristi tidelibus, ad quus 
präsentes perueoerint, salufem in dumino sempiternam. Votis fide- 
linni libenter anuimus, si per ea tideiiuiii Cristi crescat deuocio et 
Christi fideles sd deuoeionem donis spirltualibus salabrius iouitsD* 
tur et aoiimiruiii sslus suseipiat salalaria ineremeota. Saoe nuper 
pro parte venerabilis et religiös! Tiri domint Ottonis abbatis mo» 
oasterii in Altouado ordinfs Cisterciensis nostre Prageosis diocesis 
nobis oblata peticio eontin^bat , quod reuerendissimos in Christo 
pater et diiminus dominus Juhannes oliin archiepiscupus Pragensis 
nostcr inmtdiidus preeessor qiiandani üratioüem catholicarn ad lau- 
dem gloriam et honorem sanctissiini ac gloriosissimi Juliannis afio- 
stoii et ewangeliste que sie ineipit: ^Aue frater domiiii Jiiesu care*'> 
compilauit ipsamque in scripti» dicto doniiiio Ottoni abbati tradi- 
dit» quam ipse dominus abbas et nonoulli Cbristi ttdeles ex deno- 
eione legtiet et dicunt ac legere et dicere consueueroiit. Nos 
igilur ex debito ofBcii pastoratis de tbeiauro Cristi oobis In parte 
eredito mercari Tolentes et ipsom dominum abbatem ac alios 
Cbristi fideles donts spiritualibus ad legendom et dieendum dietam 
orationem sepius el frequeneius incitare et d<*o animas lucri faeere 
cupientes , omiiibus vere penilentibus contritis et ronffssis, qui 
predlctam orationein „Aue frafer domini", ([nociensLt]ii(|ue et quan- 
docuuque deuute legeriiit ac dixerinl , de oaiuipoteiitis dei mise- 
ricordia el beatoruni Petri et Pauli apostulorum eius merilis et 
intercessione coufisi quadragtnta dies ioduigeDciarain de iniunctis 
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eis penitenciiä in duntiiio rnisericorditer relaiamiis. la cuiua rei 
teatimoDium preaeotea liUeraa fieri et sigillorum noalroram appen- 
aione eomiioiri. Datum Präge aono domini miileaimo treeentesiiiMi 
nonageaimo aeptimo die prima menaia Octobria. 

B«a«hKdigtot» an aiaam PerjgainentttraifaB hiogeode« Siegel ia weiuem . 
WaalM. — Bio aegnaadar Bitebof in gothiidiar Capallap titaaBd» baidaraaita 
Wappeaadiildar. — Wolfir . . . . Oei . Graeia . Pragaatia . . * . Arehia- 
pb . . Apliea . Sadt« . Legatvi . Taraua. 

CLXXXIV. 

1897. 28. October. 0. ÄO. — Ueut-m fi nm Konradetz, gtseaum auf Luxnitt , rer- 
kauft dem Rosenberger Verwalter Wilhelm 26 Groschen Zinse in dem Dorfe 
ffattles um fünf Schock Prager Grosehen. 

Ego Benesschius de Conratecx resideiia in Luaanicz teoore 
prescncium profiteor ?oluersis et siiigulis, quibua presena acriptum 
füerit oatenaum , qnia prehabito amicorom omniiiin conallio meorum 
Toluntate el conaenau dileete Cune (?) coniogia mee oecnon emniuiii 
beredum tneontm diacreto ?lro Wilbelmo protunc in Roaenbereh 
procuratori auiaqiie beredibu« in viUa Hatslaba viginti sex grosaoa 
perpetut eenaoa cum oiDDibus iiiribua et pleno dominio nil penitos in 
eodem michi vsurpando rite rationabiliter vero et itisto venditionis 
tytulo vcadidi pro (juiiique sexiif,'cnis grossorum Prageiisium, quas 
plenarie ah eodern presentrbus rL'cipisso \ur yrrugnosco. Quem qui- 
dein censuin Jacobiis di(;tus Dvpezz ipsi Wilheimo heredibujique 
auia cenauare babebit, videlicet im grosaos in feato aancti Jeorii et 
1111 groaaos tu feato saneti Galli, annis singnlia perpetue daturoa» 
promtttena fide pura omni abaqae malo aelo jnu com diabrigatoribos 
et Bdeiuasoriboa meia sobnotatia, Tidelicet Boboalao de KeUan nato 
Pbilippi et Jeniaachie de Toden, in aolidom omnea maou conjuneta 
et indioiaa dietum cenaum viginti aex groaaorom imta approbatam et 
bactenus terre regni Bobemie conawetudinem obaeroatam contra 
quemlibet humiiiem inpeteiitenk seu inpetere volentem fideliter dis* 
brigare; alioquin duo ex nobis, qui per ipsnm Wilhelmiim uel suos 
heredes moniti fuerinl, vnus super alium non iiidieando nec se per 
alteriuü abseiitiam excusaiuio quiuis cum vno tamuio et duobus equis 
ad prestaiidum obs tagiiim debitum et conawetum in ciuitate Roaeo* 
bereb ad hospitium ydonei boapitia nobia per ipsum Wilbelmum pro<- 
eoratorem prefatum uel auos beredes depntatum tenebimor aubintrare 
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BOaqtiaiii alinde exHuri, donec prefati» eeom viginti sei groesorum 
ut preferlur, ipsis sufBeienter fuerit disbrig.iiu.s jure suprascripto. 
Si uero in eodeni uhstügio per vnam quiridenam continuaucrimus, 
dictus ceusus iure quo premittitur, nun dishngiitus extiinc prestito 
obstagio uel non prestito m propriis bonis nostris» vbi cunueiiienhus 
ipsi Wilhelm« suisqiie heredibiis visum fuerit, de taiito rensii iu 
bonis iiostri» certis et liheris cum tercia parte plus superaucta con- 
descendere debemus et teoemur» dolo et fraude quibuslibet procul 
motis. Et si oODDulia dampna ob non disbrigacionem dieti eeosus 
perciperent (?) modo quocunque, qae rile et racionabttiter poterint 
derooDstiare, illa omnia ipsis promillinus resortire sub pena obstagii 
prina seripti. Et si Tnuni ael duos, quod abait» ab boe seculo migrare 
contingeret, extuoc alium ecjuc lioouin loeo defuacti infra Tnius 
mensis spacium a die ubitus sui cenlitiue eonputaiido stataere pro- 
miitiTriiis »nh pen» obstagiali priuä dicUi. El ({uicuiHjue liunc littcrani 
de sepfiin U> Winiclmi suorumqtie heredum habuorit voluntate, eidem 
jus coiipetit uuiiiiuii) prcniissorum. la ciiius tei testiiiioriium i>i<^iiid 
iiostra propria de iiustra certu scientia presentibus duximus appen- 
deoda. Datum et actum anno duniini millesimo treccntesimo nonage- 
timo septimo feria quiiita acte sanctorum apostoiorum Symouis 
et Jude. 

DniklMoe» iwar gat srballeae, whw scUecht abgedrackte Siagal in 
waitaam Waefas. a) Bio Halm out aiebt arkeaabarar Zierde. — f 8. Baaaiai. 
Da. Coara • . .ij Hein, lait eiaer dreiiiakigaa Kroae (?), waraas eiae 
krekeeakaereaibaiiebe Zierde eatspringt. ^ f 6 . Behvtlai . De • Kebian. 
ej IIa Stierkef f I Dia Legeade aaletbar. 

CLXXXV. 

1 397. 27. üTovember. 0. AO. — Aht Joltunn nm ftaumgnrtenbrrg und der ( auvt-nt 
äaselötit treitn mU dem Abte Ottn und dem Cowente tu Uohenfurt in 

Confraicruität. 

Reuerendis in Christo patribus -av dominis domino Ottoni abbati 
in Altouado erdinis Cystercieosis Pragensis dyocesis eiusdemque 
loei coUegio venerando frater Johannes abbas montsterii In Pawm- 
gartenperg tolusqne cenuentus ibidem deuotis cum orationibus cero- 
oam com Tincentibus, branium eom eurrentibus» denarium cum labo- 
ranfibuü gratiosius obtinfre et huius babitacionis post 'dissolueionem 
regem glurie in deeore suo perbenniter intueri. Cum secundum 
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apostoluni ( itmes in karitnto Cliristi vnum simus corpus, et ad inuirem 
inembra eciam I. Job. 1111*' describitur: „Deus Caritas est et qui 
manet in caritate** etc. expedit, ut sicut eiusdem corporis Organa 
routue compassionis et alterne aeruitutis auxilio subleuentur, ita et 
DOS» ai ad eapat prineipiumqae noatrum referri volumoa, alter alterioa 
ouera baiulemua,' legem domini pio karitatia atodio lideltter tdim- 
plentea : quapropter rterque noater homo neu miniiiio immo inexpli* 
cabili iocoode eoogratalaeionia et eongratulaatia ioeonditatia aibi con- 
cluait applauau , veatre tun pietalia animua matut amoria ionouacio 
uel potius in Christo vf^re singiilarisque confraternifatis m\o intertos 
delectabat. fMgiiuui diicenles il Kjue et nirlwlinnimis volentes tante 
vestre lieniuoleneie et caritati iiam nobis multis i»huiati.s in obsequiis 
Diultis rios lionoribus prenenitis, et adhuc, ut de uohis confidimus, 
facietis vestris laudabilibus desideriis, quibus nobi.«icum confraterni- 
tatis dignemini fedus ioire« libeiis Ubencius annuimua voleotea ymmo 
affectuosissime deaideramua, ut amodo diuersia in corporibna TDom 
aimua iadiuiduum fratenialeos per amorem. Omnium igitur bonorum, 
que deo daitte noatro prefato peragenlnr in moDasterio in orationibita 
miaaaram ftolleDipniia iciunüa et vigiliia aliiaqoe pietatis eperibua, 
vobia partieipaeionem pleoariam inpertimur. lo quorum onrniuni eui- 
denciam afqoe robur preaentes Tobia daraus tifteraa nuatroram aigiU 
ioruiii testimoniu insignitas. Datum aiiuo duniini M<* CCC<> hxxx v\i* 
tercia feria post sancte Katherine virginis. 

Zwei batebidigte, an Pcrgamaabtreifen bfingendt Siegel in grttnaai 

Wachs, aj MItlelgrote. Abt «tehend, mit Baeb und Stab. — . S . Johannis. 
Abbat! . . Id . Pawmgarte , . . h) Ziemlich gross. Die Mutter Gottes ist hier 

so abgebildet wie auf dem Siegel de» Holionfurlcr Tonvpnfi, mit dem einsigen 
l'ntf rsriiii-de, dass sie hier das Jesukind xu ihrer rechten Seite htL ^ . . • 
Favmgartenpe . . 

CLXXXVI. 

• 

139S. U. Jliaar. Pitg. — AVro/«m Pudmikp fSatenUtiear nt ipirihta&tu 
ät9 Xrtib^dtoft Wo^rmn von fr«g, erneuen auf Bdien dee Pfarren Jaeei 
9en StrietU den Stiftung^ri^ der SnriAtter Viearie, 

Nicolaus Puchnik licenciatus in decretis Pragensis Wisscgra- 
(i( risis f I Oltmucensis ecelesiarum canonicus vicarius in spiritualibus 
reuerendissimi in Christo patris et domini domini Wolfframi sancte 
Pragenaia ecciesie arcbiepiacopi apostolice aedis legati geaeralia, ad 
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vniuersoruni teFioK^ [»reseneium dedurirrnis notrciam. quod C Mistitultis 
personaliter coram nobiü discretus vir domiiiuä Jacobu.s plebanus 
eeeiesie id Strczicz proposuit« q[aalit6r quedaoi littera, que ecclesiam 
stamm predictam et ipsiiu reetores coiieernit, ex qiiiidem humiditiite et 
patre&eciene eit destrueta ei conmpta, quam ibidem exbiboit» petena 
aibi eandem litteraoi, cum regiatrt« aine aetia eancelfarie dominorum 
Ticariorum in apiritualibua arcbiepiaeopaCaa Pragenaia ait iaacripla, 
renonari ae ei eisdem actia eidem litteram ioxta continenciam actorum 
decernere. Noa supplicacionibaa dieti domini Jaeobi toatis rationabi- 
libus et Juri consonis annuentes dicta littera visa et inspecta ipsaque 
eorrupta ex hurnidit.ilp et cornipcione reperta ac cum n'gistris siue 
acti^ predicti^ ililigeuli r dum nU ata (naitiuiit pideiii dumino Jacobo per 
omnia, prout in eisdem actis (uuilinetur, intmuamus ac decreuimus in 
teattraonium fore daoduin, cujus iitterc touor, prout in actis est 
dpseriptus, per omnia sequitur et est talis: [Folgen nun die Urkunden 
CXLU und CXLVIJ. In cuiua rei teatimouium preaentea litteraa fieri 
et aigilli rieariatna arcbiepiacopalua Pragenaia, quo ad preaena vti- 
mur, appenaione iuaairous eommunirt. Datum Präge anno domini 
milieaimo CCCIsxxxtiii« die xii* roenaia Januarii. 

Ein Ziemlich j^rosses, an eii»em Perffameotstreifen befestii^tes Siegel in 
weis&em Wach«.| — St. Wcuzcl. Buiderseits Wappenschilde, und zwar : der rechte 
mit einem Querbalken, der linke aber mit fflnf Ton rechts aaeb links gebenden 
•aaaeafBrtnigen Streifen. — f VicariatTi . Archicpiacopatoa . Pragenaia. f 8. 

CLXXXVII. 

1398. 4. December. Rom. — Pnpst Bomfat IX, getUUtet dem Abie Otto twn 
Uokenfmri mü meh einem Mönche seines Klosters an anderm aU den FaUU^tm 

der Kirche Fieitch e$»em tu dürfoL 

Bonifatiua epiacopua aeruua aeruomm dei dileeto fillo Ottoni 
ibbeti monaaterii in Altovado Ctatereienaia ordinia Pragenaia dioeeaia 
aalutem et apoatolicam benedictionem. Bxigit magno- tue deuottonis 

et sinceritatis affeetns, quo erga nos et ecclesiam Romanam splen- 
dere dinosceris , «t pfticionibus tuis, quantiim cum deo possumus» 
fauorabiüter atiiiu;mius. Hinc est, quod nos tuis itt hac parte suppü- 
cationibus ittclinuti, ut tu cum vno ex monacliis tui mon:i.sterii in 
Altovado Cistereiensis ordiuis Pragensis diocesis, caius abbas existts, 
quem ad hoc duxeria oligeudum» in iliis diebus, quibua aliaa de iure 
uel euttüuetudiae oon «st eaua carnium interdictua, eamibua neaei 
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libere et licite ualeHs ac ualeat, duromodo fu uel ille, quem elegeriü, 
ut prcfertur. iuiaiüeuto uel uutu pruprio specialitcr ad ;ihstineiiciam 
fsus liiiiiisiaudi iniiiitjie sitis astricli, quilmscunque statiitis (iriiiilegiis 
consuetudinibiis et coiistitutiombus r Hitrariis rnoiiinst«. i ii et ordinis 
predictorum iiequaquain obstaiitibub, dtMiutioai tue auctoritate apo- 
stoÜca leiiore presenlium ioduigeinua. Nulli ergo omnino hoiDinam 
liceat baoe paginiiin iiostre coDceuiont» infringere uel ei aueu 
temerario eontraire. Si quia autem boc attemptare pretumpserit» 
todignacionem omnipoteiitia dei et beatorum Petri et Pauli apoato- 
lorum eius se Douerit iDeursurmn. Oatum Rome apud sanctom Petram 
ij. Non. Deeeiubria. Pontificatus noatri anno decimo. 

Ad gelbroUier Seide hiinf^ende liii ibulle. — Bonifatius. PP. viin. — Unter 
dem Uinbug der Urkuniit;: A. de ^orlugal; uul deioftelbeo: m. Pro. D. de 
Ariane und Paridanuc; aussen: A. P. (?) verschlungen. 

CLXXXVIII. 

1399. 17- Jaai. 0. AO. — Joham tum SxoieUik verkauft dem Werltn von Zipperi'- 
dnrf, dctit Ii ich f er in Krutnau und dem Captan JUat/iiav ebendateiStt einen 
kalben Laim in ikeieilik »ammt Zubehör um vieben Schock weniga^ uoei Prager 

Groteken. 

Nolum Sit viiiuersis tarn preseatibus quam futurtSt quod ego 
Jobaones filiu« quoodam Welkonia de Swyetlyk vua cum ooinibus 
liratribus et heredibos meia rniuersis presentibua et futuris sana 
mentia niee deliberaeiene et ex aiogulari assensu et eonsiUo meorum 
Braieorom rf^ndidl et pres^ntibus Yendo medinin laneom meum ibidem 
in Swyetlyk cum omiiibiis agri.H cultis et incultis are» prutis paseui^i 
siluis m»*tis rubeliis et viiiuersi.s vtilitatibus ad euni quunis modo per- 
tineritii)iis cuiii pleno doifiinio ac potestate, rniim taleiituiii denai ioi mii 
argenteoriiiii annuatim reiisiiaiitein, discretis et prouidis viris VVecz- 
lyno de fzyp}!) et iudici, qui protuuc fuerit in Chrumpnaw, ac 
domino Maüiie capellaoo protune parrocbie ibidem in Cbruinpnaw 
eorumque suecmoribus futuria per eos perpetue babendum tenen- 
dam fruenduni poaaidendum veiidendum eommutaudum, aeu pro qaa- 
übet eorum Toluiitale eonuertendum, pro aeptem aexagenis groaaorum 
Pragenaium mtnua duobus groaais, quas me ab eia Ibteor percepiaae 
peruniis in parati«. Üe quu quidm media laneo preseripto et eiaa 
attiiieiiciis vniiiersii» i-go Jubaiineü preuuininatns cum oinnibus suc- 
cesforibus mei» piesentibus et futuris deincepj» tenebor etteoebimur 
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diuisiiD, viilelicel in ftuito sniicti Jeorgii medium talentum denarionim 
•rgeoteornm M in festo beiti GalH lantnmdem • «niiia smgulis tnfal« 
libiliter sea sine omni protinßcione pi>rpetuis tempnriltas censuare» 
bernnro denolaeiones ae aiia ium, praut aliorum ineolarnm ipaina 
Tille eonsaetndo reqiiirit , «ciam porrigendo. Insoper promttto sine 
dolo ymmo suh piiritate fid^i et honoris, prelihata bona Pt cius 
omnes vtililates jirefaHs emptcHÜnis moi«» contr.t (juemlibet lioiiiiiiem, 
cuiuscunqne Hfntiis ;iut condicionis t-xtiterit, ips;i bona impt^tenlem 
seu inipetcre volentein iure tern^ Buhemie paeiiicare atque libertäre 
laftigüs roeis propriia et impen^^is. Velens igitur iiec omnia et ainguia 
per me et mens rohorare et rata ac firmu obseniare ad preces meas 
inatantissiroas aigiilum nobilis et geaereai doinini Henriei de Rosem- 
bereh rna cum sigillis fiimesorum Ttrorum Przybyeonis de Zymnnties, 
protonc pargraoii in Chrumpnaw, et HikiiiawMonis de Wyelrsn 
propter carenciam sigilli mei propril in le^iUmoniam preaeiitibus eat 
appeniam. Et quieunque hane Mtteram de predietorom Weezlini 
domini Mathie ac judicis prntiinc in Chrumpnaw bona habuerit 
vuluiitate. eidem tainijiiatii ip.siü in oinnibus siiperiiis tacfis <;om(»etit 
ius onHiiiiiii |ireinissoriim. Datum et actum ajtuo dcMiiitii milie^imo 
trecentesimu uonagesimo nnao (eria tercia post saacti Vitt. 

Drei kleine, an Pergamentstreifea hlDgsade Siegel, a) In rothem Wachs; 
das bekannte Siegel des Heinrich v. R. 6J Iq weissem Wachs ; ein Helm mit 
dem Vorderlheile oinef Ff'erflos /jir Zit^rde — -J* S . Przibiconis . Dp . Zymvn- 
tycz. cj la röthüchera Wachs; ein Heim mit einem Fisslein. — 5. Nicolai. 
D. Wysoie. 

CLXXXIX, 

Oa. 1400. ~ iku Me§le ZMuek du Stiftet Hohmtfutt. 

Fol. 11. 

item eensoa medius saneti Georgii pertineii« ad pitauciam. Et 
circa featam saneti Micbaelis eeiam t^intum. 
In curia Loche wycz ix aol. 
In curia apum *) ix aol. 

Jeist Laehenwite. Warn «od aaf weldM Art Hof «i4 Deif 4iMCt Namens in den 

Belitz des SUfte« gekommen »ind, ist nicht mehr Dschwf isb^r. 
*J l»l vifUeicht der auf f?i?ft'hl K»l<ier Joaeph's II. *erth*'ilt»' Bauhof in nächstor NhIip ron 
Hob«Qfurt. Die «caria »|»uin" wird schoa M Aof«a|( d^s 14. JatirbuoderU urkuudiicb 
«rwilmi. 
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lu plagis ambabus Gerberti xvui sol. xx de. 

In Bi»ldau et Bursyglag >) xm sol. xiiii de. et i obulut. [Et 
Ix de. eum awena semel in anno.] 

In Lyebentliol •) xiiu sol. minas vi de. 

In Priyetowy«! Merawyes Bona Aqtin Ralyca im 
tal. ui sol. III de. Ibidem de stabis xxTin de. semel in anno. [Bt de 
quodam agro xx de. semel in anno]. 

In Restlens ") In de. et i obulus. 

In Ockol X sol. 

In curia Stokkerii >») [vi] sol. 

[Iti K\rit?slug >i) I tal. VI de.]. 

In Scliestaw circa Hor/.ycz iii sol. minus v obuiis. 

[Ilem de molendyno circa Slokbarren xni gr. ] 

In Oppacb et Cxedlycz xxi sol. xl [ix de. i obulusj. 



•j Bt tiad dl«M b«l4to »Söhlige« (Mif erodvtor Wild) des Gtrbtrt die beuligea 
hMtt Untor-Seiilegl «li GwbeltelÜftr, beide maweil der SilemlelilMbeo Arettie. 

Sie gelangten schon im Jalirc !278 an rfas SUfl. 
*) Jettt Waldau. tJrkundlich erwähDl wird dieses Dorf zuerst ioi Jahre 1298« eber OOCb 

nicht im Besitze <les Stiftes, sondero eine» Roseubergiicbee Getreaea. 

Dfiiile wohl dai in einer Urkunde vom Jtbre 134S erwttnie Oerf Wenlbeleg — 

jetzt WoiielMblegT — «ein. 
e) Heute Liebenthal im unteren Möblvierlel. In den Urbnnden dee Stiftet wird ee im 

Jahre 1378 mim oiHlen ^Tnlf ^fnannl. 
V) Nun Pschiealowiti od«r Ite-tfier P/itiowitx. Iii«; Ziu»« iu diesem Orte erwarb das 

Kloster in Jahre 1174. 
«1 lebt MSrowlls. Wenn nnd irie die« Darf vom Stifte In Betilt genoamen wnrd, IInI 

«ieb nieht mehr urfcundlicb nachwaiteh. 
•) Gutwasser. Diesp Zin^e wiii iIlmi 1374 vom Stifte iTworben. 

i**) Ich ghtubp, rtass iniiii liior „Kulye/." Itseii »ulle; dann Ist es da« heutige Dorf Gel» 
iilscb, das urkundlich tuerst im .lahre 1341 vorkommt. 

it) Oh und nnler weleliem Namen dieaer Ort noeh eiiatirt, konnte ieh nieht erforsehen. 
1«) Ifen Oggold. welehe Ortachaft tn Jahre 1348 daa Stift erkanfte. 

l>) Heute Stockenihuf. Ailhier erhielt das Stift im Jahre I3tf7 Zinse geschenkt. 

14) Kirchscfaiag, ein alter Ort, den ich suerst «•rwShnt ilnilr in eini>r l'rktnvie 

de* Stiftes Scblagl uois den Jahre 12S3. Die Hobenfurtfr Zinse allda datiren 

Ten 1807. 

tV) Joint Seheaten nnwelt BSrItt. In den Hohenflirter Urkunden finde Ich dieaen Ort 

zuerst im Jahre 1372 erwähnt, 
te) Dieser or^ntime hat »ich bit bonlo norerinderl erhalten. In den Beailn dieaoa 

Dorfes kam das StiU 1201. 
") Jelxt Sedlits bei Krumau. Scbon 1259 wird dieser Ort den Stifte geschenkt. 
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In Royken i^), Tos \ <'iiiii;«h »»j, ambabuii villis, et ia Angrer »«j 
de vno ianeo viii tal. im sol. xi de. 

De hiiü daiitur custoiJi ad uffiuium suum anualiui is jol. 

(n Seherleyns vii tal. im sol. xu de. 

In Pukkaus •*) rii tal. x mI. xxi de. 

De hüs daotar ad cemmuiiitateiü aoDQttim x sol. xit de. 

ptem ibideni pro ebdemario de astumpeioiie ii Mxa|^. et t gr.] 

In Reainberg a proeuratore tiii sol. 

b Nusdorff anuatim x sol. 

In Horssaw »*) iii sol. minus vi de. 

In Otyewyck im sexa. minus viii de. uituatim. Üe iiiis daatur 
ad commuiiitateiii ii ImI. 

[Et a Willielino proeuratore de Rosenbcrch kim ] 
[In Haeiloar *•) xiti gr. et tiii gr. a (?) Safrano.] 

ptem in Kyssyelow vi sol. De blia danlar ciislodi anuuatim 
pro fnrina ad oblatas Ix de.J 

[Item in Waykerstarff **) ia» moncinm iti sol. et i de. aemei 
ia anno]. 



Bis Nmm, 4m iok nf Sa« leuige HHkMSorf o4«r 8onIm (tt) JbMi^a nöekU. 
Gcgca mlen AbmIim glrittbl «tob dk«r S«r Name AiikehwiiSorf, «etcboa leb !■ 

diewr Form bereit« in einer Urkunde des Jahre« 1278 finde» 
>*j letit Zwinelag, welches Durf *ia<t stia ftaeb den Mekroloji^eo Jekeb von üeaicliloe» 
im iahre 1344 küuflich an »ich lirachte. 

iNuo Angern Zuerst 1347 genannt, lu einer spfilereu Urkunde rührt diese Ortschan 

des bSbuBliehee IVene« Bagiaeew. 
** Secherlet, welcher Ort b dea ttiftearkaeden bluSg verkowinl. Die eratea Zinie 

erwarb da das Kloster im Jahre 1300. 
**) Heule ßug'gaos. Zuerst n«*unt diesen Ort rias Testttment Wnk's von Rosenberg 

(ilii'i), in den Besitk des Stiftes gelangte er aber erst im Jahre 1377. 
*i) ItaaadMf bef Wies, wo da» 81111 aeboa im Jnbra 1313 nli Graadbeallier eraebeiat. 
H) fhm UorlMhao. Hier erwarb den Stift Zfaae aaeret in Jabre 1S8S. 

Aveb biaiig o« < jewrak. Ifaeb Paleekf e Popts bfdi. eeak. Itoebdorf. Dieae Zloie 

datiren ron 1387. 
**) Jetxt Hatxles. Zuerst geosnut im Jahre 138S. 

Jetet Nea«<iA ia der Pfarre Scbwarabacb ? Die erst« urkuadiicbe Brwibiuraf dtaeet 

Orlea ftnde leb IMS. 

«•) Weikersdorf io Osterreich ob der Bnaa (MObIviertel) , wo die Cialerelaaeer vo» 
HoheaAirl iai Jabre IS5S saerat ala Graadbeeilaer eraebetaea. 
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[Item in KyrigssUj^ i Ul. pro caadeli« ad missam mituMin de 
aMumpcioDe semel in anno dator ad ofBciain cuitodie.] 

Fol. lU. 

Item cenaas medius aaaeti Georgii pertinens ad eomanUatem . 
Bt circa fostum aancli Hichaelis eciam tanlum. 

In Casclays et in Wolech •*) vii tal. [isii de.]. 

De hits dantor domino abbati yii sol. minus x de. et custodi tut 

80l. et jHtaiiciario I. ii de, et i obiilus. 

In Suchdol [vi taleiit;» xv (1»^ i obtihirn xl j?r. im de.]. De 
hiis diuitur custodi [v soi. vi den. et pitancianu vii snl. xxii de. i 
obulum]. 

lo Walcbunow >>) [xiui aol. in de. i obulusj. 
In Otyewyek i tal. 
In Rnyntol **) x aol. x de. 
In Bukowak v aol. vi de. 
In Zahylaya *<) ii aex. xxvi de. 
In Chwaletyex **) u aex. minus ti de. 
In Gebraalag '») vii tal. minus xxx de. 
In MaiÜiatifllag >•) de quodam agro xxx de. 
Item de molendino In Slas^el sub Rosperg 3?) xxi de. 
De hiis omniluis mmhcI in aimo dautur pro prandio domiai Petri 
(juoridairi de Rosaiberg [xxx gr.j. 

Et eodem die pauperibus ad portam xl* i^r. 



**) BnlarM «Mit* teh »Hatelafi* (HatslM) I«mii «d«r »Cttttayi*; 4ran wirerltUtttM 

daraoter das heutige Kastlern zu versteben. In dem zweiten Namen flade idl 4m 
jetzige WiiliMclieri, ;ib«>r weder «üeier riooh jener Ort kommt Lis tSOO in UrkttB^M TOf. 
Jelil äiictientliiU, wo da^ Stift zuerst itii .Ithr« i36ii Zinse erwirbt. 

3ij Diesen Ortsnamen iinde ich in dersclheu Form erst im Jahre 140^ io Urkuadaa. 
Wau 4i«n Orttehaft «ieht «it4eai jetzigen Walkettehlag (ein WalkaiuUg fiod«i«b 
tSSa «rkandliok Tor) i4«oUa«b iai, s« «ziatirt «ie maldM WImms ntdit aiahr. 

**} Uber Otyewyek siehe Note 25. Der Ortsname Rainthal kommt in Röbmeo nicht T«r« 
An Reiehentbal im MdhlvIiMtf) ;(t)Pr, wo da« Stift fm fahrp 1 357 durch Kaal VOB 
Berabard vua llarach tiekili «irwarb, darf hier wohl nicht gedacht werden. 

<•) Öktr diMt Mdm Ort« alah« Nvtoii Sl tt. 

M) CbwaleCite; in SÜflavrkQadao toartt ISSK •rtrlbnt. 

S9) Gerbetacblag. Vgl. Nr. 3. 

fefrt Msrff forhlnt,'. f'rkiindlirb zntT't im Julire 1384. 

Schlagl am Rosilierg. Üeu Besitz dieser Ortschaft erlanjjtp <1:i"s Stift frst im fsthre 
ISOOi sie acbeiot aber ebenso alt ZQ Min als die beiden piag:ae üerherti und wird, 
«Mm idi aioht im, ^fMdwo tlnml di« t«rti« pl«ga Oarbwü ganmat. 
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A efiit«di pro lanio« [rMai neiig. niinm in gr.J 
Et fatneraHo pro eoenlis it ttt. 

[Et custodi de iampade Stephani minus xx de i . . J (sie) 
[Et de Iampade sandte crucis i tal. | 

[Gt de Iampade :uj cupellam beate vir|^iois et pro candelis ad 

i^salue regina** x so\. xii de.] 

[Et pro Iampade ante capeliam iDfirmorom i/2 tal.] 

[Et pro docima Toodita in Pasaerslog <•) ot in CiypiD <•) iii 

•eiag.] 

[Item in Gaallaas**) et prttum apeeiale, de quo dantnr innaatim 
tn den. raedietatem ad festum GeorgH et medietatem Galli. Et illud 
pratum teoet Symon Gbromar.] 

[Summa (*ensus toeios anni pertinens ad comuoitatem sunt in 

vniuerso Ixvi tall. vii soll, xxvi de.] 

[De qiiiltus, qui regit ('r)miimtute(n, tcnetur dare ad ofticia sibi 
depulata xxx* taieuta Ixii de.J 

Kol. IV. 

[Summa census toeius anni pertiuens ad pitaneiam. De quibus 
tenetor pittaneiarius porrigere aliqaa ad, ioca sibi deputata et de 
residuo oflicioro pitancie eipedire.] 

[In Tnioerao «unt cxn taten, minos vi de.] 

Fol. V. 

Nota in eraatino purifieacionia agitnr annioeraarium de rna 
seiag. cum viginti pauperibua domine Johanese de Wellessyn 
In erastino Benedieli agitor annioeraarium dominl Dyetboebonia 

eum viginti quintiue paiiperibus; dutui* prandium de vno talento. 

Ilem fi'i ia terciä proxima post pascha agitur anmut rsin luni 
Myltssykoni de liod iinc/ , et conuentui datur prandium de quiiiqua- 
giota gr.; de Liia dantur pauperibus ad portam Ixx de. 



Pa^wier^chlnj»-. j 'Ht Pastero, ein Ort, Ii r [ii'r»-it« (201 MrMm'llich vorkommt 
'*} Cipin, niiu ZippendorT. In den Urkuudeu des Slides kommen «ite ^^BmeD eine« in 

genaontem Orte battaenden RiUrr^srhlechtes hiufig ror. 
«•) VieOelebt wieder HaUtM? 

«i) Vergleiche über dfete und die folfenaen A«ff«b«a da» Todtenbaeb 4m attflM ««4 

die Chronik de» Jitkob ron NeaMblOM* 

FmIm. AikUi. II. Bd. xxni.; 15 
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Item dietoreia post Bartbolamei agitar aoatuoriariuni dumiiio- 
ram Henriei de Rotmberg et Hermanni de Mylyesym cam xl' pau- 
peribi»; datttr prandium conuentei de roaaexag. 

Item iD erastine post Petri ad menla agitor anniaersariom - 

Nicolai dicti Przyporzycze, p irgrawü de Wyldeiuteya, et dafür con- 
ueiitui prandium de vnu talonio. 

Item tcrciu die yosl Nii itlai agitur anniiiersaiiiim doiaiai Hen- 
riei de Plunuw cum xl* paupenbus; datnr praiiilitim de vna sexag. 

Item »gitur aoniiiersarium damifie OfYcae post festuro pasche; 
dattir prandium de fno talento. 

liem agitar aomueraarium in die sancti Dyooiaii doinino Gre- 
gorio de Herilag; datur prandium conuentui de ix sei. 

Fei VI. 

Item agitui- .miiiueräuritmi Steynprccliar iit adueittu d«>mini; 
datur praniium de vno talento. 

Item agitur auniuersa ritini VVoytyechoni» tle Gywuwycz; datur 
prandium de vao talento minus viii denar. 

[Item agitur anniuer.surium Weczliui do Cypyn in die sancti 
Nieolai, siue io obitu sue* et dalur prandium cennentui de vna sexa- 
gena gr. et xii de.] 

[De hiia dantur pauperibua xln den.] 

[Item agitur anniuersarium domino Pefro, saeerdeti de Resta, et 
datur prandium ipso die de nj sei. et pa uporibua t\ gr. — et in die 

Etmundi (?) — ] 

Fei. VU. 

^^uta k|Uuil liee danlm- pi taiit ic .ihbute coiiuciiUii. 

In vigilKi natiuitatis CtiriäU dautur duo fercuia piscium, et 
pistum, et ;t|liU8 punis pro halonsf» vnns, et vinum. 

In »die sancto** dantur strawin, et chacli rum vnu fercuio 
piidum. et vinum. 

In oircumeisione dantur owa in brodio. 

In epypbania domini prediog, niues et ehneehi4«*), et vinum» 
et panem» ii est in vigilia, vinum de gratia. 



«*) Der heilige Tag, d. i. d«r WdlhMCbtstaf. 
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BenpHit'ti dantar ficus et pisttim et rinum semel. 

In aniinccincione domini dantur esoces, vwa pussa, amigdola et « 
pistum et hin vituiiii. 

la die palmarum dantur esooes. ßcns, pisces, pistum et vinum. 

In cena domini daotor eaoces dupUce«» piaces» vwapassa, fioua, 
fiaain et pistum. 

In Tigilia pasche dantur etoees dnplices, Twapassa» fiean, finum, 
et pi»tum. 

In di • p lisch« danlar due pitaneie de onis et tinum. 

lu ascensione demini dantor dno fercola de oiiia, et vniim de 

piscibus et vinum. 

In die pentben dantur duo fercula eonsweta et ynum de pisci- 
bus et rinum. 

Pol. VQI. 

I[i •! dn ;ic iite ecelesie dantur duo fercula eonsweta de oma et 
tria ferriiiii de piseibiis. 

In die corporis domini dantur due pitaneie conswete de ouis et 
▼Inom. 

In Tigüia assampcionis beate Marie dantur duo fercula de pisci- 
bufl et pistum et vinum. 

In die assumpcionis • s. Marie dantur duo fercula eonsareta in 
pitanciis et vnum fercoluro in piieibus et Tinnm. 

In natiuilate beate virglnis dantur due pittaneie conswete, Tnuro 
ferculum de piseibus et vinum. 

In d(P omnium sanctornm dantur due pitaneie et vinum. 

( Afino domini IVKCCCoxixn in feslo sancte trinitatts facta est 
conuenciü census de incude Flaxlini (?) ad (sie) domino ahbate 
Przibisiao, ifa quod idem Fttixlius debet dare ad featum Georii x gr. 
et in festo Galli totidem et non plus.] 

[Item in Chwaletics Wencieslaus et Jan habent de comunitate 
ibidem Tnum bortum • de quo horte solaunt annnatim de eensu in 
de. et pro eodem orte tenentur comnnilatem non inpedire in peilendo 
rormn peccora ultra ipeorum agro«.] 
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Anmerkungeü. 

YorsUheiidM Zinsbuch (über censualis) i»t durch nein Aller und seineo 
Inhalt eine gar nicht unbedeutende Quelle fQr die SUero Topof^raphie des 
sfidlichen Böhmens. Sif» ist namfntlirh nicht unl>od«'ntr'tid für Bohiripn, wo 
derartig'* O"**'''*" cntwpdpr nach nicht publicirt worden odor von dem Alter 
wie die vorlieKf"' '' ' wiitirsrln nlich nur »prirlioli vorhanden sin«l. 

N«ch Srhrilt und Inhalt ist dieses kleine Zinsbuch «m dai .luhr 1400 
sehr sauber auf acht Pergamentblilter (in 8^ das erste Blatt ist iinhcschrie- 
ben) geschrieben worden. Die Zeilen eteben twisehen aorgfillliK K«>zogcoen 
Linien nnd ea ial blnflg iwiacben tbneo ein Rnum leer Relneaen, um vielleiebt 
spltere Bintngnnf^en leicbter Temebnen sn kOnaen. 

Die nieht innerbalb Kliromern »lebende S^rifl iet die ältcete, Wae ich 
Iber mit Klammern eingeacblotien hnii^, iit im Laufe des 15. Jahrhunderte fon 
veracliii denen Händen eingetragen worden. Dit' Stamehen bedentrn. dnu nn 
dieser Stelle eine ganre Zeile ausradirt worden ist. 

Diese.s filft'sfc 7in^h\!oh des Stiftes Hohenfiir» entli.'ill ;itis«»er der Anpahe 
der Zinse auch i i i \ t i /'Mrhoiss der .lahrta'f^e für liie «irundcr (inti WoMthäter 
de^ Stiftes, dtüs leli eihüiHl schon we^pn seines Alters« und dann mich seiner 
Kürze wegen nicht wegiaiisen mochte, und ein Verzeichniss der Fitansien, d. ti. 
der Speisen nnd des Wdnea, weleho der Pitaniler (Kflchen- nnd Kellermaiater) 
nn gewiesen Tagen den Brüdern in reichen bntte. Ea bat letxteres Terxeicbniae 
ebigen cnUnrbietorieeben Werth, da sieb aus ihm anf indireete Weite abnehmen 
liest, welch* einfkebe Lebensweise am 1400 bei tfen BrOdern Ciatereiensern in 
Hebenfurt herrachte. 

Das nHch.si S [teste Zinabuch des Stiftes ist in Jahre 1550 angelegt wor* 
den. Es sei ferner hier bemerkt, dass , wenn e« in den beii^efti^ten Xoten 
hei«!;{: „Dieser Ort ;v;rr) yjierst erwähnt" etc., dieses «xuerat** sieh nur auf die 
Hohenfurter Urkunden bezieht. 

cxc. 

l400. 30. April. Krumill. — Heinrich von Hua- nbLig Herkunft dem I'f(urfr 
Ifikolaiu ton Höritt für die Höritzer Kirche 107 Groicheii und einen Denar 

Im*« in dem Dorfe fkraikowüt. 

No8 Henricus de RosembwiB recognotcimiu yniuersis presenti- 
hnu bonim hibitorit noticiam, qaia bonortbiUs Tir domiDua Nieolaus 
plebaniiB ecelesie in Horiies dilecins nobii deo deuotun xelo sio- 
cere caritatia aceeoaua euraqoe bona volantatis diam eitramam 
judieii miterieordie oparibas diuine retribneionis tntoitn eapiena 
preuenire, pro ecelesia sua ibidem in liprzicz, cuius tunc rector 
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jpseniet eiiatit et ad eoiiis p^rfeccionem toUt Tirilio« aolieltwl; 
ceotvm «t septeni grosso» et voum denarium pro vtroque termioo, 
selfieet pro termiDO saaeti Georgü quinquagiata et tres grosses 
et quatoor denarios et tolidem pro termino sancli GalH, censos 

»nnui pei-jietui in villn Str;ako\* icz in incolis sul)scri|)ti8 : in Ottone 
*|iiiiult;t^iin denarios, li(>nzliiio Gues tredecim ^Mos^(^s minns vno 
denario, in Ppfro tredecim grossos minus vno lieuariu, ilenzlino 
Leucliürthar tredecim grossos minus vuo denario, in Uayndlino sex 
grossos cum (ribas denariis et Pesskone Giskra sex grossos cum 
tribos deDariia , TDamquamque sexagenan eeasua eiusdem pro dao- 
deeim sexagenis grosserun eomputando* certis eeclesie oae peeeii- 
niis a nobis emit et legiltiine comparavit eidemque eeclesie sue 
ceases tllos per se tooe et deinde per soeeessores suos omnes et 
singulos tonendes et eoUigeiidos perpetu« juHsdieioal applieaoit et 
ineorporauit. nobisque omnia illa ita niehüominos eidem ecelesie 
adatictii < t comparat» cum siiigttli«; ei vdnM i sia illis pertirienciis, que 
si«; lu ((» a( qui.'itionis ef (Mnnp:iracioui> IiIiiId iii presenli potuit ucl 
in tiitiiro poterit largicione Christi rMleiMiiii Neu iilio qiiouismodu 
adipisci, ad Hdcles inanus iioslras ad tabulas terre regni Boemie 
intabuiauU. de nobU taroquam de patrono legittinio ic nostra de 
progeniesra successoroin noslrorum posteritate gerens confideneiam 
siogolarein» nosque tarnen aut nqsiri posteri in bonis eisdein nulluni 
jus obtineinos uel roqoaro penitus obtinebunt. Sed tandommodo pro 
securitate dicti doinini Nieolai ac suorom successorum seu eeclesie 
eiusdem pro securitate eandem acceptamus inlsbulationeni. Sponde- 
mu8 igitur nos Henrieus prenom inatns fide piira et sincera presenti- 
liub siiie (lolo per nus lieredes ac succi'ssores nostros ratum firmuni 
fct gratum SIC leiicri et haberi fidelitcr, ((ua!« nijs facientes iustum 
arreptuni et dilectuiu den (>t lioiiiiiuhus et predictis eriiptioni et 
applicaeioui et iiilabulaciuui det ugantes loiuiioe bona eadem predicta» 
ut prefertur. dicte comparata et anexa eeclesie nullatenus Impedia- 
mos niolei»temus oel pro oobia quomodolibet vsorpemus uel nostri 
suecessores vsorpeut, ymmo cflicaciter tueamor protegamus et 
defendanios bona Uta laoiquain propria nostra. Sed quocumqae anno» 
quocieoseunique hoc eoenerit, quod Beroa regia generaüter in tote 
regno collata faerit, eandem nos Henricus predictus et soeeessores 
teiifbiniur iriiltimi gratiosea hiiius ceiisus oensualilius incolis accep- 
tare, lubibeiuuü etiam vuiuersis et s^inguiis oOicialibos oostris speci- 
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alitc rqiie teDtoribo« e! rectoribu» boDoruni nottromm in Nouo Castro 
et in Cinmpnaw precipue borgrawiU nostris fidelibiii, ^ui nanc eont 
aQt eranf pro tempore, districte et firmiter, oe predicle eceleaie 
homiJies et bona ipaiuo in hae oostre donaciooi (sie) facta iotabo* 
laeione impediant uel ab aliis permittant impediri • Terum ipsa io ea 
manu qnemadmodum et no8 teneant protegant fauorabiliter defeiidant 
et consi I iitMit, quoniam hec ipsa nush a et iiuslrum omiiium sincera 
affectio tuiuioiiis prudictorum iMuiorufn preauiabilis sultVagatrix 
nostraruin saluti aniniarum efüctelur» que nos rna cum emptort* (?) 
census prenotati dilectissimu domino Nicoiao plebano io Horzicz 
auetore domino deo abluet a peccatis et gratiaro oobis restitaet 
aaloatoris. Vt aatem hec preaeripla Dostra promisaa robar expedite 
liraiiter obtioiaant. presena scriptoni Geri noatrique cum acitu pleno 
aigUli maioria ac cum aigillia famoaorum riroruni, puta Prtibikonis 
de ZiiDuotiea protunc purgrawii noatri in Crumpnaw et Woytyecbo- 
018 de Graaaelow, qui com booa 8i;a folontate nostrom ad affectum 
in teslimonium sua sigilla appenderunt, no^quc iiustr(» sigtllo 
pretuito presenciu duxiniu» inuiiinune roboranduin. Datum in Cruin- 
pnuw castt'ü nosli'o anno domini riiiliesimo quadriiigentcsimo feria 
sexla in vigilia sanclorum Phiiippi et Jacobi apoalolorum. 

Da» beriit» beaehriobaae Siegel Hainrieh*t r. R, in «iaam PeigtnieBt- 
•traifiia bf agrad iet allaiD mtbr vorbanden» 

CXCi. 

14M. §. liL i. A9. — Bene§ek, geummi Mattekuta, giki dem Ffmtkenn 
Tkmßa m fAerkmd und denen Naekfotgern eine Wteee tu Bigen. 

Ich Benesz Matschiita üllso i^eujin (ft bekhenne mit disem brief 
allen denen, so in sehen anlmn u oder lesen werden, dasE ich guet- 
williu viid iiiil nieineti vüllig«'n verstand verächafR liahe di wisen, so 
auf dem Mosz ligeut ist neben der Freyslätter weg, gegen dreyer 
Oberhaider liser; soliche wisen hab ich verschafft den Thumaszen 
pfarrherrn zu Oberhaidt auf ewig ?ad nach ime liaofligen pfarrberrn 
nach meiner lieben kiader aeeligen, welitcbe cörper in gottahanas 
xne Oberbaidt begraben ligen, vnod ibre nahmen in der ktrehen 
hücber eingetchriben aini, damit ferro neben andern chriatglaubiger 
aeelen diax eine gedechtnua aeye. Entgegen ich Tbomas pfarrer tue 
Ohorohaid verobliegiere vnd verschreibe mich mit disen brieff vod 
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Boeb mier kOnfkige pfarrh^rro, da» ich vnd sie «chuitig sint fllr 
ihre liebe seele rnd nahmen neoiMich auf jeden tootag in der predig 
neben andern christgläubigen seelen ewig fQr sie den barmher/j>,'eii 
gotl zu bitten, dasE der iinbe gott ihnen vnd vnsz die ewige wuh- 
nung rerleilieii vnd inittlH'iN ii wolle vnd . . .* Dieser hrieflf ist g^eg^e- 
ben worden nach Christi gehurt im 1400. jähr den ersten pfingstag 
nach Philipy Jacoby beyder apoitel. 

Naeb Kflhhttek Dipl. I, S74. Deraelbe eopirto eiaa aaa niebt maiir lu 
fiadeode Abiebriflaad aiaeht an baiaiekaatar SlaUe folgaadeBaneriniBf : »Was 
hiar wailer folgti iat roa Uoaiaa uad daher aar Ahaapiniaf nicht gaaigQat*. 

GXCII. 

14M. Ii. •ctabar. 0. AO. — Hemrkk vom Ruenberg und mm Soh» Peter 
vwrkMifen ikrom faatm äntheü an dm Dorfe Jarmim den Brüdern WetUn 
md Gregor von Zippendorf tm 120 Sehoek und twöff Pmger SiAergrooeken, 

Nos Hemieiis et Petrus lilm.s ipsiiis utrique de Rosimbergh 
priiH i|>.il( > Hctorcü et veudilurex tenore presentis littere vniiiersis 
et AiaguÜH pubUi;e profitemur, quia aaoa cum deiiberacione et 
anlubri prebabite eonsilio Trgente nos neceisitatia articule vendidi- 
mus partum neatram totalem rille Yaromyrow» deeem aeiagenas 
grosaeram argenteorum cum roo groaao annnatim censnantem» cum 
omni iuriadiclione agria cultia et fncultia cenaihua emendia hononn* 
ciia robotis paiieuis pratta communitattbua ainguliaque proaentihua 
iuribua et pertinenciis ac pleno dominio et libertate ad partem pre- 
dicte ville et eins ineolas speetaaUlais , sie quod nec pro iiül)is aul 
nostrifl succes^oriinis in eadeni vilia et eius incolis iam condescensis 
aliquid iuris relinquinms, sed in toto vendidimns famoso viro Wecat- 
iyno et Gregorio fratribua de C/.ypyn et ipsornm heredibus et ad 
manus famoaorum Ttroruni videlieet Petri de Vsdyeczow Przybiconia 
et Jeorgii fratrum 4|uottdam Nieolay de lälbota rero ef iuato rendi» 
eionia titulo pro centum et rigintt aeiagenia ac duodecim groaaia 
groaaorom argenteorum monete Pragenais iure hereditario ad haben- 
dum tenendum regendum poaaidendum ftifraendum libere et pacifice 
liorpetuifl temporibus, prout nosmet et anteeeaaorea noatri enndem 
censum in eadein parte ville hucusque libere et quiele dinoscnntur 
tenuisse. Et pro eisdem bonis a prefato Weczlyno recepimus »»niues 
predictas parafas pecnnias nos Heririeuh d Potnjs antedicli. Eadem 
igitur bona nos Heoricua et Petrus preuoiomati de Aosembergb 
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alquü nos Przybico de Zymutiei protune ctstri Chrumpnaw purgrauius 
et Woytyecbo de Kraseiow protuue purgraiiius io Meydttain fideius- 
aorea pro ipsia et eum tpsia dominis Henrieo et Petro predietia de 
Reaembergh emaea aiidiuiaa inaDu fide ooatrt bona omni tiiie delo 
folentes dietoni Weoiljattm el Gregorium se heredea et tmueoa 
eorun preaeriptea in huiusmodi empeioo^ eertos et secures reddere 
promittimus , a data presencium ad sex annos c« ntmue j eu lueiului» 
disbrigare et libertäre ;iiitc oiniies orphafios, ante queuis (iutaiieiu, mite 
omnem hotninem status, t;uiuslibet impeteatein uel vulenlem impetere, 
et tid eliter ipsis sex anuts expletis et decursis in primis qualuor 
temporibus tunc veaientibus aut iinaiiter in secuodis quatuor tempori- 
bus proxime tuoc aequeutibuspredicto Weczlyoo etGregorio aut euram 
heredibua et amieia predietia ietabulare ad terre tabula« regni Bobe- 
mie bonoi dfabrigitorea bonorum eorundem tnne atatueotea» veluti ius 
terre Bobemie postolat et reqoirit. Si uero, quod abait» eadem bonn 
eum Omnibus eerum appendenciis auperioa exproBais diabrignre et 
libertäre aut tntabolare negligeremus , extone de tot et tantis et tarn 
bonis nostris mundis liberis proprlis hererlitutibus, prout dii t.i bona se 
extendunt, ctiain ot tereia parte plus adaucta diclo Weczlyno et Gre- 
gorio heredilnjs acamiciseorum prescriptis cotides« H(iilt!i e promittimus 
et debeinus omni occasioue et cuiitradictiuae ptocul iiiotis. in casu 
autem» si nus in huiusmodi bonorum diäbrigaeioae intabnlaeione Mit 
alioruro in tereia parte plus Yalencium bonorum eondeacenaione eon« 
trarii eaaemaa et negligentes, extune mox et atatim duo nostrom» 
qoi primun moniti tuerimns, ae per nlioa non exeoaanlea cum duobu« 
ftmnlis et qontaor equia ingredi tenebimnr eiuitatem Cbriimpnair ad 
boneatum ibidem hoapitem , qui nobts per pre^ietoa deputatus fuerit. 
prestituri ibidem obstagium debitum et consuetum. Nos vero 
ricus et Petrus predicti de Rosenberk, si pro laciiiid ) obsiagio 
monifi fiienitiijs, tunc loco nostri alium lamosurn ciienteiti in ip.sum 
obstagium poterimus collocare , abinde ipsi nos obätagtantes» qui 
extiterimua, exituri nuilu quoquam aoper iure» oisi prius omnimode 
disbrigauerimua intabulauerimoa bona eadem omnia aopradicta aut in 
bonia noatris tereln parte plua eondeseenderimus, Tdoii per noe 
auperioa firmiter et infallibiliter est expreaaum. Eiapsis nero qwi* 
tnordecim diebua i predjete obatngii termino conlinais prestito per 
nos obstagio uel non prestito prefalis per noa nondum expletis, pre* 
dicti potestatem habent plenam, quam eis prei«entibu8 damus et 
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eoneediiDUf, prediefas sortis peevnias cum tercia parle plus pwnmi- 
araoi aeerescente coDgutrendi noslram omnium super dampna inter 
Cbristianos uel Judeos nobis tarnen semper tamdiu dictum seruanti- 
bus uiiätagilirn, (ioiiec per nus prenominalis creditoribus iiostris de 
predictis oiniufiijs ^ati^^fu tum hinrit plen«n> et in tofo. Kciam et de 
darnpnis uniuibus ei sifigulis, que predicti per legacioiies ilineracio- 
aes expensas impeu»«s mu per alium quemiuis modum ob nostre 
nogligeiiüie incuriam percoperirit et se ea percepiss« iurtinento in 
eroee sine eespitaeiooe, quod dicitor bes imatkii, assarer« presamp- 
sannt, satisfacero promitlinus io tato. Hoc eciam notanter expresso 
et excepto, qvod oos Heoricus et Petrus pr^ti de Boseuberk foa 
cua heredibus et succteseribus nostris predictan partem ?iile 
Yenyrow, tieat aoperius est taetom, per oos Teaditaai ei speciali et 
beninolo ronsensu Weczlyiii et Gregorii prefalorum et heredum 
ipsuiuiii a dafH presenciurn infra sex aiinus .se conlinue spqiientes 
cum eadem summn [lecuiiiarurii voluti est vendita, reeinere possumiis 
hoituuis cuiuslibet difiicuitate qualibet non obstante. Et si quis 
nostrum medio in tempore diuioa permissione nortuus extiterit, vnos 
aut duo tone moi infra Tnum mensem a die obitiis üiios uel illoruoi 
contiouum sub pena similis obslsgii, nt predicitur, eque probom uel 
probos habentem uei babentes nobiscuo ooa reaidut statuere spon- 
deuios loeo dduocti uel defunclorum ad nos pro fideiussore assu- 
nenteo fittereoi presente n infringendo et atiam de nowo huie «imtlem 
renouando. condicionibus tarnen in ea Tortofl obseruatis. Et si quts 
nostrum eontr» pres« nle/n htterarn se uerbo iiel fucto oppnsuerit üut 
aiiqua iurainenta pre^stüie vuiuerit, hoc sit et e.sse debet in sui ipsius 
preiudicium, sed non huius iittere detriinentum. Et qnieunquo pre- 
seotem litteram cum bona voiuntate et pleoo ac libero eunseosu 
sepetacti Wecslini babuerit herodumque suomni. eidem ius competil 
oauitom premlssorum. In quermn omnium tesUnonium et firmius 
roboranentom, ut omnia premissa io singulis suis poactis et eleu- 
snlis rata et fitma permaneant« sigilla noslra propria nostra de cerfa 
seiende pre s 4 nlil us si*nt appeosa, 80b anno domim millesimo qua- 
dringenlesimo secundo feria seeunda die sancti GnlU venenbilis 
confessoria. 

Vier kleine , an Fergameotstreifen hfingende Siegel zum Theile solilecbt 
abgedruckt, a und h in rothem , c und d in wcisseni Waehs. a) Das bekannte 
Si«gel H«iarieb'a von Ro»«obefig. Dieser jiisgere Feter T«a AoMnberg bat 
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entweder das Sict,'«*! filit icn Ppfer und 7w;ir densen kleines (rergl. CIV) 
Lier angehSngt, oder citj voiiig gleiche« geführt, c) Siehe CLXXXVIII 6. 
d) Schild mit dem Vordertlieil eines Pferde», darüber ein Helm mit dem Schil- 
üeszei(;lteii zur Zierde- — S . Wojrty . . . . De . Krasciow. 

CXCIII. 

1402. 13. Kovember. Rom. — Papist Bonifm IX ij^mtuftfi den ÄhU-n mn Hohen* 
furt dng Tragen der PonUfiruliru und verlri.ht i/iru-n das Hecht, den feierlichen 
Segen %u «tpendent den Noviten ihres Ktonters die niederen WeUien ui ertheüe» 

U. «. IC. 

Boiiilutiiii» epittcopus sernus seruuorum dei üileotis filiis abbat i 
et eoiiuentui moiiisterii in AJtouado Cistoreientit ordiois Prageosis 
diocesis lalatem et apottolicam benedietioDem. Bxpoacit ueatra 
dauocioDia ameerilaa et religiooia promeretur boiieataa, ut tani aoa« 
quos speluli dilecliooe prosequiiiiur, quam monaateriuin uestruni 
condigiiis honoribus attolamua. Hin« eat» qaod nos nostris in bac 
parte supplieationibus indiiiati , ut tu fili abbas et successor«» tui 
ahbate.H dicti mouaslerii, qui pru h-tnpüi e fuoi int, inid a autiiu baculo 
piistorali saudalis et uiiis puntUicatibu«« m^^iguiis iibere, ut possis et 
pdssint , iiec non quod in dieto mun^^tt i io et piioratibus eidem 
iuoaa»tci*iu subiectis ac iu parrocbiaiibua et mIüs «cclesiu ad 
uos eommuniter uel diuisioi pertinentibaa« quamuis uobia pleno 
iure noo lubsint, beaedictionem aolemflem poat miaaaruoi vea- 
perorum et matutinarum aolemma, dummodo in benediettone buiut- 
modt aliquia antistea nel sedi« apeateliee legntoa preaens non 
foerit, elargiri ac veatet et alia ornamenta ercleaiutiea necnen 
ealieea et altari» non eonaeerat« eonsecrare et benedieere ac eeele« 
Sias et citnitei'ia sanguinis aiit semiiiis effusloue poUuta tnouaste- 
rioruiii prioiatunn) et ecelcfliariiin predicloruin reconciliare et mona- 
chis noiiitiisque eiiisdem inonasterii niitiores ordines iinpeuilei-e Itbere 
et licite ualeas et sueeessores prefati ualeant, deuotioni uestre aucto- 
ritate apostolica tenore preseiitium de apetiali gratia indulgemua, 
felicia recordationia Aleiandri pape im. predeceaaorts noatri qae 
incipit: MAbbatea**, et aliia eonatitucionibua apoatolici« necnoo ata- 
tntii et «onauetudinibua tarn buiosmodi monaiterli quam ordinia 
neatri ac atüa contrartia non obatantibua qutbuacvnque. Per boc 
autem eonstitulioni , que bniuamodi reeonciHationet per epiacopos 
taiitiiiii fieri precipit, nullum alias uoluüius preiudiciuiii geuerai-i. 
J^iulii ergo oinnino iMifniiium Üceat haue pagiiiaiii iiü&tre couceasioois 
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iDfrfngere oel ei aoao temerario eontraire. Si quis •atom hoe 
•ttemptare presampserit, indignationem omnipotentis dei et beatorum 

Petri et Pnuli cipostoluiujii eius se iiouerit incursiir um. Datum Ro/ue 
:i| ud sanctuin Petruni Id. Nouembris. Pontiticatus nostri aouo quar- 
todecimo. 

t. Verwitterte, uu gtüibrotlier Seide hSnjfcnde Bleibulle. l'ttter dem L'ra- 
bug der Urkunde: Jo. de Boaoaia ; aui (leniselbcn : Grat, de mandato domini 
mei p«|>e; aussen; R. Jtc. (verschlungen, Jacobus Romanus?). 

t. Jongvlio Aib, Ord. Cittort. 1. T. p. IR. 

CXCIV. 

1403. 15. Janl. PoreSCMn. — Marquard von Poreschin verkauft dtm Abte Otto 
und dem Cmvenie in Uohenfurt seine unterkalb de* Dorfen Eimiedl geiegene 
Mäkle um fünf Schöek mtd tvHtlf Grotehen. 

Ja Marrynart z Porzpssyna wyznawam sye typmtn listcm (ihocinye 
przedewssefni lydmy . ktüz gey vsiyssye nebo czysty budu » ze gern 
prodal iwoy mlyn pod Nayzydiy ku prawemu dyedycztwy la pyel 
kop ■ la dwanadcit grosaow esuTemu muiy koyesy Otykowy oppa- 
tQwy s Wyiayabobrodti y k geko klaateru wyceinye nyci aobye tu 
oMatawoge sadnebo prawa, se waaym awobodatvym y a panatwym, 
yakos aena sam drsal. A to ya drsewe rsecaeny Marquarl gmani y 
slybugy gym iprawyty, a podle rone y ta mye pan Prsybyk brair 
moy z desk, a Raczek z Dluhe toho caaasu piirkrabye na Porzessy- 
nye slybugein wssyczkny swu dobru wyeru, spoleczmi riiku swrL-hti- 
j)sat)y inlyn zprawowaty zemskym prawem przed kazdyin czlowye- 
kern , a zwiasstye przed .syrotky y przedewssemy zapysy y przed 
kosteiem Kappiyczkym, yakoz xemye za prawo gma. Paklybychoin 
toho neiprawyiy, tehdy gmaroe y alybugem iia swyeb awobodnych 
dyedynaeh Tkasaty trsetyna arysaye, nab boiowymy penyeay daty 
take trattyou wyaaye. Paklybycbme tobo wsaoho neveiyoyly, cioi 
g€Bt awrtbopaano, tabdy gmame y alybagem w leaenye wgety do 
Roamberka ku poetaatnemtt boapodarsy s gednyem konyem a ta 
letety a odtnd newyt^ezdyety na sadae prawo, as byehom to 
wsaeczko spinyly, czüz tento lyst swyedczy. A tomii wssema na 
potwrzenye a ua Irpssye swyedomye my swrch ii viuv swe peczety 
k tomulo lystu sme przywyessyly s\\\ix\ swyeduinyni a s nas^y dobiii 
woly. Dan y paau tea ly»t ua Purzesayiiye lata pn oarozeny syiia 
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boxjebo po tyi»>yes po cstyrseeh iteeb letech leCa estwrtoho den 
swateho Vf ta ibucMdJnykt boiyeho. 

Drei kleine, ua PiMgumenistreifeii hfingende Siegel, a und 6 in («ehwarzem, 
c in woiMem Wachs, aj Ein Seliild, worauf ein Pfeil. — f i> • Marqvardi . D. 
PQresio. bj Ein in vier Pftlder gnthdifer Scliild, wovon twoi mit PfSsilon , swti 
aber geaoliacbt. — S . Pnibieonit . 0 . Porieain. cj Bin Holm mit daom Paar 
iwdmtl gobofooer üftmor. — f 8 . Raeskonio . Do. [Ooboyow?] 

cxcv. 

1404. 25. Juli. Hohenfart. Aht Oltu und der Couvenl tu Ilohnifnrt Urkunden 
über mehrere Uinvn ron Wi clin von f'ipiti iu tteineni und «einer Yorfakre* 

Seflcti heile gemaviue Schenkungen. 

In nooiiiie duoiiui aoten. Actus temporum facite vacillant eda- 
cis extermiiiio veiuatatis absorptt bominttm a memoria et labunturt 
nisi scriplitre Tiaacis preaidie ae ßdeüuffl teslium araminicttle robo- 
rati perbennenlur. Quoniam apieea Utterarum rei gaste nolidun 
maxime perpetuaitt» a capcionibus doli hominum tempore labente 
defeiidiiiit » ( < oiiseniiiiif, de coiisük» «iinc proiiideiifit' esl mducluin, 
vt r« (dl (];ici()i»e dui atile in scnpti f iflcaciam redigaiitur. Nos igittir 
Olto miseracioiu' dtiiina ahhai» Petrus prior Pr/.ibiko oelleraiius 
totusque coiMieiitus fralruiu iiiuiiM»lerii in AUouudoordiui&Cistercien- 
sis Pragensis diocesis teiiure preseiicium publice proü(emiirt quod 
famosos Weexlinus de Csipyn arraiger diele diocesis aanus et inco> 
loiriis nieste pariler et corpore noii compulsua nee coectus, sed ex 
mera pora et propria soa liberalilate eb rewediom sui ipiies salutare 
et animarum suorum progenitorum dedit awsignauit et donauit nobia 
prefntis abbali et coiiuentui quinquaginta doas sexageiias grossorum 
deiiürioruii. Pragi^iisiiiin peeuniis in paratis ad ceiisuin buuuuin per- 
peliium «)( I urreiiteiii coujpa* aaduiii, et viiam Nt'xaf^euain grtiSJiuruin 
dit'fururn deiianuniiii ceiisiis -aiinui perpetui cum iiuodecim denariis 
et duobus pultis iu curia Uayuczlini in Stackarii et in villa Swyelliit 
in allodiii» wlgaritcr Sedli&scze nuncnpalo Jaklini» per pyttaoeiarium 
tollendem, «e vi um talentum denariorum ceosus annui perpelui in 
eüdtm villa Swieliik super allodio Pelri filii judieis per enstodeoi 
dicii nienaslvrii tollfodum. Talibus tanen condicioiiibtts et oneribuo 
prebabifis primo, ifoed omni die celebri, sioeaitsimplexferia» aiue <i«od 
festum occorrat mane, eirea ortum solis toI maturius, proot ipsis abbat! 
et conueutui melius conueoire videi>itur, viiusde fratribus dicticonueu- 
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tM debet tflielare siae leg ere mtssam «smtiipeione Mnef« MtHe et 

hoc nomlnaliter in et super altari sancte cr'icis i(i preliito monasterio 
non obstaut^' miss i illa, quo iti,uipil : ^Salue sancta parens**. que ex 
ordine in flatistro predicto solita est cel«b 'ari. Et ei«le n pre-*l)itHpo 
huiiismodi missim pyttanciarius prefati m)nasterii prouidere 

debet de fereulis et potacio tibus, sicut domino priori aat in suo loco 
resideoti cirea nolam in refectorio eonuentiia nicbil minuemlo, 
enstosqoe ijai pro tempore faerit , pro talento denarionim prefato 
ad officiom eiutdem miase qooljbet die, ot prefertur, diia« candeUa 
eereas ineendere debebit, a prineipio usqiie ffnem ardere permit- 
lendo. Pyltanetariua rero prenoroinati monasterii pro tempore eti- 
atena in die aaneli Nieotai omei anno d« dieta aexag ena grossomm 
cum duodecim denarii« in Stackiirrr f»t in Swi»'ilik, ut prefertur, 
fratribufl ibiiicm in rffectorio ptaiKÜnin tat .kI pxfeusionem eius- 
dem sp\:4?( iK , (jtiouxqni' (irfHictü«« VVt'czImus v,<^et in huinanis ; 
ipso vero decedciUe tunc in ante.i lu die obitii.H et demiim in ann - 
ueraario ipsius quolibet an lo seqicnt * perp^^tuis futuri.s temporibus 
dietam prendium prenominatii fratribuH ordi*iet.ir pittaneiarimn per 
eundem. Inauper tali die obitua ac «nnkiersarii idem pitteneiariiia 
peupertbua in porta dieti monaalerii denarioa diatribuet quadraginta. 
Noa quoque preaominatot ibbas prior cellerArina totoüqiie contieatn« 
boDB fide et aiib 8il<j ae eonmenele no^tre piritate promltiirnu« et 
apondemiifl, inviolabiliter rata ^rata atque firrna omnta et sin^ule 
»Hiera hiiprascriptu de |it'iiiio id vliiiniifii irn])UM'e perfirero et prose- 
qui ne^lip-pneia dolo et tVaucl»' uituiiiiitxl«» postergatis. Si nutern. 
qiiod :ihsit, omnia onera piM'scripta seu nliqund ilfornm pfc uns 
prefatos abbatem et coniientiim negiectum 8f>u obmiK.Hum fuerit 
et non adimpletum, extuno nnbilis dominus Henricus de Rosern- 
bergh aut heredea ipaiua fandaterea dieti roonaaterii habet et 
babebunt omnitnodam ac poteatatem plenariam, qaam aibi damiia 
preaentibiia» nos prefate» abbatem et eooaentum eompellendi et 
artandi omnibua ae aiagulia oneriboa aupraacriptia ae eiiilibet illorun 
omnlmode aubiaeere eademque pro sequi, prout superiua aunt notata. 
In cuius rei roiiur presentern litteram ipsi Weczlino et b^rediboa 
suis damus sigillis nostrts videlieet Ottonls ahbatis ac conuentns rlicli 
fTiouasterii dp nfjstris scilu pt volunlati» appennis sigillutum. et in 
testimoriiuin nobiles dnmini Henricus et Petrus filiu.s eins |m imc^e- 
nitua de Roaembergh noatri benigoi fuodatorea ad preces aostraa 
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sigilla ipsorom de eoram certa seienei« preteotiboi sunt »ppeiiM. 

Da'iim »nno inctrnacionis domini nostri Jesu Christi miilesimo qua- 
ünngentesimo qnarto in die suneti Jaeubi apustuii in iiostro mona- 
sterio anledicto. 

Di* Siegel feiilen. Der Rand raf allen ?ier Seiten weggetehnttten. 

cxcn 

14SS. 9. AyHI. S. lt. — Uiriek ven WMtMMt verAnt^r dem Jlnfen^eryer 

Bmygnfen Johann von Slatokoto einen Hof in WmOmmom wd twei tin§f(UtkH§€ 
«i| Il^f§^hm um 4i Schock leen^er aekt Fm§tr Orotelum. 

Ja Oldriyrh t WnUuaowa wjgnawnm tyemto liatem tyem 

waaeoit ktos gey budu ezjsty neb esleny alyasteti, te b dobryn 

resmyalem • myeb priatel rada prodal aem dwor »woy» na nyem 

aem sam sedyel . a dwa podsyedky r Watkunowye a lan eyely na 
dwu kiapty w Kysypiowvp, z kdeptez dyedyny platye do roka z 
dworu geden h kopu grossinv kazdy podjjyedek puol osma grossye, 
a 9 lanu oba kmety ^eden a puddesat ^rossow n trzy penvezve 
strzyebrnych razu Prazskebo, siowutnemu panossy Janowy z Slaw- 
kowa w ten cia« purgraby na Roxmbercae y gehe dyedyctom s dye« 
dfou, 9 Ittkamy, a leay y s poteky, a tyem ae wsayem, cies k teroa 
prayalu«aye a plnym panatwym yako aem sam drsal nyei aobye 
to xadnebo prawa neaaCairuge, la gednu a catyrsydciety kop gros* 
aow atrsyebrayeh raxu Praiükeho bei oamy grosaow. A ty wsaeeaky 
penyegy prxygal aem od nyeho ▼ plnye penyesy botowymy, a tyeeh 
dyedyn tem gemn postiipyl kii prawemn dyedycistwy, y slybugy y 
swymy rukoymyemy y «prawcrerny s Petreni Zestowczem z Olbramo- 
wvcz a s Janem r. Glaz;ir. » iny diz*»we rzeczeny P«Mr » .lau slyhili 
sme y slibugeni za di /.«'sve rzvcienchn Oldriielta y s Oldrzyohera 
wssychny gednu niku nerozdyelnu 8wu wyeru bezewssye sie bty 
drsewe rseciene dyedyny aprawyty a oswobodyly praed kaadym 
ealowyekem, kterehesby stawu byi, aemakym prawem a iwlaaaese 
priede« atemy wyeny a praed syrotky y praedewaaemy aapyay Kne> 
atyanakymy y Zydowakymy, yakea semye Caeaka prawo ma a wedaky 
xemake wloayty» dobre apraweie poatawyeiy na prwnye suebe dny» 
na drube, a nebo koneesnye na ty auehe dny« geato budu po awaten 
dnebu. nebo ^es(o budu k swatemu Waczlawo, a nebo konecznye na 
trzetye gesto budu k bozvcmu ii;ir<j/eiiy iiayprw buduc/^yem« podäüy 
toboto liatu. Paklybychme ktereho naprzed psaneho nevczynyly geboa 
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boh neday, ze liyfhiiie drEewt» rzeczenycli dyetJyii Epravvyly neiiiuhly 
u o?ivv(iboditl, a nebo weilsky Jiewiozyly. tehdy inam'i a slybyli snie 
nu swych swohodnycii dyedyniich a na tak dobrze osyedlich lolykez 
plato poftopyty a tri«tyau wyetye» a ty dyedyny xpniiryty, a oe|»o 
hotowymy penyety tri«tyao wyeese daty akiileeinye a vploye. 
Paklybiehme tobu wsseho neTezynyly, tehdy y hoed, ktersyiby a 
nta byt na pomeout, bexewssye omluwy gedea drabym aye neom- 
lawage mame a alibyli sroa geden ae dwyaroa kony'bina a s gednyt'in 
paebdlkem wgety do myesta Kromluwa ku potsesynremu liotpodarKv, 
kdezby oam bylo vkazuno , w pruwe a wobykle lozenye. A kdyzby 
mynuio po tizyuazty dnecb od du pornpiuitye Ipzm«» neb neiezme. 
tehdy driewe i zeczcny z SI;i «n kow ü iiia pliiu mut /, di zeM f rze- 
czene penyezye gednu a cityrzydezety kop gnissow bez usmy kros* 
sov a aUrzetyou wyecxe wzyely mezy Krzcstyaay »ebo £ydy na aassy 
na wtsy aakodu y na ataie na wsseciko zbozye, a my nemame na 
nysadne pravo wygety s lexenye, a i byebme zaplatyly drxewe 
rxecxene penyesya giatynu y wssem^ aakodamy, kterezby wiyely 
pro naaM nepinyenye, potom gesdyecx, posly »aelyex« kterakx 
kolywyek^ gestoby tnohly dobrym .sw-yedornym pukazaiy, ty \V9aeexky 
sskody mame zaplatyly penyezy hotowymy. A ktorzyzby z nas 
rukuymy s luhuto swyeta s .s*<el, tehiiy my zontaly mame a &iybili 
sme w naybiyzssyem mysyely ^yneho k sobye nik^yrny postmvyfy 
tak dobreho a lak a lak (^ic) rnnwyolt-ho, a gyny li'<t tymy/ slowy 
obnowyty, a to pod lezenym drzewe rzeczenyni. A ktozby teoto V\si 
myel* ten ma tez prawo» yako on sam; a ktozby aye toniuto Hitu 
protywyl akutkero neb rxeexy, ta ma byty proty geho czty a proty 
gehe wyeexe, ale ne lomuto lyatu na poboraaeoye. Na ktarex wyney 
po twrxenye a bex peexenstwy iiasac wlaatnye peexety s naasym 
dobryn wyedomym k tomnto liatd prxywyasyli ame. Gen ge.'«t dan a 
psan leta od oaroienye boxyeho tysyez cztyi zysta pateho r patek 
przed swatym Ambroxem. 

Drei kleine, in Pergament*» reifen hfinffendc Siegel in weissem Wachs. 
— aj Üa» Sit»t.'pl des Aussteller» dies- r Urkunde ist «chlechf »b^cdruckt, die 
Umschrift völlig unlesbar; die Zei(lnnHi|,r besteht in einem Helm mit einem 
Fische zur Zierde??? ItJ Ein Helm mit einem Hahn. f S . Petri . D . Wol- 
brtmoYic. e) Ein Schild, worauf ein Hahn. — f S . Jobanis . D . Glssar. 
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CXCVII. 

14(16 11 Jänner, Mendlcl. — ÄV/n/y Wrmrl fV. fffttaUH dem Johann von 
Horowett, ncine Güter wem und wann immer schenken oder iestiren tu dürfen * 

Weneeslaiis dt>i grtciti Romaiiorum rei semper aogustuf et 
Boemie rex notum fBPiniQS tenore presendoni Ttniiersift, qaod animo 
fleliberato et de cerla nostra eetenti'a Johanoi de Boroweex aliai de 
Rowna fldeli nostro dileeto fauimas et indalsimu« faoemos et de 

speciaii tio.stra ^rati» indulgemus, quod ipse bona siia htreditaria, 
que ibidem in ii(iwn:i habere dinoscilnr, in vita vel in «noi tc iuxta 
sue volunlatis nrbilriiifri tarn persmiis ecclesi^isficis quam seciilaribiis 
testare legare donure deputare et assigtiare valeat afque possit, 
decernentea et expreaae volenfes, quod is vel Uli, ciii rel qaibus 
predicta sua bona , ut premittitur, testanda seu leganda decreuerit 
omni eo Jure et libertate« qoa predietus Johanaea ipaa pronmic 
poaaidett habere tenere et poaaidere debeaat paeifice et qaiete, 
{mpedtmentia qoorumHbet preeul motis. Preaenciam nostre regte 
maiestatia sob aigillo teatitnenio litleraruoi. DatuiD Hendiei anno 
domini milleaimo qiiadring«nteaimo sexto die rndeeima Januarli 
regnorum nostrorum aiiiio B ieinie qu.idragesinio lercio liomanorum 
veno tricesiiMO. 

P»>r doroiaum Conr. subcainerarium Jacobus caiionicus (?) 
Pragensia. 

GroMet* batebidigtet» aa einem Pergamentetreifea H^endet Siegel in 

weieeeai Wachs. — Der K5nig in ▼ollem Schmocke auf einem Tbrene sitt^nd, 
IQ dessen Seiten iwei Wappenschild e mit einem Adler und einem doppelt 

geschwinzfen Löwen. — f Wenzeal . Del . Grncia oram . Rex. 

Semper . Avf^v^lvs . El . Bnomie . Rex. Da« kleine Gefjensiegel in rolhem 
Wa< !i^ tf^'igt cinon Doppeladler mit eiorm Brustechiide, worauf ein doppeltge- 
, «chwäaater Löwe. 

CXCYIIl. 

14M. S. Filrur. 0. A9. JMmm ^»mmh Bora^ «na Aoama fik dm Akte 
Stepkm und dm ConvmUe dm KhHtn GöldeMkrm $emem Shf m Dptfe 

Ruien §mmt aUm XitMör tm Kgtm* 

Ego JohanriL'.N (Ik-Ihs ßurowetv. de Huwna, quin de licencij et 
permissione gratiosü Serenissimi domioi nostri regis Wenceziai 
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boD« mea, que 10 dieto rilla Rowna possideo, dtre aeu teatari • coi 

Toluero, pussum, sicut suis ülteris hoc mihi dignatus est confirmare, 
quatüiii quidecn litterarum etiaiii teiior ob maloris certidcacionis 
euidenciani per oniuia seqtiittir in hec Yerba: fFolgt die Urkumle 
N. CXCVll i[i.s**rirt |. Idcirco ego ipse prefatiis Johannes Borowelz 
de RowDa singuliä ac vuiuersis, tarn qui pru nunc sunt, quam ia 
pusterum futuris . per hee ii^frMscripta notuoi facio et reeogDoaeo 
pobliee ae maDifeate, qnod deliberato animo aaooqiie et maturo 
amirorom meorom eoDailio neenon keredum meerum, quorum quo- 
modolibet (?) interease poterit» preeipue tarnen et expreaae fratria 
Laanberti fllii mei m Mylawak ordioia Premooatrateoais profeaai« 
Margbarete quoque fxoria mee, sed et Agnesce ae Offkee atnbarem 
6liarum mearum plenaria liberatjiie voluntate et consensu curiam 
nii^tiii iti pretuia ^lia Rowna cum omnihus iuribiis et iurisdictiutiibus 
ad eaudem pcrtinentibus seu spectantihus, vidrlicet censibus et 
censualibus agris prutts pa.scui.s siluis rubetis culti& et incultis riiiis 
piacaciunibus omnibusque ac singulis terrenis vsufractibua, quocuu- 
que aaleant debeant uel possint uomine dici aeu nuncupari, prout 
haeteDoa ego atqoe saprtdicti mei eenaoalea ea cam omnibua auia 
pertineoeiia usqoe in banc diem habuimua tenuiuiua ae poaaedioiua 
padfice et quiete, benerabiliboa et reh'gieeia Tina demino Stepbano 
abbat! et cooneotiü moiiaaterii Sanete Cerone ordiots Cysiereienaia 
Pragbenaia dyeeeaia ex die pretenti nune (?) et deineepa temporiboa 
perpetnis libere qniete ac paeifice teneiidam babendüin possidendam 
atque frui-iidain tiado et condescendo dcjiuto et assigno , ita ut nu!«- 
lus vmquam huminum, cuiuscunque status condieioiii^ luius siue 
st'xu» existat, pro supranominatis honis nel (jualicutnpie eorum 
parte preaeriptoa domioum abbatem, uel qui pro tempore fuerit, siue 
eoniientaai iuris quippiam nec poteatatia habere possit uel debeat 
amiDOttendi impeteodi meleatandi neqae eliam inferendi dampnum 
qoodeunqtte aiae grauamen. Ad Teriorem eeiam eeDfirmacionia eer- 
tificaeiema bona bae eadem tabiriia terre inacribi eia feci et intabo- 
iari. Vt Tero iamdieta buiuamodi mea tradieio condeaeensio deputaeio 
aaaignaeie et intabulacio incennutaa perpetuo et indiatracta perma- 
nere nec eaivaqaam hominis contradictione renisa uel obaiatencta 
irritari quoquo modo possit ,mi irifriiigi, suppticaui iiohili et generöse 
domitio doiniiio Heiirii-o de Rosenberg neenon sUi iiiiuis et honestis 
Tiris dominu Miu-ehwatd^ niiiiti de Paressyo, Fessykom de Dudiyb 

ttmtu. Utk. iL IM. juun. 14 
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et Myiikom de Mj^snyti geoeria meist «pateDUt sigill« sna fiia eam 
sigillo oieo presentiboe appendereitl in lestimonium preoiMaoruiB* 
quod et libenter beniuoleque faoere euraneniot. Nos qiioque Hen- 
ricus de Rosenberg, Marchwardus de Poressyn , Pesayko de hudlyb 
et Myxiko de Myssnytz recognoscituus et fatomiir, quod do certa 
nostra sciencia hoDaque voluntate et consensu sigilla nosüa vna cum 
sigillo sepedicti Ji»hannis Borowetz in eorum , qua sunt prescripta, 
tefttimoniuni preseiitibus fecimus appeudi. Datum anoo domini iniUe» 
simo quadringenteaarao aexto in feato puriicaetonia beate firginia 
Marie. 

Fflaf an Pergamaatttreifta kangenda, klaina Siagel. mj Bia Sehild» worauf 
aia Ziagaaboek. ^ f 8 . Johaaais . Da . Bor. la ««imm Waabs. h) ta rotbam 
Waab*. — Sckild mit oitor Boso» worflbt r Hain aiit obea solcbar Ziarda. — ^ 
8 . Haariei . Da . Roaaborg . Vergl. CLII. e) Siaha GICIV. a. Hiar ia aebvar- 

tem Wachs, d) In wei!>sein Wachs, schlecht abgedruckt. — I'in Helm mit dem 
Bruatbilde einer Frau? — [f S . Peskoni . Dvdle . . . ?J. ,-) Ein Helm mit 
dem nruttbilde «inet achwortscbwingendan Manna«. — i* 8 . Nicoli . De. 
Micboics. 

CXCIX. 

1406. 2. Fabnaf. 0. AO. — Dertelbe wiederhoU mit einigen Änderungen seine 
VergiAmng und vertiehiet auch auf seinen Hof in Jiutcheruä «a Gmuten de» 

gemmlcn Stiftes, 

Ego JobaoDea diclua Boroweti de Rowna teuere preaencium 
nolum vDiuerais fieri volo et recognoaco, quod propter beneficia 
fauorea et amideiaa, que religioai et bonorabilea vtri dominus abbaa 
et cODoentna monasterii Sanete Corona ordlnia Cyatercienais Prag^ 

hensis dyocesis, qui prius fuerunt et adhuc sunt, diuersimode mihi 
ac pliiries exhibueriint et fecerutit, curiam mcam in villa Rowna 
situataiti cum uiiiinhius et siti'j:iilis , (|iie ad eandem spectant et per- 
tlDent, siculi ego usque tu preseritein (licm ipsam fpnul et possedi, 
et prout in alia littera plenius coutinetur, prefatia domino abbati et 
eonuentui animo deliberato pienarie et ex toto perpetuis temporibua 
libere tenendain et poasidendam tradidi assigoaui et condeaeendi, 
ita quod amicoruin eine beredum meorum penitoa nullua iuria quie- 
quam aiue luriadietionia aliquaodo aiiper eam aibi poaait fei debeat 
vendicare, aed ncque Txor mea dotia nomine aen alia quaeamque 
cauan expetere uel postulare» coodieione quidem tali , quod tbaque 
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premissis lavoris et amieieiarum beo^fieiis doceotat sexagenaa 

ffrossonim Praghensium pro ipsa mihi dederuut integraliter expe- 
tiiendü persüliienint , nicliilonuiuis coiiseiiciendo et lauiniUt-itilü 
mihi coriee^.serutit, quod supriiilx-la hoita iisque in vite mee finein 
(ieheani et possini atlliuc tenn c iVui rt possidin'. Iiisujier et curiam 
nteam ia Museherad, quuin ab i^ais hacteiius hubui et possedi, cum 
ODoibus. <|ue ad ipsam pertineut, aimili modo, sicut de Rowaa est 
eipreasiuD et superiua iamdictuni» reddidi et resiguaui. In quurum 
omnittiii testimonioiD sigillo mee oecttoo et itrennui militia domiai 
Narebwardi de Poreasio aigUlo preaeotea Utteraa feci aigUlari. Da- 
tum anno rfemini milleaiDo quadringenteaimo sexto in feste purifiea« 
eiools beate firgiaia Marie. 

Über die Siegel siebe die vorhergeheade Urkunde. 

cc. 

1406. 4. DeCMiber. 0. AO. — W^cUn von Cipin verkauft den Herren Heinrich 
umd Peter von nosenherg getüisse jährlichi- Ztnsungfu in Stockemkof und 

Kirchathlag um 3S Schock Präger Silbergroschen. 

Ja Weczl i Czypiaa wianawam tiemto Hstem tiem wssem» ktoa 
gey budu ciyati nebe eatneie alyaeety» ae i debrim reimyslem a 
awyeb priatel radu dyedynu awu na dworae w Stokowyeiijcb na 
Hanalowy» geos platy sedem nieseayetma kroasow, a na mlynye 
todyes plet meictyetnia kraaaev, a v Swyetlyku na dura kmeesy 
dworu bopu a oam krossuow. na Ertlowy cityrzy u puol kopy a dwa 
pcnyeze, a iia Petrowy tulykez s pliiyro panstwym a styem, czoz k 
toiuu przyülussye, prudal sen) vrozenytn panuom paiui (lyndrzlciiowy 
a paim Petrowi syuu geho panuom z Kuseuberka a gich dyctiyc/.oin 
za pyet a za trzydczety kop krossuw strzyebrnych rtizu Ptusketio. A 
ty penyeae od drzewe raeczeoych pnnnuaw waal sem wssecky 
rpbiye penyezy betowymy, a tieeb dyedyo gym aem postupil ku 
prawemu dyedycaatwy a pinym panatwim nycz sobye to nesttoala- 
wege, y aadnebe prawa aoy awym dyedycsoni. Y alibagy avymy 
ritkoymyeiDy y ipraweaeiDy Peaaykem a Paaaoarar gynak a Vady- 
eaowa, a a Matiegem Wyssny z Wyetrznye, a my draewe rsecaeny 
PeaaQk a Matiey stibili ame y sltbugem aa draewe raecienebo 
Weczle y snym wssicekny gednii rnku oeroadyelnye drzewe rie- 
czene dyedyny zprawyly oswuijitdyty, yakoz zemye za prawo ma. 
Pakiibiclioui tobu oeuczyuyiy, ze bicboiu tiecb dyedyn zpruwyty 
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nemohly a oswobodyty, tehdy mame a sitbili sme na »wich na swo- 
botliiycli dycdynach a na tak dobrze osedlich (olikez platu postu- 
pyty :i trzyetyim wiecze. Paklybichom toho wsscho nouczynyly, 
y;(k()/ swrchiipsaiio gest, tchdy mame a slybili stn*^ gedeu z nas, 
kteryz uapomeniit biide. s gednyem pacholkem a se dwyema konyoma 
wgety do myeata do Krumplowa ku poeEtyweinu hospodarif , kdei 
by gemu vkazano bylo» ■ my nemame nayxadne prawo odtud 
wygety, dokod bichom driewe rieesenyeh peiiyas nezaplaiyiy 
gystyny y lewssem skodamy, kteres by swreliupaany pany wsely 
pro nasse nepinyanye to wssecsko mame saplatyly penyezy botowymy 
pod swrchupüanym leienym. A ktoitby koliwyek tento lyst myel s 
dobrn woly swrebopsanyeb panoow. tomu ina teez plnee prawo 
byly yakzto gym samyem. Na ktercz wieczssye swyedomye a 
potwrzenye nasse ppfzety pr/.ywyessily sme k tomuto lystu , p:cnz 
gest psaii leta ud n:ii->^7,enye bozzebo tyssycz cztyrzyata sesstebo w 
«obotu przed swatym Hykulassem. 

Drei klein«, an Perganeatetreifea hlngende, eehteebt abfedrud^te Siegel 
in weiaaem Wache, a) Bin Hehn« der sur Zierde das Braetbüd einee Nannee 
bat (?). — t S . Wealei . Z . Gkyptna * • « *. b) Bin Helm mit einem halben 
Flu;?el. — t S . Peeki . De . Wadieaow. c} Ein Hehn mU einem halben FlA- 
gel? ~ f 8 ay • . Wy . . . an? 

ca. 

1407. 8. Marz 0. AO- — Ihinn'ch von Hoarnherij un,! (),:'i>ir/i von Ppgiel. Vor- 
miindcr der WaUen nach Wilhelm von Landttein, rcrkaufen dem Andreas von 
Wlcetin und Hemrick wm Wiktumk» da§ Dorf Drieeendorf ttm 900 Sekcck 

My Girultzicli z Rosenberka a Odolen z Pyssel tu dohu piirkra- 
bie na Lypniczy porucjiaiczy ayrolka a dcsery nebozstika VVyleaio- 
wye z Landalayna wyiotwam« seweye vssyem tyemto listem» ktos 
gey csysti budo oebo estvciie Tslyasye, se ame z dobrym resmyslem 
a potaxem pro welyko potrzebo swrehupsaaeho ayrotka prodaly wes 
rsecBeoQ Strtiesow se wssym panatwym, s braky , s rseko, s lessy y 
8 podaczym kostela toho w Strtiesowie, y ^^e wasyroy Tsyttky, csos 
ktey wsy slastye» nycx sobye any tomu syrotka na tom prawa 
nezachowawagicze, alowutnym panossyem Ondrzeyowy z Wlcsetyna 
tu dobu biir^nnhi na Crumpluwie a Gindrzichowy z Wyhnanicz tu 
dobu burgrabi na Przibeoiczicb za trzy sla kop grossuow Prazsky ch 
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dobryeb ftraiebroych» ktere gso nam daly a aaplafyly peuyecy 
botowymy. Protoz my Geodrsieh z Rosen berka a Odolen z Pysael 
pru i y gvstczy a podle iias slowutny panossye Jan rzeczeny Zubck 
ta (loLü jiiirkiohft' na Nüvveniliradye z IJndyslaw (sie) a .iaii z 
Krasselowa tu dobu purkrabie na Chusnicze wssyczkny spolu slybu- 
gem gedau ruku uerozdyelna dobru oaaay wyeru bczewssye Isty, 
to oapried gmenowane zbosie iprawyty prted kaxdym czlowyekem 
doebowaym oebo awyetskym przedewsaemy ayrotky y prxedewaa«ini 
wyMf» yakoB Cseakai lemye sa prawo ma. K tomn alybngeoi tet 
gednu rnko dobru wyeru* yaksto aye dnewe raeklo, fo wjiaecako 
tbeiie aaprsed riecxene w semake detky wlozyty necienym pano- 
asyem Ondrzeyawya Gindniehowy na prwnye aaebeday* paklybiebma 
tu bezelsty nemnhiy, ale y bned na druhe suchedny , potom pak)i- 
bichme opyrt lu bozelsty ncmohly, ale koueezny».* ua trzctye 
suchedny, gesto przedwaiioczy naybiyss budu, a lo wssecxko y 
sprawyty, y wedczky wolozyly slybugem vezinify, y dluzny sine 
gym Onörzeyawy y Giudrzichüwy swrcbupaaoym tyem wssyeni rza- 
dam, yakzto tato semye Czeska aa prawo gma. Faklybichom toho 
neTCsinily» to czyssany sprawyly, any wedczky wlozyly. tehdy bned 
raecsenym Ondrieyowy a Gmdriiebowy« nebo ktoi by tento lyat 
giDjel a gyeb dobru woly» a naa Tpemenul , roame y dluioy ame na 
awobodnych dyedynach aatupyty traetynu weyaae a to take apnH 
wyty y wedeaky wlosyty, yakoa swrebupaano atogy. Paklyblebme 
toho wssebo neTcatnily, gehoz buch neday, tehdy bned ka rpo- 
menuly naprzed izüczonych paiiossy Ondrzege a Giudrzicha » neb 
toho, ktoz by tento lyst ) Ml yel , zadny druheho neciekage any sye 
drnhym wymluwas^c, ale dwa z na^ sprawczy samy, nebo myesto 
aebedobre panossye rzadu rytyerzakeho, kazdy & gyediiym pachoikem 
a se dwyema konmy mame gety do royeata Trsebonye do bospody 
eitoebo boapedarze, kteruas aaoi tu Tkasy aamy, nebe awym pealem, 
a tu mame leaety ebyeieynym leaeDym, yakato w Cteehaeh prawo 
geat» a odtud naaadne prawa newygety, gelyi prwe dneweraeeaene 
abosie aprawyme y wedeaky wloiyroe. Pakly tebo obeho nerooaem 
Teainity» ale botewe penyeae drsewe gmenowane tray ata kop gro- 
SSQOW t texetynu wysse botowymy penyezy zaplatyme, t»k aby zadny 
z iias swu stranu dada oshitkn |il;ityty neb\l prazden, a ezü/b\ sskod 
wzely drzcwerzerzii) Omli zi ) ;i Gindrzicb pro nassye obme.sskaiiye 
gezdyecze nebo posiy ssyelycze. nebo kterak kolywiek nakiady 
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eiinyeeEe, gestoby dobrym swyedoinym vkazaty mohly, drzewerze- 
czeneho lczeiiye rieiniime prazdiiy hyti, ^el)zto wsseczko zaplalyme. 
A ktofhy s nas pi Mwczy nafn /ed rzcczeriyoh prwe vmrzel, nezly sye 
to wsseczko ii;t[ii'Z('d rznezerie dofeona, telidv mv zostalv zvvvv slv- 
bugem pod pokutu tehoz lezenye, yakoz naprzed p.Hano stogy , ku 
Tpomeaoiy drsewe rseczenych panossy Ondrzege n Gindrzicba w 
nayblyMym royeMyecsy tak dobrebo « tak mowiteho podle nas pni- 
stiwyty, aby y snamy slybyl sa wssecsky Tmlowy w tomnto lyalye 
ptane, a lyat oowy TcsinUy fymyas Tmluwamy yakito lento vplnye 
bei promyeDy. A ktoiby s nas napmd neeienyeb proly tomuto 
ly«(ii alowem* neboakutkem sye protywil, to bud proty geho wyerze 
y proty geho czty . nU k mkodye lysta tohoto Eadne. A ktot by 
tento lyst gmycl s dobru woly naprzed rznczeiiych Ondrzeyowu a 
GiiidrzichowM, tcn ^nna y myety bude plrin mocz wssech tyechto 
\\\ev7.\ \v t(*nnito l\stu psynfch, yak/.lo otiy sumy. Tomu wssemu na 
pewnost y na potwrzenye peczety iiassye wlastnye z dobrym nassyem 
wyedyenym ktomato sme lystu prziwyessyly. Geiiz gest dan leta od 
naroienye ayna boziebo tyssiciebo cityraistaho sedmebo, ten Ttery 
praed awatym Rsehoriem. 

Vier kleine, en PergamenitlreifeB kingende Siegel, a in rothem, die 
fibrigen in eekwanen Wach», a) Ott Siegel Heinrieh*e von Reaenberg 
bekennt b) Bin Sebild mit einen Ziegtnbeek oder Widder. — f S. Odolen i 
D. Pytel. e) Bin Scbiid mit einer hafeieenftrmigen Sciebnnng. — <!• S. Jo- 
hannis. De. Bvdiclaw. d) Ein Helm, dessen Zierde in den Vordertbeil eines 
Pferdes besteht; der Grund ist nit Bienen ensgefllUt. — ^ S . Jonnnie . De 
Kraselow. 

CCIL 

1408. 25. Mtl. 0. AO. — Johann, genannt Borowetz von Rotma, tritt dem Abte 
und Conpente des Klosters Goldenkron Dorf imd Hof Ruhen und den ifc^ m 
Mtucherad (fegen Zmicherw^ einer Leibrente »ofort ab. 

Ego Johaonea dieti» Boroweei de Rowny recognoseo fenore 
preseneium publice Tniueraia, qood animo deliberato euriam meam 
ia e( eum villa ftowny eum onmibDs agria coltis et ioeultis pratis 
paacoia ailuia robetia floniia riunlia et aingulis iorisdieeionibiia ad 

eandem .«ipectantibus diidiim honorabilibus et religiosis Tiris dominis 
aliiiMti et convrnfiii munastcrii Sancte Corone ordinis Cisferciensis 
Pragensis «iyucesis pru ducentis sesagenis grossorum Prageosium 
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feDditam miehi Jabuiiii prefato iotegraliter paraolutit» quam eariam 
perpetaia temporibua dietia dominia abbati et conuontai SaDcto 
Corone libere tenendam tradidi assignaui et omnimede eend^seendi 

omni eo ime lilurtate et dominio. nt fgo Johannes prctuctns dictam 
curiain t<*mii hahui et pof'Sedi, proul in litteris desupcr confectis 
pk'iiius continetiir, illa tampn condicione subnotalit, qnod dictam 
c'uriam vaque in mee vite tiiieoi tenere dehueram Trui et pos»«dere 
vna cuOB curia Maacberad, quam etiam a prefafis dominis Saacte 
Corone cenaualiter poasedi et tenui. Ego yero Johanaea Boroweci 
memoratua com eoncenau et yoluntate eontboralia mee Margarethe 
deliberaeione oiatura prebabita dietamm coriariim et ville in Rowny 
poaaeaaioaem Taufruieioiiem et omnm neam ioriadircioiiein , quam 
'ad mee vite lempora tenere debueram poaaidere, ut premittitur, et 
habere ultra Tendicionem prenarratam, prenominatis dominis abbati 
et coDuentui integralftcr vondidi tradidi cessi lesiguHUi et |)jeiiarie 
condoscoiidi ot presentibus resigno cedo et finallter condescendo sie 
tami'ii, «[uod pro hniusmodi possessionis vsufniicionis et iurisdiccio- 
ois resignacioiie et ceasione antedicti domini abbaa et coaueotua 
miebi Jobanm* aepetacto de dietis curiis quatnor sexagenaa groa- 
aonun Pragenaium aingulia annia diuiaim dare taaignare tenebuotur 
et preaeotare» duaa aengesaa groaaerum ad featum aaneti Jeorgii 
Teoturum preitme et duaa aexagenaa groaaerum ad featum aineti 
Gelli deinde aeeuturum, cum neuem et dimidia aexagena groaaerum 
et aex groaaia eenaua de villa ibidem a robotarita prouentibua usque 
ad rite mee tempora solummodo duraturis. Volens eciam de cetero, 
ut nuilus amicorum seu herediim meorum quispiam iuris qui(i([a:iin 
aot iurisdiccionem ;*li(juarii iri futiiriim rne decedente de et snper 
curiis et villa prodictis sihi possit deijeat qnoqiio modo vendi- 
eare • uec eciam vxor mea dotia nomine de premissia oicbil penitua 
repelere audeat qoouiamodo nee postulare, prout eeiam Tondielonum 
littere deauper eenfeete pleniaa etteatantur. In eaau Toro» ai me 
lebannem Boroweei prefatum quatnor aeptimania antedietorum 
Jeorgii et Galli terroinorom deo promIttente ab hae luee decedere 
eontigerit, extunc cenanm memoratom , quem dicti domioi abbei et 
eonnentua miebi Jobanni ad tele featum aolnere deberent, eontborali 
mee Marr;:irolhe ad luiiu«:modi tempns tantummodo soluere tenentuPt 
sed per ;iinp!iii^ im (|ii;njuam soluere tciiebuntur, sed debent üinmoda 
dicti domiüi abbas et eonuentus dictaa curias cum villa robotariis et 
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prouentibus ibidem pwpetae über« teuere Ttifnii et possidere, ut 
cetera ipsorum propria bona possideot, impedimentis et eieepctoni* 
hvLS qoibiitli bet procol motis. In qaoram eoidenciam et firmins robo- 

ramentuin sigillum meum proprium in testinioriium vero sigilla famo- 
sornin Nipolay dicti VVyssnye de Nespotyni? et Wnlkiinonis de Troy- 
naw ainicorurn meorum carissimoriini ;ui [inces meas presentibus 
.stmt appensa. Sub anoo domini millesimo t|uadriageDteaiino octauo 
die saacti Vrbaoi. 

Drti kleine» an ParganiMitatraifen hiagande Siegel in wai Man Wacht. 
ßj Du bekannte Siegel Jehann** Beraweia. I> Bin Helm mil einem Faaa, nna 
dem ein Baum cntapringt» *vr Zierde. — i* S • Hacias . De . Wiecsnt* — 
ej £in Helm mit einem ManneakepL — & Wa . . . mi . De • TroyanewT 

OCIII. 

1408. 25- Mai. 0. AO. — Aftt Adam und der Cmpeni f/ejs h ioaftra Goldenkrem 
verpfiü'hlen sich gegenüber dem Jolmnn Borowetz für die sofortige Alitreinng 
von Dorf und Hof Buben mid dmn Bofe in Muteherad «nr ZafUung einer 

beetimmien Leibrente. 

Nos frater Adam abbas Johaiuies prior Albertus subprior Her- 
mannus ceüerarius totusque couuentus monastery Saacte Corone 
ordinis Ciaterciensis diocesis Pragensis recognoscimus tenore pr^ 
Ueneiom Tniuersia, qued curiam in Rowna et villa (sie) ibidem cvni 
Omnibus agria caltls et iDcullia pratia paacois siloia robetia fluuye 
riunlia et aingolia iurtadictioniboa ad eeodem apeetantibaa dudum 
nobia per Jobanaem dictum Borowees pro dacentia aexagenia grea- 
sonmi Präge nstum Tcnditam albt Jobanni per nos integraliter perao- 
Ulis omni eo iure Übertäte dominio, ut ipse Johannes Boroweez 
dictam curiam cuih vil[:i teiiuit habuit et possedit, (|ii;ini curiam cum 
Villa uobif et nostiis successoribus perpetuis temporibus libere 
tenendam tradidit assignauit et condescendit, ut in litteris desuper 
cenfectis pleaiua continetur» quam tarnen curiam dictus Johannes 
Borowecx ad sue vite tempora tenere poaaidfrc vtifnii deboerat et 
habere voacum curia Moacherad et pertinenciia eiuadem» quam etiam 
a Dobia ceosualiter tenait et poaaedit. Noa Tero dictI abbaa et con- 
uentiia intendentea noatri monaatery utiiitatem augmentare, Yoleatea 
etiam ineomoda aeu pericola futura eaucius euitare, que poat dicti 
Johannis obitum occasione prefate poaseastonts aibi per noa et 
iioslros predecessores factam et concessam possent per quenipiam 
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ia füturum qnomadolibet (?) eaenire, mituni cum deltberatione 
•enionrnique monaitery fratrum prehabitis eonsilya diettm Johannis 

coücessam possessionem iui istliclionem et curiaram dictaruia vi ville 
YSiifruitionem a dicto .loliaiine Borowocz eniimus et redernimus pro 
quattuor sexageiiis grossonim Pr;<gensinm, qiias sibi .luhaiiui .sini^'n- 
lis annis usque ad vite sue teinpura dare promittimus et presenture 
ftiaisiin in sanctorum festioitotibus Geoi^ et Galli a (?) quattuor 
septiiiianis poftt immedute sequeotibos cum nouem et dimidia «exa- 
genis grostorom et i«x groMis eensu« de TÜla ibidem et a robetariis 
pronentibtts iiaqae ad vite Jobannis tempom tanturomode duratnria. 
Quod si BOn feeerifliiua, quod abeit, extiiae presentibos diete Jobanni 
Boroweea damiia et ceneedimus emnimedaiii potestatem» ut nos et 
nestri monastery bona arrestare poterit et occiipare usque ad dic- 
laruiii peccuuiururu soliitionem et plen;iri;Hii -.aisl.ictiuiieai. lu casu 
vero, si dictum Juli.ttinnin BoroM-ecz «juaUiiur heplimanis aiitedii;- 
torum Georgy et Galli terminorum deo permitteiite alt huc. lucft 
decedere contigerit» extunc cea.Hum memoratum, (juem nos aut oostri 
sttccessores dicto Johanni ad taie festum preseotare deberemus, con* 
tberali aue Margaretbe ad haiusiiiodi tempus tantummodo solaere 
teoebimur, sed per amptios neqnaquam soluere tenebimor quoqoo- 
. modo. In qooriini euideotiam et robor firmtos valitunmi sigilla aostra 
abbatis et eoiioeiitns presentibus siiot appensa testimooio Utterarum. 
Datum anno domini millesime quadriogentesimo octauo in die aancti 
Vrbani. 

Nach einer f?lpichzeitij;<»n Abschrift auf Papier. Von dpin Wiisscrteit hen, 
das sich in demselben findet, ist nur ein Theil tu seh^ü, wulehn ui einem 
Mchsstrahligeo» gleiehsam an eiuem Bande hiogendeo Sterne beateiit. 

CCIV. 

1409. 20. April. Prag. — Johann Klein Generain rar de» Ertbischofea Shirt ho 
von Prag, gegfattt't (!{>' von Onncfto von Wildau' xur StricUier Kirche jßettifteten 
Zinse gegen andere in UeutMch'-Temetin zu verim*chen. 

Kbel Jobanaes deeretorom doctor canoaieas eeclesie Pragensis 
vieariits in spiritualibus reaerendissimi in Ohriate patris et demini 
domini Sbineonfs sancte Pragensis ecelesle arcbiepiscopi apostolice 

sedi« legati generalis, ad vniueraorum tenore presencium dedueimus 
uoticiam, quod ex litteria donaciouum pro eccieaia parrocbiaii ui 
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Striesiet per OnMOaem de Wlhlaw booe memorie dudam fiietU 
eoraro nobis exhibifla et per no8 Ttsis aeeepimus, qualiter pro dieta 

ecclesiii in Striczicz et ipsius plebauo dictus Odsso in remcdiiim 
snimariirn Nicol;!! tiatris sui suorumque progenitoruni et prcdeces- 
sorfiiii octo sexiigenas grossorvim (Iffnarioriim Pragensniin dedil 
doitauit depuUuit et assignauit ac realiter cum pleno doiniuio coa- 
descendit de eisdeiD, de et auper bouis «t villis infiraariptia, ridelieet 
in ChraatMD super sex laneis, quorum quilibet amiuatiiD aolnit pro 
termino aaneti Geergii quinquagiota groaaos et totidem pro tennino 
aaneti Galli, pro robotiaque circa featoni aaaooiplioma aancte Merie 
decem et eeto groaioa» et in aeito laneo quadraginta greaaia (aic) 
pro dietia duobna teminia» qnoa colueront Petraa Nieolaua Mathias 
Blabnt Jesko Boraso Nieolaua Vicko Radslaua, et in yilla Tupess de 
Septem qiiartalihus quondam Laureiieii centum et qiiinquuginta 
grosses et in villa Nyempczicz (juadi aguita oclo grosses super vuo 
laoeo quüüdam Aiulree Zagiecz et super alia liereditnifj dirle Andree 
sex grosses, ita et taliter quod piebanus dicte ecclesie in Strzicsicz 
occasione dicte doaaciunis primo lumpadein in ipsa ecciesia in 
Strzicaicz die noctuque foueat et outnat» quodque dictus plebanoe 
Ticarium aeruet et teaeat manualem apad eccleaiani eaodem eidem- 
que fitra expenaaa annia aingulia de dictis cenaibua de aeito per» - 
rocbiaftoram perseluat trea aexagenaa groaaoruro et diebna aabbatis 
de beata Hirit Tirgine et ferin seeanda pro animaboa omniaoi fide* 
lium defunctorum miaaani decantari [»rocuret, necnon fnuin anniner- 
sarium iieri disponat pro remedio animarum Abaiconis geiiitoris dicti 
Onssouis Czaiiküiiib quondam canonici Pragensis Nicolai prenominati 
Swatomiri de Nyempciicz et .loliHimis ae aliorum Christi fidelium, 
qui ad enicndos dictos fensus feceruiit subsidium , in quo anniuer- 
sario in exhortacione dictorum anime debeol recommeadari et boc 
aub dicti cenaua arrestacione et aliis penis in dictis litteris expressiat 
prent hee oflinia et singula in dictia littena donacionum annt ciarina 
expreaaa. £t qoia Nieolaua dictaa Hrosa et Jaoeo fratrea in WIhlaw, 
qoibna bona preaeripta, ta quiboa cenana preacriptua est deaignatua, 
adiacent de eonaenan nobllta domini Henrici de Roiemberg dicte 
eccieaie patroni domini Pauli plebani eccieaie ibidem in Straicaica 
prescriptum censum ad aiia bona videlicet ad viilam Temelin Theu- 
tonicalem , vbi sunt octo sexagene cum media grossorum predic- 
luruiD ultra dictas octo sexageoas grostiorum super bereditatibus et 
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lionu« qa» Weocetlsiiu dictiu Hostik Jesko Hapale Jaeob TitricQs 
•eelesie in Kratyenow Btahut Mikeu Leonis NyU enupo Barton 

Sebek Paulus dictus HayniMS Peasek judei et Coba laici ibidem in 
Temuliii excolunt tciient et possiclent, preinissis debitis tractatilms 
cum domino Henrico de Hozemherg et dunim»» Piiulo plebano aule- 
dietis, prout ex ütteris dicti doniirii Henrici de Kozernberg et ipsufn 
domiDum Fauluut plebanum personaliter cuitiitilutis eoram iiobis 
aofuus plene informnti translulerunt et tran^fere eurauerunt de dicto 
censu io Temeiin Tbeutunicali io dicti domini Pauli pretencia coram 
nobis dicte eeeleaie in StrsicsicB et ipaiua plebania cum omnibua 
joriboa et pertinentiia ac pleno dominio realiter condeacenderunt* 
Pro quibua qoiden eenaibna diabrigandia iuita eonaoetodinem regni 
Boenie terre dicti fralrea ?idelieet Nieolana et Janco diabrigatorea» 
videlieet Sulkonem de Saleil et Pauliconem de Giegetici armigeros, 
ibidem preseutes constituerunt, supplicantes fratres prescripli Nico- 
lüus et Janco ac piebaiius aaUdietus. cum dieta translatio sit lacta 
in euidentem vliliUitciü dicte ecelesie in Strziczicz et media sexagena 
grussorum preüietorum e\ dictorum fratrum Jonatiane accreuerit» 
qaateuus dictam transiatiooem admittere censusque dudum per dictum 
Onsaonem dooatoa ei io Ütteris dooationom deseriptosa jurespirituali 
enaere ac ad jua et preprietatem aepedictorum fratrum ipsommque 
heredum et succeaaorum redueere ac eosdem oensua ipaia apropriare 
neenoo cenaus in Temlin Teuthunicali in hominibus superius uomi- 
natia et ipaoruro bereditatibua dicte eeeleaie in Striietici et ipslua 
rectorlbua anneetere rnire applicare inuiacerare et ineorporare nee* 
hoii omnia et singula superius descripta approbare ratillcare aucluri- 
sare 'et ordinaria auelorilate conlirniare dignaremiir. Nos iiero 
preriijs^iä umnibuä a üictis partibus auditis inteilectis et ipsi^ debite 
recensitis inquisicionem a teslibus fide digiiis super hiis omiiibus et 
flingulis fleri fecimua düigentem, et signanter an ex prescripta 
traosiacione cenaua auledicti vlilitas et comodum dicte eeeleaie in 
Strsicaics et ipaiua rectorlbua proueniant et poterint in futurum 
prooenire, anque cenaus in Temeiin prenominatua ita certua uel 
Ttiiior cenalboa priua nominatia et donatia. Cum aotem ex huiuamodi 
inquiaiclene clare inuenimua et comperimua, quod ex translaeione 
memorata vtilitas et comodum dfete eeeleaie in StriealcaicE et Ipsius 
reetonbus proueniant et poteridt in futurum prouenire, censnsque 
in Temeiin Tbeutunicali cum aditameuto meditt aexageue grossorum 
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census sint Ttiliores eendbas prina donatis. Ideo supplieaeionibas 

sepedictonim fratrum Nicolai et Janconis ac domini plebani supra- 
dictis taiii(|ij;im iastis ratioii;il)]ilms (sie) et juri euiisoru:, f;iiiorahiliter 
aniiiieiilt's [trescriptarn ti arislacioiii'iii , prout rite facta existit per 
partes aiitedictas, salui& cundicionibus in Iitteri.s donatiunuin expressis 
et auperiiu descriptia admisimus et admittimus per preaentes, ceusus 
olirn per Onssonem donatos et id litteria doDationum designatis, in 
quibuaeunqoe bonia et lecia exiatu&t, onmem defeetoin, ai quia ex 
pfeaeripta narratione ait ebmiaaoa, pretentibiia aupplentea et ad joa 
et proprielatem dietonim fratrum ipaeraiaque hereduin et auceea* 
aorum reducimiia ac buiaainedi cenaoa ipaia apropriamus, eeeaua 
autem in Temelin Theutunicati de et aaper heminiboa aeperiaa 
i'xprcssaliä descriptis et ipsorum bereditatibus predicte ecclesie in 
Strziczicz et ipsius rectoiiLus perpetuo aonectimus vnimus appUca- 
niiLs iiiniscerainus et incorporaiiiufj, necnon omnia rt siagula superius 
descripta in suis punctis tituiis condiciuuibus et articulis approbamus 
ratificamua auctorisamus et auetoritate ordiaaria (?) eonfirmamua» 
decernentea oauiia et aiogula temporibaa emtemia (aic) per dictas 
partea tpaortunque heredea et aueeeaaerea et aaceeiaorea (aic) teneri 
et inniolabiliter obaeraari aub penia eedeaiaatice ceoaure. In cntiia 
rei leatimonium preaentea Jitteraa fieri et aigilü vicariatua archiepia- 
copatua Pragenaia appeoaioiie iuaaimaa cemaniniri. Datum Präge anne 
domini milleaimo OCCCIX« die XX. menaia Aprilia. 

iHü h(>kannte Sie^'el des Goncralvicariat« an Pergamentstreifen h&ngeod 
und in weissem Wachs ; beschädigt. 

ccv. 

1411. 17. Februar. KriUnaQ. — EnbUchof Sbinko von Pratf verleih der Hohen- 

furter Stiftskirehe einige hdulgenten. 

Sliinco dei gracia aancte Pragensis ecelesie arcluepiacopua et 
apoatolice sedis legatus vniuersis Christi fidelibus, ad quos präsentes 
perueneriot, aaluteia in filio rirgiaia illibate. Glorioaua deua in 
aanctia aois et i n mateatate mirabiiia» quamuia cunetoa aanctoa anoa 
altis decoret inaigniia et celeatia beatitodinia efSeiat poaaeaaorea» 
apeciali tarnen prerogatiaa excellencium meritoram raaCrem anam 
beatissimam Mariam virginem benedicfaro reginam angelorum et 
gencium domiitam , que eum castis eoncepit visceribus et pust partum 
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Tirgo permanait» a Chrtiti fiddibua eensoit Tenerandam. Copiantos 

igitur ut fDonasteriam AKiuadense ordinis Cisterciensis nostre Pra- 
gensis dioce^s in hon<»re sancte dei genitricin predicte dediriitum, 
in quo cciain, ut aceojtiinus, qtiedam ymapjo pinsdom dei niti icis 
vir^inis Marie, ymagineiii aliam salimtoris «loniini nostri .lesu ('brist! 
de cruce depositi in sinu suo tenena in quadam columpna erecta est, 
ad quam Christi fideles deuocionem gerant pra eeteria ymagioibua 
ipeciaiaiD, ab tpaia Cbristi fidelibaa tanto Tiaitefar firaquenetua et 
oongraia attalatur honoribua, qoanto magu inibi eoDllaentea aa donia 
apiritaalibua aenaarint coaaolatoa, amnibiia Tara panitaDtibna aon* 
tritia et canfaaaia, qai eoram praaeripta ymagina Tirgraia a die 
aancto paaebe asqoe ad featum pantbeeoatea annia aiagolia illam 
angeiieam anliphonam scilicet ^.Ro^ioa celi lelare", humilHar deean- 
taiierint , seu qui huiusmodi cantui ex deiiocione interfuerint, 
item qui per circnhim anni iu»te quodlibet altare in dicto moua- 
sterio vnum „pafer nustcr'* et vnum „aue Maria** ad Inudem dei 
omnipoteutis et beate Marie virginis flexis genibus in humilitate 
Spiritus aoDia fiingiilis tociens quociens orauerint, de quoiibet altari 
ia dicto monasterio sito» da omoipoleotia dei miaericordia et bea- 
tarum Petri et Pauli apaatelorum aioa roeritia et iotareauione coofiai 
qoadragiata diea iadulgeDciaruin de inranctia aia peoitanciia in 
danioo miaariearditar relaiaaniia. loauper qutcuoqoa pra aalute 
animarofn genitaria et aliaram pradeeeaaeruro nabilia damini Heinriei 
de Rosenberg in dieto monasterio sepultorum ynam «pater naater" 
et vnum „aue Maria" cum deuocioiii» dixerial, tociens quociens 
idipsurii Itcerint, ipsis quadragiiUa dies iiidulgeiiciarum similiter 
elargimur, oiiiues alias indulgencias dicto monastt^rio per quoscun- 
que aatistites catholicos datas uel forte imposterum concedendas ex 
certa nostra aciencia ratificantea et preaentibus in dei nomine appro- 
bantea. In coiua rei testiroanium presentes litteras fieri et aigiUi 
naatri appenaiana iuaaimoa eammuDiri. Datum in Cnimlair anoa 
damini millaaima qoadringenteaima Tndeeima die dacima aeptima 
menaia Fabraarii. 

An eioem Pergamentstreifen bangendes Siegel in lalhein Wach». — Da» 
erxbischöfliche Wappen ; rechts davon ein Schild mit einem Qaarbalken, 
links «in snlehar aiit einem Hatea. ^ 9 . Sliineooia . Dei . Graeia . Arebie- 
piscopi. Pragentis. * 
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CCVI. 

Uli. U. Hin. 0. AI. — JmkUm Äii und der Cbweitf de» Kiotters s» 

Uokenfwl verkümfen dem GtUus und Wendet wm WeÜesckiu den Bof m Ferna 
um fünftig Sekitek Prager SHiergrotehen, 

My Przybisslaw z bozye mylosty oppat, Jau przewor. Jan 
klyi'/.iiyk «i we^skiMU snatek klastera \V vHüebrodskelio wyziiawamy 
zgewnye tyemto lyslern tyeiii wsein, ktoz gey czysty budu neb czysty 
vslyssye, ze gsnie prodaly swoy dwor w Peraem dwyema cztynui 
kfuetoma bratoma wlastyma Hawluwy a drwheinw VVaczlawowy s 
Welessyoa w kalprecht y gyeh budwesym ae waay dyedyao y aa lu* 
kami y aa tw swlaatye» geato alowe wylowaaka w atrsyeiowie y aa 
cliraaatynanii ae waym, csos k tomu dworu aluaaye, malo y moohoa 
gadne* le ame aobye dwa rybnycsky wynynialy w spodny a proaarz- 
yedny» ale trzyety naysswrehny ten ina gym byty a ooy magy aobye 
znyeho luku wc/.ynyly, a take to wynymagvfze, ze kdyby kiiyez 
oppat neb klycziiyk aueb dery kiiyez na «hviior przygyel, ahy tw 
iiiwobl mssy sluzyty, lezety, gyesty, y take konje gelio staty bez 
gych skody : za padessat kop gi'ossuow czy.stycb ssirzyebruych (sie} 
Prasskeho raxu. A ty penyezye magy nain oppatowy y cooueotu 
awrcbumeoowany kmelye pod esaaaem wyplaiyty oa letoycze, geni 
nayprwe przydw deaaek kop groaauow, potom opyak pak yohed na 
proye (aic) wanoeae patoacste kop groasuow, potom opyet oa let- 
oyecze yolied deaaet kop groaa» potom opyet pak na wanoese yobed 
przysstnye patnacate fcup grossuow, a tak ma spinyeno byty oara w 
tom ciaaao padeaaat kop grossuow, a kterehoxto dworu prwe roeno- 
waneho Hawel VVaczlaw kmetyc swrchnpsany magy iiani platyly. 
y gych bndwczy [aawebo v roka vniiuweiieho wyecznye kazdc lelo 
na swaleho Gyrzyc kopu grosbuuw^ a pyet gross, a ua swaleho llawla 
kopu grossuow a pyet gros*? , a kdyz by beruyi; kralowa przypadla, 
tehdy magy uam daty gedoo trzy gross bernye. Y my Przybiaslaw 
oppat a wesken snatek swrchnpsany y aaaay buduczy alybugem naaay 
dobru wyeni beselty Hablowy Wacalawowy kmetem awrchepaanym 
y gyeh budwesym treh a wmlawo swrchupaann drayety neprayeka» 
aaty, any kteru wteesy gyeh tyaakniaty. Paklyby kdy Hawlowy Waei- 
lawowy neb gyeh bttdoezytn sye iw n%!ybylo sedyety, magy pbio 
wuoly y oioes gyoemu dobremu a nebo dwyema dobryma eslowye- 
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koma sedlikym tyou byebem kil|»rfteliiliyiii w tei prodaty pnwo. Na 
potwrianye y na wwyadomye wtayeeh wyeeiy y woikw awrehopsa- 
aych peczefty nassye wlistoye oppatowa a conTeatMka a nassym 

dobrym wyedomym y s nassy dobru wnoly k toma lystu ^tine pr7.y- 
wyessyly. A k tomii ssme przyprossyly nasseho mylelio a wroz'Miüho 
pana pana Czci ^a / Warternhergy, tehdy poruc/.iiyk.a syrutkuow 
panye Gyodrzyeljosvyeh z Rozomherga, y Uke aby y na swyedomye 
tyech wyeczy swrchupsanych wsyecli swu peezyet ylastny sswe 
dobre wuoie dobrowoluye podle nassycb pecxyely k tomuto iyskw 
prsywyessyl. Dan gyest teoto lysi a paaa lete od naroienye syna 
boiyeho tyasyesyeho estyrisatelto aeatoaciteho la den awateko 
Bi«lioraa. 

Drti an Pei^nenUtreifen hSngende Siegel, a und b Im grünem, c in 
roUiMi Wa«ba. aj Zieoilieb gr«M. Bia Abt SBbedMktoa BaapCes arit d«m 
Stab« in iltr Raehtoa und «Bern Boeb« ia dar Linken auf «inam mit dar lUnf- 
blittrigta Rote i^Miartaa Pottamenle In gotbiicher Capelle eUhend. — <f 8. 

Pny^slai . Abbatia . In . Altovade. bj Das bokunnte S . Coiivcntvs . Ue. 
AUovado. e) Guldengross. Einen in vier Felder — je zwei mit einer fiinf* 
buttrigen Rose und zwei i^nderc mit einem um Rande stehenden Balken — 
getbeiNen Sehild deckt ein Heia mit einem balben FiugeJ. — S . Cseoconi« • 
De . Wartenbrg. 

ccvn. 

1417. 6. December. 0. AO. — Peter von Kropadurf , Niiolaus von Taiiirn und 
der Mlrichtrr Sicolaus von Höriti Verheugen dem Abte Pribislautt und dem 
Cm n t onU «tr Htkmfurt , «fow der Bofmtkler Nieoitmt tu NuHihrf dü von 
dem St^ Bthenfmi mugeUekokm IS4 Pfimd Fr^er ^herpfemtm^e Vurnm 

ftnfJahrem turfiekMAIen temle. 

Ich Peter von Crophansdorf ich Nyclos ?on Totträn vnd ich 
Nyclos altrichter van Herioz c/.w der veil liohneister auf dem GIus- 
hof wir vergehen vnd tun cliuiit allen den, die den briel' lesent oder 
herent lesen , daz wir mit guttem vilien mit volbedachtem inut mit 
gesampter hannd czw der czeit, da wir es wol getun mocbtäa» recht 
TDd redleicb rrrheiaeo babeo dem ebirdigan vnd geiatliebea berrn 
P^xibiataua apt das gotabaua xa HobenfVrt Tnd dem ganes eonuant 
das agenaiicx gotahawa wir den erbrn vad beiaeo ebnet Nydoa, etw 
dar Teil bofmeiater czw Naadorf, fir fiere vnd fwafcak pbaot gutter 
ailbren phening Pragar myai» die iem dew egenant berreii babent 
breit geliben in das paw csw der weit, da er dew weingartea vnd 



Digrtized by Google 



256 



den hof het pestanden dacs Nuzdorf, Tod Ui den erbirdigen vnd 
geistleicben hiren Yirsproehen boren, das iein d^r egenant Nyclos 

aul daz egenant gelt in fwmflfjareri gaiicz vnd gor auzrichtcn. Daz 
erst jor sul er geben viivirezogenleich virczehen phunt phentng vnd 
der nach noch einiKinder deu wir jare alle jor czehen phuiit phe- 
ning, also daz diu egenunt .swm verd ganczleich ausgerielit fiere 
vnd funczk phunt pheuiog. Vnd ich egenant Feter van Crophansdorf 
vnd ich Nyclos von Totträn vnd Nyclos aitrichter TanHericz bechennen 
vns, daz vir vir (aic) das gelt beben virheiaaen reebt vad redleicb, 
ob das geaaeb, das der erbern egenant Nyclos in der csmt obging« 
des get ntcbt geb, oder ein andrew ieraol in dew egenant aaeb 
cbam» Tie dear genant var* so aullen aew das egenant gelt beben 
auf vna van eyoem auf den andern vnuersebatdenleieh vnd auf allem 
vnserm gut, daz vir haben in dem lannde czw Pehemlant oder bo 
vir daz hai»eii, vir sein lebentig oder tod. Vnd gesach dez als nicht, 
aU der bricl lavt, sw virpinden vir vns mit dem gegenberten brief 
büz dew egerianten herrn in der schach schaden iiamen czw Krislen 
oder Gsw Juden vnd auch mit potsocbt mit nocbreiaen mit serung, 
oder vie der scbad genent var» dew aul vir in gancz vnd gor vider- 
keren vnd oblegen an alle vnaer viderred. Vnd van icb Peter van 
Cropbanadoff icb Nyclos van Tottero vnd ieb Nydoa van Heries 
vnaree eigne inaigil nicbt baben, aar bab vir fleisacbleeb den virdigen 
rot van Hericz gepcten, das aew ier aignia inaigil csw dem brief 
babent angehangen csw einer vrkund vnd czewgnos des brief in 
vnd i ereil nochummen au Schoden. Ven er geben vnd gescriben ist 
naeli Crisli gepurd vierezehcn hundert jar dar nach in dem simczehet 
jare an dem heilig san Nyclos tag. 

Bia guldengrosse« , an einem Pergamcatilrelfen büngendes Siegtl in 
schwarzem Wacht. — Eine fflofblittrige Rote. — f Sigillam . Civivm . Op* 
pidi . Oa . Ueerics. 

CCVlll. 

1418* tcptaodm. Knmi. VMek «0» Botenkery begnadet die Bin- 
tookner der UHrfer KaUenbnMH, Seküd, Stein und SckUtgd am Boteberg mü 
dem Reckte, tdt ihre beteefliehe und unhewegliehe Hebe wem und wmm immer 

gt^en und teetiren tu können* 

Wir Vlrieb von Roaenberg veraebeo (sie) vndt tbuen kbundt 
offentlicb mit dem brieff fttr ms all vnaer erben vnd nacbUionuneo 
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allen den, die in sehen lus^eri oder hören lesscn, riiü nun lebent 
oder hernach khüuHtig äciud, das Hlr vnss khommen seiud die für- 
siehtigen raier lieben vod getrewea xioslewt von Chaltenprnn rom 
Schilt, was Tnsers tbeila da ist, Ton dem Stain vndt von dem 
Shlegleln voter dem Raspergk Tnd rnss demflettlgklich gebetten 
haben» das wllr ibnn- ihrea erben Tndt nachkhommen imroboer 
Tnser vorgenanteD ddrffer die heraaeb geachribea freyung vnd gnad 
gerobteo an rerleieben vndt zu geben. Haben wOr aogeaeben darin 
ihren nutz from vnd fQrderung vnd sy mit den hernach geschribenen 
gnaden genedigklich bedacht vnd begabt haben, bedencklieii, bega- 
ben vnd begnaden sy am Ii mit eraft't düss brielTs, also dass all 
inwohner der vorf,'enanten dörfler, was vnssers theils ist, frauen 
vnd mann all ihr erben vndt nachkhommen für u :is all ihr haab, es 
sey erb oder Torund hab, oder wie dass mit soadero Worten genant 
tat« geben oder schafTen als mit einander oder saysigen bey gesun- 
den leib oder am todtpett, wem sy das w511en vnd verlust» an all 
Tnser Tnser erben vndt naebkbommen Tnderkomben*) bindernus 
widerred Tndt irrung. Gescbeeb aucb, dass jemant auss den vor- 
genanten derffern ebne gesebSfll abgieng mit den todt, es sey fraw 
oder mann, so soll all sein guet niehts ausgenohmen gefahlen auf 
sein nechst freund vnser herrschafft an all vnser vnd viiser nach- 
khommen vnd erben wideired vnd irrunfr. Ceschech auch, das 
jemant auss den vorgenannten dörffern abgieng mit den tod vnd 
khünd hinter ihm liess, die eheliche jähr nicht erlangt betten, so 
soll all ihr haab an allen abschlag in das waysenbuch verscbriben 
werden vndt Ton dem» die sich der waysen baab vnterwinden, ver- 
borgt werden, das den waisen ihr baab Tnd goett gentslicb behalten 
Tnd Tnuertbann beleih. Wftr aueh daa ein waiss starb, so soll sein 
tbeil auf die andern lebendigen gefablen. Wir auch das die waisen 
all starben» ebe das die ehelichen jähren kbommen , so soll all ihr 
haab dahin gefahlen, wem sy ihr vatter geschallt hat. Hett auch ihr 
vatter nicht diti uinb geschafft, so soll all ihr haab vnser herrschafft 
auf ihr nechst freund gefahlen, zu derselben haab wür noch vnser 
erben vnd nachkhommen khein recht niht haben noch haben sollen. 
Die Tbrshundt allen obgeschriebcnen suchen haben wür vnd hey 
mos tu aeflgnuse der edel berr berr Caenko von Wesele genant von 

*) «vaftrttaaM* iai «taa laim vlAlailrla itehrill. 
PtM» AMk II. M. sxin. 
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WartonlMrg mier insigel an ien brieff gehtDgen. Der geben iat in 
Grummaw naeh Cbrtsti gebarth yieriecbenbundert jähr darnach in 

den achtzehenheiideii (sie) jabr des mitwocheus au St. Weoees- 
laua tag. 

baerirl ia die Baatliigiingaurkande dvreh Peter von Rotenberg ddo. 
Kmatan Ttory po kvietae nadely* 1800. 

CCIX. 

1423. 3. Jinner. 0. AD. — Wilftelm von Potefutem und Ulrich von Rotenberg 

iejfen die zwischen dem Slneid' r Pfarrer S'igtnund unfl (h-m Jrm HrnozaiHM 
Wihiaio wegen de» Temeliuer Zituee obvDoUende iitreitigkeit bei, 

Ji Jan Hruosa s WIhlaw wyinawam tiemto littooi obeeinto 
waaem » le mye Yroieny pany ptn Oldrzich s Roimberka a ptn 
Wilem a Potonatayna amuluwÜi a poocztv wym knyeinm Ziginundem 
(Fararaem s Streifes o ty wsseczky wieezi, kteres an bily mezt 

iiamy pro ursk Teiiielinsky , gesslo slussie k kostelu Strczyczkemu 
u w Temelynye tak koiiec/.nye, z iitne i loho iienia wiecz vpomy- 
naty, a ja take nemam wiecze gemu ezynity zadnich nesnazi na tom 
vrocze kostelnyem w Temelyuie, aie niam gemu wydawati skutecznie 
na kaady rok cztyrzi kopy plata rozdyelnye ste wsy, y hned poczna 
na awateho Gyraie naipnr prsiaatiebo dwie kopie a nt awateho 
Hawla tolikei a tak widy dale tak dinho » dokodiby aam knyea Zig- 
oiund przedepaany t koatela neaediel aneb awebo niekterebo 
namieatka nepoaadil. Ale kdyz aam ▼ koatela aede neb aamieatka 
awebo poaady, tehdy ja nemam gemu nyezymz praekazety na toro 
vrocze any slowem any skulkeni, ale kiiitz Zi^niiund czastopsariy ma 
wibieraty ten vrok in rtinelynie, anebo namieslek geho podle swich 
istow kosteiiiicli ,i eho prawa, iakoz sii prwe wiliierali geho prze- 
dczi. A take knyez Zigmund przedpsauy neina na mie dale sahaty, 
any oa ty lidy w Temelynie» any ja take na nyei mymo ty liaty atare» 
kterxy au na to s wlaatoye Tcxynyeny. Pakübich ya tobe neaozynyl, 
csos geat pnedepaano » tehda Troxeny pan Oldraieb i Rozmberka 
ma pInn moei w ten koatelny plat ae YWaaaty. n knyeii Zigmundowi 
ciaatopaanemo neb namieitkom geho tobe platu dopomabaty, a ja w 
tom ae protywity nemam any raeozi any akotkem. Tomu na pewnoat 
swu wlastny peezet prziwiesil sem k tomutu listu a pro dalssie 
swiedoiiiiti prosil sem vrozenich panow paiia üldrzicha z Rozmberka 
a pana Wilema s Potenstayaa vmluwczi nassich» ze 9U U4 swiedom i e 
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flwe wlastnie peeiety naprzed prziwiesity kazal k tomnto lista. Genz 

gest dan leta od uarozenie syiin bozieho tiaiczieho czfyrzsteho trzy- 
mezczietinebo leta, tu nedieii przed bozym krztyenym m. 

Drei tn Pergamentstreifen befestigte Siegel, a uod b in rothem Wacht. 
a) ZiennUch gross. Zwischen gothischen Pfeilerspitzen ein Schild mit einer 

Ro«ip. worüber e?n Holm m\{ oben solcher Zierde. — Sigillvm . Vlrici . De. 
HoMTihore^b. h) Klein; ein Schild mit drei schief liegenden Balken, worüber 
ein iieliii mit eiueui Hirschgeweih. — S . Wilhelmi . Pot . . , ain (schlecht 
abgedruckt), c) Klein, in schwarzeiu Wachs. Ein Schild mit einem Gitter oder 
Rost. — "J- S . Jan . iirvi . Z . Wllilaw. 

ccx. 

14U. 7. AlgUt 0. AO* — Temei Smgi, Bmyer tu B9rü$, gibt dm Pfarrtr 
Jokanrn ebmdM^ti und deut» Nathfolgem de» Jckmuetkof m SekttUOi 
ffeffen AMtaUunif eme§ emgtm Jakrtagei m Eigen, 

Ich Temel Sniyd piirpfer zu Horiez beitonn vnd tnf kund ollen 
ieieh mit dem brietT allen den. die in lesen oder hören lesen, daz ich 
mit wolbedacbteD mot mit guter vorbetraebtang vnd mit gfltliclieii 
willen meiner oegsten frennd in den eseiten, da ich es wo! getnn 
macht, meinn heff esu Zeataw. der genant iat Johanne hoif, mit 
aller seiner tugehorang nichts ansgenomen» der da eiinnst ein 
ganez jar aIn schok grosser, halb auf send Gallen tag Tnd halb auf 
s'dud Jorigen tag. ynd mefm gnedigen hetren Vireichen Ten Rosen- 
berph vnd seinen er Iben zu trewer bannt in der fandfanel ligt, des 
icti sein hrieflf dorauf hab, dem erberigen berreu Juhauiiseii pharrer 
zu Hericz vnd allen srim n nacUkemunden pharrern zn Horiez rer- 
scbaft vnd geben hab mit sampt den briefen , die ich von n:ieiin 
gnedigen berren von Rosenbergb vnd von Hanzlein von Zestaw, von 
dem ich den heff Jibawfl hab, darüber hab. VerschalT vnd gib auch 
die lediUeich mit krtft des hriels lanterieieh durieb gotee willen 
meiner sei vnd allen meinen Torfordem seien te hilf Tnd le trest 
esn hail red so seiden also beschaidenlelch« das der pharrer, der 
yeczund zu Hericz ist, Tnd all ander pharrer die in kanftigen cseiten 
da werden, binlüt ewikleicb all jar mir vnd allen meinen Torfordern 
ein dinst haben vnd begen schulleti auf sand Gallen tag, vigilig 
singen mit newn leczen vnd den aadeni tag des margens ein zelampt 
nagen, darvnder sechs mess gelesen schullcn worden. Vnd der 
pharrer daselbst schol meiner vad meiner Torfordera zel gedechtig 
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sein Tnd die in dem ampt den leuten enpbelhen in ir geaudn peet 
Awer des liecht sa dem egeneoten dingt sehullen die csehlent Ten 
dem exehempt ausrieliten ewÜLleiclien » wenn ieh dem eieliampl 
daruinb liab genug getao. Aoeh sebell der pliarrer daaelbt znben 

briesleiii, die daselbst mess werden haben, igleichen so yedem 
dinst ein grossen geben ^vnd ikin laezaer aiii grossen vnd 2uben 
armen Icuton vor derkirehen zu aim phenning geben mit der sebepfen 
le Huricz gwissen. Wer auch daz ein pharrer in dem dinst, als YOr 
begrifen ist, soumig war vnd liess den abgea oder nicht tet» ak vor 
bcschriben stet, darumb mügen in die scbephen wol manen, daz er 
den dinst f&r eich halt als Tor beschriben stet. Welt dann der pbarrer 
des nieht tan, se mügen sieh die sehephen le Horlea des hefs md 
des eiioDSs in Zestaw mderwinden rnd anlf den esinns mit des 
pharrer Ten Heriei wissen selb ein dinst verpringen Tnd haben in 
aller der weis, als oben begriffen ist; das mfigen die sehephen tuen, 
all die weil sich ein pharrer des dinsts. als oben geschriben stet, 
nicht verfahren wolt; all die weil awer ein pharrer den dinst halt 
vnd halten wil, schull die sehephen dem pharrer in dem hoflf vnd 
innss chain infal vnd irrung nicht tuen, wenn sy des chainen gewalt" 
aocb recht nicht haben. Alien obgescbribeo sacbea se vrkund vnd 
se sengnuss hab ich gepeten die ersamen md weisen scbephen des 
markts se Hories« das sy irs markts insigil an meiner stat, Tnd die 
erberen bern Matliesen pbarrer ?nd techant tv Cmmpnaw hern 
Jehanosen pharrer se Sronipea Tnd den erbern Botken Ten Raben 
purkrafen se Crampnaw, das sy ire insigel se zeugnuss dem brie^ 
haben angehanngen. Der gegeben ist nach Christi gepurd yiereze- 
heuhuadert jar dornach in dem fuiilV viiJ czwaiiic^kisteu jar des 
eritags vor saod Lorenczen tag des lieben martrer. 

Vier, an Pergameotstreifen hfingcnde Siegel in schwarsem Waehs» 

a) Das bekannte -{- Sigillum . Ciuirm . Oppidi . Heprica. bj Nicht sehr gros«, 
hp?rhfidif,'t. St. Veit. — -J- S . Mathie . . . Krvmnaw. cj Klein, achlpolhlffr 
Abdruck. St. Nieolaus? — S . Johannis . Plebaoi . De . Stropnicz. d) Klein; 
ein vScliild mit einem dem Zeichen der Harach ähnlichen Zeichen, darüber ein 
Helm mit üirschgeweihartiger Zierde. — 8 . ÜYzkunis . De . howay. 
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CCXf. 

1433. 2, Mai. 0. AO — l'lrich yninnnt Wegeier von Reichenau verkauft dem 
JoUanu von Tyclie cmen Uof in Neudorf um acht Schock Prager Sübergra^chen 

Ja Oldriicb mcseny Weselers s Rycbnowa wisnewam tyemto 
jstem obeexDye wssem, ktos gey Tiriie neb eztocse slyuety 
bodo, le s dobrym rotmislem a s ployni potuem swieh przatel 
predal aem dwoor y pustoto w Kondraczi, kteriste dwuor gest 
proly Cstwerowo dworu, a na tom gi« gmenowanem dworze 
sedy gmenowany czluwiek HhuzI Trop, kteryzto ma platyti a 
dawaty ruzdyeinye na swateho G\Tzie dwa a puol kopy grossuüW 
bei dwu peniezi a na swateho lla>via tolykei, a ten naprzedpsany 
dwuor y s platein, s lukamy, s lesy, s potoky, y se wssim przislus- 
flentwim» cao2 ktomo dworu przislussye, tu aobie any mm budu- 
esiai Qyex neiaoslwoge a to ka prawemn panstwi a diedicztwi 
alowntnemu paoosay Janowi rseeaeay Ptacie s Tyebe la o«m kop 
groaauow dobrych etiatich atrtiebraycli rasa Prasakeho, kteresto 
gis psane peoiese dal my geat a saplattl csele a vplnye peniesi 
esistymy botowimy. A ten giz gmeaowaoy plat, to gest estirsi a 
kopa bedwu (»ic) peniezi y s dworem se wssim przislu9senstwim ja 
Üldrzich iiaprzed \)^m\\ ^Mstecz a zprawcze a iny wedle niyelio Gy- 
rzik z Gedltiicze a W'ilein z Ziiruherkü i ulioymyp y zprawcze snym y 
zan slibugeiii w ^iczkii) spuleczny ruku nerozdiclnu , wieru nassy 
czistu bezewssye zle Uti czastopsany dwuor y s platem y se wssim 
prsitluaaenstwim toho dworu wiersiteli Dasaemu nadepsanemu apra- 
wity a wiswobodyty prsed wieny prsed ayrotky prsed sapiai waae* 
likagyoiy krseatyanakymy neb sydowakymy, a koneesnye prsed 
kasdim eslowiekem, kterebos kolywiel (sie) atawo» neb rsadu bU 
dnehowoyeho neb awietakebo a prwoie» neb druhe a koneesnye 
trsetye anefae dny od napomenutye Jana csaatopaanebo nebo gebe 
buduezich nayblizssye geinu ten dwuor y s platem y se wssym przi- 
alussenstwiin wedsky zemske wlu/.iu y k piauemu dyedicztwi a 
panstwi, a nebo aczl)y desk nthlio tak vgistiti a vpewnyti . yakz 
obecznye pany rytyerzi panosse zemie Czeske sobie vgisliowati a 
Tpewnyowati budu. PakUbicbme toho dworu y s platem y se wssym 
prsialnsaenstwim zprawiti a wiswobodity nemohiy, tak yaks prze- 
depaano geat» tebdy y bned na tak dobrycb dyedynaob na awobod- 
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nyeh swieb esittich tolikei a tn^styau «risie stapiti slybugem ciasto- 
psanemn Jaiiowi neb gebo budaeaim, a to take gemu iprawity a 
wiawobodyti, wedsky semske wlosiü oeb vtwrdyti a vpewnyti sly- 
bugem rzadem przedepsanym. Paklihichme wsseeh wier/J przede- 

psanich nevcziiiily, tak yakoz swrchupsauu gest, telidi geden z uas 
rtiki y/ni przcdepsanx eh , kterizbi iiayprwe napoinenut byl nassyin 
wierzilelem Iisteni nt b posieiii gelio , gederi na druiieho iievkazuge 
aiiy se gynym wymluwage, mame y aiybugem gedeu z aas s gednyem 
pacholkem a se dwiema koofoma yiihed sam swini ziwofem wgeti, a 
nebo miesto sebe panossy rzadu rytierzskeho poftlaty do mieata do 
Uradeze Gindrziebowa do doma czteii«bo boapodarze» tu kdezby nam 
wierzitelem nassym nadopsanym liatem neb poalem gebo bylo vka* 
zano, w to obeezne lezenye, yakz zemie Czeaaka zo prawo ma, a tu 
Tstawleznye lezeti, a odfnd na3rzadne prawo newigezdyeti any 
wyiiiküuty, dokawadzlijchom wssech wieczi przcdepsanycli newi- 
pliiyli doczela a vpinye. A kdizby mynulo czrnadczlc diiy od napo- 
n»enutye k tomu iezeny rownye purzad czdieze, leziny neb nelezmy 
a kdizbich mc gesstye wssech vvicczi naprzed psanicb ?plnye ne- 
sployiy, tebdy y hned wierziteiy oasaemu czasstopaaDeoio dawame 
pittu moez tyemto listem y prawo pine osm kop groaauow blawnich 
peniez a trzetynu wiaae wziety a wiwierziti w Krzeatyanecb neb 
w Zidecb na naaay wasech aakodu spoleczny a waaeczky aakody pro 
nasse nesplnyenie wzate, a dobrym awiedomyoi vkazane zaplatity 
slybugem wierzi naasemu czastopsanemu z lezeoye newicbazegicz . 
any kterak wynykagicze vpinye penyezi holowymy. A vmrzellyby kto 
z uas rukoymy w to czasu, tebdi ray zyvvi ziiostaly w gedriuni inie- 
syeczi nayblizssyem od smrty toho vmrieho lownie porzad cztucze k 
sobye w (ez rukogeinstwie przistawity slybugem gyneho tak dobrebo 
- a mowiteho» a list tento w taz slowa obiiuwiti pod lezeuym awrchu- 
paanym. A protywillybi -se kdo z nas rukoymy swrchupsaoich w czem 
tomuto liatu, kterimzkoly obiczegem (o ma beyti pro ty gebo ezty a 
wierze, ale ne tomuto liatu ko poboraaeny. A kdozbi kolywiek tento 
kiat gmiel a Yanowu dobru woly. ten ma tez prawo y tuz moez 
kewaaera wieczem w tomto listu popsanym yakezto on aam. Tomuto 
na swie a Icpssy gistost w tomto listu popsanu my wsstczkny gistecz 
y rukowiiic liadepsaue peczety swe wlastnie s dobrym nassyni wie- 
domym prziwyesyti gsme kazaiy k toiuuto listu. Getiz gest dan a 
psan ieta od uarozenye ayoa bozieho tUicz cztyrzista [trzidc- 
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bonelio]*). 

Zwei kleine, an PergamenUtreifen bftngende» aehleeht abgedroekta Sia- 
gal in grtotm Waeht. a) Dat Siagai daa Ulrich Vaaalan» an dam wadar 
Saiehaa «och UaMchrift mahr kasnbar iai i) Bio Sahild mit aicbt m arkaa- 
aaadam ZaidMiu — f 8 . Gaa . . . naa. ej Daa Siagai Wilhahia m &»- 
baik faUt 

« 

CCXII. 

1433. 10. Juli. 0. AO. — Vln'rh von Rosenberg verkauft dem Alte Siffhmvnd 
und den Religiösen in HoUcufurt eitf Schock fünfzig Groschen itcei I'fmnmqe 
Zime in dem Dorfe Uermnnni,< klag um HS Schock 24 Groschen und ancH 

i'ft nning trager Münte. 

No8 Vlricus de Roseoberg tenere preseneium vniuersis et aia* 
gulia prolitemnr, qnie eana coro deliberaeiene fideliam BOftroram 
eoasiUo atteadeote fendidimus Todeoim eexageaas grosaenim quin- 
quaginta groaaea diies denariaa cenina aaniii in vttla aoatra Knraini 
com emni iariadiedone» agria eulUa et iaeoltta eenabui emendls 
hoDoranciis robotis pascuis pratis comunitatibas singulisque prooen- 
tibus iuribus et pertinenciis et pleno duiniiiiu et libuitate, prout soll 
tenutmus, sie (|uod nec pro nohn^ aut nostris successoribus in eadem 
vüla et eius incolis iam condcscensis aliquid iuris reliquimus, sed in 
toto Yeodidimus wenerabili patri domiuo Sigismundo abbat! et reli- 
gioaif suis et fratriboa mODaaterü nestri in Altouado vero et iusto 
Tendieionia titulo pro eentum deoem et oeto amugenia riginti qoatuor 
groaata niana m denario moaete Pngenaia inre heredttario ad 
babendnm teaendom regeadam poaaidendiim vtifrnendnm libere et 
paeifiee perpetnia temperibos , proot nosmet et antecesaores noatri 
eandem villam hucusque libere et quiete dinoscimur teneisse, et pro 
eadem willa Kurzim prefatis abbate et coiiuentu monasterii nostri 
in Altou.ido recepimus omnes predictas peractas peccuuias nos Vlri- 
cos de Roseoberg antediclus. Eadem tgitnr bona uos Vlrieus de 
Roaenbergb , Matbiaa Wiaanye de Wietrznye , Chwal de Chmelni 
pretnnc castri Crupnaw pargraaios» et Petroa de Dinha protunc 
caatri Welesatn porgrauina» fideinaaorea pro et cnm ipao domino 
Vinco predieto de Reaeabergb omnee indimaa manu Ilde nofltra bona 



*) Die«« eiagekiamuiertfl Stelle scbeiat von einer zweiten Hand getdirieben sa Mb« 
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omni sine dolo volentes dictum abhatem eius et eonuentiim in hnismodi 
(sie) empcione cerlos ac s«curos reddere promittimus, a data pre- 
söncmm ad sex annos eontiaoe reaoluondos disbrigare et libertäre 
ante omnea orphanoa aote queuia dotalicia ante omnem hominem 
atatua euioalibet impetentem uel impetere Tolenteon et fideliter ipaia 
aex aon» eipletia et deciiraia in primis quataor temporibua tone 
Tenientibus aot fimüter in aeeondus qoatoor temporibua pmime 
tunc aequentibns prefatis abbat! anis et fratribua conoentu« mona- 
sterii nostri in Altouado intabulare ad terre tabulas regni Boemie 
bonos disbrigatores bonorum eorundem statuentes tunc, veluti ius 
terre Boemie postulat et rcquirit. Si vero, quod absit, eandein vil- 
lam et bona cum (unnihus appendiciis supcrius expressis disbricrare 
libertäre aut intabulare oegligeremus aut non possemua» extuuc de 
tot et tantis et tarn bonia noatria mundis et liberis propriis heredita- 
tibua, prent dicta bona ae extendnnt, eeiam et tercia parte pina 
adancta predictia abbati auia et fratribua condeacendere proraittimna 
et debemus, omni oceaatone et eontradieeione procul motia. In eaau 
autem, ai noa in buinamodi benorum diabrigaeione intabulaeione aut 
alionim in tereia parte plus valencinm bonorum eondeaeenaione 
contrarii easemus et ncgIigeiUe.s, extunc mox et statim duo nostrnm, 
qui primum mouiti fuerimus, sc per ciiios non cxcusantes cum duobus 
fHmnlis et qnatuor pqxus ingredi tenebimnr ciuitatein Crumpnaw ad 
honeMturn iltideni iiospilem, fjui nobis per prcdictos deputntu'? fiierit, 
prestituri ibidem obstagium debitum et conswetum. Nos vero Viricus 
de Rosenbergbt ai pro faciendo obstagio moniti fuerimus, tunc loco 
noatri alium famosum clientem in ipsum obstagium poterimus coUo- 
care, abiode noa obatagiantea, qui extilerimua, ezituri nullo quo» 
quam auper iure» niai priua omnimode diabrigauerimua tntabulaueri» 
niua bona eadem omnia aupradicta, aut in bonia noatria teroia parte 
ploa coodeaeenderimua, Teluti auperiua est expreaaum. Elapsis fero 
diebua quatuordeeim a predieto obstagii termino contmuis prestito 
per nos obstagio uel non prestito prefatis per nos nondum expletis 
predicti potestatem liaherit pienam, quam eis presentibus (htmus et 
coneedimus, prediclas sortis peecunias cum tercia parte pliLs pec- 
cuniarum accrescente conquirendi nostrum omnium super dampiia 
inter frislianns uel Judeos, nobis tarnen 8einp<>r tam diu dictum 
aeruantibus obstagium, donec per noa prenominatis creditoribua 
noatria de predictia omnibua aatiafactom fuerit plenarie et in toto. 
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edam de dampnis oiniiibus et singulis • que predieti per legadoops 
itioeraeiones expeasat inpeDsas sea per alium qoemuts modum ob 
nostre negligencie ineiimin perceperint eC se ea percepinse iara- 

iiiento in cruce sine cespitacioiie, quod dicitur bei zmatku asserere 
presmtiiJserint. satisfacere promitlimus in toto, hoc eciairi nutanter 
expresso et exccpto , quod nos \ Irieus ilc Hos<Mi(ifr(,'h vna oimi 
heredibus et successoribus noslris predictain vill.iiii Kurziin» sicvt 
toperius est tactum» per nos TeodiUm ex speciali et beniuolo con- 
spDstt abbatia et eoDUentoa monaaterU ooatri in Altouado. qaando* 
CQoqQO Toloerimaa, cum eadem aomma peccttaiaram, voluti eat Ten* 
difa , reemere poaaumua bominis coiuaUbet difBealtate qoalibet non 
' obatante. Et ai qoia nost^m medio in tempore diaina permiaalooe 
niortuna extiterit , moa aok doo tone mos infra Toum menaem a die 
obitos illius uel iliorum eonfinoom atib peaa afmilla obstagii, ut pro- 
dicitur, equc probinii uel probos luibentem uel babeutes nobiscum 
nos residui statiiere spondemns loco defuncti uel defunctorum ad 
nos pro üdeiussore assuiiteiiles litterürn presontem infriogeiido et 
aliaui de nouo huic similem renouando, coudiciuaibus tarnen in ea 
vertna obseruati«. Et si quis nostrum contra preaentem literam se 
▼erbo uel hcio opposuerit aut aüqua iuramonta preatare iroluerit, 
boe ait et eaae debet in aoi ipaioa preiodicium, aed non huioa litere 
detrimeotnm. Et quiconque preaentem literam cum bona Toluolate 
et pleno et libero conaenao aepetactorom abbatia et conuentua 
monaaterii noatri in Altouado babuerit, eidem iaa eonpetit omnliun 
premiaaorum. In qaorum omnium teatlmoniam et firmiua roboramen- 
tum Tt omnia premissa in siiigiilis suis putictis et ciausulis rata et 
th ijia permancant, sigilla prupru aostra de scieneia presenUbuii sunt 
appensa. Sub hihio donnini millesimo quadrigentesiroo tricesimo 
tercio feria aexta ante Margarethe. 

Vier, aa PtrgaauialitnrfraB blagead« Segel, das erst« in rothem, dia 
flbrigen In schwarzem Waclis. a) Du schon bOicbriebene Siegel Ulrich'« Ton 
Rosenberg, bj Ein Schild mit sechs Bogen, deren Radien su dritt nach oben 

und tu dritt nach unten stelu n; darüber ein Helm, dessen Zierde ein FSsschen 
mit pinern daraus entspringenden Baum (oder Federhusch?) ist. — S. Mathie. 
De. VVyetrzoye. c) Ein Schild «lit eifier Iilm uidisclien Lilie, worüber ein Helm 
mit demselben Zeichen. — S . Cliwului» . De . Chmcloy. d) Ein Schild mit 
einem Hönde, worüber ein Helm mit auf den Hinterfössen stehendtni Hunde. — 
8 . Patri • Da . Loogam. Dia leisten drai Siagal sbd Idab voa GoslilL 
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CCXIIL 

14M. M. ifllL IriMI. — Rniger AÜ uud der Cemfmt de» KlnUn Mia»- 
Arm wrftai^«» rfet» Bmho von M«« ^ <7af< Mm mi /tf 0 Sekock 

Oroächen. 

My Rutbger opat a Dyetrzich przewor Jan klicznik klasstera 
Swate Coruiiy nassim y conuenta nasseho nynyeyssiebo y buduczieho 
giiuMipm wyznawame wssem tiemto üstem, ktoz gey czisty neb 
czluczc slibsety budu, ze sme s dobrim rozmislem a potazem prodaly 
a tiemto Ustem prodawame swe wsscczko prawo* . kterez mame od 
Jeaska Borowese nebo sstyka z Rowaebo. ktere aiae od nyeho kupiiy 
sa hotowe peniese, tociiM dwuor w Rownem» • plat, kteryt tu 
w Rownem miel le wssim toho dwora j toho platu privIiMseiittwinp 
oyct wynymag'ici, • dyedyini» • les«, potoki chmtmy, lukamy tak 
vplnye, yakoa on Boroweex a my po nyem drsaly, besewasdio 
▼mensseny, slowutneniQ panossi Buzkovi s Rowneho geho erbum y 
buduezim za sto n za sscdcsiit kup grossow, kterez gest nam splnil 
vplnye penyezi liotouyrni, a tohu sme wsseliu vplnye s stupily, y 
tiemto listem stupugem gemu y geho erboni y buduczim ku prawemu 
dyediczatwy. A slibugem tiemto Uatem dobru oaaay wieru to swr- 
ebupsane zbozie tak vployei yakos nam od Borowcze z Rowaabo 
▼e dczkach zemskicb zapsano sfogi, tak vpiaye Boikowi awrehapsa- 
nemii we deiki lemake wloiity, kdysby dezky zemake bUy otewrzieny 
a kDym przistop nuabl bytij Kdyby nas tyz Buzek Tponamil (sie) 
listem swiiB neb swim gistim posslem, po geho naponenui} prwnye 
neb druhe a konecznye na (rzyetye socbe dny bez dslssiebo prod- 
lenye tak acz bichme samy iiemobly ku dczkam przigety, tebda 
mame swim gislim po^sluuin pluu mocz daly ke titzkam, aby ty nassy 
moczy wsseto vczinily, czoz bichme my n)yely vczinity gsucze v 
desk samy, aueb aczbi desk nebylo, ?twrdyti a vpewnity tak, iakoz tu 
doba panyapanosseaobie trhya zbozie dyedyozoaTtwrzowatiaTpewnio* 
waty budu. A oevczinili bicbme toho wsseho, czoz przedepsano stogy, 
tehdi dawaraa od sobe y odowssecb buduczich swyeb przedepssaemu 
Bozkowi y gebo badoezim tiemto listem plou moez, lidy nasse rzadoye 
alawowiity w miestecb okoloyeb tak dlaho, azbichme wsseezko vezi- 
nily, ezoz gest przedepsano. Take slibugem tuz MMsy dobra WMre» 
ze wsseczky bsty, kterez mame a moczy budem myety od Borowcze 
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n ton trck ibosie awrehupsaaoho. name datj Bwkoiry dobrowoloye 
tak» le on to wssectko pnwo ma k tonn wssemu zbozy, czoz 
nahorze psano stogi, take ze sie odrzeczugctn a zlawug^m, y odpo- 
wiedamo wsseho [»rawa, a czo sme drzewe myely k tomu zbozy 
przedepsanenni. A U( zbi kolywick toiito list niit*l s dobru woly 
Buzka swrchupsüncho, teu ma tez prawo y tuz mocz ke wsaem wie- 
esem swrchupsaDym* yakozto od tam. Tomu na gislotu awe peczeli 
opatoWQ y eonuentsku przywiesiliisme k tomuto listu t proayli ame 
podeityweko knyeteZigmQoda opate Wissnyobrodakeho a froseneho 
pan« pana Oldrzieba i ftozmberka a alowataych paaaaay Chwala 
a Chmelnebo a Cctibora t Wletefyna, tt ao awc pcczety podle Daasicb 
na awyedomye wiaeoi wieesem awrehupsariym k lomoto liatu pni- 
wiesily. Genz gest dan w Cromlowie leta «d narozenie syna bozieho 
tisiczieho cztyrzsteh trzidczateh ssestchü tu sobotu przed pruwotlem. 

Sechs, an Perganienfstn-ifpii liSngende Siegel, aj Zicinlicb gross, in 
grflnem Wachs. — Ein Abt mit Stah untl Buch in pofhiücher rapr-lle stehend; 
auf dem Postamente ein Schild oben mil einem gt /aiuittn ijuerbalken (Krone?) 
— 8 . Rutperi . Abbatis . hanctc Colone, hj üuitlcngross, hrschSdiL't , in 
grünem ^Vacbs. — Die gekrönte Maria mit dem Jesukinde aul ciiiei tiuiik 
aiuend; recht» «in Lenehter tamoit Kars«r liakf drai Steina. — f S. Con- 
T0Btva • See . Ceroae. cj Ziemlich groH» beeehldigt, in grüaeai Waeht. — 
Gothtiche Capelle. - Sigill . . . Abtatle. I. AHeiade. 4} Klein» in rothenB 
Waeha. — BinSehiM mit einer fieee, darOber ein Helm mit denelliea Zierde. 

Sigil • VIriei . De . Roseaberg. ej Klein, In schwarzem Wachs. ~ Schild 
mit Lilie, darüber Helm mit Lilie. — S . Chwaloni . De . Chemlin. Vergl. CCXH. 
fj Klein, in schwarzem Wachs. — Schild mit einem Habielit« darflber ein 
Helm mit dereelben Zierde. — Catiborsal . Z . Wlcaetnie. 

CCXIV. 

1491. L lln. 0. AO. ~ Bludk Baraeker wm Buben verkauft dem Wänko tu 
MoeeOtem eeinen Hof Malotin mit Vorhrhali eine« jdhrliekeu Zürne veu ewei 
Sekodteu um SU Schock Fri^er Silkargroeeke»» 

Ja Busek Hancbers a Rowneha wyinawan tiemto liatom waaem, 
ktoz gey eziati oeb eztucze aliaaeti bado, le a dobrym mmyalem a 
raddn pnafel awyeb prodal aem a tiemto Katern prodawam prawem 

kaifrecbtniin dwuor awoy Malotin y stiema dwtema zabradnikoma , s. 
lesy, s puloky, s chrnstinami, s rihmky, s diedinami ornymi y neor- 
nymi. stiem se wssim czoz od stin uilawna k tomu dworu jn zuslussij, , 
opatmemu Wankowi k Mossikowi y gelio buduczym za ssedesat a za 
piet kop groaaow dobrych atrziebruycb raxu f raxskeho, kterezto 
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penieie «ein od niebo wsel hotowe vpbie a doeiela« A teo gisty 
ilwuor se wssim prstslaMenstwini ya gemu y gebo badocsim s «In* 

pugi prawein kaifrechtnim ku prawemu diedicztwte, na tom sobie y 
swym buduczim girieho nezuostawugi krurn paiistwij a dwu kopu 
platu roczniebo a wiecxuelto, ktei-ez iiam dawali a vrocziü laagij 
f^odnu kop« na swateho Mawla a druhu na swateljo Girzij, a kdyz by 
se trefila kralowa bernie zemska obeczna. tu aby podle bieiiu a rzadu 
ginych sused okoinieh sami od sebe wydawali a platili. Take sem 
Tciiail wymluwu takuto» gostli se bych ia oeb mogi badues^, kdj 
tea dwuor chtieli od Dycb odkupiti» tohdy to mm a Wankowu aaob 
8 gebo bttdaeiicb woly to Tesiniti, dad« a sprawie gim ssedeaat a 
piet kop grotsouw dobryeb atraiobrnyeb raau Pnsakebo. Pakliby eso 
na niem polepssili, bud to na stawenij a nebo na diedinacb, to ma 
cztirzmy dobrymi osedlyini czlowieky z toboto okole ohiedano , a 
opatrzeno L\ ti , üd kazde slrany dwa k tomu wydaducze, a czozby 
ti czlirzij mezi nami vczinili a wyrzkli. na tom mame s siiobu stranu 
konecznie przestaty bez odpory wsselikake (sie). A ktoz by koliwiek 
tento iist mtel s dobru woUj Wanka naborxe psanebo, tea ma a 
mieti bude tus mocs y prawo, iakoato on sam ke wssem wieczem 
praodpaanynu Torna vaaeinu na pewnost y gistota praiwiesil aem 
poezet awn k tomuto listu« a pro dalaaie giatotu proaii sora alowut- 
nyeb panoaaij Jana s Mesipotoesio, Mikulaaae s Niemese» - Jantt 
Ktile B Welenow, se gaa awe poczeti podio me na awiedomie prai- 
wieaili k tomuto Uato. Genz gest dan a paan lata od naroaenie syoa 
bozieho tisiczieho eztirzsteho trzidczateho osmeho tu sobotu po 
swatym Matbiegi apusstulu. 

Dia fliegttl fahlen. 

ccxv. 

1499. 9. lofflDlOr. 0. AO, — MaAia», DeehmU 99» Temdtet wtd Pfarrer m 
Kntmau, und Johann , Cnplan an dem Capi-licn in Schweinitz und Sobiealam^ 
eniaekeiden den »wischen den Sehetittuer Hofbesitzern Nikolaus und Andreas 
ginerteUt und dem iüritter Pfarrer andrerseits wegen der FumoUen obedme^ 

benden Streit, 

Nos Mathias decaiius Uudlebensis picbauus in Crumpnaw et 
Johannes lu S\\iii utijue Sobieslaw eapellanim capellanus et piidem 
proUiOuotanus domiuoruai de hosmbeig vmuersis et smgulis preseuti 
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Tolamus constari srripto, quod dura laboriosi Nicolans cl Andreas de 
Zeatow duarum curiaruin ibidem in Zestow jiossessores agrorumque 
eorandem cultores oecasione fumalium, quos de eisdem cariis adin- 
stur «lioroDi Tieinorum in prefota villa degeociam ipsoram raetori et 
plabtno in Eloriei dara ploribua annu raooaasaant» par reuerendoi io 
Cristo patres et domieos admiaislratores eeelesie Pragenais ad 
■nifandam domioi Johannis prefati eeclesie in Hories tone reetoris 
fiiissent citati. iß termino ipsis prefiio eomparere, nen earantes et 
contumacia exigente excomunieati «t per exeqator<^m dominum Ntco- 
launi plrhtmum in Slawkow tienunciati, deraiim taraen ad cor 
redeuntes anathorna ac excomunicacionem formidaiiles, prius dicti 
layci ab vna et dominus Johannes prefate eeclesie in Horziez ple- 
baous parte ab altera in nos de alto et basso oceasiune predicloruin 
funaliomekeipensaram acimpensarumproinde fackis(sic) ftamquam in 
■rbitroi et amicabiles compoaiteras stipaladone manuoni interueoi- 
ente nnllo eegente eompremiserunt et proounciacionem naatram et 
deeisienem Ilde at honore Tallantea atqne 6rniantes, Nes igitar visis 
registris predeeeaiorum plebanerum prefate eeclesie in Horiici 
eomperimus in aisdem, qood ista eaosa fuit deciaa et tarminata per 
dominum Hostislaum plebannm in Crumpnaw tunc temporis deeanum 
Duillebensem, prout in eisdem registris et aliis tesliiiionüs in nnstri 
preseiicia produetis luculenter claruit, ita videlieet qtiod prefati iiiyci 
et ipsorum successores ad dandum fumales omnininde sunt astricti. 
Pro eo nos presenti seripto decisionem et seuteniiam per dominum 
HostisiaaiD antedictam faetam ratifieamus laudamos approbamus et 
pr onnnetiamus» esse tenendam et firmiter eiequendain, ita fideUeet 
ipiod antediett iaici flaeeessorea eorum et posseasores euriarom pre- 
dietarom deincepa et inantea fonales adinatar altoram Tieioerum par- 
roebiali reatori ipsorum dant et assingnent deligeneius euni elTeelo. 
Et Tt prefatos domioas Jobannes plebanns ipeemm in impensia et 
expensis reddatur indempnis, pronunceiamu«« , quod dicti Iaici in 
reieuamen ipsi domitio Juliäiuii iiiibtiraginta grosses eciain pro 
retentis furmiiihus , diuisim in festiuitatibus natiuiiatis Christi et 
purificacioiüs proximo fnturi«), assignent indilacius, cum eflectu pre- 
sentibus quibus sigilla nostra apendimus testimonio litterarum. Acta 
sunt hec anno domioi millesimo quadriogente<?imo tricesimo octauo 
presentibus honorabilibua firia et dominis Johanne de Loprsetiei 
arebidiaeeno Beebinensi» Nioolao de Smrtniex eanonico Prageniia 
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Johanse plebaiii» in Ledyenies oetoriaque- ««itibus 6de dignis, die 
•aneti Rrieeii anno ut aopra. 

Zwei, an Perframenfslreifen Inlnprende Sippcl In schwarzem Wachs, 
a) Guldengross. St. Veit in (iner j^othischen Capelle. — S . Mathie . Plhni. 
lo . Crrmlov . Decani . Dvdiel) h) Klein und schleciit abgedruckt — Brustbild 
eines Biscliofes. — S . Johaaaitt . De . Sobies . . . 

CCXVL 

14Siai.lombar. latafiit Aht S^fknumä m» Hohmfiiri md der 
CvNvml duefUt hAemtmy dem Herrn Set^reek vn Pelkmm tiertig neue 

uHfftieche Gulden «sM% tu eeiu. 

Wir Sigiamund Ton gota genadon abpt so Haefaonnftirf Andree 

prior ynd der gancz conuennt daselbs bekoennen vnd tuen kunü 
ofTennleich mit dem bricf für vnns vfid all vii.ser nachkomen, das wir 
recht vnd redleicli schiiliiig worden sein vjid gelten siillt ii dem eilelu 
hern herrn HeinpreclUen von Polhuim vnd allen seinen criben vier- 
czigk oewer Vngriseher gülden wol ge wegen gerecht vnd guet in 
wag vn(? in golde, die sy yns berayt gelychen haben durch ynser 
fleiaaiger bete willen» die wir im vnd aein erben anuersogenieieb 
avariebten Tod beiaUen aullen Tod wellen auf aand Jorigen tag 
cbriat (sie) konftig. Teten wir aber nit dea, waa er oder aein eriben 
dann der Torgenanten vierczigk gülden acbeden nement» wie der 
sebadt genant ist, ir ainer oder ir gewisser scheinpot mit siechten 
warten vngi^woren gesprechen mag, den selben schaden mit saniht 
dem haubtguet globen wir im mit vnserrn trewn genczleich ausze- 
richten vnd wider ze cheren an alle sein nwu- vnd Scheden. Sy 
suUen auch haubfguet vnd Scheden haben dacz vons vnd vnserrn 
trewn vnd naebkomen vnuerschaidenleich Tnd darzu auf aller vnaer 
bab Tnd gnet, ao wir indert haben gewinnen oder binder Tnnier 
laaaen, ea aey erib oder Tarendt guet, wie daa genant oder wo daa 
gelegen iat niebta darinne ausgenomen, noeb hin danne geaecst. 
Vnd mag er Tnd all aein eriben aieb der ao Til Tnderwinden mit 
recht oder an recht, wie ay Terlnst Tnd die so lang inne haben 
nüczen vad nyesjien, bis sy haubtgiiets vnd aller irer Scheden darann 
geunczleieh ausgericht viiii bezaik werdt. Das ist alles vnnser guet- 
leicher wil vnd wort, wier sein lempti»» oiIim" toJ Tnd wir oder 
yeniant von vnnserntwegen dawider krigken rechten oder täten, das 
haben wir an aller »tat Tnrecbt Tnd Terlaren rod er gegen rns [be-] 
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habt viid gewunneii. Vmi ^\ er den brief mit iren gueten willen iniie 
hat, dem oder den sein wir alles das schuldig vnd ^epunden ze 
gellen vnd ze iiolfüreii, das an lieni bi ief g(\schnbea .stet zu gleicher 
weyse als in scibs getrewleich vnd vuuerleich. Czu vrkuod geben 
wir im vnd sein eriben foer td8 wnd vonser nachkomea den brief 
besigilten mit vonserrn aygenn anhanngunden insigel vnd su peasern 
sicherhait haben wir gebeten den edeio Biüko Ton Rowne» dae er 
aeio f igell m leugnuu an den brief gehanngen hat im ?nd «ein 
eriben an eehaden. Der geben Ist %t Haehennfort an mitiehen naeh 
send Kathrein tag naeh Kristi gepnerd Tienehen hundert jar Tnd in 
dem acht vnd dreyssigisten jar. 

Die 8i«gtl fehlan. 

CCXVII. 

1441. 29. Atgast. Hohenftirt. — Nikolaus, encähtter EnbUehof von Präg, 
verieOU im BetMchern der Marin - MaqdateAeneßpcUe m Boket^tari mm 

Jnduijfenz. 

Nieolaas dei gratia electna et preniaua arehiepiaeepua eeeleaie 
* Pragenaia ueenon aaeroaancte generalia araodi Baailieoai'a in spiritn 
aaneto legittiroe eongregate rnioeraalem eecleaiain repreaentantta per 
regnum Beemfe ae marchionatnm Norauie tegatns vniuersis et sin- 

gulis presentes Jitteras inspentiiris , liabentes specialiter potestatem 
ad infrascriptu salutem in omni gratiarun» laii^itore. Cum deuotio 
fidelium sempcr debeat augmentari, per ipsam enini peruenitur ad 
aidereas mansiones, noa inclinati precibus renerabilis domini Sigis- 
mnndi abbatia prioria ac fratrum eenohü Altouadensis habentes etiam 
auetoritatem aacri eoneüü prefati, euina legaeiooia offieio fongimnr 
in hte parte » confial de miaericordia demini neatri Jeaa Chriati et 
glorioaiaaime rirginia matria ac bettoram apeatelorum Petri et Pauli 
neenon Marie Ihgdalene et emnium aaneterom Tere penitentibua 
lominaria eapelle beate Marie Magdalene prediete in Altouado site 
visitantibiiä et pro reparacione eiusdem Capelle manus ponigeatibu^i 
adiutrices, vnuni annum de iniuncta ei8 peuitencia auetoritate lega- 
cionis prediete misericordifer in domino relaxami!«. In cuius rei 
testimonium präsentem paginam sigiili nostri munimine fecinius 
roborari. Datum in Altouado nostre Pragensis diocesis quinta die 
poat featuoi Bartbolomet anao CCCC« 4t«. Pontifieatua domini 
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nottri domiiU Ffelieis pape quinti a&no «eenodo, HMtro maiori tub 

sigillo. 

Orig. Perg. Auf der Urkunde ein schleclit abgedrucktes Oblatensiegcl. 
— . Nicolai . [Üei , Graoia?] Archiepisrnpi . [Kccletie?J . . . Ut die üm- 
•cbriA um das Wappen des Prager £rzbi&llium». 

■ 

CCXVÜl. 

1448. 20. April. Äpid Chrompnaw. — Johann, Cardinaldinkon nnd päpst- 
licher Legat in Deutuchlnnd , rerleiltt der Stiftskirche zu Holtcnfuri und der 
Capettc tut heiligen Maria Magdalena ebendaaelbst einige Indutgemen, 

Johaooea miaerativne diuina saocti Aogeli saerosanete Romane 
ecciesie diacanus cardinalis in Germanie et nononllia alüs partibui 
apostaliee sedis de latere Icgatus spedaliter deputatua, uniaersis et 
singnlia Christi fidelibus preaentea Itfteras {ntipectoris aaintem in 

domino sempiteruam. Splendor patorne gluric, qui sua munduin 
illuminat ineffnbili claritate pia votii tidolium de ipsius clementissima 
niaiestate sperancium tunc preci[)iit' lienigna fauore prusequitnr, cum 
deuota ipsonim hiimilitas sanctürum precibus et meritis adiuatur. 
Cupientes igitur vt monasterium heate Marie virginis in Altouado 
ordinis Cisterciensis diocesis Pragensis et capeÜa beate virginis 
prediete aita in eimiterio eiuadem monasterü ae capelta aanete Marie 
Hagdalene ante pertam predicti monaaterii congruia freqaeatetor 
holioribiia fidelesque ipsi eo libeneioa deuodonia eaasa confluant ad 
eadem, quo ibidem dono cetestis gracte nberias eonspexerint se 
refect09, a Christi quoque fidelibus iagiter venerentur, de omnipo- 
teulJi» dei niisericordia at* beatoiuni l'elri et Pauli iipuslolorurii eius 
auctoritate coiifisi ümiiibus et singulis yere peniteutibus et confessis, 
qui predicta nioiuisterium et capellas in natiuitatis circumcisinnis 
epiphanie resurrüctionis ascensionis et corporis domini nostri Jesu 
Christi sc pentheeostes nee ooq in natiuitatis annunctaclonis concep- 
cionis puriBcaeionis et assumpcionis beate Marie aemper virginis ac 
natiuitatis beati Johannis baptiate dietonim Petri et Pauli apoatolorum 
omniamque aaneternm ae sanete Marie Magdalene et ipaorum mona- 
aterii et eapellarum dedicacionum ridelieet ipaioa monaaterii dedtca- 
cionia a primts veaperia oaqne ad aecundaa ▼eaperaa eiuadem inelu- 
siue deuote visitauerint annuatim, et ad reparacionem conseruacionem 
ac augmentacionem caiicum librorum vestimentorum et aliorum 
oroamentoruiD pro diuiao cultu iaibi celebrando neccessariorum 
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quAcienseon^e manus porrexerint adiutrices, nos cardinalis et lega- 
tat pre&tus pra qaalibet ipwirom festiuitalam et celebritate ac dedi- 
eaeiooe eeatam dies iadulgeneiariim de imaoelis eis pettiteneiis 
niserieorditer in domine relaiamns, preaentibus Tero et perpetuta 
temporibiia daratoria. la quoram Idem et teatimaomm premisaerum 
preaentea litteraa per aeeretarium noatraaa infraaeriptom aubaeriptaa 
exinde fieri noatrique sigilli oblong! iussimus et fecimus appensiono 
t'ommuniri. Datum ypud Chroinpnaw Pragensis diocesia predicte sub 
aiitio a natiuitate doiniiii millesirno qiiadrinji^entesinio qiiadragesimo 
octauü itidictione vnderima die vero vicesima mpusis Aprilis. Ponti» 
iicatus sanctisaimi in Christo patris et domini uostri damini Nicolai 
dioioa prooidencia pape quinü aono secundo. 

Jo. Vaultier aeeretariua. 

Stbr MbAnes, groMM Siegel in rotbm Waeha und m ainer rolh«B 
Sebeor biegend. — Siebee Heilige in eben fo viden gothiiebea Capellen, le 
nnteret ein betender Mann, an deeeen bdden Seiten Wappen. — 8 . Je . De. 
Carraial . Cardi . Sei . Angeii. 

f 

ccm. 

1448. 24. April. Kniniav. — Dergelhe rrrleilU der Pfarrkirche zum heiligen 

Johannes miseracionc diiiiiiu Saiieti Angcli sacrosanete rtomane 

eccleaie diaconus cardinatis apostolice sedts in Germanie etnonoaUis 

aliia partibaa de latere legatus vniuersis Chriatt fidelibus presoQtea 

litteraa inapeetaria aalutem io domino sempiternam. Sptender 

paterne gtoiie» qai aua rnttodom illomiiiat iaeflfabili elaritate, pia Tota 

fideliniD de ipaiua elementiaeima inaieatate aperanciom tone precipae 

benigne fasere prosequitor, com denota ipsorom bnmilitaa aanictorom 

preeibna et meritia ndinoator. Capientes igitur at eceleaia parroebi«- 

alis sancti Nicolai in Rosenberg Pragensis diocesis congruis frequen- 

tetur hanoribus, fidelesque ipsi eo libencius deuociouis causu con- 

flnant ad eandem , quo ibidcMn dono relesfis aracie Tberiiis conspe- 

jeiiut se refectos a Christi qunque lidelibiis iugiter venerentur, de 

omuipotentis dei misericordia etbeatorum Petri et Pauli apostolorum 

eioa auctoritate eonfisi omnibus vere penitentibus et confessis , qui 

in natiuitatis circumcisionia epiphanie resurrecdonia ascensionis et 

eerporia demini noatri Jeso Cbriati ae penthecostea necnon natiuiCatia 
fmim. Abib. n. nd. mii. ig 
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puriilcacionis annunciacioiiis et jissumpcionis lieate Marie virpinis ac 
natitiitatis bcriti Johannis hnptistc dictoriirn Petri et Pauli apostuiorum 
neciion ipsiu« eccleaie patroDorum et dedicaciunis fesUuitatibus 
omniumque sancturum et animarum celebritate ecclesiaro predictam 
deuote visitaueriDk annuatim et ad reparacionem et conseraacionein 
ealicum librorum ac aliorum ornameotoram pro diuino eultu ioibi 
eelebrando necemrtonim, quocieoseongae manos porrexerint adi- 
utrieea» nos cardiaalis et legatus prefatus pro qualibet ipsarttm 
fesiluitatum eeiebritate eentum diea tadulgenetarum de iniuiictia eis 
penttenens miaericorditer in domino relaxamua presenlibns rero per- 
petuis fultiris teniporibus duraturis. lu quorum fidem et te»itimoniurn 
premis.soniin pre&i'iites lilferas per secretarium nosfr<jiu inirasti ipiiiin 
si]bscri|it;!s (^xinde fieri no^-triiiii« slgÜli iiissiinus et fecirrius appeii- 
sione ctimiinfiii i. Datum ('riiinpriaw dicte Pra^'ensis diocosis sub amio 
a natiuitate domini milleaimo quadi iogentesimo quadragesimo octauo 
iodiccione vndecima die Tero yiucsima qiiarta mensis Aprilis pontifi- 
catus saoetitsimi in Cbristo patris et domioi nostri domtoi Nicolai 
dittioa proaideneia papo qiunti anoo aeottodo. 

F. Assisainua. 

Jo. Vaallier secretarias. 

Das Siegel fehlt. 

ccxx. 

1450. 31. M&rs. Perg:. — Sigismund, Bischof von Sedona und rordcm Aht tu 
Hohcnfurt, nrkurui t, dif Fischerei auf dem linken Ufer der Moldau von 
Kienberg an eitlem gewissen Düh gegen Entrichtung eines Pfundesjäkriieken 

Zinses überlassen zu haben. 

Sigiflinundus dei et apostolice gratia (sii^) episcopus Saloneoaia 
vaiueraia et aiiigulis Cbrtati tideiibus salutem iii domino oenipiterDani. 
Recongnosciipos per preaentes de flumioe in Chienperg ad aanetum 
Tfbolddin et sanclum Proeopium decarreoCe» sicot per nos recolimns 
et nostri antecessores oobis ileclararunt , quod a prima fundaeione 
tt»qae ad noatrum regitnen ex atraque parte flomini^ piseationem 
prefati fluminis fbimus (sie) semper in plenaria possessione oonni 
inpunguacionc (sie) cuiiisqiie hominis procul inota. Sed temporibus 
nostris pist aturibus videlicet Criicü et VVenczeslao defunctis expo- 
suirnus prefatam piscacionem e\ parle saneti Procopii aun ine Diih 
(sie), qui siflgulisannia leuelur aobis et iam prefato monaslerio übram 
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censuare, prout in nostris registris moiiasterii nostri.«« iuaiiibus exa- 
ratum pleiiius continetiir. Et qiiicumque fuürit abbas in Altouado» 
potest prefatum pUcatorem Oüb uel alium pleoo iure reuooare. la 
euitis rtfi tesümonium et robur sub appensione nostri secreti sigilli. 
DfttaiD in Doatra retideneia Perg Tltima die mensi« Marcii anno 
domini eto. 1-*. 

Oriif. «of Papier; et ist da« dia lltoti« Ürkanda des Stifte« auf derar- 
lig*Bi Halariale g«s«lin>b«D. Bio Waaaeraaiebaa ist aicbt aicbtbtr. Daa 
Oblatonaiaftl atellt di« Matter Göltet aba« daa Jaaakiad ?or nad iat aeblaabt 
abgedmck^ — , « . A • 8 . Bpi . Saloaaa. 

CCXXI, 

1450. 14. September Hoheafart. — Mt Paul und der Comwtit (h-s Kloftterit tu 
Hohenfurt überlauHcn dem Pialmrr luxai^eH Peter eine Mühlt imd dif Fi>^rhn— 
gerechdgkeit in Piaben gegen Kuti ichtung einet Zintct von achtng iiroschcn, 

My koyes Pawel i bozyeho smylowanye oppat knyei Waelaw 
prsewor y wsseeakea eonaent klasatera Wyaaebrodskeho wyinawame 
tyemlo tyateni tycin wasem, ktos gey czyatj budu neb eatuci valy- 
tsiye» ze Petrowy rybakowj a Planra estnipina drubowy prodalj au ' 
Baasy atarsay sedfysstye mlyene prsed czasj opusstyene ta pyet kop 
grossoow hotowyeh atrzybrnyeh rasa Praikebo a bned od nych 
przyate takym prodanym to pynto vrok y slyekn tu, ktrraz k Plawu 
przylezy, yakuz ht iA Lj \ 'l'aL lay i-chup.saiiy lippiit przt'wor 

y wssechcn convent prouac/y warne y propussJyeme rzeku swrclmp- 
Kaneijiti Petrowy ty^m wssyin piawem a oliyc/-<*gein, yakoz m drzdy 
gebo namyeatkowe od staradawna od naanycb atarssych, tak aby on 
lawyl besewaaech prxyekaa od oaa y od naasycb lydy, a te giste 
neky» aby awobodnye Tay wal , cios iiaylep moczy bude. A a toho 
ae waaebo ma dawati a vrok plalytj a w rocze ma nam wyplnyti 
oamdeaat groMuew plato nykteraki aa Bewymlowacie beielaty na 
awatebo Gyrzy cstyriesetj groasoar y oa awatebo Hawla tolykes. A 
kdyi kolywiek kny^z oppat przycaiaen a nboly klycznik gehe na 
oppatowie myestie do Berneho a neboly do Plawa. tebdy awrebup- 
satiy Petr ma pot-zest p iC/Jywu rybaiiiv vczyiiilj tak o grosse o dwa 
neb inalo wiecz , ina k ütuiu dalj. 'i ake gyz di zyewe rzeczcnernu 
Petrowy gernii y geint buduczyin nemagy lyde nassy z Plawa ua tum 
wsaeiu przekazeti, czoz ae tuto pysse w obnoweny tohoto lystu, anyz 
gyndy nagj prawo lowy^ nea t patek ai do poledoe tu» kdez od 
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slarudavsna gest obyczey bez geho sskody a geho buducfych; a take 
y powoden, kdy/Jiy wo Ja z hrzehiiow wystupila, molui lydc bez 
Petrowi sskody s saky luwyti, a kdyz se woda v brzt^hy iiawraty, 
tehdy pntom wyecze neTnag-j lowyti. A my oppat y wssecheu convent 
«lybugem vmluwut obnowenye tohoto iysta pod wyeru y pod czty 
slybugem drsetj. Na potwrzenye a obnowenye lystu tohotu y nasse 
gyatoty pewnegssy nasse wlastnye peese^ oppalsku y k tomu con- 
ventsku s ployin potascm wsseeh oas s pewolenym k tomnto lystti 
sme prsywyesytj, Gens gest dan a psaii letha od naroseny syna 
bosybo tysicieho cstyrsteho padesateho w klasstem nipseni ten 
pondyelj na swateho krzyze powysseny. 

Nach einer neueren Absehrift. 

CCXXII. 

14SL 8. lOfSBber. Krsmaa. - Johann ron Kaphtran trUl für ttWOl Orden 
mit dem Stifte Hohenfwl in Qmfratemität, 

Reuerendo in Cristo patri domioo Paulo abbat! totique eonuen- 
' tili roonasterii Altieadensis ordints Cistereiensis preseotibas et faturis 
Prsgeosis diocesis omnibosqQO femiliaribiis preftti monasterii ordiois 
Seraphiei patris nostri Francissi benefaetoribas deuetissimis frater 

Johannes de Capistrano eiusdem ordinis mintmus et indignus ac 
reuerendissimi patris generalis iü uiiuiibus partibus citramontanis 
<|iJo cid ounfiatres de ubseruaiitia ituncupatos innieritus vicarius 
generalis. Cum orattoiium suflfragio salutart omiüum incrementa vir- 
tutum quamuis e& earitatis debito oninibus teiieamur, Ulis tarnen 
longo ainpUns obligamur, quorum deuoeionem certis beDeflciorum 
indiciis frequentius experinmr. Proinde vestre diieetionis sinceri- 
tatem attendens» quam ad nostrom et prefatt patris nostri Franeisd 
geritis ordinem, relati elara experienta cognoni dignnm putani et 
dittino aeeeptabile Toluntati, ? t ab ipso ordine prorogatiuam sentiatis 
spiritualium gratiaruoi» rerum quia nndi temporaiibos bonis earitatis 
restre subsidiis dignani reimpendere vicem nequaquam tempornliter 
ralemus, spiritualibus nichilomiuus bcoefitiis, prout in nostris apot 
deum duiiiiuam nostrum seruamus, desideriis compensare spirituä- 
liter affectcHiuis. Eapropter ego qui licet indignus curaiii fratrum 
ininorum de obseniantia iiuncapatorurii et sororuin iniiiorisssrum 
saucte Cläre seu sancti Damiaui de obseruantia nuncupataruoi et 
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eonim religioiorttm de penitentüs ordioum ia partibns eismontaii» 
kibeo g«iiertlem » toi prefatoa pre^eDtes et fotnroa et ooines pro 
quibos ioteodttis» ad coofrateniitateai noatram et ad Tnineraa et 
ain^la noatre religiooia aoffragia in vita recipio pariter et in roorte, 
pleoam fobia participatiooem ommnm cariamafom et apiritttalium 
bonorom Tid«Ueet miaaarofii orationiun sufTragiorum offitiornm diui- 
norum jeiuniuriuin abstiueutiarum disciplinnruin ponitcnliat um pere- 
grinatiufiuiii in>pii'ationum prcdicationum k-ctionuin meditacionum 
coritem[>Iacionum ubsiTuantiiiriim dLMioeiomim et oiriiiiiim aliorcin 
spiritualtum boaorum tenore presentiuin gratiose conferendo, que 
per fratrea ooatroa et dictorum ordinam aorores neenon et aliorum 
de obseruantia ac peniteoeia ordinum aiue de tercio ordine beati 
Fraaeiaei in partibya Tltrameotania degenlea operari et aeeeptare 
digoabitor dementia aaluatoria, addeea iDauper de dono et grttia 
aiogolari* qood enm diuioe placaerit Toluntati de exllio inatanU'a 
miaerie Toa voeare veaterque ebltoa rouUo aanuente domino tempore 
differeodoa eostro fuerit capitolo naneciatns» idem toIo, ut pro robia 
fiat officium, quod pro fratribns nostris defiinctis recitatls ibidem 
onnuatim ex more p<»r totum orbem fieri coiisuouit. Valeat feliciter 
vt'stra deuota et feruens Caritas in Crisl!» .IIilmi domino nostro iu 
etenium amen. Ditiun Crumpnaw in liuliemli die lune in octaiia 
omiiium saoctorum aiino üooiiui luillesimo quadnogeateaitno quinqua- 
geaimo primo. 

Frater JobaoDoa aopra dictaa manu propria me aubaeripai. 

Bb sicudidi grotMt» an vidater Seideaaebottr hiagtadat Siog«l in 
rolham Waeba. — Jaras mit dem Krensa «nf den Sehultarn, im Grnnde RoMn« 
natcn ain betaader Hinarit. — ^ Sigillv . Viearil . Gnalis . Ordini« . Minor. 
Ciframontani. — Rtelcwftrti auf dar w«ias«n Waebabfilla aia arkabanaa Kraua. 

CCXXIII. 

14S3. 24. Aögnst. Krumau. — Uln'rh und Johann ron Rosenht-rg legt n den 
ztrücfien dem Stiflf Iln/icitfurt und dem Wenzel Taiafus treten cincu Wctfet 
und der Durchfuhr durch die Moldau nn.s- dem Dorfe Payretchm nach Porte 

obwaltenden Streit gütlich öti. 

My Oldrzich z Roamberka a Jan syn gebe odtads wyznawame 
tiemto listem obecame praedewaaemi| ktoa gey rzrzie anebo citnese 
alyaaeti budu, se duoatoyny kniez Pawel opat Wiaaobrodaky a gedne a 
alowutny Wacdaw Talafua i Dabrun aedienim w Poraiecsij z atrany 
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druhe prosyli Dis» tbycbme ntektere z nassie raddy meiy nie wyslali 
k ohledanij cxesty « ginych wieczj, o kteres spolo wrooxniexy byli 
gsa. A my xnamenairsse gieh obogich dobrow^olne prosby a hodne 
y poslali ame k nim a mesy nie alowutneho panoasi Jana ftuala i 
Czemin raddu a wierneho naasebo milebo, aby ty wiecty mezy nimi 
obledal a ge otto naasim roikazaDim a moczij rozdjelil. A kdys 
Bwrchodotezeny Jan Raa mesy nie przygel, a ty wteczy ohledal s 
giriymi dubrymi )idm?\ klerziz gsu suobu siratiu tüke przitom byli 
y rozdielil a sirsluwil ge *uobiigich slrnn dobru wol j lukto, j;»koi 
w ii(iie p.syiiü sio^'i. l(t'm naj|ii we o tu c/.eshi, kteraz gtJe od Bors- 
sowa przes rzeku mymo rybiticzek na koni k Furzieczij a k Dubij a 
od tiid dale k Plawu a k lukam» kterez na Boru lezie, gestu gsu ty 
iuky Borsso wskycb, y take o tu czeatu» kterax od rybniczka gde skrze 
Dubie k Rozdowu a k Budiegiowieiom proityli so i a lie obogi exealie 
wsaiczkni hospodarzy i Borsso «ra Talafasa pro buob a pro matka 
bozij, ahy gim (lech cseat dal poiiwati» aby tody raohli a wosy y 
a konmy gezdieti, kromye dobytka s atadem nemagy horntil 
0 on gym gest dal awobodn ne sprawa, alte s dobre wnole 
a K gich proshy, na tiech czestach mieti takowu, yakoz sie 
swrchupisM; , a «n sam y gelio wssichui huduczij y V^idy ten, 
kti^ryzby na torii dworze w Porzieczij sediel , to tak tez drzeli, 
magi wieczriie a sobio na tom ncprzokazeti. A knicz opal rna gebo 
lidem z Porzieczie y z wesczc iicbranitt lesuow, czozby inobli sobio 
na zadij vnesti, neb na kulesieeh. aneb na aankaeh simie aamotiei 
bez kooij wesli; a Talufus ageho lide z weacze y namieatezi gebo 
bndu moeii pasti y frawu zieli w knieze opatowie lese tak, yakoz 
gsu prwo pasly y zeli od starodawoa. Take knies opat bude moczi 
lüky sobie dielati, kdezby ehtiel w swycb lestecb, a ty kazati obraditi, 
n Talafus a geho Ilde y bodaczij nemag j g( mu na tom prz«kazeü. 
Take gest dale mezy nimi wypowiüdteno a ymtuweno o niekstky 
(sie) oslrow, ktervz lezij wedle ßorssüw .skych Iiik, aby Borssow sstij 
toho 0>tP0wu pi>zi»ali polaund, yskoz gest meze Ydiclaua iia gediie 
velike wrbie, a kainen iiiczinj fjost w\s;iz('n a od lee rrirze kniez opat 
a Bor.ssnwsxlij magij tco zaioky poziwüli. czoz na horu wodu fopi; 
. a Tilaliis dole pod tu mezy tubo o^trowu a zatoky te ma poziwati 
potud, ydkuz meze vkazuge a rzeky ohoge straiiy magij apolu pozi- 
wati» jakoz od atarodawna to bylo. Take gestli zeby swrebupaanyni 
eiesty gezdieez na .obilij kde ktera sskodu Talafusowi vezinili» o tu 
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sskodu magif Borsso wßstij Talaftisa neb geho biiduczicb ocibyli, 
jakzhy dwa dobra czlowieky rzekia. A ty wssfozkny wieezy swrrhu- 
paaae siibilt gsu dobrowoinye oboge strany czlnie, wiernie a krze- 
0tj«nsky z drzeti a zacbowati podecztij a pod wieru bez pnerussenie 
WM«lik«bo. Toho iia putwrzenie kazali sme my swrcbttpsanij z Rosm- 
berka swe wUslnie peezeti k tienito ymlowam prsiwiesyti, kteresto 
Tinluwy swrcbiipsanyiD atranam dali ame kazda alranye gedaa 
TmluwQ sloiro odalowagednoataynte napsann. Gans dany a paani gsa 
na Crumlowie w patek deo awateho Bartbolomiege appoastol« b»zieho 
lata od oaroienie ayna boziebo tiaicziebo cstiriateha padesatebo 
trzetteho. 

Zwei ciemlich kleine , «n PerganienUtreifen hari^'emli» Sipq-pl in rotbem 
Wachs, a) Ein Scliild, woraut eiiio Hose. — -J* Sigiilum Üqj . Vlrici . De "f 
Rosoiberg. 6J Dutelbe. — f S . Jan . Z . Roteobergka* 

CCXXIV. 

14S1 IL StptaiAar. WUMlg. ^ AU Johtam w» Markmd heßdOt iem Aite 
9om Bokernftui, dm BUckafe Sipnamd mn Sdipfi« mk «ini m keüu PtMiut 
M«Ar s» und dU kemUek ealwendeim Kkmb^en mm d^mdbm ntiiUik 

tu fordern, 

Fratar Jabannea abbas Horimuadi ordiafa Ciatereianais Liaga- 
naoata diocaaia Tenerabib' patri at ui Christo nobia precarissimo 
coabbati nostro monastarii de Altouado nostri prefbti ordlnia Prugensia 

diocesis saliitcm et sincerMin in doinino caritatein. Sciatis, iiullura 
ejiiseopuni ütit aliam persouaui bere habere pensioiuuii super mnna- 
steriis itosirt ordinis et lioc eidem ordiiii plm-iini summi pontiii(;es 
concesaeruut et prluile^^ia dederuiit, innupcr null! episcopo eciain de 
ordine aasumpto prouidera tenemur, nisi de voluntate ipsius ordinis 
fuerit prorootuaf auper quo eciam priuilegia habemus. Quibus noa 
ob^tantibua prout t fide dignia iiiteleximua, dominva Sigismuodus 
episcopos Salonensia dudum Tostri monastarii abbaa a Tobia 
at ab eodm rastro moDasterio certam pansionem aiue prout- 
aiooam pro tempore repetit et tos ad ipsav solaendam eogit, 
soper quo prouidera volantas in pleoaria anctoritale nostri ordima 
qua furgimur, sub inohedience et aliis nostri ordinis formidabilibua 
penis vobis inhibcmus, ne ainodo contra onl uis suslA privüegia 
quamcumqiie pensionem seu prouisionetn prediclo domino SigiMiiu ndo 
snluatis, et si ([ue habet conipnl-oria, .ab eisdein ad siimiiiiiin poiitili- 
cem appelietis. losuper sub predictia penis vobis preeipimus, qua- 
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tenus debita cum instancta requiratis a prefato domino episcopo 
clenodia et alia bona quo vt dicilur, cum reuerencia lofjtjendo octilte 
et quasi furtiue a vestro moiiiisterio expartauit. Super preitiissis, que 
feeorilis, no<» nnt capitiiUiin nostrum generale informatiiri et de reme- 
dioopurtuno prouidebimus. Datum iumonastcrio deilUaria subappen- 
aione sigilli nostri «exta die mensis Septembria anno domioi milieauno 
quadringentesimo qiunquageaimo tercio. 

F. de Brieyo m. p. 

1. Das Siege) fehlt. 

2. Jougelin Uist. Abb. Ord. Cisterc. 1. V. p. 18. 

ccxxv. 

1453. 6. September. Wilhering. — Deraetbe getitaUet demudben an der TnfH 
der Herren von MoamOery oder anderer mffc/itit/rr Herren zu den gewöhiäichen 

Zeiten Fletsch essen zu dürfen. 

Frater Jobannes abbas Morimundi Cistcrcicnsis ordinis Lingo- 
nensis dioceaU venerabili patri et in Christo nobis precarissiroo coab» 
bati Dostro monasterii de Altouado nostri dicti ordinis Prageosia 
diocesis aalutem et conaciencie aerenitateoL Veatra aupHcatio conti- 
nebaf» quodaepiuaToaeontingit, in menaa reatri fundatoria et aliorum 
dominorttm com multia baronibaa et miUtibua commedere« yM eibaria 
regularia minime paraotor. Etiaro conti ngit» Toa et fratrea Tobia com* 
miasoa aepe declinaft ad diueraa loca» in qoibua aimiliter cibaria 
ipsa regularia eomroode et sine magnia eipensta inoenire noo 
potestis. Quare supplicabatis, vt de gratia special! vobiscum super 
hiis disp^nsare velU'miis, Nos vero iiil aliud intelligentes, nisi quod 
pater noster heatiis Henedictus ordini«;fjnp nustri statuta talia prohi- 
buerc, vt caro spiritiii subiceretur et quod in austeritate yite reli- 
giosi deo deaeruirent, et eeiam experti de restra religiositate • qoa 
antmariim salutem desideratis, nec eciam aliquid faeere Telletia, ex 
qao merito acandalluoi oriri poaset, Tobiacom per preaentea dlapen- 
aamua» Tt in menaa principum aea potentom dominornm et eeiam In 
allia locia, y\A commode regularia adinuenire non raletia, poaaitia et 
Taleatia Tti carnfbua dlebna et temporibua conaoetia. Et auper hoc 
idem com fratriboa Teatria dispcnsare ita tarnen , quod fiat honeato 
modo et sie. quod graues et Tirtoose peraone per boe acandalizari 
non debeant. Datum in monasterio de liylaria sub appensione sigilli 
nostri sexta die mensis Septembris anno domiui millesimo quadrin- 
gentesinio quinquagesimo tercio. 

Das Siegel fehlt. 
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OCXXVL 

1454. 3. JtU. 0. AO. — Faid und der Csmeni w BtikeafuH mit M det 
Herrn RempredU w» IWAaiM mt^ekeide» de» Streü, den moei BüUeremeen 
in tftr«m Dorfe Oppaeh wegen eüiee Waeeere mit einander fahrten. 

Wir Panls abbt tod Hochenfbrt rnd der ganes eonvent datelbt 

bekennen vnd tun kund oflTenleich mit dem brief, das vnaer bindersas 
ainer genant Peter vnd ;iiner genant Hi nsel czwen prueiler gesessen 
czn Opp;ieh in »iiiem das f, die sind ;ilso mit einander gar geneziich 
verricht wurden diircli vns ynd auch mit hilf vnd rat des edien het ren 
bem Reinprecbten von Poiahaim, das ist als gewesen von ains wasser 
«regelt in dem egenanten darflf auf der gemayn, naeb dem der Hannsei 
geataoden ist lüd doch des kain recbt nicbt gehabt h^t, Tnd babeot 
also eiD cxeit Ton des wassere wegen switraebtigkeit gegen einander 
gebebt. Doch in dem selben hab wir ms darüber bedacht Tnd haben 
den Petern mit sambt dem Hennsein gepeten, das er in der Irewnt- 
sehaft Tnd pruederschaft geniessen lass, das er im des wassers ein 
ehlainen tail durch ein eysnan plecb last rynnen von petz wegen Tnd 
nicht von rechts wegen ryiiuen beyt , doch nur vua y^actteu willen 
rnd pruetlcrschaft wegen, als dann vor begrilTen ist in dem brief, 
doeli im vnd allen sein eriben an schaden vnd andern sein nach- 
pawren an soUichcm wasser vnentgoiteu. Wer aber, das das wasser 
als chlain wnrdt, das sein der Peter oder die andern nachpawm 
mangl bietten, so schol der richter Tnd bofmaister czu Hodonjci 
schaffen mit dem Hennsien» das er das wasser Termach Tnd einen 
saphen dafnr stoss Tnczt auf die cteit Tnd wefl, das dea wassers 
genog werdt. so mag dann der genant Hennsel sein proeder sei* 
liehen laphen wiedernmb ansciiehen» damit im soUich wasser dareh 
das obgemelt eysnan plecb gerynnen mag czn sein notturften, als TOr 
in dem brief begriffen ist Warden. Vnd wellicher der betednuss 
nicht stat biet vrui liinfur anders machen wolt, der schol seinem 
berren verfallen sein zwayvnddreyssigk phundt phenning an alle 
gnad. Vnd des czu vrkund vnd czu pcsser sicherhait wegen geben 
wir in den brief besigit mit vnsers Pauls abbt czu Hocheafuert Tnd 
des gancaen convcnt anbangunden insigl» rnd auch czu pesser 
gedachtnus vnd bestatnus hab wir rleisaigkleicb gepetcn den edeln 
berren bem Reinprecbten Ton Polohaim» der aueh sein insigl an 
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den brief gehangen bat, im Tod allen sein eriben an schaden. 
Der brief ist geben nach KrisH gepurdt Uuteot vierhundert jar vod 
damaeh in dem Tierradfioifczigiaten jare am mitiehen Tor sand 
VIreieba tag. 

Drei, an PergamenUtreirpn hSngende Siegel in grflnem Wachs, aj Ziem-> 
lieh gross. In eiorr gotlliteheD Capelle sieht «io Abt mit Inful und $l«b, in der 
Linken ein Buch bsilend ; am Poptement sind swei Sehilde mit der fönfblitU 
rig4*n Hose angebraeht. — SiKilIrm . Pa?li , Abbatia . In . Allorado. h) Des 
bekennta Coavantsaiegel. t) Guldeaross» etwna beachidigt — Ein Sebild mit 
Tier TOD rechts nach ÜDks gehentlen schiefen Balken, darüber ein Helm mit 
eloem halben Flügel, dureh den wieder vier aebiefe Bnlken gehen. — S. Kein* 
pracht . Von . Polhaim. 

CCXXVIL 

1454« 8. JalL 0. Ad. — Johann ton Ticha übergibt dem Gewg Graatauar eine» 

ifo/" iJt Neudorf. 

Ja Jan a Ttche wyinawam tiemte liatem obeesnie pnedew- 
•temt, ktos gey nriie nebe eztacs aliaaeti buda, jakos maro liat oi 
pargamenie a pecietmi wiaotymi na Oldriicha Weaeleese s Rieh* 
nowa, gena mnj« awiedeai na kopu gniaaow trzi greaae a piet penies 
plattt w Kunrateal na .tom dworu proti citweru dworu* y«koa na 
niem Trop tediel quafhofatatii tudiez wedle dworu, w ktereroato 
listii gsu rukoyiiiie Wileui z Zumbt-i ka a Giizik Gi osnawer z Ged- 
linr«»», yakozto ti-ii list hlawni pluiegie sprawrij^e; lea list y c?.ocz 
ti'U list swiedczi .sewsüini pluym priiweiu lyinz, i:ik<»z n»nye swit'df sei» 
dal sein y moczi tohoto listu dawam s swu dubru woly slowutiieaiu 
panoaai Giraikowy Grossaworowy a Gedlincze, tak aby on giz ktomu 
plalu a sapisu waseczko tez pine prawo miel, kterez sem ja miel, 
nebo my geat fo aaplatil peniesi hotewymi Tpinie a doeaela, A toko 
waseho exoi «wrchnpeano geat, pro lepai faie) gistota a potwraenie 
fwa aem wlastni peeaet praiwiesil k tomuto liato, a proail aem rro* 
aenych paiiow pana Jana a pana Petra bratrzy a Straze» a alowat- 
nicb panoasy Albreehla z Widrzie, a Miknlasae Saorcie a Walo, ae 
gsu swe peczeti k mi» prosbie na swiodomie s>vrehu|>sanich wieezy 
pr/iwiesili k toin it j lislu he/, swe skody. Gfiiz gest ilau u psan ieta 
od uarozeni«' fiiria Lozieho liäicziebo cztyiz^tchu padesatebo cztwr- 
tebo, w ten potidieti przed awatu Slargretha paanu duoatoyou. 
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Fönf kleiie, tft P«rgtmM<«tr«i(«ii hlafMida Siagtl: m, d wmA e b «ehwtr- 

Mm, b und c in rothem Wachs. — a) Einen Schild, worauf swci Kegel, deckt 
ein Helm, dessen Zierde ein halber Flügel ist. — S . Johannis . Da . Tycha. 

b) Beschädiget; eine fünfhl.Tttriire Rose auf einem Schild, dea «in mit einer 
eben lolclien Rose jferiertor Hflm il<»ekt. — S . Jnha .... Df . SlriiM, 
f) Üas.si llit^. — S . Peiri . De . Slrazi. dj Ein Schijii mit einem sihwtfbende» 
Fische, den «:in Helm mit dem gleichen Zeichen geziert deckt. — S . Alberti. 
D« • Widrti[n?J. e) Dasselbe. — S . Nicolai . De . Wal. 

CCXXVllI. 

14S5. 14. Jvli. Kmmai. — Heinrkh utid Johmn von Botenberg »tiftat thermal 

zwischen dem Klotier Hohenfurt und der nach Wenzel Talafu* hinterbliebenen 
Wihoe Bcrbarm ewe» VerfUieh wegen der Diirckfi$kr äwrek die Meidau M 

PayreeduM, 

My Gindrsfeh k Jan wlailni bratrsie i Rosenibarga wyiotwame 
tieroto liitem obeciaie priedewrstemi, ktot gey Tsriie a eiiati nebo 
eztocse alyiseti bnda« se duoatoyny kaei Pawel opalh klasstera 
Wyssebrodskebo a gedne, a slowutna paoi Barbara neboiexe Waei* 

lavvowa Tal»fusowa manzelka seilieniin w Porzieczij s gegimi y s 
Talalti.siiw \ mi >\i )tl,y .s slrHiiy drnhe przissly przed nas a prosiecze 
nas, aLychiiie ge przeslysscii a sprawedliwie mezy nimi vczinili a 
Hy.slawili pr/.ed nsimi swiedoniie vstnee y pops;int'e o przipwoz, 
kteryz gast przes Wltawo mezy Porzicizij a Burasowem» tak ae 
awrcbupaaoa pani Barbora y a awymi syrotky a priately prawüa» le 
by ona tu awobodoy priiewoa gmi« fa, aby sadiiy przea tu riaku 
Depnewozowal nes gegie rybak* kamuaby ona najala. A koiei opath 
awrebopaany odpieral ad awych lidij Baraaowkyeb, te rieka 
Wltawa» kterai teexe maxy Boraaoireni a Porxiactij polowieie k 
Baraaowu przialoaaie a druba polowicae k Ponieczij » pokod mexe • 
bory y a daola Tkasngi] a xe wzdyzky aweba r3i>arxe tu gmieli a 
zwiasinij, gessto gsu sie Horssow^stij przewozowali sein y tarn, 
kil)z gsu (. htieli aneb kdyz gim pntr/irhie l»ylo. A my przfjslyssawsse 
oboge striuiy a swiedontie gich vstriie \ [)o|i^arieo vczinili sm« w \ [)0- 
wied mezy ninii prziitclskii s obu straiiu doltrii wolij tak, yakoz gsu 
oa uaa mocznie prztsali. A wypowiedaroe moczij listu tolioto takto: 
nay'prwe ze Bor^aowastij magij awu swobodou lodij gmieti a komux 
ODi tu lodij poruexie, tea aby na tea lodij zadnebo ginehn neprie* 
woxoiml aui aeoi ani tarn, nex ktoxby byl raedly, aneb prxistawny 
tu we way w Boraaowie, a ayexe xidneba ginebo bad prxietel neb 
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neprsietel, krom kdyEby kniei of^atb» neboli gelio friedniesy kabo 
tarn poslalj, bud piessiebo neb giezdnebo, fobo moba Borssowistij 
pneireafi aem y tarn. A na tom praiewoso Bonaowsskym awrebup- 
aana pani Barbora ani ayrotexy ani ti, ktozby w bnduoiicb ciasiecb 

potom na tom dworze w Porziec/jj sedieli, ani zadny giny od nich 
nemagi girn pizekuzeti nizadnym obyczegem. A tiike Borssowsstij 
inagi sobic s tee strany Porzieczie geden kuol vbyti przi tee czestie, 
kteraz gim czesta prwe zaprsem nalezena gest, ahy gie poziwali a k 
tomu kolu aby lodij swu prziwazowaii, kdyzby gim toho potrzebie 
bylo a druhy kuol magi Borsaowaatij prii awem brzehu v czesty take 
fbili aby take tu lodij swu prztwasowati mobil, kdyzby gim tobo 
potrzebie bylo. A take Borssowatij nemagij « awe lode iidy na 
Diiadny brxeh Porzteciskym, budto na luky» neboli nt pole wyaase- 
wati gim ke sakodie» kromie prai tee caeali, jakos ae awrehopiaae. 
Take avrebopaana pani Barbora a ayrotczy y ti, ktoiby na tom 
dworse w Porzieccij w buduczych csaatecb aedleli, magi awu awo* 
bodnu loüij gmieti, a komai tu lodij poruczie aneb naygmu, ten 
muoz przeweäti, Ltoz przid» s teto y s none strany rzeky z peniez 
neb diirmo, a na toin prziewozu nemagij gim Uorssuws<;tij , ani 
zadny giny od rnch prekazeti nizadnym obyczcgem. Take kotnuz 
Pürziecz.sstij ten prziewoz poruczie neb n;iygmu, ten sobie tt^ke dvva 
koly vbiti gma, geden s teto strany Porzieczie a druhy s none 
strany przi brzehu Borssowskem» a to take przi czestie» aby swa 
lodij take mohl prziwazowati, kdyzby toho potrzebie bylo. A take 
ten prziewoznik aneb rybak, kteryz od Porzieczslych ta przewozo- 
wati bude , aby zadnebb ezlowieka na krunty Boraaowskyeb z lodie 
newyaazowal, nez przi czeati, kdez kolowe k lodiro Tbtti gaut a tak 
aby przewozowal Borssowakym bez aakody. A ty waaeezky awrebap» 
aane wieczy alibili gsu przed oami oboge atrany dobrowolnie podle 
catij, a pod wiero cztnie. viernie, prawie, a krteitiansky "zdrseti a 
zachowati bez zmatku a przerussenie wsselikterakehü. Toho na 
potwrzenie kazaii sme iny swrchupsani z Rozmbcrga swe vlaslnie 
peczeti k lieiiilo vmlawam a uassij vvypowiedi prziwiesyti, kterezlo 
viTiIuwy a wypowiedi swrchiipsanym stranam dali sme kazde stranie 
gcdnu vmiuwu a wypowietl slowo od sluwa gednostaynie uapsanu. 
Ganz daoy a psany gsu na Crumlowie w tu nedieli po swatee paoue 
Margretbie lleta (aic) od narozenie ayna bozieho tisiczieho cztyrz- 
ateho padeaatebo patebo. 
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twi M P«rgaa6ikCtirtif(Bo hing^nde Siegel ia rothem Weebe und Mei«. 
»J Beteliidigt; Schild nil einer Rote. — S . Henriei • De • . . eeBlieif . 
hj BekanBi 

CCXXIX. 

1456. 3. JSnneF. 0, AO. — Peter frenryser von L'lrichsperff verkauft dem 
Georg Gruatiauer, l'/leger tu Wiitmjfskaunenj twei Güter tu Deuisch-Reichenau. 

Ich Peter Frerneyser geeessen m Vlraehsperg mein bauifraw 
Yod eil Tnser erben bekennen Tnd tbuen kand offenleieh mit dem 
brieir allen, 'die ihn sehent bereut oder lesen, daa vir mit guetem 
willen Tnd bedficbtleleh md auch naeb rat willen vnd gnnet rnaerer 
nagsten pesten frewndt vnd sunder ao der leit , da wir das recht* 
leieh wolgetbun machten Tnd reebf beten, recht Tnd redleicb Ter- 
kaofft Tnd zu kaufTen gegeben haben dem edlen Gorgen Grossawer. 
die zeit phleger zu Witibinhawsen vnd allen seinen erbenn viisrew 
zviay gueter, gelegen zu Keylieuaw oben an dem ort vnd in der her- 
schafft Witibhaiisen mit aller zuogi horun?]^ vnd mit »llen eren 
rechten vnd nutzen diensten gulten vnd vadrung, so von alter darzue 
gehoerent Tnd yezundt da bey sind Tnd hinOlr da ron bekommen 
mögen, es sey zu hoff zu baws tu holtz zu veld wayd wysmad wasser 
graem zftunn ratn steckh stein grnntt Tnd podem bey klain bey gross 
besucht Tnd Tnbesacht nichts ausgenommen, als wir das selbe inne 
gehabt genfltst Ted genossen haben rechlt Tnd gar aygenleich, lu einem 
ewigen stäten kaoffTerkaufft Tnd su kauffen geben haben, als solhigs 
kanff Tnd des lannds, dar inn dy benanten away güter h'gent, recht 
ist Tngeuarleicb, vmb ain sumb gelts der wierr Ton inn gants Tnd 
gar ausgericht vnd betzalt sein worden zu rechtter zeit vnd weyl 
ütiH allen vnseren schaden. Wir iiaben inn auch dy wenanten zwny 
pfitcr mit allen iren zuerfehönmg inngeanntbürdt vnd vbergcben 
au.s vnser vtid aller vnser erben gewalt nutz vnd gewer inn sein vrrd 
alier seiner erben gcwalt nutz vnd gwer. Wir veHzeyhen vns auch 
der aller gar Tnd g&ntzleich inn kralTt des gegenbOrtigeo brieffs inn 
solher mass vnd beschayden , das ich obgeoanter Peter Freneyaer 
mein hausfraw Tnd all Tnser erben noch ander yemat Ton mswnt- 
wegen au den ebgemelten swayn gaetern Tnd aller irer augerung 
nun binfllr ewirkieich 1min sueuersicht recht erbsehaffl Tnd Tadrung 
nymer mer haben noch gebingen aullen mit recht noch ann recht, 
geystleich noch weltleich, sunder trewleieh Tnd an alles genar« wir 
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sein lebentig oder todt Es seHoIl Ynd mtg aiieh der wen»nt Gros- 
sawer Tnd all sein erben mit dem egeaellen iwayn gOtern ?nd tller 
Irer zugebdrung nun fllrbss eilen Iren nuts ynd frum wol damit 

betrachtten vnd dy innen haben hin lassen pawen nutzen Tnd nyssen 
stiiTten stör»!» hesetzi'ii enUselzeii verkaufToii verset/.en schaffen 
machen vnd gcbem, wem sew welloiit, aiin vus vnd itiiimklcichs 
von vnseriittwt'gcn irrung ?iid hiiid«'rmiss. Ich oh^^enanter Peter 
Freneyser mein hausfraw vnd all vnser erben sein auch der egenan- 
ten zwayr gflter zu Heiehenaw mit aller irer zuegehorung vnd auch 
des kauffs irer recht gwer scherm vnd furstandt für all recbüeieh 
ansprach, als offt inn des notturft besehieeht mit dem rechten, als 
solbs kauffs vnd lanndi, dar inndy ireaantensway gQter ligent, reehtist, 
Gieng Inn aber an dem kauff vnd gversebafft lebt ab, des sy zu 
sebaden kommen, wye der sebadt genant wurdt. den selben sehaden 
allen scbollen Tnd wellen wir in genta austragen Tiid riebtig maeben 
ann all ire mue Tnd sebaden, Tnd sebullen aucb das alles haben Ted 
bekomen za vns vhsern erben vnd trewn vnd dar zue auf aller vnser 
Lab vnJ guet, wo wir die inileit li.ihcn lasser» oder gebingen auf 
Wasser anfl" laundt inn der iatinils oiltr ausser lannils besucht Vfid 
vnbe.sucht nichts ausj^enomen, der aller uiugen sew sich wuil (iarumb 
vnderbinden vnd die umen haben nützen vnd nyssen so lang, vnt/.t sy 
baubtguts vnd Schadens vollikleich dauon bekomen sind. Das ist yuser 
gultleich will vnd wort ausgenomen, ob der egenant Grossawer rad 
all sein erben icbt ansprach gebingen Ton dem künig zu Bebaym, 
oder wem das wir, Ton wegen der iwayer gfltter su Reichenaw, des 
solUchobgenanter Peter Freneyser mein bausfraw Tnd all Tnser erben 
Tuengolten sein Tngeuftrieicb. Des au Trkundt gib ieb obgenanter 
Peter Freneyser für mich mein bausfrawn Tnd all Tnser erben den 
offen brieff betzeugt vnd bestatt mit der edlen Sigmund Stainpeken 
zu Stainpaeb Tnd Oswalden am Perg baider anhangunden innsigel. 
dye sy bayd durich vuserer vleyssiger bett willen zu zeugnuss ann 
den olTen bneü gehanf^eu hahent inn vntl ;illrn iren erben vnd 
insigel m schaden. Vnder dy insigui wir rns obgeiiarmlr w verpinten 
bey vnseren trewn inn aydes weyss , alles war vud stät ze 
haben, das der brieff inn halt vnd ausweyst. Der geben ist nach 
Christi geburdt Tieriehenhundert jar vnd darnach inn dem sechsund- 
ftttzigsten jar« ann sambtstag Tor der heyligen drew kunig tag. 
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Zmi» iB PtrgiflMntftreifaii hlD|r«ndd Siegel Im grOnem Waeht. «) OnU 
d^ngroas. Eiü Sdkild mil einem Steinbock, derflber ein Helm mit ebeo der- 
eelbeo Zierde. — Sigmund . Stainpekch. ij Kleio; Scbild mit drei eebiefea 
Ton Uoiu Bteb reebte gehebdea fielkeo. — Aebold . A?m . Perg. 

ccxxx. 

U5I. i. ifrtL Bidit. — M9niff Ladi9laM güt dem Stifte Bohenfwi die Birhmh' 
mait, QBfer mit ememjihrUeken ZinurM^ftneee «em dteiee^ Sehedkm JVefer 

GreetheH tuutthuifeiL 

Laiiislaus (lei pfratia Huugiuiae Bühemijie DitlnuttiiK' CroafiiK» r( x 
Aiistriae diu in;i[<-liiifi|iie Mnruvtae notiirn facimus vniuersis, qiioil 
yugniciilo diuiiii cnltus iiitendentt .s dt liherate et sano nosfrorum pro- 
ceriim et fidelium accederite constlto de certa nostra seientia autho- 
ritate regia Bohemiae religioso abbati et cooDuentui monasterii de 
AltoYado ordiiiia Ciatercieasis Prat^ensis dioceals devutis noatria 
dilectia damaa et concedimoa liceotiam lacuUatem et plennm eon» 
aeosuin, emeodi tot bona immobiiia aire eenana feudalibua diimtaxat 
exceptis, ex c|aibiia inODasterioni ipaam tDOuaNm falorem triicinta 
aexiigenarom groaaorom PrageDaittm eenaua et oon Titra baber« 
possi't. Quae bona postquam ab ipao abbate et eonTento empta foerint, 
ipsius monasterii esse deeernimus, ipsique monasterio ea ex nunc 
prout ex tunc viiiiims imuet liinus incorpornmiis ac pknam et integrum 
ecclesiaslicam libertateiii et inimiiiiitatriri lu»l*ere Tolumus, qwrmad- 
modtim habent alia bona monasterii supradirli. Mandamus igitiir vrze- 
nikonibus et aliis otFicialihu^ tabn!arum regni n(>«5tri Bohemiap, ut 
facta emptione bonorum praedictomm, quando ab ipnis »bbate et 
cODTentu fei eoram nomine requisiti fueriMt, bona ipsa tabulia prae- 
fatis annotare et inscribere non oniittaot Praesentium snl> nostri 
regalia aigilliappensionetestiinonio lilerarum. Datum Badae die oetava 
menai« Aprilisanno domini milleaiino quadringentesimo qainqaageaimo 
seito regnorum anno Hungariae aexto decimo Bohemiae vere tertio. 

Nach Kubbeek Diplom. IL 31, dem eioe Abscbrifl im SUnittlaus Prein- 
falk'sebeo Codex vorlag. 
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CCXXXL 

1456. 18. JalL 0. AO. — Margaretha^ Hautfreut Wähelm's von Son^erg, quülirt 
über tu tkrem Mmme versprochene und von ihrem Bruder Georg Grmumer 

erhaitene twantig Schock, 

Ich Margreth AlbreebtenD des Graasawer selygenn toehter md 
Wilhaeras lu Sumberk elyehea hausfraw beken myt dem brieff, das 
mteh meyn lyeber proeder Geryg Grasaawer arberleieh entbrycbt 
vnd beciallt bot an rechtenn tagena aoo allen meyaea acboden der 
eiwayneik aeboek, dy myer all meinem egeroelten mann rersprochen 
sand. Es mag auch meyn lyeber prueder mir förbas myt allem seynem 
guet allenra seynenm frumena wol geschafTenn uiyt verseczenn ver- 
chauHViiri scliaffenn vnd machenn vnd auch gebenii, vem er w\ II aiiu 
mein vnd aller laeyuer erberin yerrung vnd hindernmi,'. Viid des zu 
einer waysung vnd bestatung desbryeflfs ich Wylhahn zu^umberk vnd 
Mykolaaa Ssudlycze von Czycscbkrays« vnd Vlreich Babka von Trawt- 
manss haben angebangen Tnaare yaygell an den bryeff, der gebena 
fnd gescbryben yat des sontagss noch der edlen junkfrawen aaa 
HargretCD tage ren Griati geburd Yyercaehen bnndert ?nd daniacfi 
in dem aseeha vnd fymffeskesten jare. 

Drei kleine, an i'erganienlstreifen hüngcntie, schlecht abgetlrucktf Si^'i^el 
in schwarzem Wachs, a) Ein Ilclm mit dem Brustbilde eines ichwertächwin- 
geaden Manoea. — Sigil . Wilhelmi . De . Zvniberk. !>) Ein Scliild mit dem 
ZciebM des mhergehendm Siegels. — f 811 . (?) Mykulss . Z . 6iw«- 
w[ies?]. e} Ein SebUd oben mit «iacm Qosrbiilksn» ooten schsehbr«ttfilmiig; 
darfllber ain Halm mit eineoi balbea FIftgcl. — S . VIriei . De . [fiamie??] 

CCXXXII. 

1457 26 April. 0. ÄO. — Konrad mn Trojas und linrhnra von Trojas, den 
iieory (jruasauer'ti Hausfrau, gelu (je n getreulich auszu richten und tu roltfuhrfii . 
tcas ihnen der edle Georg Grassuuer, Pfleger zu W iiiingthaueent geschafft und 

übergeben hat. 

Ich Khunratt vom i royas vud ich Barbara von Troyas des Jorgen 
Grassawer eleichew bawafraw bekenoän vnuerschaidenlich mit ein 
ander für vnf^ vnd all vnser erben gegenbartig vnd khunfltig vnd 
tun khundoffenl eich mit dem brieff allen, dy in sehen boren oder leaen, 
alle Ton aoUicha geachaffb vnd Ybergebens wegen so Tnda der edle 
Jorig Grassawer, dy eseit phleger csw Wytinghawaaen mit gueten 
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geiHsteD ▼eraolR gnntX rnd willen für inaenikhleich geschafft viid 
Tbergeben hatt, als daii sein geschafTt brit H', der er vns ^laiden ledik- 
leicb gegeben hatt vnd ione halt, doch in sok-her mass Tnd form, was 
dpp egenant Jorio: (ti itss.iw i r aus dem selben seinem geschafft ver- 
s( iKilTet Tnd gibt st men kliii»deii, oder wem oder wohyn er das ver- 
schafil Tnd gibt, verrekchea Tnd geben schulleu; wir obgenanto 
Xbunratt Tnd Raibara Terspreeheo Tod geloben auch das alles zu 
Terrekchen rod zu fulfuereo Tnd auseieriGbteD pey voseren bantge- 
gelobten trewm Tod ayd, wie wem dder wobio er das scliafflt vnd gibt, 
yagaerieteb kbaio rerexieeben darinae tun acbnlleo necb enwellen in 
Tbaiaerlay weiss, sunder trewlicb vad an alles geiiaer. Waer aber 
das wir obgenantew Kbunratt Tnd Barbara Tnd all rnser erben gegeo- 
bnrtig Tnd kbunfnig des egemelten Jorgen Grassawer gescbaelft also 
nicht stett hieltten vnd vollfurHen in massen, als oben beruertt ist, dan 
so mag viid scholl ein jeder lierr annbalt richter oder ainbtmann 
Tndcr wem des egemellteu Joring Grassawer erb Tnd gutt ligt, so er 
vngeuerlich hinder lasset, es sey aniigkmid, oder varunndt erutt, 
nichts ausgenomen auiT wasser au(T lanntt in Beham oder in Ostcr- 
reieb« das alles inne haben vnd darnach greiffen, so ianng Tnncxt wir' 
obgenanntew Kbonratt Tnd Barbara vnd all vnser erben des egcnan- 
len Jering Grassawer geschaeffi Terrekcben TOlfueren Tnd ausrichten 
trewlicb Tnd Tngeuerlicb« Des xu ayunem waren siafenTrkbnndgebe^ 
wir obgenantew IQiunratt Tnd Warbara für «ns Tnd all Tnser erben 
den offen brieif bezeuget Tnd bestaettet mit meins obgenanten Kbun- 
raten rem Troyas aygenn anbangunden insigl, Tnd zu pessar zeugnuss 
Tnd sieherbaitt hab tcb egemelter Cbunratt Tnd ich obgenantew Bar- 
bara mit vleiss gt Im (en dy edlen vnd weiss Hannsen den Hollerberger 
vnti Üswalten avm Perig, da.s dy irew insigl auch zu zeugenuss ange- 
haiing-eii haben, doch inn vnd allen iren erben an schaden. V^nder dy 
insigl wir VHS ohgemelte Khunnratt vnd Barbara verpinden pey vnsern 
trewn in aydes weiss, alles das war vnd statt ze haben, das der brielT 
inne hallt vnd ausweist. Der geben ist, alls man czallet nach Christi 
gepnrd vierczeben hundert jar vnd darnach in dem siben vnd funf- 
esegisten jare an ericbtag nach sanndt Jorgen tag des beylinng 
mirtrftr. 

Drei gut erhaltene, nn Pergamcntstreifcn hängende Siofrel in prfineni 
Wachs, aj Klein; ein Scliiiii, worauf eine FrauenbQste mit Üicgcodeo Hauien, 
darfiber eio Helm, desseu Zierde eiu horixoatal liegender Riog. — S . Conrat. 
pmmm. Akik n. Bd. xxm. 19 
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Z . Troyao. hj Tbalergross ; ein Schild und dtrAber ein Helm mit einem and 
zwei Lorbecrüweigcn (?) ~ S . H«D« . ttoldert»erger* cj Dm sebon iMMthri«- 
bene Si«gel Asbold« am Perg. 

ccmui. 

1457. W. Mai. Bohenfurt. — Abt Johann van Monmond ai« Vusuator de* 
Ä'tostertt in Uohenfurt urkundet über den Befund der beweglichen Güter die49» 

Stifte; 

Nos f rater Jobannes abbas Moriinundi Cistcrciensis ordinis 
Lingoaensis dyocesis notum facimus per presentes, quod nos die date 
preseDcium visitantes et reformantes monasterium de Altouado sUtum 
temporolem reperimus talem. Primo erant in eodem monasterio sep- 
temdecia (sie) fratres cum abbate. Item pereepta monasterii pro «niiii 
dornini M^CCCC'LVI* et LVIl« erant nongenta i^uadraginta quntaor 
taleota aei aolidi et »ei den. Distributa rero per idem tempua eraat 
nongenta triginta octo ^talenta Septem aolidi deeem den. Et sie ezco- 
debant pereepta diatribttta in quinque talenfis. Item monasterium obli* 
gabatur certis creditoribas in eentom et LXII talentis Vü sotidts et 
XYill den. Item habebat de siügine de auena et de vino sati» vsque 
ad nuuiilii». Item luibehaiit trigiiil.i boues .sex taiiros quimju.igmta 
quatiior Yiiecas viginti Ires vitulos et septuacrinl i sex porco.s. Itenr» pro 
abbate utViciariis et curtibus vigiuti duo.s equu.s. in omnibus aliis satis 
bene yaiebsint. Datum in eodem monasterio de Altouado sub appea- 
aione contraaigüli nostri aext« decima die mensis Maü anno dornini 
millesimo «piadringonteaimo «{uinquagesüno septimo 

F. de Harehin m. p. 

Das Sieg«! fehlt 

ccmiv. 

1457. 16. Mai. Hohenftirt. — Derselbe betraut dm Abt von ihheufm-t mit der 
Visitation und Refornmtion der CiMtercienscrkiöstcr in Böhmen und Fähren, 

Frater Johanaes abbas Morimundi Cisterciensis ordinis Lingo* 
nensia dyoeeaia plenaria aoctoritnte dornini et capitttligeneralisCiater- 
eienaia in regne Bohemie marquionatn Uoraoie et generaliter tn tota 
nacione Germanica fungens cum potestate viees nostraa committendi 
renerabili patri et in Cbristo nobis cariaaimo coabbati nostro mona- 
•lerii do Altouado nostri prelati ordinis Pragensis dyoeesia salutom et 
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in commissis fidelem ndh lin c diligeuciam. Propter varias occopa- 
ciones orüinis, in (juibus ad presens occupamur, oilicio reformacionis 
vbilibet attendere non valemus, eapropter de vestra discrecione ad 
plenum confidentes breui teaore preseacium vobis commitUmus visi- 
teeionem et refurmacionem omnium et singutorum monasteriorum 
Ytriusque sexus in predicto regno Bobemie et marquionatu Morauie 
com potestate Tisitandi reformandi corrigendi iostituendi et desti- 
taendiomniaetsingula, que Tobu ndebontur esse yisitaada reformanda 
eerrigenda instituenda et destituenda, tarn in capHe quam in meiDbria, 
tarn io spiritoallbus quam in temporalibua» in prediclis menasterits et 
personis eorundum cum potestate, abbates abbatissas et efficialea die- 
tomm monasteriorum, si sua demerita exignant (sie), deponendi 
resignaciones eoriirn accepfandi et nouos iustituciuli iuxta ordinis 
nostri foriiiam eon^n^lam cum potestate eciam, personas prefatorum 
monasterioriHii ;tbsoluom!i a ea^ülhus ordini iioslro reseruatis et cum 
eisdem dispnupndi super irregularifatibus, si qiins contraxerint, cum 
potestate eciam, recipiendi eontribuciones nouas et antiquas ab eis- 
dem monasteriia ordini debitas et de receptis quittancias dandi et 
eesdem abbatea compellendi ad mittendos scoiares in aliquam vni- 
veraitate (sie) »ignanter Viennensem «ab pents excommonicacionia 
et aliis eeclesiasticia censnris« recipiendo (sie) eciam ab eisdem snb- 
aidia debita» prout in regislro vestro faiantur. Rebelles Tobis super 
premisats et inobedientes monicione preuia tarn auctoritate apostolica 
ad boe ordini nostro eoncessa quam aoetoritate eapituli generalis biis 
inscriptfs exeommunieatos denondamoa, robis absolaeionem reser- 
iKinloä sali-sfactione tarnen preuia. Et quia nullus tenetur pro- 
piiis stipendiis roilitare sub inobedientie et excommunicacionis late 
8€ntentie petiis precipimus abbatibus ;ibl»atissis et ofTiciariis prefa- 
torum monasterioruiiJ, quatenus vohis aut vestro nuiicio ad pleiium 
satisfaciant de expensis racionabilibus oceasioiie premis<;orum factis 
fiendis. Et generaiiler damus Tobis pleoariam auctoritatem faciendi 
gerendi et exercendi circa premissa et ea tangentia, quitquid nos 
aoetoritate qua snpra facere gerere et exercere possemus» si pre- 
sentes essemus. Omnibus igitur et singolis sepedietomm monasterio- 
nun regularibtts personis sob pena exeommunieaeionis late sententio 
precipimua. et mandamiis« qoatenns Tobis tamquam nobis pareant et 
obediaot bumililer et deuote» preseatibus per quinquennium in svo 
robor» doraturis. Datum in eodem monasterio de Altsuado sab appep^ 
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sione sigilli nostri. sexta decima die roensis Mali anno domini 
M«€€CO<' quinquagesimo aeptimo. 

F. de Marchia m, p. 

Da« Siasel fehlt 

ccmv. 

1457. 16. Hai. Hohenfart. — Derselbe verbietet dem Äbte von Wilhering , an 
den Abt von Hohenfurt in Sachen des Bischof et von Sahna fernerhin irgend 

eme Geld f orderung tu tteUen. 

Fratcr Johannes abbas Morimundi Cisterciensis ordini«» Lingo- 
nensis dyoceais venerabili patri et in Christo oobis carissimo coab- 
bati nostro monaaterü de Hylaria eiusdcm nostri ordinis Patauienais 
dyoeesis spiritum caritatis ei pacia. Seitis» quantoQ inhoneatum eaf. 
Tiroa religtoaoa liti^osos fore tat aoaricie notam incurrere, li pote 
Baibua viuere Cbristas est et mori lucrnm. AodttU tgitur restrla 
pettcionibas, quibos eiigebatts a TenerabilibDS patribm domino 
abbate et offieiariis mooasterii beate Marie de Alfooado filie restre 
qaatuordecim libras seu taleata monete Viennensis pro et ex occa- 
sione reuerendi patris domtnt episcopi Salonensis, auditis eciam 
responsioiiibus predictorum patrum diseernimus et sentencialiter per 
hec noslra scripta indicamus, prefatos patres sufficienter et plus, 
quam debuerunt, vobis et vestris satisfecisse de prorTii^sis et in niiUo 
amodo illa occasione vobis aut vestro rnonasterio obiigatos füre. 
Eapropter sub inobedieotie et excoromunicacionis penis iohibemus 
fobis et Tostris offieiariis, ne amodo per ?os aut alles direete Tel 
indirecte sepedictos patres in aliqua causa premissorom molestare 
presumatis« reseruata tamea Yobis actione Testra, si quam babetis 
contra prefatum dominuni episcepun. Datum in ecdem rnonasterio 
de Altonado sub appensione sigilli noatri, sexta decima die menaia 
Mali anno dominl milleaimo qnadringentasimo quinquagesimo aeptimo. 

P. de Marcbia m. p. 

D«a Siegel fehlt. 
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CCXXXVl. 

1457. 22. Aagnst. Wlenne. — iCönuj Ladt\laufi erlaubt der Pfarrkirche »um 
keiUgen ^'ikoiaus in llonrnberg, zu ihren bisherigen Zinsen noch twölf Sekodt 

droschen jährlicher Zinse zu erwerben. 

Ladislaus dei gracia Hungarie Bohemie Dalmacie Croacie etc. 
rex Aostrie dux et Horauie marehio eto. ootom facimus yniuersub 
^od eopientea dimnos honorea et toleinnii saera aagari» deliberato 
•t aano noftroram proeerum et Udelimn aeeedenfe eonsiHo de eerte 
noatra seiencw anctoritate regia Bebemie Ueere permitCimits ae 
noatroin regiom eenaeDsum expreaie damuf et libere Impartimur 
ecelesie parocbiaU saneti Nieotai in Rosennbergk, vt possit recipere 
capere habere et tenere vItra eos, quos bactenus habet, diiodecim 
sexiigeiiuä groäiiürun) aunui ccnsus, quocumque titulo voiuerit et a 
quibuscumque personis et super qiiibuscumquo bonis sibi placuerit» 
bonis feudalibus dümtaxat oiceptis, quas duodecim sexagenas nnntü 
census, posfquain simui vei diaiunetim qxiouis iusto titulo habuerit» 
eidem ecelesie exQOoc prout extunc ?nimus annectiinus et incorpo- 
ramiia ae Tolomus, eeeleaiam Ipsam libertates iminuDiUitea et emnia 
jm aliorum slmilium censuam ecclesiaaticoruiii io eenaibaa aate- 
dietis pacifice et sine impedimeiite habere. ComittiiDuaqae ae man- 
damoa medoiKoDibus ceterisqae oflieialibiis tabalarum terre regni 
noatri Bobemie nee non notariia et pretbonetariia earandeoi, qut 
Dane aant Tel inpostemm eront« fideltbos aoatria dileetia« rt euoi 
eegnoaerint. predictos eensos media premiasia ad aafedietam eeele* 
siam simuI rel particiilariter deuenisse, et ab eiusdem ecelesie rectore 
Tel altero eius nomine requisiti fuerint, prefatis tabulis ipsos anoo- 
tare atque inscribere nun omittant. Presencium sub appensione 
nostri regalis sigilli testimonio litterarum. Datum Wienne die vige- 
aima aecunda Augusti anoo doiiiiui iDiUesiino quadringcntesimo quin- 
quageaimo septimo regnerum noatrorum aano Huagarie etc. decimo 
ectavo, Bohemie Tero quarto. 

Ad relacionem domloi Preeopü de Rabeostein eanceUarii. 

Aussen: Registrata, uad InUbuIata primo Johannis Plana h vu — Grosses 
•Q eioeul Pergainentslrcifea hängendes, stark beschldigtes Siegel ia rotJieiii 
Waebfl. Di« Wappen Ungarns and Böbmna ia dar Hllfa dw Siegelt» roa aarai 
Adlsni getragen, dina das dsterreichisebe and mlbriseha Wappea ta dea 
Seiten sbid aUeia aoeb siebtl»ir; tob d«r Uiasebrift aber aar: Ladislaas « Dei 
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CCXXXVII. » 

1459. 15. M&rz. O.AO.^' — Wojtick wm (iywotoitt, ge9e9$en tu ilhwaUtotOt verkauft 
dem Abte Paul und dem CminenU tu Hohtmfnrt einen jährHekat Zita 9m «wei 
ScAockm und etlMien Gronehen im Dorfe KramoUn um 98 Sdkodt Präger 

SUbergroHhei^ 

Jii Woytiech z Gywowyczc sedirnym w Cinvalkowie wyznawam 
tiemto Ii M flu piv.idcwssenu'i, kloz gey czisti aueb cztucz sUsseti budu, 
ze swym dobryin rt»/mys!em a s prziatelsku radu prodal sem y moca 
listu tohoto prodawam prawym trhem dwie kopie a nyekoiiko grossow 
platu rocinieiio aweho wlastnieho slessy spotoky»« diedynamy ornymj 
y neornyniy, s pastwiesitiemy a konecznie s tiem se wssym, czoz ktomii 
platu przifiJiusie we wsy w Kramulynie na lidech »wyeh wlastnich na 
Blahowy , na Ssymanowit na Jesskowi, na Mikowy w Napayadleeh« 
na Kubezowy, kteryxto plat awrchupaany platte rasdielnye» polowieiy 
toho na swaty Hawel a druhu polowiosy na awaty Gyrzi, welebnemn 
kniezyPawlowyopatowy klasatera Wyasnyobrodskeho y wasemu kon* 
uenlu mynyeyssym y gich buducsym diedycsom ku prairemu 
diedictxwy a panstwy a k swobodnemu drzeuy, na tom sibie any 
swym Iniduezym any swym dicdiczom z h<da nicz m /osiiiwiiiTy 
izidc/.ety kop a za osm kop grossuvv dohrich strzitbniirh la/.u a 
eho, aneb peniez drohnicli dobrich w tomfo kragi 
obeczniü inezy liditiy bcrnych, kterezto penieze sw rchupäune daly a 
j&aplatyly my vplnie a doczela peniezy hotowymy. A my Oldrzich 
raeeseny Uarachers i Olbramow, Markwarth s Urzebene. Mikulass z 
Holkfiwa rukoymye a ipraarcze za awrchupsaneho Woytieeba 
alibugem snym y zan wasyczkny spolecznu rnku a nerozdielnu, 
wieru nassy dobra kziesliansku bezewssie zle kty plat nadepsany 
•e waaym geboprzuluuenstwyni zprawiti a wiswoboditi przied wyeny 
przied ayrotky, przied zapisy wsaeiikterakymy krziesti«nskymy y 
zidowakymy a konecznie przied kazdym czlowiekem, kterehozby 
kolywiek rziadu aneb slawu byl a prwnie y druhe suche dny bezelsty 
a konecznie na trzietie suche dny od gicb iiapomenutye nablyzssich 
ten plat swrchupsany se ussym gobo pr/islusseustwyni ^ku prawemu 
diedieztwy wedczky zemske u loziti ( dlij obiczege a rzadu teto 
zemic Czeske swrchupsanym wierzilcloin uassym gyrt y po iiit-h budu- 
czym, aneb tak vgistiti dcikamy» aczby desk nebile» aneb k nym 
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priistup bytf nemobJ, yakoi Moba pany rytierzy a panoise Mmye 
t6io CkMke aobie Ttimowaty t vpewniowatf buda w etaua prriede- 

psanero. Paklibichme toho nerczinily, a czastopsaneho plata zprawyty 
nemoLly h iie/^prawily any wyswobodily lak yakoz sie swrchupisse, 
tehda y hned (ui swieli whistnieh swobodnych a dubrzie osedlich a 
tak dol*rych dyedynaeh tulikez pladi. toczyz dwie kopie a nyekoliko 
grossow a trziotynu wy^o jtrzyczyniecze stupiti namy a siibugem, a 
ty take wedczky zemske wlozid podie obiczege a rziada zeniie Czeske« 
aneb tak vpewniti a vdwrdyty aczby desk nebilo, aneb knym priistup 
hjtf nemobl, jakoi sie iwrchapisse. Psklibiebme tobo wsa«bo 
neTeiioüi» esoi awrehopsBoo atogi, tehdy geden i ttaa nkojmf» 
kttryi iiajpnr napomeDot buda wyanttely naaajiny awrchapaanymy 
Bynyejiajaiy anab po Dteh budnesymy po alem anab Uatem gicb» 
gadao na drababo aaTkaiag«, auy sia drabym wymlnwage, na 
wgety aan awym zywotem, a gednyem pacbolkam a ae dwyama 
koniama aneb miaato tebe panossy rtiadti rytienakeba poslaty do 
mieata do Crumlowa, aneb do Budyeyowicz do domu cztneho hospo- 
darzie tu, kdezby nam bilo wierzitely nassymy swTchupsanymy, aneb 
gich buduczymy vkazauo, w obiczeyne lezenie, kterez zemie Czeska 
za prawo ma, a tu Tstawicznie mame lezety, a odtud na nyz.idne 
prawo newigczdiety, any kterak wynyknuty, gelizbichom to wsseczko 
▼esinily, czoz swrchapaano atogi. A kdyzby mynule dwia nyediely 
od naponanuttye k tomu lezeny, bud lezano neb lezano, a kdyi- 
biebme waaiech wieciy nadapsanieb akntacznia naaaplnyly, tebdy y 
bnad dawame pinii mocs y prawo wierittelom awym nadapsanym 
gym y .gicb badaetym panlaia giatynna awrehopaana y a tri iatynn 
wyaae wsiaty v Kniastianacb anab w Zidach na naaay waaaeb aikoda 
apalaeiniit y na naaaia abaiie, a priiaato wzdy w tam lazany mame 
Inrati a lazety, dokndtbiahom nazaplatiU penfaz gystyunych a trzie- 
tyna wysse y se wsserny sskodamy pro nassie nesplnycnye wzetymy 
a dobrym swiedomym vkazanymy vpluye a doczela peniezy hoto- 
wymy. A vmrziollyliv ktery z nas gisteez »eb rukoymye swrchu|iH:tny 
w tom pxassii , telidy my zywy 7Jiosta!y w gednom miesieczy nay- 
blyzssym o tedae smrty toho vmrlobo gyoeho tak mowitebo a tak 
dobreho panossy krage tohoto mamy a alibugem k nam miesto teho 
▼mrleho prziatawyty, gaaatoby podle naa slibil za wssieczky wiaeiy 
awrekupaana, aliat wtai alowa. yakazta tanta» obnowyty» koli- 
kratby toha potrtiabia byla, • ta pod leianym awrebopaanym. A 
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protfwyllyby sie kko z nas gitteci neb rakoymye ktory w eBiMn 
tomuto listn, ten by to feiinil proty swe eity a wieriie, ale ne kn 
pobomeoy torooto Usto. A kdozby kolywiek teDto l»t miel s dobro 
woly wiersiteloif nassyeb awrchopsanich nynyeyasieh y budnesich» 
ten ina y mlefy bnde tut mocz » y tiez prawo ke wssem wieeiem 
gwrühiipsfinym, yakozto ony samy. ToiDU wsaiemn oa gistatn a pot- 
wrzen} e wicczy swrchupsanych my wssyczkny gistecz y rukoymie 
swrchiipsany swe wlastnye peczety gsme przywiesyty kazaiy k tomuto 
listu, knymz sie tiobro wolii \ e pjzyznawame. Genz gest dim a psan 
letu od iiarozciiye syns) bozielio tyssic/.ieho czlyrzsteho padessatebo 
dewateho ten cztwrUk przied kwyetnu oyadyely. 

Ti«r kltia«, ta P«gameetstrdfm hiageade Siegd lo tebwaraeai Wach». 

m) Em Srhild und Helm mit dem Bruslbilde eines schwertschwingenden Mannaft- 
— Woitiech GiTovice ? 6J Ein Schild mit drei aus einem Kopfe entspringen- 
den Pfauenfodorn (larObcr ein Helm mit hirschgcweihartiger Zierde. — S. 
VIrici . Haracher. cj Kin Schild mit den drei Pfauenfedern der Haracher. — 
S . Mareward . Z . iirzebene. dj Ein Sciiiid mit drei neben einander aufrecht 
stehenden Fischen. — Sigillvm . Nicolai . De . Holkow. 

C( xxxvnr. 

1461. 28. August. Krumau. — Hnf, ftnrk von l rnloieifz verkauft der f7"mi'inde 
Anrjrrit fBvgianow) die ihui (i<'li,i >ujen Wicucn „nn trydnf" mit Vvriirlinti eines 
jukrUvhen ICimea von vtcrii(ji Orotichen um /J Sehuck böhiujschcr Silber' 

groschcn. 

Ja Bohuniek z Omlenicze wyznawam ticmto listem wssem» ktoz 
geig Tzrzie aneb clucze flUsaeti bude, ze sem prodal a moczij iisiu 
tohoto prodawam luky ^na wytme'' swe wlastnie diediczne kaulTrecht- 
nym prawem wasie obciij i Bugianow nynieyasiem y baduciim ta 
patDadcife kop groaaow peaiea dobryeb atrziebrnycb w zemi Czeake 
obecznie berogcb, kterezto penieie awrcbapaane gan mi aploili a ja 
ge od nieb przigiall vplnie a doczela hotowe. A na tiecb lukach awr* 
ehupsanyeh na czesta byti s asijrz dwu wozow, tak aby swobadaie a 
bezawaaie prziekazij ^ezditi na luky y s luk mohli, a tu sobie ani swim 
buduczim nicz nepozuostawuge, pokud gym odomue gost vkazaiio, a 
sady mezne gsii gim sazenij, s kterychzto luk swrchupsanych 
V rok inagy maie y mym buduczim platiti wiecznie swrchnpsanij 
Bugianowsstij, kterzizto tu nynie scdij, auch potom btidii, cztirzidczeti 
grossow rocznieho, a to rozdielnie na swaty Girzi dwadczeti gro^^sow, 
a na awaty Hawel y hned potom budaezg take dwadczeti groaaow; 
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t kdiB my r rok fen spitwedliwy awreliupMiiij Bagiinowisiy dadij 
(sie) » tohdy stieml lidmi niei wieeie eiiniti nemam. Toha na pot- 
wrieme a lepssij gistotii twu sem wlasfnij peeiet k tomiito listu prii« 

wiessi]), a pro dtlssie toho swiedomie prosil sem vrozneho pana pana 
Jiiii^ z Roimberga, panu sweiio iiulostiw l iio, a (Liucstoyiiehu v boze 
otcze knieze Pawla opatha Wissebioiiskelio, a slouutneho panossi 
Oldrzicha z Omleiiicze bratra sweho, tak ze iiapr/ed p«ni> milost swii 
peczet przcdmu raczill prziwiesiü k tomutu listi», a kniez opath a bratr 
swrchupsanij wedle mne a me peczeti take prziwiesiü gsu k 
toaanto listu, yim a gich bndueiim bez sskody. Gern gest dan a psan 
na Oromplowie leta od naroienic sina boiieho tisiesiebo citiratateho 
aafldeaatelio prirnieho v patek den awateho Aupiitina* 

Vitr Ueina» aa PargamiaCalftifM bafiMligle Siegel. 0} U retben 
ITadia. — > Bb 8ehild mit einer Reee. ^ ^ 8 . Jaa . Z . Roeeabergfca. i) lu 
•chihineni Waehi. — Bin doreb eine tob der redbtea Obereelie neeb der 
Kaken Unterecke geaogene Lioie in iw^ Felder getheiiter Schild, darüber 
ein Helm» deteen Zierde eio Paar Ilörner. — S . Bohiniek . Z . Omienics. 
cj Ziemlich gross, stark bescbgdigt, io rotfaem Wache. — Ein Abt in gothl- 
9cher Cs]>(«llo — Sigillrm . Pauli . Abbatrs . In . AUe . . * , äj In aehver- 
lem Wachs. Wie ö. — > Oidnidh . Z . Omlenio* 

ccmix. 

1481. 0. T. und AO. Abt Pwl tmd der Cmoetti tu Bokenfitrf terpfiiehttm 
jedem der vier B9nt»er Fleitekkauet, iknen ol^^aArft«* eimen Zhie ma f9nf 
Pfunden UneehliU ta den OMefeu reiekeu. 

Wir Pauls Ton gots gnadn abbte tw Hobeoßirt Linbart prior 

Venzl subprior Thuinaii kellner vnd der gants conuent daselb 
bt kennen mit dem olTeii brief, wo der verlesn vvirdet, das dy erbrn 
Michel Fioin r Nicki Rorer Kysliiif; vnd Tröster mit vns haben ain 
abbruch gemacht von wcgn vier fleischpeniicken. so )oiie[' ;iirie hat, 
dauoo ny etüch jar kain zins geraieht haben, suuder gesagt deshalb 
frey se sein, so sy docb nit haben mugen darbringen, darumb sollen 
ay ?na jerlicbn auf Tnnsern Ghi^hof zu sand Mertntag yglicber in 
aanderbail ratcbo fonff pbuad Tnalidt der gleicb ali ir nacbkemen. 
Tfaetn ay aber aolba nicbt, wern ay Toa dy fleyaebpenneken rer- 
nallen. Mit Trkund geben wir ine diaen brine beaigeit mit vnnarn 
baiden ciain furgedi ugktn inaigtlleD. Geben naeb der gebärd Criali 

im xm^ Tnd In jar. 

Nack einer Tielleicht glcicbieitigea Absebrül aaf Papier ohae Watier^ 
aeicbea. 
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CCXLu 

MM. 81. DMMlb«r. Aon. — Pa/tir Piut I/. über^fibt dU Leitung der gtiiäidUm 
AngelegadunUn «i SMkmem dem SniUekefe BSmmi§mi§ «m Kreta. 

Pius episcopas seruus scrnornm dci venerabili fratri Jeronimo 
archiepiscopo Cretensi vicecarnerario nostro aiictoritate aposfolion in 
regno Bobemie poteatatem ordinarii habenti salutem et apostolicam 
benediclionem. Sincere deootionis integritas, qua nos et ftomanam 
eccleaiam reuereris, aliaque virtntum dona , quibus personam tuam, 
prout longa experiencia pereppimuSt altiisimita inoigoiuitt opem nobia 
iDdabiam polUeentar, qnod ea, que libi cominitteDda duierimoa» 
prodeoter et fideiiter exeqoeris. De (ua itaqoe oingulari pmdenela 
plenam in domino fidnelam obtinentea ae tperantea per tuam eireom- 
speetionein pronidam et prouidentiam eireomspeetam in regno Bobe- 
mie uc tcrris castris et locis in eo consistenfibiis cultum Tigere 
iusticie, volentesqiie proptcrea, quod in eis spiiilualis gladii fungaris. 
tibi in illiä orduiarium potcstatcm et iiirisdictionem excercendi in 
Omnibus, prout ordinarii in partibus illis oxcorcero consueuerunt, 
plonam et omnimodam vigore presentinm coiicedimus faeultatem, 
couAtitutiouibus apostolicis ac regni ciuitatum terrarum castrorom et 
locorum predictoram ceteriaque contrariis non obataotibus qaibus- 
cunqne. Datum Borne apnd oanciam Petrom anno ineamationis domi- 
nlee milletimo quadringentetinio sexagesimo prioio duodeeimo 
Kalendaa Janunrii pontifieatos noatri anno quarto. 

Inieriri in die folgende Urkuade. 

CCXLI. 

Udi. ?. Qotabtr. Wloi. — Der SrtUechof Hienrnymue wem JTiwte fttMlf der 
Ffarrkirtke zw keiKgem Kiia&erma m B9rd* emige MkIj^otsm. 

Vniuersis et singuiis Christi ßdelibus presenles nostras litteras 
inspeclui iä seu legi audituris Jeronimus dri et apostolico sedis gratis 
archiepiscopus Cretensis sanctissimi in Christo patris et domini 
nostri domini Pii dinioa prouidencia pape aecundi Ticecamerarius, in 
regno Boheniie ac terris ciuitatibus opidis castris et locis in eo exi- 
ateotibua pote^tatem ordinarii babeoa aalutem in domino aempiter- 
nam. Lieet ia, de euioa munere renit, vt aibi.4i fideliboa avie digne 
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et laodabiliter tmiatgr» de htbaDdaacie aue pielati«, que supplicam 
Tota eieedit et merita, bene seroientibui stbi mittCo maiora retribuat. 

quam Taleant proroereri, nichilominus tarnen desiderantes doniiiio 
populum suum reddere accaptubilem et Jl>onnrum operum sectalorem 
6deles eosck m »d bene et deuote sibi seruieudiiin indulgeneiis et 
remis«»ionihiis quasi quibusdam allectiuis tnuncribus inuitamus, vi 
extnde diuine fiant gracie aptiores. Dudum siqutdein saiictissimus 
dominus noster dominoa Piua papa prefatua certaa aoaa litteraa eioa 
Tera bulla plumbea cum Cordula ca&apis more Romane curia impen- 
dendo buUataa aanaa et integraa non Ticiataa non eaneellataa nee io 
aliqQa ad parte anapectaa aed onmi prerava ricio et aoapitione 
eareotea Dobia coacedeiidaa dmlt atque eonceaaitr qaaram tenor de 
verbe ad Terbum aequitiir et eat talia : [Folgt die ? orbergebende 
Urkunde]. Cum itaque, ateat aeeepimua» parrocbialia eecleaia aanete 
Catherine raartiria et Virginia io Horiei Pragenaia dioceaia libria 
calieibus crucibus Texillia yestibus paramentis seu ornamentis aliis- 
qiie rebus iiiibi ad cultum diuinum peragendum necessariis i^ t (piam- 
plui iriitjm destituta, nec eidem sufficientes, vnde sibi prouiden valeat 
de preiinssis, suppelant faeiiltates, nos ciipientes, vi ecclesia pro- 
dicla eoiigruis a Cliristi lidelibus trequentetur bonoribus et eidem de 
paramentis seu oriiamentis predictis oportune prouideatur, ipsi quo- 
que Christi fideles deuotiouis eauaa eo libeiicius ad eaodem confluant 
et ad prouisionem buiusmodi oecnen ad eius fabricam eo promptioa 
maooa porrigant adiutricea» quo ex boc ibidem de dooo eeleatia 
gracie vberioa ae eonapexeriat refectos» de omntpotentia dei miaeri- 
eordia ae beatorum Petri et Pauli apoatolorom eiaa aoetoritate eoD- 
fiai omoibua Tore penitentibua et confeaaia, qoi io natioitatia ebreun- 
eiaioiiia epiphanie reaurrectionia aaeenaionia et eorporia domioi 
oostri Jesu Christi ac penthecostes necnon conceptfonis natiuitatis 
aniiuriciatinnis puriiicutionis et a^surnptiuiiis atquc Yisitationis IihAq 
Marie virgiiii.s ac natiuitatis beati Jubannis baptiste necnon sanctorum 
Pelri et Pauli atque Catherine predictorum ae sanctorum Felicis et 
Adaucti marUruni ac dcdicationis dicte ecciesie festiuitatibus necnon 
per octauas earundem festiuitatum» quarum auot octaoe» ecclesiam 
ipaam deuote Tioitaueriot aDouatim et ad prouisionem ac fabric»m ' 
premiaaaa maniia auaa porrexerint adiutrtcea» aiogoUa featiuitatum et 
dierum octauarom earundem quadraginta diea de inionctia eta peni- 
teneiia miaarieorditer in domino relaxamua, preaentiboa perpetuia 
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futorit fempoHbttfl dnratoris. In coitis rei tesfimoniam ftreientet 

iiostras litteras i'xindo ficri nostrique sigilli iussimus et fecimas 
appetisione muuiri. Datum Wieune Patuuiensis diocesis anno a natiui- 
l.iii' doniini inillesitno quadringentesiiuü sexagesimo secundo, die vero 
sephiiia riicnsiü Octubris ponliücatus dicti domini oostri doroioi Pii 
pape aecundi anno quinto. 

Nur Überreste einet grossen, an einer rolheo HanfeebDur häugeodea 
Siegele in rotben Wiehe. 

CCXLII. 

1462. 90. DoMftbw. Inmai. — Jokm» wm Roweniety MUrgSk dm St^e 
Btkenfuri die «en «eMem Kater Virich in ötterrdek teneMtn SUfUkMHoiim 

My Jan t Rosmberka j b swjmi diedicsi a buditezymi wysna> 
warne tietnto Ustem obeexnie przed kazdjrm eilowiekem, ktoz geig 

vzrzie.a wisfi nob rztucz«' slyssoti hudu, jakoz niekdy vrozeny pan 
p;iti Oldrzich z Uo/.ml)erga otpcz nass mily w czasy nebezpoczne a 
waiccznic pro obrduu wicry krzi'stiiitkske, take y pro zachowanie 
pan«:twio nassdio zsjstnwil byf kleiioty niektei e a swatosti tak zasta- 
wenc bcz geduoho eztyrzidezcti Icth w Hakusiech z zemic cbowany 
gsu byli. A my roipomenuwsse aie na pana boha y takc hiediecze 
esti y rozssirzenie panatwije nasseho a zwiasstie tiech bozijch 
domuoiv, od kferycbz fa saratost a klenoti odgiati byli, cbticcze, aby 
k ebwale boiij a gebo matky panny Marie y wssech swatycb dotba 
bosie radiegg ae na panatwij nasseoi rocmnosowala, neali menssena 
byla, ty gisie klenoty a awatoati 8 praciij nassij a naklady nemalyDii 
diel y panstwie nassebo proto Bastawiwise wypiatili ame, a w naaai 
mocz prziwedli, e kterycbsto klenotuow o fyto kusy a klenoty y swa* 
losti dolepsane ziattee a strziebrne y pozlaczene smiuwu rzadnu s 
czttbodu} in V buze otczom knizcni Piiwlrni o|)a[ein kiasstera Wysse- 
brodskcho a conucuteui u huz klaNNlera Otto vcziuiwsse wedle niilosti 
za to p« iiiive w/.elisme, a temuz kla^sleru nassemu Wysscbr (Iskemu 
ly klenoty a swittosti zasie dali srne a nawratili. Item geuz wazie 
toexiz naiprve kr/ijz weliky ziatty wsseczken dewiet brxiwen. Item 
Hruby krzijz maiy take zlaty wsseczken dwic hrziwnie a gcdcnactt 
lottuow. Item kalieh wsseczken alatty sedm hraiwen bea lettu. Item 
tabula awate Manie Magdaleny dwanadeat braiwen a oam lottuow 
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Item tibiüa s raofemi deiritentdeit hniwen. Item kalich s rooczemi 
ettfnj liraiwny t dwanadcst lottnow. Item monstrancia dwaimdczt 
hrziweii a dwanadczt lotttiow. Ilcm kalich przeworuow dwie hrziwaie 
a sedm lottuow. Item kalicli przcu oruow dwie hrziwnio a sedm lot- 
tuow. Item kalich hralra Tluioiny gednu hrziwiia a cztniadrzt latluow. 
Item a kalirh op;itMoH trzy hrziwni a (rzy lotfy'. Slibtjgicze cztnie 
wiernie u prawie zu sc y za sag diciliczc a buduezie panu bohu a 
gebe nsyslawnieyssij matcse pannic Marigi y wssem swatym tieeh 
swrehnpsanych Uenotuow a swatosti nikdy wtecznie od tehoz klasa- 
tera neodittcxowati, any brati zadnym obyeiegem, ani kteru mieru» 
Paklibycbom my kdy, nebo kte naasish diediciuow nebe buducsich 
preti toma, eioi ae awrebnpiaae, cxo Tcxi'nilt a neadrzeli, ten nebti 
■by ae wiedtel neb wiedteU w nemilost bozij panny Marie 
matky geho y waaeeh awatyeh wpadnati • a zpralekas tieeb wieczij 
w den aodny poczet s tobe dluzen bnde aneb bndo dati. Toho 
na zdrzenie a zachowanie peczot nassi wlastnij k tomuto listu 
dali sme a kci/uli prziwiesyti dutiiowoliu^. Gönz gest dan n psau na 
Crurniowio leta od napozeni sina bozielio tisit v.ieho czyrzsteho ssede> 
sateho drubeho ten cztwrtek przed nowym letem. 

Ein ziemlich grosses, an einem PergamenUtreifen hSngendes Siegel in 
rothttfli Wach«. — Ein Schild mit einer Rose, dirflb«r Helm wieder ait einer 
Roee. — Sigillim . Jebanie . De . Roeenberg* 

CCXLIIL 

1414. 10. Jui, 0. AO. — Akt S^iimunä von Jfaumgarlenberff tmd der Ompent 
datdbti enteuerm die m& dem Ktoiiet tu Uokenfmi geeekioueHe ConfräiernUäi, 

Beuerendo in Chriato patri ae demlne domino Thome fenerabili 
abbat! monastery in Altouado totoque connentoi ibidem Ciaterctensis 

ordiiiis Pragensis diocesis frater Sigismundus permissione diuiiia 
abbas monastery in Pawmp^artenper!:»' totnsqiic conuentus ibidem eius- 
dem ordlnis et Patauien.sis dlocosis Jeuotarura oraciomnn pariiclpiurn 
cum integritate cuiuslibet complacencie firmiter preathnissis et coro- 
nam cum vincentibua braaium cum currentibus deoarium cum labo- 
ranüboa obtinere. Cum secundum apeatelum omnes in caritate Christi 
Tnnm eorpoa avmua et ad invieem membra expedit, ut aicut eiusdem 
eorpeiia ergana matoe eompaaaionia et aiterne aeruttatia auxilio anb- 
lenantor» ita et noa, ai ad eapud prineipiumqoe ooatram referri Toln- 
mus, alter alterioa onera batulemos, legem domini pro earitatia atadio 
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fideliter adimplentcs. Proinde yestre deuotionis iustas et honestas 
peticiones attendeiites, quas ad nos iiostrumque, vt prefertiir, rnona- 
sterium geritis, vcluti clara et Teridica experiencia cognouimus, dig- 
num putuiiius et diuine accoptabile volnntRti, vt a nobis nouitdi pre- 
rogatiuam senciatis spiritiinlium gracianiin. Qtiarnuis ülias in contractu 
fraternitatis oostre actum sit anno domini millesimo tricenteaimo 
nonsgeeimo ocfaao et alia quedam in eisdem litteris comperimas 
posita illis non obstaotibas, eapropter tob in Christo patrero domioam 
domiauiD Thomam abbatem in Altoaado totomqne Teatrum eoDoeatom 
iMd€iD presentet et fiituros ad nomim feruentenique eonfraterottatem 
de reeenti contraetam et ad rninerat aingula iiostre reUgionis te 
monastery nostri auffragia tos in Tita recipinnt«, pariter et in merfe 
plenam participaeionem omniom cnrismatQin et spirioalittoi bonerom 
ridelicet missartiTn oratiöniiin saffragioniTn officiorum dininoram jeia- 
niorüTTi abstinentinnim discipliiui! um peiutenciarum mcdilacioniim con- 
tempiiit'ionum obserintf ti.u tun dt uociomim et omninm alionim spiri- 
tualitiTTi bonorum tenore prcsiMitium gratiuse c iiff i irnns quo per nos 
nostrosque successores operari et acceptare dignabitur dementia 
faluatoris. Addentes insuper quod cum dioine placuerit vuluntati, de 
exilio instant!« miserie m et vnumqaemqne vestrum Toeare, Tester- 
que obitaa multo «nnoente domino tempore differendus nebia foerit 
oaneeiattts, pro etema Testra requie libro mortuornm com noaaina 
ascribetur* et Tna denola missa a quolibet «aeerdote infra Tero sacer* 
decium mum plaeebo et Iribus leccionibus (sie) perpetna firmitate 
Teritatls peragemaSp vt aliquande denm, Vbi fieri non redimet; ainiiil 
aieuti est Tideemaa, entl Teterem hominem eom Tero monte, qal 
Christus est, in erto deliciarum mala piiniea cottlgamaa. 
Valeat feliciter vestra deuuta et feruens Caritas in Christo Jesu 
domino nostro in eternum amen. In quorum omninm euideiitiiiin ntque 
robur presentes nobis damus iitleras nostronim si.t^'i' lonini te.stiinonio 
insignitas, anno doinini millesimo quadringeutesimu seiagesimo quarto 
decima die mensis Juoy. 

Zwei, an Pergnincnstrcifen hSogeode Sifgel. a) Gross, in rothem Wacht. 
— Ein Abt mit Infut und Sl:ih und ein Bacb in der Linken haltend, in golhiscbcr 
Cppoüe «t!»*hfnd; ru seinen Füssen ein in zwei Felder n-s theiller Schild ; in dem 
reciiten Felde ein < infacher Adler, in dem linken iwei »lehcnde IJalken. — S. 
Fralris . Sigtsmundi . Abbati» . Monastery . Pavnibgarlnperg. b) Das scbon 
beschriebene hier sehr beschädigte Cunreulssicgel iu grOnem Wscbs. 
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CCXLIV. 

i464. 1. ÄögUlt 0. AO. — Abi Thomas wn lUicnfurl und der Convenl daacibgt 
Urkunden über die vor JU Jahren mn Ulrich von Ilofn-nberg dem Herrn von 
Waltee in ötterreich verpfundfien und nun durch Johann von Uovenherg , den 
Stkn Ulrichs, Wieder mt^lötie» Ktemodfen ihres Stiftes. 

Nos frater Thomas abbas tottisque conucutus raonasterii Alto- 
uadensU ad futuram rci memoma) per presentes litteras deducimus 
toccessoribus et fratribus nostris, quomodo olim et geoerosua domi- 
atu domiiiQa Viridis de Rosmberg temporibus periculonis et gwen- 
nun pro defensione fidel cbrwtiaiie et tuicione dominii aoi» aub qo& 
monaatcriiim Dostrum tanqiiaai Teri patroni eooslstit; aeceptia cleno- 
diia cum reliquiia iafraaeriptia a roeoasterio ea eum afiia clenodiia 
g«iierose domino de Wolse residente in Austria pigaorauit, rbi per 
qnadragfttta aonos minus tbo sie extra terram Bobemie et niooaste- 
rium nostriim alienata fuerunt» et nobilis et generosus dominus 
Johannes predicU domini Virici filiiis subsc-riftla i'lciiodia cum alii.s 
suis clenodiis exsoluit; volentcs ut hooor omiiipotentis dei beste vir- 
gtnis Mnric et oiniiium sanctonwit non miauatur per alienacionem 
Titerioreni, sed pocius augeatur per exsolucionem, clenodia infra- 
scripta cum magnis laboribus et impensis partem eciam bonorum in- 
mobiiiom monasterii nostri propter hoc obligaotes a predicto domino 
noatro graeioso eisoluimos- et liberauimos: tabulam argenteam et 
deanratam com erinibos sancte Marie Magdslene et monstranelaro 
eum dente saneti Benedict!, tabutam com rosis, que ob remedium 
aoioe nobitia domine Katberine de Sawnberg matre nobilium domino- 
nun Petri Jodoei Virici et Jobanuia monasterlo nostro donata sunt 
com calice aoreo infraseripto. Item magaam cracem aeream , quam 
legauit dominus Zawi.ssius. Item calieent eum rosis, quem cum volun- 
täte tlünuiu Juhannis tunc monasterio ad liuiiwais vendiiiiniUs. Item 
tres calices, quos ab eo de nouo emimu". pro quibus uiiHui)iis dedi- 
rnus sf'xin^eiitos floreiiüs Vngari i s. iitm iu speiMali pro parua 
cruce aurea, quam douauit uobilis dominus Henricus primus patf'r 
domini Petri de Rozmberg , et pro Too calice aureo» de quo supra 
mentio facta est, ducentas sexagenas groasomm exsoluimus. Et ultra 
predietaa anmmas super addidimua aleuram a oostris aubditis per- 
ceplam eeatiim Yiginti quinqae aexagenac grosaorum. Et debitum 
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iiostrum trigiiita duarum scxugciiarutn, quodetin parata pecunia per 
prius comodauerimus, remisimus tali condicione pacto fide et iura- 
nienlo ac p^n:» sponte appositis per predictum dominum Johannem, 
quod predictus dommus dominus Jolianncs prombit liouonfice 
fideliter et vere pro se et pro suis heredibus et successoribu» omoi- 
poteoti dco et eins venerabili matri Marie et Omnibus aaiietia supra- 
dieti cleoodia et reliquias nunquam perpetue ab eodem monasterio 
D4»afro alienare nel recipere aliqoo mado» obligaaa se ipaum heredet 
ae aoccessorea iuos, quod si contra illay que suprucripta sunt» 
attemptaret uel attemptarent et ea non obseraaot, quod ipae et illi . 
aeire debet et debent, ae indignacionem omnipotentla dei glorioae 
Tirgiuis Marie et omnium Moetorum ioeurritse pro buluamodi alie- 
naeione uel reccpcione in die judicii districtissimam racioiiem red- 
dituruin vel reddituros, iiixta (|aud laeius in littera dumini Johannis 
desuper couftcta ac riKiifui sigillo suo robürata ista omnia eotitinen- 
tur. In qnoriim eciam oriHiium prpdictornm fiitiiiiim memorimn sigil- 
lum nostrum abl)atis et eoiiuentus prcsentibus sunt appensa. Et 
potittimus reuerendum in Christo patrem dominum dominum Wilbel« 
mom abbatem et visitatorem nostrum de Hylaria et veDerabiles 
deeretornm doctorea Nicolaum de Crompnav arcbidiaconum Becbi- 
neßaem et JobaDnem de Crumpnaw arebidiaeonum Prageuseiii, qui- 
bua ista eonatabant, quod aigilla aua ad banc Kfteram ooatram appen* 
demnt Datum enno domini müleaimo quadriogenteiimo aeiageaimo 
quarlo prima die menaia Auguati. 

Die Siegel fehlen. 

CCXLV. 

1465. 7. April. Rom. — Der Cardinaiprietiter Aianus verleiht der Spüaicapelle 
im ittowter tu Ihhenfurt einige Indulgemem. 

Alanus miseratione diuina tituii sancte Praxedis sacrosancte 
Romane ecclesie presbyter cardinalis uniuerais et aiegulis Christi 
fidelibus presentes litteraa inapecturis visuris partter et auditoria 
aalutem in dumino sempUemam. Spleudor pateroe glorie, qui avt 
nuDdum ineffabili illvminat claritate, pit uota fidelium de ipsiu« ele- 
nentiaaiiiia maieatate aperancium tunc preeipue benigno fauore pro- 
aequitur, cum deuota ipaorum bumilitaa aauctorum precibua et neritia 
adiuuatur« Cupientea igitur ut cap^ila fikflrmoruffl io monaaterie 
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AUwmi^n» Pngansii üoeeais oongrnit frM|oa&t«tar boiioribtti 
fidolMqoe Christi eo libendut deiioeionit esuia eoofluaiit ad eaadeiD, 
quo ibidam dooo ealestis gratie ubariat ae naaerint fora rafeetot et 

a Christi fidelibus iugiter ueneretur, de omnipotentis dei miseri- 
cordra et beatorum Petri et P.uili npostoioruin eius auctoritate confisi 
oniuibus et singulis uere peiiitenli]>ijs et confessiji, qui dictam Ccipel- 
lam in saneti Thome apostoli sancti Michaelis archangeli sanctorum 
Barbare et Catherine virgioum et ipsius Capelle dedicacionis fe«tiui- 
UÜbiia at ceiabriUta buioamodi deuote visitaoariot aniiuatim at ad 
rapafaciaaani at aanaaroadoiMni adiiaü aalicam librarom aliorum- 
qua arnanaotanmi pra diuiao ooltn intbi aaeaaaartanun manua qua- 
daDaannqaa parrateriat adiatriaas, iiaa aardioalia pralatoa pro qua* 
libat diA ipaaram faatioitatani at ealabritata hiuaamodi eantoai diaa 
iadolgaBeianim da {oivD«lia ms panitanaila misarieardllar in dantdaa 
relaxamus, presentibus uero perpetuis futuria temporibus duraturis. 
In quorum omnium fidem et testimonium premissorum presentea 
nostras litteras eiiude tieri aostrique cardinalatus sigilii jussirnus et 
fecioius appensione conmunin. Datum Rome sub anno a natiuitate 
daikioi noath Jaaa Chriati miliesimo qaadringenteaimo «exagesimo 
qolnto die uero aeptima menais Aprilis pontificattts aanatiasimi in 
Cbriata patria al doonioi aaatri domini Pauli diaiaa proutdaiieia papa 
•aeondi aaua prima. 

Grosses, fast gaoi serbröckeltM, an rothltiaaiMr Selnar Ungandaa 
Siegtil ia r«th«* WmU. — Malirara Bailige lu gotkitabaBCapillM^ an «nlirat 
ai» kaiamdar Bitehof and aa daaaaa raahlar Seit« eia SeUld aüt drd Qvar- 
balkaa. Voa dar UaMehrift auf daai erJialtaaaa BAakaa aoab aa laaaa: Tt. 8* 
P. Afiaioa. €ard. 

CCXLVI. 

1465. 6. Hai. Hoheafart. — A6l Thoma» und der Conrent von Hnhoifurt In-irii 
ligcn dem Kleriker dT Passanfr !)i>'u'cse, Chrlato]>liornH von Waidkircheiip den 
Tischiiiel und j'ihrliche vier Schock Groechen. 

Naa Tbooiaa dai gratia abbaa monaaterii beate Marie Tirgiuia io 
Altonada ardiota Cistarcianaia dioaaaia Praganaia, I^aonhardua prior 
lotuaqoa aannentiia moDaatarü aiuadam dHaeto nabia in Christo Cri- 
stoforo pilaataris da Waltkirebaa dariea miaoram ordiDom dloeaaia 
Pathauiensts aalutem ta domiao. Laudabilia toa probitatis ac rirtatum 
merita, qaibus aput nus fide diguo comroeodaris tastimania» nas 

20 

Ptalta. Ahtk. iU B4. ZIUU. 
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indacant, ni tibi reddamur ad gratiam liberalea. Com itaqne loa 
didicimua relaeione, ut aaseria, roilieie clericali aacribi daaidares, 
tytulo prouisionia seil beneffieio careaa» ooa igitur pietate moti et oe 
oh prorooeionis seu tytoH defTectum proposito tarn laudabili denatas 

incliouto. le ad tifiilum ineuso et prouisioiiis nostre singulis annis 
siipei dilili iiti s ([iKidio:- sexa<jenas grossorum ininitu diuine rcmunera- 
cioiiis re'(!ipiiiius, Vdleiites ut ^ub eins nien.se nostre titulo cum pre- 
nominata annuali scilicet quatuor sexageiiarum pecunia a quocunque 
mnlupris ennonicu antiatite gratiam et communionem sedis apostolice 
habentem (sie) saeroa ciericorom ordinea maiores temporibus ad 
boe a iure atatutia aacceaaioe tamen et iaterpeliatim raleaa reetpere, 
donee tibi per noa aeu de noatri monaaterli coUadomboa «nt atibi 
uel per alioa fuerit copioaioa prooiaom; presenliboa eoam proteatan- 
tea taleiii antiatitem, qui faerit auetoritatem . . . plenariam» dum 
tarnen te ad boe . . . abilem et ydoneum aKtidqae canonicum ioipc- 
tliriK ritiiiii non obstare ropfrierit , ad talos te sacros ordines conse- 
ci ;i[ o. lu cLiiuH robnr et tcstniHiniiini iiresrnlem liUerain isigiiiuruii» 
noslruium apperiMone ius.siinus eoiiuiniri. I);itiiii! in preallegato nostro 
monasterio sub anno domini miiiesimu quadringeutesimo aexagaaiia<> 
qninto ipso die sancti Johaouia ante portam latinam. 
Die Siegel feMea. 

CCXLVIL 

1465. 22. Saptambar. SnmM. ~ Jokam m« Rotenberg legt de» utkekeH 
dem St^te Heheufutt und Ludw^f von Sonnberg wegen einee gem^noamen 
Wege9, eine» Aeker» und Backe» bei Saekerlet obwaltenden Streif gVUek bei' 

M\ Jan 7. HoziiilK i k.i wyznawame tiemto li.slJMn obecznie prre- 
dcw ssrnii, ktoz i^eig v/.rzie nebo eztucze slysseti Ludu, jitkoz ruOE- 
liirze byly gsu mezy nassyini na bozoymi milymi opatem a conwen- 
tem klasstera Wysspbrodskeho s gedne a alowutuym Ludwikem z 
Zomberka utrany druhe o potok a ezestu a o meze, kterez aie dole 
wypisugij, 0 kteres to wiecay gau oba poloie na naa moeinte pny- 
asly y wyslali ame na to k apatrienij a ohledanij rada oaaay Jana t 
Petrowiez ty czasy [)urkr&bi na Crumlowie a Girzijka s Wietnnie a 
knym na pomocz tobe oliledanfe przypros) i) gsu atrany obie awr- 
cbupsane wdole psane tyto dobre lidy Girzijka Grossawera, Priibika 
Zylnzida z Mostkuow , Oldrzyclia ze Dworcze ty czasy purkrabi 
Novvühiadesko, ürasiina z Micbnicz a Woyticcha z Giwowicz, kle- 
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rzyzto wssyczkiiy ly wsseezky wieczy s pilnosty a oezytie spatrzyly 
-.1 nas gich rozumnie vplnie w WL'zelosty z juiiwily kterymzto 
gsnie srozuoiyely, yako bydiom samy osobiiie prz) toni byly. A tak 
my t«kc gir vplnie z prawcny gsucze a k tomu take ü duhru a plnu 
wuoJy ätrsiii ubu swrchupsaiiych ntezy oyiui wypowicdifly gsme a 
moeiy listu tohoto k wiecznemu drzeiiij wypowiedaine Ukto: Nayprwe 
se tu czestu , kteras gest od ataradawna se wsy kamene na gich 
pole a do gieh Icsuow, la magij lydee e ta wsy awobodnu gmiely 
bei priiekaiy Ludwikowy y gehe hodaezycb. Item potok« kteryi 
teeie roymo wek gesato alowe kameosa, ten nia knyes opat a con- 
weot awrcliupsuiiij y gjcb bodaexy drzety a tobo pozywaty az po 1y 
braoycze , yakoz gsu Tsazeny kamen s krzyzem s gedne strany 
polok:t ;i z tlrulie >triMiy j)udstrariij yiihed proly tomu t;ike kiimen s 
VvLVixxn a od tulio kumeiio dotuuw uz du Zunibei'ka, ten potok ma 
Ludwik iiadepsaiiy a gelio buduczy drzety a toha pozywati bez 
prziekazy opatowy a eaiivveuta swrchupaanych y gich buduczych. 
Ilem 0 zagezek w tom klassterskem potocze wypawiedame, aby geig 
aobie Ladwik a geho buduczy swym nakladem oprawowaly tak, aby 
gym woda do ryboyka asla, ale tobo lagesku nema powyasowati aoy 
wyas dielaty aes yako oynie loamenaoo gest Itero o zakop mesy 
lukainy a paatwami Ladwlkowymi a mesy diedyDami tiecb lidij kla- 
ssterakycb u ypowiedame, aby ten oprawowaly takto lidee klasater- 
sstij E kamenne gedno lefo» kdyz by se pokazyl a drohe leto Ludwik 
a geho buduczy a Utk wdyczky po wssec/.ka leta, kdyz L\ toho 
potrzebie bylo v buduczych cz.isiech oprau'owaty magij. Tuto iiaasy 
wypowied slybili gsu abie strauie swTcbupsatie od sehe y swyeh 
buduczych sobie wieruie a prawiu drzely a zachowaty bez przcru- 
ssenie waselikebo. A tobo oa awiedomye peczet nnssy wietssy s nassy 
wQoly a giatym wiedomym przywiesyti game kazaly k tomuto listu. 
GeDS geat dan a paan na Crumlowie leta po narocenij ayoa boziebo 
tisyex eztrsstebo aaedeaalebo palebo w to nedieJy deo awatebo 
Haariesij. 

Das leboo betchriebeae grössere, an Pei-gumentetreifen hiogcade Siegel 
b roUiem Waeiia dea Jobian tod RoM&brrg. 
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ccxLvm. 

1465. 28. OctOber. Holienrart. — BUchof Sigismund von Sahna verleAt der 
BehenfvTter SHfUkvreke einige Indulgenten. 

Nos Sigismundus dei et aposlolice sedis gratia episcopus Salo- 
nensis cooperator in pontificalibas eeclesie Patbauieosis yniuersis 
Christi fidelibos deum ainoero eorde eolentibua preseotes litten» 
iDspeetttria aaliitem iq eo» qui est Tera aalas Tioomm et martoonm. 
Qaia pro modiiio sostro fidelium mentes Ynina effiei Tolontalia et ad 
coltum diumuD ei eordia affeeto per opera pie deooetoiiia Cbrisli 
fideles alicere eupientes da eonaensa et Tolautate apedaliqae singu- 
lari eommissioiie Tenerabilimn adniniatratarani eeelesfe Pragensis 
sede Tac.mte gratiu aaiicti spiritus nobis specialiter su (Tragante ea 
diligentia et deuocione, qua potuirnus, in monasterio Altiuadensi 
gloriosissiineque dei gt iiitricis viip;lnis M;irie iiltiire in media eccle- 
siasituatuin de nouo cousecrauimus in bonore sancte ac victoriosissime 
crticis et sancti Andree apostoli ipso die aanctorom apostoiorum 
Symonis et Jude, qee fuit ?ieesiina octaua die menau Oetobris» 
dedicaeieoein autem prenomiDati altaria tpse die aaaete erueis 
inneDeiosiS et exallacioDia statolmiia a eunetis Christi fidelibos per» 
petoo Tenerari« Igitur esunibna Tere penitentibiu eontritfs et caa- 
feaais, qui ad predietnm attare conueoeriDt misaasqoe ibi legerint, 
aiue manos adiotrices porrexerint cum eera candelis libris quibttsae 
aiiis rebus ad cultum *iiiiinum spectantibns, sf qua deuute üblulerint, 
in oHJuiLus l>i>liui talibu.s iidiaicnptis ; Natiiiitdtis domini circum- 
ci!<ioni«? epypbanie resiirreccioriis ascensionis domini iiustri Jesu 
Christi iu festo penthecosteu (sie) trinitatis corporis dotniai nostri 
Jesu Christi et per octauas eiusdem dominici corporta atque in 
omiiibtts festittitatibtta sanctissime dei genitricis virginis roatria Marie 
et per oetauaa aaaampelonia et riaitaeioDis Marie ad Elysabeth emoi 
die domiaice aaocti Mjchaelia archangeli omaiam saoetoraai Johaonls 
baptiate sancti Andree apostoli et omniom apestolomm Stephan! et 
Laoreneü martyram Nicolai Martini Jerontmi preab^eri Marie Mag* 
daiene, Kalherine Margarethe Borbare Dorothee in festo dedieaet- 
onis predicti altaris, qni ad predictum altiirc deuote conucnerint, de 
omnipotentis dei iniserieordia et beatoruni iVtri et Pauli apostolurutn 
eorum auctoritatibus conli^i ^eiiiper quadraginta dies ci iiiiiiiälium et 
oclagiüta venialium de intuactis sibi penitenciis loisericorditer ia 
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domirid relaxiiinii.s. Datuir) ei actum loco et tt nifi itibus qiiibus supra 
sub anno domiiii millesimo quudringentesimo sexagesimo quinto 
hmtnm ttsimmaw litteranun sab appeasiooe nostri sigiUi roboratum. 

An PergammUlretlte blogvndw 8i<g«l io roIhMB Wtcbs. — Maria nil 
&9m jMoljada in tinam StnUMkrau«, u ihr«» FOsma «ui Sebild sit «iowi 

MbMnUigaB Stana» i« dauea Mitte aaa Slareb (t) mit aiaar S Analg ga- 

mmdaaaa SaUaoge (?). 8 . Sigiamaadi . Oai . Gracia . flalaaaaaia. 

CCXLIX. 

1465, 3. W0V6inber. Rosenberg, — Deratflbf verkihl bei r,ffeqcnhri( dfr durch 
ihn erfftigten Emweihung xtceier Altäre und de« Frieäkofe» der ßotenittrger 

Kirche einige luauigemen. 

Wür Sigismundus gottea vndt dea apostolishen atuels guadt 
bischoff zu Salon mitbeifer io pftbstlichen Terriebtangeo ecelesiae 
Patbaviensia wiaabe allen cbristglaubigen (so golt mit warbafftea 
heraei tabetten Tndt diseo briaf beacbaao) meiiMn grnea banor» 
der da iat dM wabra bayl der lebendtigen Tadt der tadteo. DiewelU 
w0r fltar TDser weaigkeitb die gemOetber der cbriatglaobigee Ter^ 
laagea eines gueteo wlllea lo aem radt lo den gftttlicbeo «Unat aea 
ganzen berzensgemQeth durch die werckh der reißen andacht die 
christglauhige verlungen zu bringen, so ist vns aus consens rndt 
specii^li ofiter absonderlichen willn vndt absonderlichen aufTtr-,ig der 
viil ehrwürdtigeu herrn administratorn der Pragensehen kürch 
Tacante aede ausa gnadt dea bl. geistos mit fleus« vadt andacbt* 
aonil rns miglich, aufgetragen vndt erlaubt wordea, au Reaeeberg in 
der kOreb deaa beiligen Nicolai den baebaltar, so in Torebor atebet, 
aaf ein newea geweiebt baben au ebrn dea beiligen biaeboffa Nicolai 
Todt Bartolemei apoatoli, wie auch dea aew anfgeriebtea altar in 
der mtttten der kdreb la ebrn der beiligen jungfrawa Barbarae Tadt 
Sebaatiani martiris den neebafen aontag naeb dem fest aller heyl- 
Ilgen, welches gewest der dritte tag Nouembris, die kürchweyh 
aber dea altars des heilij^en Nicolai bischolVs vndt des heiligen Bar- 
tolomei apostoli hiiliea w ur verornet zu halten an seihst aigiicn t;i^ 
der translation des heiligen Nicolai, vndt die kflrchweyh des altars 
der beiligen Barbarae vndt Sebaatiani marlyria in dero selbst aigneu 
tigen von allen christglaubigea an oerebrea Sil eelebriern vndt zu 
begebea* Eben aaeb aa diaea aoatag baben wOr aneb den freytboff 
geraelter kOrebea ia Roaeaberg recoaetliert. Dabere allea cbriat* 
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glaubit^cn, so ihre sündt bercwet gebeichtet rnd comuiiiciert vudt 
zu solchen allärii komben odier mess darauf lesen odter hilfreiche 
handt laisten mit waxkerzen böechcrn odter andern sachen zu den 
götUichea dinst gehörig andächtig aufopfern, verleihen wür an allen 
bienindter benenten festtägen, aljs neroblich an tag der gebuerth 
Jesu Christi eircancisioiiis o4ter newen jabr ss. 3 kdnigen pfiogtt«- 
tagen aufferstehong auffarth a. dreyfalligkeith corporis Christi Todt 
dureh dise gaute octar eorporis Christi wie aach an allen festtigen 
der heji. gottesgebehrerin llariae r. Tndt durch die octau der 
himelfartb Tndt haimbsnechungfest Marie der maetter gotles zu Eli- 
sabeth item alle soutäg des Ii. erzengel Michaelis aller heylligu 
an tag des h. Joan. des baptistae des h. Andree apostoli des 
h. Bartolomei vndt aller andern nposteln des h. Slephani Lau- 
reiiti vudt Scbastiaiii Nicolaii Martini llieronimi preshyteri Mariae 
Magdaleiiae Catharinae Margarithae Barbarae Dorotheae rndt der 
11000 jaogfrawen der h. Vrsulae ?ndt in allen weyliungtftgen 
ebbeoenter allSr andftcbtig besnecbeo, aus bormberzigkeitb gottes 
des allmeebtigen rnd crafll fOrbitt der ss. aposteln Petri Tndt PaulH 
Tertrawen denen selben tbaillen wflr mit 40 tSg ablass der töd- 
lichen sfindten der lissliehen aber 80 Ton ihrer auferlegten buess. 
Gegeben an orth vndt zeitb an welchen Mür an jähr des herrn 
140a mit zeugnus vnsers aogeheugten sigil vndt petschnflt 
beciäftliget. 

Das UteiDlschp Ori^^innl Ist nicht mehr vorh«ad«o; die forttehende 
Übertetovog nteh einer neueren Abschrift. 

CCL. 

1465. 12. December. Knimaa. — JcHurnm wm Rosenbrrg tritt dem Stifte tu 
Moktnfurt emm BuUt m dem Mrfern Nendorf, Mr«ff§dklag imd Reidkenm 0k, 

My Jan s Resniberka s swymi diedicti a budocximi wyznawame 
liemto liatem obeesDie wssady a prsedewssemi, ktoz geig Tsriie 
anebo cstu<^ze slynseti bndu, ze gsme daly u s stupily a moezij tohoto 
listu dawame y s stupugem diediezstwie nasseho wlastnieho w New- 
dorfu dwuor, na kteremz nynie sedij Kuncz a platij vroka roeznieho 
padesat dwa gro.sse a piet peniez a podsedek tudiez, na kteremz 
sedij Mikl a pl.it ij vruka roeznieho deset grussuow; a w Krapsslaku 
dwuor» ua kteremz nyuie sedij Wdowa, a platij do roka czyrzidczeti 
grossuow a w Rychnowie pod Witkovym Kamenem dwie sedlissUe s 
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gicb krunfy nsi gediiom sedij Werucsl a platij do roka gedea- 
meiczietma grossuow a trii penieze :i rztyrii czebry owsa, a 
drube sedlisstie, na kteremi prwe aediel Grosaawar, a na tom gest 
tolikax vroka j owaa iako oa prwnini, a i tieeh obu magij dawati a 
dawagij desatek ijrtny w snopiech nabosnyoi naasim miljin opaCu a 
cooweDto dasalera Wyasabrodakebo nynieiasim y badacaim, kn pra- 
wemn wteczneinti dnaoij a poiiwanij s plnym piDstwim a prawem, 
iakos gsme to samt miely, sobie tu nicz iiepoznoslawugicze. A to 
gim mame oczistiti y .slybugein uswoboditi pivrd Lazilun ziwym 
czlowiekern duchowuim y swietskyrn, ktozby to kterym prawern 
narziekal , a dale w tom gich obraiic/e Ijyli tcz iakozlo ) w gineui 
gicb zbozij nadanie przedkuow tiassich y nassebo wierne a prawie. 
A to rcbiipsaoe zbozie mame gim y slibugem w acta wloiiti aa 
bradie Praiakam przed diekanam a medoiky tudiez ducbownimi, 
kdys natprw mocai budenit t prasdnoüt nasse k tomu bude wiernie 
beadali. A loho na potwraenie a idraen<e y lepsstj gistoto nasai 
peeiet wietczij dalisme a kasali prsiwiMyti k tamuto liatu dobro- 
wolnie. Genx gest daa a psaii na Crumlowie leta od narosenie ayaa 
Lüziebo tisicziebo cztyrzstebu s^edesatuho patebo teu czwrtek przed 
swetu Luczij. 

Das Siegel i«t oben beschriebeo worden. 

CCLI. 

1411. 18. Fatnar. 0. AO. — AÜ Tkontas und der Cmwvt de» Klmiert £ant- 
imeh ir$tm mit dem Äkle Tkovmf! und dem Cttmente tu Behenfurt tn Qm- 

fraienuUU, 

Venerabiiibus ac religtosis in Cbristo patribus et fratribus 
dofflino Tbome abbati totiqoe eonuentui monasterii de Altouado ordi- 

nis sancti Hernhardi Pragensis dyocesis nos fratres Hiomas abbas 
Joliannes prior totüsque conuentua monasterii Lumbaccnsis ordinis 
sancti Benedict! l*ataM ensis Jyocesis cum sincere karitatis aflecla 
salutcm in domioo perheuuiler adipisci. i^iiia iiitdiaiite caritate, qiie 
vineularo perfeedonia ab apostofo predicatur, membra üin^uia in 
corpore sanete matria ecciesie aibi inuicem eoniunguntur» et Climto 
auo eapiti ad pereipiendom per ipaom et in ipao graeiarnm spiritua- 
lium inflaeneiara Tniontur, taute liberins atqae Ubeneius ainum cari- 
tatis in ampliande confraternitatta consoreinm dilatamus , qnanto ad 
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participacionem fructus huirismodi feruencius aribelumus. Yiide vestra- 
rum caritatum aflY'ctu et reli^no.siUUe motl matura deliberacione pre- 
habite plene coniratcrmtaUs bonorum sciiicet omniuro consorcium et 
eommunioDem in nlaiii oratwnibus elemosinis abstioeociis et Tfgiliis 
IC aliia Tirtotnm eiefdens« que dioim eleoieaefai per pretentea nos 
el loeeeMores noatrot in dicto montsterio Limbaeenti dignabitnr 
operarit Tobis ae auMtflsoriboa Teatria fratenntatem eoneedimna et 
presenchiiD teuere reberamua. Adieientea qoed eam ebitoa foina vel 
plurium predieti tnonasterii Testri professi oel professorum nobis 
nuiiciiitus fuerit, yigilias et missam defunctoruai iuita consuetudinem 
nostri moiiasterii persolucmus, sed et singuli sacerdotes niissas 
legentes sin^ulas missns clerici vero missas non legentes olfieitim 
defonctoruiD totum, «cilicet Tigilias nouem leceionum cum Jaudibus 
conuersi quoque eeatum »pater noster" com totidem „zue Maria** 
in remediom aninnaram eemodem dicent In qoerooi eamvm teati« 
mOBiam et rebor baoe paginam aigillia noatria mumtam preflitia 
fratribea neatria tradere deereaimaa. Datom tnne demini mille- 
atiDo quadringeDteatae aengeaiaie aeito aabbato ante demioiean 
Nlaueeairit*. 

Zvai ao PerganaattlraiftD hiagandt Siagtl, ßj Graaa» in aatbaai 

Wachs. — Ein Abt mit loful. Buch (in der Rechteo) und Stab io gothisebai 
Capelle sitzend. — i* 8 . Thome . Dei . Gra . Abbatis . Monasteril . Lambaces. 
bj UDgewöhDÜch gross uodraad, in schwarzem Wachs. — Maria mit dem 
Jesukißde sitjpnd Ruf einer Bank; ein Bi^ohof knipf vor ihr \in<\ reicht ihr eine 
tweI(hürmi<:,'L» im roinauischen Style erbaufe Kircho, imf deren liintersler 
iiachspitze au\ Hahn silzf, dar. Den Bischof uuif^ibt ein lieillsrpnsfhein und auf 
der einen Seit« dieses in twei Zeilen: ero-ida — f Sigiiivm . Conventrs. 
Bedaiia. Lambaeensis. 

CCLIL 

IM. 14. JUl. SaUlgL - Der Fntptt Andrem tmd der Gmvent dm Xhtlen 

Sehltgl irrten mit dem Ake Thoma» und dem Contettte dm Kimian m MtkeMr 

pui gleiehfaUe m Cenfiraiermtäi, 

In rioinine duimui amen. Reuerendo in Christo patri ac domino 
domino Thome abbati necnon venerabilibus ac religiosis viris et 
fratribus Leonardo priori totique conuentui inonastery Altouadensis 
ordinis Ciaterciensia Pragenaia diocesis frater Aodreas prepositus 
Egidius prior totusque eonuentua monaatery Slagenaia ordioia Pre- 
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moiistratensis Patautensts diocesis cum orationum suHfragio salutnri 
omtjimodcinjmqMO cuinjilacenciarum applaiisiim. Pensantibus uohis et 
aoinii nostri in archa soliicite reuoluentibus , ut habetur 2<' Reg- 
oam nu.: »Omnes morimur et quaai «4|tta dilabünur*', et quod Tita 
hominis eat tanqaam vapor ad modicnm paraoa» rt eoideoter beatus 
Job in aoo agyographo expreatit dieena: »Emo nataa de nraliere 
brevi Tioeoa tempore** etc. et fugit Talat (aie) et redigitv ia id» de 
quo faetna est» nee faadeo aeiri petest, quis quo digaiia ait edie ae 
easore. Quameia ex earitatia debite enmea toBeamor illis tarnen 
longe ampiius, quorum deuocionem ceteris benefieiorum indicys 
frequeiitius experimur, veiuti ciara experiencia cognnuimns, quo 
ardore ipsa Caritas per spiritum sanctum cordiLus vestris infusa in 
nos tendat. Quare dignuro reputamas et super omnia dinine accep- 
tabiie voluntati ad hoc operose inteodere» qaomodo mutuis oratiooi- 
bna et labore transitorio quietem perpetoam possimus emerearu 
Eeprepter noa Tnanimi eenaenai veatre earitati et afieeckmi grata 
deoodone ebaiantea pagina presenti roberante atatnimna vebiaeiim 
perpetne fratemitatia Tnionem enm parlielpaeiene omwiBi bonmni 
in Tita pariter et in merte, que per noa et peaterea neatrea emnne 
et deinceps operata faerit eleinentia salnateris. Adieientes qnod, 
cum diuine placuerit voluntati, de exilio instantis miserie tos Tocare, 
vesterque obitus multo annueote doinina tempore difTerendus nubis 
faerit intimatus, quem dominus toiifcm faciat mox pro i[)sius uel 
ipsorum remedio animaram die coropetenti in capitulo nostri mona- 
atery iuxta eonsaetudinem psalmas defunctorum lectis scilicet rerba 
nee demine ne infu. dilexi credidi de pro fand, cum commendacione 
miiaa Toro et TigiMe defiinetoraoi diUgenter adimplebantor. Sed et 
atognli aeeerdotea quilibet miaaam pro eodem defaneto aen defiwetia 
peraolaent infra aaeerdodnm quinquagenam psalmorum, laiei ?ero 
eentnm »pater Bester''» dieaqae obitna tpaomni nostro nartologo (aie) 
annofantes, ne yestra circa nos et successorum vestrorum fraterna 
pereat mcniurii. Et sie vt. qui nexu amoris corporalis in Christo 
coniungimur, soiutis rorporibus in requie beata fVliciter congrege- 
mur. Vt autem conpromisse fraternitatis vinculum ex parte nostri ac 
suceessoram uostrorum inconuulsain permaneat» presenteoi titteram 
aigillorum nostrorum prepositi eteoanentus duximus appensione robo- 
randum. Datum et aetnm noatro in monasterio Slagenai quarta decima 
menaia Joly anno domiai millealnoqttadringentesimoiexageaimo aexto. 
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Zwei bMchldigto« in PerganientatrtifiMi hf ngandt Siegd io grtaMi 
Wielit. — ßj IßttftlgroM. Htria inil dem JesuUnd^ stehend. — f Sigilliiai. 
Doniitf • Aid . . e . Prepeeiti . Eeelede . PlagMirf«. hj Ziemlich groea; Maria 
onit den Jeaakinde aitat auf einer Bank mit ^tterfSrmiger Lehne. — ^ S. 
CeBTeiiCTa . Dem . • . e . Marie . 1 . Plaga. 

CCLIU. 

Idfft. SLJiU. inolM. — Barhtr» tan nny'cni heMHigt ifo eeii ihrem 
Mgmm Gtarg Gnumur wo» GeSUieae gmmAte AÜreumf der EüUHbi^ von 
dem tftiM« gdOr^ GuU an de» SUft Bthenfuri, 

Ja Barbora c Trojaouow loamo czmim tiemto listem obeesme 

prxedewssemi Hdmi nynieyssimi y buduczymi, ktoz geig vzrzie aneb 
cztucze slysseti budtj, ze sluwutny paoosse Girzijk Grasawer z Ged- 
licze maiuel innoy mily czoz gest koliwiek platu diediczkeho a 
vzitkuow na lidecli a statku sMeho y meho gyz riynie oddal a zapsal 
do Wyasiehobrodu k kJassteru k tomu boziemu domu na zadussie 
awe y nie a aaasich przedkuow ke ezti a k chwale milemn panu boba 
a geho mile mateae, to gest waaeeiko niohl dobrze vciinili y Tcgiail 
gest 8 mu dobra awobodnu a plou wolij, kteraato aem gemu k tomu 
moetnie dala a mocEij listo tohoto dawam ae waslm awym pinjm 
prawem. Y gesstie wiocso, goatli zeby czo chtiel k tomii boiiemu 
dorn« aneb kam ginam odkatati a dati , dala aem a dawam take k 
tomu ke wssemu swu plnu dobru wuoli a prawo swe, aby to wssecrko, 
czozby k tonui boziemu domu aneb kam ginam swrcbupsauy itidii/el 
muoig rniiy <u]dal a odkazal, to hned po nassich obii smrti, kdyzby 
naa buch nevchowal mocz aby mieio a przipadnuti mohlo diediczky 
• ae wssim plnym prawem a panstwim toma neb tiem, komuzby czo 
odkazal bez zmatku a prziekazy y odmlawaoie waaeÜkterakeho ezlo- 
wieka* a zwlaaatte Woytiech z Giwowicze» ani ktery gioy cslowiek 
kniezy opatkowi ani eonwentu tobo boziebu doma aneb ginym» 
komuxby eso bylo roskasano w tom przekazeti nema, aoi na to 
sahati. Nebt on Woytieeh, ani ktery giiiy czlowiek k tomn wieeze 
zadneho prawa nema ani mieti muoze obyczegem nizadnym. Na 
potwrzenie it^ho ;i lepssij gistotu y pewuost .swnn-s( m peczet wlust- 
nij dala a kazula prziwiesyti k tomuto listu wiedotnie a dobruwolnie 
a pro dalasie toho swiedomie prosyla sem vrozenebo paria pana Jana 
z Rozmberka, pana sweho miloatiweho» a slowutoycb panosaij Era- 
zyma z Micbnicz* CunraUa Grasawera z Trojanoow a Ssteffana s 
Sapryoezenatayou» le naprzod panie milost k me proabie awu pecset 
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raczil gest prziwiesyli k tomuto listu przed mu jteczclij a ?ynij pak 
SV e poczeli wedle niiie a mee peczeti take prziwiosyli g.su wit'czeiii 
swrchupsanyin na swiedoinie gim y gich buducziin bez sskody. Genz 
gest ps«a a <l«o oa Crumlowie leta od narozenie sina boxieho tisy« 
ecielM» eztyrzstebo tsedesateho tsesteho tea poodielij praeil sirato 
Mmij Magdileoii. 

Ti«r an P«rgtiiieiiU(reifeD hängend« Siagal, «tiBiiitlieh Ueia. E» ist du 
diewtta Urkande, wo dia Pergaaaotofraifaa, la danaa dia Siegel befesfigt 
amd* Biit dea Naaiaa der Siegelbeaitier beseiehaat sied, o) In roihem Wache. 
Daa ecboa bakaanta ^ S . Jaa . Z . Reeeaber|^. Aaf dea Siraifea; Jan a 

RoimK b) Des Siegel der Urkundenausstellerin fehlt. Auf «lern Streifen: 
Berboni. cj In schwiirzirn Wachs. — Ein Schild mit dem Brustbiide eiaee 
schwer(achwin<; enden Mannes; dasselbe auch die Zierde des Helmes. — S. 

Erasini . De . Michnic . — A. d. Sl. : Erazitn. d) Das S . Conr?it , Z . Troyan 
siehe ofd n A. d. Sir.: Canrat. In (grünem Wachs, e) In sihwar/i ni Wachs — 
Ein Scl ilii ii)it einer Elster (?). Umschrift wegen schiechten Abdruckes uoles- 
bar. Aul dem ötreifen: Ssteßan. 

CCLIV, 

1461. 24. AogOlt. Knunaa. — ülri^ DrochoweU von Plan gibt dem Abte und 
CemmUe de» KloHar§ tu Hohenfurt «n «meai bnUmd^m Jahrtaff «edie» 
Vaien Ulriek den Wald Bari eUrhelh flam nt Bifen, 

Ja Oldrzich Drochowecz z Planye wiziiawam tyernto listem 

przedewssenii, ktoz gt*y vzrzie nebo cztucz slisseti btidn, ze s dobrym 

rozmislem a swich przatel ratiu iia p;imyet wicczMi vi /inii seinzadussi 

otcze sweho dobre pamijeti Oldrzieha I)ro( howczo uUud Plaiiye, a 

dal aem y postupil, duwam y postopogi tiemto listem lesu Hori nad 

PtanypocitiwjfDkDieiiin opatowi a conuentu claastera WUsiehobrodo 

k wieetoemu a prawemu diediextwi» stakowuto wimlowii» le oadep« 

aaBiJ koiexie swrehapaaDeho conaenta pamalowati magi duaae apa- 

aeoye dobre pamyeti prxedepaaneho Oldraieha otcze roeho na kaidy 

rok a wigilgiroi a a gednu laduasny mssy spiewamu. A k fomo giny 

knieze eonoantaatf, kterzia bi myeli zadost ten den czisti, magi kazdy 

zadiissni mssi, yakozto czyuye za pany z Rozinberki«, wiccznie bez 

olpori wsjjeliUterake po wsseczkni buduczie czassy a podliizni g^sii to 

cziniti. DaU* c/o/Iii liilo k tomu dworu w Pluny k stawcni potrzchic, 

lesu tubii rubatibegieli ncmagi. A pastwi, kterez su na tieehhorach od 

staradawna obyklebili, tieebtakeod cz.istopsanycbkniezynema bageno 

byti, any od gich vrzudiiikuow esaai hodoyaii. Na patwrzenye toho ja 

awrcbupsany Oldrzieh Droehoveez poczet aarn wlastni dobrowolnye 
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« s IMniiMmyai ktui 8«m prtiwietiti k tonmto liato, a proail ten pr« 

lepssi swiedomye vrozneho pana paaa Jana z Rocnü>erka pana mebo 
riülL>>ti\\.'eho, ze gest swu peczet napr-zed przed ginycni kazai pry- 
wyesti k tomuto li^tu , a prosi! sain slowutneho panosse Eraziina z 
Mycbtilci./.egest take swu peczet wedle mnekazal prziwyesiti ktomato 
listu sobye y fiwym erbom bez sakodi. Genz gestdao a psan na Crump- 
lowie leta oarozeoye tyoa bozieho tysieudho etirateho MedeMtebo 
«aettebo ten den na awateho Batlbolomyeg« aposstola. 

Drei kleine, an Pergameatitreifen häogeode Siegel, a io rothem. 
h wui c in grünem Wachs. — a) Das bekannte f S . Jan . Z . Roseobergka. 

b) Ein in iwei Felder flurcb eine ron der linken Oborecke nach der rechten 
Uotarecke gero^ene Linie gethetlter Schild, darüber eio Helm mit einem Paar 
Hdmer. — Oldrsich . Z . Püinie. cj Da« Siegel <ie« Eraamu« von MicbaiU 
eiebe oben. 

CCLV. 

14M. 14. M. Iflhaai. >• SUn, AMUtinlor vom LeUam^ki.md Pfarrtr 
«M JKmAaif«^ «rmäMgi de» Shkenfwrter Stifbiprimer IHdirük, mcA «mt 

^apmufyi ifta myWcA wa altm ftw^dUiieA«a Cmtarea. 
HaUaa canonieua el adniittisfrator Littomialeaiis par aadam 
apaatolieam tpaeiatitar deputatoa aaoeliiaiint doniai aostri pape ae- 
eolitoa et plebana§ eeelesie paroebialit beat« et intemerate tirghiia 

Mariein Nouadomo dilectu iiobi^ in Christo fratri Friderico CIster« 
ciensium ordinis nionasterii in Aliuuaiio Pragensis dyocesis salatem 
in domino. Quia tu pro defeiissione saiicte (iLlei katholice contra per- 
iidos bereticos juxta liceociam et voluntatem abbatia tui et ordina- 
donem nostram contribuisU, idcirco auctoritate apostolica nobis ia 
hae parte io eedesia beate rirgiaia Marie parochiali in Nouadomo 
per reoareodiMimiioi io Cbristo patrem et doniiaani demiaum Rodel- 
phom dei gratia episeepam Lauantinimi aacrosanela apoatoUee aedia 
ad Behemie et Felonie ragna ae certas Ahnanie partea coro poteatate 
legati de latere legetom miatum apeeialiter eommiasa data et dele« 
gate borom vigore concedimus tibi facultatem, ut tibi eonfeasorem 
presbyteru[ii regiilurcrn (li«^ti ordinis preter necf essilatciu katliolicum 
tarnen et ydorieum saiicte luatii eeciesie summoque pontifici Romano 
üLfnlii ritcm eligerc possis , qui te iuita forman luirascriptam ab 
Omnibus et singulia tuia peccaüa criminibua et excessibus quantam- 
cumqae grauibaa et eoermiboa eeiam in caaibus sedis apoatolice 
(aie) apeeialiter reaeraatis aemel in vita et aemel io mortia artieolo 
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plenarie ubsoluere possit, prouiso tarnen quod alicui satisfaccio, sit 
facienda omnino satis fiat, quodqac prüpier iuiiusmodi grariam nun 
eflliGians proaior ad peecandum. Fforma nbf^nliieioiiis : Misereatur tui 
omoipotens deus etc. Dominus noster Jesus Chrintus te absoluat et 
ego auctoritate ipsius ac beatorum apoitolorum Petri et Pauli auc- 
toritete^ apostoliea tibi eoieeasa et micbi conuDim abtoiuo te ab 
ooHiibiiB «t singulia ceoforis «ccleaiaatieia exconunooteieioiiu el 
•QtpeiidoiiM et kiterdieti in te ab bemme ml « ian genenlitcr pro» 
lalif » nee non et ab eniMbiu eriiniiiibae et eieessibus tait eeian in 
caaibtta apoataliee eadi ipecialiter reoeraatis daado tibi plenariam 
emniom peeeatorun indolgeneiaiii et retniasionem ac, in quantum 
tl.iiies ecclesie sc extendunt, remitto tibi penam, quam pro huius- 
iriiidi peccatis in purgatorio pati debuisses, in nomine patris et filii et 
spiiitiKs sanctiamen. — Eciam recongnoscimusteiioie preseaciumyni- 
uersis, quod predictus frater Flridericas spiritu, nescio quo ductus, 
mandatis apostolicis non paruit eiusdemque sedis rtoerendissinii 
doniat Badeipbi eptseopi Lanantiai legati da latere predicti eeian 
naadala apreoitb non obitante» quod in monaitorio poriliCit inter- 
dictim aeelesiastieuoi propter adhoiioaera domini de Roaia et snonun 
Georgii de Podiebrad dantpoati heretiet regni Bobomio oeenpatoria» 
Boa obaervault et propter boe eieommunicacionia et agraoaeionia 
sententia est innodatus. Et qaia fn biis eenturis dioinis se inmiscoit 
SctcraiJientis iiTegularitatis eciam iiiaciihiin cimtr^iAif ytque ndlain. Sed 
quia dictus fratpr Fridericus z(*!o penitentie ductus cupiens reuerti ad 
gremium sancte matris ecctesic. ijuf iiulli iiuinift«nli claudit t.ynniii, 
hamiiiter de predictis censuria venia m postiiiauit, filiuin sancte matris 
ecciesie ae reeongnoseeoa; eiiius petieionibus inclinati nos antedictus 
Heiiaa sepe dicti reaerondissimi domiai doauni iegati auctoritate 
jmao vcrius aaaetbaimi domiai aostri domini Pauli anniaii pontifieia 
aaper büa nobia tradita et coneosaa necnon apeeiafiter delegata 
ipaam ffratrem Priderieum ab omnibna censnria eoeleaiastieis ab 
homine nel a iure abaoluimns et super irregularitate, qnam borom 
occasione contraxit, in dei nomine dispensamus. Et sie ab omnibus 
eulpis suis absoiutiün remittimus sancte matri ecciesie eundum reeon- 
ciliantes, suscepta Uimen ab eo prius oauciorie solempnis iuraiiienti, 
prout sacrorum canonum dictat et exigit ordo de parendis in futu- 
rornni apostolicis eiusdemque sedis legatoram et aliorum superiorum, 
in parpatattin obedire maadatis. In eoius teatimoniom sigtUum 
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Boitrom presentibii« est appeasam. Aeta sunt bee in eeelesia pre- 
titalata sancte Marie virgtoü aono domini mflledmo CCCC* Iiriii* 
xsäi. die meiiais Joiiii penttfieatus sanetissimt id Christo patrIa 

domini nostri domini Panli diuina prouidentia pape seeundi anno iiii* 
in prcstMic'iu iiotarii uili iiscripti ad hoc specialiter vocali et reifuisiti. 
— Ego Johannes Ta\vt piihlicus apostoliea auctüiitiite nütarius pre- 
notate absolucioni rceonciliaeioai juranietiti presliciotü di^pt-nsacioni 
preseiis interfui, omuia sie fieri vidi et audiui de verbo ad verbum 
oichil addens neqae minuens de mandato venerabtlis Ttri domini Klye 
suprascripti fideliter perlegi et auseultaut. Maua mea prepria. 

Am Iiiods: b. vus. GaMsi^rtiwetf ta eiasai Psrginsnfstrsifsa hSngcn- 
dss 8i0|;el ia rethsm Wachs. — Maria HUf ia gothisehsr Ospslls, daroatsr ein 
8«hild nit sissr ErAekc^ — S. Blis . Adaist . Litoaiisl* . Plsha* . Noasdo*. 

CCLVI. 

1468. 4. Juli- NeuiiaaS. — Derselhr />f'rolhiulr/,(i(/l dcuselbt'n, dir Ifohenfurier 
klo&Urbriidcr von ihren Sünden und ih-a über nie irffjni ihrer Atüiänglichkeil 
an den Herrn von liosenbery und deti hüinj Gcor;/ i'oiU^Orad ver/uittgten kirch- 
lichen Ccnsttren loszusprcchm. 

Ueiias canomcus et administrator Lithomislensis per sedein 
apostolieam specialiter deputatus sanctissiuii domini nostri pape 
aecolitoa et plebanus ecelesie parroehialis beste et intemerate rir- 
ginis Marie in Nooadeino honorabili viro domino Friderieo fratri 
menasterit Altouadensis ordinis sancti Benedict! dyocesis Pragensis 
salutem in domino et in eomissis debitam diiigenetam adhibere. 
Cum quia propter viarum discrimina fratres monasterii vestri Altoua- 
densis , ut salijti eorum cunsuleretur, ad nos nequeant pertingere 
propriis in peisonis, scriplis tarnen reuerendi^^üinti patris doiiiini 
ahhatis it conuentus predicti nioiiasttTÜ veriiam de eomissis summtt- 
pere postuiaruot et nos humiliter deprecaruat« qualeous eorum ani- 
roabns benigne de salutu pruuideremus et a eeosaria ecelesii^sticis, 
qoas non obseruando ioterdictum incorrerunt» absolueremas et simi- 
Itter irregularilate, quam herum eecastone eontraxerunt, diapensare- 
mus» ad conlribucionem fisei generalis contra perfidissimos heretieos 
dei et sue sancte ecetesie seuissimos inimicos voluntarieseobligarunt. 
Nos ig^tur eorum precibus indinati auetoritate reuerendissimi in 
Christo patris et domini domini liudulphi epi.scopi Lauantini apu«»tu' 
lice sedis cum potestate legati de latere per Üobemiam et Puiouiaai 
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legati missi vobis predicto domino Ffriderico vic^s nostras pro hac 
vice tantummodo comittimns et auctorilateni predicfam nobis cum 
pofestate subdelegandi conce.ssam per presente.s subdt Ic^^jnius, ut 
omnes fratres dicti monasterii Altouadeosis pro tempore presenti 
ibidem existeutes preter dominum abbatem a predictis omnibus cen- 
snris vigore contribueioois ioxta formani Dobis traditem abtoiaatis et 
similiter irregularitate» quam borom occaaione cootmeraot, diapen* 
setis» prottt et noi per preaentes in dei nomine dispenaamoa* aanete 
matrn ecderie sacramentia neeoon participaeioni iideliam eos reali- 
ioentest suteepta tamen a qnolibet preter prios in forma eeelesie 
caneione «olempnis iuramenti, prout sacrorum canonum dictat et 
exigit ordo de parcndis in futurum perpetue apostolicis et ecclesie 
maiidatis iiiiungendo pro modo cnlpe penitentiam salutarem, super 
quibus oiiiuibus sit vestra eonj»ei».'ncia onorata. In cuius tesdmonium 
sigillum noijtnim presentibn^ p<;t appeiisum. Datum Nouedomus auoo 
anno domini CCCC» Iwiii" iiii. die mensb Julii pontificatus sane- 
tisaimi in Cbriato patria domini noatri domini Pauli dioina preuidentit 
pape aeeondi anno iiii^ 

Am untereo Rinde: b. visa. Dta Siegel fehlt 

CCLYU. 

1469. 27. JuÜ. 0. AO. — T&&ma§ Abt de» Gotteshatuea tu Hohenfurt und der 
Cgmeni datMtt venthen dem JKmt iWto* su Kufam für fünfzig 

mgritäte Gulden md^rere Klemodien, 

'Wir Thomon vo« j^oten gn;iilen ;ii>lj[ iles gotshaws zu Hohenn- 
furtt rnd gemnitiklicli der ganez confeitt doselbs beicennen vnd thun 
kund ofTentlich mit dem brieff nllcn, den er furkumbt, das wir. 
Tnoerschaidenlieh mit einander schuldig sein vnd gelten sullen dem 
edlen Hannaen Velber zu Kuffarn vnd allen aein erben ader wer den 
brieiT uiit irm gnten willen ynnbat, funfitsigk gulter Vngriaeber 
gnlden gerecbt an gold vnd wag» dye er Tna zu vnaera Tnd vnsera 
gotahawa aniigunder Tnd merJüleber natturft Tnd nach Tieaiger gepet 
all bereit gelihen bat, der wir sy Tnuertsogenlieh aiisriebten petzallen 
sullen Tnd wellen mit peraiten reciiten «juldeii <;ut an gold vnd wag 
Yiid suast iiiil kitiiiei hty werd nach pffenwertt aulV sand Michels tag 
schirst vnd nachslkiinftigLMi zu Pas»;aw in der statt an all wagmi^s 
Ycrpot irrung zeruog mue Tnd schaden getrewlich rnd vngeueriicli. 
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VDd lu pener sicberhtit haben wir yn in rechten Airpffiuit eiage- 
•alit Yen erst ein silhrtine teffel neben md ynnen Yeigett mit einer 
reeen darinne parillen Tnd mit hailtom]) gefaat, aneh oben darenff 
an dem ort send Johanna pild Tergolt, der hat send Johaama fand 

yn der bandt. rnd in der mitte ein enget mit ainem kreulzleio 
darinne tiichtz, viid ist an dem fuess zuprochen. Viid an dem andern 
art ist satid \\ t iitzla pild mit eiiiem silbrein teschlefn, darinne dann 
stet ein stinv iirl/er ad!er, stet auff zwain vorgolteu leben, wigt als 
ains vod twainzig markch silber. Auch mer ein siibreine vergölte 
taffei mit aand Maria Magdalena pilde yn der mitt rnd an jedem nrt 
nren engel anch Tergolt, wigt dreytaehen markch rnd iwoy letk. 
In aelieber maynonge ob wir ay irer benelten anmma golden aoff dy 
seit Tod imnaasen» wie Toratet» niebt aoaricbteten Tnd betaalten, 
was ay dea damaeh aebadeo namen, ea wer mit leruoge potenlan 
naefaraiaen an KHaten Joden mit glaitgeld ader wie der achad ymmer 
genant gebaissen ader gezelt werden kunt ader mocht, kainerlay 
schaden ausgenomcn , im schlechten worteu darvaib zu gelawhen, 
dy selben schaden all zu sambt dem hawptgut sullen sy vor allen 
anderen lewten vnd peltern vnd vor aller manichiicher haben vnd 
bekomen lU vns rnsern gotsbawss vnd naehkomen auch auff den 
obpestflmbten iwaio taffein irm furpffant vnd Tnoerachaidenlicber 
aoff aller mser roaera gotahawas erb gfilten vnd güttem Torond Tnd 
aoiligond, haioew aoeh nichts beanndert nach anagOMhalden. Er 
Ted aein erben haben aueb maefat Tnd gewalt, ob wir ay aoff dea 
obbeatttmbten tag niebt betsalten» dy swo taffdn Terror so Tor- 
kflmern ader so oeraetsen Tmb dy bemelte aomma golden. Vnd waa 
er des schaden geuoincu bat an vnsers vnd mayniklichs von vnseren 
weg:en irrung vnd widersprechen vngemainklich , dohin sy alsdann 
alle ire recht geiitJii lier vnd weltlicher gantz erlangt behabt vnd 
gewunnen haben vnd wir dowider gantz vnrecht vnd verlarea an all 
ariger liate Tnwidertprecbealich an geuarde. Darvmb ze warem 
steten Testen Tnd gutten vrkund geben wir in den brieff mit rnaera 
confenta anhaogonden inaigeleo, ao haben wir gepeten den wdge- 
baren herren herrn Jan too Roaeonbergk obriateo komrer des 
kSnigreicha se Behaim Tnaeren gnedigen herren» mit dea erlawben 
gonat Tod willen wir aolh taffein Teraetset haben, das er aein inaigel 
im Tnd sein erben an achaden aoeh an den bHeff gehangen hat Vnd 
Terpiuden \ns üaiunder vnuerscbaideniich zu einander fdr rns rnd 
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all Yiisei* iiaehkuriieii war viid stat zu Haiden iiihaltuug des briefls, 
der geben ist am eritag nat^li s»nd Jobanns tag su «unnebeuten nach 
Cri8ti geburde im viertxeheiihuQÜert VDd dem newo vnd Mchtziguten 
jar ete. 

Die Si^ei fehleo, 

CCLVIll. 

1469. 30. Juli. 0. AO. 1*/ Thomas und der Convent zu Hof,fnfur( vermeften 
dem Abte Thomas von Lambach und srinem Goffe^hnusr für eehuldige hundert 

UHffrüche Guldrn twei ffvldene h t rute. 

Wir Thoinon von gots gnaden abbt des wird^en gotsshaws so 
Uohennfurt vod ich Lienhart prior vnd ich Niklaa keiner auch vir 
der gaots conuent gemaioikleich doselba beliennen für vniia Tod all 
TBier iiaehkomeR vnd tbun kund offen ntlich mit dem briefft das wir 
TDuersehaidenlich schuldig werden sein vnd gelden sollen dem 
©rwirdigen in got berren herren Thoman abht zu Lambach rnd 
seinem ergemclleii gotsshaws IiunJi 1 1 Vjigrischer gülden guet an 
goid villi i^nriM-ht an w;i£r, die er vinis zu merklicher vnser uatturfl 
Tod nach viesiger gt-pt le berart gelihci» bat, darvmb wir ym vnd 
seinem eegemelten gotsshawss zu fürptannt yn pfanntsweis einge- 
setzt liation zwoy guideine krewtz, uines das grösser mit zwain 
spann des lieiligen kreutz, das ander aio klainers mit perlein Tmb* 
fast ion soitcber beschaidenhait, das er Tod sein gotsshawsa solh 
furpfannt fnr df eegemelt summa galden so lang ioohalt» nttst wir 
yn aber sein gotssbawss nach dato ditz brieffs aoif den naehstkunf- 
tigen send Jacobs tag widervmb entrichten Tod betaallen sollen vnd 
« wellen an alle irr mOe Tnd schaden vnd zerung vngeuerUeh. Teten 
wir aber des nicht, was er Lhum .iber aeiu gotssbawss des schaden 
namen, wie der schad genimt aber gchaison mag werden, kain scha- 
den auisgenonien , den selben schaden niit sambt der egenielten 
hawbtsum suileu vnd wellen wir yn auch seinem gotssbawss ablegen 
VJid widerkeren Tngeuerleicb. Zu warer rrkund geben wir im vnd 
seinem gotssbawss den hrieff mit vnseren abgenanten ahbt Thoman 
Tttd des gaotz conoeot paider anhangenden iasigel; awch zu pesser 
sicherhalt heb wir den edlen wolgeparen herrea herren Jan von 
Rosennbergk obrisleo komrer des konigrcicha se Behaim voseren 
gnedigeo herren , mit des willen wir selb kreatz TOrsetzet haben« 
r«M 4MUt. 11. S4. zznL %i 
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hat, ym Tod all sein erben an schaden. Darvuder wir vnns paid taii 
verpinten alles war vnd stat ku haiden, so oben bestiinht ist« trew- 
lieh md vogeaerlich. Datum an suntag naeb Jacobi nach Christi 
gebärde ym viertzehundert vnd newn vnd sechtzigisteD jar etc. 

IHtt 8l«gel fehlen. , 

CCLIX. 

1470. 22. Jani. 0. AO. — 4bt Thomaa und der Consent drs Klo/Hn s zu Hohen- 
fnrt rt'rlaii/f'fn dein Nikolaus Vfon Pelhrimmc, ohnrgfem Schreiber des Herrn ron 
Ho&enöe.ry j zwei bei dem Uofe Perne gelegene J eiche um iÖ ungriBche (Jidden. 

My hniez Tomass i bozie roilosti opat Linhart przewor Wacz- 
law podprieworzie y wessken coawent klaastera Wyssebrodskeho 
wyinawame tiemto listem obeeznie przedewssemi , ktoz gey Tzrzie 
nebo CBtueze alysseti budv, yakoz slowotny Hlkulais z Pelbrzimowa 
naywyssy pisarz panie z Rosmberka m« na nas llst hlawnij na parga- 
menie a nassimi y ginych dobryeb lidij a rukoymi wisutym! peezetmi 
na Wes Borssow a dwuor Perne s gich przislussenstwim, w kteremito 
listu gsme sobie wymienili rybniky, kterziz k tomu dworu w Fernem 
przislussegi , tak ze ty rylitiik; z^\la9stie giz prodaii sme a niot'zi 
tohoto Üftn prodawame nndeitsiincmn Miknla«?!eoM'i a g^eho dieHiczuom, 
neb ktozby tento list s gich dobru woii gmiel za ssestnaczt zlatyeh 
dobryeb Vherzskycb wazoych, klerezfo gsu nam splnili, tak ze ty 
rybniky gim slibugem eswoboditi a sprawiti przed kazdym ziwym 
ezlowiekem aohie na tom wyplatn znostawogicze we wasij te miens* 
a tak yakoi w listu Uawnim» kteryz na Borssow a nt Perne prwe 
od nas n»gi, ssirze se wyplsnge. A toho na sdrzenie peezeti nasse 
toesii opstakn a eonwentsku s nassij dobru woti a wtedomim przi- 
wiesili sme k tomuto listu. Genz gest den a psan leta od nürozenie 
syna boziebotisicziehu cztirzsteho sednidesatebo w patck den swatych 
deset tisicz ritierzuow. 

Die Siegel lehleo. 
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CCLX. 

14?L 7. Hin. Krunuill. — Der Pfarrer Johann von Rosenherg und die 
getarnmte Bürgertchaft ebendaselbst schliessen mit Wissen und Willen des 
Johann von Krumau, Adm{nit^fratr>rs Hfff Vraqpr Frthififhumit , und des Ahfes 
Thomas ron ffohenfurt eine-fi Vrrirag tiber ihre gegeimem (it n Leistungen hiU' 
sichtlich der neu xu errichtenden h'apianei bei der Roteiibtrger Pfarrkirche. 

1d dei iMMDioe ameo. Quit seriptnm est , dam tempiu habemua 
operemur boBuiHp ▼! Teniente tempore meaau ex terrene temine 
fructus in celestibos celligere veleBmus perpetuos. Quod nea Johaanea 
plebanua et magiater eiiiiam cenaulea Jurati ae tota eommunitas 
eiaitatia Reamberk eure eordta atteDdentea. eupientea ob aogmentum 
eultaa diuine ae rnfnistrorum eccleafe in Roanberk benornm operom 
participes fieri, et nobis et »Iiis Christi fidelibus, qui ad iufrascripta 
sua nobis sunt liiigiti. subsidiu pro tempuralibus celestia cutitulare, 
ad honorem et laudem tlei oniniputenlis ot sue in«lri.s heatissime 
virginis Marie ac omnium sanctorum et precipue ad beati Nicolai 
confessoris ecclesie nostre patroni glorioai gloriam aempiternam aec 
nen ob remedittm aoimarum neatrarum ac onmiam. predoceaaorimi 
oeatrorum et ad redimeoda peeeata omnium Tiuorom et mortoorom 
nebia ad hee anflragantium matura et preuia deliberatione et de 
Toluntale ae conaenau reuereedi patria domini Jebannia de Crumlow 
deeani ecdesie et adminiatratoria archiepiacepatiia Pragenaia eom« 
miaaarii fidei ae deeretorum doetoria et Tenerabilis patria domiai 
Tbome abbatis Altiuadensis collatoris et patroni dicte ecclesie talem 
insimul fecimus concordiam: In primis quod i| joHIk t die duniinico 
Hut alio quoeumque die festiuo celebri missa oaiiltita inaluro lem|iore, 
que alias matura apellatur, de bcata virgine Maria seeuitdum tein- 
poris qualitatem cantetur, et quod qualibet füria secuuda äiniilitcr 
eaotata pro aoiinabuA benefactorum defuoctia teoeatur, nisl esset 
dlea celebria impedimeote» et tanc alio die feriali eempetenti predicta 
miaaa delnnetonim cantaodo aoppleatnr; quam miaaam proabyter 
caotana petitlonem faeiet pro aobnabiu illu» que buie pio eperi 
manaa adiotrieea porrexeruet, generalem. Item quod quolibet alio 
die feriate in aeptimana miaaa maturo tempore leeta babealur, bis 
dfebua infraaeriptfa dumtaxat exceptia videUeet in natiuitate domini 
epiphaiiie resurrectioiiis domiiiici; aseeiisionis Christi peuthccostes 
corporis Christi auuaciationi« purificatiouis visitationis aasumptiouia 
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Mncie Marie virginu omniiim sanetoram et die animarom omoiam. 
Sed eonsiderana Jobannes plebanus predietos, quod Tons pres- 

byter aut capellanus de nouo fundandus mn possit omni die predictas 
missas pro voto comniunitatis explere ac quotidinnus in diuino ubse> 
quio misf^e mature propter ini[u dimcnta canonica esse honus pre- 
tactum, super et (»mnes suueessores meos ex volimtate et assensu 
superiorom meorum modo infrascripto assumpsi et diuiai ad preces 
eiuiiiin et eomunitatis predicte: quod ego et omnes sticceaaorea mei 
eapellannm apecialem debeo et debent depotare et disponere eiqne 
in dote cameram aaaignare, eipentaa oiiniatrare et pro labore sao 
satiafaeere et com eodem componore. Qui capellanos ad trea missas 
in aeptimana erit obli^tua, boe eat, die daminiea ad Tnam eantatam 
eria quarta ad aeeondam et feria aezta ad tereiam leetas, et hoc si 
bis duobus diebos oltimis erif feria, aed si bis diebus duobus erit 
festum celebre, tiinc iidem (sie) capelianus tenebitur fui eau latus. 
Etiam iidem capelianus ad prefatas tres missas ordiUHtus vesperis 
matutinis pi «k t ssioiii n^isse quollhot die dominico aut alio festiao 
similiter et in diebus rogationum processioni et in vesperis defunc- 
torum, yM agitur commnnia memoria omniom animamm , debet et 
ftenetur preaena interesae^ et jura mea et aueeeaaonun meorum ple- 
banoram Tt offerterit teatamenta ([tteeanqoe non debet pro ae mr* 
pare> aed cum ilKa omnibna ad me et aveeeaaorea meoa reapeetnm 
habere et mihi dare, niai ex gratia relim ex predietia joribna aliquid 
eidem erogare. Beaidma antem qnatoor diebna in aeptimana mei et 
successorum meornm Tiearii dao, qiios ex antiqua consuetudine 
seruare deiieo, i>i curia mea missas quatuor, siue lecte siue ciintalc 
ut predicitur, eucnerint» implere debent, cum quibus vicariis el 
cum K ctore «»rhole concordare debeo pro eorum laboribus sati*?- 
faciendo, modo quocumque meliori sciuero et potero. item domiiii 
ciues predicti e conuerso mihi meiaque aoeceaaoribus capeliano et 
Ticariis prefatis debent lumen, quod hQcuaqoe dedentnt tempore 
byemali et estuali, ad prefataa miaaaa cantataa et lectaa dare et 
tribuere. Etiam dicti domini ciuea eine oauii dtlatione et qoacuoque 
recvaatione mihi plebano et meia aacceaaoriboa debent et teneatar 
quindeeim aexagenaa groaaeram hone monete to terra enrrentia et 
recipientia eandem quolihet anno dare ditifsim, in festo sancti Oeorgü 
martyris medietatem vnain el in festo sancli Galli medictuU m alteram, 
et dccem tioas siügiuis etiam quolibet anuo» äiue ailigo tunc in boao 
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siue in caro foro fuerit. Item doinini eines illos centum grossos 
minus sex gr u^sis, <f ios mihi prius soluebant hucvsque pro secundo 
vicario seruando dt piititfos , hus adhuc mllii et in( is successoribus 
soluere et dare debeut ultra iilas quindecim sexagenas grossorum. 
Et pro petitiooibas geoeralibus fidelium defunctorum predietis etiam 
dieti domini eines rltra predicta omnia etiam dare debeot iiu grotioa 
inouatioi. iiae etiam peoa adieeta eat, qaod ei miasa eantata aliqao 
die predieto tenta Don fuerit» tnoe dao grosai mihi et auceeiaoribua 
meia deperire debenit ei eotem leeta» tanc f nua groaaaa taatum. Bt 
hee littere eooeerdie loter nea plebanam et eines predictoa tam diu 
debent siium firmamentam et robnr obtinere , quam di\] census über 
per prefalos doininos ciues non erit dispositus pro fjtpellaiii.i pre- 
dicta. In quonirn oiniiiwrn Ijdeni et rubur firmius predictoruni iius 
Johannes plebanus et totuni cumtTmne «-iiiitati« pre diele sigiila nostra 
bis litteris beniuole et de certa nustra scient-ia appendiinu». Kt ut 
maior fides adbiberetur, etiam predietis prefatos reuerendos patres 
domiottro Johannem decannm et admiaiatratorem etc. et dominam 
Tbomam abbatem ete. neenen et famoaum clientem deminoin Joban* 
nem dietum Sudek de Dluba petiuimiia* vt aiglila eorum etiam bia 
litterta appeuderent et hane eeneerdiam muDireot Dataro et actum 
Crumfew anne domini milleMmo quadringenteaimo aeptiiageaimo 
primo di^ S. Thome de Aquino, qne fiiit septima Mareii. 

Fünf, ;in Peri;nmi'ntstrpifpii hänpendt' /um 1 fM'ile stnrk bescliinii^'h' Sie- 
aj Zjemiieli fiross, in rollieiu Wachs. - St. \\ i nzl. — -f- SigtlU m. Vic«- 
iiaUs . . . Pragensis. Als Gcgensiegel in weissetii VVacbs: ein der i^uere 
nach geiheiller vit>reckiger Schild inif einer fünfblSUrigeD Rote Aber dem- 
selben. Keine Legende, ij Ebenso. In einer gotbieeben Capelle mit Stab und 
Bucb, »Übend; am Poefaroeat vwkl Sebilde mit Rosen. — Sigillrm . Tbom«. 
Abbatis . In . Alto . Tado. e) Klein, sehleebt in sebwariem Wachs abgedruekt 
Bin fiebild «mon Hönde? — 8 . Tan . Z . DlTbe. dj Ta gr«nem Wachs, 
gvldangross. — St. Nikolans. — ... In. Rosenberg. Dieaes und das 
folgende Siegel tiaben nach ein Gegensiegel, das leider schleclit abgedruckt 
ist. Das Brustbild eine« Mannes, der in den Händ^'n »'ine ( «pplle oder 
Thörmchen zu halten sohiint. rerbts ein i und Iink«< ein b .' «Jlnie Legende. 
e) Ziemlich gross, in grünem Wachs. — £10 Schild mit einer itoae. — 
Civitatis . De . Hosenberch« 
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CCLXf. 

1 iU. i&. Marl. Rom. — Mehrere Cardinäle veriahem der EotaAerger Fft^ 

kirdu eimge JndutsieiMn. 

Angelus epi8C0(>u8 Penestrinus (sie), Bartholomeiis tituli sancti 
Clementis, Oliueriiis tituli sancti Eusebii, Antonius Jacobus titttU 
•aocti Uiti, Johannes baptista tituli saucte Balbiae, Stephanus titnli 
sancti Adriani, Ausia« tituli saocti Uitali^. Jobaimes titaii sanete Praxe- 
dis. Baptista litali saneteADaslasie presbyteri et JoliaDDes «aneteLod« 
diaeooQs, sancfte Romane eeclesteeardinales nnlaersis et singnlia Christi 
fidelibns presentes litteras inspeetnris nisurisleetarispariter ettaditurit 
salutem in domino sempiternam. Splendor paterne glorie, qui am 
riiiiiKluiii iiii'li'abiH illuminat claritate, pia uota fidelium de ipsius de- 
mentissima maiestate sperantium tunc precipue benigno fauore pro- 
sequitur» cum deuota ipsoruni liumilitas sauelorum precibus et meritis 
adiuuatur. Cupientes igitur ut ecclesia sancti Nicolai in opidn 
Hosnbg (sie) Pragensia diocesis, ad quam dileeti nobis in Christo 
honorabilis Tir dominiis Johannes Hebal presbyter plebanus ibidem 
et Johannes Sels laieus com suis cerlis fratrihus eoaeinihus speei- 
alero geront denotionem^ coograis freqnentetur bonoribns et in sota 
structuris ae edifieus debite reparetor angeatur conseraetor et 
manoteneatur, libris ealieibaa lominaribus et aliis ornamentis ecele- 
stistieis deeoretor fnleiatar et laadabiliter nianiatnr, in ea quoque 
cultus augmentetur diuinus, Christique fideles ipsi eo libentius deuo- 
tionis causa confluant ad illam, quo ex hoc ibidem donn celestis 
gratic uherius coni^pi \crint sc refuctos, de omnipotentis dcj miseri- 
eordia ac beatoruui Putri et Pauli apostolorum eius auctontate con- 
fisi Omnibus et singalia otriusque «exus Christi lidelibus uere peni- 
tentibus et confessis, qui dictam eeelesiam in annunciationis beate 
Marie nirginis viaitationis eiosdem beate Marie ad Helisabetb saDcti 
Nicolai episeopi et confeasoris sanele Barbare oirginis et martiris et 
ipaius eoeleaie dedicatienis, qne 6t In deminica sequenti pect festom 
natiuitatis beste Marie, festinitatibus et eelebritattbos boiosmedi 
a primis neiiperis usque ad secundas inclusiue deuote niaitaaerint 
aunuatim, et i t piu ;itionem conseruationemque editiciorum calieum 
librorum luniüiariuin aiiurutn(|ue ornauieutorum imhi pro diiiino culto 
necessariorum manus porrexerint adiutrices: nos cardinalea prefati 
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et quUibet noslrum pro qualibet die dictarum festiuitatum centum 
dies indulgeotiarum de iniunctis eis peniteneii« misericorditer ia 
demioo reiaxamus et qoilibet oostnim relaxat. presentibus perpetuia 
futoria temporibua in ano robore duraturia. In qaoram fidem et tea- 
limaoiam preseotea litteraa fieri nostrerumqoe aolilorum aigülorom 
iuaaimua et feeimus appensione. Datum Rame in doniibaa naatria 
anno domioi milleauno quadringenteatmo aeptuageaimo quinto die 
decima octaua menaia Nartii poiitifieataa domini noatri .Sixti pape 
IUI. aiiiio (^uurto. 

Ü. de Suno. 

AnMen: H. De Ampringer R. Sechs grosse, zum Theile stnrk betrh.'i- 
digte an rotfieii Ilanfschiiüren fiTintjo In rotheoi Wachs abgednirktr und 
durch Blechkapseln gcscliütite Siegel. Auf dem Umbug narh dor Hulie der 
Siegel.' Reaten., N«'rpoli., K.tuen., ronchri.. Melfiten., iNonaren., Wediol., 
Montsiepal. (?), Sa»cU Angeli, rorliou. aj Die heilige Dreieioigkeit in der 
iltesten Darstellung, beideneil« Heilige, ontan ain Bisebof aiit «ioan Sebilde 
waraaf SItrna. — . . . Pbri . Car . . *h) Neri« mit dam Jeealdoda ia 
gothiaeber Capelle^ rechts davon Sl. Peter» links SL Paul; unten dn durch 
drei Querbalken getheilter Schild. — . . . ni . OliTcrii . Carraff . Cardiaalia. 
Neap«1ita . . . Maria mit dem Jeaukipde in gotfaischer Capelle, beidersata 
Heilige. — • • . bri . Cardi . Hauen . . . d) auf die Blechkapsel ver- 
loren, ebenso g und k. e) Maria mit d» m Jesukinde in einer Capelle, recht» 
St. Jobann Bapt., links eine Märtyrerin. Unten oin in rw. i Fc!d<^r gptheilter 
Schild: in dein oberen Felde ein kreuz, in dem unterea aln i . irj schiefer (von 
rechts nach links) ^M schaehter Balken. — S . Jo . Bnp . 1 1 , S . Balbine. 
Prhri . Card . Melfitei». () Maria lutt dem Jesukinde in gothischer Capelle, 
beiderseits Heilige ; unten ein Schild mit drei Sternen a«f schiefen Balkea. — 
t Jo . Ar . Cardinatia . Tl . Sa . Nerei . Et . Achilei. h} Fehlt gana. i) Maria 
mit dam Jenikiad in gotbiscber CnpcUc, rechts St. Jchano Bapt.» linke ein 
beitiger Cardinal» an dem ein Hnnd hlnaafspriagt: aalen ein Schild mit 
Kngabi. — S • Jo . Sota . LTcie . . . Diaconi . Cardiaalia . Veneti. 

OCLXII. 

1475. 20. Märi. Rom. - Die Cardinau- hupiUia, Stephan und Johannen aer- 
leifien der CupcUc zum heiligen Georg und tttr heiligen Amm m der Jtbee»- 

ben/t^r Pfarrkirehe einige Indulgemen, 

Baptiata sancte Marie* in purticu Stepliafinü siiucti Adriani et 
Johannes sancte Lncie sancte Romane ecclesiecardinales umuersis et 
aingttlia Chriatt fidelibua präsentes litteraa inapeetoris uisuria lecturis 
pariter et audituria aalutem in domino aempiternam. Dum preeelaa 
meritonini insignia* qaibua regina celorum nirgo dei genttrii aaera- 
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ftflsima sedibusprelatasidereis quasi stelti mataUna prerotilana, deaote 
eoniiideratinfiis indagina perseratamiir, damqne intra peetoris nostri 
archaDarauoluiiDuaiDOeoioiusque, quodip.sajutpote inisericordie mater 
fons pietatiü et gratie amiea humani generis peeeatorom eonsoUtrix 

pro saltite fidelium, qui delictorum onere prcgrauantur, sedula oratrix 
et pcruif,'!'! ad regem, quem genuit, infercidit; cupientes igitur ul 
capella ijancti Geurgii et sancte Aüik' situ in ecclesia saiicti Nicahii iu 
opido Rosnberg Pragensis diucesis quam Johannes plebauus cum 
auh coikfrütribus, qui tunc in anao jubileo fuerunt, congruis frequeo- 
tetur boiinribus Chriatique fideles ipsi eo libeotius deuotionis causa 
confluant ad illam, qao ex hoc ibidem doDO eeleatis gratie uberiua 
conspesermt ae refeefoa. de omnipoteDtis dei miaerieordia ae bea* 
toram Peirt et Pauli apostoloraoi eiua auctoritate coiifial omnibus et 
alogolis utriusqoe sexoa Cbriati fideliboa uere peuiteatibya et eoo- 
feaais, qui dicCam capellam in sanctiCreorgii aancte Anoe matria beate 
Marie uirginis saneti Veneeslai sancti Leonard! confessoria et ipsins 
Capelle dedicationisfistiuit;itil)us et celebritatibus liuiiismodi [capellam] 
ipsam deuüte uisitauerint aiiuuatitn, ^t ad reparatiuiieui conseniati'»- 
nciiiqiie » difiL'ioriim ealictim librorutn luminarium aliorumquo orna- 
mentoruin tnilii pro diuino cultu necessarivrum manus porrexeriot 
adiutric< s: nos cardiuales pr< fati et quilibet Dostrum pro qualibetdie 
dictarum festiuitBtum centum diea iadulgeottarQm de tnioaetia eis 
penitenciis misericorditer in domino relaxanroa et quilibet oostrum 
relaxat, preseolibus uero perpetuis futuris temporibus in aue rebore 
doraturis. lo quorum fidem et testlmonium preaentes noatras litlerss 
fieri nostroromque sigillorum eardinalatunm iuaafmus et feeimus 
appensioiie communiri. Datum Ruin iti domibus noslris anno domini 
millesinio (juadringentesimo sepliiag» '«i;!! ) [«juintuj indictione [oetaua] 
die uero [viceöima] mensis [MartiiJ pontificatus [domini oostri Sixü 
pape Uli. auno quartoj. * 

D. de Suao. 

Nar das ianarbalb der Klammem atebsada sebeiot D. da Suaa geadin*- 
ben tn habeo. Austen: H. de Ampringer. Zwei sienilich grosse beschsdigte. 
an rotiien Henreebnflren hSogende Siegel in rothem Wt^cli««. n) Marie mit dem 

Jesukindo in cii». i Capelle sitzend aaf einem Adler; darunter Johiinneg in «ter 
Wüste und beiderseits Schilde mil vier (von rechts nach links) scliiefen Bal- 
ken. — ... seni . Snnet . Marie . n Porliov . Diiu-oni . Car . . . 
Ist lüchl uiebr vorbanden, cj Siciie in der vorhergehenden Urkunde i. Der 
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Gbrdinal h8lt Biidi im iw ft«ebi6B, die Anzahl der Kugeln im Schild« ti, 
• 8 . Jo . Scte . Lvcie . In . . . ta»eolit . Oiftcooi . Cardinnlia • V«Beli. 

CCLXIII. 

1475. 22. HOfember. 0. AO. — Die Gebrüder Jtrtik und W auh» ron WeUern 
entschädigen die Hohenfurier Dorfgemeinde TaUtrn für deren mit dem Weiher 
tunächtt der Alexmükle OMgetrMnkten Gründe. 

Ich Jflraigk vnd ich Wftnkw geprueder von Witttern bekeanon 
fDr TOS Tod nleniklieh für all rnser erben rnd Ihnen kund offniieh 
mit dem brief allen, den er fÜrkOmbt» dy in sehen horn oder lesen 
Ton des weirs wegen, der da ligt sw nagst pey der mQH geoant dj 
AleimOll in Kyn'gsch leger pharr» das wir mit dem selbn weir etlicfa 
grünt anitgetrenkth vnd vns zw nutz geprauebt Iiaben, dy da gewesen 
sein der gem;iiii des dorfs zw Tattern, das d;i griintlii h mit aller 
berlichkait sugehorund ist dem wirdigcn {i^otzbaws zw Hohenfurt, 
darviiiben wir in das selb dorf mit willen vinl wissen des erwflrdigen 
in got herrn herrn TiiOdiaii dy zeit abbte des egenauten gotzbaws 
Widervmben ain answegssl gethidi hrtben, also das dy selb gemain 
von Tattern der gruntt boltz vnd wayd mit buet ?nnd allem wiesen 
ferinst nutin nid nyessen muegpn untit an den flacbtgrabent der 
stell hebt vnderbalb des tams, als gf mareht ist, md wert Tntst so der 
egenannten AleimOU ; sy mOegen atich in dem penanteo fluebtgraben 
boetn Tod das Tieeb in dem weir trinkchen lassen rngehindert Aueh 
ist zn merkehen, das der grabn vnnser ist Tod wrr oder rnser erben 
oder wer den weir inhielt müegen an dein seJbn graLn pessern 
teuttVr oder weitter machn, wie vns verlust, doeh der egenanten 
gemain an irm giünt an schaden. Audi haben wir in da^ egenannt 
dorf zu ainem wegsll geben dy wis.s vnder dem Troyas, genant dy 
»mnarwiss", rnd ain flechklein an dem boltz pey dem paeh, das da 
tw dem Troyss g(>liort hat zw dem gruntt, da dy seit der Vaschang 
tnfgesezn ist, als dan redlieb aasgezaigt is^ also das sy mit der selbn 
wiss aoeh mit dem Aekehlaio mOegn alln im frnm sekafn mit ?eraetsn 
Terkanfn rnd geben, wen sew Tertost, an Tnser rnd aller ?nser erben 
irning Tnd hindemfl^s. Wir sein auch der egenanten gemain reebt 
gewer vnd f&rsehtand fDr all ansprSch rngenerlieh. Des gebn wir der 
egenanten gemain vnd alln irn erben den brief fiir vns all vnd menik- 
lieh vnser erben versigeit mit vnsern obgenanten geprueiiern paidn 
nnbangunden insigll, vod zu seuguüss der saehn babu wir pai4 
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S^epetn den erwftrdigen in got hern maister Hanseo dy seit pharrer 
rnd feehant zw Crampaw, oaeh dem er auch pey solhem wegsll 
geiran ist, das er auch sein insigl an deo brief gehangen liat, doch 
im vnd seinen nachkomen an schadeD* Der gebn ist an dem miticlisa 
vor send Katrein tag der heiligen jankfrawa naeh Christi gepard 
Tiersebnbundert vnd darnaeb in dem fttnfTndsibenzigi^ttfn jure. 

Drei kleine, an Pergament streifen hStigende Sie<?el n und h in schwar- 
zem, r in rolfiom Wwcli-» a) Ein Schild mit drei Bö^«>n nach unten nn l In i^n 
nach oben, darüber ein Helm mit einem FSsachen und darau« enlspnngendeni 
Busche. — S . Girzlk . Z . Wefririne. 6) Ebenso. — S . Wenceslai . De. 
W letrzine. cj Maria mit dem Jciukiiule mit einem Strahlenkränze um dM 
Haapt, l»eidersei(t ein Blumeostrtuss. — S . Magri . Jlohis . De . Heriei. 



CCLXIV. 

im. 6. 1«fa«bar. Ima«. — Jm SiMe von DImha terkmtft evM Witte m 
GpwomH dem Nikohue PhoU um i9 Pfund deuieeker Mümte, 

Ja Jan Sudek z Dlulie za so y za swe diedieze a buduciie wyx- 
nawarn tiemto listom obecziiie pr/.e lewsspnii, ktoz geig vzrzie anebo 
czisti slysseti budu, ce sein prodal a mocztj listu tohoto prodawam 
luku swu w Giwowieii se wssim przislussenstwim, czoz ktee lucxe 
prsislussie» robotnemu Mikniassowi Pisoltowi geho diediczom a 
bttduesym la dewetenadeit ziatycb Rynskych dobrych aneb ta 
dewatenadest fantuow minese Nemeeske» kteres gsa rnnie aaplatüi 
Tpinie a doeiela hotowe* tak ae Mikulass Piiolt swrohupsany geho 
diediesy a buduesij magij tee luky poiiwatt tak dinho, doknds 
bych ia Jan Sudek neb diedyczy a baduczij mogi nedali snminy 
swrehupsane gim. A kdyzhych ia gim dul nebo diediczi a buduczij 
mögt daii gistiiiu swrchupsami . tehdy magij mnie neb diediczom a 
buduczim mym tee luky surcbujisaae za se postupiti k drzewniemu 
prawu nassemu bez odporu wsselikebo. A gestli zeby kto yakim 
prawem na tu luku nahorzepsann eabi, tebda ia Jan Sudek diediczy 
neb buduczij mogi swrehupsanemu Hikulassowi Pizoltowi, geho die- 
dioaom a budnesim mame aprawiti, ooaistiti a oswoboditi prxed tako- 
wym, ktosby na tu luku prawem «ahl. Temu na swiedeaue a l^ssy 
gistotu y pewnost pecaet awn wlastny kaaal sem pratwiesyti k tomuto 
Ustu a pro daUsie toho swiedomie prosil sem Trosenych panossQ 
Petra Wbanie z Wietrznie, Erasyma s Miehnki a Busska B Kaniea 
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ze gsu swe peczeti podle me kazali prziwiesiti na swiedomie gim y 
gich erbuoni her ??sko(!y. G^nr. crp«<t p«5an nn Orfimlowie leta od 
narozeiiiü sviia iin/.ioho tisicziuho c/.lir£2>teho sednidesateho ssesteho 
tu Btriedu den swateho Linhartha. 

Vier klein« an Pei^mentilreifen hSngende Siegel io lehwarxem Wacht. 

— Bin Schild mit einem wegen schlechten Ahdnirkes nicht recht su •rfcen-' 
nenden vierfQs^igcn Thiere (einem Eber?) und drei fünfstrahligeo Sternen. — 

S . Ytn . Z . Ülvlio. Siehe oben die Beschreibung desselben Sietrel« bj Ab- 
zeichen (lerer von Wetten». S . Petr . Z . Wietrinie. cj Das S. Krasmi. De. 
Michoicz. dj Eil» Schild mit einem lan^'ohri^'oii Tliierkopfe. — S. Busse . . . 
K&oics. Die Fergamentstreiren sind mit den iNtiaiea der Siegler bezeiciineU 

CCLXV. 

1478. 29. Mai. Kramaa. — Wemf ron Rndmin n-r kauft tJfm Aht,' Thoma» und 
dem Contente de» Khtierg zu Uohcnfurt «einen Hof tu Malotin um HS imgruehe 

Gulden, 

Ja Waeslaw s ftadenina wyinawam tiemto listem obeesoie 
pmdewsfleiDt lidmi» ktoi geig nrsie cxisti nebo eitoeie »lysiett 
liuda. se a dobiym roamyslem a poUiem y raddu prsatel myeb 
pradal sema moeiij lista foboto prodawam y sstupugi prawym a spra- 
wedliwym frhem dwuor swiioy popluznij w Matotinie» na kterems 
dworze sedij Jimek, guiu platij s toho dworii plalu rocziiielio dwic 
kopip grossuüw peniez doihrych strziebrnych w zemi Czeske obecznie 
Lernych, a to rozdiolnie polowiczy ii:« swaty Hawel a polowiczy na 
swaty Girzij, s diediiiHrni ornynii y neoriiyml, s platy, 8 lesy, s pod- 
aedky, s lukami» s ryboiczky» a chi-asUni» s chraslinami, a paätwaini y 
pastwisstiem», a mecemi, a hraniczemi» yakozto w swcm poloaenij 
od atarodawoa zaiesij» y se waaij swoltj a vsaelikym priialttsaenatwim, 
csos k tomu dwoni praialtiasij ; Jak se waaim yakoz sem aam drxal» 
nicz 0 wasem aobie tu na tom» ani awym diedicioiD a buducxim prawa 
aadnebo nepozoostawiige, ani kterebo s wlaaateostwij, ku prawenra 
diedicxtwij a plnemu panstwij prodal aem a ssfupil velebnemu t boze 
otczy kiiiezy Thomassowi opathowi krasstera fsic) Wyssebrodskeho 
y conueutii teboz klasstera nynieyssiemu y buducziemu za padesat a 
la piet zlatych Vherskych dobi-ych ziatta razii , y wahy sprawed- 
liwycb, kterezfo ^su oni innie, splnili y dali vpinie a doczela* Protoz 
ia Wacziaw gistecz surchupsany mam» dluxen sem, a powinen sli- 
buge tiemto iistem, dobru awu wieru krieatiaDako oadepaanemu kniesy 
Thomassowi opatbowi y conwento klasstera awrcfaupsanebo oyDiei- 
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ssemu y budaciiemu teo swrdropstny dwuor se wssim geho pru- 
slttflseDatwim, eios k tomu dworu priislaMij tak, iakoz «e swrekog- 
ipesuge a wypisuge» po liapomeoiitij wierxitelaow mych hned na 
prwnij suchednt, neb na druhe beielsK a konteznie na trzetij 

suchediii wetkzky zernske zenuske a w acta wlozili, a zapsati kii pru- 
wemii gich diedicztwij a plnemu panstwij, n zprawcze liodne [>osta- 
wati \>e(lle pzadu a obvczeC(' /.cmie Lze.sk czistie bez zmatlcu 
wsselikterakf ho, tok ynkoz zernie Czeska za prawo ma. A toho wsseho 
pro lepasij gistotu a pewoost y vtwrzenie zastawil sem gim rukoymie 
a zprawcze vrozene panosse Girzika i Wietrziüe sedienim w Paso- 
waraiacb, Buaaka s Kanici, Ondrfege a Netnyaale a Biebone Odo- 
lena s Komaraics. A my gya gnenowang rukoyniie a ipraweae n 
Waeilawa giateae awrcbopsanebo a nim a lan wasicikni riiku apo* 
ieeinij a neroidielnu, dobru naaaij wieni krioatianaku beae waaie ale 
lati alibogeme ten dwiior nahorze gmenowaoy y se waaiin prtialu- 
ssenstwym wierzitelom nassim swrchupsanym zprawiti, oczistiti a 
uswohoiliti jn zed wieuay, pi/^il «^irotky y pt'zed zapisy wsseliktera- 
kyua kr/ csi i;iii>k\ iiii neb zitiosv skyiiii, a konecznie przed kazdym 
pzlovviekcin, klerehozhy koliwiek rzadu neb stiiwu byl, duchownieho 
lieb swietskeho a na ten dwuor kteryui, koliwiek prawem sahl. 
Pakliby gistecz awrcbupsaay nevczinil a oezdrzel a neoswobodU, 
aneb oetiatiti* iprawiH y oawoboditi nemobl tobo waaeho» eaoa ae 
avrrcbu w temto listu wymluva a wypiauge» aneb kterebo kuaa 
iwlaaatie» tebda my rukoymie a aprawcie giapaanij mame a aübogem 
naaiim wieriilelom awrchupaanym tak'dobry puositecany dwuor s 
platem, a lukami, a poaedky, a leay, a rybniczky a praiatuaaenstwim 
takowym a awolij dobru awobodnu tak, yakos se swrchupisse, na 
nassichwIastnichkruntecbdiediczkychswübüduyL'h, a s huzij wlastnim 
platnem swohudnein ii dobrzß osedlem, y s trzetiu i wyssc k tomu 
przicziniecze bez odpunmsti poslupiti, a to take vgistiti, zprawiti, 
oezistili a oswoboditi» a wedczky zernske a w acta wloziti a zapsati 
ku praweinu diedicatwij a plnemu panstwij a aprawcae dobre posta- 
witl lak yakoa ae avrchupisse. Paklibycbme y toho wsseho tnk 
neToiinili» iakoa ae awrcbupiaae a wymluwa w toroto liato : tebdy roy 
waaieskui rukoymie a iprawcse gia paanq mame a alibugem besow* 
aaie omluwy, kdyz naiprw od naaaieb wieraiteluow awrcbupaaoycb 
na pomenoti budem Itatein, poslem neb vatnie» bned na aaitrsie wgeti 
M wiebiiuti kazdy sam osobuie s gedniein pacholkero a ae dwiema 
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konioma, a nebo miesto sehe kuzdy w to lozenie bude moczy poslati 
a Mid/.ili panossi rzadu rytierzskehü teez 8 gedniem pacholkom a se 
dwiema konioma do miesta Crumlowa a nebo de gineho iniesta neb 
mieaiecskft we cztyrzecb milech wzdaly, oebo blize co zemi Cieske 
w dnoD einetho hos|»odarze tu kdei oam od wieratteluow nassich 
bade pokauno f gmenowano. A tu prawe a obeeieyne lexeoie piniti 
a weati mame podle riadu a oby eiege lemie Cxeske, a odtiid nikam 
na niiadQe prawo aewygeidieti, any wyehoditi, ani kteryin obycie- 
gBiD toho leienie pmdiii listi neraame tak dluho, dokawada bjehom 
toho wtaehd neTCiinili, ccos tento liat awiedczij a wypisuge. A kdyzby 
miuulo cztrnadczle dnij od napomeniitij k tomu lezenie rowitie porzad 
cztucze, lezroe my nebo nelezme, a gestli ze bychoni gesstie toho 
wsseho neTCzinili, aueh klcreho kusu ncnaplnili, ctoz se w tomto 
lUtu swrc'hiipisse, tohdy da warne liemto lislem plnu mocz y prawo 
nassim wierzUelom awrcbupsanym üech gisticb padesat a piet ziatych 
Vherakych dobrych ziata, razu y waby sprawedliwycb a Irzetinu 
wyaae k tomii praicsiniecze wzieti a dobyti w Krieatiaaeeh nebo w 
Zideeh an naasi wsaeeb aakodu apoleeinn a nerosdielno, t kdei ge 
koK w lenii Gzeake optagy, a weimu aaaai wioriitelo awrabupaanQ, 
tn mj geaUbogom laatati penieiy awymi hotowymi, aneb naaaioi 
laklady, aneb nikoyinienii hodnymi» tak aby wienitele nassi w 
tom nizadne sskody nemieli. Pakliby wierzitele nassi czastopsanij 
ktere sskody wzeli kterak koliwick pro nasse neplnie, kterezby 
prawem bez zmatku a bez przisab y wierowaiiie pokazati mohli, y 
ty sskody slibugem a mame gim zaplatiti pcniezy hotowymi, z toho 
lexeoie newyuikugicze do koneczaeho wywazeoie a zaplaczeaie. 
Vmrselliby kto (aie) s naa rukoyoig amrcbupeaaQycb, neb giatecs 
w tom eiaan» geboi pane boae raea oatriecsy, tebdy my 
ziwij anoatalij mame w gednom mieaiesy naybliisaiem poraad 
ibieblem mieato tobe imrlebo ginebo tak dobrebo a mowitebo k aobie 
w tes rukogematwie praUlawitit a tento liat w tai alowa obnowUi, 
koUkrafby tobo pofraebie bylo, pod leienim awrchupsaDym. A ktosby 
koliwiek tento list mtel s dobru wolij swobodnu wierziteloow nassich 
swrchupsanyeh, len ma y mieti bude tt.-ez piauu y tiiz miolz k tomu 
ke wssemu. czoz w teinto listu psano slogij tak prauic, yakuzto oni 
saini. Tufiiu \\ s.S( mu lui potwi ^eoie a lepssij gistotu y pewQOät my 
wssichni gistec y rukuyinie a zprawcze awrchup&auij swe peczeti 
wlaatnij s dobrym nasaim wiedomim y ployro praisnaaym dali «me a 
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kaiali priiwiosyti k tomuto listu dobrowolnie. Geoi geat dm a psaa 
Da Crumlowie leta od narotenie syna bozieho tisicxieho cztirzsteho 
sedmdesateho osiiieho ten patek po s\val}(n Vrbanu. 

Fünf fclfinp. Pergamentstroifen (diese mit den Namen bexeiehnet) 
hängende „'el m seiiwanem Wachs, aj Ein Schild mit drei zweimal gebro- 
chenen Linien, die ihn in drei Felder theilen, darüber ein Helm mit einem 
hHlbeu Flügel. — Waczlaw . Z . Hadeujua. b) Eia Schild mit dem Zeieheo 
derer fou Wettern. — Girzik. Z. Wictrzinie. c) Ein Schild mit nicht bu 
erkeaDendem Zeichen. — f Bmek . Z . Kaalci. d) Bin SeUld aiil eiaw 
«Cebeaden Balkeo, daraber ein Helm nit einem Paar Hftner. — 8. OadraeiK< 
Z. Neaiyeele. e) Schild» weraaf eia laagacbnabeliger Togal nit mMgehraitelea 
FltlgilB. — S . Riehera • Odolaa . Z . Koaiar . . . 

CCLXVI. 

1479. 1. April. Kramai. — Die Brüder Wok und I'cter von Hosenberg über' 
fassen dem Ahte Thomas und dem Convente ihres Klosters in Hohenfurt für das 
von denseiöm abgetretene und zum Dechlerin'che gezogene Dorf ffumao die 

beiden Dörfer Kultau und irsieglern, 

H7, Wok a Petr wlaatoij bratnij t Roznberka etc. ganenem naisiin 
a ginycb bratriij y dlediciuow aaaaiehwysnawametieinto Katern wasem 
wuobeci a predewaaemü ktoz geig Tiriie a esiali nebe estuciealysaeti 
bodu, jakozgsme rdielaii oa panatwij naaaeniYDechtaiisrybiiiJk nowy 
weliky, kterymcto rybnikemzatopili a swedli gsmewes Humno a platu 
rocznieho piet kop a piet grossuow na lideuh tu osedlycli. kteraztowes 
a plath prisiiissel gest wcIebtK'iiiu a iialioznemu v boze otczi a kniezi 
knieziThoinanowi (»pathoui v cümw cndi klasstera liasaelio \ Wisnibrodie. 
Y prosili sme swrchupsanelio knieze opatiia y hralrzij tohoz couweiitu, 
ze gsu k tomu aarolüi a nam swu dobru wuoli w tom pro nasse dobre 
okazalt, ae gatt od nas odmieno slussott aase priigelt totiato wes 
Chudiegiow a wea Giriieikow s platy y oapy oa panatwij naaaeei 
Remberakym na lideeh tu osedlyeb dole paanyob, totiito we way w 
Chudiegiowie platu roesiiiebo Waeslaw puol eilroadezta groaae a 
dwa eabery owaa. Janek pnol eitrnadetta groaae a dwa cxbery owaa» 
Janek Rooiek puol eahmadcEta groaae t dwa cibery owsa, Hatieg 
Kabat puol cztrnadozta grosse a dwa czbery owsa, a Beda sedmmez- 
ezietma ^^iussuuu a czliizi czbery üwsa; a przi swatem Gir/lj .sehazi] 
iia swrchupsanych lidech za owes dwanadczt grossuuw. A w e wsy 
Girziczkowie plathn rocznielio: Gira se dworu gcden fuiith priiio/ a 
cxttrii czbery owaa a trzi siepicze, Giia BAicbaiuow ayu dwanadczt 
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grossuow, dwa czhery owsa a dwio slepic/,y, a Pelr se rztwrli j.edm 
grossuow a geden czber owsa, kterezto wsy swrchupsane Chudiegiow 
a Girziczkow s piaty 9 ospy y » kury swechupsanymi y s lidmi plat- 
nymi, s diedinami ornymi y neornymi. s lukami, s chraatmi s clira- 
rtinami, ii pattwami .y a paatwisatiemi, a obezemf, a mei emi, a bra- 
niesein, iakozto od atarodawna w awym poloieng lalazie y ae vaay 
iwolij a waaelikym prsialttaaenatwym» ezoi k tiem waem a iidem 
prtialosaie, tak ae wasioi» yako£ ame aam drieti met owasem aobie tu 
na tom «ni swym dtediüzom a bodaesim prawa zadneho nepoauosta- 
wugu /, ;ini kiprt'ho zwlasstenstwin^ kii prawemu diediczslwij a 
plnemu [fiiiistw i] [ii shijfili sirip , a mue/jj listn tohoto pnstnpugem 
swrclujpsaiH imi kiiie/.y opathowi klasstiTn Wyssphiudskelio nyiiiei- 
ssiemu y buducziemu y cunwentu teKoz kiasstera nyiiieyssiemu y 
bodoGziemu. A mame, dlur.ni sme a powinDi slibugieze tiemto liatem 
naütiyfD» dobru Daaai wieru kraestiansku nadepsancmu kniaiy opa- 
thowi y eonwento klaaatera awrchupsaneho nyDieisaiema y budu- 
eaiomu ty awrckupaane way ae waaiin gieb preialaaaenatwim, ceoi k 
tieiD waeiD przisluaaie» tak iakoi ae awrebupisae a gmenuge« kdyz 
koliwiek od nicb my aiieb naaai diedicii a buducij napomenuti budem, 
hned na prwnie suchedni, neb na druhe bezelsti, a koneexnie na 
trzetij sucliediii «edczky /.eiuske u w acta wloziti a zapsati ku pra- 
we/nu gic'b diedicztwij a pliiormi pan§twij a zprawcze hodnc posta- 
witi wedle rzadu a ohyczege zefuie Czc-ke czislie hez zmalktj wsse- 
likterakeho tak, iakoz zemie Czeska za |ir:iwo ma. tak aby swrcbup- 
sane way a platy, a oapy, a kury y a lidmi awrchupaanyiTii k tumu 
boziemu domu a kiasstera awrchopaanemu wioeanie przisiusseti» 
draaoy a poEtwani byli bex nasale a naaaieb diediesuow y budociich 
waaelikterake prxekaiky. Tomu na potwracnie pecseti oaaae wlaatnie 
roakasali ame prxiwiesiü k tomuto Itatu dobrowoloie, gern geat dan 
a paan na Cromlowjo letba od naroaenio ayna boaiobo tiaieaieho 
ciliraatebo aedodeaatebo dewatebo ten eitwrtek praed kwietno 
nedielij. 

Zwei, nn Per<^ameiitatrcifen bringende f^\o<^i-] in rotbem Wachs, aj Ziem- 
lich gross. Ein Scliild, worauf eine Rose, m ird von einpin rosengeiierten Helm 
Obrrdeckt. — Si^ilii . Wocconis . Di- . Hoseuher^. f>} Klein: Sflnlrl truf »Mopr 
Ro*e. — S > P*^'' ' X A Hospnbcrg X ~ UiePerjjainenUtreifen sind mit den 
Mamen der Siegler beteichnel. . 
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CCLXVH. 

1479. 11. December. KruUl. — Andrea», BrofH von Kloster Sckiägl, Johnn- 
ncA-, Pfarrer in Kruman, Wentl ton Schwnmhrrg, Konrad von Petrotritz und 
Eratmu» 9W Michnitz ridimircn die Vrkunde, worin Kaiser Karl IV. dem 
Stifte zu Uokenfurt Steuerfreiheit bewUligt. 

Nos Andrea« miseraeione diuioa prepositas iDonas-[terii beat*]e 
Tirginia Marie in Plaga ordinia Premonstratenais, Johannea de Herica 
\ decanua Dudlebenata archidiaconna Bechinensis plebanua in Crumlow, 
Wencealaua de Sswamberk, C^nradus de Petrowics et Braaimaa 

[de Miehni-]cz prcsentibus publice recognoscimns et profitemur, 
quod reucriMidus «in Cristo pator et dominus doiuiuus Thomus abbas 
monaslorii beatissime yirgiiui, Marie in Altoiiado ordinis Cisterciensis 
in Crumlow coiislitut-[us uobis p-]roüuxit iu riiediuni et ostendit 
littera;n quoiidaiii inuictisüimi ac serenissimi priiicipis et domini 
domini Caroli diue remioiscencie Romanorum et Bobemie regis glo- 
rioaiaainii aigiilo aue magestatis penden-[ti munitam] super nonnuUea 
Kbertatea rtpote nonaelucione berne regalia ainguliaae ateoria 
eolleetia impoaieionibaa precarüa angariia perangariia petteteniboa 
vngeltia boapitalitatibua anbaidüa agrau-[iniiDibua et] eneriboa qni- 
boacunqae menaaterio in Altouado sonantem, quam quideni lilteram 
aanaan et per omnia integrum 'non raaam non cancellatam neqoe in 
aliquasui parle äuspectam sed uiiini prorsus vicio a-[e suspitione ca-j 
rentem solerter eomperimus esse tlirectam, cuius tenor de verbu ad 
verbuni per ornnia sequitur et est talis: [Folgt die Urkuiide Nr. XC] 
Nos itaque Andreas prepusitus, .luliannes dec-[aiuts Weiiee-jslaiis 
de Sawaobergk, Conradua de Petrowicz et £rasiiiiua de Micbuici 
supraacripti preexpressa dareque de rerbo ad verbum deacripta 
littera riaa perlecta audita et diligenter auacttita-[ta ad prece-]a 
aopratacti domini abbatia baue lilteram vidiroua non per errorem aut 
inpronide aed aninao deiiberato de eertaque omnium noatmm aeieiicia 
confecimua per preaentea. In eniua rei teatimonium [sigiUa] noatra 
propria preaentibus duzimos appeiidenda. Datum in Krumlow anno 
domini niillesimo quadriugeutesimo septuagesimo oono aabbato ante 
sancte Lucie virgiuis. 

Die Urkimda iat baaehldigt, das Eiagaklamnarla nacb oenarea Abaehrif- 
tan. Vier {h galdeeBroaa) Ueiae aa Pergamentetraifan bBngeada Siegel h and 
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c ii nitliMB Wftebt, und « k »ehmriMa Wacht, ß) Das Siegel det SeUlgier 
Propifes fehlt, b) BosrliaJigt. das Siegel des Prnrrer» Johann von Hdritz, 
schon beschrieben, c) Ein SchiM mit einem Schwan. — S. Weetlaw. Z. 

Swamberc. d) Ein in zw*»i Fold»»r sptikreilit pethcilter Schild, das rechte Feld 
mit drei Querbalken; über dem Schilde ein Hi Im iTiit iMnem halben Flügel. 
Kvorat Z. Pelrovie. ej Üas Siegel des Erasiuut voo UicluiitXv bekaoeL 

1480. 16. Jall. Mühlhaasen. — Ahl N'thoiaun und der Content drr Prämonttra- 
tenser tu Mühihausen trt tt-n mit dem Ahii- Thomaiunddem CoHoenU*u Hohen^ 

furt in ConfratemüMt. 

Venerabiiibus ae religiosis in Christo patribas et fratribus 
demiDO Thome abbati Jaeobo priori totiqae conuenttti monasterii 
Aititiadensi (sie) ordinis Cisterciensis Pratensis dyocesis noo fratres 
Nicoiaus ubbas Venceslaus prior ordirii.s Premonstraten.sis eiusdem 
dyocesis tolu>qiie coniienttis cum sinrere caritalis alTectu salutem in 
dominu perhemiiter adipisci. Quia mediarite caritate, que vinculum 
perfeccionis ab apostolo predicatur» membra singula in corpore saocte 
natris ecciesie sibi in viccm conlunguntar et Christo soo eapiti ad 
pereipiendum per ipsum et in ipso graciarum spiritttalium influeoeiam 
Tniimtor, tanto liberius atqoe libeneios sinum earitatis in aoipliaiide 
confratemitatis eonsorefnin dtlatamus» qntato |id partieipadonem 
frjiettta huinsmodi feroeneius anbelamus. Vestrarum igitur caritatum 
aiTeetu et religiosilate moti natura deliberaeione prehabita plene 
confratemitatis booorum scilicet omnium eonsorcium et commanioDem 
in rnissis uracionibu» elemosinis abstinenciis et yigiliis ac aliis virtu- 
tuiii exfrciis, que diuina cleinencia per presentt»s nos et successores 
nojjtros in diclo noslro moiiasterio Milocensi dignabitur nperari, vobis 
ac successoribus vestris frateroitatem concedimus et presencium 
teuere roberamu«, adicientes quod cum obitus vntiis oel plurium 
predieti monasterii uestri professi uel professorum nobis noneeiatus 
fuerit, missam defunctornm eam eisequiis itixta censwetudinen nostri 
monasterii persoluemus» aed et singuli saeerdotes missas legentes 
singulaa missas. eleriei rero missas non legentes officium defune- 
torum totum Tesperas scilicet rigilias nouem leceienum cum laudibas» 
conoersi aafero eentam «pater noster* cum totidem «aue Maria* in 
remeiliiim iinimanim eonimdem dicent. In quorum omnium testimo- 
nium 1 1 I ol ur haue paginam «igtliis liostfis munitam prefatis fratribus 
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oottrii tradere decreuiiuus. Datum et actum nostro in roonastorio 

Mtloeansi dominico post fettam aanete Margarethe rirginis anno 

demiiii milettnie quadringentesime ectuagesimo. 

■ 

Zwei, an PergamenUtreifeo bfingende Siegel, aj Grote, in acliwartefii 
Waehi. — Abt mit Stab «id Buch in ainer gotbiaehaa Capelle» tu »eiaen 
FOieaa «ia SehUd mit dem Brmtbilda dea bailigaD Norbert (?) — Sigilkm. 
Kleolai • Abbati« . Monaatarii , Miloeaneie. hj Siendieb groee, ia weieeem 
Wacba. — Bin Abt mit Buch und Stab auf eiaer Baait eiUend; rechte ein 8. 
liaba ab B. — Sigillam . Caaaaatoa . Monaatarii « M jloeoneia. 

CCLXIX. 

1481. 13. Februar. Borowan. — Auffrca/t , Propni den Anguslinerskhsfn'n tn 
Forbe», und der Comient deuelbst (rrhn im! dem Siifle lu Uohenfurt gleichfalls 

in Confraternität. 

Beuereiide in Chriato patri demino Thome abbatt religioais in- 
auper viria et dorainia Jaeobo priori totique connentui roonaaterü 
Altinadenuia Ciatereienaia ordinia Andreas prepositus Jobannes prior 
eeterique canonici ordinia aancti Augustini monaiterii^ ristiacionis 
beate Tirginia in Borowan salutem et ea, que ad siilutcai dirigutitur 
sempiternam. Sane expcrtissimorum suusu, quorum vie vifeqnc lucc 
clarius nobis salutis prebentur, experimentrt i:iducimur, vi iiedum 
presentia rnüicmplari verum tanto forcius de futuris debere iiiten- 
dcre , quaoto ea perpetuiora cognouerimua existere atque profutura, 
ncc quidemfelicius extimari potest, nisi qui curoulatia meritis omnium 
aduentantem dominom inpauidua preatolando propicium aibi habere 
valeat et plaeatnm; aed quin vieio dediti humanitatia ambiguum eat, 
dei amore an potiamur uel odio ea de re neoeaaario alter alteriua 
aubleuari eogimor preeibna. Vobis igitur in preaentiaram Tirts 
venerandia Teramfraternitatem et partietpaeionem omnium et singulo- 
rnm bonorain apiritualium que priuatim uel communiter facturi fueri- 
mus fuuerintque successores auäln in domino siiicerius ciargimnr 
eueque. Vuluinus preterca sicul et nos ita et futuros nostros obligari 
pro cuiusHbet iuiiin;i (it funcli ad vigilias majores cum miasa canlata 
et commeiidacione consueta singUli vero aocerdotum vnam missam 
eodem uel alio die post obitus anunctiationem legere tenebitur (aie), 
aubsacerdotes vero tofum vigiliarum officium adimplebont» fratrea 
autem laiei eentum orationea dominicaa cum totidem aalutacioaibua 
angelieia pre remedio anime peraoluent aalutari. Nomina quoque 
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ipsorum fratrum nt nosfrorum MOttro mertooram aimolBbiiiiiit libro« 
Hoius ergo fralerne TDioD» in robnr presentts IMIeras «gillit pre- 
pOAtture et coDueotas comamnitot earitetibut Teetrit aeugnniniM 
condecenter. DafomBorowee xiu* Ffebmrii enne oettttgfetiiDo primo 

mille qnadringenlis erioluiis. 

7w»-i gleich *:rnnfp f pulrtenffftm) an Peiganienfstreifen hüntj^ndp Obla- 
f> risit>k;el in weisse« Hapier prdn'ickt. ii) Mnr\n mi( dem .le-^iikinde in gothischcr 
Cfijtell«'; zu ilufu FÜ8*eu ein in zwei Ftlder getbeiller Schild, in derer jedem 
eine Eichel. — S . Ppositi . De . Borowan d. 1464. b) St. Auffuslin in 
gtftbiteber Capelle, tu seioeo Ffluen ein Schild wie oben. — S . Cottentu». 
De. Banwan. a. d. 1461» DieMi Sfegal itt eivat •chlaehl tbgadraekt 

CCLXX. 

148L IL AprlL Krtmtv. — Petmt AiUoniug de Fregen», Be^oUmäMgitr det 
^«jMfM Sixhu /K in Südken äs» Kreuttuge» f^fen Os Tärken, timäektigt 
dm Akt Tkama» vom Bo&fnfnrt, sidk durek emm MitMgen Metter tom «Ifoii 

Nos Petrus Anthoniiis de Freppno eoniissarius sarre religionis 
iMiiitatis et ins^ule 8ttncti .iohaiuils de lihodi (sie) m sRnctissimo in 
Christo patre et don ino nostro domino Sixlo diuiiia proui<l*'iipla papa 
quarto et vigore iitterarum suaruiii pro expedicione contra pn fiilos 
Tnrros ct istiani Hominis hostea io defensiooe insule Rbodietüdei 
eatbolice factn et facienda concessarum ad infrascripta per»vniuer- 
Silin orbeoi depataloa» dilectia nobia in Cbriato domino Thome abbati 
monasterÜ AUoaadenaiB cum ceteria fratribua Tidelieet Andren 1* 
Tbome Vineeneio Jaeobo Jobaone primo Andrea 2* Vito Hennen 
Paulo Bartbolomeo Pbib'ppo Johanne 3* Criatofero Petro et Tbome 
eonnerso aalutem io domino aempiternam. Pronenit ex tue deno- 
cionis aifectu, quo Romaoam ecclesiam reuereris ac te huic sancte 
eipedicioni et neceasarie gratum reddia et liberalem, vt peticiones 
tuas ill is prcsf rtim, que conseioncie pacem ad ixaudicionis graciam 
admittamus. Hiiic est, quod nos tuis deuotis stipplicacionibus incli' 
nati tibi ut aliquem idoDeum et diacretum presbiterum aecularem 
ael eniusuit ordiois regulärem in tuum poaaia eligere eoofeaaorem» 
qni eonfaeaione tun diügenter audila pro eommiaaia per te qui- 
bnauia eriminibua exceaaibua et delietia quantomeomque grantboa 
et enormibttSt eciam ai talia fuerint, propter qoe aedea appoatollen 
ait qnooiamodo merilo eonanlenda, inieeeionia maouam in epiacopnm 
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uel soperioMi io Wwm§ e«deiiiitiee off^nse seo eonipira- 
eionis in penonam lot statitiii Romtni pontifieia uel eiriuauis offense 
inoMiaDde anl rabellionia aadis eiutdem ae presbiterieidiieagibus 
Auataxat exeaptis in reseruatis, aemel tantum in aliis vero aon 
raaernatit» toeiens quoeiant füerit opportunum, dpbitam absolucio- 
ncm impendere et penitencmm salutarem iaiuiig« re ac omnium 
peccatoruiii tuorum , de quibus corde pontrilus et ore confeasus 
fueris, semel in vita et scrnel in niortis arliculo plenariam remiaaia- 
nem et indiilgenciarn aucloritate apostolica tibi concedere poaait, 
qua per ipsius sedis literas auifieienti facultata muniti fungimur in 
hae parte, indulgemus. In quorum fidem haa aoatraa Utteraa aigilli 
Dostri appeaaione monilaa fieri iuadmua. Datam Cromlouie anno 
demini inilleaimo quadringenteaiino oetoageaimo primo die ?ode- 
eima menaia Apritia. 

Nach einer gleichteitigeo Abschrift im iit, Codei N. 86 f. 42'. 

ccLm 

14B1. 17. AprlL Ron. — Mehrere Cardinäle verleihen der Pfarrkirche in Un" 

terhaid einige Indulgenien, 

Guillermus Ostiensis, Oliuerius Albanenaia» Marcua Pineatrjoua 
(aic) Baptista Tuaeulaoua epiaeopi« Stephanua tituli aancte Marie in 
Tranatil>e#ini, Johannea titolt aanete Praxedla, Johannea tituli aaneti 
Hafcelii, Ihieronimua' tituli aanete Balbine presbyteri, F^aneiaeua 
aaneti Euataehii, Johannea aanete Marie in Aquirio diaeoni mfaera* 
tione diuina aacreaanete Romane eeeleaie eardinalea uniaersis et sin- 
gulia diriati Üdelfbus presentea Ktteras inspecturis visui iectun^ 
pariter et audituris salutem in düiiiino sempiternam. Splendor diuine 
glurie, quisua rauadum ineftabili illuminat claritate, pia uota lf()oIiiitn 
de ipsius clementissima niaio«itate sperantinin tunc precipue beniguü 
fauore prusequitur, cum deuota ipsorum humilitas sanctorum precibus 
et meritis adinuatur. Cupientes igitur ut eccieaia parrochialis 
aaneti Egidii in Prato Pragensis diuceaia, ad qaam dileeti nobia in 
Chriato Nieolana Hebel et Welfgangua earnifieia (aie) laici diete 
Pragenaia dioeeaia, yt aceepimua. apecialem gerunt deuotiooem, 
eengruia frequentetafi henoribua et in aula atrueturb ac ediflelia 
debite reparetur aiigeatur conaeraetur et manateneator, libria 
ealieibua et aliia omamentia eedeaiaaticis decoretur fulciatur et 



Digitized by Google 



341 

laiidabiliter niudiatur, in ea quoque cultua aagmentetur diuinn« 
^hI•i^tlqlu- fiil. les ipsi eo libentius deuotionis caUü eonflaiot adillao, 
quo ex hoc ibidem doiio celestisgratie vberius coiMp«xeriat «e rafee- 
tos. de omatpoteDUs dei miaerieordia ae beatorom Petri et Pauli 
apoatolorum eius aoetoritate eonSü orooibua et aingolia vtriusque 
aeius Cbriati fidetibaa Tere pemteatiboa et eoafessia» qni dietam 
eedeaiam In ferie tercie poat fettum reaureetionia domini nostri 
Yean Chriati ferie aeeuttde post pentecoaten saoctt E^idii confes- 
aoru demiotee prtme poat featum sancti Michaelis et psius ecciesie 
dedicati'onia featimtatibus a primis resperis usque ad aecundas ves- 
peraa inclusiue deuote visitauei iiil annuatim, et ad reparationem 
conseruationeriKjue ediliciorum ac munitioneni calicuin librorum 
alioruinque omarnentorum ioibi pro diuioo cultu necessariorum 
manus porrexeriiit adiutrices, nos cardinalea prefati et quilibet 
aostrum pro quolibet die dictarum festiuitatani. qulbus id leeerint, 
ceDtum dtea de iniunctia eia peniteneüa niserieorditer in domrno 
rttlixamua» praaentibua perpetnia fiitaria temperibita darataria. 
la querum lidem et teatimonium preaentea littena fieri noatre- 
ramqoe cardinatatuttm aigillonun iuatimiia et fedmna appeealeae 
commaniri. Datum Rome in domibua noatria mh anno a nati- 
iiitate domini tnilieaimo quadringentesimo oct iiigesiiiiü primo die 
uero decima beptiin;i mensis Aprifis, pontilicatiis sunctiaaimi in 
Cbriato putris donuni nostri SixÜ pape quarti auoo decimo. 

Sechs grosse bescbSdtgte, in blechernen Ktpseln aufbewahrte in rotban 
Uanfsehnüren hängende Siegel in rothem Wachs, aj Fehlt bj Ist nur mehr 
die Blechknpset vorhanden, phcnso von d miJ f. r) Drei Heiligein Capellaa, 
ober ihnen Maria Hilf und zwei andere Heilige in fthnlicben Capellen. — 
Marcrs . . vs . Pn mstii uH . Fatriarc . . . Cardinalis . S . Marci. ej Die 
heilige Ureifaitigikeit io ihrer ältesten Abbildung. — . . . Tt . Marie . Tran- 
atiberim . Pbri . Card . . . g) Maria mit dem Jesukiada and beiderseits Hei- 
lige in gothiaehM Capellen, hj Kapsel Cfeblt; Marin mit dnm Jaiakjnd« 
a.s,w. wia g. ^ , . . realli . Pbri . Cariin , S. Anteil . Nt« . , » i) Wla A, 
dann oalan ein Biaabot an daaaan baidan Saitan SeMlda mit ^an Xrana. -- 
8 . F . Tti . Ha . . . ii . Diaconi . Gar . Senensia. kj Vlar Hailiga — mittan 
81» Pattf Oed Paal, rechts Johann Bapt — Ober ihnen Maria Hilf, in einem Siu- 
lengange. — . . . nis . San . Diaconi . Cardinalis . De . Col, — Bei den 
Schnüren, wo selbe durch die Urkunde g^e/nj^en sind, nuch d«»r Reihe: Rotho- 
ni»^'". Napoli, Sanotis Klare (sie), 8ancta Maria io Portieu, Medioianea., 
Nouarien.» Rocanaten., Saocti Angeli» Sanen.» Colona. 
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CCLXXU. 

lUL If . JUt. Enaai. ^ Vrmis 49 avwir, SMof vom HkttM wtd ^fm. 

Legat durch Dt-uttekUmd, Ungarn, Polen, Mimtn und Dänemark, verUifU iem 
MotfUaU 9ur keä^fm SUtoMh m Miorter m Uakmtfmi Hmge bididgtmm, 

Vrm 4e VrsiDls 4lei et apostoliee wdia gratis episcopai 
Tlieanmfia neenan preAite aedia et aanetiaafmi donifiii noatri pape 

(Jamuiiie (sie) Hungarie Poionie Boemie et Daeie legatuä rniuersu 
et singulis Christi fidelibus salutem sinceram in domino earitHtem. 
Splendor patente glot ic« qui inuiiduin sua iiteffabili illuminal clari- 
tate, pya vota Hdelium de ipsius dementia nnayestatis speruiitium 
tunc precipue benigne fauore prosequitur» cum deuota ipsorum 
hmnilitas sanctorum preoibus et meritis adiuuatur. Cupientes igi- 
tttr ut hoapitale in nBonaaterio AUhowadeoai aitum Pragenaia dtoeesU 
eongraia fraqueotetnr bonoribua et ■ Cbriati fldelibua Jugiter tenere- 
tur et in eo e«lliia dioinua tugeatur ae ipai Cbristi fidelea eansa 
dauotionia frequeutiiia confluant ad iltad, omoiboa rare peDttaeti'bas 
et eonfaaaia, qoi io featioilaHbtta pentbecoAtea Bliiabeth'patroeinü 
dicti hospitalis in die dedicationis, que est feria secunda post 
penthecosten« et assuniptiotiiä heale virginis dictum hospit;ilo deuote 
visifauerint et diuinis intcrfuerifit, anctontatt! U-uMtionis iiüslre, qua 
fungiinür, quadraginta dies indulgentiarunt de iniuiietis penileiicii^ 
misericorditer reiaxamua. lo cuiaa rei iidem et teatUnomum bas 
noatras patentes litteras indulgentiarum fieri et per aeereteriuro na- 
atram aobacribi sigilliqae ooalri oblaiigi Juaalmua et fecimua appea» 
aione coDmuDiri. Datam in Cromnaw die Martta deeima aeptima 
menaia Jolü» aDoo domini milleaimo quadriagenteainie eetnageaioio 
primo* Peolifieatva aaaetiaainii in Cbriato palria et doiaini eoalri 
demiei Sixli dieiin prouideiitia pape quarti anne deeime. 

Laurentius Modrewit/. äubsciipsit. 

Srhdnps, an rotltleiupner Schnur h.inf^ondes Siesrel in rothem Wnel««, 
besch&digt. L)ie heilig« Üreifaltigkeit in ültaater Darstell uiii?, rfchl« und linki 
Maria tiilf, beides in goihisolten Cii|»tillfn; unten ein kmeender üisehof unil 
beiderseits iIhü Wappen der Urtioi. — S . Punlifieftl . Oai . Francis . . • 
illo . D . Palerno . . . Daraa (T). 
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CCLXXlil. 

1481. 1. September. Badwels, — Wolfgang B/tAemlmn, Fn»r9teUvertreter der 
Itrüäer Prediger in Budteei», urkundet über die von dem Budweiter Bärger 
Wolfgang Knofl der Höritxer Pfarrkirche getrhenkten Reliquien. 

Aquo dooiini M'CCCCLXXXI. io festo beatorum Felicia et 
Adancti martymm deootui et hooestua laieua Wotfgangua Chnoll 
carnifex crataBttdwieenaia haoc manüm deaanitam atmul eam tnoexo 
argeoteo deatirato peetorali ac preeioaiaaimia reliquiU in eo eooteii* 
tia et regtstratis obtaltt deuotiaaime eeclesie parroehiali in opido 
Heriiz. Eüdein die per oriinia similem inanum cum reliquiis obtolit 
etiam ad capellam prefatorum sunctorum rtiartiruni in monasterio 
beate virginis ordinis predicatorum in Budweis. Cuiitiiint Hutern hoc 
presens pectorale reliquias infrascriptas : [Diias particuias notabiles 
de reliquiUJ* saoctorum Stepbaoi et LaureiiUi marlyrum in vno 
fascicQlo primo loco posito. Item de criaibus beate Katherine Wr- 
gioia et martyria. Item reliquiaa sanetoran feiiciü et Adaueti mar^ 
tyrimi. Item de leco aaUuitatia beale Virginia lapillaa. Item de pre- 
sepio Cbriati InAintta. 

Vt igitor omnia ambiguitaa anapide nel error Chriati Udeliuni, 
ad qiioa preaentea Tenerint de ueritate predletamm reliqniarum 
tollatur, notum sit vniuerais, quod ipse reliquie preciosissime pre- 
etpue ipsorum sanctorum Pilicis et Adaucti iiiurtyrum a tri<(lnta sex 
aimis et vItra per sludiosissimam et deuotissimam snlicitationem 
prefati VVolfgangi ad mandatuni r<?u( l eiuJ orurn patrum Nicolai et 
Andree prouincialium prouiiicie Hoheniie ordinis predicatorum 
felicis memorie diuersis fratribos factum» yt in conuentibus ac mooa* 
ateriia Moranie Aoatrie Stirie et in Ytalia inquirerent holuamadi 
reliquiaa, poatularent et aapoHarent. Et factum eat per aueceasam . 
temporia» quod de tribua dlatioctia locta actlicet de coonentu Cinoy** 
menai Morauie de cenaenlo Betbonienai in Stirta et de Ytalia dei 
gratia inoente impetrate et allate aont more aolito heneate antiqviaai- 
mis panmicuiis (sie) sericis retustate quodammodo eonaumptia 



*)- Di« iaQwrliftlb 4tr Etamm«» Mehmd«» Wort« liai alt rottar TIato f«~ 



344 



studioae cireum?o1ate eolligate et TetnAtiBsima seriptura propriit 
nominibuB diligenter iotitolate. 

Quapropter pro »peeiali gloria dei et sanetorttin ego fratar 
Woifgangua Rabenatain de Wien na areiuni Hberalinni professor et 
sacre theologie teetor predicator et Wearfus prioris prefati eoaaen- 
tus Budwircnsis imiiieritus et indigiins testificor coram deo et 
sanctis ejus prt senti scripto manus proprie, qiiod ego bona fide et 
couscieutia sine omni dolo et fraude reuerenter orattoüe premissa 
reliquias illas miehi prescntatas vidi et ad instantiam supradieli 
Wolfgangi coiitrectaui et iiiter eas dua» Dotabiles particulas tigura 
et quantitate differentes de reiiqoiia ipsorum sanctissimorum Felicis 
et Adaucti martyrum ab aliia diaiai in rubeo pannieuto hie colUgaui 
et in media huius peetoralia vna com aliia reliqoiia manu prepria 
diligeoter» ut aetui et potui» coaaaead^ ornando et latitulando poaui 
et ordinaui in preaentia plarium veaerabilium patrum et fratrum 
meorum de aupradictia lldele teatimoniam perhibentium et asaen- 
sientium, quod in fidem premiaaoram ac testimonium sigttlum oilicii 
prioratus pre^eutibus subimpressi. Hec iuclusio reliquiarum facta 
est aiiiio quo supra in festo beati EgiUii abbatis peractu diumu cuitu 
ante prandium iu pret'ato conuentu nostro. 

Das auf die Rfiekseite der Urkunde in rothes Wich« gadmkta Siegel 
ist bereits fast gsns sbgebrftekeit. 

CCLXXiV. 

IML 1. teptanbar. Bodwall. — Denelbe mäekt^t den Pfarrer Erhard ve» 
Härü» *ur MUAeäimg voretekeader Urkunde an da» Vajk, 

Hec est Vera et auscultahi cupia littere ineluse circa reliquia;« 
in mai»u nou;i at(jue poctnr;ili argenteo ecclesie parrochisdis m 
Hericz Pratensis diueesis i iiMitas. [Folgt Nr. CCLXXIIl. mit fol- 
genden Abweichungen: \N uilgangus Kiioll — manum nonani deaura- 
taiD ac deargeiilatani simul — deuotiaaime obtulit — Eodem quoque 
die — pectorale has reliquias — iafraacriptaa : Item duas — 
aupremo loco — virgiais Marie iapiiiua — preaeotea perueoerint — 
Ytaiia ete. — Tandem per aueceaaum — pannicolia aerieeia — pre- 
dieater et duqc temporia Ticariua — in prefato connento noatro 
fehlt] Hueaaque exemplar aeu eopia buina litlere aupradicte diligen- 
ter aoaenltate. In qoeruro teatimoniam ettam preaena littara tam 
dieti aigilli appenaione munita est. — « Venerabiiis et in domioo Jesu 
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cordialUaijne dilecte mi domine Erharde memorate ecde«ie parro- 
ehialis in Herici pastor et rector fidelissimel Hec omnia io bys 
litteris conteoU veatra dofniaatio «ut alioa vester sueeesaor legitimus, 
n preltto Testro Tiaum foerit, potent seennduoi nieim eooseientMin 
in ecelesi« restra populo ioümare pro sola gloriadei ethonore oane- 
torum flaoram ae odifioatione Christi fidoUum in festo aanetorom 
FfelicU et Adauoti martirttm ibidem conueDientiain» Tt maiorem ex 
bioe haurtant atqoe coDseruent deuotionem atque de illoran saac- 
toruni meritis et intercessionibus aequirant spem et ßduciam aput 
Christum salualoi rm luiindi, (jui vos vestrosque successores MiiiCum 
grege vobis coiniiu».->u teilt•l^s^me iMi'sertiai e digiietur. Vaieie et me 
Testrariim oratiuiiiin) deuotarum öemper participem eflficite etc. lu 
vita et post mortem meam. 

Veater integer et fideiis seruitor et capellaous ffrater Wolf- 
gtogaa Rabenatain pui supra« Cuiua hec manua proprio. 

Nicht gar groMM, an «iDeni P^rgamonUtraifM hiigaadat Si«gal ia 
rothan Wacht. — Maria mit dam Jetttkiada ia falhitchar Capalla* oatcr ihr 
aia Itaiaandcr Mdoch. — 6 . Frier . Bodwoieaa . Ord. [PradicaLt?]. 

CCLXXV. 

1481. 4, September. 0. AO. — Abt Ihuma» von WUheriny urkunilet über den 
bei »einer Vigtiation den Stiftes Uohenfurt vorgenommenen Befund der bewege 

Hehen Güter de» genatmfen Stifte». 

Noü frater Thomas abbas monastery Uylarieasis Cystercieuaia 
ordinis Patauiensis dyocesis ad vniuersorum noticiam, quomm 
intereat aew qaomodolibet intererit, in futuruin deducimu« per 
preaentea, quod aono domioi mileaimo quadriagenteaüno octoge- 
aimo primo quarto die moDsia Septembria monasteriiim ia Allouado 
dieti ordinia Pragenaia dyoceaia oobis iomediate aubieetom perso- 
«aliter viaiCantea et reformantes statoin ipaiua temporalem in?enimti9 
et relrquimus per modam subnotatum. Receperant siquidem a festu 
Geoigy aiuLi lioruiiii iiiilesimi (juadringentesimi ücliiagesimi vsque 
ad festum heati Augustiiii exclu.siue aiun iloiuiiii etc. Ixxii"' vii' xixvi 
tal. xxiiii den. Expvnderant autem per (dem tempui» va'xxxvital. 
xxiiu den. Et recepta correspondeut totaliter distributis. Habebat 
Tero idem monasterium inter eertos dehitores ad xl tal., obligabatiir' 
tero idem moaaaterium diuerais ereditoribua ad redemptioBom 
quiDgoDtoa vigioti sex aureoa Vogarieos. Item habebat pre maniboa 
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hl blado diuersi grani sufBcieneiam vsque ad ooua. Item de Tino tria 
vasa. De animalibus autem hübt bat equos sedecirn hones viginti sei, 
tliauros uüueni vai'cas qnadraginta vnani vituios iitnuiii porcös 
(fuadraginta. Item de sauctuaryj» »eli(]iiiunim crucc m ^olemnem de 
auro puiu inuiiätranciam argenteam eitru (?) deauratam. Item due 
umpulle argentee et deaurate. item de clinodya et vasii» potabtiibus 
babebel pre mtaibus quaUior pictoria argentea, item octo coele- 
arlt et toto argentea. In cuius rei euidens tpaÜmontain sigillum 
noalrum preseati inrentario duximaa appendeodiim. Anno mente et 
die quibaa supra. 

Das Siegel fehlt. 

CCLXXVf. 

1481. 14. Nofeinber. 0. AO. — Jirsik- von Wetlern gesrggen in Pas-^ern macht 
mü dem Stift Hohenfurter tiinwi tiasscn Peter i^ameitel %u Kirch«chtag einen 

leb Qieraigk von Wettern die leit gesesaea am Pksaawero 
bekenn Air mieh vnd all mein eriben offentlicb mit dem brieff allen» 
den er furknmbt le seben beeren oder lesen, daa ieh ain redlieber 
anaweebsl getan bab, vnd tbae den wisaeptlicb in kraffl dils brieff«, 
mit doi wirdigen gotsbawa llobeofart bindersaas Petern Pimefoei 
gesessen zw Kiichäiag, vmb eui wiscii , dareiu meiu weier zw 
Kirchslag treiikht in der maynung, was der weier nicht betrencht, 
soll villi mag der benannt Feter uder wer das selb goet, daraufl 
er yetz Ueuslich siezt, iniihut, nutzen vnd niessen nach allem sei- 
nem willen vnd notturft; für diselbig wisen gib ich im obgenanter 
Giraiekb von Wettern dem benanten Petern Pameisl ain wisen 
die gelegen ist vnderhalb der mQll, genant die lang wiaa» die 
gebeert bat av des Petersickern boff doaelba ae nagat bey des 
Grabatscben wis, gelegen vnd der müllner bat einen ackber rnden 
daran rnd die wiss ist bemarcht mit einem espnpawm darinnen ain 
krewtz, das ander march mit ainem edelpawam im pach aaeb 
diiiiimo ain kfcAt/. giiakhl vnd oben u;uiui ligl uiti grosser slain in 
der waid. Auch hab ich im ij;i'ln'ii ain freyen ewigen wege 
von seinem staiii ober nieiii grutiiit zw dem weier vnd enhalb des 
weier ze faro zw seinen grundten nach seiner notturft an mein 
meiner erben oder yemandt von mein wegen irrung vnd hindernnss; 
Ted ander sein naebpawren soll noeb tbar kainer denselben weg 
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nicht faieii au erlüwben vnd willen des geiuelteii It^etern vnti seiner 
eribeo oder wer dasselb gut binftir inhat trewlich rnd ungeuer- 
lioh. Des zw ainem waren rrkund gib ich im den offen brieff hwi* 
gelt Bit meineoi aigen anhangunden insiegel vnd zw pener gesew- 
gnusi 4er saehen hab ieh meiaen lieben brader Wankw ven Wetlern 
gebetet», dae er aneli aeia iosigel iw mir an den brieff gebangen bat 
Vaderdaaiaaiegelrerpindl ich mich obgenanterGiraIckeh Ten Wettern 
mit meinen trewen ailee daa war ?nd stal le beben, so der brieff 
tnnebelt Tnd auaweist Bey dem Wechsel bescbaw Tnd raarcben 
' ist gewesen der erwirdig geistlich herr Herr Tliomuu Uie zeit abht 
de!^ wirdigen gol/h;i\s .s zw Hohenfurt, heii Sixte hoffmaister auf dem 
GlasholV, herr Wankw von Wettern, Jankw richter zu Höritz. Mertel 
zw Kirchslug, vStefTel, Alhel, Jakob Labatz vnd ander erbern lewt. 
Der Wechsel beäcbaw vnd abred ist gesehebeo an mitticheo nach 
aand Mertntag als man zeit nach Kristi gepurdt tawaent Tier hundert 
Tnd im ainavndaebtsiglslen jare. 

Zwd U«bie, pit arbaitoae an Pfrgameatalreifaa bingaada Siagal io 
iehvanam Waabt. mj Bakanat Daattlba baraitt obaa btaehriabaaa Zaiekaa 
darar van Watten. — S . Weaeeslai . Oe • Wietnine. 

CCLXXVII. 

1483. 15 November Kramau — Der Cardinalpne/tter Johannes, apo»toli-( fi''r 
Legat, verleiht auf Bitten de* Ffarrerft Erhard von USritt denen Kirche einige 

liidulyeHten. 

Joannes miseralione diain a tituii eancte Sabine stcreaanete 
Romane ecelesie preabyter cardineJia de Aragonia ae apostolioe aedia 
legntns ete. salutem in domino aempitemnm enm propbeta dieente: 
«Doninnm in senelis eins lawlari deeaat <{aia glorioana deos in sanc- 
tit suis.* Captentes igitor ad supplicationem demini Hediardi plebnni 
eeelesie aancte Cbatarine Prayensis dioeesis in oppido Horriei eon- 
gruis tVequentetur lioiioribus, et a Christi fidelibus in dei)itu veiiera- 
tione h.tbeiilui', :ic luminarihus libris fabricis calicibus et aius eccle- 
siasticis ornatnentin congrue fulciatur et in eius slructuris edificetur 
ac ediüciis conseruetur ac manuteneatur, (idelesque ipsi eo Üben 
tios deuotiottia eausn eonfluant ad prenominatam ecciesiam ao ad 
Aileimentnm eonaeroationem manutentionem et edificationem huius- 
modi mnnoa premptios porrigaot ndjntrieea» quo ibidem deno eele- 
iiii gratie fberiof eoDspexerint ae re^lM, de omMpotenlaa dei 



Digitized by Google 



348 



mtsei'icurdia ae beatorum Fetri et Pauli apostolorutu eius auclontate 
coijfisi Omnibus et singulis Christi lideiibus vtnusque seius, qui dic- 
tain ecclesiam snupte rtühanno lieiiote visitaueriiit ac supradicta 
caritatis opera prestiteriat, in festiuitate sua in die sancte Felicis et 
Adaucti in singulis stiuitatibus (sie) beate virginis Marie in festiui- 
tütibus «anctorum Floriani et Chrutophori Barbare ac beate Dorotbee 
aiiDttatiiD, ae a4 fulcioieatttin et conserttatioiieflD huiuamodi maoua 
porreierint a^jutrices« Tt prefertur« aoa pro flinguiia predtetis die- 
litta et ricUiaa, quibui id feeeriat« ceDtam dies de injaBctia eomoi 
peniteatiia miaericorditer in domiao relasnunaa» preaentibiia per» 
petaia et futuria temporiboa doraturia. In quorum fidem preaentea 
litteras exiude fieri fecimus nostrique pendentis sigilli juximus (sie) 
appeiisioiie coiiinuiiiri. Dalum in ciuitate Cruiiiloniens] deciitiu 
quiuto Nouembris CCCCLXXXIIl« pontificatus s;»iictissiim in 
Chri.sto patris ef duniiui uustri domini Sixü diuiua prouideuUa pape 
quarü aouo tercio decimo. L. Aquilauus Epiacopua. 

Das an «Im rotha Uanfacbniir gebtagt gawMene Siagal ist aiabt «abr 
vorh«nd«D. 

ccLxxvni. 

14SI. 10. lOf aabW. TnabCI. Detulbe wrteUU der Meitfurter St^tM-ehe 

.Kihrinnes miserRciuiie diuina tituli sancte Sabine sacro «»anete 
Romane ecelesie presbyter eardinalis deAragonia ac apostolice sedis 
gratia iegatua ete. vninet-sis et singulis preaentea Utteraa risuris 
leotaria pariter et audituris salutem in domino sempiteman. Dum 
preelara glorioae dei geoitrieia Marie inaignia intra ooatri eordia 
arebana reeenaemua, dam etiam meiite aedola regitemaa* qued ipaa 
ab eterno preordinata dei filium patri coaaabataneialeoi eteoeteniiim 
mirabiii apiritoi aaoeti eeoperacione pro hainaDl geneiia prini 
pareDtia lapa« etema peoa militari redemptione deum nobia et bemi- 
nem protalit saloatorem, apad quem pro noatra aalote aaaidiua 
intercesäiouibus instare non desinit, dignum ymmo pocius 
debitum rcputamus , ut ecciesias et domus elauatrales ad sui 
üufniüis reuereiiciaiu dedn at^is spiriluulibus pnuilegiis indnlgenciis 
ridelicet et remiüsiouibus decoreinus. Cupientes igitur toto desi- 
derio et afectu ad supplicaeioaem reuerendi patris domiui Tbome 
bomiUa abbatia Altovaddenaia» itt eapeila oonatructa et dadictta in 
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honorem ip^ius glorioio Tirginis Morie congruis freqnonCotor bono« 
ribiis et a Chmtt ddelibos in dobita Yoneraeiono htbeatnr ae lomi- 

narihüs libris calicibus fabricis et aliis ecciesiasticis ornamentis 
eongi ue fiilciatur et in eins structiiris ediücetur et ediliciis coiiser- 
uetur ac manuti Tieatiir , fidelesque eo libencius deuocionis causa 
confluant ad m ecciesiain ac ad fuieimentiim ( « ii^cnjacionem 
inanuteneionein et edificacionem huiusmodi manus prompcius porri- 
gant adiutrices, quo ibidem dono celestis gratie refectos, de omni- 
potenti» dei misericordia ae beotorum Petri et Pauli «poatiiloruiii eine 
aoctortCate eonfiai omnibiuet oiDgulu Christi fidelibus Ttriatquo aexua, 
«{ul dietam eapellam omnibns festinitatibos iptius beate Mario Vir- 
ginia in anno oeeorreatibus in natinitalo domini in dioba« otiam 
aanetiapaebo(aie)et pentboeoatoa ae dodicadonia oioadem anouatiin 
ad fnletmontum et edifleacionem boinsmodi manos porrexerint adiu- 
irices. ut prefertur, nos pro siriprulis diebus predictis et vicibus, 
(|uihu8 id fecerint acdeuote orauemit et visilnuerint, centum dies de 
iniiinc'tis oorum penitoneiis miserif widiter iii drirtiino reluxamus, pre- 
seiitibus perpetuis temporibus duraturis. Iii quorurn lidem et testi- 
mooium premissorum presentes litteras fieri jtissimus noatrique sigiili 
pondeotia fecimus communiri. Datum Traebon decimo sexto die 
Nonombria milleatnio CCCC. octuageaimo torcio. Pontificatna aane- 
tiaaimi in Cbriato patria et domini noatri domini Siiti dioina proui- 
deneia pape quarti anno tereio deeimo. 

L. Aquilanoa epiaeopoa a. 
Das an da« fwtblaiaaBa Schaar gahiagt gawataaa Siagal iat jatst gaaa 
aarlrOekali 

CCLXXK. 

1484. 28. März, floheaftlft. — Bnrthoiuuunis de Camerino, Beovtlmurhtiyter 
de» PapMte» Sixtus I V. in Savhett den Kreuttuge» gegen die Türken , ermäch' 
tigt dm Abt IHomoa und den Cmfem tu B^tenfurt, »iek durek emen Mne- 
Prietter vom aUen S9ndm und Vergehen hi^eehen tu tueeem 
Hos Bartbolomeoa de Camerino per aanctiaaimmn dominom 
nostrum Sixtum papam quartum commissarius et eiecntor speeialiter 
deputatus supor execucione et expedicione iiidul;j;oneiarum sancte 
cruciate per prefatuni sanctissimiirn dominum nostniin [)af)am pro 
fidei catholice defensione concps.sanim vohis omnihns el sini^nlis, ad 
quos preseiites nostre littero pcrueaerint, salutein in domino sempi- 
temam* Noueritis, quod prefatua aanctisaimna dominus noater papa 
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eoaaiderala magnitudine eAlamitatla et periculi, io qua religio eliri- 
stiana voraaturproptererebrot ineuraasnephandiaaiineninTureonim, 
qui quottidie nituntor orlliodoie fidei cuUorea inuadere et traculenta 
neee mactare et in aoe apurciasime aeete errorea indueere et a reri- 

(ate prefatc fidei deiiiarc Miperstites, cupiens indemiiitati fidei cor- 
poris iiiunu ijiit; suiuliturum saluti prouiderc, ut lidclos ipsi ad defen- 
sionein dicte liUei jtroinpcius assiirr^nnt, spiritiialem thp.suurum 
militniitis ecciesfe. cui nunquam exhauriri putest, neressaria suffra- 
gia decreuit exquirere per pleniasimas indulgenclarum graciaa, lAVt- 
tando et exhortando per suas patentealitteraaeoneeaait omnibus porri- 
getifibua maoua adiotriee«, qm per ae ael alium in pecania uel bonia 
aiiia tantum eoDfriboeriiit eom effecto, quantam in Yna ebdemada 
pro ae «eque familie vietu expooere eooaoeueniQt aeu quantom eam 
commiaaarüa deputatia eonuenerint, tan ipae quam quilibet de ipeo- 
rom eoiilrtboeneiuni familiapoaaint aibi ydoDeum eligerecoDfeaaorem 
presbitcrum secnlarem vel regulärem curalum uel noReuratum, qui 
«•onfessione eoniin diligenter audita concedere possit et valeat abso- 
tucioneni p' ( iaiD omiiiiiin suorum pccoaturum, tjuiniluiiituinque 
grauiuiu vi enormium eciam si talia forent, propter que sedes apo- 
stoHca esset merito consulenda, oxceptis crimiiiibus et peecatis coq> 
apiradonia in Romanum pontificemetaedem apoatolieam ctinieetionis 
manuum violentaruni in epiaeopoa et auperiorea prelatos, et ut 
poaait abaoluere ab omniboa eenauria et penia eeeleaiaatieia» 
qQibttaeamqoe et quomodoeuniqae eontraetia a iure uel ab homine 
ioflielia aeu pronmlgatia eum dispenaaeione et abaolueione omniuni 
rotorain, exceptia TOtia domtaxat religionia et caatitatia, et com dis- 
pensacione et absolacione omnium Irregularität um, exceptis irregulari- 
tatit>us proiicnientibus ex homicidio voluntario et Ligaiiiia, scmel in 
vita et ociaiTi in mortis articulo sepiu«; ac pluries constilutis dicta 
plenaria al)solupio impendi valeaf, focifiis (jiioriens infirmitate grauatl 
de morte timerent, et in aliis dicte scdi non reserualis casibua« 
tociena qaociena Id pecierinf, de abaolueionia beeeficlo prouidere» 
et in uero mortis articulo plenariam omnium auorum peccatorum 
remiaatonem et abaeloeionem impendere. Et qoia deuoti in Christo 
reuerendua pater dominoa Thomas abbaa monaaterii Altiuadeoaia 
et totoa anua conuentua tone eziatens Tidelicet Andreaa primua, Tho- 
mas 2~ Vinreneioa Jacobos Johannes primua Andreaa 2" Proeopiaa 
Sigismundus Sixtus Johannes Z"' Vitus Henricus Paulus Bartholomeus 
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Philippus Johannes tcreioii Cristoferiis Petrus Wolfgangus Gregorins 
Thomas coiiuersus .sucs;«lutis meinores volentes dictasindulgenciaraiii 
gracias cousequi (1 fitnlornnt siiam olomosinam iuxta »postolice sedig 
indiiHuin, idcirco tt iifuc j^i-rscnciiim ( (inniitUmiiJ» et mandamiis omnibus 
saceriiotibuselectis perprelatos contribuente.«:, qiiod absoluanleliprcu- 
tem, iit premittituf, commutando TOta, siqua einisif, inistam sanctam 
ezpedietOQem iuita tcnoremlittenramaposloUearnmconcessardm dirte 
saoete ezpedleioni facta prius eompoaieione eom dietis commisaariis 
uel cum eorum aobttttotis super mibaa setli apostoliee spacialHer 
resaroatis. In quamm lidem preaeotea fieri fedmos et ligilll. quo ad 
hoe vtimur • impensione eooiRianiri. Datum in monaaterio Altiuadenai 
anno domini millesfino quadringeaterimd oduagesimo quarto ,die 
nienüis XXVIII. Marcii. 

Nacli «luer Abschrift in hs. Codex N. 86, f. 44b, gleichzeitig. 

CCLXXX. 

1464. i6. ApriL Raa. — Mt firm- Cir^im^il,- rcrlinlica der Pfarrkirche in 

Hoarnlhfti einige Inäufgcnien. 

Oiiuariua Sabioensis, JuUaaus Ostiaosia episeapi. Joaunea tituli 
aaocte Praxedis» Hyeronimus tituli s. Christofori, Paulus tituli s. Siztit 
Gabriel tit. ss. Sergii et Baebi, Joannes tit. saocti Stephaoi in 
Celie monte , Petrus t s. Nicolai inter irpagines presbiteri, Fran* 
clseua s. Eostacbti , Raphael f. s. Georgii ad vellna anreum dta- 
coni miseracione diuina s. Romane ecciesie cardinales, iiui- 
uersis Cliristi ßdelibus presentes Hieras inspecturis sniutem in 
domino sempiternam. Toeies Christi fidelium animarum |)i'ouidennus, 
quotiea ipsorum ad opera charitatis iiicitanius. Cupicuttb igitur ut 
parocbiaJis eeclesia ss. Simonis et Jode in Rosentbal Pragensis dioe- 
cesia eongruis frequentetttr hoaoribus et Chriali fidelibus jugiter 
Teueretur repwetur et conseruetur, luminaribusque Hbris calicibns 
et aliia ecclesiaslicia ornamentis fuleiatur, ibiqae cultus augeatur 
diuinus, utque Christi fideles ipsi eo Itbootius defotienis causa con- 
lluant ad eandem ac ad praemisaa manus promptius porrigant adju- 
trtces, quo ex boc ibidem dono caelestts gratiae oberius eonspeierint 
se refectos, siipplicacionibus etiam dilecti irjCInisto Sigismundi Klok 
dicte ecciesiae [ilcbani inclinaü de omiiipotentis dei misericordia 
beatorum Peiri et Pauli apo.stulonim ejus authoritnte conlisi, omnibus 
et singulis utriusque sexus Christi ßdeiilHis Tere paenitentihus et 
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confeMii, qui dictum eceleMaoi in sin^Ks videlicet si, Simonis et 
Jnda« Sigismuodi martyris ae ferine 2dae post festuiQ penteeostei. 
iimnediite sequentis commeniorationts animaroni fidelium defane- 
toram ipsianfoe ecelesie dedieationis fettiTitatiboa etdiebos a primis 

vesperis usque ad 2das inclusive devote visitaverint annuatim ac 
ad praemissa manus porrexerint adititrices, nos cardin-ile.s pructati 
videlicet quilibet iiOs(riim per se pro singulis festivitatihus j >re- 
fatis, quihiis id fecerint, centum dies ile iuiunctis eis peniteuliis nn^e- 
ricoi'diter in doinino reiaxamus presentibus perpetuis futuris terapo- 
ribas duraturis. In quorum fidem presentea nostraa literas fieri 
noatrorumque Aigilloriim luaaimos appensione communiri. Datum 
Roma in domibua nostris anno a natinitafe doroini 1484. die aexta 
deoima menaia Aprilia, pontifieatus aancttaaimi in Christo patris et 
domini nostri doroini Sixti divina jiroTidontia pape qninti anno lercio 
deeino. 

Nach eioer Abschrift aus dem 17. Jahrhundert. 

CCLXXXI. 

1485. 7. April. Eramaa. — Die ttrfkh-r Wok und Vner von Hnspnhfrg treten 
dem Abte Thomas und dem Comente zu Hohenfurt zur Entschädigung für da» 

Dorf Ilumno das Dorf Sstiedrkotc ab. 

My Wok a Petr wlastnij bratrsij z Roanberlta etc. gmenom 
naaaim a gmych bratrzij y diedisootr nassieh wyinawame tiemto 
liatem watem wuobees a przedevaaemi, litoa geig ?sraio a eaiati 
nebo cztucze slysseti budu, jakoK ime Tdtelali na pansiwie nassem 

ribnik iiowy v Humna, geriz slowe «poj^miechow**, kterymzto rihni- 
kem zatopili aswedli sme geden lau diediav k Znborzi przislu^se^iczie 
giczie s piaty, s ospy a ginym pi zisltis**onstwyin , ktei y/lo 
lan diediny przisiussel ge.st welebiiemu a nalfoznemu v boze 
otcii a kniezi kniezi Thomasaowi opatbowi y conuentu klasatera 
naaaeho Wyssebrodio y proaili sme avrcbapspaaneho knieie opatba 
y brainij teboa conuentu» le gsu k toma awoliii a nam awa 
dobro wnoli w tom pro naaae dobre okaiali, ao gau od naa odmienn 
•loaann so ae prsigiali; toexis wes Satiedrkov rteexoau» w niz gau 
trsie dworove a lidmi, s platy na panstwie naaaem Roxnberakem» 
kfmzfo wes svrcbnpsanii Sstiedrkow s platy y s üdmi platnymi a 
diediiiami oriiymi y ncornyiTii, s lukami, s clirastmi, s chrastinaini, 
s pastwami, s pastwisstieiui, » obczemi, s roezemi y s brauicztjiiii, 



Digitized by Google 



353 



iakozfo Oll 8tarodiiWf>a w swem |K»lozenie zaiezij y se wssij zwoli a 
wsselikyni przislussenstwim, czoz kte wj^y a lidem przisliissij tak 
se wssim, iakoz sme sami drzeli nicz o wssem sobie du na 
ton ani swyin diediczom a buduczim prawa ladneho nepozuosta- 
wngiei, am ktmho swlasateostwie» ku pniwema diedicztwij a 
plBfniii paoslwij postapttt sme a mocsi lUta tohoto postupogem 
awrehapsaDemo knien opatkowi «klaastera Wyaaebrodakeho ny- 
lueisaieiiiti y badneiiann y eoonento tehoi klasstera Ayniais- 
liemv y bodimfeino. A mame, dlnxnlj g^tme a powinnij slibo« 
gieze liemto listem nassym, dobru nassi wieru krzestiansku n;idepsa- 
neinu kniezi opiitliowi y conuentu klasstera swi ( liujis;iru'hü nyniei- 
ssieniu y buduezieiiiu tu swi clujpsanu wes se w.si>iii» przi.slussenstwim, 
rzoz kte "wsy przisiussij tak, iakoz se swrchupisse a gmeniige, kdyz 
kolowiek my aoeb nassij (h'«-diczi a buduczij na pomenuti budein, 
bned na prwe anebe dnij, neb na druhe bezelsti, a kooeexnie na 
trsetie auebe dnij dezky zemake a w acta wlaziti a zapaati ko 
praifeiDU gich diadieztwij a ploamu panstwij a ipraweze bodne 
postawiti wedle nadu a obyezpge zeinie Czeake cziatie bez zmatku 
waselikterakebot tak iakoz zemie Czeaka za prawo ma, tak aby 
swrcbupsana wes s platy, s lidmi y se wssim przislussenatwim k 
tomu bozteniii (j( rnu ,i kiassterii swpchupsanemu wieeznie przishisseli, 
drzanv a [i< /iuai v hya bez nassij a nassich diediczuow ybuduczich 
wsselikterake przekazky. Tomu na potwrzeni^» peczetij nasse 
wlaatoie rozkazali ame prziwiesiti k tomuto iistu dobrowolnie. 
Geoz geat dan a paan na Crumlowie letha od narozenie syna 
boBlelio tiaiezieho eztratebo oamdeaatebo patebo ten eztwrtek po 
boda welikonoezDim. 

Zwei tienilieh grosse, an PergamentstreifeD hängende, fast völlig gleiche 
Siegel in rothem Waeha. — Bio S«biid mit cia«r Boio, darflber mn H«ln^ 
wieder arit einer Roee. — Sigilo. Weeeeale. Da. Roaeaberg, nad SigiJla. Fetri. 
De. ReiealMr^ 

ccLxxxn. 

1487. IS. Fabraar. 0. AO. ^ Verglei^ vmtehe» dem Akte Tkmtm von JMen- 
/brf Mld den StifUunterthanen von Piaben an einem, dam dem BudweU» 
Bürger MadUme RtmeehM am dem anderen TheUe wegen emee net^emad^ten 

Teiekee mad einer Wae*eHeihm$> 

Stala ae amolava o ruosniczy wzniklu, kteraz geat byla mezy 
eztibodnebo a welebnebo knieze Thomasae opata klasatara Wyaae- 

FMiaa. iM. IL ai. XXIII. 93 



Digitized by Google 



354 

hrodslelio a geho m*' (sie) lidmi z Plawa s gedne, a mudrym a 
spatrnym Matiegem Rumssislein rniesstieriinem z Biidiegiowicz s 
strany drohe, czoz se dotycze ryl)iiika dielanie noweho, a to do- 
brow(»Iiia a [»rzatelsba, ma tyz Matiegi czostu nad rhabotem vdie- 
iatt a oprawiti g obu stranu, pnkuds koli geho meze vkazugi toho 
dwora n« iwoy naklad n 5;m u praezy, on y ^ebo bttduesie. A nowy 
prxiekop, yakos gest vdielal w fwyeb luhaeh» gaia tys Matieig b 
geho bndnciij prasdniti ssiriep aby woda apadowa mohla awabcdnie 
bes prsekazkyawugtokgmieti. Nez przepustilliby paa bouh» leby ae 
rieka iwodaila a spadowv wodu »patkem prziekopem Hakla, to oema 
temuz Matiegiowi ani gebo buduczim k zadne sskodie byli. Czoz se 
I dij welebnehü kine/.e opatadotyrze z Plawa a stoka sfar.t, kteruz gest 
prwe woda ssla, kteraz gest rybnikem nowyrn stawona, tagiz ma budiicz- 
nie minuti, o to zadnych ruozmy wiocz nema byti. A czoz f;e dolycze 
fltok w gruntech lidij knieze opatowycb z Plawa» tij magi na swyeb 
gruntiech swe stuky aaini prazdniti , aby mohla woda s gicb (rrun* 
tow ibiebouti. A prii tee smluwie gau byli catiboday a wolebny koiei 
Thoniaaa opat Wiaaebrodaliy« kniea Sixtus a kaies Bartholomiegi 
bratrsij gebo a Trozenij panosse alowulne opatrnoati miesatiane 
P«tr 1 Dobrohoaatie purkgrabie na Cruinlowlp, Oldriicb leDworeie 
tee ebwite purgrabie na Welessine, Jan z Dnbee tebdaz purgrabie 
na Rozntberczp, Wylom z Trz« boiiiyslicztez, Jan Cziinspaii z Herss- 
laku, Gira na liyiiku, Girzik, Jan Prinz«'!* {?) , Sstir pan z Czesko 
vlicze, Pawel Judenriehter, Prokop Süteii, Uauiiss Plob, Petr 
Klemar, Martin Tuczny. Jan Ktioczeaczagei, Augustin a Rzohorz 
Ramssislowe a mudrzij a opatniij miesstieue z Cramlowa Matbiass 
z Wewarzij , Gira Petriik. Pawel Hoeb, Petr Skopecz richtarz w 
Switieeb a Jan ricbfarz Kapliczky« Tomu na swiedomie a k prozbie 
anaxne slowatoych paoow purgmistra a raddy ywssebo mieataBodle- 
giowflkebo pecset wietasij gest prziwiessena liato toniato, mieato a 
gebo obywatelom beze wsae aakody. Genz geat dan a paan lata od 
nari>z<*nie syna bozieho tisiczieho eztyrzsteho osmdeaateho aedmeho 
(eit poudielij przed swatym Yalentiueni. 

Ziemlich grosses, in einem Per^nmpnfstreifeo hSngendes Siegel in 
rotbem Waclis. — Das Wappen dnr Stadt Uudweis, düniher ein Hehn mit 
eioer Kdoigskrone. Za unterat; iild. — Sigiilum. Uaius. (JiuiUtis. Buduoiceo. 



Digitized by Google 



♦ 



CCLXXXlii. 

1487. 17. November. Krinail. — Peter ron Rosenberg verkauft seinem Kanzler 
Wemd 4t» Hof in Rovma (Ruhen) um 600 ungrische Gulden tu Gmmtem dtf 
nack dam Amdreas vm NemüciU hmierbUebetien Waiamt, 

Ja Petr i Roiiberk» ete« mocsiiy poroctnik sfrotkiMiw dietf} 
iMboseieOndrsege i NMiyaste wyinamim tieiNto littMD wiwm woo- 

bfTE 9 predowssetni, ktoz geig Tzrzie anebo eztiiece fll{»8et{ bnda, 
it^ s (jobrym rozmyslem a rnddii dospiflu ptofhil sem it inoczij iistu 
tühütü prodawitin ;i .sstupugi ku |»r aweiiui tlKMÜcitwj s pinym arzlym 
paustwim dwiior popliiznij w Huwfu*m a wcs Howne a rolyn s dwory, 
kmetcziemi. s platy, s robutami, s kury, s ribniczky, s potoky, s 
diediDami, ornymi y neornymi, s lukami, s lesy, s chrastmi, s chra- 
•tiDami, • pastwami, a pastwisatiemi se wsaij iwolij a f silky, iaks ky 
koli gmenawani mohli byli aa waaim pnialosaaDatwim tak fakoi aem 
aam w porueiatiatwij tieeh ayratknaw k gich niese drial a posiwal, 
a iakos w swych mesa«h a brtniesaeh ad atarodawna lalexij, aokie 
tn aoi nadepsaiiym syrotkom, ani irassim diedietom a badoeBim aad- 
nelio prawa, aiii kterelio zwtassenstwie a zliola nicz riepozuostawuge 
slowiilnemu Waezlawnwi kanc/.lerzi a gehe diediczom za ssest Seth 
zIhIvcIi Vherskseli dohrych /lata, razu y wahy sprawedliwych, kterez 
gest mi dai a zaplatil vpinie a docaela, kteryzto dwuor popluznij, wes 
Qilyn a plat awrchapsany, ae wssimprziaiussenstMrim, iakozse swreba 
asirse wypiaoge awrebapaanaaitt Waczlawowi a geho diediczoni po 
napoineDtttiJ bned na prwnie aoebe dni neb na draba beselati a 
konecante na traeti« ku prawama gieb diedlettirij a plnym panatwim 
mam, a liaten tiento aiibvgi wedsky aamaka wlotiti zapsati a 
Ttirrditi» a zprawcae bodne poatawati tak, iakoa lemie Csaaka za 
prawo ma, czistie bez zmatku wsselikterakeho. A toho wsseho pro 
lepssij gistotu pewnost a vtwrzenie zastawii sem gim zprawcze a 
rukoymip viozene paiiosse Ctinratha z Petrowiez, Petr inladssieho 
z Drbruliosstie purkrabi na Krumiowie, Waclawa ze Zhorze a 
Giiidrzicha Sudka a Olahe. A my gU paauij z prawcze a rukoyinie 
la panagistczeswrcblipsaneho s nitn a zanwssiczkni ruku spolecznij a 
naroidielntt dabra naaai wiern kneatianska bese wiaie ale lati aKbiU 
ama a moeit liatn tabato alibugem awrebnpaaay dwoar poplninij 
w Rownem, was Rowne a mlyn aa waaim priialQaaenshrim tak» iakoi 

S3« 
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te ntborie ttirie wypisufce wiertHelom n«Mim swrebapsanym zpni- 

witi, oczistit! a wyswoboditi przed wienny , przed syrotky y przed 
zapisy a zawathimi wsselikteriikyiiii ki7.ei>tiaiiskynii neb zidowskymi, 
a konfcznie przed kazdymcElowiekem, ktereho by koliu iek rzada neb 
stawu byl» duchownieho neb swietskeho, a na to zbozie kterym koli- 
wiek prawem sabl. Paklibychme toho neucxinili a nesdrzelt, a toho 
sbosie swrcbopsiiiebo so wstim przisIuMeottwim, aneb kterebo 
kiitu iwlMfti« nesprawili» neoeiiatUi a Dewyawobodili» aneb ipra* 
witi/ ociiatlti a wyswoboditt nebmoln tebdy my ipraweie a rukoy- 
im awrebupianij mameaalibogem wiertitoloiD nasain awrebiipaanyiii 
tak dobry puoiiteeiny dwoor popluznij wes y mlyn s platem, a gicb 
przfalusaeDStwim, s takns d<yhni xwolij swobodnu, iakos awrcbn. 
pisse hned na nassich ki iiiileLh dieJiczkych swobodnych a zbozij 
wlastnim doluyiu j^Uituym swuhoduym a dobrze Tscdlym, y trzetinu 
wysse k tomn przicziniecze be/> (»ilporMiüsti postupiti a to lake T^i- 
stiti , zprawiti , oczi.stiti a wyswoboditi a wedsky zemske wloziti» 
lapsati . a vtwrditi ku prawemu gieh diedicitwij a plnenra panstwij a 
sprawcse bodne postawiti lak, iakoz se awrehopiiae. Paklibycbom 
tobo oeociiDili aneb kterebo koliwiek kuaau w tonto liatn tapaanebo 
a poloieoebo oeaaplnili • tebdy niy iprawese a rokoyoiie awrehup- 
atmj name« a aHbngon beae waaie omluwy. kdys akteriii naiprw 
od wioniteloow nasaieh awrcbupaanycb na pomonoti bodem listom 
poslem neb vstnie, hned nazaitrzie wgeti a wiehnuti kazdy sam 
osebnie s pedniem pacholkem a se dwiema koniomn. aiiebo miesto 
&ebe kazdy z nan w to lezenie bude inoczi posiati a wioztti panossi 
rzadu rytierzskeho tez s gedniem pacbolkem a se dwiema ko- 
nioroa do mioata Krumiowa, anebo do gineho miesta, neb 
mioatoczka w pieti neb w aaeati milecb widali , nebo bliao 
w lemi Caoako w doorn eitoebo boapo4ßrse. to kdea nam od 
wieriitolDOw naaaicb awrebopia&yeb bode pokasaooaneb gmenowaoo. 
A ta prawe a obyeaoyQO losooi ploiti a wosti mamo, aalibogem podio 
riada a obyczege loinio Cseako, a odtud nikam na nixadno prawo 
newygofdieti aniwyeboditf, «ni kterym obyczegem toho lesenie pra- 
zdiii byti n< mame tak dlubo , dokiid^ hychom toho wsseho neuczi- 
nili, czoz tento list swiedczij a wypisuge. A kdyzby mtnulo 
cztrnadczte daij od napomenutie k toinu kziMiic rownie por7/<id 
cztucze, lezme my nebo nelezme, a gestii ze bychom tobo wssebo 
oeucainili aneb ktereho kaao oenaplnili, cxos so pisse w tomio 
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listu , tehdy dawame tiemto listem plnu mocz y prawo werzitelom 
nasfsim swicluipsanym tiech ssest seth ^lafvfh Vhi rskych dohrych, 
a trzetinu wysse k tom« przicziiiiecie wzieli a dühyti u Krzestianech 
nebo w Zidech na uassy wssech rukoymij sskodii spoleczuij a iieroz- 
dielaa,a kdez ge koliwiek opUgi a wezmu w zemi Czeske, tu my ge 
mame a slibogem zastati peniezi swymi hotowymi. niieb naMimi 
xaklady ftneb rukoymiemi hodnymt, tak aby wiwitele iiaaay w 
tom Diiadne askody nemiali. PAkliby wierzitele iiasfti esastoptany 
skrae naase neplDieoie a neidrtanie, ktere sakody waali, ktereiby 
.proatymi tlowy bei praiaab a wierowanie pokasati moUi, takove 
wstecaky Mkody aUbngem gim saplatiti peniexi botowymi , a tobo 
lezenie newinikugicze do koneczneho wywazenie , zaplaczenie 
a do8ti Yczinienie. Vrnrzelliby take kto z nas z prawczij a rukuymij 
swrchupsanych , neb gistecz w tom czasu . geboz pane boze racz 
OAtrzieczy, tehdy iny ziwij zuostalij mame a slibugem w gednum 
mieaieesy naiblizssiem porzad ibieblem a po napomenutie niieato 
tobo TmrlabO 'ginebo tak dobrebo a mowiteho k aobie ar tax z prawu 
• rDkogematwie praiBtawitt, a liat tento w taa slowa obnowili, 
kolikratby tobo potraebte bylo« pod leaeiiim awrebupflanym. A ktozby 
tento liat mlel a nadepaanyph wieraitelow naasieb dobra wolij awo- 
bodno, ten tea prawo ytua moea ma a nijoti bude k tomu kowMemo, 
czoz swrchupsano gest. iakozto oiii sami. Tomu wssemu na potwrzenie 
a lepsij gistotu y pewnusl my wssiczkni gistecz y xjaawcze ü i iikoy- 
niie v'iwt't-hupsanij wlaslnie nasse pt t s dubrym nassim wiedomim 
a pinym y czelym prziznanim dali sine a kazali prziwiesiti k tomuto 
üatu dobrowolnie. Gens gest dao oaKrumlowie lüta od narozenie 
ayna boaieho tisicziebo catiraatebo ouBdeaatebo sedmebo tu aobotbu 
prsed swatu AUbtetbu. 

Finf klaiae, aa Pargaraantafreifea bingaad« Siegel, a io rothem, die ibri« 
gao ia iehwanem Wacht, a) Bta Sehild mit einer Eeea, am wetchee aidi eia 
Baad niit der Legende: & Petri. De. Reeenberg, ecbliagi h) Dae «eben 
bekannte Siegel dee Knarat Z. Petrevic. e) Schild mit einem Hammer (?}. 
8 « Petr . Z . Dobrohosstye. dj Ein in zwei Fdder senkrecbt getheilter Schild, 
darüber ein Helm mit einem Paar Hörner. — Wactiaw. Ze. Zhorze. ej Ein 
Sehild mit einem Bfiren. — S . Gindrzicb . Z . Olnhe^ Die PergaaMatotreifen 
aind mit dM Kamen der Siegler beseiehnet 
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CCLXXXIV. 

1489. 6. Februar. Kmniaa. — Wok von Rosenberg befreit auf Bitten de» 
Pfarrers Johann die Boaenberger Pfarreigründe von aUen auf demelken htf' 

ienden Gaben und Leiahmgen* 

My Wok B Roxnberka etc. gmenem nasnm • ginych bratriij 
a diediczoow nassicb wyioawame tieroto Hsfem wssem woobecs « 

przedewasemi, ktoz ^efg vzrzie anebo cztucze slysseti budu, ze g>*si 
przedestupil przetl iias cztiliDduv kniez Jan f;irarz ko.stela Roznbt i- 
sk*;bo, caplaii nass mily, a zprawil gcst iias, klerak s diediii a luk 
swych iiam do n-.issii- komory vrokyaopatrnym ptirgmistru a radiüe 
y wssij obczy mie^ta nasselio Roznberka \iiernym oassim miiym 
lozunky pUtij » a pro^il gest nas pokornie, abycbme geoto lakow 
diediny a Ivky od takowycb vrokuow^ popialkoow a lozunknow pro 
rozmnozeoie sluzby bozie milostwie oawoboditi a i takoweho obtie- 
cenie wynieti raciili; ktemto diediny a loky waseczky se gmena y 
take 'eza aoiek dawano a placzeno ma byti, Niemeeskii rxeczij wedle 
obyczege krage tobe e miestaRozuberskeho tato'nize takto pozname- 
nany gsu: Item von einer sehewben am Galingperg VIll den.; item 
Vüii anden n ^ikheren drevv lussel vad ein schewhen pey des Krpczcs 
rewt ob des V\ achtcrpachgs XVI den. ; item voa zwaiii wisleiii auser- 
balb der auseren mül ain<; oh des wcgs. das ander vnterhalb de« 
Wega I g.; item von der wisen pey dein Winkcbeltar XVH den.; 
item von der achewbca Tom Partlero YllI den.; item tod aiiiem 
gSrden pey der Wulta Tom Guaehleo iweo pfenoing; item Ton der 
scbewbeo Tom Melesen pey dem Sebawrgraben drey groachen; 
' Item Ton dreyen Inaaen am Galingperg ?om Caspar drewieben 
Pfenning, y znainenawaaemy oadepsaneho koieete Ararze prosba 
pokornu a slussnu, a wzdy dary bozske, kterymiz nas geho svvata 
milost ssticdrze obdai /iti raczil, przed oczyma magicz ehtiecze geho 
swatu iiiilüst z statku nasseho cztiti, pro wictssie ruzmaozeiiie 
czti. a chwaly bozie, kteraz se diege przi swrchupsanym kostele, 
0 dobrym rozmyslem a raddu dospielu swrcbnpsane diediny a luky 
od vrokuow a poplatkuow naaaich swerebadotczenychf y take ode- 
wasei'b losnnkuow mieastianom uaasym Rosoberakym i startdawna 
przisittsaegiczgcbt kterziz gau nam k nasaij ladostl a prsimlowie 
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lake k lomu gednosworDa dobro wuoli dali, oswobodili ame a 
iMetij iiatu tohoto koaecftnie a dostatoesiiie oawoboiogem, u na 
taikowy bieh, aby awrchufManj koies fiinirs nynieissij y vs^iczkoi 
giiiij geho bodociie fitrartj Rotnbersstij t «wrcbapsanych gron- 
tuow nam ani nassim diediczom a bnduczim, aiii take miesstianoni 
Roznhfirskym oynii issim ani buddL/.ini wiecznie nehy t p^wimii 
ni/aiinych rrokuow a iozuiikuuw, ani czo gineho platiti a diuvali, 
alü aby gicli Tziwaü swubodnie bez prziekazy a ziriatku wsselikte- 
rakebo. A z takowe dobrodinie a oswobozeiiie giuutuew awrchu- 
psanyeb oadepaaoy kiiiez fararz Roznbersky podwolil ae geat a slibii 
nm laae y jsa wasecsky gine fararse Rosnberake po oiem wieeani« 
badanie, se aluxbu sadoaanij magi miewati a deiieti kniasimi la 
wsaeeaky pany i Rosnberka priadky nasse« la nas y sa nasse 
wsseetky diediesc a budaesie kaidy rok w oetab wasecfa swatyeb 
bez opusatienie a obmesskanie waaelikterakebo. Tomu na potwraenie 
iiassi wla.Httiij p«-( Zt-t ruzkazali sme pr/iwiesiti k tomuto listu. Genz 
ge&t daii ua Cruininwie letha ü(! Kzeuie syna Im/ieho tisiczielio 
cztyrstebo o>nide8ateho dewatebo w palek na dt:n snate panuy 
Doroly muczedlnicze bozie. 

Das Siagtl an eiaMa PergUMiifatreifeo bf ngtad, in rolham Wadia, bier 
beaehidigty itt btraila obao baacbriebaa wof den. 

CCLXXXV. 

IM. 6. April. EMI. — Jrdbm CardmäU verteikM der CtpeOe tum kmUffen 
Tkeobatd im IRaiAerg auf BUtm de§ Mie» «o» Bokenfitrt Mg9 inäulfemteM' 

Rodericus Portuensis, Oliuerius Sabiiieii^s, Marcus PrfMifsti- 
Bus, Julianus Ostiensi.s, Johannes Albanensis episcopi , Johaune» 
Michael tituli sancti Marerlli, Johannes Jacobus tituli sancti Ste- 
phan! in Celio Monte presbyteri, Petrus sanctorum Cosme et Darotani, 
Raphael saucli Georgii ad velum aureum et Johannes sanete 
Marie in Aquiro diaconi» miseratione diuina sacrosanete Romane 
eedesie eardinales nntnersis et singulis Cbriati fideltbus presentes 
litt^ras inspeetnris saliitem m domino sempiternam. Splendor pateme 
glorie, qui sua rnuiidiini illimiinat inefTabili claritate, pia uota fidelium 
de cleiiiencia ipi>ius maiestatis sperantium tune preeifuie beiiigno 
fauore [in»Nequi(ur , cum ipsorum deuota humditas piis sancforum 
precibiis et meritis adiuuatur. Cupientes igitur ut capella sancti 
Theobaidi in Kienperg Praggensis dieeesis congrnis freqaentetur 
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hoDoribus et a Christi lidelibiu iugitor neneretur ae io suis struc- 
torta et edificiis debite reparetur eoDsenietor et maAnteaeatiir, Ubrie 
qaeque ealieibua ornaaentU et laminariboa ae aliia ibidem neeeMariis 
et oportnois decenter nraniatur oraetur et.deeeretar» vtque Christi 
fidelee eo libeoeioe deuocieDit cauaa eonfluaot ad eandem capellain 
et ad fllias reparationem conseruationem et manufentionem aliaque 
preuiissa maiiu-s jiromptius porriiriinf ;i(iiiitrices , quo ei hoc ibidem 
üoiio celestis g^ratie uhu iius cuii>|»*'\t'rint sc refectu^ omnibus et 
singulis ufrinsquc se.xus Cliristi fideiibus uere penitentibus et con^ 
fessis, qui in dicta sancü Theobaldi et saiicti Vlrici nec non lune 
prima post festem resurrexionis domioi Jesu Cbristi feria quinta 
quatttor temperum pest festem saete peetheeostes et dedieatieDis 
diete eapelle festieitatum diebus a primis Tesperu usque ad secundas 
Tesperts siogolaram festiuitatom baiusmedi iaelusiee eaodera capel- 
lam deoete uisitauerint aonuatim, et ad illius reparatioeem eooser* 
eatfenem et manotentionem aliaque premitsa manos porrexerint 
adiutrices, ut prefertur, nos cardinales prefati humilibus dilecti aobis 
io Christo inuiienii abbatts mouasterii de Altorado Cisterciensis 
ordinis diele diocesis supplicationibus mijmt hoc inclinati de omni- 
potentis dei misericordia ac beatoruui Vetri et Pauli apostülorum 
eius auctoritate confisi pro qrralibet die predictarum dierum, quibus 
id fecerint, centum dies de iniuDCtis eis penitentiis miserieorditer 
ie domine relaiamus et quUibet nestram relaxet« presentibus perpe- 
tuis futuris temporibus durateris^ la querem omniom et siogelonim 
fidem et testimoniem premisserum presentes litteras exiede lleri 
mandanimus, sigiilorum nestrorum et euiuslibet nestram iossimes 
appensione muniri. Datum Rome in domibus nostris anno a natiuitate 
domini millesimo quadringentt siuio im tiiagesimo nono die uero sexia 
mensis Apiiiis» poiitificatuä saactissimi in Christo patris et dorntni 
Doatri domiai lanoceotii diuioa prouideutia pape octaui anno quiato« 

Ja. Queotieoti. 

Aaatsa: F. de See Leea (t). Disse Uitads bat eie wi^sirQliBlidi grssies 
Foiinat; dis Selirifl der iweiten HfilfU Ut durch Fanehtigkeit fast gau ssr- 
stftrtwordeSr daher dieselbe hier nach einer neueren Äbacbrift. Von den elisiiials 
asgeblagi gevtssnsn asiin Si^lo itt «uclk nicht «insa mehr vorbanden. 
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CCLXmL 

1410. 87. F«kmr. fn«. — PmA, Fttibm m Zder» mnd VitUaiot isi Frager 
BrttMam», getMfet dM Mntden» m dm Capellen der Beheafurter Meier- 

Paulus Pragensis et Sderasziensis ecciesiarum prepositus, 
risitator archiepiscopatus eiusdi rn a sede apostolicii (lejHitatiis etc. 
decretoruni doctor, ad noticiaiit vuiuersorum deducimus per preseii- 
tem, quod permisimiu et eoncessimus de grati» speciaß atque 
preieotium terie Utterarum permiitimus et indulgemu«:, vt in orato- 
riis, qu6 !d graogiis mooiaterii Altouadenais ordinia CiatercjeDfi« 
cODatrucIa sunt» acilieet iaGlosibulTiDtra finea parrocbieHeriornenaia 
et io Hedonici in parreehia Roxmital aeatre Prageoala dioeeaia 
poaaint lieite ac Ubere diuina mtaaarom ofBeia aiogulia diebua 
eelebrari , aalow tarnen in omnibua ee elesiarnm parrocbiaKom predtc- 
tai'um juribus et conswctudiiiihus, quilxjs per presens iiidultuin 
nolumtrs nec inten diiaus pieiudicium ;iIi(]iiod procuiare, prescnfibus 
valifiiils, (iouec per iios aut olficii noslri suecessorem expresse 
fueriut reuocata. Ex castro Pragensi peuultima mensis Ftebruarii 
anno salutia, et gratie quadrtngenteaimo nonageaimo noatri officii 
atib tigillo. 

Daa Siagal iaa Prtger Enbiatlnaiaa aa aiatm Pfrganaalatrdffo biogend 
and in rotbam Waeha. £a tat acUaebt abgadrackl, daharjoa dar UataeKrift aar 
»arebie^ieopatna* atchtbar. 

CCLXXXVII. 

1492. 3. Februar. Knunaa. — Peter von Rüsnibrnj leistet auf nUe Keine An- 
tprÜche auf den Ifof Musehcrad zu iiutiKlen aemeis Kanzlers^ Wentelt Vtm 
liubeiit Verticht und übergibt ihm mtgleich diesen Hof. 

Ja Petr i Roinberba wyinawam tiemla Katern prtedevaaemi, 
bdeakeli eiten aebo eitucie aliasaa iiade» jakoa aem aiiel Itat dobry 
eielf na pargamenie a wiaatynfii peeietmi od alowntne panij Dorotby 
s Nemysale na dwuor rzeczeny Moczerady s geho przislossenstwim 

opatrnemn Welflowi i Swietlika a geho diedicz<im a Luduczira 
swiedcziczij. w ktereinzto iistu gest gistecz swrchupsaua panij 
Dorotba z Nemyssle, a wedle nie a za ni zprawcze a rukoyinie 
rroseoy panoase Wacalaw i Wietrioie» GiriÜL od Dubu aa Sediosy« 
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Wylem s Trseboinyjilics a Jao s Wesele, kterehozto listo datum ge»t 
V poodielij po awatym Wineeneiij leta od naroxenie syoa boiielio 

tijsiczieho cstimteho dewadesatebo druheho . jakos tpn list w sohie 
to wsseczko ssirze n sw ieth'frie swiedczij ;i wykazuge; a druh? li?^ 
(lol>re wuole od swrchiijiesuaehü Welfle z S\vi»'tiika, iia teti list 
gwrchndotczeny nmie swpcliupsanpnm Petrowi 7. Hoziiberka a 
diediczom a buduczim myin «wiedcziczij, w kterezto dubre wuoli na 
swiedomie postaweni gsa 9 peczetmi wjsutjmi Trosany pao pan 
Oidjzicb z Rosnberka, bratr moQig mily, a Trozenij pano^ae Conrat 
I PetrowiCEf.Petr mladssij s Dobroboaatie purkrabie na Kromlowie, 
a Oldrsicb s Dobrobosstie» a datuoi na Krumlovie lela od »arozeuie 
syoa boiiebii tiaieaiebo cztinafebo dewadesatebo drubebo we 
cztwrtek po obraozeiiij na wiero swateho Pawla, jakoz ten list te 
dobre wuüle Isike sam w sobie to wsseczko ssirzo a swietlegie 
swiedczij a wykazuge. Ty oba lUty, y wsseczko ^dawo, kterez maie 
a mym diediczom a buduczim na tiech i ist och , a iia tom dworze 
przislusüalo, dal sem a moczij listu tolioto da warn s swu dobra 
Bwobodnu a p'nu wolij Wacziawowi z RoHneho kaiiczlerzi nassemu 
a gebu diediczom a buduczim a tomu kazdemu, ktuzby tento list oiiel 
8 gicb dobru wolij, aby giz to prawo k tiem liatem a dworu swrebu- 
pazoemu, iakoz aem aam miel a drzel, giin przisluBselo moczoie, 
«wobbdnie y vplnie bez zmatka a prziokazy me a mych diodiciuov 
a bQduezijeli; w ton geal ma dobra awobodnt y 0 waatin praizaaB« 
pliia wuole. A ja Petr z Itoznberka swrchufisaMy aiii inugi diediczy 
a buduczij dale » wiecze po ten den k ilciu iistuorii a dwoni rclm- 
psanemu zadueho prawa ueiminu', iuiiz mieti muozem ohyrzegem 
nizadnym. Na potwrzenie wsseho , czoz swrcliupsaaa gest, swu 
wlastnij peczet rozkuzal sem prziwiesiti k (omuto listu, a pro dabsie 
tobo awiodomie prosil aem mznebo paaa pana Oldrzicba z Roznberka 
brafra zwebo miiebo» a vroionycb paooaaij Cunasae z Hacbowiez, 
Oldrzieht ze Dworze « Gindrzieha Czakowoze z Bohuasicz pvrkrabi 
na Nowem Hradie, le gay zwo wlaatnio poczeti dali prziwiesiti k 
fomnto liita aobfo t twym bnduczioi bez askody. Genz geat dan na 
Krumlowte leta od narozenie syna bosieho tisicziebo cztinatebo 
dewadesatebo drubeiiu, w yulck den swuteho Bla^ege uiucedlnika 
bozieho. 

Fünf kleine, an Pcrgamaaistraifen hfingende Slegd, « and 6 in rotbero, 
dio ütirigfo ia tekwaneai Wachs, oj Sebild mit einer Rost. — f S. P«tri. 
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De. RoMttberg. b) Ebenso. S. Oldruoiu Z. RosmWrg». cj Ein naeb d«r 
Brtile ^^ir«i Feldw galMIttr Sebild nit «iotr md swei Lttimi» darflber ein 
Balm mit dam Braitbilde eiima Gepanserten. — S. Kuum (oder Kwiaes?). Z. 
Nachowies. dj Ein Schild mit drai Kngala. ^ 8. Oldreieh. Za. Dwareaa. 
e) Ein in iwai Felder senkrecht f^Uiailtar 8«MId, darüber aia Helm mit zwei 
HCmam. - 8. Ginürzicb. Z. Bobussics. Die Pergarm nt streifen sind mit den 
Namen der Siaflar besaicbnat. Auf dam fiafta» Straifan aber atabt: Gindraiab 
Caakawaaa. 

CCLXXXVUI. 

1493. 18. Jaai. Hoseatal. - Bischof Iteufdid von Kamin verleUu der üttsen" 

IftolffT Pfurkü ' vAe eim§« Mttfytmmt. 

Benedictus dei et apostoiiee sedis gratia <*piscopus Caminensis 
viifuersis et siogulis Christi fidelibus presentei iioatraa Utteras visuris 
lecturis et audituris salatem in domino sempiiernam. SplenUor 
palenie glorle, qui sua itiutidom ioeffabili illuminat claritate^ pia toU 
fideliuro de dementia ipains maiesfatia aperancium tnnc preeipue 
benigno fauore prosequitor, euro deoota ipsoram humililas aanetor ttm 
meriUs et precibas adiuiiator. Cupientes igitur ti eoelesia parro- 
chialis in opido Rasental Pragensis diocesls ad honorem sanctorum 
Siraoiiis et Jude apostnloi uia dedicata debitis frequentelur hoiiüi ibus, 
vt iw suis edificiis et strucluris debite reparetur conseruetur et matiu- 
teneatur, libris ealicibus luminaribus et alii.s üniariuMitis ecclesiasticis 
pro diuino cultu necessariis decenter inuniatur et a Christi fidelibus 
iugiter veneretur, in ea quoqiie diuinus cultas augnientetur, vtque 
Christi fideles ipat eo libeociua deueeiooia caoaa eoDfluant ad eandem 
et ad reparaetonem consernacienom huinamodi pronctita manua 
porrigant adiutricea, quo ex boc dono eelestia gratie Ybmas 
eonspexeriot ae refectos, noa itaqiie Benedielaa pr^fatus de omni- 
potentis dei misericordia beatorurnque apostoloram Peiri et Pauli 
auctoiitate confisi Omnibus et singulis Christi fidelibus rere peuiU n- 
tibus conlrilis et confessis, qui ecclesiuiii jiredictarn in die sanctoniin 
SimiMiis et Jude apostolorufn et in fe.'itis bcate virj^inis et (»nntium 
patroiiouorum (sie) necnoii in festu sanctorum Leonbardi et lürhardi 
confeasoram et io dedicaeione predicte ecciesie a primis Tesperia 
vaque ad aecnndas Tesperaa inciusiue deuote visitauerint annoatim et 
maoas adiatrieea porrexerlnt, quibiia boc feceriot, quadraginta dies 
indulgenenaaim de iniuoctia eis peniteneiis iniaerieorditer in domino 
relaxamiia; preaentibus perpetuia ftiturls temporibiia dnraturii. h 
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qaoram testimomum presentei noitru Itttem Ben feeiaiiM aigllfifiie 
iii>«tri iussimos appentione cominniiiri. Datam in RatenUI anno 
domini H* CCCC. nonageairoo terdo deeimt oetaiia die meiMi 

JUQÜ. 

ZieiBÜch grotse«, sehleclit abgedrucktes und nn einem Perptmpntstrelfi^n 
liiinpi'pndf <5 SiffT?*' in rothem Wachs. — 8t. Johann Bapt.; zwei Schilde, mit 
einem Kreuz der eine und mit vier Löwen (?) in ebenso vielen Feldern der andere, 
bedecken des Heiligen FüMe- — S. Benedictus. Dei. Graeia. Epi. Camioen«. 

CCLXXXIX. . 

UU. L nn. MdIvaU. - PtUr FeuerMm Midäer imd die fome ^ 
Menie du Mtfriäe» SHedker$ §Me»»em mit d«m Akie THoma« und dem Gm* 
veMe tu Behenfmri «mcn V^^/ddtllbereMeuriiHgeBiaweideMderlhltimL 

Peter Pesserholcz die zeyt richtar ratli vud die ^^miicz geinayn 
des marigkcz zu Fridburg wir liecheniieii mit dem offenn hi it f vor 
allen, den so er luerchumbt ze huren sehn od(M- lesii, von \^egeü 
der bericht swissen des ervvirdigea in gut vatter Tfld lierni herru 
Thamaa abt des wirdigen vnd löblichen btiSi rnser liebea frawn 
goUbana an Hohofuert rnd dea wirdigen conueDti daaelba «tesa ?ad 
nwitracht» etbwenn swiaclien ir vnd raaer gewesen Ton wegea 
ayaer waid fuder Fiidburg rnd ?nder Stndene genagat pef der 
Wttltag, alao daa wir die genta gemaia Ten Fridburg die waid 
sueaen Tod genieaaen aolleft »aeh allem Tnaerem willen wia an die 
alten marich vod gehag vod auch pyss zu der Wultag, vitd so! auch 
»in galtcrrm angehangen werden vnd so die altten gehag abi?ingen 
vnd luugeii viid Süllen wir vnd des erwirdigen ht'irii des abtz lewt 
von Studene solichu abgang widerumb helfen pesseruu, damit de:» 
herrn abta lewtteo nicht sebadeb geaehech Tod der herr abt sein 
gnnd a«! der waid Ted wiidpano genieaaen eberhnlb vnd Tntterhalb 
der gehag an aUew vnaer hnattemilaa Tnd Irrung, vad wir aallea 
niehcs danüt se aehaffen noch xe thnen haben an willen rnd wiaaen 
dea herrn abci vnd aeiaer hokzbaiger. Wir aehellen auch in chainer- 
lay Weys in den waid nicht greifen weder mit holta abalaben 
fichyntten oder prenuen, sunder wir mugen vor dem grossem waid 
dy stawden vnd das jungholcz abslaben vnd auirawmen, damit die 
waid nicht verwachs. Wir schollen auch allew jare von der waid in 
das kloster au Hohnfurt zinsseo vnd dienen achtciigkch pheming 
(aii*) gawiger mOnaa» ala aew im ciinas nemen» xu aand Gallen tag, 
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vnd der waid sold s'inst nypmanf genipssen , wen \v\r dü Fridwurger. 
Es sehollen auch des berrn abcK tewt ainen freigen weg von Studene 
zw der Wultag haben an allew mser handernflss rnd irrung. Solicher 
berichtrod wetrachftung iinsseo des erwirdigen berrn berrn Thoman 
ibt Tnd des wirdigen cunaentz Hobnfnrt viid besehehen» geben 
wir den offen brieff aller ebnenehriben Mebeo bestetiget md pebart 
mit TDsereiD marebkt enbuguDdeiiD sigil eoeb iq merer gedacbntt' 
▼od pesserem rrkandt baben w\r obgenant purg^r ayntreebtiehleleb 
gebeten den edln vesleii Gyndersich SuJhkw von Longdorff. das er 
auch sein sigil zu rns angehangen hat doch ym vnd seinen erben an 
schaden. Geben zw Fridburcbk des suntag narh sandt Mathias tag 
nach Christi gepuert Uusent Yierhuodert rnd ia dem fünf rnd 
Dewneiigistem jare. 

Zwti, aa Perganenfatrtifaii blagende Siegel io gränan Waeba. a) Ziani» 
lieb groaa, draiaekig; ala Zeieben eiaa flnfbllCIriga Roasw Dia Legeodap wtleba 
an der Baaia das Dreieeket alabi, lanlat: 8. fVidbrreb. Diaaea Siegel acbaist 
nacb aaiear inateren Gestalt sehr alt zu sein, bj Klein. Schild mit einen nlebt 
geemer sn basaiebnendeii rierfflaaigan Tbiara. — 8. Gindratab. Z. Dloba. 

ccxc. 

1495. 1. Mirx. HobSDftirt. — Aht Thnmnfs und der Convent tu Uohenfurt 

Urkunden ührr dieseibe Angelegenheit. 

Wier Theroao ebbt su Hohenfuerth Tnnd der ganexe coneent 
dttelbst bekbenaen mif dem offnem brieffe Tor allem, so er fber* 
kbnmpt in bdren xn aeben oder lesen, alles ein stoss vnnd xwidmebt 
swiseben vnnser aines tbaillss Tnd der ganeien gemein in FVyburg 
des anders tbayils gewesen von wegen einer waydt, so sioTonTnnss 
vnnd dem gottshauss haben nüczen ?nnd geniessen gelegen bey der 
Wnithaw vnntter Sttidatiee. Ist allso /.w isdipn vnnser gericht vnnd 
aliL'^cschii idon, das chV gpmain zu Frybdrg die gemalte wavdt nüczen 
vnnd der geniessen sollen nach allem ierem nuez vnnd frumbeu biss 
anff die eilten march vnnd gebaag vnnd auch biss zu der Wultbaw. 
Ss seile aucb am gatterii «ngebanngen mnd so die eilten gebaage 
abgiengen, so sollen Tnnd mftgen die Ton Frybarg Tnnd Tnnsere 
leutthe Ton Stndanee soHieben ebganng widerumben belffen xn 
pessern, damit Tnnsem annben teuUben nit sebaden bescbieeht 
Vnnd wier soHen des wallfb — Tnnd willtpann geniessen oberhalb 
vnnd Tnntterbalb der gehaag ohne alle iere hiiiteiüuss vnnd irrung 
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▼imd •ollen aveh nielits damit za tehafTen haben ohne wtUeD Tiiad 

wissen vnnserer vnnd viinser hollczhayer. Sie sollen auch io 
khaineriiiy weyse in vnnsern waUth greiflfen weder mit hollcz- 
absclil.ihen schiiidten oder premien, suiiderti sie mögen vor dem 
MalUh die staudteii vnnd das junge hoUflZ abicblaheA vitad übräuinbec,. 
damit die waydt nii fei'wachsse. Sie sollen rnnss auch alle jähr in 
das elosster zinnssen vond geben «ebtciig pfenning gflbiger mQoec, 
alltfl wier in zinnss neinben. Vnud es sotf »iich die waydt aunaten 
niemanndt geniesse« dana die Frybarger. Vnnaere leuttbe foo 
Studaaee sollen einen freyen wege haben za der Wullhaw ohne alle 
irning vnnd hioterousaen. Sollichen bericfat mnd absehaidt geben 
wier ich Thoman alible vimd der ganeze co ) i nt den ortneii hrieffe 
hewartli vnnd be-itäftijjet mit meinem vinui des comienls anhüringuiiten 
sygilien. Gt'ben zm H ilit nriierth des sontags n;icli saniidt Matthias 
tag naclt Cbristi gcpuertb tbauscut vier hundert vnud im füuff vnnd 
iieunezigiatem jähre. 

Nach einer aeaeren Abiehrifl. 

CCXCI. 

1495. 13. October. Kromaa. — Peter von Hosenberg hettütigt den von den 
Mo§enberger Borgern dem Pfarrer da§dAti tu retekenden jährlichen Zins sowie 
mich Mndere eea der iMUe wid dem BHUAeme Rotenberg zu hendieiide 

Biidkßnfle. 

My Petr z Kozubeika haitman kraluvvst\ue Czej>keho etf. 
wyznnwame tiemto listem wssem wuobecz a przedewssemij kto£ 
geig vzrzie anebo czlucze s]y«seti budu, ze gest przedatupii praed 
uas cztihodny kniez Jan fararz Icoatela swateho Mikulasse w Roza- 
bercae, caplan nabozny naa« mily« a zprawil naa» kterak draij niektere 
platy a duochody diediesnie w mieatle aessem Roinbereie, na klares 
ze gsu priuilegla a deatateezna Ytwrienie od naaiieh pnedkuow 
temoz kuiieltt w Roznbereze a fararzom wedle wssie polrieby daaa 
byla, ale dluhosti czasnow a skrze nepokoge ee gsa zmarzena a 
potraczen», prosse nas pokornie, abyehme my w torn ten bo/.ij duom a 
j<prawedlnost geho ^'imm riowym vtwrzeniin o|iatr/ili, ktcrzizfo plati 
H duoehodi !nto ze f^mcna wypsani gsu, naiprw Caspar Kraiczij wedle 
mostu T. domu iia awaty Girzy dwanadezte peniez a na swaty Hawel 
toiikez; item ktoz w tom domu piwo warzij« powinen geat lararzi 
dati do roka padesat peniez; Janek Siadownijk z domu oa swaty 
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Girzij du;in;i(lczt peniez a nH swaty Hawel tolikoz, a ktoz w tom 
domu piwo warzij, powmen gest farorzi dali do rok.t padesat p' nioz; 
Caspar Knap t domu na «Maty Giiv.ij deset pcriioz. na swaty 
Hawel tolikei; Petr Sswecz % domu na swaty Girzij deset 
peniez, na swaty Uawel tolikes; Hanns Schrol z domu na swaty 
Girsij deset peniez, na swaty Hawel tolikea; MikulsM Tulecz z domu 
na swaty Girsij deset penief» n« awtty Hawel tolikes; Petr Tkadlecs 
se dwtt sahredek na swaty Girsij eztyrzi peniese, na swaty Hawel 
tolikes. Take knies farars ma we mlynie miesslskym. kterys slowe 
Mstatmon** desnf« nedieli dwa diely desatecenie mtiky a trsetij diel 
przislüssie mlyiuazi. Take czoz w desate nedieli shiduow melij, 
magi dati (ararzi <id kazdeho sladii dwa penieze; na mlynie Pesser- 
holczowie nia pfararz rownie takowcz prawo a sprawedlnost, yako 
ua swrcbupsanym mlyoie, kteryz slowe MstalmQÜ''. Wewsy rze<*zene 
Schawflaren s cbalupy na swaty Girzij osm penies a na swaty Hawel 
tolikes. Y snamenawsse my gehe prosbu pokorno a snasnii, nechtiecz, 
* aby skne takowy nedosfatek ^tomu bosiemo domu a fararsom iaka 
Tigma aneb prsiekasa dleti se miela» oa ty wieczi gsme so saroi 
skrse se y take skrse Triedniky nasse s pilnosti wyptdi, a tak gsme 
tomu dostatecznie srosomteli, se plati a dnochodi swrebupsanij 
k Rüznberskeniu kostelii z starodawna przislus.seli gsu a furarzi 
Roznbersstij wssiczkni, puokiidz z recristr slaryeh sc shledawa, y lake 
iakz lidüka pamicl gt st wzdyciky titho platu a tiech diiochodnow gsu 
diedicsnie wdrsenij a vziwanij byli s plnym panstwiro. Protos s dobrym 
a wazoyiD rosmyslem a raddu dospielu prsedesslu swrebupsanebo plata 
« dooebodaow nadepsanyeb swrcbapsanemo fararzi w Rosnbercze 
nyoieissiemat y take wssem gebe buduesiro potwrdili sme a mocsij 
listu tohoto potwrzogem, tak aby oni tobo ptatu y tiecb dnocbodnow 
wsdycsky na wieesnost w prawym diedicsnem drsenij a vziwanij 
byli s plnym a etelym panstwim, tak iakoz gsu prwe wsdyczky byli, 
a iakoby ta wsseezka priuilegia a potwrzenie , kleraz gsu byla na 
to od przedkuuvv nassicb wydaria, w leto mierze w swe moczi mieli, 
kteryzto nedostatck my tiemto listfin naplnngem, a to bez prziekazi 
nassie, nassicb bratrzij y wsseeh nassich diediczow a buduczijch y 
bez zmatku wsselikterakeho. Toto toliko w te wieczi przimienugicz, 
puokadz gSQ swrcbnp<;anij poddanij knieze fararze Roznberskeho, 
kterziz w tom miestie demy swe a byt swotg magi powiuni s ginym 
miessliany nassimi ktore powiiinosti trpieti, aby w tom tak stall a 
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tak se zacliowali bez odpoi ii wsselikterakeho. Tüinu na pewuost a 
na potwrzenie peczet l iisM \s lastDij rozkazali sme prziwieüiti k tomuto 
listu. Gcnz gest dan na Kiuroiowie leta bozieho tisicziebo cztyrssteho 
dewadesaUbo patebo w olery przed «watjoi Uawlero. 

Das bekamla grösaera Siagal daa Urkundaiiaaaatallera. 

ccxcn. 

1499. 22. AprU. KrnmaO. — Chwal von hoiienett und WraUau tritt das Dorf 
Ohtt dem Herrn Peter von Rosenberg ab. 

Ja Chwal 2 Kolenecz a z Wraczowa wyznawam tiemto Hstem 
obecznie a priedewssemi, ktoz geig Yznie aoebo cxtoeze alisaeti 
bodo, jakos maro list blawnij dobry esely Da pargameoie s wyaQtymi 
peeiefmi na wea rieesenu Obcsi a plnym panatwtiii mnie Chwalowi 
a diediczon y bnditestin mym awiedciiczij, w klerymito liata gistecf 
gest TTozeny panoase Albreebt Twan x Trogian a rukoymie a tprawcze 
«^nim a zan vrozenij panosse Jan Sokolik z Dube purkrabie na 
Huziibercze, Jan Bielablawa z Porzes^in;« w Mikulass Ywan z Trogian, 
kterehozto listu datum gest leta od iiaru7.enie syna bifzu lio tisic/ieho 
ctirzsteho osmdesaleho cztwrteho ten patek przed awalymi Piiilippem 
a Jakubem aposstoiy boziemi, jakoz ten list sain w aobia aairze 
awiedczij a awietlegij wykasoge; ten list biawiuj y wsseczko prawo 
• lo» kttres geat mnie diediexom a budoeiim mym pnialaaaaio mieti» 
dal aem a meezij liatutoliotodawam a awu dobru awobodnn a o waaem 
priznamu plno woUj Trexenemti panu panu Petrowi x Bosnberkt 
baitbmanu kralowatwie Cieakeba etc., gehe miloati diedieiom a 
budoezim , aby gi'z to tez prawo waseezko w tom listu, iakoz aem 
drzel przislussiilo moczriie. swobodnie y vplnie bez zrriütkii \vs:,elik- 
ter.ikt'lio. Tomu na suieilouiie peczet swu wlasttiij kazal sein 
prziwiesiti k tomiito iistii dobrowoinre ii pr«- (hilssie lolio swiedomle 
prosil sem vrozeneho pana pana Oidrzicha z Hoziiberka etc., a 
vrozenych panoaaij Petra s Oobroboaatie, Albrecbta z Budakow a 
Wacziawa s Bowneho eancslerze paouow z Roznberka gicb miloati, 
ze gau awe peczeti wlaatnij kazali preiwieaiti k tomuto liatu na 
awiedomie aobie a awym boduczim bez aakody. Gern geat dan na 
Krumlonrie leta od oareienie ayna boziebo tiaiczieho eitinateho 
dewadeaateho dewateho w pondielij przed swafym Girtim. 

Fünf kleine, an PergamcoUtreifen hSngende, zum Theile beccbSdigte 
Siegel in achwartem, nur b in rotbem Wach». — a} Eia Scbild» auf 
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dem nur a«br die HUm sweier mit einaader seknlbeUder TAgel lo erUiekea 
•ind. •— 8 . Chw . . . Z . Kelesees. i) Dm bektonte Siegel ülrieli*a Ten 
Rosenberg mit der böhmischen UmMhnft ej Bekenntes Siegel dee (S.) Petr. 
Z. Dobroheestye. dj Schild mit einer, einem r ShneladeD Zeichnung. — . • 
ibrecht . . . e) Ein Schild mit dem Bruchstück eines negerShnlichen Hannes, 
daräber ein Helm mif pinpin Poderbusrfi — S, \V(»nc»^slai. De. Rowna. Sionnft- 
liebe Pergtmeatstreifeu sind mit den Mameo der Siegier beaeichnet 

ccxcin. 

1500. 14. April. trUDM. — Petn- von Rosenbetg Uttätt'gt die im Jahre 1418 
wm Ulrich vom JBo§en6erg den Dörfern Kaltenbrunn, Schild, Siein und Schlögl 

am Mouberg veriiehenen PrivUegien, 

My Petr z Roziilicrk;! etc. gmenem a p^inycli bi ;itr/ya 

diediczüw uüs.sicii wyziiawiune timfo lystrm obecyjiie a [ i /edt ws>emi, 
kdoz geig^ vzrzie anebo cztiicze ; lisscti hiidu, ze ^^sll iu /e<i lupili 
przed na« lide oassi poddani wiernj niily z Kchaltenprunna» z öcbilte, 
t Sstaynu a z Ssleglein pod RoMberkem a zprawilj nes, ze gsu 
prawem mteetkym obdarsenj od wyaoeseTroieaebo pana pana Vldriiclia 
t Rotnberka dteda oaaaebo alawoe pamie^, a le gso oa to od nieho 
list mielj po pecsetj geho, ale se ten list akne neopatrne gebo 
eliowaDie poniekud pokasen a poroasen gest, a tak le oni w takowym 
obdarzenj, tak iakozby przislusselo, na badauezie czaty dastatecinia 
opatrzefii negsii. a przitom prusili gsii iias pokornie, abichme gich 
przilom obtiarzerii niihi^hwre npchali, a s\u chnpsani list gim übiiowiti 
raczili,kteryztüg&u przinesli a przed nas poloziii, kteryz w Niemeczkym 
yaziku alowo od alowa xny takto: [Folgt die Urkunde Nr. CCV JII] 
Y snamenawsae my nadepaaDycb poddanych nassych wieroych 
mylycb proabo «oainu a pokornv, a chtiegies radi widieti, aby awrebu- 
psane way, gens na pomezy 1eaie>ttein lepe s obywately gicb opatraeny 
a rosmnoaeny byÜ, a dobrym rotmyalem a raddo doapielu swrchupaany 
list a obdarzenie a pt awo gicii gsme oboowili a potwrdilt, a moeiy 
ystu tohoto milostiwie «bnowiicjom a potwrzugem , kterezto pravo 
a obdarzenie swrchiipsar»e ski/.e a hi aU zic y diedicze a budauczie 
nasse swrchupsanyni poddanym y wsscm gich l»iulauczym ma po 
wsset'zky wieczne czasy pewnio zdizcnio :i skut- rznie zacbowano 
byü bez odporu a zmatku wsseligakeho. Toiuu na potwrzenie a na 
swiedomie wlastri peczet nassy wietssy s gistym nassym wiedomim 
dali sroe prziwieaiti k tomuto lystu. Geoz gest dao na KruiDlowie w 
PMif iMk. II. ai. xxxm. H 
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vfery p » ku iefne nedcly leta od narozenie syna bozieho tisiczieho 
pietisteho luilustiewebo. 

Nach «iMr Yom Kmuer StailtrtUie am ZU April 1684 vidiniirlea 
Abschrift. 

CCXCIV. 

ISOO. 18. lal. Inmai. ^ Feier m Rotenberg tekenkt dem Kloster der 
CietereieMer tu Behenfurf die Därfer KaUeehrum, Sekädp Stein tmd Sekk^ 

am Rooi^erg* 

My Petr t Rosnberka efc. wyzna warne tiemio Kstem wssem 

wuobefz a przedewssemi, ktuz geig vzrzie czisti a nebo cztucze 
slisseti budu , jaku/. lidske pokolenie pro przestupeiiio pr/.ikazanie 
bozskelio w takowe pnni/enie podrobcno gest, ze skrze smrt, 
gegiezto pamiet przchorzku gest, skonanie swe wzieti mu^^ij, z kte- 
resto prziesiny kazdemu czlowieku potrzcbie gest na to bedliwie 
myaliti, a tak ae w awietie w siwnosti feto obierati . aby oa onom 
bnducsiin w semi aiwycli take nyeyaku ezastku mieti mohl, w (om 
netoliko sam sobie bledie dobrie czinlti, ale take tiecb nema lapo- 
minati, kteniz gebe zde wiernie w panti bobtt milugicz swu wieiii a 
nadiegi w niem w czele dowiernosH zaloztlt gsu. T poniewJRlz ?ro* 
zena panij panij Alzbietha z Crawarz a z Slraznirze rnanzelka 
nasse mila dobre pamieti podle wuolo pana baha wssemohui-zielio s 
toboto swictn scssla «jost. g*»"^'ijt'Zto diissy ircbo swata milost podlc 
Desmieraebo iniiosrdenstwie swebo rac£ miloi>tiw byti, kteraz se 
gest we wssij cztnosti wiernie cztnie a poslussnie po wsseczky 
ezaay, dekodz nam pao buoh razil dati spolu byti, proti nam zaeho- 
Wala, iako oa dobra, rztnii a sBlechfeno panij slossie, podte wuole 
nasale ziwa gaucz nas nikdy niczymz nehniewagicz» po kterez se 
gest take nam a doma nassemu Ruznberskeniu na zboztj czasnem 
znamenite rozmnozenie sfato bradem Strazniczy , kteryz ge^ie 
diediezriy byl, kteryzto ona nam iako iiuuizel« swemu z zwlasstiiie 
l;isky i( /. M\ e swobodnc dobro wuole k dunlii'/twij daia ^'•^'^t; y 
pafriatiiL:i( /.e niy na gegie czfii'» proli nam zachuwaiiie, ehtiecze w 
toiii piüli nij take poniekud wdiecznij nalezeni byfi takoweho 
dobrodienie, kterez se nam a domu nassrmu Roznberskemu skrze 
ni stalo, take podle lasky a wiery manzelske pamatku po nij Tcziniti, 
a milenra panu bohu k polecbezenij dasse gegie statku nasseho 
poniekud vdieliti« s dobrym roziny«lem a raddu dospielu przedesslut 
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w ty mny, kdys sme to dobrae mobil TCiinitl, itkoito prawy diedtes 

a pan a wlailarz pausfwie nasseho, kferez nam Roznberskym pan 
buoh z swe swate milosti a sstiedroty dati gest raczil, wes nassi 
rzeczemi Kaitenpruii s dwory, kmetczymi, s pluly, s ospy ohünymi, 
s kury, 8 iiiakem, s mytiiern, s pokrczeiiuiym, s lcs«!m rzeczcnym an 
der Tatehen a s druhyin iesem rzeczenym PreterhoUs, kterychzto 
platuov a dachodoow y s reythy do roka wychazie w aommie cstirii 
kopy OBOiDtdett grosauow Cseskych Mirokyeh raiu a eiysla Praz- 
skeho, a piet penies kromie mytha a pokraemneho a fontgeltn» 
kterysatieeb lesnow priiebasie, owaa trzi a pidesat cabenioar, 
makii tni esbery a gedoa cstwrtnie , alepicz osm a »«dm- 
desat. Item wes rzeczenu ScbiU. ozoz gest tu nasselio. s dwory 
kruetczymi, s platy, s ospy ubiiiiyiiti, kterychzto platiiow t- dui hu- 
duow y s reytliy \*}i'hazie du roka w summie koj)a trzi a cztirzi- 
dezeti grossuow Czeskych ssirokych razu a czisla Prazskeho, a piet 
peiiiez, a owsa osmnadcst ezberuow. Item wes rzeczenu Stain s 
dwory kmetesymi, s piaty, s ospy obyliiymi, kteryebzto platuoar a 
daochoduov wychazie do roka gedoa kopa eztiril groase piet peniez 
mioeseswrebupaaiie, sytaoam ezberuow, aewaagedeamezezietoMizbe- 
niowaasestnadezt slepicz. Item wes rzeezenaSIegleiospodRosperskem 
s dwory kmetezymittplatem, ktereboz aamma do roka wychazie gedna 
kopa dwatiadezt grossow, geden peniez mmeze swrohupsane, w kfe- 
ryciiztu wsecli swrfliijpsimyeli y s reythy fje^^l philu rocziiieho s pilnosti 
seczfencho osm kop devvatcuadczl grosituovv Czeskych ssirok\ch a 
dwa penieze razu a czijsla Prazskeho, zyta osm beruüw, ovvsa dewa- 
desat a dwa ezberuow, maku trzi czbery, gedaa cztwrtnie a slepicz 
de^adesat eztirzi, a k tuniii czoz mytha» pokrezemoeho a forsstgelto 
w Kaltnpruaie prziebazie, kterzizto poplatezy negsu gedtiostayalj, a 
w gi»te aommie nemohu polozeot byki, jakoz ti plati a duochodi 
puokudz Ilde nam plaliti gsu powtnoU w registniecb pargameiio- 
wyeb peezetij iiassij zapeezetienyeh Niemeezku rzeczij s welika 
pilnosti z rzetedloie sepsani gsu. Tf wsy wsseczky dwory, kmetczie 
s plafem, s ospy, s kury, s diedinami ornyirii y neornymi, s lukaini, 
s reytby. pa<«iwami* s pastwisstiemi y koneeznie se wssemi pi .Kvy a 
przishissnostmi a s pliiym a czplym pan<itwym, tak iakoz srne satni po 
zwych przedczijch drzeli a vziwali, a lakoz swych mezech a hrani- 
cziech od starodawoa zaiezie, nicz sobie tu ani nassim bratrzim, 
diediezom^ potomkoom a buduezim kromie (oliko teo potok podle 

24« 
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Kaltenprana» kterelioi k umku naisemu Roinberka Tsiwam^, prawa 
nizadneho aai ktoraho swlasstenatwie aepoiaoBtawogics. blahosla- 
wene paonie Marij matcie boiij swlisatnij nadiegi oaMij a sloieb- 
nikom pe.^ie swate milosti dttostoynemo f bose otesl a nabosoym 

kniezi Thomassowi oppathowi y wssemu conwentu kltsat^Tt nataeho 
Wyssebrodskeho Eakona Cistercieiiskcho otczuom a cajjlanom na<)sim 
zwiasstie milym nynieissim y nsseczkniem eich budiiczim, tu kdeE 
gesl pohrzeb nass a kosti rodicsuow a przedkuow n^ssiph milych 
tu odpocziwagi, kdes take swrchupsane paoije manselky nassie 
milee tielo odpocziwa, ta dussy t^ez pnnije maoielky oaasie milee 
dali ame a poatupili» a mocsij lista tohoto dawame a posfnpugem ka 
prawenra dtediestwg s plnym panstwim Uk, aby »wrebopsarnj knlei 
oppat a eODueDt y waaiexkoi gicb bodnezij na wlecsnoat awrebnpsane 
wsy, platy a dooebody podle awrehodotczenyeb reffit^ purgameAO* 
wyeh pecaetij nassij zapeczetienych, kterez sme gim dali k swrcbtt- 
psancmu klassteru \N yssrbrodskemu, drzeli a sich vziwali fjriintowtiic. 
swtibodaie a diediczniV. iafeozfo swyrh w la.stnu ti hv/.c wssi« przieknzi 
nassie, nas«5ich bratrzij y take ws.socli nassich diedicziiow potom- 
kuow a buduczich. Klerzijzto koiez oppath a conticnt awrchnpsanij 
nyiiieiaaij y waaieakni gich buduczij sami toliko.magi a pnwinni budu 
sa fo awrehupaane diedieitwie panu bobu alusbu, gena Latioie alowe 
aniueraariua gedou do roka sa dttsay awrehupaane paDij Alzbietby 
oiamelky naaaie na den gegie pamatny alawoie a Dabosnie cainiti, 
T veeier wigilgij apiewagiese a na saitrzie awate mase, przi 
kferetto aloabie a pamatcze, aby skrze kniezie a bratrzie klaastera 
tehoz tiem wietssij pilnost a snaznost vozinicna byla a s tiem wiet- 
ssij iaskii a nabozenstwim, al>y gi puosobili u cziiiili. knicz oppat gim 
ten den nadgine pukrmy, kterez giin podle obycze^i" zwyklfho dawa, 
powinen budc dati nadto wiocze gedriu krmi od ryb, jakos w 
Niemeczkym yaziku esaenviach rsiekagij. Neb cbtiecze my , aby 
takowa aluzba za awrebopaanu inanzeiku oassi miiu akrze teboz 
knieze opatbaaeonuent tiem oabozniegie a a wietsatj laakn puoaobena, 
eiiniena a konaoa byla, z te przicziny na koieze opata a eonuent 
awjrebupsany nizadneho ginebo obtiezenie newzkladame. A magicse 
tobe weliku zadoat, aby feto nadanie naaae w swe pewne trwalotti 
beze wsseho pohnutie na wieczuost zuostalo, jakoz w tom kii panu 
bohu, ze so iA s( nie, pfwnii natlici^M mainc. tny Petr z HnznluMki 
swrrcbupsany lakozto diedicz a paa a wiuiiurz iitoczny paiislwie 
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oassi'ho HoznberAkehozawazalisroese a mociijlistutoVoto zawaiugem 
y take bratriie oasse, y waseezky diedieie potoniky a buduciie» a 
aami sa se, sa bratrii« swe, y sa tfiedieie, potomky a budueiie natse 
•Kbili ame a iDocaij lista tohota «Kbagem podeeiti a wiern, pod 
Bbaweoim miloati bosie, tde y na oDom awietifl^ a pod wieeiaym lafra- 
csasifii, se tobo diedicstwie a plato, y ospaow a doocboduow 
flwrchopsanyeb ani my , ani naasij bratriie , ani nassi diediezy, 
potomi'zy a buduczij od klasstera a od knifze oppatha a conuentu 
Wyssehrodskeho wipcznif? nikdy neodtrhuem, ani ^im w toiii pod kteru 
barwu, nebo kterym kuli%*i»'k wyinyssleriym, spuu.sobem yaky zmatek 
a przekazku vcziuienie» nizadnym wymys.slenyni ohyezegem w toinsobie 
proti nim, ani obyczegiow lidij bludnycb, kteryehz w teto Cxaake leiai 
boiskym dopusstienim mooho geat, aoi nowych z ndeeBenijt nebo 
nalesoaw lidskych, ktenia proti panu bobu k potopie ciiarkwe 
awate a k ileebcsenij prawa obeetnoho krsestiaDakebo proti klaaat«- 
rom a bosiein domuom, a proti oaobam atawu duebowniehot k Tigmie 
a skase aluzby bozie giz wymyssleni gau, aaeb buducznie z nowu 
\v yinyssleiii by byli, ani czo gineho iiikuli ku pomoczy neberuczc. 
Paklihv klery z u.i.s hiatrzij z Roznliorka mh z nassich dicdicziiow 
polonikuuw a biidiiczijcb przes swicliupsini) sUh a zawazek ktiy w 
potomnicha buducziech eza»ieeb dvaboiskyinponuknutim a pokusseniin 
swedea gsa o to se pokusil , a to diedicztwie a plat a duochody 
awrcbupsane wsseczky spolu, im'Iio ktery dijel, neb ciasku naymensay 
klaaatem Wyasebrodakemii a koieai opatowi a eonueatu otgial, aneb 
gim w tom yaky smatek a przekazku vcsinil mocaij awu, nebo ktoryai 
koliwiek wymysslenym spuoBobem na to aabage» bud igewnie, neb tay- 
nie, aamakrzese. nebakrzekohogioebo, takowybadslorzecfeniin, aw 
hniew bozij opadni, a vmuczenie panaKrista boha nasseboaby naniem 
iakoztfl ua pekt hnk i |ii ukletyin a /lorzecz^nyin zmarzeno bylo, a w 
naywietssij svvn jinii/^ liu w iiodinu siui U swe aby zbaweii hyi przim- 
luwy a oroduw aJiie przf slawne paimy Marie matky bozie y wssech 
awatych» a tak gsa wssie pomoczy zbaweu aby watupil k brozoeinu 
audo boba waaemobuczieho, a z lakowe krziwdy a bes prawie odsuzen 
gsa a Gidasaem sradcxy pana Kriata, aby aaei na xatradeoie wiees- 
oe. Take nadto aade waaeeiko my Petr i Roinberka awrebupaany 
alibili ame, a moczij listu toboto alibagem aami za ae y la waaeeaky 
awe bratrsie diediecie potomky a budoesie, geatli seby kto na 
awrchuphaiiediedicztwie skrze nas swrcbupsaneniQ klaaateni laakawie 
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oildaut^ a jirzypogeae satil klerym kolivnek prawem, niy w tom 
klassier teii , a kuieze oppata a conueut manie a powinui gsme 
sssiupiti a opatrziti , a tn wiecz ze wsselikteraLycb z matkuow 
wywesti a wyswoboditi nassymi wlastnimi aakUdy bece wssie sskody 
gieh. tak ftby lo diedicstwie beie wsaie Yigmy wsseesko prsi tems 
khflsterie na wieeinoat auosfilo bei rostnenie a prsekazky,yEiDatliii 
waaellkterakebo. Torna na pewnost a oa awiedomie y Da akuteexoe 
sdrsenie peeset oaiai irlastnij wietssij roskazati ame prziwiesiti k 
toimito listu , B pro dalssie toho swiedomie prosili sme Trozenebo 
pana Oltlrxicha z Rü/nbi ka bratra nasselio mileho, ze gest swu 
\Uastiiij peczet take dal prziv\ ic^iti k tomuto Hstu. Geaz gest dan na 
Krumlowie osnmadczty den tni(^see2e Mage leU od oarozeaie &iiia 
bosiebo tisiezieho pLetutebo miloatiweho. 

Aussen: R**. Zwei ziemlich grosse, an ireUa rothen Seidantebnuren hin- 

gende Siegel in rothern Wachs, a) Kin Reiter mit geschwungenem Schwerte, 

ScliiM und Hclrn mit der Rose {jcschmOckt. — Si^Üvm. Poti i He RospTthcr^'. 
b) Etwa^ hfschfidtiTt In jjothischer Capelle ein Schild mit einer Hose, darüber 
ein Uelm wieder mit einer Kose. — Sigillum * Vliici * De. Hosenbergh. 

ccxcv. 

1500. 18. Mal. ~ Peter von Rotenberg läest die von den Dörfern Kaltenbrunn, 
Sekädt Stern und Schlagt am Rossberg dem Abte und Conv^e %u Bohmtfurt 

al^ährVrh zu relrluniden Zinse rer:eic/me». 

^Aanag au« dein Uri(iaalfrricicbai«i. ) 

Hierin sind vorschriben die r.ins vnd güid in den hernacb 
gemelten dorffern Kbaltenproii Scbilt Stain vnd Slegleia Tnder dem 
Rosperg gelegeo, die wir Peter Ton Roaenberg ete. der bochgelobteo 
junkfraw Harie der muter gottea iw eren dem wirdigeo kloater vod 
berro abt Tnd conueat tw Hebenfort erblich gegeben iw gewend<>t 
vud geaigent haben nach lawt rnser Terschribang darober ausgan- 
geu. Actum XVIII. mensis Maii. Auuo domiui raillesiino quiagente- 
aimo jubileo. 

Folgt nun, was jeder von den Insassen zu Khaltenprunn, dann 
jeder der Nutzniesser vou den ^rewtern*'» welche dahin gebdreo« 
SU linaen bat Hierauf: 

Summa aand Georing zioaa im darf Kaltenpnin mit den rew- 
tenu foeit i ß zhu gr. lu de. 

Summa aand Gallen linaa daseibat sw Kaltenpruan mit den 
rewtern, facit ui t gr. in de. 
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Summa »Oes %im iw Kalteoprua mil den rewtem bringt ain 
gaoU jar iui ß xriii gr. r de. 

«Summa ti^s liahcru zw Kalteiiprunn m.icht Im zuber. 

Surmna des maheiis so man gibt jeriicbea zw KaUenpruD in 
zuber i qnart 

Summa der hüiiuer aw Kaltenpruu ixxviii. 

Item zw Kaltenprun sind drew tafera der ricbter halt aine • 
der gibt douen nicbtz; dann von den andern swayeo taffero gibt 
man von ainer ain jar xvii gr. i de. laeit xxxiiu gr. ii de. 

Item mawt daselbst zw Kaltenprun aonil der jftrlieb gefeit 
darin aucb vormals von altm berkomen das gotabaws Hobenfiurt bat 
die zebente woeben. 

Item daselbs ain wald genant „an der tasehen" vud ain waid ge- 
nannt Pi f U'rholtz mit dein fürst su vngeueriich vun denselben beden 
Ubalden jnrlicli gfiniclil wul ge«,'eben wirf. 

Folgen die Zinse von der „villu Schilt". Hierauf: 

Siiinmn aand Georing zins xlu gr. vi de. 

Summa sand Gallen sinss Ix gr. vi de. facit ain gantz iar i ß 
ziui gr. T de. 

Somma des babern xvm snber. 

Folgen die Zinse van der «villa StaiD**. Hierauf: 

Summa sand Georing zinss xxrii gr. ui de. 

Summa sand Galla zins xxxvii gr. in de. facit ain iar Ixiiu gr. t 
(sie) de. 

Surnma des konis viii zuber. 

Summa des haberns xxi zuber. 

Summa der hüner XTi. 

Folgen die Zinse von der „villa Slegleios''. HieranY: 
Summa aand Georing lios facit xzxvi gr. i bl. 
Summa sand Gallen lins facit xxxn gr. i bl. 
Bringt am iar i p xii gr* i de. 
Endlicb: 

Summa sand Georing zins in den vorgeschribeu derlTeni facit 
ni p XXIX gr. V de. 

Summa sand Gallen zin^ im ß xlix gr. v de. 

Summa alles zins nach inbait des register macbt ein gantz jar 
TUi P XIX gr. n de. 

Somma des kborns vui suber. 
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SttHUDi dei habm Ixmii xober. 
Summa des mahm in wdhet i qmtt 
Samma der hOnner txmiiu. 

■ 

Alles das was in dem register awfgeschriben vnd begrifTen isf, 
haben wir Peter ron Rosenbergf dem windigen gotshaws Hohenfui t 
^»^f^n^ehen vnd erblich zwgCMi^'cnf daiiii allain den pach hey K.iltenprun, 
den man zw vnserm geslos Hosenberg vischt« habea wir vns vnd 
vnaern eribeii vnd nachkomen awagenomea Tod frey behalten. 

DiMM TaritiebBiM bwtebt aiit aebn Pergaoieatblitteiii in klein Folio 
nnd «s ist dni in vorliergehender Urkunde besehriebene ReiCersie|[el Hern 
Peter*e von Roeeaber nit veiis rother Seideasebaar dtran gebiegt 



CCXCVI. 

1500. 23. August. Kramaa. — Peter von Hohenberg enischeidet einen zwtuchen 

tfrm Kliintrr Ifohmfurt und dem Pfarrer ron Sfricth rinrrseits und drm Grnrg 
AurcuHLij i-iiti Ti'rvKrIinii luifi Wi/ilaw ander crfni't^ u-rynt rincK führllt firn /.imes 
von nruntluUh Schock Groschen in Ueutuchtemelin obmüieHäen iUrcit. 

Ja Petr i Roinberka WfXDawam tiemto listem wasem woobecx a 
praedewasemi» ktoz geig vcriie anebo citucae aliaseti budu» jakos 
geat byla raosoiese meai dooatoynym ▼ bose otctem kniesem 
Tiiomaasero oppatem a eonueotem klaastera Wysaebrodakebo iakoito 
poddaczymi kostela Strycaycakebo a knieaem Wawrxificaem ffara» 
rzem kostela Strycziczkeho s gediK*, ;t vro/AMiyin uladyku Girzikem 
Korzenskym z Teressowa a na Wllilawech strany drube o puol 
dcwaly kopy grüssnow platu rocziiiohü w iNieuieczkym Temelynie. 
kteryz kniezi fararzi a koi^telu Strycziezkemu przislussie s pinym 
panatwim podle listuow staryeb a act, kterezto w sobie asirze drzie 
a lawieragij; kterysto plat w Temelyoie awrchupsany Giraik 
Kersenaky drsel geat a k tomu ae taU , se by on ty lidi a panatwim 
drieti miel, a plat toliko kniexi fararzi Strczyczkemo wydavati. A 
kniet oppat a conuent iakoato poddacsij a farara awrchupsanij stall 
gsu prxi Ksteeh a aetach , podle kterycha ten plat knieii fsrarsi a 
kostehi Stryczyczkemu diedicznie s plnym panstwim przislussia» 
zadagieze pizi luiii wedle tiecb li.siuow a iK t podle sprawedlnosti 
zaehowani byti. 0 kti'i ezta prie a ruozni(!z«* dubrowoinie obogi na 
mnie mocznie przestali gsu, kterezto listy ja opatrziw a gich bedliwie 
a dostatecznie powaziw s gicb obapolng dobra wolij a take z mocz- 
oosti te> iakoi gsn moczoie o tu wiecs na ronie praeatali, Teiinü sem 
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meii nimi 8 mlvwa konecsntt a na wiecinost trwagietij tekowoto, 

pooiewadz se w tiech Itsteeh a actach zrzetedlnie shiedawa, ze puol 
dewaty kopy grossuow platu w Temelynie Niemeczkym przislussie 
diedic/iiie plnym panstwicn kuiezi farurzi a kusteiu Strycziczkemu, 
aby Girzik Korzensky swrchupsany tiech lidij a platu w Niemeczkym 
TemelyDie zegmena puol dewaty kopy grossuow skutecioie poatupÜ 
kniezi fararii a kostela Stryczycikemu diedicznie s plnym paDatwim 
bei Tigmy a imatka waaelikterakebe» a tj lidi i eslowieeienatwia e 
te wsaelike poddanoati aby propoetil, a lo koneemie ed dneasnieho 
dne datom liatu toboto we dwu aedieieeh penad abieblyeb; a dale 
aby se obie atranie awrehapaaiie w tani pruti aobie lacbowali podle 
znienie swrebudotcsenyeh Kataow a aet, lakoi ti liatowe a acta w 
Sübie ty wieczi slowo od slowa drzie a zawicragij. Sri czoz se 
tknesskod, na kt( rez gsii iiadepsaiiij kniez oppalli cumient a 
fararz Sti yrzyc/.ky lalili pro poziwanie a wybieranle tieeh duochu- 
duow s Temeiyiia skrze Girzika Kurzenskebo, ty wieczi magi mezi 
nimi z minnti do kenoie. Tu smiuwu obie straiiie swrchupsane y 
waaicikni gich potomciy a bodoczij oiagij a powinoi gau aobie 
sdrieti a akutecinie laebowati wieraie prawie a bei imatktt wase- 
likterakebo. Tomu na potwrzenie a awiedemie peezel awu wietaai 
wlastnij roikazal aem pniwiesiti k tomuto Jiatu. Gens geat daa aa 
Kruinlowie w nedieti przed awatym BartboloniiegeiD apoaatolem 
boziem leta od tiarozenie s\uu boziebo tisicziebo pietisteho. 

IhiH bekannte Reitersiegcl (lerrri Petcr's voD Roaenbcrg, (lier ftD eioem 
PergauieoUlreifen büngeod und in roltiew W«cba. 

CCXCVIL 

UOO. U. Aegnst. Kramaa. — Wnuei wm JK»^ verkomfi einen JäkrUekeH 
Eme wm dem Bofe Muedtered eekem (hUertkam CknUimt im Buben nrn ein 

kiUU§ Moolr Mbmioft«r GreuAen» 

Ja Waeziaw i Rowneho wysocze Trozenych panaoir s Rozn- 

berka gich milosti kanezlerz uyznawam tiemtu iistem wssem 
wuobecz « kdezkoii czten neb slyssen bude, ze s dolirym a 
waznym rozmyslem w ty czasy, kdyz sem to dohrze a swo- 
bodnie vczinitimohl , prodal sem a moczij listu tohoto prodawam 
niroku neb diedioku podle Moichowicz ke dworu memu diedi- 
cznemu rzeeienemu Meeserady prsialusaegicsy podle diedioy 
ke dworu Woitieebowu do Rownebo prxialasaegiezij se wasim 
gt'gie przUluaaenstwim Knalanowi w Rownem eslowieka nerao 
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Die Eosenbergische Chronik des Jakob von Gratzen, 

Der j^elehrte Hohenfurter Stiftsangehörige X. M. Millwuer 
bat im 6. liande der Ahhsindiungen der bübmtschen Gesellschaft der 
WiMenschaften (1819) „Fragmente aus dem Nekrolog des Cister- 
deiiMf-Stiftes Hobenfurt* Terdffentlicht. Dieses Neeroiogium stammt 
•OS den iK. JahrbonderCe ond kt wie ftat alle Codices dieser Art 
eiDgeriektet Gs bestellt, siis 113 BiStleni in Polio ^ Ton denen aber 
aor etwa die Hilile Besehrieben sein dOrfte. Aus der aof f. 1' Ter- 
setcbaeten Note erftbren wir, dass Abt Thomas Hobenfnrter von 
Wels, der 17. Vorsteber des Stiftes seit dessen GrQndung, diesen 
Codex im Jahre 1479 angesfli.ilTt u (i daMs Jakob von Neuscbloss 
(Gratzenj die ersten Eititragungen gemacht habe. Dieser Jakob 
von Gratzen aber war ein Profess des Stiftes Hohenfurt und 
•ein Name ersebeint auch in dem Verzeichnisse der Stift.sprofessen, 
das sieb in der für Hohenfurt im Jahre 1484 aasgestellteo Urkaade 
des BartholomAos de Camerioo, Berolboflebtigten des Papstes 
Sixtus IV, in Sachen des Tfirkenkrieges , findet. Jakob ron 
Gratzen benOtste bei seinen Anfseiebnangeo olTenbar ein Slteres, 
jetst nicht mehr rorbandenes Todtenbueb und bereicherte die 
Siteren Notiien mit ZnsAtzen ans seinem eigenen Wissen. Auf den 
letzteren Blattern des Codex ff. 11 1 , 1 12 und 1 12', 103 und 103', 
104} *j rerzeichoete er dann in Form einer Chronik alles das, was 



•) Auf dem f, 102 und 102'. 103, ION' lOß un-l 106' fiotld «ich such ein Vpr- 
seictiuiss der „Anoiversaria fuadatoruro et aiiorum benefactornm monasterii 

AKi vlisMil,* dM gtoieliftilto f«o 4mwtlbM Aator «nS nia«i Sni Porttttitr ■ 
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das rorhergehende Todteabueh tn Nachriehteo aber dia Herren reu 
Roseaberg eatbfilt , und vermebrte diese NacbriehteD abermaU 
dureh Zuaitie, die er hauptsäeblieb oacb ihm Torliegenden, tbeit- 
reiae aoch niebt mebr forbandenen Urliunden machte. Drei andere 
Hiebt nftber bekannte Angehöriije des Stiftes setzten nach ihm diese 
Chronik, welche er bis zum .I^hre 1472 gefülirf hatte, bis zum 
Jahre 1505 fort, üs hat diese Clir(»nik insotern einigen Werth, 
als sie nicht nur mehrero sonst nicht vorlindige Nachrichten ülier 
die Herren von Rosenherg enthält, sondern auch das Todtenbuch 
und hauptsächli* h das ürkundeobuch des Stiftes Huheofurt ergänzet. 
Mao fiod«$t darin einige Sebenknngen ervihnt , wovon die Urkonden 
schon Iftngst verloren gegangen sind. Obrigena stimmt aaeb ble ood 
da diese Chronik niebt mit dorn Nekrolog Oberoia. was ieb immer 
in den Netea bemerkt bebe. Feraers darf niebt beirren« dass die 
chroBologiscbe Beibeafolge ein Paar Hat niebt beobachtet ist, 
welcher Umstand leicht dadurch erklärt wird, dass dem Verfasser 
hei der Niederschrift das .Jahr der bezüglichen Begebenheiten nicht 
genau bekannt gewesen sein mochte. Er liess zwar für die alleii- 
füllige Nachtraguüg eiueu freien Raum, es ist aber solche nicht 
mehr erfolgt. 

Anders nSthig« BemcrknagMi 6ndet man ia den dem Tests bsigsgt- 
besen Noten. 

Anno domini miliesimo quadringentesimo septuagesimo nono 
comparatiis e>t liber iste per reuerendum patrem et dominuin domi* 
nuni Tbomam cugnomeotn Hahenffurter, oriunduin de Belzza, abba- 
tem monasterii Altiuadensis ordinis Cisterciensis ; seriptos est per 
roe fratrem Jacobum de Notiocastro» professus (sie) vero supra dicti 
monasterii Altiaadensis; finitus est in die sanete Loeie Virginia et 
martyris. 

N«ta fudatom ■•■isforli AltiuieMis. 

Anno domini miliesimo CCLIX«, dominante ^Inriosissimo secundo 
Otakaro rege Boemie super Austriam, Stinain el Rnrinthiann *) fun- 
data est bec abbacia a domioo Wokone de Roseoberch, marschalco 



) Itl in Rczuf Mf Kiratbeu gaes imrieMif « in Bnag ««f SMenierk wee(t*t*"* 

Ibeil weite. 
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regni Boemie, qui cum capiUiieus easet Stirie, obiit in Grecz ciui- 
tate Stirie «). * 

Anno domini MoCCLXlI. in vigilia sancte triiiitatis vnde trtins- 
portatus est; iu munasterio, quod hic construere ceperat, sepultus 
est. Eins uero relicta dumina HedwigiSt g«rmaiia dominorum Bern- 
hard! et Henrici de Sawoiborg, com sedisset per aliquot annos ia 
sede Tidttali» nopsit domino Friderico de Stubenberg in Stiria et 
ibidem anno domini M«CCCXV. IdosPebruarü monlur'), et inRona 
abbacia noatri ordioia aepelitar. Sapra dietna rero fiindator noater 
felieffsime recordacionis reliquit duos Gtios» domiBom Witkonem et 
dominum Heinricun). 

Anno domini MfCTLXXVII. X. Knlendas Octobris*) obiit liomi- 
Qus Witko, filiiis prirni fuudytoris huins munasterii. 

Anno domini M«»CCLXXXX. IX. Kalendas Septembris ohiit 
dominus Zawissioa de Falkenstayn« qui doaauit liuic irion»sierio 
lignum sacrosancte crocis demini preeiose oroatum*). et sepultua 
est bie in capitulo nostro. 

Anno domini M^CCCTII. obiit Tenerabilis domina Elysabetb?), 
mor anpra dieti domini Heinriei, mater domini Petri de Roaenberg, 
in die aancti Vincentii marCyris. 

Anne domini M*CCCX« ubiit dominus Heinrieos de Roseoberg, 
marssalcus Bohomie, existcns Piatjtnsis pur^iawius obiit in diclo 
Pr.tg^ensi Castro in ilie sancti Prumjui confessoris, Qui donauit huic 
moiiasterio ecclesias in Hoseuberg» in Heydü et in Slropnicz^). 



•} Nach dem Hoheiifurter Todtenl)iiche starh Wnk von Hoseiiherg im Juhre 1262 
i« Tigilia saDcUe (rioitatis, also am 3. Juni, wittit-end «ein im Hoheofurter StUI*- 
•reUve belodUebM OriKisal-TMUneDt da» Datam tfat fol^tnd«» TifM« prid. Mob. 
J«a. Irift Dar lii«diireli •■lilahend« Widenprneh kfiiiDt* vititoiehl dareb die 
AonahB», dMi Tigilia dort nicht dtn TortliMd> ••■d«ra d«ii Abtod det Trini* 
t-it-ft?»!« bedeiitPt, ^'('löst werden 

') Eben 80 das Hoheiifurter Todleubuch. 

*) Um «0 daa N«krol. 

*) t4. A«f nt •■eb ia Rebrot. 

*| Di«»es Kreax ist tbailveia« noeb Torbi>d«i md ridicielit dan «isM «ad d«m 

anJerii Besucher der ror zwei Jahren von dem Wiener AUerthttttSVaniM ver«tt- 
■tali«ten AuMtplIunigr aiiti«lali«rliclker KiiaaUlaakaiala bekaaot. 
22. Jäuoer, Nekrol. 

•) 4. Juli, üabrol. — >Di« 8cb*nliungen genaontar Cireben arfolgteo ia daaMraa iXTt 
(UMaabary aad Obarbaid) aad tSSS (SIrobatts). 
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Aono dorniQ! ]|*CCCXVn. obüt domina Johanna de Michels- 
perg filta dicti domini Heinrid de Roaeoberg» in die aaneti Blaaü 
nartyris; qae sepulta est hie In tnmeto patris ani. 

Anno domini MoCCC. (sie) in die sancti Bencdicti obüt dominus 
Dyelocb de Zyzelycz, pro quiLus anunabus, videlicct domiiie .Johanne 
et domir.i Diethochoiiis, donauit dominus Petrus de Hosenberg huic 
monasterio XLV sexageuas groäsoruro. pro quibua empta eat nlia 
Okele 

Anno domini MoCCCXYlT. in die sancti Matbei apostoli et ewaa- 
geliste obüt domina Fiola, filia ducis Tbeaaioensia, eootboratia domiol 
Petri de Roaenbergt pro cuiua ani'ma dictaa domiDua Petrua donauit 
huie monaaterio bona in Eybenataya eam viilia ad hee pertinentibos, 
qoe foeront in valore oetingeDtaram librarum sed poatea propter 
domini Bartboloniei abbotis debita fueront yendita «t alienata » in 
quibus debitis dictus dominus Petrus eeiara quam plura pia iuuamina 
buic inonasterio porrexit. 

Anno domini M»CCC. (sie) in crastino sancte triuitaiis obüt domina 
OfTk», iixor domini Hynlionis de Crompnaw, pro cnins anima ac pro 
anima supradicti domini Dyetbocbonis donauit dominus Petrus buic 
monaaterio duo talenta redituum **). 

Atino domini MoCCCXXXll. in crastino aatiiiDpeionia Tirginit 
gloriose obüt dominus Johannes de Dobniaka« avuneulna domini 
Petri de Roaenbergp pro euioa aoime remedio iam dietua dominui 
Petrua donauit huie monasterio L aexagenas pro Teslitu dominoruni 
et pro pitancüs alias L aexagenas 



•) 3. Februar, Nekrol. 

'i\ Miir/. Nekrol. — Über hier erwähnte Srhenknn» ist wenipsleoi im SlifUarcbive 
k«iuu L'rkuutle mehr vorbanden. Der Ankauf des Dorfes Oggold erfolgte 1349 durcb 
4«BAbtThoBMl. 

ny si. ScptoMbar 1317, Nckrol. — Di« 8eb«nkiiiig der Darfer Bib«Ml«ia, 8elivar»M- 
beeh. Stiftong und «zu den boefen* (rieUeioM Vierhof?), gelegen in ontcra 
Muhlriertel in der Reicbentbaler f'farr», erfolgt<> im Jah'e 1318. Ihre V^'rän^senmjr 
geschah durch den Abt Bartholomen i« nrn I;i2r>, dpr sie xu dieser ZoU dem Land- 
richter in der Riedmarcb« Wuak von lUrach, versetzte, 
it) SS. Trlatttt fkllt i» aiewn Jabr« avf den S. Jaal, daher bicr 6. Jvai. Oaa Ifekrel. 
ipibt aber dea S. Joni aa. ^ Die hier erwihate Schenkaag ffllt i« das Jabr «340. 
IS. Anf^uat, Nekrol. — Es geschah die hier erwähnte Schcnknn;,' unlor Abt Thomas I., 
di>fi'.fn xwpiter Nachfolger Albert ihrer ia twei Urkaodea au« den Jahren 1353 and 
1354 gedenkt. 
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Anno domini M^CCCXLIIIIo ia die sancti Nicolai confessoris 
obtit domimis Heinricus de Plumnaw, filius sororis domini Petri de 
Rosenberg, pro enius mmM dietos dominus Petruo donwit hatc 
mooatterio C soxageDOi, pro goibos empta est nlla Swynyeblowa 

Abho domiiii M*6CCXLVI. ia orastino sineti Barlholomei apo- 
stoli obiernot domini Heinrious, filius domint Petri de Rosenborg, et 
Hermtnniis iononis do Mylyczin eom serenissimo Johanne rege 
Bobemie in Francia in hello, pro quorum animabiis scpe non^inatus 
dominus Petrus donauit huic monasterio, videlicet pro anima filii sui 
LXYII spxagenas et pro aniina domiui Hermanoi L sexagenas pro 
struetura ecclesie nostre '^). 

Aono MCCCXLVII. in die saneti Calixti martyrisobüt laudabilis 
memorie dominus Pctros do Rosenberg , sttmmos regni Bohemie 
enmerarius, gratiosissimns ac specialis promotor ae fondator loei 
knins, qoi pro fiibrica eedesie nostre dornult C<^V1I sengenaa et 
pro dotatiooe hospitalis nostri TÜlam in Neselbaeh *•). Qui licet quam 
plorima beoefficia hnie loco pro se et predeeessoribno antst sicut 
saperius dietom est^ fecerit, in aliis tarnen loris cnltum dei feroeoter 
urdiuabat. Nam infrascriptas ecciesias ad honorem dei et genitricis 
ejus edifßcautt. Priino niunastei ium sancti uioitialium in Crumpoaw 
■ edificari procurauit. Item bospitale ibidem edifHcauit et dotauit. 
Item ecciesiam narrochialem ibid»»ni <'(liiicauif. ilern capellam ibidem 
in bonore sancti Wenczesiai construxit. Item ibidem in Gastro capel- 
lam in honore sancti Georii eonstnixit. Kern in Przyebeoyea duas 
capellas« Tnam in honnre sancti Adaiberti* aliam in honore sancti 
Georii eoostroxit. Item ecciesiam parroebialem in Berlocb in honore 
beate Marie Magdalene. Item eeelesiam parroebialem in Zytelyei In 
honore beati Proeopti confessoris. Item in Witigsteyn in bonore 
eorporis Christi. Item hospitale hic in bonore beate Elysabetb edif- 
licauit et dotauit. Item capellam in honore beate Marie Magdalene 



>4) 6. Oeeember, Nekrol. — Sowobl über die bier erwihnte Schflokung aii luch ub«r 
dM Kji«f 4m Doriw ZiriMla^ tiaS Maa Urkaadai mkr vortamba. 

iS) Aach iaa Vekrol. tot SS. Aafaü, wShraaS S«eti Sia Sablaakt k«F Graaj •■-10. 
gtMaoten UoanU g«schlagea anrda. Übar (adtabia Sehaakaafaa itt «lekte 

ürliunttltrhrt; mc^r vorhanden, 
tt) u. Ol (ober auch «ins Nekroi. — DiaSchenkoog ron NeMclbacb cifoigU im aeib«« 

jnliTL- am i. September. 

F«aU» Aklh. U. Bi. 3000. SS 
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circa Tstebnycz edifficauit et dotauit Cuias merees sit ille, qui 
pro iiubis est de virg^ine natus et viuit per inlinita secula. 

Anno dumiui M^'CCCLV. tercia die post Ambrosii obiit vene- 
rabilis domioa Katlierina de Wortenwergk , relieta doroini Petri de 
Roseoberg que in viduitate permanens liberis suis iaoenciilis 
existeotibus totum domioiiiiD prudentiisime gabemail^ deuotamqoe 
eurem ptnperum gereoe et eeelesiarom aiDgolenmi» doniiyi ail 
eeelesiis, que protone DooieniiD quadrogeNriimi eKeedebeot» integres 
misse oroettts miDistreuit Hirie etiam montsterio quam plurint 
benefficia impendit, et singnlarifer fn omementis cultam dbiioon 
respicientibus, inter que sex integra paria pi u stKerdute et miiiistris 
de pannis nobiiissimis et margaritiä comparüuit propriis munibus 
e.idem laborando. In cuius primo anniuersario fiiii eius calicem 
aureum cum margaritis et gemmis et tabulam argeateam cum eri- 
nibns sancte Marie Magdalene et moDstraoeiam cum dente saneti 
Beoedieti pro anima eins obtuleront. 

Anno domini M^CCCLVD. io figilia saoeti Vili martyris obüt 
domtoa Margaretba, aoror domini Petii de Roaeaberg» vidua deatni 
Banari de Strakonyes, et est aepolta peoes tnmoliim fuadatoris « 
a sioistris, pro qoarom aDimabns Ulli domini Petri predlett viliaoi 
Ginsidl pro CXXIIÜ sexagenis comparauerunt Item pridie Nonas ■ 
May obiit dominus Hynko d<> Crnmpnaw. Item Nonas «lanuarii obüt 
domiinis \\ uko de Crumfuiiiw ; iunho sepulti sunt hie in monasterio 

Anno domini M<>CCCLXViIUo in die saneti Jobannis bapti^te 
obiit dominus Jodocus , domini Petri de Roseoberg filius» qoi suis 
firatribas multis «t diuersis cienodiis huoe loeum ornauit, pro catas 
aaime remedie vilia Conratslag suis eum perUneociis lioic moaasterio 
est doaata»«). 



Ober diese Slifluogen iiimI Itauc lu Krumau, i'rziijcuiU« beriau, Zjzdjct Witig* 

•toiD woA itol«b»lU v«rgi«ich« mM im m. Bmi dw IfoCbMUattM u4 Tn||tr*« 
hWor. itottrt. BeMhraitaiv lir DiSctM Bdiir«to. 

t") Wird im Nekrol. ■{•htttTWÜHiL 10. Oeoenber. 

>•) 14. Jttoi, Nekrol. — Sol] wohl ht-^mea BiasieSL Dock mI Auübw keia« bMoaden 
Scheokungsurkaude melir vorhrnideo. 

S. Jl«i uod S. Jinner bat lucb das Nekrol., jedoch ohne JabrftMUgabe. 
•») U. Jmi, «MUI» im Ifakv»!. — Brwilurts ScIiMkwf 4m DoHIm iMiaiidd« 
(K«bir«taeblag) erfolfft« im Jthn 1371. 
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Am» dl^mitt M«CCCIiXZIIDI* m die saneti Bf Diiiidi eMrfea- 
ftriB obiit Yenerabil» dominnt et inter deminni Petras de Boaea» 
berg«*), prepoiltut Capelle regaBa eroDrän aanetonm in Castro 

Phigensi, haios monasterii fundator et eiusdein et aliarum eci^le- 
siarum fiditiimus fautor et totor, tüctusque religionis constans zelator 
et omnis iusticie promotor sincerus. Seruicium datur ceniieotui de 
quinquagint» grossis. 

Aooo doinini MoCCCLXXXVU. ol>iit domina Eiytabetb, uxor 
domini VIrici de Rosenberg» in die aaoeti Qregorü pape**)» mater 
demiai Ueinrici de Roaeoberg. 

Jarno demiai MCCCXd ebiit geoeresiia deaiinna Vfarieaa de 
Besenberg ia die traealacioDia aaDeli Weneaealai martjria» pater 
demiai Heiariei de Eeseaberg Pro qaeram aaimaboa TideUeet 
fliiae ipseram, nebiHs domiaaa Helarieoa deaaait aieaaalerie bolc 
XXVin sexagenas grossorum eum dimidia. quorom XX pro paae albe 
dantur, VIII vero pro esocibus siue piscibus conuentui porrigiintur. 
Dimidia uero ipsoram aimiuersarlu panp^ribii» erogatur. Et hee 
pecuiiia dütur de camera de Rosenherg a procuratore. Audo domini 
MCCCXC. in die saneti Donati ejMscopi et martyris obüt dominus 
Jobanues lantgraoin<^ de l^cuchttenburg «^). 

Anoo domini MCCCLXXXIX. obiit dominus Johannes de Rosen- 
berg ia die saaeti Egidii abbatis et in Traebon est sepultaa. Pran- 
diam datnr eonaentai de tho fertone; et deaaait boie moaaaterie 
Yillain2eeheraB pre refenaaeiene teetoram et aeraiciam eeoTeatai**). 

Aaao domini M^GCGEiXXXXVllI. obiit demiaa Barbara, aier 
demiai Hebirici de Beaeoberg*?). 

Aaao domini H«CCCCn. obiit demiaa Agaea de Walaee, relieta 
domini Jodoci de Rosenberg, sequenti die post Seruacii episcopi et 
confessoris, que donauit huic mouasterio ornatum preciosurn mar- 
garitis et tonids et aibis et niultis aliis clenodüs. Item eadem domina 



•0 1884, IS. November ia M«krol. 
**) 1%. Mlri, Nekrol. 

») 4. Min, tUkroU — Ofctr Ü» maMIgnuA trwibito ScbMkaaf MIm «kai*. 

IkaMBalil«- 

«») 7. August, Nekrol. 

**) 1. September. — Di« Schenkung Ton ZiehrtM gtiduük im itkn ISSS* 
Wird iiB Todt«DbBclie nicht «nriluit. 
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legauit fauic mooMterio CC ^rngm» groworam pro moiiMtorio et 
hoipitale hieM). 

Anno domini H'CCCC. tereio nobilii dominus Heinricni de 
Rosenberg obtiiiuit a papa Bonifaeio nono buie noDUleriOt ut deio- 
eeps ebbates poDtifiealibus uterenfur inaigoUts«)» et infolam et alle 
ornamenta satis preeiosa sola propriis aomptibiu efBeiens propria 
in persona hoc in monasterio Ottonem oriundum de Wycbnanyei 
abbatein ipsis pontifiealibus ipsa iiitula et aualo iuvestiuit proiima 
dominica infra ascensiuuiN domiiiice octauam. 

Anno domini M^CCCrXHo in die Panlhaleonis ruartyris obiil 
laudabilis uiemorie iiobilis doniiuus Ueinricus de Hoseaberg 
aummus regni Bobeinie et Prageiisis eattii pargrauius» specialia 
lelator profflolor bmea loci et fundator, necnon aliarum eeeleaiaroai 
moDaateriontin et petaoDarvm apiritoalium tutor fidiasimiia «t toeiiu 
inbttete premotor aedulna et aiaeeroa« Qui iater alia molta beoeffieia 
nobis exbibila brucem anream eem margaritia et oniaroeotiini cum 
dyalmatieia viridis bene preeiosis neeaon cappam preciosam et Tuaai 
moMtraneiam deauratani pro anime sue remedie buie leeo donaoit 
Qui eciam prtailegia nostra ab imperatore et suis predecessoribus 
et alia omnia confirmaiiit graciose«'). Cuius lueiceis .sit ille, (jui sine 
finc viuit et imj) r;it per spcnla iiifinila. Est aiitem se[jültus in latere 
sinistro churi noslri ciica doniiiiaiii geaitricem suüin et aiios äuos 
progenitores. 

Anuo domini MoCCCC^LVl« «ibiit iiiciitus et geueroaus dominua 
Uenriciis, Olius domioi Mrici de Boseiibercb**)» qui donauit buie 
monasterio oroatom de nobilisaima pauno euoi nargaritia et lapi* 
dibua preeiosia sioe dyalinatieis et eigri eoloria. 

Aquo domini M*CCCCLX1I« ebiit generoaua dominus doaunus 
Vlrieoa de Roaenlierg**). Hie in nostro monnaterio eat aepultua* 



il. M«i 14Ü2 im iNekrol, — L)a<i hier crmihole Legul ist nicht bf^urknnHet, 
**) Die Bull« de« f. Boaifut iX. iiieräber ist dalirt: Romne a|iud S. Felrum id. No« 
VMibri«. PmUf. aottri i. XIY. Da 4i« WtU 4lfMt Vwftlbn m 9. Novtnber Ittt 
* «rfelgte, M Iii dM okvm «sfefcbeM Jikr woki nlclt riefcUf. — Wlttnalte la 

Pnzirke Bechio. 
>ö) 2ö. Juli im Nekrol. 

OiMe Urkunde int nicht mehr TorhiDdoJi. 
Jiai«rtaN«krel. 
•«) aa. April «bradaMlbtl. . . 
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Anno domini M«CCCCLXYIIo obiit reTerendissimus dominus et 
pater dpiniiiiit Jodoeus, episeopit Wntisliwiensu* et ibidem bono- 
ridee est sepeltnsM). Qoi fitil filios snpredieti domini Vtriei de 
Roseaberg. 

Anne domini ll«CCCC*IiXXn« obiit inelitus dominus Jobtnnes 
de Rosenberg, qui ftait filins saprndieti demfoi Viriei de Reeenberg 

in die qoatuor coranaforam 

Anno lioiiiiiii M CCCCIiXXXIX. obiit ^enerosus domiaus dominus 
Heinricus de Roseiibergk, iilius ineliti domini Johannis de Rosen- 
bergk »«). 

Anno Christi domini MCCCCC^ quo beatijisimiis pater dominus 
Alexander sextus sacrosancte Romane ecciesie pontifex maximas 
Rome jubilenm gloriosissime celebranit» prima die mensis Mali, qne 
foit sanctoram Philippi et Jarobi epestolomm, obiit nobilis et gene* 
rosn dominn domine Eliinbet de Krenari et Strnsnteie*^)» eonto-> 
ralie illostris domini domini Petri de Rosenbergk presidis sea 
gubernntoris regni Rohemie ete.» illius siqnidem domini Petri. 
sob enins elis non solam ineliti IHtres soi dominus Woceoe et 
domlnas Vfriens, quibus ex fratre perpulchre explicatum est, proTt 
superius lolio quinto decimo»«). 

Anno Christi domini inillosimo qnin^entpsimo, quo bea(i»9Tmu8 
pator (Joriiiniis Äloxjndor Mmtun sacrosanctf Hnrii;*n(» pcoIp«?!« pon- 
tifex inaximns Home jnbileum gloriosissime celebrauit, prima die 
roensi«« Mail, que fuit sanctoriim Philippi et Jacobi apostolorum, obiit 
nobilis et generosa domina domina Elizabeth de Krawtra et Straz- 
nieieM). eonthoralis iliostris domini domini Petri de Rosenbergl^, 
pfesidis een gnberoatoris regei Robemie ete., illios aiqnidem Petri, 
snb enios elis non solnm ineliti firatres sai dominus Wooeue et 
domlnue VIrieo«» qoibns ex fratre faetns est parens indolgentissimos« 
gloriose triomphant, sed eeiam omnes sobditt toctus Roaensis 
deminii sob paeis snauite (sie) feliciter resptrant. Quod dominiam 



Ab 4mMm Tototag «irS «baiidMtlbtl dtr IS. DMmbtr angegebea. 
M) e. RftTMibir In R«ti«l. Htor mS«! di« HiaSichrift tftt Jikab'rra OntM«. 
S^ ti. Mai gibt das Nakrel. tb Todwiif ra. 

*n 2- Mai im Nekrol 

>*) Daa hier eitirle ßihtt ist aber ganz uod gar anbeaebriebea. Mit »decimo" endet dea 
M) aitiM Not« 87. 
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ipse cum primuin eius gubernacula obire incipiebat, ob pressursm 
aliani eris complarimU inoomodis affeetum eeu luto squalidam 
rep«ri6&0t singoluri qua poltet prudeneia, reÜorere fteieaa effecit 
•rgenteoiD. Quo fit, at ob preatanciam rirtotaai ati|iie rei beae 
garende maturitatem ab omnibns roearum rosa et pater patrie merito 
iraneupetar. Cui emnea pariter, ut f tuat ac floreat in eternum» pleat 
ore ae plaasu triumphali acelainare non cesaaaraa. Qae profoeto 
nebilia doroina optitnis Tfartiilibu, quiboa «niriflee pollebat» insii- 
dando seqne in operibus pietatia et tamqiiam fera mater pae- 
perum exercitando, cui pur inter nohilissniiüs matronas Bohemie 
r. iM'Don habebatur, Fusto;i(|iiam creatori sm spiritiim reddidit pre- 
tactus illiisliis (loiuidu.s tiuii rmmemor coniugalis Gdelitatis sueque 
hooestissime coiiuersacionis, quam primurn in ecclesia nostra honori- 
ice aepulta et ossibus clarisaime Roaenais faroiiie apposita est, post 
aeleoBneni et deuotissimam diuinarum cerimOBiaram peraetioaein 
monasterio nostro AUouadensi villas KaUenprao» Sehilt, Stein et 
Slagieina anb radiee montia Rosperg aitaa» olim ad areem Reieii* 
ber^ hereditarie apeetantea, com aingolia prenentiboa plenoipie 
dominie iure bereditario perpetoo tempore irreuoeebiliter poaai- 
deodaa apeeiali Hberlate pereitus donauit et eondeaeendit««), pre- 
fateqee donine veatem aaream com margaritifl omnibus, quas ipsa 
pro 8oa nobili condicione habuerat, pro casulu et dyalmatict^ con- 
ficiendia et eentum talenta nii ncte Wienneiisis pro labore cxoluendo 
argitus est Humerale iiichilomiiius margaiitts et auro iütextum« 
quod propriis inariibus ipsa texiierat , atque duos aiinulos aureos 
cum aaphiris inclusis pro decore cuUua diuioi dooare dignatus eat 
graciose. Qaaatuoi Tero infra miaaarom aolemnie, ybi res dioina 
agebatur, parate peeeanie pro anima eine per prefatum illnatrem 
deminmn Petmm aonmo deo obtatnm eat» aoperaaeanenn esset 
nnmero eiplieare. Sed ne dd qneqee oamimode memoria etreat 
fatemor faatiUD oblatam faiaae, qeed patrom memoria in menaaterie 
neatro bui« elTertorio aimile non est Ttsum. Qoare ob tantam pie- 
tatem nobis et monasterio noatro per prefatum dominam nostroro 
graciosissimum exhibitam pro anima pretacte domioe Elisabeth 
vigilia.s nouem lectionum die .snncSoriini Philippi et Jacobi apo- 
stolorum solemuiter caotare obligamur. Die vero sequeoti, que est 



—) DitM SelcaltmK «rfolf tt m 18. Mti ISOO. 
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dioi Sigtianindr, doouDus abtuM tvh infuli offiictum defiinetoniai 
eara «xeqniis aoHtis quottannu perpetao deuotissima exoltiet» dieqoe 
illiiit ftonioeraarii firttribm dabit prandium. Et rt in penctione eius 

eo feuenciori studio et deuoeiune iiicuiui>ant, supra eiboa solitus de 
Tno pulmentario piscium, quod patrio sermone essenvisch*') dicitup, 
prout per suppataetuiri illustrem domintim Petnwn specialitci' statu- 
tum existit, cinifa ive providebit. Quem quidem illustrem dominum 
nostrum, rosarum rosam. non solum in hiis, que iamiam receoserd 
placuit, sed in compioribus ingentiboa benefieiia pientissimum patro- 
nnm «l benefaetoreoi gnieiMiaataiiim monaaterii noalri deaa optinraa 
' mazunoa einaqae flialer aaDdiaatma, qnornin ob ammm et reue- 
TMieltfii taUa flieare aolet, fdiei auapieio bic et perpetao ooDser- 
aaro ^gnentar«*). 

Anno domioi* mileaiiiio quiDgeatceimo qointo die hae prima 
mensis Septembris, que fuit dioi abbatis Egidii, obiit magnifieus 
et generosus düminus dominus Wocciis di> Uosenbeig^^j, lilius olim 
roagnifici et geuerosi domini doiiiiiii Jn)i;innis de Rosis, in ehoro 
nostro sepnitus, Hic erat vir boiius et fiicilis, in lioc ?ero perquam 
maiime laudandus, quod vbi se administranüe reipublice domus 
Bosenaia minus ydoneani Coro animaduertit ob diueraas egritudinea, 
qoibus detinebatur, summam rei ae gobernaciooem toeioa doiiuiiii 
iUuatri pmeipi et deoiioo domtDo Petro Roaeaai fratri auo licet 
aainori rata Temm in obeimdia rebna ardaia magnaDimo perltiaaimo 
imneeabiliter leaigaaoit» lusque auam, qood aibi tanquin aeniori 
ad gvliernandiiiii dondniiim debebat, in enm tanqnam roaarooi 
roaam tranatuiit pleno lore. Sab eoins quidem goberoacalis pace<:<M. 
irnentes superos preeari noa cessamus, vt ?ioat rivat in eternom. 



Di< V(ilk¥<;prncho keoQl heut«- (ifp<;e He /«^ichnung nickt mehr» daher i«t auch nicht 
zu eruirea, welcher Fttcb datnit geiuemt ist. 
Hier endet di« UaadAchrift de« xweit«B Fort«etters. 
**) 1. SapiMibtr vMk i»N«krol.— lfitMeMWf«B4Ma »vinat im «tanHini« «Baal der 
drHla «nd Idila F«Ma«Uer. 
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11. 

UrkondUclies. 

Das Stift Hohenfurt bewahrt unter seinen urkundliclien Schätzen 
(bei 300 Originalurkunden) aus den Jahren 1259—1500 aueh die 
aoten folgenden 21 Originalurkunden. Es läset sieb gar nicbt 
erklären, auf welche Weise dieselben den Weg in das Stiftsarchir, 
wo sie sehen seit liemlieh langer Zeit aufbewahrt werden, gelbnden 
haben. Oer Inhalt dieser Urkunden ist den früheren Verhältnissen 
des Stiftes Hohenfurt nicht nur gänilieh fremd, sondern liegt auch 
in örtlicher Beziehung, was besonders von den Urkunden Nr. 18 
und 21 gilt, von diesem sogar weit abseits. Die Uriiunden Nr. 18 
und 21 betreflTeii nümlich RechtsYerhiiltnisse, die sich in Mäiiren 
abgewickelt haben. Die »rdt ! < n dagegen, mit Ausnahme von Nr. 1 
13, 14 und 22, beziehen sich auf das alte Auguslioer-Chorherrnstift 
so Reichersperg im Innviertel und dessen Besitzungen in Nicder- 
Ssterreich, namentlich in und um Krems. Bis tum Jahre 1500 sind,. 
so?iel mir bekannt ist, die Reichersperger Augustiner mit den 
Cistereif nsern su Hohenflirt in keine Berfihrung gekommen. In den 
Urkunden lässt sieh hieflir nicht der geringste Anhaltspunkt linden. 
Man kann daher aueh nieht dem Gedanken Raum geben, dass die 
hier verOlTentllehten Urkunden in Folge eines Besitiveehsela nach 
Hohenfurt gekommen sind. 

Die Urkunde Nr. 1 fand ieh in einem Formelbuche aus dein 
15. Jahrhunderte. Deren Inhalt bietet leider keinen solchen Anhalts- 
jiiinkt. dass man hei einiger Mühe mit Gewissheit bestimmen könnte 
dieae Url^unde könne nur dem Herzoge Rudolf ü. und diesem oder 
jenem Jahre angehOren. Es ist diese Urkunde, falls ihr Inhalt echt 
ist, wobl die interessanteste von allen Urkunden dieser kleinen 
Sammlung. Wenige Bedeutung haben dagegen Nr. 13, 14 and 22* 
leb gab diese so wie einige andere in Form eines ausftlhrllchen 
Regestes, welches alles enüiält» was in der betrelTenden Urkunde 
Wissenswerthes Torkommt. 
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1. 

8. J. 114 T. St PSltei. ~ Berxog Rudolph der II. (?) tum Österreich brfiehU 
dtm 99m Math er ff , den Bernhard von Lilie und deatem Sohn DmÜ 

hei ihren Gälem im Tiorfeteim tu uhütten» 

Rodolfb« del gntia dai Anitrie, Stiri (sie) fideli mm> ibbit 
de Malbereh gratiun suim et omne benum. Tibi preieefiboi seriöse 
ininiigiiiras et mandimus precise Toleotes, qottenns Bernbardiim de 
Lilie et fflivm suuo Deaid io bonls suis in Taofsteiii eoeteritite 
nosfra et in jusliciam (nie) manu teneas et defendas, non per- 
mittens sibi ali(|uaai vioieüciuin irrogaii. Datum iu Siuicto Vppolito. 

Aas einem Fonntlbiebe da« 15. Jabrhaaderta in der BiJbUotlMk dM 
Stiftet Hoheafurt. 

z. 

1998. 99. Oetobar. 0. 40. — Hm» von WeUra, Konrad Stottel Bürger tu 
Kremty und Hikolau» Richter zu Mautem entteheiden eimen tmitehen Ortolf 

TeitfenpeUh nls Vertreter de» Gottefthouf^» tu Reichersperg und Weäißfl 
dem Maurer wegen eine* llausee in Krem» obeehwebenden Streit. 

Ich Haas Ten Weitra rnd ich Choarat Stossel pnrger se 
Chreins fad ich Nyela su der selba teit richter xe Maatarea ver« 
ieba offubar an disero brief rmb den ehrieg» den her Ortolf der 
Teafienpekeh flfffueret Tiid gehabt hat TOn des gotshaass wegen 
Ton Ri-ychersperg gen Weicharten dem Mawraer vnd gen rem 
Agncson seiner tunisvrowen rnd irer paidor crbn vmb du/, fiui^, 
das da leit se Chrems in dem aereicfi ze nasl [{eychersperger liof, 
mit A:tint «lern gaertlein , ilaz dar/.ue getiHrrt. Der sr\h chrie^^ des 
setbn Hauses ist redleicli vnd ordenieich bericht vnd auzgetragen 
mit sogetaner beachaidenhait , das der top gnant Weichart oder 
aein baiisyroir oder ir erbn dem egnantn gotahaus alle iar hin fuer 
ewiehletehen von bans vnd foa gaertlein reieben tnd dienen sehalln 
in irem bof se Chrems sa rechtem parehreeht aller iaerichleichen 
aa send Herten tag seehtik pfenaing vnd an send Jorgen tag drey 
Schilling Wienner mYns, di so den selbn tsegen gibieh vnd gaebieh 
sind. Vnd als eilt das Tor gnsnt baos- ▼ercheoIR vnd Teraendert 
wierdet, so seholln da von gevalln frmfsehen ze anlait Tnd fvmfzebn 
ae ablait Wiener pfenuing. Viid du von ilni der oft gnant Weicbart 
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nieht aygent intigel hit. da tob bat er tos gepeteo» dai wier et 
eiieai geieog dirrer Terseliribn stehe Toser intigel an diaen brief 

gehangen habn. Oer prief ist gegebn an sand Symons tag do man 
Ton Christi gepuerd zalt dreuUehn hvndert jar dar uacU ia dera 
•eht ?nd dreizkistm jar. 

Drei kleine, nn Perpamcntsfretf^n hfinp^^ndp Siepp! in weissem Wachs. 
a) Sechseckig, fcia Schild durch einen tjiurbaiken, worauf ein unbikanntes 
rierfüasige« Thier, getheilt. — -{■ S. Johinnis. De. Witra. — f>J Ein in iwei 
Felder getheilter Schild» io derer rechtem eine Ait, in dem linken aher ein 
Üaamar wm mIm iaL — f & Chvoradi. StouliDl. ej Baaehidigt. Bis nral- 
lUlriger BaMtd; daa abafa Faid dntab ataaa draiaaeUgaa Balkaa abaiaMl 
galhaiii - f&ll i.Jfdi. . . IbTtaraa 

3. 

1344. 15. Jaul. Wien. — Konrad, Riehler tu Geüimtorf und dessen Bruder 
WUfjfer tu Siedemgru^i terMssm fir Bkikart dm Selgcter, dau tMer de$ 
Gottethausee tu Beiekersperg gehorsamer Bold sei. 

Ich Chunrat se den zelten ricbter ze Geleinstorf Tnd mein 
prüder Woifger le Niderngrueb vergehen otTenlpich an disein piief 
allen den, di in sehent oder horent lesen, daz wir verhaizzen haben 
Air Eklharten den Selyczer» dal der dem gotahaus ze Reychsperig 
Tod leiiiea p flegern vnd irem ampmann geheraamer hold aei, dai er 
di Tordnuig, di ie reebt tob dem bof gebeert» terJeieb geb ta den 
MileB, aaranB maoB te reebt geben aebol. Veberfner er daa, so bab 
wir gewBli Ton dem gotibaoa Tnd aeinen pflegern tbs des bofea 
TnderwiBden Tad da tob wider ehereo dem gotabaoa alles, das er 
Teraeaiea Ted Terhabt bat. Vnd dar bt st einem Trcbund geb wir 
im disen prief versigelt mit meinem Chiinrats anhangenten inaigel. 
Der ist geben ze Wiennen, da ergangen waren von Christes gepurd 
drevceehen hundert iar dar nach in dem vierrndviercsgiatea iar 
and sant Veita tag. 

Kleinea, an einem Pergamentstreifen befestigtes Siegel in weitaam 
Wacba. — fiia Schild mi d$m Becbatabaa b. — f Chvoradi. 0. Grtb. 

4. 

1141. lt. fitoftar. 0. AI. — Matm 9om Wekrm, Borger m Krem», verktmft 
dm Gsttsshtmte m BMsrtfsrg dlS Wimer Pfmmmgs Burgnektjfddetk 

leb Jana tob Weytra purger se Gbrems Tnd ieb Imm aeiB bona* 
nvm TBd alle TBser erben Terieeben mit diesem brief rnd tveo 
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ehmt allen den. die in leseol «der horent iesea« vmb den chr\«^. 
Im wiar gdiabt Men gen dem erbera kerren probst Dietmare 
Tsd g«a setnen getahaat te Reieharaiiergv nab Itnif tii4 fiartak 
ffanaing ^rekmlit gallas Wiaoner mToa. galtgtn tof des aalbaa 
gafshanaaa weingartan in dar Naydaw md auf dam hof ca Chraaia. 
IK aalki galt habaa wiar dem gatshana ae Raieharsperg iadielilaiaii 
f arafcattll ?nd gagaban rmb berait pfaaaing» vnd ab sieb der ?orge- 
naat weingart hin wider schüttet ader niebt, so haben wier noch 
vnser erben hinfür ewiclilt-icli an der vorgenannten gult weder von 
deni Weingarten noch Ton dem h»f dhain recht noch dhain vodrung 
mit dhaineriay ansprach iiimmep mer. Wir sein anch derselbn gult 
dez e genannten gotshauses realiter scherm vnd gewer für all 
ansprach, als purchrechtes recht Tad gewonhait des laodai in Oster- 
rieh. Weichen aehaden iz der vbar mit raeht das aeharma aara, den 
lubn wier im gaaeaalaieb ab se legen mit rniarn traaaa, Tnd achulln 
ai dal haba auf ma Tid auf alle daa Tnd wiar babao. Vnd gabn 
wiar dam gatsbaua sa Retdierafafg diaar aaaba an ainan sicbara 
mbraa diaan brief faraigttn lüit main rorganaata Jaaaaa iasigaL 
Dar gegebn lat an aand Cbolmana tag naah draoeiaebaD bradatl 
jaran Ton Christi gepurd in dem sechs rnd yiertzkistem jar. 

Siegel des Hiins von Weitr«, bereits bei Nr. 2 hpsehri^ben. Das an dieser 
Urkunde hingende Siegel h?it ubrigeos auch noch oin sehr kleines (legensiegel, 
b welchem man ohne (Jmschrilt eisM Adler mit ausgespaoatea Flügeln sieht. 

IIM. IS. tatahar. II. ~ UHdk der A$lerpeeh, mtrger sa Mnm, ««mm 
Bmufirm ISbIMm «ad derer Mder Sohn Ptiar tferkäufem ihren WemgmUen 
m Krem» dem Fnpeie Dietmar vnd rhm GoUcthmtee wn Mtkhereperg um 

94 Pfund Wiener Pfenninge, 

Ich Vlreich der Ayterpech puriger ze Chrama Tad ich Katrey 
aafn huusvraw Tnd ich Peter .^ein sun ?nd all ynser erben wier 
reriehen offenleich mit disem pricf vnd tuen ebuut allen den, di in 
seehent oder hoerent lezen, d;iz wier mit wolrierdachtem muet vnd 
oaeb rat vnserr pezzten vreunt recht vnd redleich ze cbaulTen haben 
geben vaaern Weingarten ledig Tnd vnuerchumbert, der gelegen ist 
in dar paant neben Reychersperiger hof rnd haisst „das putaat** mit 
percbmaystars bant harn Vlraichi di aait bafmatatar data Gacuaaaa- 
darf in dar erbarn gajatlaieben barraa baf Tan AMarapaah» daa 
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man all iar da von geit äuheri phenning Wienner muns ze puerch- 
recht an sant Michels tag, dem erwir rdigen herren hern Dyetmarn 
di zeit probst ze Reychersperig ikkI dem ^oK/haiis da selbs vmb 
vier vnd dreizk phunt Wienner phennig, di der eegenant weingart 
geAtaaden ist Karochen dem Juden Ton Lincz, den habent si mit 
ynserm guetleichen willen von iem geloest vmb di vorgenanten 
pbeanig md ist ier ercbauffls guet , vnd wier vnd all voaer naeli- 
ehoemeo erben acbulln fuerbas chain recht ao dem Torgettanten 
Weingarten nimmer, mer gehaben, Tnd was in ebrieg von Ynaem 
wegen aaf erstnead, den sehnH wier In aas tragen vnd riebtieh 
machen an alln im achadeo. Vnd acbulien ai das haben auf jnn» vnd 
auf aller der hab, di wier haben in dem lande te Oesterreich. Mit 
vrehund des priefs, der versigelt ist mit de/, vorgenanten perch- 
herren insygel hern Vlreicliä di zeit hnfmaister datz GaeustMidüif» 
vnd mit dez erbern mans insypoln hi rn Ny<'l»« von Weytra di zeit 
statrychter ze Chrems, di ich vorgenajjter V ireich dar vmb gepeten 
han in an schaden, wann ich die zeit aygens insygels nicht gehabt 
ban. Geben nacb Christes gepuerd dreiiczehenhundert iar in dem 
neun vnd'fomfcakisten iar des auatagea nach aand Chelmana tag. 

Aaf dem Unbvge von gleiehseittger Hand: 14 (ia arabladiMi ZiHlm 
librae «t II librae n. a, w. Zwei besebldigte an Pargameatolralfai blageads 
Siegt I ia weiasem Waeba. aj Niehl gar grosi. Knie Taa« mit Bütten geflOt 
(aadi KQlibaek das Hinterhaupt eines MfaselMB), über und unter eio sechsatrab* 
liger Stern. — S. Magisfri. Cvrie. S. Gnerssendorf. bj Ein durch eioeo Qoer- 
bauten pethfilter Schild; auf dem Querbalken t'iii Löwe. Verpl. Nr. 2 a. 
Legende: . Nicolai . . . Weytr». Das kJeioe Gegeoiiegel seigt ein bUlier« 
Tersiertes n und ist ohoe Uinsebrift. - 

6. 

1360. 89. Septeoiber. 0. AO. — Kunigunde, Dietrich dw Schegetlmeh» Wit^, 
va-kauft dem Fnpete Dietrich und dem CometiU m Reiekenpery ihren 

Wei^artem bei Kreme, 

leb Cbanigond die Scbeyesleiebin Dietreieba des Seheyesieicba 
wytib» de. . .*» von Linea vod alle mein eriben Terieeben offenbar 
mit dem prief vnd tuen ebi|nt allen den« die in aebenl, borent 



*j «OeB got gettad"? Du Original i»l liier beachadigt. 
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[latM], die ns sint md her nach draeoiftig tukU das wiar mit vol 
Tctdaebteni iiioet Tod oadi Tad naab (aic) taaer nacgatea rnd peatoa 
Traoat rat Tod gaaiat aue dar aait» do wiar is wel gataaa maahten» 
raalit md redliali verehaaf t liaa dtoi erwirdigvn barm probat Dyat- 
reieben die leK daei Reiehbaftpenf ^nd dem eenaent doselbs 
TDsern Weingarten, des aiu haibs jeuch i^i vnd haist ^düs puczel", 
Tod gelegen ist auf dein graben vor dem tor pey Reicliarüiperiger 
hoff, mit perchhcrrn haut herrn Vlreichs die zeit hofinaister datz 
Gneysseudorf in der iierru hof von Allderspach, dem mau alle jar 
do TOD geit ze purchrecbl au Mut Micheb tag aiiidleAbaiben pfeoiug 
Tod ntcbt mar. Yod zue petaer aieherhait hab wier in do faer se 
aeberm gaaacat ledigUcben md muerehueat (?) nnit mit (aie) aati 
▼ad all maera weiogarleo gelegea daea Sireaalag md eawaya jaaab 
aint md baiat «die aebeokiDD** mit perebberni hant daa mrgaaafen 
herra Vlreieba dea bofiaaialer ma GneyaaenderC dem maa alle Jar 
de mn geit le pnrehreeht aeeha Wienaer pfeaiag an aant Miebela 
tag; fnd was in doran abget, dal aebullen aeo baben auf vns Tod 
auf alle dew vnd wier hubeii in dem laud £e O&terrich, versucht md 
• maersuecbt auf wazzer uuflant, oder in swelicherl»y hcrscliaft sew 
TDsern hab icht anchomen, der selben hab »cbullen sew si( b vnder- 
winden an fuerbot an chlag vnd hm 9h recht. Diiz iobn wier alles 
le laisten mit vnsern trewo an aydes stat. Das in die WModlung rnd 
der chauiT also staet vnd unczebrocben belieb» dar Tber se geb «ier 
ia diaea effen prief mrsigelten mit des mrgenaaten perebberru 
ioaigell md mit erbem marn iaaigell Cbaumt in dem CborbolT pari* 
gar data Stata vod aae daa aeitea dea raU data Chrems md Slaiu, 
deo wier dorrmb gepeten babea» dai er der sacb seng ist mit 
aeiaem insigel ym ao acbadeii. Der prief iat geben naeb Cbriat 
gepuerd dreaczehen hundert jar ?nd der nach in dem seczcbkiüten 
jar au äaal Micbel lug. 

Das etwRs hpsrhsdipte Sipf^cl Hps Hofmeisters Ulrieh wurde bei Nr. 5 
bateltfiebeo. Üm Siegel de« Steiner Bürger» Konrad itl niebi mehr Torhandea. 

7. 

im. U. Aigait. Iiima. - Stepban toq Gera. Prier. and der 
gaaie Geii?eat'der Brüder Prediger in Krema urkaaden Aber eine 
ibaen tarn Ankaufe eines Pfundea Rente mn dem Reiebersperger 
Propste Dietmar gemaebte Sehenkoag ma nean Pfünden Wieoer 
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Pfenninge und verpflichten daltir sich und ihre Nacbfotger, wdcbent- 
lieh «ae Messe in der Capelle des Reichersptiger Hofes ku Krems 
zu ieeto, aaeh eine saleiie je^MOial auf heaaMarei Tefiangwi to 
eben anweacndan Propitea nm Raielieriparg ni foien. — Ctmmn, 
1465» in di« iaaumpliaBit Tirginis gloritfe. 

Orig. Perg. Das au eioem PergameoUtreifeA befestigt geweseoe Sieg«! iat 
Md Bahr vntoidaa. 

8. 

U73. 15. JaiÜ. 0. AO. — NUtolaiu der Regstier (?J von Siramendorf mit mek 
ümUrm Pwmmen »6e«laAl* mni im Mmdienperger ft$ktte Dietmar mi 

Ich Njfdas der Reysüer (?)* von StrayUenstorf, ich Chuaiguud 
sein hausrrow, ich Hart 4er Tantzer, ich Kathrei aain baoarroa, ieh 
Uaioraieh 4ar Taatiar* timI ieh Ana aaio aweater, wier vergehan 
afiMilaieh mit 4aon priaf vad taao ehnnt allen den, die in aehenl 
eder liaeMt leaaii« daa roa dar erwirdig geyatleieh herr frobtt 
Dyetaar ae Refdieraperig mit wetbedaebtem nwet naeh rat Ynd mit . 
gvMt seiaa eanueafa laiaen bat aaina gotahaws aygen einen «rein- 
garten, der gelegen ist le Oerrestoif avf der ^weyteo gazsen** rad 
haizzt der Mcilchiuger, des aiideriialb ieuch sind« do von er vrid sein 
coiiu&nl all iar selber gebent ze purchreebt ze einem vrehund irer 
aygenschaffl vier vnd zwaintzlk VVyeuner pljefiiiing an sand Chol- 
maas tag dem erbera Vlreiehen dem Gerrestorffer richter se Ger- 
retterf vnd nicbt mer. Danselben Weingarten beb wir mit allen 
nutzen recht vnd redleich von im bestanden ze naer aecba leiben 
rnd inn haben mit guetem mitterm gewtedleieben weingaripav vnd 
der inn nyndert aaninif aein tnd acbull wier im nid aeinem^getahawa 
Igleieher taiJ Ten dew rnd im aiugeiaigt iat werden» dienen Tnd 
reiben eil iar einen emmer welns in dem lesen vnd geantwurten rer 
dem Weingarten md ygieieber teil «eben Wyenner pbenning ae 
purcbrecht an sand Mychels tag in im bof ze Chrems. Vnd wann 
wir lesen wellen, da^ schull wir irm atiwalt zwayr tag vor ze wissen 
tuen vnd scbulin mit einander an aim tag lesen. Moeeht aber ir 



*} VitUeickl «ach sRejUer** oder aR'YtBer"? 
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«Bwalt «der ir pot pey rat for dem weiogirteo Didit geeeio, so 
seliiill wir den wein fberen gen Radendorf in ein press ynd in do 
irew recht geanlwurten. Vnd swelher ?ndcr vns seineu tail nicht 
rechtleich pawt, der dez vbei waert wüt d vnd daz io vnd irm goU- 
liaws dor au icht abgieng, das schulten sew haben daU im vnd auf 
seinem tail vnd dorzu auf vaser aller tail, di mit im pawat vouer- 
sehajdeiileieli« Yad wann ainer vnder yns nieht rechtleich pawt» so 
mag wir yiis di andero loib seios teils wol vnderwiaden rnd pawa 
Tnd dienoo in sitoa den recbteo» «Is Torbenant ist» «dor wir haben 
gamMaeUeioh alle raserew reebt doran Terlom. Vnd welher vnder 
ras Tofgenanten laealen seinen teil verebaiiffen weld, dar aebol in 
von eral in gotebawa aowalt anpieten in redleiehem chauf. Weiden 
aew sein dann aielit beben» so mag wir b anderswo rerebadfen 
gleichen laeaten Christen vnd nieht Juden mit irs hefmaisters ce 
Chrems wizzen rnd gunst an irn schaden vud ächulJeii dem dann 
geben ablait vud anlait» als purchrechts recht ist in dt ui Ibud ze 
Oesterreich. Wann aber wiei- die voi genanlen sechs leib all mit dem 
ted verscbayden vnd sterben, das voser dhaiaer nichi mer lembtig 
is^ aowie dann der oflgenant weingart erfunden wirt mit frueht 
oder an frocbt, so ist er in vud irm gotebawa gaenteleieh ledig 
wardent daa weder Tnaer erben noeb Tnser frennt noeb ander 
yenand ran rasern wegen dbain reebt nj ndert dor an beben 
sebulln weder uO noeb wenikeb. Vnd des le vrebniid geb wir 
in Tnd irm gotebawa den offen prief rersj^geiteii mit dea raige* 
nanten purchberren Vlreiebs des Gerrealorffer vnd mit des erbern 
Purchaitä des Loehler di zeit veldriehter innerlbalb des Champs 
anhangunden insygein, di wir donimb gepeten haben zu waren 
zeugen der sach in an schaden. Wann wir obgenant laeut selb 
nicht aygner insygel haben, doruoder wir vns verpinden mit vnsern 
trewn allea das stat ze haben, das vorgeschriben vud benant ist an 
alles geuar. Der prief ist geben nach Christi gepurd drenteeben* 
bundert jsr dor oaeh in dem drew vnd aybentekiatem jer an aand 
Veyte teg. 

Zwei etwas bescbidigte, sehlecht abgedruckte an PcrgameDtstreifeo 
lilagende Siegel in weissem Wach« uod von kleiner Form. a> Schild mit drei 

von links nach rechts gehenden schiefen Balken. — -J- S. Vlreich. Gerestor. 
6/ Schild, im unteren Theile ein vicrgetlieiltes Feld, darüber ein Kreis mit 
stark oMirkirtem Ceatmm. — . . Pv . , . ardi . iiochilebri. 
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9. 

1901. 4. Mtl. 0. AO. — Andrt-ati von Trhen, Bürger und Htitshcrr in Krenu^ 
und seine Hatinfrau (irtraud rerkniiffjt dem Propste Dietmar und dem ConcCtU 
zu Heichergperg einen Weingarten um 4ö Pfund Wiener Pfenninge 

Ich Andre von Tebea porger vod di geit des rtU ia Cbreiiis 
fnd ich Oedrut sein htnaorow vnd alle YDSor trlien wir Tergehen 
Tod.tueo chant offenltdi mit dem brief illen den, dew In aeheot 
bSreitt oder leeenU die du lebeat rad beniach ebnenifkig sind« das 
wir mit welbedaclitem muet oaeh rat rnd mit gaeuat Tiiaer neebstea 
rod pesleo freaot ae der aeit. de wir es mit reebt wol getuen 
meebten, Tnd mit puerebberren bant des erbem Chanrats des 
Reichersperger purger Tnd di zeit obrister spitalmaister se Chrems 
Terchaufll haben yrisern Weingarten, der gelegen ist inderhalb der 
stat ze nacbst de» pharrer von Meygen weingai len, vnd stoz/.el 
auf den graben pcy fieii'hepsperfj^er hof vnd ist gunant „daz putzel", 
des ain halbes ieuch i&i, duuan mau geit ze purcbrecht tu daz 
egenaut spital all iar fuemf phenning an sand Miebels tag vnd aio 
balb pbunt Wienner pbenning ze diost bincz den sTiidersieebeo se 
Cbrems alle iar an sand Merten tag vnd nicht mer. Denselben 
Tttsem weingarCen haben wir ledicbleieb rnd. ▼nuerehfimert mit 
allen nneien Tnd mit allen den reebten» als wir den Tnuerspreeben- 
lieb in purebrechts gewer herpraebt vnd gebäht haben, recht vnd 
fedleieh Terebaoffk Tnd geben Tmb fnemf vnd fierczig phunt Wien- 
ner phenning, der wir gar vnd gantz ferricht betzalt vnd gewert 
sein, dem eiwirdigcn geistleichen herren probst Dietmaren ze 
Reichersperg vnd dem conuent gemainchleieh doseihs furbus 
ledicbleich vnd freyleieh inne haben vnd allen iren Trumb domit 
schaffen verchauflfen verüetzeu vud geben, swem si wellen, wie in 
das aller pest wol cbom Tnd fueg» an allen ehrieg Tnd irssL Vnd 
sein auch wir des Torgenauten Weingarten ir recht gewer ynd 
seherai fttr alle ansprach» als porchrecbts scberm recht ist in dem 
land ae Oesterreicb rnd paider stet recht se Cbrems Tnd se Staia 
Gieng in aber daran icht ab mit recht, das sullen st haben data Tna 
Tnd auf allem rnserm got, d48 wir haben in dem laande se Oester* 
reich oder swo wir das haben, es sey erbgut oder Tsrnndgut, wir 
sein lebeutig oder tod. Das der chauff den scberm vud die hanndlung 
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90 vorgeschribnn ist. also stet sey ynd hinfur cfj»ntz vnd Tntzebroeheri 
beleih, dorüiier so geben wir dem Torgciiaiileri erwirdiefem herren 
propstDietmarn vnd dem egeiianten conuetit den offen brief ze einem 
warn sichtigen vrchand Tnd se einer ewigen vestigung der saeh 
Terrigelten mit de« Torgenantpn purchberren Chunrats dez Reicher«- 
perger mhangunden insigei« Vad wann ich obgenanter Andre TOn 
Teben di seit nieht eigens instgela gehabt han, des bah ich gepeten 
die erbern Peulen den Chraiitworm dy zeit des rats Tnd slotsler le 
Chrems Tnd Jannsen den Halber purger deaelbs» das sew der saeh 
geezeugen sind mit iren anhangunden insigein» yn an schaden* 
Doriinder wir ms verpinden mit Tnsern trewn alles das stet ze 
hab >n rnd ze yolfuren, d»z vorgeschriben vnd benant ist» an alles 
goin» . Der brief ist geben nach Christi g'epurd dreutzeheiihvim- 
dert i-rif darnach in dem ainem ¥nd achtzigLtten jar an sand Fiori- 
ans lag. 

Zwei kleine, schlecht abgedruckte an Pergamenlstreifen hangende Sief^el 
io we:^äem 'Wachs, aj Das Siegel Konrads des Reichersperger fehlt, h) Ein 
Sdiild mit sw«i in eiamd«r ▼•rsehlaogMea Rinden ; nwiiehen dm Armee «!o 
•sehMlraUigtr Sttm. f S. Pftrli. Chni?lbv«rmonis. Das wiasig Usine 
GegsDtisgsl in grflasm Waehs s«gt drei Wsinblittsr (t), ohne Umsehrift. 
e} B«sehid%t Aal sintm Schiida «in mdsehttbtrtiges Zaichan. — 8. Ja . . • . 
Bwiwbar. 

10. 

1398. 28. AOgUSt. 0. AO. — Simnn der Xirmer mit norh andrren nrknnffftt 
^/fr<?v Thueii der Propst Griffo von Ilcichfrsjx-rq rtnd drr (\mvrut daselbst fünf 
Joch Weingarten zu Krems auf LcdemxeU und «jfijut nufu Dienst von vierzig 

Wiener Pfenningen rfVerlasscn** haben. 

Ich Syman der NQsser rnd ich Lade! der NOsser ynd ich Hain- 
reich Rewschreyber Tnd ich Hennsel Sebeober md ich Ruedl Rei- 
mer» wir yergeben elTenleicli mit dem prief allen lewtton lemptigen 
▼nd chOnftigen, das Tns der erbirdig herr her GreyfT probst se Rey 
hensperig Tnd der cennent gemainkleieh daselbs mit welbedachtem 
mut irs gotzhaws aygen fumf yench Weingarten, dew si habent ze 
Cbrenis, der drew gelegen sind in dem cliiirczen t;iillaiit vnd zway auf 
der laymgrueb, zw vnser vorgenaoten fiiinl l-iben vnd Ifbtegen 
verlassen hnbent vnd nicht lenger in der wpsi haiden, daz wir dy 
ob^enant fumf jcuch Weingarten pftaleich weseuieich vad stifüeich 

Foatei. AiÜt. II. Bd. XXJU, jHI 
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hüben yod ligea schullen mit ail^rlay aribait Tnd der mit willeii 
nichts vercziehen, als iveingartz recht niici vnii gewoaliuit ist, 
besunderlich vierstönd hawn rnd in igleich jench jerleich acht 
fueder itiists pringeii vnd sclnitten vtid acht tng\vL'rich in yedes 
jeuch gruebeo, ain tawsent new stekchen daria stekchen viid auch 
sunst jerleich dario aribaiten allea, dea rod recht vnd nüczleich 
bt Vnd sullen in in ir goezhaws von den selben weiDgiurteD aacb 
all iar geben Tod dienen in dem Weinlesen in der press aus dem 
grant deaselben weins den Tierden emmer weiss rmd dareiu den 
aehenl an all ir mne. Aneh sulfon wir in tob yedem jewdi all iar 
an sand Wchels tag in iren heiT le Cbrems dienen aeht Wyenner 
phening ?nd niclit mer; ?nd wann wir dy rorgenant wetng arten 
lesen wellen, daz sullen wir in vor ze wissen tun» das si iren poten 
vnd ani^all ilupey haben vnd »chiillen wir ee nicht lesen. Vud wann 
wir dann lesen, so sullen svit- den maysch in ir press ze Chrems in 
iireii Imll fueren vnd alles daz an ir mue ausrichten» daz dar auf 
gel angcuor. Wer al)er, daz wir di Weingarten nicht paCIleich hielten 
vnd darinne ain aribait oder mer verczugen» als Tor beruert ist» das 
mag man wol beschawn zu ieder aribait» oder vor dem lesen oder 
den obgenanten diu st nicht engeben oder sQst nicht taten, als an 
dem prief Terschriben stet, welher vnder vns das tett, der Ist se 
steten von allen seinen rechten der obgenanten Weingarten mit. 
sampl den nfiesen genesleich geschaiden an all widerred rnd 
auch an all genad. Wir müge» aaeh Tnsrew recht an den egenanten 
Weingarten wel ▼erseesen oder verchaufTen. doch sullen wir sew 
die von erst anfailen vnd geben in ainem gcleichon chaufT für all 
ander lewt. Wolfen si dann der nicht chauJTen. so mügen wir dy 
darnach versorgen oder verchanllVn, (ioch rhnslea vnd nicht ,iuden 
vnd geleichen U'wUn, dew vns auch darczu nüczleich sein. Vnd 
daz sehoi geschehen mit irem oder irs anbalts wissen vnd willen. 
W ann auch der obgenanten vnser fttnf leib nicht mer sind vnd der 
lest vnder rns mit dem tod abstet, wann das in dem jar ist, so sind 
in ze stet dy Torgenanten ir famf jeuch Weingarten hinwider ledig 
Tnd los Warden Tnd genallen an all ansprach» wie man di dann 
Tindet, mit fmcht oder an frucbt, also das dann dhainer vnaer 
frewnt daraaf nichts mer se sprechen noch ze Todem haben« Til 
noch wenik mit recht noch an recht in dhainer weis, vnd mQgen 
al aneh dann allen iren fr uoien da mit schaffen» als mit ander 
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irs gotzhaws hab ?nd guetern an preuer. Vnd des je vrchund 
geben wir dem egenanfen gotzhaw s /c l{( \ hcnspt ri^ darüber den 
olVen prief bestett vnd versipj'elt. Wann wir vorgeiianten all iii3igel 
nicht enhaben, des haben wir Touerschaideoleieh mit einander 
gepeteo den erlieni Lyenharten fon Geuell yeci hofmaister des 
hoff daci der EysentOrr ze Chrems ynd nicht iDderthalb de« 
Ghampt mh aetn aabaogaades inaigel im an achaden. Darander 
wir TUM Terpinden mit Tnaem trewo, alles daa atett le beben, ala 
TO? auf dem brief yersebriben atett Darcan beben wir gepeten 
den wesehaiden Mertein den Bgenburger yeea ainer dea rata ae 
€brema Tod obrister spitalmaiater daaelba mb sein anhangondea 
insigel zu geczeug der obgesehriben «ach im an schaden. Geben 
da man zait von Christi gepiird drewezehenhundert jar vntl darnach 
in dem acht vod newucxisten jar an sand Augustins tag. 

Ein kleines, an etoero Per^amentatreifen hSngendes Sief^el in schwtirznm 
Wachs. — Ein Helm mit einen Paar Bdrocr (?). ~ S. LieonbardI» Tvpel* Daa 
Siegel dei Bgenburgera febit. 

fr 

« 

11. 

i4li. 19. October. 0. ÄO. honmd Pnlhtcrl von Neundnrf und tteine Hausfrau 
Anna legen auf ihr Hau« und Uofstatl in Neundorf zehn Wiener Pfenninge 
Diengt, in den Reichersperger Hof zu Krems zu reichen, und drei Schillinge 
WÜHer Pfenninge Dienst, m die St, MardiueäpeUe «n Meidkersperger Bof «s 

.fch Chunrat Pällsterl von NevMninrf ich Anna sein h;t\\sfraw 

veriehen für vns vnd all vnser frewndt vnd erben vnd tnenn kund 

ofifenlich mit dem brief allen lewten» daz wir mit wolbedahtem muet 

nach rat gunst vnd willen vnsrer nächsten pe.stten frewnt vnd erben 

le der leit» da wir das mit recht wol getuen mochttcn, awf vnser 

bawa Tnd hefstat ae Newnderf gelegen lenacbst der TieehtrifR an 

aynem teil Tnd Temann des Swartsaen an dem andern teil reebtt vnd 

redleicb gelegt haben vnd legen ancb wiaseotlicb mit ebraft dea 

gegenwärtigen briefii sehen pfenntng Wienner munss so reebtem 

pnrbcbreebt an sand Cbelmannstag ze geben in Reiehersperger bof 

ze Krems. Darzue haben wir aaeh anf das benant Tnser baws Tnd 

hof»tat ze dienst gelegt vnd legen auch aber wissentlich mit dem brief 

drey Schilling guetor vnd giiber Wienncr pfVuning an sand Mcrteins 

tag aue dem lieehtinsand Mertteios chappeln auch in Reichersperger 

26* 
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bof dosetbt ze Krems. Ah wir dann die yeczir^nanfen drey sehillinfc 

Wienner pfenning vorher in d^n benanten hof zu der egenanten 
chappellt'ii gohcii vnd dient haben von zvvyn kchueen von sechs 
schaffen vnd von aynom poyiistokcli, so die erber fraw Margret die 
Reiehersperperinn sesiltj^e fre»-chafTt vnd liinder ir lassen hat ewieh- 
leicb ze beleihen. Das obgenannte purkehrecht rnd den dienst sullen 
Tod wellen wir vnd vnser nachkomen hesizzer rnd inhaber des ege- 
nanten bawM vnd hofstat hinfür ewichlicb an alles abkanffen raichen 
md dienen sa reehtter dienstsseit, als dann oben berQrt ist maer* 
tiogealieh. Tftten wir des nicht, so teroellt sich wanndl darauf als 
auf ander rersessen purkehrecht Tnd dinst in dem lannd se Oester- 
rieh« Wir Terpfltcliten rns aneli nichts mer Tber das egenant 
parkcbrecht ynd dinst, vnd darOber le vrkond geben wir der ebge- 
nanten sannd Merteins chappeln ynd Verweser des e^enanten Rei- 
ebersperger hofs den ofien brief besigelten mit der erbern weisen 
Feiern des Paltleins die zeit veidrichtter innerhalb des Kamps vnd 
Steffann des Ffuetrer die zeit obristen spitalmni^itpr Krems nn- 
hangimdcn iiisio;eln, die si durch vnsrcr vleizzi^^on pct willen der 
sach zu einer gedechtnusse an den brief gehangen habent, in 
paiden vnd iren erben an schaden. Darunder wir vns verpindea mit 
Tnsem trewn an aids stat, alles das staet xe haben vod ze volfueren, 
das an dem brief beschriben stet. Geben nach Krists gepurd rier- 
tsehenbondert jar Tnd damaeb in dem aindlelken jar an nächstem 
montag vor der atndlefttausent roaid tag. 

Zwei kleine, an Pergfamentstreifen hunpcnde Siegel in schwarzem Wachs 
— a) Sehr besebidigt — Ein Sehild mit dem Yorderiheile eines Ung- 
gesebntbelten krtllenratsigen Tbieres. — . . . r . Filtd * . ,b) Bi« 
Sebild nil drei maoenehwslbenartigen Vffgeln« S. Steff«*. Fbtser. 

12. 

1412. 24. Februar. Passau. — limthof Ueory von J'assm^ hefreU das SHfi 
Heicherspcrg von (irr Zahlung des iVrimchi uts, 

Georius dei et apostoliec sedis gracin episcopus Fataaiensis ad 
f^luram rei memoriam. Dirtgentibus nobis eogttatom nosfrum ad ea, 
qve bonum statnm ecciesie ac anime nostre salutem respicinnt» inter 
alia piefafis et meritoria opera occurrit nebis, quod ad iltomm con- 
aecueionem niebil forcius opmtur, quam quod moDasteriomm et 
prelatorom ae personanmw qua in ipsia sunt drainis mancipate 



Digitized by Google 



405 

smieüs, quieti et eomodo nedum lu «Heou Teram eeiam in propriU 
qaesttonibos et differencüs sie aalnbriter iDtendamus, quo diiiino 
eultui poaeiiit Taeareliberiua et feraencius inherere. Sxorte slqaidem 
inter nos et eollectores deeimaram nostranim in Kremss in Stain et 

aliis loi'is iniVa iimiles earuai (it.'L'iinariim cunstitutis ab vua et vene- 
rabiles el nohis in Christo ilikclüs Griironem prepositum et coii- 
uentum luosiasterii in Hcirhcrspcrg' onliniu .^aueti Augustini canoni- 
corurn ref^uiariuin nostre diocesis |»arte ex altera iiiateria questionis: 
oam ofüciales et eollectores uostri ipsos ad soiuciouem decimarum 
de Tiaei« ipaerum nitebautur compellere» ipsisque superinde dincrsn 
ÜDpedtmeata, ex quibua se ofienaos conquesti fuerant» inferebant. fi 
contra Tero dictua prepoaitns et cenueatoa allegebant priaOegia 
diueraa Remanoram pontificum et predeceaaorum ooatroram, quaram 
GOpiaa coram nobia predoxerant, ex quorom teooribua petebaat ae a 
aolocione deciaiaram huiaamodi supportari. Deducto igitur pluriea ad 
nos haiasmodf negeeio ad homilem petieienem dietorom prepositi 
et. conueiituH ad honorem onmipotentis dei et sancti Michaelis 
archangeii pati utu liieti monasferii dp venerabilis eapituli nostri con- 
silio et assensu spe rt»iiiuaeracioiH«< eterne de speciali eraeia attonto 
fauore et affeccione, quos ad supradictum monasterium gerimus, 
aopradictos prepositum et conueatum et eorum succeisores a aola- 
daoe decimarum in vineis, quas de preaenti poaaident et quarum 
Domina inferiua apeeifice descrihuntui-, pro nobis et soeeeasoribua 
aoatria eximimua et exemptoa babere ? olumus, prebibentea exprease 
omnibaa et aingulia offieialibua et coUectoribua baiuaiaodi deeimaram, 
ne Ipaoa deiaeepa aaper pvemissia inqaietare debent vel quidquam 
deeimaram radeae recipere vel exigere ab eiadem, exeepto tamen 
qaartali nuncopato „puetxel<* • de quo eiadem eellecteribos nostria 
nostro nomine soluere debent decimam. prout ipsam hueusque sine 
Cuiitiadiccione «jualihet exsoluoniiil. Si vero ex <ii)natione Christi 
fideliuni vel exenijttione aut contractu lc«:itl;iiin ;ili(jt!as vineas adi- 
pisccreiitur, 't« (|uibiis iiobis d» ciirie iaii) snlimnlur, ad iilas 
presens priuilegium eitendi iiolumus, sed de eisdcm decimas soluere 
debeat integraliter et in toto. Nomina autem Tinearum sunt^hec: 
prope curia ni Reicherspergensem tria jagera oam dimidio» item 
* vaaro Tineoiam dietam Leyttel ioxta leprosos, item dao jagera 
ia »loago taylant**, item vaam jager com dimidio ia viaea Aieb, 
Item aeptem jugera ia viaea Weiaxflrlperg» item dao jagera aoper 
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laymgrael», item dao Jagen in Tinei Holehioger ia monte Gerestoif, 
item tria jugera tu »breai taylead**, itMH dao jugera, que wwX deselafi 
et redacfa in agros, item tria jugera deaoleta prope Itodendorf. Bt at 

bec aostre donacionis gracia inconfulsa remaneat, presentes damus 
'itteras nostro et capituli nostri sjgiliis iiiuhiiiiiiie rohoratas. Datum 
Patauie xxiiij' die meuäis Februarii anno domioi miileäinio quadriu* 
gentesimo duodeeimo. 

Zwei an PavgamenUtretllm h2og«nde stark beadiidigte Siegel, a.. 
rothem Wachs. — a) Eine menschliche Gestalt in einer gothisehen Capelle 

rechts ein Schild mit einem Pantherthier, links ein Schild mit twe! überein- 
ander schreitenden LOwen. — S. Oeorii Kpis» opi. Patnviensis. Das sehr kleine 
Gegensiegel fn rothem Wachs leigt einen helmLn ileekieii Kupl ; die Cinsclirift 
nicht lesbar- b)\\n weissem Wachs. — St. Stephan kniend; auf jeder Seite 
ein MaDD mit einem Steine Dach ihm werfend. Legende unleserlich. 

13. 

litt. 11. Aegut. VleB. — Michel Wisenperger gelobt , sich ao 
dem edlen festen Ritter Philipp dem Dessen und den „Seihen,^ in 
derer Gefangenschaft er war, desshalb auf keine Weise zu rächen, 
widrigenfalls er dem genannten Ritter und den ^Seinen" mit L«-iLi und 
Gut verfallen w§re. — Sieqfler: „der edle VIreich der Reis und 
StetTau der Wilnstorfier — ze Wiean an ericbtag aaeb sannt 
LereocieD tag 1422. 

Orig. Parg. Die beideo 8f^l feUep. 

14. 

1437. U. Aigiit. Wies. — ^Larenes Hainreichs des Melczer ge- 
sessen som Pyera in der Siesy sun** gelobt dem Heraoge Albrecfat 
V. Ton österreieh» sich wegeo seiner Gefangeoschafl daflir, dsss er 
dem »erbem Hannsen dem Schuster le Vteldorf" des Nachts Tor 
dessen Haus aufgelauert hat, weder an diesem noch an dem edel 
festen Ritter »Erhart dem Dessen, des hereiog Albrechts herezogen 
ze Österreich . . . ?orstmaister dos Wienner walds'', auf keine 
Weise t\x rächen. — Siegler: iUpiecht Tanpekch (Kdler) und 
Stepbaun der Puchsperger. — ze VVienn au sand Augustins tag 
1437. 

Orig. Perg. Die beiden Siegel fehlen. 
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15. 

. MSI. IWMifetr. IliBf. — A^pAm Zerer und MbrtUt Penueh^ mk ikrmt 
Bauifhtuen Margaretha und Anna Urkunden üiar emeu ikneii von dem Proptte 
Paul «M ReUhtteperg und dem dortigen Cemvente verpaehielen Weingarten. 

Jcb Steffan Zerer vnd ich Maii^ieth sein haasriaw ich Mert 
Pcrnschopf vnd ich Adiia sein hausti tw hokerinen mit dem brief, als 
?ns dei- ewirdig giiisikMch her P»)uls brobst ZU Reichersperi^ vnd 
seio conuent ire zwei jeuch Weingarten in dem langen tailant gelegen 
aof TDser rier leib fnd lebtäg vmb den dritten emmer in bestand- 
weia habent verlassen nach irs brief« mohaltong tm darumb 
gegeben« aUo geloben wir dem aelben Tnaerm heim dem brobst 
aeinem conuent ?nd naebkomen, das wir den aelben Torgenentn 
Weingarten mit gaetem mitternpaw aller gewondleichen weingart 
aribait aullen md wellen aribaitten tnd pawn getrewieieben md Toge- 
nerleiehen rnd inaU jarden dritten eraermosta auademgrannt mdaneli 
den zehent, der in zugepurd , dauon geben vnd antburtten sollen vnd 
Wüllen an alle widered. Vud w ann wir lesen wellen, das sulJeu viid wellen 
wir in oder irm hofmaister vor verkünden, das si irnpoten auch darczu 
scbiken iniigon, vnd wir wellen auch den maisch in irn hof zu der 
press fürn. Si inügen auch oder ir hofmaister an ir stat iedes jars 
iwen erber mann zu phingsten vnd zu sand Stefans tag im snit in 
die egemelten iwai jeuch Weingarten schikchen vnd die beaichten 
luaen. firAmd al dann mit aolber beachaw, daa dem Weingarten eine 
oder menigere aribait Tereiogen Tnd nicht au ieder reehtter leit 
gearibalt wer, ao haben at oder ir anhält an ir etat gewalt nia darumb 
in pbennten Tnd le peaaern an Tnaenn tail dea moata in dem grannt, 
ao Tcrr Tnd ala lanng daa in Tmb aoihe Teraawmpte aribait ain 
benuegen gescbech. Wer awer daa wir aolher pesrang nicht gehor- 
sam sein 0(it!i' abt r der nicht achten wollen, dai» sich in dciu nächsten 
iar darnach iiuch erfund , so seinn wir von allen vnsern rechten vnd 
si niiii;eu Mch auch der /wair jeuch Weingarten wul viidi-rvs tnden 
vnd iru frumen vcrrer damit schliffen an vusrer vnd aller vnscrr freuut 
vnd meniliieia Yon Tnsern wegen irrung vud wideraprechen. Wir 
mfigen auch vnsere recht mit irm wiUeo tnd wissen wol verkauffen 
einem andern oder menigerm Tnaer geaoaaen» der in dareia nuei 
Tnd fuegleich iat» in den rechten ala wir gehabt haben, Tod wann 
dann geschieht daa der leat leib Tnder Tna mit tod abgangen iat, an 
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sind in die egemelten zwayjeuch Weingarten an irrung voserr eriben 
Tnd frewnt vnd menikleichs ?oo TDflern wegen ledig Warden. Doch ob 
der selb lest leih vnderr vns die vorgenantazway jeoch mit dervassten 
aribait begriffen vnd gearibail hietten, to auUen Tnierr eriben vnd 
frewnt die fllrbas trcs auf das lesen innhaben pawo nOcien rnd 
niesaen in allen den rechten, als wir die bey vnsern lebtagen aoltten 
getan haben Tngeuerleieh. Hit Trkunt des brie£i, den wir in danimb 
geben besiglten mit der erbern weisen Thoman des Telnpekchen 
Tod Jacoben des Slater baider anbangunden insi^In, die das durieh 
vnser vleijssigen gepct willen zu zeuguus der saeb an den brief ge- 
hangen habentdocb in vnd irn eriben anscha'!en. Darunder wir vns mit 
vnsern trewn verpinden, alles das war vnd stet ze haben, das an dem 
brief geschrieben ist. lieben czu Krems «»and Lienbarts nach Kristi 
gepurd vierczehenbunder tjar vnd darnach im sibea vnd dreiskistem jar. 

Zwei kleine, an Perganeatstreifen hSngende Siegel io grflnen Waeiie. 

a) Bin Sebild mit einer schiefpn yod recht« nach linkt gebenden Leiter. — 
Thome f Tclnpekchn f SigiUv . . 6> Elo Sebild, wertuf ein bapfeader 
Flroiclu — S. Jeeob. SUter« 

le. 

1438. 13. October. 0. AO. — CristanPekt h s-ni l^ inm. Simun Sinukh 
YOn Gercstoi f, Thaman Muchant von Prunn utid Hanns Vendel von 
Gerestorf pacbten von dem iieicherspcrger Propste Paul und dessen 
Convente einen anderthalb Juoh grossen Weingarten» genannt der 
Maleliinger und gelegen zu Gerestorf, „auf ire Tier leib und lebtftg** 
gegen einen jähriieben, in den Keichersperger Hof zu Krems in 
reichenden Dienst von einem Pfund Wiener Pfenninge, iwei Htthnern 
und dem gewSbnÜchen Zebent. — Siegler: Tbaman der Telnpekch 
und Jakob der Slater. — An send Cbolmans tag 1438. 

Oii}(, Perg. Die Siegel nie in Nr. Iii. IMe Formel?» iti dieser Urkunde 
wie in den nocti folgenden ülinlichcn Intialtea sind dieselben, weiche wir in 
Nr. 15 finden. 

17. 

1438. 13. October. 0. iO. — Stephan Cistler.ChunratCistler. Pauls 
Nusser und Hennsel der Nusser, „all gesessen m Weinzürei*', pach- 
ten „auf ire vier leib und lebUg" von dem Propste Paul au Aeichers« 
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p«rg QDd dem dortigen CooTente twei ioeh WeiDgirteo, ,,gelegeD 
aof der Laymgrueb**» und twar jfthrlieh gegen »den Herden emer 
moiate nna dem grannt" und dem gewfthnlielien Zehent — Siegler: 
Tbnman der Telnpekcb und Jakob, der Slater. — An send Cholmans 
tag i43S. 

Orig. Perg. 8i0g«i wie in Nr. 1». 

18. 

1447. 17. Februar. BrSan. — Sophie von Kunstat, Gemalin des 
HeiTu Johann von Czumburk und Thowaczow, verkauft dem eüelu 
Jobann Dupnik roa Nietkowicz und dessen Erben ihr Erbgut Leleko- 
wiez um 400 Schock Groschen. — Siegler: ZolTka z Kunstatu, Petr 
i Conize, Kuna z Cuastatu, Luczek z Ssternberka, Waoiek z Rozko- 
wici, Proeiek s Cunstatu» Jan Zibnid z Pernsstayna. — w Brnnye 
w patek po swratem Walentinu 1447. 

' Orig. Perg. Sieben an Pcrffainentstreifen bSngend<> in ^ h varzes und 
grüneü Wachs zum TLeile schleclit gedruckte Siegel, dereu Legcndeu mit our 
twei Atunahntn in b51uiuteh«r Spraeh«. 

19. 

1417. 9. Odobar. 0. 10. — Hanna Zennd au WeineaOrt, Penel 
dessen Haaaflran, Hanns Herei lu Weinesflrl und dessen Hausfrau 

Agnes pachten ,.auf Ire vier leib und lebtäg*' von dem Propste Paul 

und dem Couveiite zu neichersj>crg ein Joch Weingärten, gelegen 
•m „kiiK zen taylant zenachst Mänseeren Weingarten" , jährlich 
gegen „den Vierden emer mossts ans dem graunt" und dem f}:«'wuhn- 
lichen Zehent. — Siegler: Taman Jager und Wolfgang Aichperger 
baide burger ze Kremba**. — an suntag vor sand Dyonisen 
tag 1447. 

Orig. Perg. Zwei kleine Siegel in grünem Waebi, a) Schild mit einem 
Jagdhorn. — f Sigilivm f Thoman f Jegcr. bj Sdiild Biit aas aloeni Barge 
enlepringendeo Biebaln. — f> SigUim f Walfgang f Aiehpargar. 

20. 

1447. 8. October. 0. AO. — Tywolt Proeschinkch zu WeincsttrI 
und Anna seine Hausfrau, Hanns Pfingstel und seine Hausfrau BIspet 
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•bandaielbftt pachten «auf ire vier leib und lebtag* thh dam PMtpate 
Ftool and dem CouTente in Reiefaeraperg ein Jedi Weingarten« gleicli- 
falla gelegen im „knrcien tailant" aber «senaebat Alderapekeber 
Weingarten", gegen Entricbtnng dea vierten Eimer Moatea »aus dem 

grannt* und dem gewöhnlichen Zehent jSbrlich. — Siegler: wie in 
Nr. 19. — an suntag yot sand l)yoiu:ieu tag 1447. 

Orig. P«rg. Siegtl wi« bei Mr. 19. 

21. 

1411. Z, FalrWMr. OlmilL — Doretbea und Hedwig, Töchter des 
Mikeseb von Syrsawy, verlkaufen dem Wenil Latnik ihren in der 
Jttdengasse vor Prerau gelegenen Hof um 28 Schock Groschen. — 
Siegler: Wiesen s Prosynowiei, Jan a Lowiessics, Blikess Lasnik 
Bemhart i Ziessanies, Hartinak s Blazicz» Drziek s Vgezdcze, Jakub 
z Winarz. — w Olomuczy w (u sobotu na swateho Blazege. 

Orlg. Perg. Sieb«a warn Theile «ehlaeht tbgfldniekU Sieg«! ia Mliwir- 
sem Waciu. 

22. 

1480. U. Hin. Wiai. — Michael, des beil. r&mischen Reiches 
Burggraf xu Haidburg, Graf au Hardegk und Landmarscball in Öster- 
reich, erkennt xu Recht in der Klage ^der Brader J5rg und Hana von 
Rasenharts gegen Wolfgang Eytzinger von Kirnberg, welcher jenen 
160 ungrisehe Gulden schuldet. — Wienn am montag oaeh dem 
auntag M^etare** zu mitterfassteo 1480. 

Du Siegel, wehrecheiolieh dee dee ürkoadeiiaaeeteUen fehlt. 
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REGISTEK. 
A. 



Acerno , Kpiscopus Aeernensts : Jaco- 
bus (1292. XLYlj 49, SO. (1293. 
XLIX) S3. 

Ädria. Aegidius de — (1281. XXVill) 
83. 

Aftinod, fi«M loder — in Lefbt« 

(183t. LxxYn) m 

Ai ch, ia ftHM - (141S. it) 40S. 

A ichp^rg , Wo'f(?ang — Bärger 
EU Krems (1447. 10, 20) 409, 410. 

Avnsledei, f. Fin^iedel. 

Ayterpech, Vlreich der Bürger 
zu Chrems, Katrey s. Hausfrau, Pe- 
ter e. Sohn (1359. 5) 395.' 

A 1 b « B o » Bpiacopi AlbanmMt: Oliae- 
riM (1481. CCLXXI) 840» 841. 
Jöbinw (1489. CaXXXY) 8S9. 
--AbbasAlbtoM. (1884. CIV.) III. 

Alberti, Borii Mfrifu — (1863. 
XIV) 21. 

Alderspach, Herren von — (Atder- 

spekcber), (13S9. 5) 395. (1360. 

G) 397. (1447. 20) 410. 
AlezmQle, in KirchscblSg. Pfarre 

(1478. Caini) 889. 
AUttpbnrg, Heinricui de —(1886. 

XXXin, XXXIT) 88^ 89. 
AHoforo, in — inWianna (1883. 

LXVIII) 70. 
Altovadum, v. Hohenfurt. 
Alwicu», - (1278. XXV) 31. 
Amaistall. Weingarten „^\ob wier 

TQi« bei ~ (4351. XCVni) 99. 
Ammolf, Cliuurta der — (1^31. 

LXXV) 77. 



A m p r i n g e r , H. de (1475. CCLXI. 

CCLXIl) 327. 328. 
A m sc Helberg, (Kf)^i>\v;i iiora — Ca»» 

sowohora Cozzowaliora), Heinricua 

de - (1890. XXXVIII) 48. (1898. 

UI)88,86.ef.H«rifi. 
Aatninn, Vtrciebdor — nndNy- 

klan t. SebwwItMohn (1888.LXXX) 

81. 

Andrea», — (1259. IV, V) H, 7. 
Andreas, doiniaus — (1261. VIII) 
12. 

Andreas, miles (1262. XIH) 19. 

(1278. XXV) 31. (1279. XX VI, 

XXVU) 38, 88. (1881. XXX) 88. 

(1890. XL) 48. 
Anger, WysMt anff dam — filim 

Clari^i.., Amlnmnn ete. (1888. 

Gl) 107. 

A n ^ e rn(Angrer).— (1357. LXXXIX) 
90. ( c 1400. CLXXXIX) 223. cf. 
Bugianuw. - Periehtolt und sein 
Sohn Symoo in - (1347. LXXUX) 
90. 

Apum, Curia ~ (Bauhof?), (1888. 
LlVIil) 70. (c. 1400. CLXXXIX) 
881. 

Aqua Bona. r. Gntwataar. 

Aquilunus.L. — epiieopus (1483. 

CCLXXVIl, CCLXXVIfl) 348, 349. 
Aquilej*!), Putriarrha Aquilegtenilt: 

Nycolaus (13Ö4. Clf) III. 
A r a g 0 Q i a , Johannes (t. S. Sabina« 

pbr. card. de - (1483. CCLXXVIl, 

CCLXXVin)847,848. 
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Ariano, D.de — (1398. CLXXXYll) 

220. 

A s c o i i , Cpiscopus Esculauu& : Uoge- 

ria» (1300. UV) 58. 
AstU»iiiu«,P.^(1448.CCXIX>n4. 
Atei, Villa in ^ (AICm?)» (1278. 

XXV) 31. 
Atte«, T. Atez. 
Aodin. cf. Vdio. 

Aujezd (Wgezt. Vgett), Michael de 

— (1263. XIV) 21. Liopoldu» de 

— (1293.Ul)ii6. 



A u j p 7. d k a m e n y , V. Steinkirchea. 
Aujüzdec (V^rezdeea), Dniek t 

(1448. 21 ) 410. 
Au Sil (Auzt, civilus Wük super Lus- 

oyc»), - (1262. XIII) 18. (1390. 

CLXXVI) 209. — PiMdieatocw in 

* (1262. Xin) 18. 
Aattri«, OB(«rreieli« 
A V i g n o n (AuinioDa),— (1 353. XCIX) 

102. — Alanus tt. S Praxedis pbr. 

curd. — iim. CCILV ) 304. 305. 



Babenberch, v. Bamberg* 

Babi, r. Bamberg. 

Babich (DowiU?J. — (1259. iUj 4. 

cf. WawiU 
Bebkat VIreieh — von Trawtinaoo», 

Tirieue de (Beveaie??). (t4K6. 

CCXXXl) 288. 
Badiei!, Taie - (1202. XLV) 49. 
Boicrn. Bavariae fines (12B9.III»IV, 

V ) 3. 5. 6. (1266, VI) 7. (1261. 

vni) 10. 

Pairosifiau (Borsow — Borsow, 
Barsazuw, Borssow, Borschow, Bo- 
rischoue etc.), rilla — (UUÜ. 
XXXVII) 41. (1378. CUl) 175. 
(1279. CbVI) m (1453. CCXXIIl ) 
278. (1485. CCXXVIII) 283, 284. 
(1470. CCUX) 322. — Eceleaia 
(1290. XXXVI) 41. (1290. XXXIX) 
44. - Albertus dp (1261. IX, 
X ) 12, t:? (1272. XX) 26. (1274. 
XXHj2«. (an. 12815. XXXIII) 3K 
(128(). XXXIV) 38, 39.C1. StroJ.ull/. 
Pelronilia uxür Alberti de (au. 
1286. XXXIU) 38. Hogerius ülius 
Albertf de- (aik 1286. XXXIII) 88. 
BeDyeiee Irater Alberti de - (1272. 
XX) 26. (1274. XXII) 28w - Ssrtt- 
lioos WUaous m - (1378. CUI) 
175. ^ Pleehte de t. Pleeht«. 



Palestrina, Epiaeopi FeDestrini 
(Prenestini) : Angelus (1475. 
CCLXI) 326. Marcus pstriarcha 
S. M8rie(1481. CCIAXI ) 340, 341. 
(14ÖÜ. CCLXXXV) 359. 

Pflleterl, Cbdiint ^ tob Keim- 
dorf , Aaoe e. Hasefn« (1411. 11) 
403. 

Plltlein (Pftitel). PeCer der 

Feldrichter innerbalb dee Kampe 

(1411. 11) 404. 
Bamberg, snerislanus Pabeaberg. 

ecci. (1354. CIY) III. 
Bamberg (Babi — Babenborcb. 

Pombergh, Babye). viÜM (1262. 

XIII) 19. (1383. CLXl) 188. 
Pameieel, Peler — au Kirchaehlag 

(1481. CCLXXVI) 346. 347. 
Bar au (Baworow), Bawarue de — 

( 1317. LXIV) 66.ef.Bawarns.Stra- 

konitz. Margaretha de — ainitaPetri 

etc. de Hosenberg (m. 1380. CLVU) 

181. 182. 

Pui idanus. — (1398. CLXIXVU) 
220. 

Bamcb, SilHdae de - (1273. XXI) 
27. 

Baael* Epiicoptte BaaUiemia: Petnu 
(1302. LV) 59. Sjaodttt (1441 
CCXVU) 271. 
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Pat im (PiteTi«, Patsaw), — (141$. 
it) 406. (1469. CCLYII) 819. 
Bpiseoira»t Gaaiint (1419. 12) 
404, 401}, 406^ Cooperttor in pon- 
tifieiüibu« : Si^inmundus ep». Salo- 
n^n., V. Salona, Cnnonicus: Petrus 
dp Rosenberg, f. Hnsciibcrpr. Capi- 
tuium Ci4!2, 12) 40:i, 40ß. — 
Homo de PaUvia (^12G2. \IU) 19. 

Pasta weralag, Pinen. 

Passern (Pftsowarj — Ptsiswer- 
•lag, Pnserslog, Pasaowar), villa 
(lt91. XL11) 47. (1S41. LXXXY) 
Sn. (c. 1400. CLXXXIX) 22S. — 
Doininious de - (? Vi\H. XLII) 
46, 47. cl". Domtnicus. Domyn von 

(n4i. LXXXV) 8ä. 86. 
gan tha relicla Dominic'i de — 
(i36(i. CXXI) 134. Gregoriui de 
— frater WcesIonM de Cypin 
(1390. CLXnri) 208, a09, 210. 
(1307. CLXXXI1) 214, 215. ef.Zip- 
peodetf. Peasjk i gyn»k z 
Vfdyrr.owa (1406. CC) Ä43. 244. 
cf. Vzdyczow. GIrtik s Wietrseo 
w — , T. Wetirrn. 

Passo war, v. l'nssp' n 

Paachitz (Pnsice). - (Uü^. XIII) 
18. 

Patak* Baak geheiiMii — Burggraf 
in WeliMhing (1360. CXXXI) 148. 

Pttaaaeeneie, Salun« epiaco- 
pua, V. Bacanaleaaii, 

Pa tavia, v, Paü^au. 

Bauhof, dpr — (c. !400.CLXXXIX) 

221. ff. Apiirn, Ciirin — . 
Pa yrnh^a rtoii, llnf - in deinChv- 

nigslag; llainrich gesessen auf dent« 

selben fl348. XCIII) O."». 
Bannigarteaberg (Pawmbgartn • 

perg ete.), Abbates: Jehannes 

(1307. CLXXXV) 217» 218. Sigts- 

mandue (1464. CCXUll) 301, 802 

Convontijs, ibid. 
Bavarta, r. Baiern. 
Bavatie Vlricua de >,f. Babka. 



Bawarow. r. Bann. 
Bawarna, domtnoe — (1262» XllI) 
16. (1281. XXX) 3S. et Baniv, 

Straknnitx. ßa^vari domini metae 

(1281. XXX) 3S. 
P n z i n w p r « I a , v. Parsern. 
Bechin (Bachyne), — 1261. XI!) 

.15. — Arehidiacoui: Horso (1387. 

CLXIX) 199, 200. Johannes de Lo- 

praetiei (1436. CCXV) 269. Dr. 

Nieolana de Crumpnair (1464. 

CCXLIY) 304. Jobannea de Heriea 

(1479. CCLXVII) 336. 337. — 

Thobias de — dictus de Kempnies 

(1354. riV) 112, 113. 
Pekch. Cristan — ron Prann (1438. 

16) 408. 
Bälce, T. Bielcz. 
Peihrimow. T. Pilgram. 
Bell et a (Bilhiawa WIblaw), vilhi 

(1273. XXI) 27. (1292. XLV) 48, 

49. 

Beltia» V. Weis. 

Beaata. — (1261. XIII) 18. ef. Ro* 

senberg, burggravii. 
Bßneschaii fBcnesow — Penes- 

schawe, Feneschaw) . Plebanus: 

Hainricusfl33'i.LXXVnj79.(1340. 

LXXXIilj 84. 
Benfsiatt dambins — aororius do- 

minemm Bawari et PredoCae(1262. 

xm) 18. 

Per, TIreieb — ron Woytgenderr 

und s. wSöhne Wernhart nad VIreicb 
(1343. LXXXVI) 8Ö. 
Po FR wer. Friedrich der — (1381. 

xcvrii ) 

Perg. rpsiilenlirt Siffismundi opiac. 

Saloneu. (14jü, CCXX ) 2111 
Perg, Oswald (Asboldj am — (I4ä6. 

CCXXIX) 286, 287. (1457. 

CCXXXH) 289. 290. 
Oer gmeieter; Dnering (1827. 

LXXII) 73. 
R e r h ( 0 1 d u a earpentarina (1262. 

XIII) 20. 
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Btrlau (Brloh —Birloeb)» eeelatU 

in — (-) 38S. 
Bern arti ) / (Bcrnartiop — Bernhar- 
titz), Bernhardts .ie ( 129:?. LTI) 
S6. Busko de — {iU». XClIj 93, 

Pnrh; Hof (1416. CCYI) 254. 

(iiso. ccxxi) m. (1410. ccux) 

SISI. — NjrtolMt dt Pany mint 
Gregorii 4e Heraltf 

cxxxvn) tBS» liM. (im cxlv) 

168. 

Pernlpsdorf (Mostkow — Moskow, 
Pernpersdrtrff , Mosokow , Most- 
kuow ) . /eyfriJ von — fi366. 
CXXIUj 13(>. 137. (1367. CXXV) 
139, UÜ. (1368. CXXVUij 144. 
(1369. CXXXO 148. - Wtako k 
— (1438. CCXIV) 387, 368. Zy- 
bfikl B ~, V. Zybriid. 

P«rn«ehopf, Hert — vti §, Hftut- 
frau Anna (1437.15) 407. 

Pern$tein (Fernas tayo}, Jan Zi- 
brrtil 7. — , Y. Zibriid. 

Pessoriiolcz, Möle (149K.CCXC1) 
367. 

Pesaerholcz. Peter — Richter £ti 
Fridbarg (1495. CCLXXXIX) 
361. 

PatrUadorf, Petnn milM Is — 

(1384. XXXII) 37. 
Petrlik, Girm - mKnmao (1487 

CCLXXNff) 354. 
Petrowitz (Petrowica). PM-iblimis 

de — (1375. CXLIIT) 166. Jan z - 

purfcrabS nt Krumlouc^ (1465. 

CCXF.VH) 306. Oonradus de - 

(1479. CCLXVII) 336, 337. (1487. 

CCLXXXIIi) 355. 357. (1482. 

OCLXXXVII) 363. 
Pelms, (1883. XDI) 18.(1378. 

XXIT) 30. (1383. XLVUI) 83. 
Pettau (Petow), Prior ac Gotfridus 

et OUo rrafrt'S Onl. Praed. in — 

(1262. Xlll) 19,20. (nnv.fietboiiieo. 

(1481. CCLXllUj 343. 



BetfUrn (hMk — MiodieqB), 

eaatrum (1406. CXCVn) 240. 
Bespri, fhitei* Oda« (1373. XX) 38. 

(1274. XXII) 28. 
Pfarrer: Vlreicit (1328. LXXIY) 
75. 

Pfingstel, Hanns — zu WeinczGrl 
«nd t. Haoafrau Elspet (1447. 20) 
409. 

Pf laBiai (Blanakd — Wlankh)» - 

(1398. CLXXXI) 313. 
Pfraainb«rg (Primda-Pbrlinbareh, 

Phreroppreh), Bohuslaus burggrar. 
de (1273 XXI) 27. Ratmiras U 

— (1260. Vll) 9. 

P h r 0 in p c r c h » Phrimberch , vida 

i^lrHuinberg. 
Piberachlag (Wewer i) , Pogner 

r. Pibwtlag, r. Pogner. Sagittarina 

in Pibersteg» t. Sagittarina. 
Pibre, WernbardM - (1381. XXX) 

35. 

B i r ! a Ii 1 j w n , Jim — s PoraeMina 
( \mK CCXCll) 368. 

Biel-' f f? • ! 'e ? — Byelcze, Bylcz), 
Nicolaus de — procurator in Rosen- 
berg (1362. tXlli) 125. (1375. 
CXLl) 158. Jobannes de — ejus 
6Uu8 (1387.CLXX) 301. 

Pjerup fieinreieb der Meleaer tun 

- in der Sleay (1437. 14) 406. 
Py ernhcypel, Friedroieh der — 

(1307. CVII) 116. 
P y c z Ii ;i , apud — (1264. XV) 22. 
Pilgram (Pelhriinow), Mikulass s 

Peihrzirnown pisar etc. (1470. 

CCI.IX) 322. 
Bilhia wa, v. Bellela. 
Billungus, dominoa (1381. IX» X. 

13.13. 

P i n ea tri n u a epa.» Paieatrina, 
Pirn, Hoapitaiariiia de — (1363. 

XIII) 20. 

Piscatores, villa ad — alia» No- 
Inmioh (Fiachbekom ?) , (1377. 
XX1H)29. 
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PUehellyCPyitljr— PytseU (Mo- 
len I — purkrabe nn TypniCSy 
(1407. CCI) 244, 245, 246. 

Pischtin (Pisd'n — Pischiii). PJeb«- 

n«s: Wenceslans (mi . Xll) 15. 
Bistritr (ßystnce — WistriU), 

doiniDi 10 — , V. Landsteii). 
Pisolt, MikiUus — (141t. CCUIV) 

m 

PItbtB (Bim — Pliwt, PUwm, 
Plmvft). Tillft (tm. IUI) 1». 

(1273, XXI) 27. (1292. XLV) 48, 
49. (1453. CCXXIU) 278. (1487. 
CCLXXXIl) 3Ö4. - Petr ryWk 
(UoO. CCXXI) 275, 276. 

Plapa. V. Schlagl, SoIiIürI. 

PJaRae Gerberti, V. GerbeUcliUg 

Plaehta (Plicf^), Nieolaiit dictnt- 
6» BarMoir (BtroMwiet).Kal]w- 
rina de ChucUe« ejm oior, Gyta 
•jot torar (im CLII) 17», 176. 

Plan (Plane), Tilla (1259. lU) 4. 
(1260. VI) 8. (1261. Vni) 11. Nad 
Plany (146« CrilV) 31!; ~ 
Drocliowerz z Planye, v.Droi hviuor 

Plana, Johann!« — (?J, (t4Ä?. 
CCXXXVI ) 293. 

Planitz (Blaoice — Blaoies), Ple- 
bMi: HemtaMB (1317. LXIV) 
M. WaiMMalaw (1S60. ClI) ItO. 

Pliiileft (khÜR PItadllM, Plend- 
lein»), Wernher (Wyeczko ) de — 
(Plan), (1366. CXXIII) 186, IS?, 
(m. 1368. CXXVII ) 142. 

Blanakt*. v, Pflany.en. 

Blasius, domiinis (12H1, XXX) 35. 

ßiatny dwor (^KoUiofJ, — (i37H. 
CLi) 174. — Walesaa incola hujua 
einlae, t. Walasit. 

PUti (SW Stran), JohaaiMa 
•t Palma de — fralrea (14M. 
OCXXTII) 289, 

B1awa,v. Plabee. 

Pia wen, v. IMaben. 

Blaaies, Marttaak s — (1448, 21 j 
410. 



PUndlSns, v. Planlaa. 

PHcga, T.PJadita. 

PI ob, llanuss — in Badwaia (1487. 
CCLXXXFT) 354. 

Pluem (Plueinl ), Cdura»! der — von 
Starendwerd (1351. XCVIII) 99. 
(1356. CV) 114. Dietmar der — 
von Weleheraderff nad Priedrieli 
der - m Wiaeederff (131MI. CV) 
114. 

Blumenau (Plumaw, Plumnaw), Hcn- 

ricus de - (m. e.1400. CLXXXiX) 

226. (— 385.) 
Pod^^brad(Podehrady — Hodehradp, 

Podiebiad), VVilhel mus de - (1260. 

VII) 9. Georf^ius de — (1468. 

CCLV) 317. — Smil de Graiien 

burggrar. io - (1284. XXXII) 87. 
P 0 d i a Q a (PodCwavay — Podiehiia), 

filla HlawileM prape — (1380. 

GLTn) 188» el Psdelaui. 
Podnawics, Buednabiti. 
Pogner, Hainreich der — ronPiber- 

olap^, Nyclo Sohn, Margret dessen 

Hausfrau (1361. CX1> 121, 122. «f. 

Soffittariu». 
Bobemia, v. Böhmen. 
Bobemus, Chunradus — (1332. 

LXXYll) 79. 
Bdhmeo, iliiea aeu nette (1289. 

m lY. T) 8. 8^ 6. (1800. VI) 7. 

(1261. VIU) 10. (1262. XIII) 18. 

(1311. LX) 63. — Silva Bohemica 

(1259. III, IV, V) 3. 5 6. (1260. 

VI) 7. (1261. VIII) 10. Pehem- 
lant (1417. CCVM ) 256.— Reges 
et reginae: Ui iknus II. (1260. 

VII) 9.) 1262. XIIi> 18. (1264. XV) 
81. (1S78. XXI) 80. (m. 1898. 
XLV) 48. (-) 888. Margmta dQ- 
ciaaa Anatriae ejua eior (1800. 
VII) 9, 10. Weaeeaiatta IL (1880. 
XXXVII. XXXVIll) 41, 42, 43. 
(1292. XLV) 48. (1293. LH) 55. 
(1302 I-V) 5?>, 60. Johannes (— ) 
385. Karolui (1348. XC) 90. 93. 
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(lS4a XCI, XCIQ 82. M. (iSK4. 

CIV) in. (137S. CXLI)1IS8. (m. 
1479 CCLXVIl) 330. Blanc» ejus 
coniors (1348. XV) 91. Wencps- 
Ibus IV. (1400. ( XCV», CXCVIII) 
240. Ladislaus (1456. CCXXX) 
a87. (1457. CCXXXVI)293. G. or- 
gius de Podicbrad (1468. CCLV) 
317. — Kfioig to B*hiym (1456. 
CCXXIX) 286. - Marsetlci: 
Woko de RoMiberg, t. Roten- 
berg. BurebftrdiM (1273. XXI) 
27. Hcinrieut da Rotenberg, v. 
Ro.senhprj». — Capitanei: Petrus 
(lo Hn.spnbpru' (1340. LXXXrV') 84. 
Petrus de Rusenbcr«; ( 1 CCXCl) 
366.(1409. CCXni) 368.— Bur^r- 
gravii castri PragensU: Ge- 
rotaio« (1260. Tll) 9. Heioriea» 
do Roaonbfrg (— ) 383. Heiorieaa 
de Roaeoberg (—) 388. — Ca- 
merarii: Andrea« (1273. XXI) 
27. Petrus «Ic Rosonbcr}/ ri3i:>. 
LXI) 63. (1318. LXV) 67. (132:i. 
T.XIX) 71. (-) 38?;. .hn von Ro- 
scnnberrrk (140«». CCLVIl, fCLVIII) 
320, 3'41. S II b c a m c ra r i i: 
Theodericus (1273. XXlj 27. Conr. 
(1406. CXCVII) 240.— Sabpin- 
eerna: Omo (1273. XXI) 27. — 
CaDeallarii: Petras Batilientia 
eps. et Wissegrad, praepotilna 
(1302. LV) 59. Procopius de Ra- 
benstein (14»7. CCXXXVI)293. - 
Pr olhonof ari ir Pcfnis cl V\n- 
cus (1204. XV) 22. M. PoJni^ o:m. 
Wrnllnl.TW. et Wisse^rad. eecl. 
(im». XXXVI1)42.( 1290. XXXVIII) 
43. (1292. XLV) 49. — M a g i s l e r 
c 0 q u i n ae ; Conradaa (1273. XXI) 
27. — Bafonea regni (1379. CLIV, 
CLV) 177, 178. Nieolana et 
Andreas Ord. Praed. provinciales 
pro V. Bohemiae (m. 1481. CCLXXIIi) 
343. 

Bohuacbits (Bobiiiice)» Gindrsich 



Csakoweet i Bohnaaiea, t. Oiako- 
weet. 

RoI.l.Tu. V. Waldau. 

Polen, Heioriena du Poloniae (1260. 

vn> 0 

P o 1 e n ( Sprtlf-Pohlen) euria ( 1259. III) 

3. (l'iÜO. VI) 8. (1201. VIII) 11. 
Boleslaula, reliquiae ss. quinque 

fratrnm de — (13S4. CIV) 112. 
Pol ha im (Polnbaim), ReinfiMeM 

von — (1438. OCXVI) 270. (1434. 

CCXXVl) 281, 281 
R o I o n .1 . y. Bononia* 
Polonia, t. Polen. 
S. Pölten, — (—. 1) 393. 
Pom erswitx, majus et mioor — ril- 

Ine (1262. Xill) 1«. 
Pomuky, v. Nepomuk. 
Pon^dril (Ponodm, Ponidna), 

Villa (1239. III) 4. (1261. VRI) 11. 

(1261. IX) 12. (1332. LXXVl) 77. 
Bonnenbert (?), v. Bouenhert (?). 
R nptri, Dorf (1396. CLXXXl) 

213. 

H 0 n 0 n i « , Jo. de - (1402. CXCIII) 

235. 

Poppo, dominu.** (1260. VI.) 8. 

Ror, — (1453. CCXXülj i78. 

Bo Jobannea de — , v. Boroareti. 

Boraeb, viUa (1292. XLV) 49. 

Poröse bin (Pofeitn — Porsostyn, 
Pariaebiag, Poreaajn, Bar ose hing, 
Pore.selnngetc.), — (1403. CXCIV) 
23ü. Bona de — (1317. I.XIV) 66. 

Przibiko et W^ernborus (Wem- 
bardus) de — ( 1348. XCII) 93. 
!<4, cf. Witi*jir. Mhi <|uar<lus ini- 
k»3 de — castellanus in Ilosen- 
berg (1300. CX) 121. (1861. 
CXU) 124. (1362. CXni) 123. 
126. (1363. CXIX) 133. (1367. 
CXXV) 139, 140. (1369. CXXXI) 
148. (1370. CXXXIIl) 149. (1372. 
( XXXVII) 154. (1375. ( XU) 158. 
160. (1375. rXLIV) 107.168.— 
(1383. CLXYJ) i96.( 1396. CLXXXl) 
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213. (1403. CXCIV) m t36. 
(140«. CXCVni) Mt» M«. (1406. 
CXCD) U3. — Pttibieo d« — fhi- 
t«r Mirquanli (1370. CXXIIII) 
149. — (1403. CXCIV) 235. - 
Rtirf!'_rravjus ! Raezvk z Dliihe 
( 1403. CXCiV) 235. — Jan Bi«ia- 
hlawa I — , V. Bielahiawa. 
U o re s c Ii n i t« fBof<»cnice) , Zidek 
(Zidkoj de Bureezuit'E, v. Zi- 
dtk. 

?ofHi?Mi- PonieeB), fillt(14SS. 
CCXXIII) «78. (1488. CCXXVlIf) 
taa. 284. — BaMko de — (1379. 
CLVI) 179. (1389. CLXXV) 207, 
208. Gindra (Henricus) de — 
(1389. CLXXV) 207, 208. Waci- 
lair Talafus t DobrMO w — , v. 
Talafus. 

Boris servicns Alberli (1263. XIV) 
21. 

BorowftDy, t. Forb«t. 
Borowcts, Jobannei de Bor de 

Borowecz, aliaa dictos — de Rikwoa 

(1372. CXXXVIIT) ir,5, Ib'ß. («375. 
CXLI) 158. 160. (1406. ( \C\ II — 
CXCIX) 240—242. (14(i8. CCII, 
CCIIIJ 2M\~ -m. (la. 143Ü. CCXllt) 
266. Margaretha ejus conthorali:» 
(1406. CXCVIII) 241. (Uü8. CCHI) 
U7. (1408. CX;iII)249. Lambertuf» 
Agneiea et Offeta ejus flIiatetfiUa« 
(1406. CXCTIII) 241. 

B o rs y g I a g. villa (e. 1400.CLXXXIX) 
222. cf. Worsikslag. 

Bor so. (lorninub (1262. XUl) 19. ' 

Borsow, V. ['airtschaii. 

Porto, bpibcopuH Fortuensis : 
Rodencus (1489. CCLXXXVJ 
389. 

P or t u g a I, A.de^(l898. CLXXXV1I) 
220. 

Boriitt, -(im.Xin) 18. 
P 0 s e D , Y. Boineie eplieopua. 

Poainiecho w, piiein (1488. 

CCLXXXl) 3Ü2. 
F«ate». AiiUt. II. Bd. XllU. 



417 

Posch, Mariehart der — Riehtersti 

Uube (1388. LXXX) 8t. 
Bdaebowits.v* Boiejowita. 
Pofcndurf, doniaa de — (1262. 

XIII) 17. 

I> 0 I ' r> s t i II , Wilem z Hotenslayna 

(142:<. K IX) 2r»8, 2ä9. 
Bouenbert (?). Jo.— (1370. CUV. 

CLV) 177. 179. 
Bovita (Wawiee), cf. Babieh, Wa- 

witt. 

Boseiowita (Boaebewits?}, Till« 

(1262. XUl) 19. 
Botkowicz, Waaiek a ^ (tU7. 

18) 409. 

Botlaus, frater Trojani (1278. 
XXIV) 30. (1281. XXX) 3!f. 

Hornsis (Posen?) episeopus : Hud- 
gerus (1303. LVIII) Öl, 62. 

P r a e a e , Jan fe jf. — a Tyche, Jeban- 
nea de Tyeba (1433. CCXI) 261. 
261 (1484. CCXXVII) 283, 283. 

Praediealerea: Pkilippaa et 8te' 
phaous (1317. f. XIV) 66. 

Prag (Praha) . - (1261. X) 13. 
(1270. XVni) 24. (1271. XIX) 2:;. 
(120Ü. XXXV — XXXIX) 40-44. 
(1292. XLV) 49. (1293. XLIX) S3. 
(1293. L, LI) o4. (1348. XC) 9«, 
(1353. C) 106. (1376. CXLVI) 170. 
(1870. CUV, CLV)177.17».(1307, 
CLXXXin) 216. (1388. CLXXXTI) 
21». (1409. CCIV) 252. — Ca- 
strum (1463. CCL) 311. (1490. 
CCLXXXVI) 361. (-) 383. — 
Civitaa et dioecesis (1353. C) 103, 
104. — Fabrica ecci. Prau. (1300. 
(MX) 119. — Episcopi et ar- 
cbiepi»copi: Johannes (1259. II 
- VI) 1 - 7. (1361. iX — XI) 
12 — 14. (1270. XVni) 24. (1271. 
X1X> 24, 28. Tobias (1290. XXXV, 
XXXVI) 39 — 41. (1290. XXXIX) 
44. (1293. XLIX) 52. Johannes 
(1303. LVII) 61. (1310. LIX) 62. 
(LIV) 50. firaestiis (1 346. LXXX Vil) 

27 
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87. (1353. C) 102. fl3S4. CIV) 
III. Johannes (1375. CXUI) 
1C3. (1376. CXLVI) 1R9. (1384. 
CLXIII) Ii»), 192. (1389. CLXXIV) 
206. C1394. (71 XXVIll)211.(i395. 
CLXXIX) 212. (m. 1397.CLXXXIII) 
2i3. Wolfr«inui (13Ö7. CLXXXHI) 
215. 216, (1398. CLXX]^VIj 2ia 
Sbineo (1409. CCIV) 249. (1411. 
CCV) 252, 253. Ntcolmt «leetui 
(1441. CCXVH) 271, 272. — Ar- 
chiepiscopus (1353. XCIX) 100. — 
Administrnfor art'h!P|»i'ioo- 
patns: Dr. Johannes de Crunilow 
(U71. CCLX) 323. 32!i. — Admi- 
oistratores Pra^. ecclcsiae (1438. 
CCXV) 2«9. (1465. CCXLVIU. 
CCXUX) 308, 209. — Vitiiator 
arehiepUeoptto»*: Dr. Paulos 
Prag, et Sdcrasitcub «ed. praapo» 
ai«««(1400.CCLXXXVI)361. - Vi- 
eeagarantas: HarniaBBiia Frisi- 
llaea. op. t«?. Joannis pp. (1310. 
LIX) 62, 63. Adam r.ahulleti. t'p. VL" 
Ernesti archkp. (1346. LXXXVli) 
87,88.~Archidiaeonus: Dr. Jo- 
hannes de Crumpnaw(1464.CXLlV) 
804. ^ Tfearii ganaralaa: 
Bartbolonaaa dec ecel. S. Egidü 
ate. (13S3. C) 102. Stapbaana can. 
acd. Prag. (1363. C) 102. Jaaeia 
pfMpaa. S. Crucis Wratulaataa. et 
Johanne« d^r. S. AppoHinnris Prnp^, 
(1376. CXLVI ) 169. r^icolnus P.icl.- 
nik Prag, »«tc ecel can. (1398. 
CLXXXVI) :il8. Joiiaui.es Kliel Dr. 
et can. Prag, eccl, (14Ü9. CCIV) 
249. — Vicariatas arebiepiacopatus 
(1383. C) 10«. (1378. CXLII) 164. 
(1376. CXLTl) i«9p 170. (1398. 
CLXXXVI) 219. (1409. COV) 268. 
(1471. CCLX) 323. — Praepoai- 
tus Prag, ecciesine: Dr. Pau- 
lus viaitator f^tr (1400. C; LXXXVI) 
861. — Deeniiiis Prii'^. oecJe- 
•iaa: Dr. JohanoM do Crumlow 



(1471. CCLX) 323. 325. - Cano- 
•iciPrag. ecclesiae: Bartholo- 
meut dec. eccl. S. E<ridii i'ic.(1333. 
C) 102. Petrus proUionotarius etc. 
(i2»2. XLV) 49. Petrus de Rosen- 
berg (1347. LXXXVlilj 89. (1354. 
CIV) 112. (1360. CIX) 118. 120. 
CtadkodeWIblaw (m. 1378. CXLU) 
163. (m. 1409. CCIV) 260. Jaeaba» 
(? 1406. CXCVli) 240. Johaaaaa 
Kbel Dr. etc. (1409. CCIV) 249. 
Nicolaus de Smrznicz (1483. CCXV) 
269. Slrphanus (13S3. C) 102. — 
Canoniri f 1262. XIII) 18. - S a e r i - 
stanus Pra^'. eccl. (13ä4. ClVj 
III. — Praepoaitus capellae 
regiaa oroaiuai sanctorumin 
eaatro: Patraa d« Roaaaberg 
(1371. CXXXIV. CXXXV) 150, 181. 
(1376. CXLI) 189, 160. (1379. 
CLIV, CLV) 177, 178. (-) 387. 
cf. Rosaabarg. — Praepositus 
S derasxiensis: Paulus Dr. etc. 
(1490. C(^LXXXVI) 361. ~ D- r:.- 
nus S. Acgidii: Barlholomcus 
(1363. C) 102. — Decanua S. 
Appolliaarit: Johannes (1376. 
CXLTl) 169. ^ Burggravü ea- 
atri Pragaaaia: ?. B6hmen. — 
Chriatiaa da Praga (1262. Xlil) 18. 
Praha, r. Prag. 

Brandaaburt^s Otto nurebiaBraa- 

bürgen. (1260. Vilj 9. 
Prato, in — , v. Haid, Untor — . 
Bruzzlai vtlla (Wratzau?^, — 

(1281. XXX) 35. 
P r e d o t a , dominus — frater Zwate- 

Diri militia (1262. XIII) 18» 19. 

(1272. XX) 26. (1274. XXIQ 2». 

cf. Sarataniir. 
Prab taliaua» domiava (1262.XUI) 

19, 20. 

Prehtlo, — (1289. IV. V) ^ 7. cf. 

Ried. 

Brctt'^nstein, f. Treboni. 
Prcoeatinus epiac.i v. Palastrina. 
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Prerau, Judeagasse in — (1448. 
21) 410. 

Br«ilfta« Episeopui: Joda«uad«Ro« 
wAtrg (— ) 389. Canmicvs: P«- 
trua prothoDolarin« tle. C^^'^ 

XLV) 49. PraepositBi S, Criici«; 

Wratislauiensis eccl^liae: Jaoeso 

(1370 rxr VI) 16D. 
PrelerhoJtz. Wald (1500. CCXCIV» 

CCXCV) 371. 375. 
Brettern (üe&ky), v. Desk. 
BretUrtehUff, villa Pretaraltg 

(1383. CLXl) 189. 
Pranaa«»« v. Pntbani. 
BfetDiCi^v.PriMiiite. 
PfibeDits (Pfibenice — Pribnitt, 

PribaDiU,Prtn)inie7. . (c), - (1262. 

Xm) 19. (1278. XXIV ) 30. (1313. 

LXI)64. (1340. LXXXIV) sr, - 

Capella S. Adall). et S. Georii( — } 

385. — Burggt'Hvii : Crcoo (1281. 

XU) 38. Gtndrsioh % Wyhoanicz 

(1407. CCI) 344—246. 
Pfidoh'.r.Prirthid. 
Briayo, F. de (1483. CCXXIV) 

280. 

Prieaoitz (nfeznitz?), Stephanus 
de — (iZ'Xi. MI) ü(J. 

Priethai (l'ndoli' - Prief!f>1. f^r/y»^- 
dol, Prycdal. IVodnll, Predol), villa 
(1364. tXVlI) l^ü. (1387. CLXIX) 
199. (1388. CLIXIII) 205. Deciraa 
m - (1353. eil) 106. (1384. CnQ 
110. Eccietia (1389. III) 3-4. 
(1280. VI) 8. (1381. Tni) ll.Ple- 
bani: Oallua (i2ÜI. XI) 15. Ulricus 
(l'i81. XXX) 35. Przybyko (1387. 
CLXIX) 190, 200.(1388. CLXXIIl) 
205. Plebanus in (1353. C) 105. 
(1388. CLXXIIl) 200. 

Primda, v, IMrautiihorj^. 

Prinzar (?), Jan — zu Budweis 
(1487. CCLXXXII) 384. 

Prlairipenaiar HarmaDnas — epis- 
copMt (1310. LIX) 62, 83. 

Pf iaUwitt (PAslowic«*PrayM«riei, 
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l'rxycEOWycÄ) , villa (1374. 
CXL) 157. (c. 1400. CLXXXIX) 
333. 

Pritaehlt (PriUclüts), ?aia (1383. 

XIII) 18, 19. 
ßrlah, r. Berlitt. 

Hrocurator, v. Schaffer. 
Procurator: Trojaou.s v. Troianus. 
Protiwin (ProtiwiDi). — (1382. 

XXXI) 3G. 
Pruüttchinchi, Leutoldus, ülricub 
. et Ruegerua fratres dieti — (1282. 

XXXI) 3C, 37. Urtva Mpallaaoa et 

Rodolfus Botariaa aonmi. 
Praet«liittkeb,TfwoU— sa Wain- 

czürl a. a.liaatl!rM Anna (1447. 20) 

Brünn, ~ (1447. 18) 409. 
Prunn, Tristan Pekch , Thaman 
Muehaiit vou — , v. Pekcii und Mu- 

cbaot 

BrflnnU ef. GotaMbniini. 
Prnatal. Weingarten »te pvlid an 

dem itt Vaeheire (1334 

LXXIX) 80. 

P rii» ynowicn. Wiesen s -~ (1448* 

'il)410. 
Prutl.oni. ~ (1202. XIII) 18. 
Brzyezie, Rinli;inlii'* de — (1362. 

CXIII) 125, I2ti. Troyanu» de — 

teu de Dvbrawics(1373. CXXXVII) 

164. 

Przyporzyeie» Nieebua dielua — 
bnrggn^« ^ Wyldensteyo (n. e. 
1400. CLXXXIX) 338. 

Psediror (BaeboriM etc.), r. Wei- 

xeln. 

pgyn (P/yii. Pvzin). ripa (1239. III) 
3. (l.dGb. VI) 7. (1261. ViU) 11. 
Natlerwiese? 

Pscbieslo w i tE, t. Prislowitz. 

BseliiiawU,Nedainirde>- (1288. 
XXXIV) 89. 

Bnda, v. Ofen. 

Badnkew, Albreeht t — (1489. 
CCXCil) 388, 388. 

37» 
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Paa«iaDS, — (12A2. XIII) 17. cf 
Podiehiii. 

B u d I j 0 w !ee • T. Badweit. 

Bttdelaus, XIII) t9. ef. 

Rosenberg, burggravit. 

BudisI» w. Znbek z — , ». Zubek. 

Budweis (Bmlpjnwlcf» ~ Bwdiwovz, 
Biidways, Rudiegiowicx, ßudjeyo- 
wica), civiUs (1292. XLV) 48. 
(1377. CXLVII!) 172. (1389. 
CLXXV) 807. (1453. CCXXlll)m 
itm. CCXXXVII) m. - Mona- 
ttoruini la — (1464. CCXLIV) 803. 
— Capella SS. Felicis et Adaucti 
in moDa«t. Praedicatonim (1481. 
rn.XXlII) 343. ~ Plebanua: Bo- 

hunco ( i:n:;. cxLiri) im. - vica- 

riiis j>rioris in nioimst. i*raed. : Wolf- 
gaogus Rabenst din de Wieana ( 1 4H t . 
CCLXXIII,CCLXXIV}344,345. Con 
Tentus (1481. CCLXXIII) 3U. — 
Bfirgarmeister und Rat (1487. 
CCLXXXII) 384. Barg«r: Plob Ha- 
nnai» Prinzer Jan, Kleinar Petr 
(1487. CCLXXXII) m. Cfmoll 
Wolfpangos carnifei (14.S1. 
CCLXMIl, CCLXXIV) 343. 344. 
Khooii Ml Jim. Tiiez.ny Mnrfin. 

Gira na iijnku, (•irzik, Judcnnoh- 
ter Pawal, Ramatislow« Augustin a 
Matieif a Rsehon, Satoa Pk-okop, 
Satiepan i Cieak« vlicia (1487. 
CCLXXXII) 384. 

Budwog, Scech do — et ejnt uxor 
Jevtta (1263. XIV) 20, 21 

Buedn.'ibitz (Podnawir/) . Michs 
(Nicolaus) Ton — (1325. LXIX) 71. 
(1348. XCn)93, 94. 

c, c, 

Cagli, Epi.scopus Calfensis: Guillel- 
inus (1292. XLVI, XLYll) 49-51. 
(Vm, XLIX) 53. 

C ü g t i a r i . Arcbiepiscopus (Jala- 



Paereharttber— (1328.LXiX)7t. 
Boggaua (Bnkansk» Bukowtk cte.)» 

Tilla (1377. CXLVni) 17«. (1377. 

CXLIX) m. (e. 1400. CLXXXa) 

223, m 

Bugi an ow (Anfrern?), villsi (c. 1400. 
CLXXXIX) 223. Ohec a luky .n» 
wytme« (UtJl. CCiXiVlIlj 296, 
297. 

Puhel, Weingarten ^it — an dem 

pnutal* an Waehawa (1334. 

LXXIX) 80. 
Puebparig. — (1383. Gl) 100. 
Puabnik, Nieolava — l^ag. ecel. 

etc. ean., v. Prag. 
Puchsperger, Stcphami — (1437. 

14) 40ß. 

Pukasser, iiftincuü dietus — ' abb. 

Altovad. (1373. CXXXIX ) 156. 
Bukuwa, hereditas (1303. CXIV) 

136. 

Pul kau (Pulka), ober« bolapennt su 
— and Hairlwerdar an — (1387. 
CLXXII) 204. F^nebleiD tu r. 

Frencblein. 
P II ! I. n o (?). Hainricua — de Rosen- 
bereh pleb. in Marica (ii^SS. CVIII) 

117, 118. 

Bunr.lau (Boleslaw), v. Bolfblaui». 
Burg<;ravius: Benata, v. Hosen- 
berg. 

Putteli8glbof, V. Crakawils. 
Ptttsal (Puedal), Waingarlan 

nannt daa — (1369. 8) 3i»S.(1366. 

ß) 307. (1381. 0) 400. (1413. 13) 

405. 

Pzizaho (Sehdnbnb?), viUa (1378. 
XXIV) 30. 

Ch. 

ritanua: Raynueiiia (1300. UV) 

58. 

Calaritauiia archiepiseopiia • vide 
Cagliari. 
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Caleedoaiessii, Jaeobiw — <pi«- 

«4a»itt(im.LlV)5ft. 
C a 1 1 e n s i s epiteopus, r. Cagli. 
Chaltenbranne, v. KaltenbruDO. 
Camerarii: GriUo» Kojta, Leupol- 

dus. 

Caroerioo, Bartholometjs de — 
commisMriua aposlolicus (1484. 
CCLXXIX) 340. 

CaniiiftDiia cpiscopoa» t. Kanln. 

Capistrano» Johaanaa da — (IWl. 

ccxxii »e, «nr. 

Cap r a r u m c u r i a , r. Geishof. 
Caraffa, Oliurrius — tt. S. Kusebii 

p. c. ( i47j. CCLM) 3*>6, 327. 
Cariothia, V. Kärntheo. ' 
Carnifex, Wolfgaogu« — 1. (1481. 

CCLXXI) 340. 
Carpeatariui: Barhtaldaa. 
Car?aial, Jo^ de — diae. eard. 

(1448. ccxyni) m. 

Caaela ja, TiUa (e.l400.CLXXXIX) 
»4. 

CasBOwohora, Amschelberg. 
Castlays (?). nU« (c 1400. 

CIAXXIX) 224. 
4' .1 s t o 1 a u 9 , r. Tacba^totaus, Schaz- 

tolaus. 
C ede 1 i tz, v. Sedlitz. 
Gadlikatrart (CedHirert), v. Zal- 

laareut. 

Öajalita (£djatica — Csegelies), 
Paolieo dt — (1409. CCIV) 251. 

^!eknu fSohecow. Czckow), villa 
(1262. XUl) 18. Jechschek (Johan- 
nes) von ~ 1:M7. LXXlll) 90. 
(1348. XCII) 03. 1)4. 

C e 1 1 a A i> (r e I o r u m, vide EDgelsKcil. 

Cemin, Hus z — , r. Rus. 

Ceneda (?), Cbaoadienai» apiaaop.: 
Antoaitia (1900. L1V) 58. 

£ anko, V. Taahanko, Shaako. 

Cklemeaiis epiaeopaa. v. Kinse«. 

Chienper^S v. Kienbarg, 

Ci |>iB, r. Zippendorf. 

Cjfpping, V. Zippeodorf. 



4SI 

Chiriehling. Herren vea— (1335. 
LXXX) 81. 

Chiri chstag, Kirchachlag. 
Cyringe, filla ta - (1378. XXV) 

31. 

Ty s l r (• i (>n s 1 s ublias (/12I>!). I) 1. 
CisUer. Slcptijui und ('liiiarat — tu 

Weinzürel (1438. 17) 408. 
Cikeaui, r. Cistereieasb abbat, 
(iiikrajiee. v.Sitekreia. 
Clavigi.., Wiaeoto filiiia r. 

Anger. 

8. r I e m e n te. fratrea de - (1383. 

Xlli) 18. 

Chi um. FVxyfiiko de — fraler Be- 

nossii de Kneinse (138S. CLXIY) 

1Ü2, 193. 
Chmelna (Chmelnit) , Chwal de 

Ckmetai burggr. castri Crupnaw • 

(1433. CCXIl) 383. 365. (1436. 

CCXIil) 367. 
Choell. Wolfgaagaa — eamifex 

civis Cudwiceti. (1481. CCLXXIII, 

CCLXXIV) 343, 344. 
Oovaiczka, Nicolans dictus — in- 

cola in Banctiei (1375. CXLOI) 

164. 

Colona, Johannes S. iVIuriaein Aqui* 
riodiae.card. — (1481. CCLXXI) 
340,341. 

Conehri, - (1476. CCLXI) 387. 

Coiiiae, t. Koniti. 

Conradut. ofieialia (1368. XHI) 
20. 

ConratcCK. r. Konratetz. 

ConratsU};, v. KjHtiretschlag. 

Conza, ArcliK jiiseopus Consanua: 
Adenulphus ( 1 MH). LIV) 58. 

Cliorhoff, Chunrat tn dem — Bür- 
ger au Stein (1360. 6) 397. 

Cosaoiraliora» v. Aimehelbevg. 

CrakftwiU (PulaebSglhof?). Her- 
mann T. ^ (1338. LXXXI) 88. 
h r a s k i , Sil va (1293. XLV) 49. 

rhrashin (Cbrastany — Chratzan. 
Craaeban, Chracbesan), vilia (1273. 
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XXI)27. 49 (1375. 

CXLIl) 161. (1409. CCIV)250.Pe- 

tnis. Blahuf, Bor«o. Jossko, Mutliias, 

Nionlnn«. lI;nhissko{ Hdilslaus), Vr- 
\ tL II (Vii Lü) vlUici in — (1375. 

CXLllj m. (1409. CClVj 250. 
Chrtstiti (Cbnilic*). HolNka de 

Crafti««, T. HoImIm. 
Cbrantwiirv, Ptnl d«r~S«bMli«- 

1er KU Kreme (1381. 9) 401. 
Cr e wert, t. Erewenu 
Crecy, - (-) 385. 
Crem»B, Chremsoete., v. Krems 
Chrono, iniles (1278. XXIV) 30. 

(1281. XXX) 36. Uirieu« ejui filius 

(1281. XXX) 36. 
Creteatis arcliicpiscopus, v. EreU. 
C r e e a e i • (Creheeeit) • Remaeiis 

episeopoe — (im XLVl, XLVII) 
(im, XLIX) S3. 
Chrom iin. SymoB — (•♦ 1400. 

CLXXXIX) 225 
Croiihnnsdorf, v. Kropstlorf. 
Ooji fi s I (><,', V. Krtjpfschla^. 
Cr am 1 u CKrumpnav etc.,v. Kruinuu. 
Cbudieyiow (Kuttau?), iit'da, Ju- 

nek, Kabat lUalieg, Ruoiek Jaaek, 

Weealew ineelae ia - (1470. 

CCLXVI)334. 
Chucbliee, v. Kueblita. 
C h u III , V. Chluoi. 
Chvnigslfl^, V. Königschlaf;. 
Chunratssing, v. Kaioretaehlaf(. 
Cunstn f , V. Kunstiif. 
Cbusuicae (Uuainetz?), Jaa s 

D, 

Taylant, indem laogea ~ (1412. 

12) 405. (1437. 16) 407. 
Tailant, in dam keraen — (1398^ 

10) 401. (1413. 13) 400. (1U7. 

10) 400. (1U7. 80) 410. 
Ta lafus, Wacxlaw — a Dobrinn w 

Porsieczy (14K3. CCXXIII) 277. 

27»^ Barbora 5. mnalelke fUKS. 

CCXXVlll) 283, 284. 



Krasselowa purkrebl ne (1407. 

CCl) 245, 246. 

Chwal. V. Oiüil. 

C h w a I e t i t z ( i hwaleticc — Thuale- 
typzp). Villa (1385. CI.X Vni ) 198. 
(c. UOO. CLXXXIX) iZl. 
Jan et WencaesUua incolae in — 
(e. 1400. CLXXXIX) 837. 

Cbwalin, ntia (1380. CLVIII) 188. 
Jeedlinna (Jaeke) de — freier Jo- 
hanniadeDubowa (1372.CXXXVI1I) 
1S5, 156. Jendiinus de — fratuolis 
Woy^h] <lc Oubeve (1380.CLYU0 

C h w i) I L 0 \^ . W oviiech iGywowycze 

w — , V. Giwowiez. 
Caakoireea» Giodraieh — z Bohaa- 

aicipnrk. ne Noweni Hredie (1493. 

CaXXXVU) 383, 388. 
CsedlycB, SedUU. 
Czeu(!tlaren»T. Zwidlern. 
Czycsehkrtyea, r. Sitzkreis. 
Czimspan, Jan — z Heraaleku 

(1487. CCLXXXII) 354. 
Czypin, v. Zippcndorf. 
Cznoymeusis conteatus, v. Znaim. 
Czugwaich, Jacob — incola rillae 

Kamen (1388. CLXIV) 193. 
Canekedol* r. Sncbenthel. 
Csnmbork, Jobann von — nad 

Thowaczow, Sophie von Knnelat e. 

Haoefran (1M7. 18) 400. 
CzwetIaren,T. Z widlem. 
Cawyenhlab» ?. Zvioalag. 

T. 

Taopekch, Kuprecbt-<(1437. 14) 
406. 

Tantser, Merl der n. e. Hanefiren 

Kathrei, Bainreiek der - n. e. Sebwe* 

ater Ann (1373. 8) 398. 
Teaehen. an der - Wald (1800. 

CCXCIV, CCXCV) 371. 37». 
l aschenwald, Steinvand am — . 

V. Uradiaeb. 
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Tattern (T«tl«m, Tottrla), Dorf 
(im, CCLini) m Nyelot m 

— (1417. ccYiii) m, m 

Davbrawits (Dtnbrtwiee — Du- 

bnaicz), Kabrko de — (1317. 

LUV) 66. Troyanus de — (1372». 

rXL!) 160. ef. Dobrowite. 
Daudleby, v. Teindles. 
Taufstaiu, bona in ~ (—.1) 393. 
Tiwt» jAbranai — Mtarbt (IM8. 

CCLV) 818. 
T h e • » o> Rpioeopnt TbMiientM : 

Trtrt de Tniius (1481. CCLXIIl) 

m 

Teben, Andre von — r<! Krems, 
Gedraul •. Hausfrau (13Ö1. 9) 400, 
401. 

Oechler, der — Weingarten zu 
Nernburch (1333. LXXVIH) 79. 

Da« h t er n (Daehttffe) » Deebtare 
rybnik (1478. CCLXTI) S34w 

Teya nail Wltawan» Holdao- 
thaia. 

Teindles (Daudleby — DvdHeb, 
Tudicb etc.), Dccaoi: Boebdan- 
eiu9 (13S8. CYIII) tl7, 118. 
(i3(>0. rfX) 120. H.siislaus pleb. 
io Chruiiipnaw (13Ö7. TLIIX) 199, 
tOO. (m. U38. CCXV) 269. Ma- 
tliiai pleb. in Cninipnaw (1438. 
OCXV) 868. 870. Johanaet de 
Heriea (1479. CCLXVII) 386^ 337. 

— Deeanus (1353.C)108.-Sheako 
de — (1291 XLI) 46. Troyanus 
de — ßit»s Schenkonis militis de 

— (1366. C\X) 133. 134. (1369. 
CXXIX) 14r». IVz-ybico (ilius aororis 
Troyani (13«iti. VW) 133. 134. 
Nycolaus germanus Troynoi (1366. 
CXX) 134. PeMyke de — (1408. 
CXCVin) 241, U8. 

TeJapekeb.ThenMa der — (1437. 

IS) 408. (1438. 16, 17) 408^ 409. 
Temelin (villa — Tbeutunicalis, 

Temolyn Ntemectky). — (1409. 

CCIV) 2^0 — [UU. cell) 



m (1800. CCXCVI) 876. 977. 

Jaeobna Titriens eeeleeiae ia Kretye« 

noir laeela in Posset judex in 

— ; Barton, Biahul, Cuba, Hapale, 

Hnynoss Paulus. Jcsko, Leo. Mikess, 

Nykl cnupo, Sohek et Wenffs- 

laus dicffis Hostik in — (1409. 

CnV) 2.>i. 
Te reschau (Terelavr), Gtrzik Ko- 

neaaky a Tereasowa a na Wlbla- 

weeh, T. Koraensky. 
Deek (Breitere T), Przybyk » — 

(1408. GXCIY) 336. 
Tesehon, Fioln filladueitTbcssiaett- 

als ( — ) 384. cf. Rosenberg. 
Teuffcnpekch, Ortolf der — 

(1338. 2) 393. 
Teutschmannsdorr, v. Glashof. 
DIwin, Heinricas burggrafiua de 

Dewin (im VII) 9. 
Tyeeboraa»r. Ziebrats. 
Tyebe (Oppolat), Jan ML Praeie a 

—t V.- Praese. 
Thin» r. Moldauthein. 
Ti roau, ?. WItawifz minor. 
Tkadlec?., Pelr — zu Rotenberg 

(1495. CCXCI) 367. 
DluuhiS. V. Dliihe. 
Diu he (Longavia), Raczek z — par- 

knlbi Ml Porzessynye (1403. 

CXCIY) 838, 836. Petnu de Diebe 

berggrar. eastn Weleetia (1433. 

CCXII) 263. 368. 
Dobcyow (Dobichau^). v DItihe. 
Dobewie (?), — (1317. LXlil ) 66. 
D o b i c h n a (Dobochow), v. Dobeyow. 
T 0 b 1 1 s c b .1 u ( Thowaczow) . .Tobann 

v.Crumhurk und - (1447. i6) 409. 

Sophie von Kunstat s. Hausfrau. 
Doblaa (Oobrtiny), Talefas a t. 

Talaltae. 
D obrdirede, Gnttenbmna. 
Debriehe, ~ (1262.. XIII) 18. 
Dobring und Lindberg, 8#alo- 

miri villae. 
I Üobrobeecbl (Oobrebosij, Petr « 



üiyiiized by Google 



424 



Dohroliosslif* jntrkrahp na Crumlo- 
wie(U87. CCLXXXII. r( LXXXIIl) 
354, 35:>. 3*57. (1402. ( LXXXVII) 

.Wi. (1499. crxni) :m, 369. 

Oldrxichi - (HU:4. CCLXXXVII) 
362. 

Dobreaics, Wlcsko d« - (1348. 

XCIl) 94. ef. DaubrawilB. 
Dobrutehka (Dobniika — Do- 

bmteba» Dobruska), Johannes de 

- (m. 1333. Cll) lOft. 

Clll) 109. (— ) 384. 
U o b s e h i 1 7, ( Dobsiee — Dubschics}i 

Villa {Vm. XLV) 49. 
To den. Jt*nissrhius de — (1397. 

CLXXXIV) 216. 
S^. Thona, t. WittingibwiMn. 
Doninieac, fniter TsebMkoni» 

(im XXIV )30. (1281. XXI) 36. 

(1S91. XLII) M. 47. ef. pMwrn. 
Tortibnlentis apUoopa»* r. Tar- 

ribia. 

1)098, Philipp clor - Rilter (U2'>. 

13) Wii. Ktliart (Ifr Forstmeister 

etc. (1437. 14) 406. 
Tot lern (Tatträo), v. Tatterii. 
Thowicsow, V. Tobitsebao. 
Draehow, t. Oroebaw. 
Draaaii» miBM • villa (1290. XL) 

4S. 

Trautmanns (Ti utiiiaii£),— (1365. 

rxiX) 132.Babkaroii — . v. Babka. 
T rebin, Prranciscus de Traebio 

(1389. CLXXV) 207, 208. 
1 r Ii 0 m Y s I i t X (Tri'lxuuv slice). 

Wilem i (1487. CCLXXXIij ;{o4. 

(1492. CCLXXXVilj 362. 
Tfebon. r. Wittingau. 
Tr «boni (Brt itenatein ?)• vil]a(1262. 

Xni) 18, 19. 
TfeschowUa (Tfe^owice), Petrus 

d« TraesMiiries (1317. LXIV ) 96. 
Drewnowiee, v. Kebnowitt- 
Oriescndorf (Strfzow Stri-je- 

rnw), koste! (1407. CCl) ZU 
Trivento, Kpiscopus Treueitiuiu:»: 



.Japobus (1292. XLVI , XLVIl) 
49—51. (1293. XI.IX) 33. 

T r 0 c n o Ziska da Truexno«, v. 
Zitka. 

Trogian, v. Trojem. 

Drocbaw, Ürouhawer, lirocbo- 
Waes, VIrtieb t.~, Ulrieua 4a Kvia- 
t<niow(1349.XCVI)98. (1S61.CXU) 
123. 124. (1896. CXXIll) 139, 187. 
(1897. CXXI?) 189. (1898. 
CXXVIII) 143, tu. (1369. Cmi) 
148. Gewte Hausfrau Ylreichs des- 
(1368 CXXVIII) 143. VIricu« d« 
- niins Vli ici de — (1361. CXll) 
124. (1308. CXXVIII) 144. Marga- 
reta Tochter Vireiclis des — (1308. 
CXXVIU) 148. Vlrieot iietua — 4a 
Onlanieska (1378. CUl) 179. 
(1890. GLXXVn) 210» 211. (ai. 
1499. CCUV) 31S. cf. Umlowit«. 
J«rka ejus uxor (1390. CLXXVin 
210. Oldrxich — z Planya (1466. 
CCUV) 3!r^, 316. 

Truj a n, d". i rojcrn. 

Troj a n 0 w, v. Trojfrn. 

Troianus.cum fratr'ibus suis (1278. 
XXIV) 30. (1279. XXVI) 32. (1279. 
XXVII) 33. (1293. XtVIll) 62. 

Troiasus, praeuralor (1281. XXX) 
39. 

Trojp r n (Trojannw), unti'rdemTro- 
yas (1473. CCLXIII) 329. — Peter 
von Trnyans, Troianow (1363. 
CXVn 120 Conra.lus «l.» Troyano« 
(^IroyHn), iiiitiis tjro!.jorii iiiiiili« de 
HersI;iK' (1372. CXXXVIi) 133. 
1S4.(137S. CXU) 1S8. 160.(1870. 
CXLV) 198. Walknna d« Tropaw 
(1409. cell) 248. Kbanratt v. Tro- 
yta, Troyan (1487. CCXXXII) 
2H9-290 ßarbora s TrojaDUOW (v. 
Troyaa),v. Graaaairer. Grassawrr s 
Trojunuow, v. Crassawcr. AII>roclif a 
Mikiiln$s Ywan t Trogian, v. Ywan. 

1'rop. Hansl — in Neudorf (1433. 
CXI): 201. 
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Tröster, — in HöriU (1461. 

CCXXXIX) 297. 
Traetnow, v. Zttk«.' 
TrntnaDi, v. Trautnaanc. 
Tsebaitolaas, Arater Trojaai 

(1281. XXI) SS. ef. Sihaitolans. 
Tschemia» v. Öemiay. 
T s i- h e n c o , mile» , v. Zippendorf. 
Üul.. (14:53. CCXXIII) 278. - 

Jan z — purkrabe na Hoznihero7c 

(1487. CCI.XXXII) 334. Girzik 

od Dubu na Sedkzy (1492. 

CCLlXXVil) 361. J»n Sokolik s— , 

T. SokolHL 
D u b o w < (Stokau), Jobaa d« — (1393. 

CXXXVill) m, 186. Woyslanada- 

ejus iixor Botcaa (1380. CLVIII) 

185, 186. 
Diibrauicz, v. Patibr awitz. 
Turzny, Marlin Rürn;er zu Bud- 

weis (1487. rn x XXII) iU. 
Dvdeui, iMlaii de - (1263. XI Yj 
21. 

D a « r i n g , B«rgmeister ( 1 337. LXIII) 
78. 

T u 1 e e B , Jlikalaai — an ftotcaberg 

(1498. CCXCI) 367. 
Duaae, Heinrieh der — und «irin 

Bruder Elbel (1331. LXXV) 77. 

(1334. LXXIX) 80. 
Dunowitz (Uunowice) , Petrus 

dictus de - (1378. CXLII) 

162—164. 



4:^5 

I Tvpel, Lyenhart — von Geuel 

(1398. 10) 403. 
T u p e« (Tupesy— Tupess). villa(l«7S. 

XXI) 27. (IMKt XLV) 48, 49. 

(1378. CXLII) 161. (1409. CCIV) 

ISO. Laoraadot in — (137S. 

CXLII) 162. (m. 1409. CCIV) 250 
: Dt p e 7 7 . Jacobus dicttt* — (1397. 
I CUXXXIV) 216. 
' 1) u p n i k , .Johann — vaa Nietkowicz 
I ( 1447. 18) 401». 
Turci, — (1481. tCLXX) 339. 

(1484. CCLXXIX) 330. 
T V r de I i B g , Coaradut da — (1289. 

lY. Y) 6. 7. (126t. YIII) 12. (1262. 

XIII) 19. 

Tu rdltngerius, Warahardaa — 
(1278. XXY) 31. 

Durrenpach, - (1202. xnO 1«- 

T u r r i b i a . Episcopus Turtibuleosis : 
Nicolaus (1300. LIV) 58. 

Tusculanus episeopus , v. Fraseati. 

T war och, Andrea« dietna — ' ia 
Sefceafaw (1378. CXL1II) «68. 

D w « r e 1 1 (Dwofae» Dvarea),01dnyeb 
saDworesa |>ucl[r.llawohrad. (1468 . 
CGXLYII)306. Oldrzicb /. - purkrabo 
n:, Welessine (1487. CCLXXXH) 
334. (1492. CCLXXXVin 362. 363, 

Dw 0 f i s tr- »!oI II I . V. Haifl. Vn^tr ~. 

l) w o r i s t »' Ii o rn 1 . v. Haid, (Iber — . 

D u u r I . V. Zlppendorf. 

Tsebing. v. Zebing. 



Kbenau (Ebnaw). Zytwiniis de — 

filius GrefTorit de Herslag (1376. 

CXLV) 168. 
KUerach. Fridcricus abba.sdc Ebera 

(1323. LXVIII) 69, 70. 
Bbarkardtts, fliiaa Odoleai (1281. 

XXX) S6. 

Eiiaa burger, Merl der — Rataharr 
zu Kreoi« (1398. IV) 403. 



Rihenatriii ( Yl>fn«lain , Eyben- 
slain). Villa (I2(»2. XIU) 18. 
(131Ö. I.XI) 03. (1318. LXV) 
Ü7. (e. 132G. LXX) 72. (— ) 
384. 

Bibaabruau. Lyvnbarl voa Eybes- 

pruaa (1883. Cl) 106. 
Bicht V. Aich. 
EichbergertV. Atehi>erger* 
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Biehoroi, UirieM de - (1281. 

III) 36. Jan ejos firator. 
Eiebttldtv EfHte*piu B]r«tot«Mii: 

Philippus (1316. LIII) 64. 

K indd. V. Aeinod. 

EiDsiedcl (Nevzadling, Aynsicde), 
GinMdl). Villa (1282. XXXI) 36 
(1366. CXX) 133. (\:m. CXXVIIl) 
143. (13Ü9. CXXIX) 144. (I38u. 
GLTH) 181» 182. (-) 386. Mlyn 
pod Nayzydiy (1403. CXCIV) 23ö. 

Byitel»T.Bicbsttdt. 

BytsiDger» Volfgtig — too Kirn- 
bwf (1480. XXII) 410. 

eiehnysdo — (1317. LXIII) 
6K. 

F, 

F a I k en ü t ri ) n . Z.iwissius de (ra. 
1200 XXXVIll) 43. (140». 
rcXLIV) 303. ( 3 383. cl. Kru- 

mau. 

Vase hang, der - (i47ö. CCLXIIl) 
329. 

V II n 1 1 1 8 r » Jo. — aecrttariua Joban- 

nis Card. dtac. (1448. CCXYIU* 

CCXIX) 373, 374. 
Velber, Hanns — . m Bnffarn (1469. 

CCLVII) 3(9. 
Veitf^el, Hanns — Ton Gertatorf 

( l4;iM. 1(5) 408. 
FeriMitinaitts. L.-indtilpbus — epis« 

copus (1300. LlYj d8. 
Fcwchter (Vevcbtcr), Stepbleio — 

(1387. CLIXI!) 301 
Vi erbo f, ef. Hofen» au dao — . 
ViDchanbaim, Leatoldna de — et 

ejus frater Alwicb (1381. XXX) 88. 
Fischbekern, v. Piscatorea, nd - . 
Fischhof, curia ad piscutores (1373. 

CXXXIX) m. cf. Pisi'afores.a.l-. 
Flaxlinus (? FlaxliusJ. — (1410. 

CLXXXIX) 227. 
FIcül, Mfiuhai'l der — vonWeichc»- 



EleoyCrV. BIhanila. 

BIbenits (Lbaniee). Waoko de 

Blaaye (1378. CXXXVllI) 155. 
Elhot. Prsedwojrua de (1330 

LXVI) 67. 
Elbota, Prsybico et Jeorgius fratrea 

quondam Nicolay de — (1402. 

CXCII) 231. 
Eiuerudurf, tivillo in — (1262. 

XIII) 20. er. Grille. 
Engelaiell (Calla Angeteram ), Ab- 

baiae: Frid. (1320. LXTII) 68. Pe- 

troa (1373. CXXXIX) 166, 1B7. 
Episcopea, t* Aquilaaut. 
Baealaoiia epiaeepua, v. AacoU. 



V. 

dorfT u. Vrsula s. Hausfrau (1351. 
XCVni)09. (1356. CV) 113. 114. 
Ilainrt-ic-h u. Ott 8. Brüder (1351. 
XCVIII) 99. 
Floy t, ?. Fleut. 

FoIigDO^ Episcopus Fulgiuas: Be- 
rardaa (1292. XLVl) 49. 61. (1298. 
XLIX) 53. 

Forbea (Berowany), Aedraaa prae- 

positus et Johannes prior (1481. 

CCLXIX) 338. 339. 
Fra n c i a, terra (— ) 385. 
Fraacati. Episcnptis T'istMiIafuis : 

Raptista (1481. CCLXXl) 340» 

Frauenthal (Freudcntal» Vrowe- 
denUl)» rUla (1318. LXV) 67. (c. 
1326. LXX) 72. 

Frauenibal (Freudtal, PrandeD- 

Ul«), Villa (1317. LXni) 65. (1317. 
LXIV)66. (ino LXVI) 67. 
Fregeno, Petrus Anthonius de — 
eotnmissariu« apostoÜcu« (1481* 

CCLXX) 339. 
FreisinRer, -(1293. XLVnU) ä2. 
Freistadt (Vreiciistatl, Lihera Ciui- 
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Us). — (tm. LXIIT) 76. (1331. 
LXXY) 77. (1334* LXX1X) 80. — 
Mtab« w — (1338. LXXIT) TB. 
~ Fr«7«UttM- W«g (1400. ClCl) 

230. - Pfarrer: Vlreich (1328. 
1-XXlV) 7ö. Landriehlpr: Wolf- 
b»rf th-r r.ull (1331. LXXV) 77. - 
Tlirilirr; Albert u. s. Hniiifrau ka- 
treiii (1334. LXXIX) 80. — Spital- 
meister: Albrecbt(m. 136$.CXVlIi) 
131, 133. Heiarieh der Bedinge •. 
Sein, RedlDger. Cberiurdus cor- 
fnirr AttoTadea., ffii«» AJherti 
(13G3. CXV) m. (1383. CXVIII) 
131. 132. VIricus presbyter. filius 
Alberti (1363, CXV) 127 < f. Wa- 
lich. Bfjrger: Wernharüus Staln- 
precber, V. Stuinpreeher; Walieb. 
— Qiiidam «vis de - (1323. 
LXVIll) 69. - Cires (1334. LXXIX) 
80. 

Freud «nUU v. Fnneotiiil. 



Pre Beste er (Fmmeyser), Pater — tu 
Vlreehtperg (1488. COXXIX) 388, 
288. 

Preneblein, Jena — sv Pttiki 

.(1887.CLXXII) 204,203w 
Frerneyaer, Freneyaer. 
FritlHtTi,' (Ff^inbiirk — Friedberch, 

Fridburciiiv j, i'iebaoua: Prebislaua 

(1277. XXIll ) 29. — Peter Pesaer- 

bulcz Uicbter und die Gemeinde zu 
(1498. CCLXXXIX, GCXC) 

384—368. 
Fr id barg (Tridbarah). Bayeriua da 

- (1280. VII) 0. 
FridetscM.-)!; (PridriahMlaga)b 

Villa (1262. XHI) 19. 
Frimburk, v. Fridbert». 
Vr o w e d 0 n tu i, v. Frauentbai. 
F f u o f r e r (Futxer) , Steffann der — 

/1 Krem* (1411. 11)404. 
F u i g i aae apieeopu«, Foligno. 
Ftttsar, f. Ffoatrar. 



G 

G^bullenaia, Adam — episcopus 

(1348. LXXXVII) 87. 88. 
Galbraehlelag« t. Garbataablag. 
Galingparg.aehavbaaaai —(1487. 

CCLXXXIV) 358. 
G a 1 1 i t s c h , v. Goliitsch. 
Garleith (?), v. r,erleith*«n. 
Gar» (Gors), - (12(i2. XIII) 18. 
Gasllaaa, — (c 140Ü. CLXXXIXJ 

2^;i. 

Oebraalag, v. Gerbetscblag, 
. Gadlies.r.Gdllits. 

Gau all (Gfdbl), Lyeahart Trpal van 

— , T. Tvpal. 
G e i • h 0 f (curia cepraniin), — (1373. 

CXXXIX) 187. 
Gelaab wir vunsern, Weingarten 

an dem lUrir ^ (13äl. XCVIU) 90. | 

(13aÖ. i:y) 113. ' 
Geleinstorf. Cbuurat (Cbvnradus | 



de Grvb) Richter zu — (1344. 3) 
394. 

Gamuada, t. GmSad. 

Garbartui, damiana (1289. IV, V) 
8b 7. (1260. VI) 8. (1261. VUI- X) 
12 13. (1282. XIII) 19. (a. 1281 

XXX) 33. 

G er b e t s o Iii a g (GerbrehNl.Tj', Gul- 
breclitslni;, Gebraslag. plaj^ae Ger- 
berti, tertia plaga domini Gerberti), 
vUIae (1278. XXV) 31. (1281. XXX) 
38. (1323. LXVin) 70. (1384. 
CLXll) 190. (c. 1400* CLXXXIX) 
232. 224. 

Gerau, v. Gera* 

Gereslorf, in monte — (1412. 12) 
406. Weingarten Malchinger auf 
der .weyten gazten" zu — (1378. 
8) 398. (1438. Iti) 40S. HichliT: 
VIreicb der Gerrealorffer (1378. 8) 
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SM, 399. — Hanas Vendel ▼«d — , 
V. Vendel. Simon Smukh fön — , t. 
Smukh. 

Ci errestorffer» VIroieh dar — «y. 

Orestorf. 
iiereud, in iU>in — Weingarten am 

Sauper^ (1327. LXXII) "73. 
G c r I e i 1 Ii e n Garleitii ? j, Dorf in der 

Strowiüti (1300. UH) 57.(1903 
* LVI) 60. 

Garn (Garen), in dam — w Gobolti^ 
pureh (1338. LXXUl} 74. (1331. 

LXXV) 76. (1335.LXXX)81. 
Gföh I, V. Geuell. 
Gi nsi d I» V. Einsiedel. 
Girzi c zku w Hrsif^lern ?), (lira, <iira 

Micliüluu.v Nwi a l*etr w — (1479. 

CCLXVl) 334, 33ü. 
Giakr», Paiiko — incola in Straz- 

kawies (UOO. CXC) 239. 
Uistebaits (Jiatabnire), capell« S. 

Hariac Magdalanaa circa Talabnyei 

(-) 38S, 386 
Oy wowies (Silrkrei«?). vtUa (1277. 

XXril) 29. Lauka w _ (1476. 

CtLXIV ) 330. - Woytierho de — 

— p:iler IV-sskonis (m. 1385, 

(LXVIJj m, 197. (c. 1400. 

CLXXXIX) 326. PesBko, Uenricus 

«I VIrieus fniirea da — (138!». 

CLXVII) 106, 197. Woytiecb t — 

w Chwaikowie (1489. CCXXXVIi) 

294. 296. (1465. CCXLVH) 30«. 

(14(>G ( ( Uli) 314. Mykulas a— , 

V. Ssiidlvcre. 
Glasern ( KLizni v ), Jan z Glazar(Jo- 

hannos Glacar), (1405. CXCVl) 

238. 2MK 

Glasiiof (Gluszliuir, (iioshof — 

TeutsebmannadorO * — (1401. 
CCXXXIX) 397. Oratorium in 
urangia - (140». CCLXXXVl) 
301. — Hofmeiater: Nyclas Alt- 

richtcrvon Hericz (1417. CCVII) 
zm. Sista (1481. CCLXXVI) 

347. 



Glataai, Hainridi dar — (1331. 

LXXV) 77. 

Glob wier vn s , Weingarten hei 
Ainaistall (13^»!. XCVUI) 99. (iSSO. 
CV) 113. 

GlitsJiof, V. (^lashof. 

Gmünd, Geinunda (1262. XIII) 17 

G neuzze ndo rf(GDevsaendorf e(o.). 
Aldarapaahar Hof au — (13S9. S) 
395. (1360. 6) 397. ^ Hoflnaiatar: 
Vlraieb, ibid. 

Gab« i ab nrg(Goboltapnrcb), Wein- 
garten in dem Geren an — (1328. 
LXXII!) 74. (1331. LXXV) 7«. 
(1335. LXXX) 81. 

Goboltzpurc b, v. Gohelsburg. 

Gojau (Küjow), Pfarrer: Joannes 
(1382. CLX) 188. 

Galdbneh (Rima aureus). - (1317. 
LXUI) «8. 

Galdankron (Zlatd Korona — 
Saocia Corona), bana monaatarii — 
(1292. XI V) m— AbbatearTheo- 
dericus (1317. LXIIl) 63 (1320. 
LXVI, LXVli) 67, 68. Gerhardus 
(1375. CXLI) l.;S-181 Steph«- 
nus (1406. CXC V Hl) Adam 
(1408. CCIII) 248. Rutgerus 
(1436. CCXIll) 266, 267. — Priore«: 
.lobanaea (1408. Cail) 348. Oya- 
traich (1436. CCXIO) 366. Sub- 
prior: Albertua (1408. CCIII) 348. 
Cellcrarii : Hermannus (1408. CCIII) 
248.(1436. CCXIll) 26G. Äbbaa 
et conventu« (1406. CXCIX) 242. 
(1408. cell) 246, 247. — Cnnven- 
lus (1317. LXIIl, LXIV) tiä, 66. 
(1320. LXVI) 67. (1375. CXLI) • 
158-161. (1406. CXCVIII) 241. 
(1408. CCIII) 248. (1436. CCXIll) 
266, 267. — Domini de — (1330. 
LXVI) 68. 

G dller ad or f, ef. Gelainatorf. 

(;ollitsrh (Kali^te— Kalicz). Dorf - 
(l,H4i. LXXXV) 85. (c. 1400. 
CLXXXIX) m. --Andre dar Rieh- 
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tor, Haertnl ond Jueob in — (tS4i. 1 

LXXXT) 88. 
Gftllits (Jedlice Gedlici), Lrii- 

Ibtis in - (im CIX) 119. Gyr 

lik Grossawer % Gedlinc«*, ». 

Grassawer. 
Gomarsici. v. Koinafitz. 
G or s, V. liürs. 

Grabatsch, dw — (1481. 

OCLXXVI) M. 
Gräbern (Krnwnre), Krnwa«. 
6 r n nd I i n g (Krtmolyn), — (1489. 

ccxxxvn) m. 

Graisnwer (Gros^saw^r) . Albrooht 
der — , Gerypf und M;irpretli seine 
Kinder fm. H56. CCJLXXl) 288. 
(jeorg — vor» Gcdlincze Pfleger lu 
Witibitihawsen (1433. CCXI) 261. 
2Ö3. (1454. CCXXVll) 282. (1456. 
CCXXlX)288,286.(14S7.CCXXXn) 
«88» «8«. (I46S. CCXLVn) 306. 
(t4«a. CCUn) tu. Btrbtn von 
Timytt (TVojanuow) s. Kausfraa 
(1457. CCXXXH ) 2H8. 289. (1466. 
CCLIll) 314, 31Ö. ( n r.tt - t 
Trojanuow(Troynn)( t4Ü0.( CMll) 
314, 3i5. — Grossawer incola iu 
Deutsch -Reichenau (1465. CCL) 
311. 

GrnttnUWf Knuilu. 

GrnU (GrtU). - (1281. VI») 18. 
(im Xlll) tO. (-) 383. Coitot 
fratnim minoram (im Xlll) 19. 

Grataen fNowehrady — Gretten, 
Gractzen. Novum fasiniiit), cifttas 
(1284. XXXII) 37.(134». XClVjOtf. 
IJon:, in — (1*^0. CXC) 230. - 
Flebani: lieitirieus (1284. XXXII) 
37. Albertus (1332. LXXVII) 79. 
— Zmilo de — burggraTine inFodi- 
brad (lt84.XXXli)37. (1391. XL!) 
48, 4«. (1393. LU) 88» 86. (1300. 
Lin) 87. (1303. LVI) 60, 61. WiUg 
Bruder Zmiel's (1300. Lill) 57. 
Domini in — , t. Landstein. — 
Burggrani: Jtn fei. Ziibek aBudy- 



•law (1407. C€I) 248 . 246. 01- 
drtyeJ. le nworcre(1465. GCXLVIl) 
306. Gindreich Ciakoweex z Bohns- 
»iea(4492. rn.XXXVll) 'MVi. 3G3. 
— Paulus jirocuralor Siiulüjiis de 
~ (1284. XXXII) 37. — Jaeobus 
de — |>rof. Alluvadenais, v. Hotten- 
fnri 

Gregoritt«. - (12T7. XXIIl) 39. 
Greta» t. Grats. 

Grillo. euMcnrint (im XI1I)3(». 

cf. Ememdorf. 
Griss, Peter — in Kamen (1388. 

CI.XIV) 1H2. 

Grossawer, v. GrassawiT. 

Grvb, Chvoradua de — Richter ru 
Geleinstorf (1344. 3) 394. 

G r u e b , Wolfger ra Nidern — Bru- 
der Konmds von Grrb (1344. 3) 
394. 

Gsehwnnd, Geebwend» v. Swant 

Gnea, Henxlinus — incola in SIres- 
kowicE (i400.CXC) 229. 

Gull, WoIfTiatt der— (Gvllo) Land- 
richter in der Freiatadt (1331* 

LXXV) 77. 
Gunthersrevt, rilla (1262. Xlll) 
19. 

Guaen, Rndeipbna de — et ejna 
lUitta Ulrieue (1281. XXX) 36. 
Voirrndue de - (1393. XLYII!) 

82. ef. Gusner. 

Gusnor. VIricu» diclu» — f' mnln«! 

IkMirici de Roscnhcrg (i:i93. 

XLVin) 62. cf. Gusen. 
( . 11 1 »• n h r u n n (Dobrnwoda — Gvlen- 

prvnne), superior, vilU (1259. III) 

4. (1260. VI) 8. (1261. VIH) 11. 

— (1262. XIU) 19. - Johnnnes in 

^ (im CIX) 119. 
Gntwneter (Guetemwasaer, Bona 

Aqne).Hefxtt-(1350. XCVII)98. 

Villa (1374. CXL) 157. (c 1400. 

CLXXXIX) 222. — Mychlis VI- 

reiohs Sohn vom - {im. XCVII) 

98. 
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Habe!o. miles (1259. IV. V) 6, 7. 

(1261. VIII) 12. (1278. XXIV) 30. 
Hacio r. Hatzles. 
Uahenfforter, Thomas — de 
Behia, AKovad; (-) 883. t. 
Hohenfurt. 
Hiid, Ober — (Dwoliltf honi — 
Merteli». Oberfaaidt, Htjda« ll«riet 
superlor), ecclesia in — (1279. 
XXVII) 32. (1400. CXCI)230.(— ) 
383. Forum in — (1278. XXV) 31. 
Muta in — (1364. CXVII) 130. 
Ohcrhaider lis^r (1400 ' CXCf) 
2'M. — Plebani: iiainricus Pull.no 
(?) de Rosenberch (ms. CVIII) 117, 
118. ThomM (1400. GXCI) 230. 
Haid, Unter — (OwoFUtl dolni), 
Mcletia S, Egidii in Prato (IMl. 
CCLXXI) 340. 
Haidberg, Strasedelnik. 
H a i c h pa c h (Halchenbach). Riidfjeru.s 
de — (1278. XXV) 31. (1280. 
XXXIII. XXXIV) 38. 39. 
Hayttuss, Paulus dictus — in Te- 

melin (1409. CCIV) 231. 
Hammer, ▼« Oitrow. 
Haraebp Haraeher (Horadip Hör, 
Huar, Haraehan}, Baaysiaa da — 
(1272. XX) 26. («T4. XIH) 28. 
(1201. XLI) 46. cf. Rosenberg, 
burprgrarii, Bohuzlaas de — frater 
«enisii (1272. XX) 2G. (1274. 
XXII) 28, Johannes de — frnfpr Rp- 
nisü (1272. XX) 2Ü. (1274. XXH) 
28. Albero de — (1291. XLI) 46. 
(1293. LH) 50. Brdiiaas de - 
rnter Alberoaia (1201. XU) 4G. 
(1208. LD) 86. Alliar T. - (1825. 
LXIX) 71. Jacob r. --(1828. LXIX) 
71. Bohunk V. — Ritter (1328. LXIX) 
71. (m. 1339. LXXXfr) 82. 83. 
Witik von - (132I>. LXIX) 71. 
ef. Lenkaev. Wu^k von - ] ?inii- 
richter in der Uyediuarciie (c. 1326. 



LXX) 72. (1327. LXXII) 73. (-) 
384. Katreyn Hausfrau Wusk'« ron 
- (1325. LXIX) 71. (c. 1326. 
LXX) 72. Dietrich von — (1328. 
LXXIII) 74. (1328. LXXIV) 7S, 
(1381. LXXV) 77. (1333.LXXVin) 
70. (OL 1348. XaH) 04. Chaneguut 
Raaafraa DiaCrieht roa — (m. 1828. 
LXXIV) 78. Waaiaeb Soba Dia- 
trichs von — (1388. LXXVIII) 
79. Wohrnk ron — Sohn Wobnak*! 
(1339. LXXXH) 82. (m. 1347. 
LXXXIX) m fl3K7 rvil) 116. 
Wernliart von — Wohunk's Sohn 
C133D. LXXXII) 82. (13B7. CVH) 
116^ 117. (m. c. 1400. CLXXXIX) 
224, Pavi vaa — Wakonk a Sohn 
(1830. LXXXH) 82, 83. (1847. 
LXXXIX) 00. Beneaah tob — aaeb 
von Hosenberch, WobabkV Sobo 
(1339. LXXXII) 82. (1340. ICVI) 
98. (13o7. CVH) 116, 117. 
Perchta Multer PauKavon — (1347, 
LXXXIX) 90. Stenka Hausfrau 
Paul s von — (1347. LXXXIX) 90. 
Wotk von — Dietrichs Sohn 
(1348. XCHI) 94, 9S. Agnes Hau«- 
frau W«Mk*a voa — (1848. XCM) 
04.— Dyetraicb v. — firadorWoik'a 
(1348. XCni) OS. BiapetHaatfraa 
Bernharlsvon — (13S7. CVD)!!«. 
Albera de — (1363. CXIV) 126. 
Raczko de — (1372. CXXXVIII) 
lüo, iöQ. Bene»stus (iietus — . alias 
Benesiusde(>ua$sow(1377. ( XL VII) 
170.(1378. CLlU)l76,Pi 
eetior Baoeasii in Kwassow (1377. 
CXLTIQ 170. Basko auch ge- 
aanat vonRoime (Ruben), Burggraf 
zuKnimaa(i42KrCCX)260L (1436. 
CCXIII) 266, 267. (1438. CCXIT) 
267. (1438. rCX VI) 271 . Oldrtich — 

t Olbraniow(imCCXXXVll) 204. 
206. 
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||ftrd«ek (Hardekke, Htr4«gk), co- 

mct de - (1260. VI) 8. (1261. 
Tili) i1. Michael Burggraf tu Maid- 
burg uod Graf xn — ^480. 22) 

410. 

Htsciays (?), viHa (c. 1400. 

CLXXXIX) 224. 
Hasetau, OUo d« HitltW (IMO* 

TII) 10. 
Ilmft«iikarg* V. L«piM. 
Hatl«eh, ob Hanndorf am — in dar 

Sets (1331. LUV) 76. 
Haslech, WeinRartmi nn dem — bei 

Leubs (i33r> LXXX) 81. 
Hat/, les (Huclow — Hacriow, Halz- 

Jabs), Villa (138;». CLXVI ) lUo. 

(1397. CLXXXIV) 216. (c. 14Ü0. 

CLXXXIX) 223. — Peacheyn von 

~ (im XCVI) 97. Sttfranva (c. 

tm CLXXXIX) m, Jacobaa 

iU|taa DTpeaz ia v. Dvpeia. 
Hawaan (Howsen), Alot et Faid de 

— (1263. XIV) 21. 
Habel, Johanne« — |)leb. in Roaan- 

berff (147!». CCI.XI) 326. 
Hebel, Nicolaus — et Wolfjrangus 

carnifex (1*81. CCLXXl) 340. 
Heglwerüer Weingar teo zu Pulka 

(lasT. CLxxii) m 

Halfanbarg. via in ^ (fSSO. IH. 

IV, V) 3. 5, e. (im VI. vin) 

7. 10. 

R e n n d (> r r, ob — am HasIech (1391. 
LXXVri) 76. 

Her et. Hanns — /.u Weincaörl u. 
Agnes s. Hausfrau (1447. 19) 409. 

H c r iet, v. HöritE. 

Heriornensis parochia, v. Höritz. 

Harma aachlag (Kurzini), villa 
(1433. CCXll) 363. 363. 

Haracblag (Harlfak— Haralag, Hera- 
alak), euria in — (1376. CXLV) 
160. Cz4>nco et Domioicua prae- 
deresnores Hlionim (ire^orii de — 
(m. 1376. rXLV) 169. Gregorius 

. ailes de - (in. 1374. CXL) 157. 



(c. 1400. CLXXXIX) 226. Beneek- 
sius, Dworsata, Quonradus de Troy- 

anow. Nrrnlntis f)»> Perne et Zvtwi* 
nus de Kbnaw liiii Gre'jForii H»» ~ 
(1376. CXKV) iH9. lienessyus d«- 

— (1.372. cxxxvn; laa. iü4. 

(1376. CXLV) 168. (1396.CLXXX) 

313^ 313. Lytwinus pleb. in Nai- 

naiaehlag ^na frater (1396. 

CLXXX) 313, 313. Coaradua de 

Troyanow (1372. CXXXVU) 133. 

ef. Trojem. — Jan CEirapsao a — . 

V. Czimpsan. Maesuta de -^, 

Macr.uta. 
Herz, icz, v. Höritz. 
He II reu fei, Vlricus dictus — in 

Schestaw (137». CXLliiJ iü'S. 
H e WS e h r a y ba r, Haiareieh — (1398. 

10.) 401. 
Hilaria, t. Wilharing. 
S. Hippolytua, v. 8. Pditen. 
Htrso, domifttts (1261. IX, X) 13. 

13. 

Hlawnfet z, vifla — propa Pädia- 

luis ( J.vii) 185. 

Hodeitit'/, (Uuilotiice — Horictinil^, 
Hodanicz, llodouirz), villa (1281. 
XXX) 3S. (1367. CXXIV) i37. 
(1387. CLXX, CLXXI) 200. 303. 
Grangla (1323. LXVIII) 70. (1373. 
CXXXIX) 156, 157. Oratorium in 
f;ran(,'ia (1490. CCLXXXVi) 361. 
Richter rn — (1454. CCXXVI) 
281. .Maj,'is(er curiae in — (1369. 
CXXX) 146, 147. (1454. CCXXVI) 
281. Mykssyko in — (13K7 Cr.XX. 
CLXXI) 200 — 202. (Ml. Uuo. 
CLXXXIX) 22a. Gylek et Vern- 
yers in — (1387. CLXX) 300. 

Hof an, an den — (daea dmi boafan 

- Vlarbof?}, euriaa (1318. LXV) 
67. (e. 1336. LXX) 73. (-) 384. 

H o f f u e I , tnco Ia rillaa Kamen (138S. 

CLXIV) 192. 
Hofwiss, die ~ (136& CXVHl) 

133. 
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Höglwerd. v, Hcglwenler. 

Hohenberg (lloeheopcrg), in «iomo 
dotis, Levpoldus picbnnus io — » 
Wulfiogus miigister cchch« Tbv« 
IHM offieitlit in — (1332. LXXVn) 
78, m 

Hohenpureli» UMem de 
XIII) 18. 

Hobcnfurt (Wyssi l»rnd — Altova- 
dum), in — (1259. IV, V) ß. 7 
(1260. VI) 8. (128«. XXXIV) 39. 
(1305. LVI1I) in. ( l.M.S. I,XV) 67. 
(1341. LX\XV) ( i:{84. CLxni) 
192. (UUä. CLXXIX) 212. (1396. 
CLXXXI) 213. (1438. CCXVI) 
«71. (IUI. CCXVIl) 271. (1457. 

ccxxxm-ccxxxv) 290—292. 

(1465. CCXLVI. CCXLVItI) 306. 

309. (1484. CCLXXIX) 351. (1495. 
CCXf ) 306. MonBsteriura, do- 
mus S. .Marine V., elauslrura, coe- 
nobium, Gotteshaus (1259. III, IV) 
2—5. (1260. VI) 7. (12til. 
VUI— XI) lü. 12-14 (1262. XIU) 
19. (1278. XXIV) 30. (1270. XXVI, 
XXVII) 32. (1281. XXX) 85.(1200. 
XXXYll. XL) 41. 44. (1202. XLIII. 
XLV) 47—40. (1203. U U) 53, 
54. (1305. LVIII) Ol. (1:^10. MX) 
62. (lain. LXI) 64. (131G. LXII) 
64. (I31S. LXV) 67. (1326. lAXl ) 
72. (1331. LXXV) 76. (1333. 
LXXVIII) 79. (1334. LXXIXJ 80. 
(1346. LXXXVII) 87. (1347. 
LXXXVIII) 88. (1349. XCIV) 96. 
(1370. CUV, CLY) 177, 178. 
(1380. CLVIl) 180<-183. (1383. 

CLxi) 180. (iw. ccxxxm bU 

CCXXXV) 290 —202. (1465. 

CCXITI) 306. (1 475. COl-Xm) 329. 
(148I.CCLXVI)346.(-) 382 -388. 
390.SI«tusmona8t.(1457.CCXXXIII) 
290. (1481. CCLXXV) 345, 340. - 
Ecciesia S. M«ri«e V. (1270. Will) 
24. (1292. XLVl) 49, 50. Cboru* 
in eceleii« (— ) 388. 301. Altar« 



b. Johannis bapt. in nbsidt» (1326. 
LXXI) 72. Allare bb. Petri et 
Pauli app. in abi.ide (1326. LXXI) 
72. Altare S. Wenceslai (1376. 
CXLV) 160. AlUre s. erudt tt S. 
Andr«ae ap. in media »edetia 
(1465. CCXLVIII) 308. Iniago 
Mariae virg. (t384. CLXlfl) 101, 
192. Imaginos Msiriac Wrg. et aal- 
ratoris Jesu Chrisli (Uli. TCV) 
253. KwIlts Lieht (1347. LXXXIX) 
90. Opus vi'l fnbrica eccieaiae 
(1293. XLIX) 52. f ) 385. Se- 
pulturae (1395. CLXXIX> 212. — 
Capeliaa: S. Johfuinia Bf. in au>- 
naaL (1384. CLXIl) 101. B. Maria« 
firg. anb titulo S. Nicolai conf. 
(1394. CLXXVIII) 211. Banfan 
vir^inis in cimiterio (1385. 
CLXVII) 197, Beatne virginis ( 
1400. CLXXXIX) 225. (U48. 
CCXVIII) 272 (1483. CCI XXVllO 
348, 349. S. Mariae i'dalenae 
ante porUm (1379. CLV) 178. 
(IUI. CCXVil) 271. (1448. 
CCXVUI) 272. InOriBoruni (e. 1400. 
CLXXXIX) 228. (1465. CCXLV) 
304, 305. — SiMihliavt der kran- 
ken Herren (1367. CXXIV) 138. 
Hospitale (1347. LXXXVfll) 88. 
(1380. CLVII) 180—183. (1384. 
CLXII) 191. (1385. CLW» 
(im. CCLXXII) 342. Hospitale 
S. Elisabethae (1379. CLV) 178. 
(-) 385. HospiUle (— ) 385. 388. - 
R«lieL(1385.CtXV) 184.-Oineium 
pttaMiM ec« Pitanumt (1360. CX) 
120. (1366. CXVHl, CXIX) 131 - 
133. (1306. CXXI^ CXXn) 134. 

135. (1368. cxxvr -cxxvni) 

140-143. (1369. CXXXI) 147. 
(1376. CXLV) 169. (138rv TLXVII) 
196. — Kefent (1328. LXXIII) 74. 
(1328. LXXIV)75. (I334.LXX1X) 
S ) (1339. LXXXII) 83. (1347. 
LXXXIX) 90. (1340. XCVI) 07. 
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(im. cxvm) 133. (im. cm) 

139. — OfBeinm cuttodito (1388. 
CVm) 117. (e. 1400. CLXXXIX) 

ZU. ^ Bnzaforittm ■blutU 
(1380. CLYII) 184 - Moleodioum 
sub raonasterio (1323. LXVIII) 7a. 
Kcole.i!» fnrensi» (12Ö9. Ilf) 4. 
Pfarre ( I3a2. LXXVI) 77. l'lebaniH 
de — (12m III.) 4. - Al.ha- 
trs: OUu (IZUJ. XI. \H) lä, 
16. Adam (12S1. XXX> 35. Otto 

(im xixv-xxxvni) 4o~43. 

(1393. LH) 99, 96. (1308. LVl) 60. 
StopbAnm (m. 1320. LXVil) 68. 

Bartholomaeus (1320. LXV1I) 68. 
()9. (1323. LXVIII) 69, 70. (c. 
1326. LXX) 71. (III. 1327. LXXII) 
73. (-) 384. Thomas (1332. 
LXXVI) TT (1338. LXXXI) 82. 
(1340. LXXXIII) 84. (1343. 
LXXXVI) 86. (134Ö XCI) »2. 
(1349. XCV) il6. 97. (oi. 1393. 
ai) 108. (1394. CHI) 110. (-) 
384. Heinrieus (1393. Cl) 106» 
167. Albertus (1393. CII) 108, 
m, 1!0. (1366. CV) 114. 
(1397. CVJI) 116. ( -) 384. H. in- 
ricus Pukasspr (1300. CfX) llö, 
119. (136Ü. CX) 120, 121. ( Uti2. 
CXIH) ri.">. (1363. CXV> 427, 
128. (13Uj. CXVIII) 131, 13ä. 
(1366. CXXII) 135. (1368. CXXVIJ 

140, 141. (1360. CXXX) 146. 
(1972. CXXXVU) 193, 194. 
(1379. CXXXIX) 196. OUo (1373. 
CXXXIX) 196. (1374. CXL) 157. 
(1375. OXLI) 1Ö8-160 (1376. 
CXLV) IG«. (1377. CL) IT3. 
(1378. CLH!) 176. Petrus (1380. 
CLIX) 187. (i384. CLXIII) 191. 
OUo (1387. CLXIX) 199 (1387. 
CLXX. CLXXlIj 200. 201. 204. 
(1396. CLXXX) 212. (1397. 
CUüCXni. CLXXXT) 219. 217. 
Otto de WycbnaDyei (1388. 
CLXXXYII) 219. (1403. CXCIV) 

FtilM. AM», n. Bi. XXIlt. 



839. (1404.?CXCV) 236 , 297. 
(-) 388. Pnibielioa (1418. 
CCn) 294, 299. (1417. CCTD) 
29& (1419. CLXXXIX) 227. Sigb- 

iiiundus (1433. CCXII) 2G3. 
(1436. CCXII I) 267. (1438. 

rcxvi)2ro. (i44i. rcxvfi) 27i. 

ct. ÜalonM. Paulus ( I4:?(» CCWI) 
275. (liül. (JCXXlIj .dTÜ. (14o3. 
CCXXIII) 277, 278. (1454. 
CCXXVI) 281. 282. (1455. 
CCXXVIII) 283. (1499. CCXXXVll) 
294.(1461. CCXXXyill, CCXXXIX) 
287. (1468. OCXUI) 300. Tbo- 
mts Habenffurter de Belsxa (1464. 
r'XLIII, CCXLIV) 301 — 304. 
(146ä. CCXLVIJ 305. (1466. CCLI, 
CCLII) .{Ii, 312. (1469. CCLVII, 
CCLVlllj 310. 321. (14T0. ÜCLIX) 
322. (1471. CCLXJ 323. 32.*;. 
(1475. CCLXIII) 329. ( 14^:8. 
CCLXV) 331. (1479. CCLXVI. 
OCLXVII) 834 - 336. (1480. 
CCLXVIH) 337. (1481. CCLXIX, 
CCLXX. CCLXXVl) 338, 33». 947. 
(1483. CCLXXVIII) 348. (1484. 
CCLXXIX) rSO. fl48o. CCI.XXXI) 
352. (1487. CCLXXXII) 353. 354. 
(-) 382. Tl.omas (141)ö. 
CCLXXXIX, CCXC) 304 '.m. 
(1500. CCXCIV) 372-374. (IjUO. 
CCXCVIj 376, 377. — Abbts 
(1388. LXX IV) 76. (1347. 
LXXXVIII) 89. (1373. CXXXIX) 
196. (1380. CLVll) 188, 184w 
(1389. CLXV) 194. (c. 1400. 
CLXXXIX)224, 226. (1450. CCXX) 
275. (1453. CCXXIV. CCXXV) 
279, 280. (1457. CCXWIII - - 
CCXXXV)290— 292. (1408. CCLV) 
316. (1489. CCLXXXV) 360. 
(iäOO. CCXCV) 374. (— ) 391. 
Priores: Adam (1261. iX) 19. 
Mtrünae (1380. CLIX) 187. Petros 
(1404. CXCV) 236. Jan (1416. 
CCVl) 294. Andren (1488.CCXTI) 

28 
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X70. WMit» (I4B0. cnixi) m, 

LMnhtrdat (1461. CCXXXIX) 

297. r!465. CCXLVI) 305. (i46ß. 
CCLII ) 312. (14r.9. CCLVIII) 321. 
(1470 CCI.IX) nZ. J:icol,.i9 
(1480. CCLXVHI) 337. (1^81. 
CCLXIX) 338. ^ Prior 
LXVIII) 70. (1347. L\\XVni>09. 
(1876. CXLYJ 169. (1441. 
CCXVII)t71.^Sub prior: Wcnal 
1461. CCXXXiX) 297. (1470. 
CCLIX 32«. - Sitbprior (1223. 
LXVMI) 70. - Cellerarii: Olfo 
(1373. CXWfX) 106. Pzihiko 
(1380. CLiX) 187. (1404. tXCV) 

236. Jan (1416. CCVI) 2"* Tho- 
mao (1461. CCXXXIX) 297. Ni- 
klas (1409. CCLVIin 321. - 
Cdltfrurius (1323. L.\.Vliij 70. 
(1328. LXXIV) 7J1. - Pitanciariaa: 
Adnreieli (133«. LXXX) 81. Ha« 
gitter pitancNM mii officialU pi' 
taaoiriyi aeii piliKiiriw (1340. 
LXXXIV) 8!). (1366. CXXII) 136. 
(I37S. tXLIll ) iiVS. (1383. CLXV) 
194. 195. (c. Unu. CLXXXIX) 
224, 2V6. (1404. V\{'V) fMi, 237. 

— Cu8io»(i'. i4uo. ( Lxxxix') '.i2::. 

224. 223. (1404. CXCVj 

237. — Camer»i-ius (1333. LII) 
106. (1354. CHI) 110. (e. 1400. 
GLXXXIX) 223. - Veatitriuff 
(1834. CHI) 110. ^ Bartaritt» 
(1328. LXVIII) 70. - Hrocurator 
hospilalis (1380. CLVII) 183. — 
Fratres presbyleri, monacbi et 
profetsi: Aaiir«ias primus (1481. 
CCLXX) 339. (1484. CCLXXIX) 
850. Andreas sec. (1481. (TI.XX ) 
339. (1484.CCLXXl.\)3Öi). llurUio- 
lomsttt (1481. CCUX) 330. (1484. 
eCLXXlX) 3S0. (1487. CCLXXXII) 

. 334. Paulas (1481. CCLXX) 330. 
(1484. CCLXXiX) 330. Parielilrain 
(1367. CXXIV) 137, 138. Petrus 
at Philippus (1481. CCLXX) 839. 



(1484. CCLXXIX) 3S1. Procopioa 
(1484. CCLXXIX. 380. Pnibieo 

(1366. CXX) 133, 134. Crlstofe- 
rtis (1481. Crf.XX) 339. (1484. 
CCLXXIX) -m. Thuoina (1462 
CCXI>I1) 301. Thomas (1481. 
('CI.,XX) 339. Tlioiitas ^.ecuDdus 
(l'j84. CCLXXiX) 3.S0. Eberhar- 
dus. (1363. CXV) 127. (1363. 
CXVIll) 132. Pridraieh (1368. 
CXXVIIl) 143. Friderieua (1468 
CLV) 316, 317. (1468. CCLVI) 
318. 319. Gregorius (1484. 
CCLXXfX) 3S1. Henrcuji (1481. 
CCLXX) 339 (1484. CCLXXlXj 
350. Hny^er (1363. CXVI) 128. 
Jacobus de Novoeastro (148). 
CCLXX) 339. (1484. CCLXXl.Xj 
850. (— . CLXXXIX) 223. 225. 
(— ) 382. Johamaa prtmaa (1481. 
CCLXX) 339. (1484. CCLXXIX) 
3S0. JobMoaa aecuada» (1484. 
CCLXXIX) 880. Johanaea tarliaa 
(14H1. CCLXX) 339. (1484. 
CCLXXIX 3.il. Otto (1261. XI) 
15. Sif?i8mumhis (1484. CCLXXIX) 
350. Sixtus ( I IS4. CCLXXIX) S.iO 
(1487. CCLXXXII) 3a4. Vii.ceo- 
cius (1481. CCLXX; 339. (1484. 
CCLXXIX) 330. Vitus (1481. 
CCLXX) 330. (1484. CCLXXIX) 
330. W«l%aQgus (1484. CCLXXIX) 
381. — Conversus: TJiomas (1481. 
CCLXX)389. (1484.CCLXX1X) 351 . 
— A b ba s et <• o ii v c n t u s (1263. 
XIV) 20. (12Ü7. XVI. XVII) 23, 
24. (1272. XX) 25. (Ii?;. \XII) 
2.S (12H1. XXVIIL XXIX) 34 
(1282. XXXl):iO.(an. l2Sö.XXXtll) 
38. (1291. XLlJ^iG. (1292. XLV) 
49. 57. (1300. Llli) (1302. LV) 39. 
(1311.#LX) 63. (1348. XC. XGI) 
9t. 94. (1853. XCIX. C) 100. 102 
- 10». (1388. CVIII) 117. (1361. 
CXi) 121. 122. (1363. CXVI) 
128, 149. (1364. CXVU) 130, 
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131. (1366. CXXI. CXXnij 134 - 
137. (1367. CXXV) 138, 139 
(1368. CXXVIl, CXXVIII) 142, 
14». (1S69. CXIII. CXIXl) 144, 

145. 147. (1371. CXXXIV — 
CXXXVl) 149-152. (tS7S. 
CXLIII) 164, 16S. (1877. CXUX) 
172. (J380. Cl.Vir) 182. 183. 
(1382. CLX) 188. (i:5S4. CI.XH) 

100. (i3Hn. ri-xv. CLwiii ) in.i. 

um. (I3H7. CL\\\) 20 i, 203. 

(1388. n.xxüi) 21»:;. (1402. 

CXCIIIj 234. (1433. CCXII) ^Ü3 
— 265. (1456. CCXXX) 287. 
(1465. CCXLVII. CCL) 306 . 307. 
311. (14116. COLI». CCLIV) 314« 
315.(141». CCLTI):3ia.3l9.(1485. 
CCLXXXl) 353. CoDTentus, 
noateM et fratrc». SnmnHnjr, de- 
meinp (1261. XII) 17. (12li2. 
XIII) 2 '. (1273. XXI) 2fi (1277. 
XXIIT) 29. (1278 \XV) 31. (!284. 
XXXIIJ 37. (^r>8H. XXXIV) 39. 
(1293. LH) SS, 56. (1302. LVI) 
60. (1320. LXVI1) 60. (1323. 
LXVnt) 69, 70. (e. 1326. LXX) 
71. (1327. LXXll) 73. (1328. 
LXXIII, LXXIV) 74, 75. (1332. 
OXYi) 77. fi. i.xxx) 81. 

(1338. LXXXI)82 ( \ :m. LXXXII) 
83. flSIO. I.XXXIIi ) 84 
LXXXV) 8I;. (1343. LXX.WJj 8G, 
(1347. I.XXMX) 90. (1348. XCl. 
XCIII) 92. U4, »5. (1349. XCV, 
XCVI) 96, 97. (1350. XCVII} 96. 
(1353. Cl. eil) 107, 108. (1354. 
ein) 100, 110. (1356. C?) 114. 
(1357. CYIO 110. (i360. CBL, 
CX) 118-121. (1362. CXIII) 125. 
(1363. CXV) 127, 128. (1365. 
CXVIII, CXIX) 131 -133. (1366. 
CXX, rvxil) 133 -136. (1368. 
CXXVIJ 141», 141. (1369. CXXX) 

146. (1370. CXXXIII) 149. (1372. 
CXXXVii) 1Ii3, 154. (1374. CXL) 
157. (1375. CXLl) 158-^109, 
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(1376. CXT.V) 168. (1377. CL) 173. 
(1378. ( LIili 176. (1379. CLVl) 
179. (1380. CLVIL CLIX) 181. 
187. (1385. CLXV. CLXVll) 194. 
•196. m. (1387. CLXIX, CLXX. 
CLXXII) 199-201. 204. (1388. 
(CLXXIll) 20a (1389. CLXXIV) 
206. (13n0. n.XXVI!) 210. C1396. 
Cf.XXX ( I.XXXI) 212. 213. (1.397. 
CLXXX V ) 217. (f. 14(>0. CLXXXIX ) 
225. 226. (14U3. CXCh ) 'UU. 
(1404. ( XCV) 236. 237. (U16. 
CCVl) 2j4, 2:,.k (1417. CCVIIJ 
255. (1438. CCXVI) 270. (1441. 
CCXVIl) 271. (145«). CCXXl) 275. 
(1451. CCXXll) 270. (1454. 
CÜXXVI) 281» 282. (1459. 
CCXXXVII) 294. (1462. CCXLII ) 
300. (1464. CCXLIH. fCXLIV) 

301-304. (146:;. ccxLVi) 3u;;. 

(1466 COLI, CCLIl) 311, 312. 
(1469. CCL VII. CCLVIll) 319 
321. (1470. CCLIX) 322. (1478. 
CCLXV) 331. (1479. CCLXVl) 
334. 335 (14H0. CCLXVIU) 337. 
(1481. CCLXIX) 338. (1485. 
CCLXXXl) 352.(1405. GCLXXXIX, 
CCXC) 364 - 366. (1500. CCXCIV 
- CCXCVI) 372—374. 376, 377. 
(— ) 387. 

Ilo h o n f *i r ter, v. HaheiitTurter. 

II 0 fi > 11 in a r k t , V. Wien. 

lioli.iislaK, Villa (12i)0.^^L) 45. 

Hofti, Pawttl — zu Krumau (1487. 

ccLxxxn) 334. 

Hoobdorf, — (e. 1400. CLXXXIX) 

229. ef. Olyewyek. 
Bvlai ehairics, V. HoltehiMrita. 

Holderberger, v. Hollerb«rg«r. 
Holeska, Johannes dirtus — de 

Craslicr (1380. CLVIII) 183, 186. 
Hoikau (Holkow), >likulas8 z — 

(1459. CCXXXVII) 294. 296. 
Hollerberger (Holderberger). 

Hans ~ (1457. CCXXXII) 289, 

290. 

28* 
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Holschowitz, HolascbawicB rilla 

(1292. XLV) 40. 
Hora, Horach (Haracby), v. Ha- 

rach. 

Hori. les nad Plany (1466. CCLIVJ 

als. 

Horisehau (Horiow, Horasow), 
Villa (1385. CLXVIl) IM. (c. 
1400. CLXXXIX) 222. Bartu» et 
Paulus in— (1385. CLXVii) IM. 

Höritz (Hofiee-Horzilz, HSrzycz, 
Hcricz, Horrici, Heriorna, Herzicz, 
Hucrzicz etc.), — (12»0. XXXVIII) 
4i (1373. CXXXIX) ISfi. (c. 
1400. CLXXXIX) 222. Eeelesia 
S. Catharinae in - (1400. CXC) 
228. (1462. CCXLI) 2M. (1481. 
CCLXXIII, CCLXXIV) :U:{-34.^. 
(1483.CCLXXVI) 347.348. Parochla 
(1490. CCLXXXVI) m . Curia et dos 
plebani (1358. CVIII) Hl. Domus 
plebaoi (1380. CLIX) (1382. 
CLX) IM. Donnas et area quae- 
dam (1371. CXXXIV. CXXXV) 
150. ISL Zcchaml (1425. CCX) 
2ßfL Oppidum (1375. CXLI) liÜL 
(1425 CCX) m Bona in — 
(12P3. LII)55,Sfi. Plebani: Pe- 
trus (m. 1358. CVIII) III. An- 
dreas (1358. CVIII) ilL üfi. 
Petrus (1371. CXXXIV, CXXXV) 
149-151. Jehlynus (1380. CLIX) 
187. 1^ Johannes (1382. CLX) 
m Nicolaus (1400. CXC) 228 

— 230. Johannes (1425. CCX) 
Zii^ (1438. CCXV)26fi. Erbardus 
(1481. CCLXXIV) 345. (1483. 
CCLXXVU) 342. Plebani in - 
(1380. CLIX) ISl (1382. CLX) 
18^. — Heinricus de Hvritzh 
(1272. XX) 2Ö. (1274. XXII) 2SL 
(1281. XXX) 3Ä. cf. Amsehelbcrg. 

— Allrichter: Nyclos Hofmeistor 
auf dem Gloshof (1417. CCVII) 
255. m Richter: Jankw (1481. 
CCLXXVI) 342. Judex vel capita- 



ueus oppidi — (1380. CLIX) 

187. Rat zu — (1417. CCVII) 

2M. Schöffen zu - (1425. CCX) 

260. — Ledrar in — , v. Ledrar. 

Temel Smyd Burger. v. Smyd. 

Cives in - (1417. CCVII) 256. 

— Flelschhituer: Michel und Nicki 

Rorer. Kysling und Tröster (1461. 

CCXXXIX) 292. — M. Johannis 

de — pleb. in Kruniau etc. (1475. 

CCLXIII) 330. (1479. CCLXVII) 

336. 332. 
H u r r i c i , v. Höritz. 
HorSow. V. Horischau. 
Hörschlag, v. Herschlag. 
Horzi tz, V. Höritz. 
Hossitz, Andreas roilea de — (1286. 

XXXIII, XXXIV) 38, 30. 
Hostik, Wenceslaus dictus — 

(1409. CCIV) 2M. 
Hostislaus (Hotizlaus, Hoztizlaus). 

dominus (1261. IX, X) 13. 

(1262. XIII) 18, HL 
Howsen, AIoz et Psid de — (1263. 

XIV) 2L 

Hradec Jinüfichuow, v. Neu- 
haus. 

Hradisch, mons ~ Steinwand ant 
Taschenwalde (Yradiss), — (1259. 
III- V) 3. 5, ß. (1261. VIII) [iL 

Ufebeu, Patek de— (1389. CLXXV) 
207. 208. Markwartb z Hrzebcui- 
(14.">9. CCXXXVII) m 2M. 

Hruoza (Hroz»), Nicoiaus diclus 
de WIhlaw (1409. CCIV) 25Ü 
252. Janco ejus frate- (1409 
CCIV) 230-252. (1423. CCIX) 
258. 2üfl. 

Hrzeberi, v. Hfeben. 

Hu bcc. V. Obii. 

Hucrzicz, v. Höritz. 

Hui her (Hvlwber), Janns der — zu 
Krems (1381. 9) 4Ü1. 

Humno (Humpno), villa (1380. 
CLVIl) m (1479. CCLXVI) 
SM. (1485. CCLXXXI) 352, 
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Huogarii, V. Ungarn. H 

Hoor, T. Harach. H 
Hrritz« r. Höritz. 

J, Y. 



■ 

Jacob u 8, dominus (1261. IX, X) 

Jii;er, Taman — Bürger su Krems 

(1447. i9,20)m 
Jarmirn (Jaromif — Yaromyrow, 

Yamyrow), rilla (1402. CXCIl) 

Ybenstain, v. Eib<>nstein. 
Jedlice, V. Göllitz. 
Jeger , v. Jfigcr. 
Jenia, r. Jnin. 

Jerusalem, Arcbiepiscopus Iroso- 
liminatus: Basilius (1300. LIV) 
5& 

J erusius, dominus (126^. XID) IBx 
Ylaria, r. Wilhering. 
Jnin (Inyu), Plebanus; Hencslinus 
(1317. LXIV) öfi. 

K. 

Kabat, Maticg - w Chudiegiowie 

(1479. CCLXVI) m 
K a d I e c z , v. Tkadiccz. 
Kaj aice , r. Kanicz. 
Kaini*«*tschlag (Conraislag, Chun- 

ratsslag), villa (1371. CXXXVI) 
(1380. CLVIl) iSls (-) 

m 

Knj ow , V. Gojau. 
Kalbochus, - (1262. XIII) 1& 
K a I y c z (?), villa (c. 1400. CLXXXIX) 

Kalist^.T. GolliUch. 

Kaltenbrunn (Chaltenbrunne), villa 
(1278. XXV) (1418. CCVni) 
2X7. (ISOO. CCXCUI) afifl. (1500. 
CCXCIV, CCXCV) 371—376. (-) 
mL Potok podle - (1500. 



usinetz (Husinec), cf. Chusnieze. 
ölteldorf, T. Vteldorf. 



S. Yppolitus, ?. S. Pölten 

Yra dl SS. v. Hradisch. 

J i 8 1 e b u i c e , T. Gistebnitz. 

Jobannes, dominus (1260. VI) g. 

S.Johannis, ordo — (1481. 

ccLxx) am 

Irsiglcrn, v. Girziczkow. 

Jude: Karoch von Lincz (1359. 5) 

Judenrichter. Pawel — zu Bud> 
weis (1487. CCLXXXIl) 3ü4. 

J u d i c e 8 : Ulricus, Syboto. 

Jur, — (1281. XXX) 35. 

Jur, 0 — (1353. C) lllfi. 

Ywan. Albrecht a Mikulass — z 
Trogian (1499. CCXCII) 368^ 369, 
cf. Trojem. 



CCXCIV, CCXCV) 37L 322. 320 
Muta (1364. CXVII) 130. 
Kamen, villa (1385. CLXIV) 192. 
— Ciugwaicb in — , v, Czugiraich 
Elinus in - (1385. CLXIV) 
192. Griss et HofTuol in — , v. 
Griss. Hoffuel. 
Kamenem Witkowym, Byehnovr 

pod — (1465. CCL) 310. 
Kamin, Caminenais cpiscopus: Be- 
nedictus (1493. CCLXXXVHI) 363, 
3^ 

Kammerbach, v WItawitz minor. 
Kamp, „nicht indcrtbalb des 
Champs* (1398. lOj 4113, Feld- 
richter innerhalb des Kamps: Pur* 
Chart der Löchler (1373. 8} 29iL 
Peter der Pftitlein (1411. llj 404, 
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Kanitz, Bussek z Kanicz (1476. 
CCLXIV) 330, aaL (1478. CCLXV) 
3S2. m 

Ka plitz (Kaplice-Geblirz. Gablitz, 
Kappliei). Markt (1370. CXXXIII) 
lAfl. (1396. CLXXXI) 21i Kirche 
(1403. CXCIV) 223 Riclitor: Jan 
(1487. CCLXXXII) 354. 

Kfirnten. Carinthiae (lux: VIricus 
(1260. VI!) JL 

Karoch, Jude von Linz (i3S9. 5) 
306. 

Kaatlern. villa (c. 1400.0LXXX1X) 
224. 

Kbel, Dr. Johannes — ecci. Prag, 
vicar. gen. (1409. CCIV) 249. 

Keblan (Keblany), BohusUas de — 
natus Philippi (1397. CLXXXIV) 
ZIP), 212. 

Kejnice, Keinitt, v. Kanitz. 

Kempnycz, Thobias de Becbin die- 
lus de — (1354. CIV) m, 113. 

Kersch bäum (Kirspovm) , — 
(1262. XIH) ÜL 

Kienberg (Chienperg), ad S. Ty- 
bolduin et S. Procopiiini in — 
(1450. CCXX) 274. Capeila S. Tbeo- 
baldi in — (1489. CCLXXXV) 359^ 
3iKL Cruz (?), Weiiczeslaus et DQb 
piscatores in — (14H0. CCXX) 
274,225. 

K i m s e e , Kpi^copus ("hiemensis : Fri- 
dericu.i (1292. XLIV) 48. (1293. 
XLIX) 5L 

Kircbling, v. Cbirichiing. 

Kirchscblag (Swctiik — Swyet- 
lyk, Kyrigalog, Zwt'tliek, Kirchslag), 
- (1399. CLXXXVIIl) 22Ö. (o. 
1400. CLXXXIX) (1406. 
CC) 243. Allodium Sedlisscze in — 
(1404. CXCV) 236, 231. Grxbal- 
scheo Wiese (1481. CCLXXV!) 
m Lange Wiese(1481.CCLXXVI) 
aAlL Weiher (1481. CCLXXVI) 
346. Pfarre (1475. CCLXIII) 329. 
Chwalo de Swietlik (Qual von 



Cbirichslag), (1349. XCV) ^ 
(1350. XCVII) 98. Jesco de Swiet- 
lik (1349. XCV) M. Orphani Jea- 
conis dicti Swietlyk et rorum vitri- 
cus Sobyessinus (1372. CXXXVII) 
l.').*^. Leonhardus de Swietlik et ejus 
frater Nicolaus (1349. XCV) 96.97, 
Ludweig de Zwetlik burggrar. in 
Rosenberg (1360. XCVII) 98, 99. 
cf. Zwidlern. Jobannes filius quon- 
dam Welkonis de Swyellyk (1399. 
CLXXXVIIl) 220. Zwietli von 
V. Zwietli. — Albel u. Pameisel Pe- 
ter zu — (1481. CCLXXVI) 34a 
IU7. Petrus filius judicis in — 
(1404. CXCV) 236. Petr z — 
(1406. CC) 243. Ertlinus in - 
(1397. CLXXXII).214. (1406. CC) 
243. Jaklinus in — (1404. CXCV) 
23g. Mertel und Steffel (1481. 
CCLXXVI) 34L Welfl z Swietlika 
(1492. CCLXXXVII) 361, 362. 

Kirnberg, Wolfgang Eytzinger von 
— , V. Eytzinger. 

Kirspovm, v. Kerschbaum. 

Kyssyelow. villa (c. 1400. 
CLXXXIX) 223. (1405. CXCVI) 
238. 

Kysliag. in Höril» (1461. CCXX XIX) 
292. 

Klaiary, v. Glasern. 

Klemar, Petr — zu Budweis (1487. 

CCLXXXII) 354. 
Klesczin. villa (1372. CXXXVII) 

153. 

Klingenberch, Burchardus de — 

(1260. VII) fi. 
Klok, Sigismundus — pleb. in Ro- 

senlhal (1484. CLXXX) a5L 
Klokot (Klokoty — Klocot), lloye- 

rius de — (1272. XX) 26. (1274. 

XXII) 28. 

Klusterneubiirg (Neunburch 
4*hlosterhalb), Weingarten Dochler 
zu - (1333. LXXVIII) 19. Stadt- 
richter: Jacob (1353. Cl) IM. 
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iSfL — Tbeia u. Elzpet s. Haas- 
frau, Jacob und Hainrioh s. Brfider 
u. derer Hausfrauen Elzpet u. Ka- 
trey, Weygand s. Hoflierr u. Tri- 
stram, alle zu — (13S3. Cl) m 
Wysont auf dem Anger ru — . v. 
Anper. 

Klosterwald, Nemus ex altera 
parte Wiytaue etc. (1259. HU-V) 
L 6, (im VI) L (1261. VIII) 

HL 

Knap, Caspar — tu Rosenber^ 

(1495. CCXCI) 3fir 
K iioll, r. Chnoll. 
Ko^irka, v. Cocziczka. 
K boezenczR (rel, J»n — »zu Bud- 

weis (1487. CCLXXXII) 324. 
Römnitz, V. Kanitz. 
Koyta. eamerarius (1202. XIII) 2IL 
Kolenetz (Kolenec), Chiral z Kole- 

neey. a z Wruczow» (1499.CCXCI1) 

'ML 

Komarttz (Komarire — Gomarsicz, 
Koniaric, Komarzicz). Oorf(13r»9, 
CXXXI) lAi Benescliius de 
(13I5.5. CXIX) 132. (1368. 
CXXVII) 142, (1309. ( XXXI) III, 
WoMslawa s. Hausfrau a. V/ernber 
9. Sohn (m. 1365 CXIX) 132. He- 
nesohiufi filius Bonescbii mililis d«* 
— (1365. CXIX) m. (1368. 
CXXVII) 1A2. Odalen Eidam Ke- 
noHh's (1369. CXXXI) 142, Rzc- 
horz Odolen z — (1478. CCLXV) 
332, m — Andre in — (1369. 
CXXXI) lAI, 

Kondrdde, v. Neudorf. 

KönigHchiai^, Gut Pavmb^arten in 
dem ChvnigslaK (1348. XCIII) 9^ 

Könitz, Petr z CoDiie (1447. 18} 
4ü9, 

KouradschlagfV. Kainrelsehlag. 

Konratetz, Bencsschius de Conra- 
tecz residens in Lussnicz et ejus 
uxor Cuna (?), (1397. CLXXXIV) 
216.212, 



K o r h o f , V. Chorhoff. 

K o r i t Ii , V. Nirsehlern. 

Korzenaky, Girzik — z Teretsown 
a na Wlhlawech (1500. CCXCVI) 
376,323. 

Kosowa hora, v. Amschelberg. 

Kothof (blatny dwor), — (1378. 
C'.l) 174. Waleasa incola ejusdem. 
V. Walvssa. 

Kotchen, v. Kotzen. 

Kotzen (Kotchen), rilla (1259. III) 
4. (1260. VI) 8. (1261. VIII) IL 

Kraiczij. Cwspar — zu Rosenberg 
(14H5. CCXCI) 366, 

Krakawitz, v. Critkawitz. 

Kramolyn (Gnmoliog?), DIahy, 
Je8«)>k, Kupecx, Miko w Napaya- 
dlech a Sssyroany z — (1459. 
CCXXXVII) 2fl4. 

K r a s i k o ir , v. Schwamberg. 

Krasilau (Kraseiow — Grasaelow), 
Woytyecho de — burggrav. i» 
Meydstain (1400. CXC) 220, 
(1402. CXCIl) m 234. Jan z - 
purkrabe na Chusnicze (14^)7. CCI) 
245. 246. 

KrMSchtitz, v. Chrastitz. 

K rautwurm, v Chrautifi'urm. 

Krawarz, Alzbietha z CrNwarz a z 
Straznicze (m. 1500. CCXCIV) 320. 
212. <— ) 389. aflö, 

Krem!« (Kferoie — Crorosa, Kizem- 
ze, Kremz), Plebanus: Dyrslvus 
(1360. CIX) 120, Beocsaius et 
Przihiko fratrcs germani de — 
(1379. CLVI) 12fi. (1385. CLXIV) 
192. iflä. 

Krems (Chremse, Chrems), — 
(1365. 7J 398. (1437. 15} 
Spital ( 1 381 . 1>) 400. Reicbersperger 
Hof (liMi. 4) 3SL (1305. 5} 3fl!L 
(1360. 6} 392, (1365. 7} 308. 
(1373. 8) 398. (1381. 9) 400. 
(1398. i(Q 402. (1411. IT) 403. 
404. (1412. 12} 4ÜIL (1437. 15} 
. 402, (1438. 16} 408. Kapeil« sam 
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b. Martin im Reichersperger Hof 
(1411. 403, 40i. lo dem 

aereich zo nast Reychersperger 
hof (1338. 2} m Im churexen 
taillant, v. Tailint. Auf der layro- 
grueb (1398. 10} 4QL SUdtrecht 
za — (1381. 9} mL Juxta le- 
proses (1412. 12} 40ä. Domini- 
kaner-Prior: Stephan von Gors 
(1365. 7} 3SZ. SUdtrichter: Ny- 
das von Weytra (1359. 5} 3Öß 
Schlüssler: Paul der Cbrautwurro 
(1381. 9} 4fiL Rafhsherron: 
Chunrat in dem Cborhoff (1360. 
6} 3d!L Andre von Teben (1381. 
9} 4fl(L 40L Oberste Spitalmei- 
ster: Chunrat dnr Keichprsperger 
(1381. 9} m Merl der 

Egenburger (1398. 10} 403. Stcf- 
fann der Ffuetrer (1411. IT) 404. 
Bärger : Aichperger Wolfgang, 
Ayterpech Vlreieh, Hulber Janns, 
Jfiger Taman, Stozzel Chonrat u. 
Hans von Weitra, v. Aichperger 
etc. — Lyenbartvon (iCuell(Tvpel) 
Hofmeister im Hof zur Rysentürr 
und nicht innerhalb des Champs 
(1398. 10} 4M. Reichersperger 
Hofmeister (1373. 8} m (1437. 
15} 407. Collectores decimarum 
episcopi Pataviensis (1412. 12} 
4üiL — Cf. Stein. 

Kreta, Archiepiscopus Cretensis: 
Jeronimus (1461. CCXL) 2m, 
(1462. CCXU) 298, m 

Kr Oman, v. Ohroman. 

Kropf schlag (Krapsslak. Cropb- 
slog), Villa ri465. CCL) ailL — 
Stephanus de — (1360. CIX) 
lliL Wdowa in - (1465. CCL) 

Kropsdorf, Peter von Crophans- 
dorf (1417. CCVN) 26iL 

Krpczes, des — Reut zu Rosen- 
berg (1489. CCLXXXIV) 358. 

Kft^now (Krstyonnw. Krstenow). 



Plebanus: Mathias (1261. XH) 
— Jacob vitricQs ecclesiae in — 
(1409. CCIV) 2ÜL 
Krumau (Krumlow — Crumlow, 
Krvmbenowe, Cmramenowe, Crvm- 
nov, ChrumenaVfChrvmnav. Cbram- 
pnaw etc.), — (1347. LXXXVHl) 
8JL (1348. XCII) 04, (1349. XCV) 
92. (1354. CIV) 112. (1356. CVI) 
m. (1363. CXrV) m (1364. 
CXVH) (1369. CXXX) 147. 
(1370. CXXXII) 148. (1371. 
CXXXIV — CXXXVI) iSÜ — 152. 
(1378. CLII) im (1380. CLIX) 
182. (1382. CLX) m (1387. 
CLXX) 2Ö2. (14O0. CXC) m 
(1411. CCV) 253. (1418. CCVIIf) 
258. (1436. CCXHI) 2iiL (1448. 
CCXVIII, CCXIX) 273, 224. (1451. 
CCXXII) 222. (1453. CCXXII!) 
222. (1455. CCXXVIH) 284. (1461. 
CCXXXVIII) 292. (1462. CCXLÜ) 
3ÜL (1465. CCXLVII, CCL) 3Ö2. 
all. (1466. CCLIII) ai5* (1471. 
CCLX) 325. (1478. CCLXV) 321. 
(1479. CCLXVI, CCLXVII) 335, 
336. (1481. CCLXX. CCLXXU) 
m 342. (1483. CCLXXVII) 348. 
(1485. CCLXXXI) aHX (1487. 
CCLXXXni) 352. (1492. 
CCLXXXVII) 362. (1495. CCXCI) 
368. (1499. CCXCIl) 2^8. 

(1S00. ccxciii) m (1500. 

CCXCI V) 324. (1500. CCXCVI, 
CCXCVH) 377. 32S. — Civitas 
(1341. LXXXV) 85. (1349. XCV) 
92. (1369. CXXIX) 145. (1372. 
CXXXVIII) 155. (1375. CXLIV) 
IfiS. (1380. CLVIII) m 
(1385. CLXIV) lli3. (1385, 
CLXVII) 132. (1387. CLXX, 
CLXXI) 2ÖL 2Ü3. (1402. CXCIl) 
m. (1405. CXCVI) 239. (1406. 
CC) 244. (1433. CCXII) 264. 
(1459. CCXXXVll) 295. (1466. 
CCLIV) 316. (1476. CCLXIV) 



aaL (1478. ccLxv) m (1479. 

CCLXVII) m (1487. CCLXXXIII) 
(1489. CCLXXXIV) m — 
Ecelctia parocbialis ( — ) Mo- 
nasterium Sapctimonialum ( — )3bä. 
Hospitale (1347. LXXXVIII) tiS. 
(— ) Z&^ Castrum (1360. CIX) 
m (1375. CXLl) (1383. 
CLXI) m (1400. CXC) 23iL 
Capella S. Georii in Castro, ca- 
pella S. Wenczeslai (— ) 
Booain - (1400. CXCj m - Fl e- 
bani: Hostitlaus (1371. CXXXIV, 
CXXXV) 150, lÄL (1380. CLIX) 
187. m (1382. CLX) lb8. (I3H7. 
CLXIX) i99i2ö(L (m. 1438. CCXV) 
m Mathias (1425. CCX) 2gü. 
(1438. CCXV) m m M. Jo- 
banoes de Herici (1475. CCLXIII) 
m(1479. CCLXVII) 336, a3L Ple- 
baaus de— (1358. CVIII) LLL Ufi- 

— Capellanus parochiae: Ma- 
thias (1399. CLXXXV1II)220, 221. 

— Domini de Krumau: Witig^o 
(1859. Hl. V) 3. 8, 1. (1260. VI) 
8. (1261. VIII, IX. X) IL 12, la. 
Sibilla ejus uxor (1259. V) 
Budiwoy frater Witigonis (1259. 
IV) 5, Ö. (1260. VI) 8. (1261. 
VIII) IL, 12. (1261. Xl) LL 
(1262. XIII) 18, ÜL l'erhta ejus 
UKor (1269. IV) iL ZHwissius de 
Falkenstayn 6lius budwo);ii (1272. 
XX) M. (1274. XXII) 28.ff 1290) 
3&3. (1290. XXXVIII. XL) 43. iä. 
(1464. CCXLIV) 2QX Witigo ßlius 
Budwo^ii (1272. XX) 26. (1274. 
XXII) 28. (1277. XXIII) m 
(1290. XL) 44. 45. Wucho (ilius 
Budwogii (1272. XX) 2& (1274. 
XXII) 28. (1290. XL) 44. Hein- 
ricus ßlius Witigonis (1272. XX) 
26. (1281. XXX) (1291. XLI) 
46. Wocho filiufl Witigonis (1272. 
XX) 'ÜL (1281. XXX) 35. (1291. 
XLI) 46. Woko de — (-) ML 
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Hinco de - (m. 1340. LXXXIV) 
8iL (-) 384^ 386. Offea relieU 
Hinconis (m. 1340. LXXXIV) 8!L 
(1364. CXVII) m lai. (c. 1400. 
CLXXXIX) m (— ) 384. — 
Burggravii: Henricus de Rad- 
hostowyc» (1387. CLXX) 2lLL 
Pnybyko de Zymuntics (1396. 
CLXXXI) m (1399. CLXXXVHI) 
221. (1400. CXC) 230. (1402. 
CXCIl) 232. Ondney s Wlczetyna 
(1407. CCI) 244—246. Buzk von 
Kuben (1425. CCX) ZQiL Cbwal 
de Chmeini (1433. CCXII) 263. 
26IL Jan z Petrowicz (1465. 
CCXLVIl) 3ä6. Fetr t Dobro- 
hosstie (1487. CCLXXXII, 
CCLXXXIII) 354. a^j. aül. (1492. 
CCLXXXVII) 362. — Judex in — 
(1399. CLXXXVHI) 220, 21L 
Civas: Gira Fetriik, Fawel Hoch. 
Mathiass t Wewarzij (1487. 
CCLXXXII) 354. - Dr. Nicolaus 
de — archidiaconus Bechinensis, v. 
U«cbin. Dr. Jobannes de — archi- 
diar. Pragensis, v. Prag. Dr. Jo- 
hannes de — decanus ecciesiae 
Prsgensis, v. Prag. 

Klil. Jnn ^ z Welenow (1438. 
CCX IV) 268. 

Kuffern (Kufflng), Velber zu Kuf- 
f4rn, V. Velber. 

K Ob bot, curia vaccarum (1373. 

cxxxix) m 

Kübhofiv-ald, „in bonis suis ultrn 
Rosroberk sub nemore* (1259. III) 2. 

K 0 c b 1 i tz (Cbuchlice), Nicolaos Blius 
Perasliiii de Cbucblecz et ejus 
soror Katherina Flacbta de Bars- 
sow (1378. CLII) 115. 

Kundratce, Kunratuc z.r . Noudorf. 

Kons ladt, Froczek. Kuna a Zoflka 
z Kunstatu (1447. 18} 40IL 

Kurz im. v. Hermannschfag. 

Kuttau, cf. Chudieyiow. 

K w a s o w , T. Quasow. 
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L. 



L», - (im VII) KL 
Labatz. Jakob — (1431. CCLXXV!) 
241. 

Lacedogna, Episcopas Laquedp- 
nifDsis: Daniel (1202. XtVI. 
XLVII) Afi—Sl. (1293. XLIX) 
53. 

Ladern, Clawat de - (1263. XIV) 
ZL 

Ladennice r, y. Ledniceriu». 

Laedeniti, v. L«denitz. 

Lagau (Slawkow — Laaeaw, Slow- 
kow), Wilhelmus de — et rjiis 
filius Johannes (1375. CXLIII) 
IfiA — IM Jan s Slawkowa pur. 
krabe na Rotmberete (1405. 
CXCVI) 23a. 

Lachenwitz (Lochowycs), curia 
(c. 1400. CLXXXIX) 22L 

Laymgrueb, auf der — au Krems 
(1398. 10} 4ÖL (1412. 12} 4flfi. 
(1438. 17} mL 

Lambach, Abbas: Thoma» (1466. 
COLI) 31L ai2, (1469. rCLVIll) 
221. Prior ; Johannes (1466. CCLI) 
311. 212. 

Landatein (Landesteyn, Lande- 
stain etc.), Zezama de - (1293. 
LH) 56. Witigvon - (1302. LVI) 
61. Witko et Hoygerius fratres de 
— et domini in Nnno Castro et 
Wistrit» (1349. XCIV) 95. Wyiem 
t — (m. 1407. CGI) 244. 

Langendorf, Gyndersich Sodhkw 
von Longdorir, v. Sudek. 

Langendorf, cf. Leokaev. 

Laquedoniensis episcopus, fide 
Lacedogna. 

L a r i n a , Episcopus Larinensis : Per- 
rooos (1292. XLVI, XLVII) 4fl — 
51. (1293. XLIX) 53. 

Lurnb Geher (Larenpecher), rilla 
(1380. CLVII) 1Ä3. 



Larnbecher Bach, v. Witawitc 
ro^gor. 

Laschitz (LaliStS — majores 

Laiysca), — (1317. LXIIl) fiö. 
Latinus, Pilgrimus — , r. Walich. 
Laueaw, y. Lagau. 
Layantt Episcopi Lavantini: Hein- 

ricus (1292. XLIV) 48. (1293. 

XLIX) 53. Rudolphus (1468. 

CCLV, CCLVI) ai6-.3<8. 
Latnik, Wenzl u. Mikess — (1448. 

21) 411L 

Ledcnits (Ledenice — Laedeoitz, 
Ledyenicz), Plebanus: Johannes 
(1438. CCXV) 21iL — Zawiasius 
et Witigo fratros de — (1293. 
LH) 55. 

Lednicerius (Ladennieer, Ledni> 

cer), Jacobus — et ejus fniter 

Ulricus (1278. XXV) 2L (1281. 

XXX) 3fi. Pribislaus — (1293. 

XLVIII) 52. 
Lodrar, Jackel der — u. Kathe> 

rina s. Hausfrau in Hüritx (1382. 

CLX) 188. 
Leimpach (Lembach?). — (1262. 

XHI) ifl. 
Leimgrube, v. Laymgrueb. 
Leitnowitz (Litwinowiee — Lat- 

winouieh, Levlwinitz), yilla (1259. 

HI) 4. (1260. VI) 8. (1261. VIII) 

11. 

Lcitumischl (Litomysl). Admini- 
strator ot can. Lithoraisieasis: He> 
lias (1468. CCLV, CCLVI) aifi. aiB. 
Leyttel, vioea (1412. 12} 4QiL 
Lelekowics, Erbgut (1447. 18} 

Lembach, v. Leimpach. 
Lenkaey, WiUk yon — (1325. 

LXIX) IL cf. Uarach. 
Lepus, Ulricvs dictus — (1260. 

VII) a. 
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Lettwitz, HermaDDus de — (1262. 
Xlli) Iß. 

Leubesdorf, Merti von — (1387. 

CLXXIl) 204, m 
Leubfl (Levbsa). vineae: »n <)er 

aeinod (1332. LXXVll) 7^ an dem 

Haalech (133S. LXXX) 8L Rieh. 

ter: Marichart der Posch (1335. 

LXXX) aL 
Leucharthar, Hcnzlinus — in 

Strazkowicz (1400. CXC) m 
Leuchtenberg, Zniilo de Lewch* 

tenberch (1200. VII) 3. 
Leucbttenburg, Johannes land- 

gravius de - (— ) 387. 
Leupoidus (Liupoldiis), - (1279. 

XXVI) 32. (1279. XXVII) 3iL 
Leupoidus, dominus (1259. IV, 

Y) 6, L (1261. VIII^X) 11. 

Leupoidus, camerarius (1281. 

XXX) 31L 
LeTtwiDitc, r. Leitnowitt. 
Lhenice, v. Elhenitz. 
Lbota, Marquardus de — alias 

Marchart von Ostrobsdorf (1361 

CXI) 

Libera CiTitas, v. Freistadt. 
Liczew (?), r. Hedling. 
Liebenthal (Lyebintail, Lyeben- 
thol). Villa (1378. CLIII) 176, 

nrr (c. 1400. cLxxxix) 222. 

Lichtenstein, Heinricus de 
(1260. VII) liL Rui'oir Ott von 
— (1853. CI) IUI. 

Lilie, Bernhardu« de - ( — , IJ 

m 

Lindberg u. Dobring. v. Swa- 

toiniri villae. 
' Linz, Dietreich der Scheycxieich 

von Lincz, v. Scheyczleich. Karoch 

Jude von - (1359. 5) m 
Lipa (I-yp»), Anna de — soror 

dominorum VIrici et Hennanni de 



Nouadomo (1377. CXLVIII. CXLIX) 

L i p n i t z (Lipnice), Odolen z Pyssel 
purkrab^ na Lypniczy (1407. CCI) 
244—246. 

LitomysI, v. Leitomisebl. 

Litwinowice, v. Leitnowilz. 

Liupoldus, V. Leupoidus. 

Lobanitz. Nedamirus de — (12.^3. 
LH) 56. 

Lobenstayn, Wocko de — (1284. 

XXXII) 31. 
Loheinilus, — (1262. XIII) ifi. 
Löchler (Lochilehrus) , Purchart 

der — Feldrichter inuerhalb des 

Champs (1373. 8} 399. 
Lochowycz, v. Lachenwits. 
Loibersdorf, cf. Leubesdorf. 
Lomnitz (Lomnice - Lomnii, 

Lomptiitz), Hoierius de — (1281. 

XXX) 3iL (1293. LH) lifi. Zmielo 

ejus ßlius (1281. XXX) 3& 
Lon ga V i a, v. Dluhe. 
Loagdorff, v. Langendorf. 
Lopretitz (Lopretice), Johannes 

do Lnprzeticz archidiac. Bechin. 

(1438. CCXV) 269. 
Loszpercli (Lozperch). Hainreicli 

von (1348. XCIII) 95. 
Lowieschitz, Juri z Lowiessicz 

(1448. 21J 411L 
Luca (?), F. de Sun - (1489. 

CCLXXXV) 3fiiL 
Lucouia. — (1349. XCIV) 96. 
Lupanawicz, villa (1292. XLV) 

AiL 

Luppolschi ng (Lvppulsching — 
Lupelsehing?), bona in — (1353. 

cii) m 

Lutwinouich, v. Leilnowitz. 

Luznitz (Luznice — Lusnyez), 
flumen (1390. CLXXVI) 209. - 
Conratecz residens in Lussnicz, v. 
Konratetz. 



9 
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Maeraeuria, curia monast. S. 

Coronao (1376. CXLl) m cf. 

Muscberad. 
Maczata (MaUchuta), Benessius 

dictus — de Hersalak (1390. 

CLXXVII) 2iL (1400. CXCI) 

220. 

Magnaoilla, Petras de — (1375. 

cxLi) m 

Machowits (Machowice), CuDaas 
I Machowics (1492. CCLXXXVII) 

Maidburg, Graf Burchhart von — 
(1387. CLXXII) 204. Michael 
Burggraf zu — « v. Hardeck. 

Maidstein (Neydstain), Burggra- 
Titts: Woylyecho de Kratelow 
(1402. CXCII) 222. 224. 

Mailand, Mediolanen. (1475. 
CCLXI) 327. (1481. CCLXXI) 
340. ML 

Malbereh, abbaa de — ( — . 1) 

m 

Malenitz (Malenice), Mauritius na- 
lus qnondam Petri de Maleniez 
Presbyter pauper (1353. XCIX, C) 

im 

Halcbinger (Molchioger), Wein- 
garten zu Gerestorf (1373. 8} 
298. (1412. n} 4M (1438. 16} 

4Ü5L 

Halonty, Meioetschlag. 

Ma lotin (Maloting, Malating), curia 
(1438. CCXIV) 2ßl. (1478. 
CCLXV) 22L Nicolaiis de — 
(1366. CXXI) 12L (1369. CXXIX) 
14^ (1377. CXLIX) 112. Janek 
in — (1478. CCLXV) 23L 

Malowitz (Malowice — Malabitz), 
Bohvzlaua de - (1320. LXVI) 
68. Bonizlab von — (1325. LXIX) 
TL 

M.nlschitz (Ma?.sic» — MaUich, 



M. 

Maltze, Malshicz), curia et villa 

(1259. III) 4. (1260. VI) 8. (1261. 

VIII) U. (1273. XXI) 27. (1292. 

XLV) 48, 42. 
Maltze, V. ^Ualschifx. 
Nanholtalog, v. Meioetschlag. 
Mfinseer (Mondseer), — (1447. 

19) 409. 

S. Marco, Episcopus S. Marci: 
Manfredus (1300. LIV) 58. 

March, v. Morawa. 

Marchia, F. de — (1457. CCXXXIII 
~ CCXXXV) 29Ö. 292. 

Marstellarius: Werenhardus. 

Martetschlag (Martynkow, Mar- 
thatislag), vUla (1384. CLXII) 
Ifiö. (c. 1400. CLXXXIX) 224. 

Martynkow, v. Martetschlag. 

Matachuta, Maczuta. 

Mawraer, Weichart der — u. 
Agnes s. Hausfrau (1338. 2) 
2fi2x 

M a ti r w i 9 , die — unter dem Troyat 
(1475. CCLXIII) 229. 

Mautern, Nycla Richter zu Mau- 
taren (1338. 2) 393, 294. 

Mauthof, curia in Mutam (! 1356. 
CVI) 115. 

Meczikowa (Me^ichow?), Nicolaus 
de — (1390. CLXXVI) 2Ü8. 211L 

Mediolanum, v. Hailand. 

Rfedling (Metlyn, Metling), Mar- 
quardua de - (1361. CXII) 124. 
(1363. CXVI) 129. (1366. CXX) 
134. (1366. CXXI) 12Ä. (1367. 
CXXV) 139, 14(L (1369. CXXIX) 
144. 145. (1377. CXLVIll, CXLIX) 
121 — 112. Sdenka dessen Haus- 
frau (1369. CXXIX) 144. 

Meydstain, v. Maidstein. 

Meygen, Pfarrer von — (1381. 9) 
4iKL 

Hein et schlag (Malonty — Man- 
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holUlog), Plebanus: Lytwinu» (m. 
iSM. CLXXX) 212. 213. 
Meissau, Otto de Meysow (1260. 
VII) iSL 

Meisten, Episeopua Mysnensis: Ber- 

oardus (1293. LI) 
Melczer, Larencs Hainreiebs des 

— Sohn (1437. 14) 4Ö(L 
Melfi, V. Molfett«. 
Herawycz, Vi Mörowitz. 
Meriea, Haid, Ober — . 
Merseburg, Episcopus Mersbar- 

gensis: Heyorieus (1293. LI) 

Messoritsch, v. Misseritz. 
Metjiz, Schenco et fliius suus 

Dwursrad de - (1286. XXXIV) 

39. cf. Zippendorf. 
Mezipotoji, v. Nrspoding. 
Michaelis, Mona - , v. Michels- 
" berg. 

Michalowice, v. Miehelaberi^ 
Michaluow, Gyra — syn w t*ir- 

ziczkowie (1479. CCI XVI) ÜA. 
S. Michel, in der Wachewe (1334. 

LXXIX) SU 
Michelsberg (.Michalowice), Jo- 
hnonea de Monte Michaelis (1292. 
XLV) 49. 
Hiehnitz (Miclinicc — Mihnich, 
Michenilz, Myssnylz, Michnicz), 
curia in — (1259. III) 3. (1260. 
VI) fi. (1261. VIII) IL (1369. 
CXXX) 146, — Johannes 

de - (1338. LXXXI) 82. Nico- 
laus de - (140(5. CXCVIII) 242. 
Erasiin s - (1465. CCXLVIl) 
afilL (1466. CCLIII) 314, 315. 
(1466. CCLIV) aifi. (1476. 
CCLXIV) 330. m (1479. 
CCLXVII) 336i 332. 
Mil^in (Miii^in), Hcrmannus de 
Mylyciym (ni. c. 1400. CLXXXIX) 
226 (— ) 
M i I e w s k u , v. Mülhausen. 
.Vlilite«: Andreas, Benata, Blasius, 



Cbrcno, Hablo, Stizlaus et Zw«- 
teroyrua. 

Hy snensis episcopus, v. Meissen. 
Misseritx (MesseriUeh). - (1273. 
XXI) 22. 

Mnichowics. — (1500. CCXCVII) 
322. 

Moverady, f. Muscherad. 
Modi in g, r. Hedling. 
Modrewitz, Laurentius — (1481. 

CCLXXII) 342. 
Moisius, — (1278. XXV) 3L 
Mokicensis, Johanues archiepts- 

copus — (1292. XLVl, XLVIl) 

49-. ">t. (1293. XLIX) fiS. 
Mokri rirus (Ziehbach), - (1259. 

III— V) 3. L 6. (1261. VIII) 10, 

iL 

Moldau (WlUwa Wlytaua, V^IU. 
WulU, Multauia, Wultag. WuU 
thaw), flumen (1259. III — V) 
3-6. (1260. VI) 7, fi. (1261. 
VIII) 10, LL (1262. XIII) Ifl 
(1375. CXLI) Ififl. (1450. CCXX) 
224. (1435. CCXXVIII) m (1489. 
CCI XXXI V)358. ( I495.CCLXXX1X. 
CCXC) 36i. 3115. Pratuin adjacens 
— (1361. CXll) m. 

Moldautbein. (Teyn nad WlU- 
wau - Thin, Thyna, Tyn), - 
(1259. II) 2. (1261. XII) 1^ 
1262. XIII) lÄ. - Praepositos: 
Gotfridus (1261. XII) liL 

Molfctta (?), Johannes Bapst. tt« 
S. Balbinae pbr. card. Melfiten. 
(1475. CCLXI) 326. 322. 

Molchinger, v. Malchinger. 

Mooacbo, de — , f. Munichen. 

Mondseor, v. MInseer. 

Möns Michaelis, r. Michelsberg. 

Montsiegal.(?), — (1476. CCLXI) 
322. 

Morawa (March), fluvius (1260. 

VII) ÜL 

Morimond, Johannes abbas Hori- 
raundi (1453. CCXXIV, CCXXV) 



r 
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279. m (14S7. CCXXXIII — 
CCXXXV) 29 0-2 9^. 

Mörowitx (Mi>rawycxJ, villa (c. 
1400. CLXXXIX) 222. 

Mossikow, Mostkow,T. Fernles- 
dorf. 

Mose, auf dem — bei Oberhaid- 

(1400. CXCI) 230. 
Mucicensis archiepiscopus v. Mo- 

kicensis. 

Muchaut, Thamaii — von Prunn 

(1438. 16J 
Mül, ausere — zu Rosenberpr 

(14S9. CCLXXXIV) 3iüL 
Mülhausen (Hilewsko — monast. 

Milocense, Mylawsk), Abbas: Ni- 



colaus, prior: Veneealau« (1480. 

CCLXVIII) 337, aas. Professus: 

Lambertus (1406. CXCVIII) 24L 
Muni eben, Peter von — (de Mo- 

nacho), Torochtea s. Hausfrau u. 

Vlreieh s. Bruder (1367. CXXIV) 

137. las. 
Müsch urad (Mocerady — MuUche- 

rat, Mocterady), curia (1262. XIII) 

•ÜL (1406. CXCIX) 243. (1408. 

COM, CCIII) 24L 248. (1492. 

CCLXXXVII) afiL ( 1 500. CCXCVll) 

Mutam (!), curia in — . v. Maut- 
hof. 



N. 



Nayiydly, v. Einsiedel 
Natterwiese, v. Psyn. 
Neapel, Oliuorius tt. S. Eusebii 

pbr. Card. Neapolit. (1475.CCLXI) 

m 322. - (1481. CCLXXI) 

340. aiL 
Nebahow, — (1317. L.XIII) fifi. 
Nebersyhuew, viHa 0281. XXXJ 

33. 

Neydow, Weingarten i» der — 
(1346. 4} m 

Nemei, v. Niemschini;. 

Nemcitf (Ni^mcice — Ncmtaicr, 
Nencitz, Nemchicx, Nemcict. Nyem- 
caicj, Nyeropczicx, Nerasiche), villa 
(1273. XXI) 2L (1292. XLV) 48^ 
49. (1375. CXLII) lÄL (1409. 
CCIV) 2äü. — Zwaliinir de — 
(1263. XIV) 2L (in. 1292. XLV) 
48. 4». cf. Swaloniir. Ontstlio de 

- (1293. LH) liß. Swathomirus 
de — patnuu üiisonis de Wlhlaw 
et ejit.« filius Joliannes (m. 1375. 
CXMl) 163. (1409. CCIV) 2SiL 

— Andrcns Zagiecz in — , v. Za- 
giecz. 



N e m i 8 c h I (Nemyfil — Nemyssl), 

Ondrzog z - (1478. CCLXV) 

332. 334. Dorotha z - (1492. 

CCLXXXVII) 3M. 
Nemore, in bonis suis ultra Rosra- 

berk sub — , v. Kühhofwald. 
Nemsiche, v. Nemcitz. 
Nemtcz (Niemschinff ?) Niklus »on 

— vSchaffer zu Rosenberg (1338. 

LXXXI) 82. Nemzo, Nieincze. 
Nemtschilz, v. Nemütz. 
Nein US ex altera parte Wlytaue 

elc, V. Klosterwald. 
N e m z e (Niomsehing?), Dilmar de 

(1293. XLVIII) 52. cf. Nemtcz. 

Niemczc. 

Neocastrensis episcopus, v. Ni- 
castro. 

Nepomuk (Nepomuky, Pomuky), 
Gerlncus ahbas Pomucensis (1373. 
CXLI) lÄfi. ifiö. 161^ 

Nespoding (Mczipotoei - Mesi- 
poczye. Mezipotocti, Nespotyng), 
.lenisohius de — (n>. 1375. CXLIII) 
165. Ififi. J«n * ~ (1438. CCXIV) 
268. Wyssnye de - , v. Weltern. 
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Nesaelbach (Nesselpach, Nesl- 
boch). Villa (1347. LXXXVIl!) SS. 
(1373. CXXXIX) 151L (1380. 
CLVII) m (-) 3ÄiL 

Netolitz (Nctolice, Nololice — 
Nctolicf), - (1317. LXIll) fii 
Plobanua: Johanne» (im. XXXI) 
afi. Judex: Andreas (1317. LXJV) 

Neuburg. Kloster—, v. Kloster- 
neuburg. 

Neudorf (Kondrtie, Kundratcc — 
w Kondraczi, Kuuralecz, Newdorf), 
Villa (1433. CCXl) 2fiL (1454. 
CCXXVIl) 282. (1463. CCL) m 
Proly Cztwerowu dworu (1433. 
CCXl) 2fiL - Kuncz in — (1465. 
CCL) 310. Trop in - (1454. 
CCXXVU) 202- Mikl in - (1465. 
CCL) MQ. Hanzl Trop in — ?. 
Trop. 

Neu ha US (Hnidec Jindfichuw - 
Nouadomus, Hradecz Gindrzicho- 
wa), Ecciesia parochialis (1468. 
CCLV) ailL MiL CiviUs (1433. 
CCXl) 202. Plibanus: Hellas (1468. 
CCLV, CCLVl) ailL — Do- 

mini de Novadomo: Ulricus (1260. 
VII) ÜL (1272. XX) 26. (1274. 
XXII) 2S. l'Irieus et Ollo fratres 
(1281. XXX) 31. Ulricus et Her- 
raanniis fratres, Anna de Lipa 
eorum soror (1377. CXLVIII) ÜL 
172. 

Neumarkt, v, Novum Forum. 
Newndorf, rifchlrifft zu — (1411« 

11) 403. Chunral Pällst. H von — , 

V. PftlUterl. 
Neuschloss (Novum Castrum), v. 

Gratxen. Jakob von — , v. Hoben- 

furt. 

Neustift. — (c. 14(10. CLXXXIX) 



Nevzadling, v. Binsiedel. 
Nicastro, Episcopus Neoeastren- 

sis: Nicolaus (1300. LIV) 5g. 
Nicolaus, - (1278. XXIV) M 

(1279. XXVI) 32. H^1279. XXVII) 

Nico laus, dominus (1261. IX, X) 

Nico Iis. Dorf (1325. LXIX) IL 
Niemcze, Mikulaa« z — (1438 

CCXIV) 2M. cf. Nerolz, Nemze. 
Nyeroczicz, v. Nimritz. 
Niemsching (NiroA). cf. Nemtcz 

Nemze, Niemcze. 
Nietkowiez, Jobann Dupnik von 

V. Dupuik. 
Nimmervol, Symon der — a. Off- 

mei 8. Mutter (1343. LXXXVI) 

Nirschlern (Korith, Korithy), 

Villa (1361. CXII) m £137 

CXLIV) ifil 
Nolomich vel ad piscalores, villa 

(1277. XXIIl) 2a. Fischbekern, 

Fisch hof? 
Notolice, v. Nelölitz. 
Novadomus, v. Neuhaua. 
Nouaren., —(1475. CCLXI) 32L 
Nouarien., - (1481. CCLXXI) 

340. 341. 
Novum Castrum, v. tiratzen. 
Novum Forum, - (1262. XIII) 

Ifl. cf. Strodenilz. 
Nowehrady v. Gratzen. 
Nus»dorf(Nuzdorf, Nusdorff), circa 

^ (1323. LXVIII) m - (c. 

1400. CLXXXIX) 222. Hof (1353. 

Cl) 1Ö2. (1417. CCVll) 256. Ny- 

clos Hofmeister zu — (1417. 

CCVII) 25^ 2Hfi, 
Nüssen, Ludel u. Symao die — 

(1398. 10} 4üL Paula u. Heonsel 

- zu Weinzurel (1*38. 17}. m 
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Obst (Hubce - Obcti), vilU (1499. 
CCICII) m 

Oczyewek (Oczycwyek) , TÜla 
(1387. CLXX) 21ML (1387.CLXXI) 
202. (c. 1400. CLXXXIX) 223. — 
Paulus, Btahut, Jacobus, Jesskü, 
Maczko, Martinas, Mikess, Vanko 
et Velysslaw incolae in — (1387. 
CLXX!) 2Ü2. cf. Otyewyek. 

Odolen, Rzehore — t Kuuiamcz, 
V. Komafitz. 

Ofen (Buda). — (1456. CCXXX) 
282. 

Officialis: Conradus. 

Oggotd (Okoli — OkoU Ockol. 
Okole), Villa (1349. XCV) öfi. (c 
1400. CLXXXIX) 222. (-) 384. 

Okoli, z. OgKold. 

Olbramow, Haracherz i — , v. 
Harach. 

Oibramowitz (Olbramowice), Ze- 
stowecz z Olbramowycz, r. Zesto- 
wecz. * 

Olmütz (Olomucz), — (1448. 21J 
410. Episcopi: Bruno (1200. VII) 
fi, Theodericus (1293. L) 53, 54. 
Canonici: Petrus dp Rosenberg 
(1347. LXXXVIII) Sa. Nicolaus 
Pucbnik (1398. CLXXXVI) m 

Ö m au , V. Ebenau. 

Omlenice, t. Umlowitz. 

Onscho, - (1279. XXVI) 22. cf. 
Wlhlaw, et Kosenberg burgu'rarii. 

Opauie, t»'rra — (Oppau?), (1259. 
III) L (1260. VI) 8. (12(il. VIII) 
LL 

Oppach, Villa (1281. XXX) 3iL 
(1323. lAVIII) m (c 1400. 
CLXXXIX) 222. (1454. CCXXVI) 



281. Peter u. Hensel Hintersasse n 
zu — (1454. CCXXVI) 281. 

Oppolz (Ticha). v. Tyche. 

OrTieto (Urbs vetua), — (1281. 
XXVIII, XXIX) 33, 34. 

S. Oswaldo, Christanus plebaaus 
de — (1277. XXIIl) 2S. 

Österreich, terrae Austriae (1311. 
LX) Ö2. (1323. LXVIII) 2Ü. — 
Ducissa: Margareta, r. BdhroeD. 
Duces: Rudolfu« (— . IJ 393. 
Fridericus (1311. LX) 62. AI- 
brecht (1437. 14) 406. — Lau- 
desmarschall: Michael Graf zu 
Hardegk (1480. 22j 416. Forst- 
meister im Wienerwald: Erbari 
der Doss Ritter (1437. U} ^ 

Ostia, Episcopi Ostienses: Guiller- 
mus (1481. CCLXXI) 340, 241. 
Juliaaus (1484. CCLXXX) 2S1. 
(1489. CCLXXX V) 3^ 

Ostra. Silva (1363. CXIV) im 

Ostrobsdorf, Marchart von — . 
alias .Marquardua de Lhota (1361. 

CXI) m. 

Oslrowe (Hammer?), curia (1372. 

CXXXVIl) la2. 
OlycMryek (Otewik. Hocbdorf?), 

Villa (c. 1400. CLXXXIX) 223. 

224. cf. Oczyewek. 
Otthardi Villa. - (1281. XXX) 

Otto, — (1278. XXIV) 30. (1293. 

XLVIII) 52. 
Otto, filiua Wetmanni (1263. XIV) 

21. 

Ozla. frater Bezpri (1272. XX) 
(1274. XXII) 28. 
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P, V. B. 



Qaal, 6iius Odolcni (1281. XXX) 
2fi. cf. Scfaestau. 

QuBSsow (Kwasow), villi (137a. 
CXLIV) Ifil. (1377. CXLVIl) m 
(1378. CLI) m. — Paulus et 
Swacho TÜlani in — (1377. 



CXLVIl) im BenMius de — 
(1878. CLUl) m cf. Haraeh. 
Uaraeber in — . t. Harach. 
Quentinoti, Ja. — (1489. 

ccLxxxv) amL 



B. 



Rabenatain, Wolfgaogut — vi- 
carius prioris etc. in Budweis 
(1481. CCLXXin. CCLXXIV) 344. 

Rabenstein (Rabltcin), Procopina 
de — caneellarius regni Bob. 
(1457. CCXXXVl) 2fl3. 

Rabs (Raabs; Rakx, Ragizz, Ragiz), 
comiüa (1280. Vil) 9. Ecciesia 
(1272. XX) 2!L (1274. XXII) m 
Plebanus: Conradus (1286. XXXIlf, 

XXXIV) 3S. 

Rabstein, t. Rabenateio. 
Racanatensis (Patanaccnsis) epia- 

copua Saluua (1292. XLVl) 49< 

SiL (1293. XLIX) 
Radendorf. — (1373, 8) 393. 

(1412. 12} m 
Radenio, Waczlaw z Radcntna 

(1478. CCLXV) 33L 3^ aM. 
Radhoatowitz (Radbostowice), 

Henrieus de Ridhostowycz bnrg- 

grar. in Crumpnaw (1387. CLXX) 

2QL 

Radozt, frater Tschenkonia (1281. 

XXX) aS. cf. Zippendorf. 
Ragiz, T. Raba. 

Raifmass (Raifmais), Dorf (1332, 

LXXV1> TL 
R a y n 1 0 1 1 , viUa (c 1400. CLXXXIX) 

Fontes. Abth. II. Bd. XXIII. 



Rakow (Raehow), Proczko dictua 
de — et ejus uzor Jutba (1375. 
CXLIV) 167. m 

Rakz, V. Raba. 

Ralycz. - (e. 1400. CLXXXIX) 
222. 

Ramssial, Matieg, Auguatin u. Rze- 
horz — zu Budweis (1487. 
CCLXXXII) 

Randitz (Ran^iee — Ranczicz), An- 
dreas, Nicolaus et Stcphanua in- 
colae Tillae - (1375. CXLIII) 
IMx Cocziczka incola in — , v- 
Coeziczka. 

Ranachitz. t. Ran^itz. 

Raaenharta, Jfirg und Hanna Brü- 
der von — (1480. 22} 4KL 

Raaental, Rosenthal. 

Ratiabona, r. Regenaborg. 

K a u d n i t z (Raudniee — Rudnicz), 
- (1394. CLXXVIII) 2LL 

RaTenna, Antonius Jaeobua tt. • 
S. Vili pbr. card. Rauen. (147S. 
CCLXI) 326, 321. 

Realen., t. Rieti. 

6ebeo, r. Hfeben. 

Aebnowitz (Di'ewnowice. Äewno- 
vrica). Nicolaus de Rzebnowytz 
(1377. CXLIX) IXL 

Re dinget, Heinrich der — (1365. 
CXVUI) 13L 132. 

29 
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Regensborg, Gpiscopus Ratlsbo- 
nensis (1270. XVIII) 

Reifmass, v. Raifmiiss. 

Reichenau. Hermannus de Rieh- 
nawe (1260. VII) 9. 

Reichenau. Deu tsch- (Rychnow 
nSmeck]^ — Richenowe, Reycbe- 
naw, Reychnawc Tevtuntcale, Rych- 
now pod Witkowym kamenem?), 
im Rezirke Gratzen. — (1261. XI) 
Ecclcs;a(1261. XI) Ii. (1291. 
XLI) 45. Dorf (1300. LIIl) Sl. 
(1363. CXV) (1368. CXXVI) 
lAlL (1465. CCL) aüL Plebani: 
Paeblo (1291. XLI) 4iL Licbhar- 
dus (1340. LXXXIII)84. — Werncd 
et Grossawar incolae in — (146S. 
CCL) aiL Weselorz von — , v. 
Wcselcri. 

Reichenau, Deutsch-, im Be- 
zirke Hohenfurf , — ( US6. CCXXIX) 
28S. m 

Reichenau, Böhmisch- (?). — 
(1378. CLI) 124. 

Reichenthal. — (1357. CVII) 
m Pfarre (c. 1400. CLXXXIX) 
224. (— ) asi. 

Reichersper g(Reychersperig etc.), 
Gotteshaus zu — (1338. 2) m. 
(1344. 3) 304. (1340. 4) :i9ö. (1359. 
5} m (1398. 10)4üX Pröbste: 
Dietmar (1346. 4) 395. (1359. 
5J 3M. Dyetreicb (1360. 6} 397. 
Dietmar (1373. 8} 398. (1381. 9) 
400. 411L Greyff (1398. 10} 4ÜL 
(1412. 12} 4Ü5. Paul (1437. 15} 
. 4Ü2. (1438. 16, 17} 408. (m7. 
19. 20} 409, 41Ü. — Conrent 
(1360. 6} 3117. (1381. 9} 40 J, 
4Ü1. (1398. 10} 4ÖL (1412. 12} 
4ÜiL (1438, 16, 17} 403^ 4Ö1L 
(1447. 19, 20} 409. 410. 

Reichersperger, Chunrat der — 
zu Chrems (1381. 9} 400, 4ÜL 

Reichers pergerinn, Margret die 
- (m. 1411. 11} 404- 



Reimer, Ruedl - ft308. 10) 4üL 
Reis, Vlreieh der — (1422. 13} 
406. 

Reysner, v. Reystier. 

Reystier (? Reytner, Reysner ?}, 
Nyctas der — ron Straytsenstorf 
u. Chunigund s. Hausfrau (1373. 

8} m 

Reytner, t. Reystier. 
Renner, Chwnch — (1263. XIV) 
2L 

Rcstlens. villa (c. 1400. CLXXXIX) 

^ 4l itf . 

Reun, abbatia Runa (— ) 383. 
ftewnowice, v. Rebnowitz. 
Rhodus, iosula (1481. CCLXX) 

m 

Ried, Prechtilo de — (1261. VIII) 

12. cf. Prechtlo. 
Riedmarch, Landrichter in der 

— : Buzk Yon Harrach (c. 1326. 

LXX) 72. Seybot der Sweinpekch 

(1328. LXXiH) 14. 
Rieti , Bartholomeus tt. S. Clementis 

pbr. card Beaten. (1475. CCLXI) 

326. 321. 
RichenoTve, Richnawe, Rychnow 

etc., V. Reichenau. 
Rivus aureus, v. Goldbach. 
Rocanalen., — (1481. CCLXXI) 

340. 341. 
Roiden, — (c. 1400. CLXXXIX) 

223. 

Royken, — (c. 1400. CLXXXIX) 
223. 

Rom, — (1292. XLVL XL VII) 50, 
51. (1300. LIV) 59. (1398. 
CLXXXVII) 22Ö. (1402. CXCIll) 
235. (1461. CCXL) 298- (1465. 
CCXLV) 305. (1475. CCLXL 
CCLXII) 32L 328. (1481. 
CCLXXI) 341. (1484. CCLXXX) 
352. (1489. CCLXXXV) SfilL - 
Papae: Alexander IV. (m. 1402. 
CXCIII) 234. Martinus IV. (1281. 
XXVIII, XXIX) 33. 34. Nicolaus 
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IV. (1292 XLVI) Bonifacius 
Vm. (1300. LIV) 5SL Innocentius 

VI. (1353. xci.x. C) m m 

Grefroriu« XI. (1375. CXLI) UiÄ- 
Urbaous VI. (i37». CLIV, CLV) 
122: 179. Bonif«ciu8 IX. (1398. 
CLXXXVIl) 219. m (1402. 
CXCIll) 234. (-) m Piu» II. 
(1461. CCXL) m (1462. CCXLI) 
m 29Ö. Felix V. (1441. CCXVII) 
« 222. Paulus II. (1468. CCLV. 
CCLVI) 317-319. Sixtus IV. 
(1478. CCLXI, CCLXII) 327.328. 
(1481. CCLXX - CCLXXII) m 
Mi. 342. (1483. CCLXX VII, 
CCLXXVIII) 348, m (1484. 

ccLxxix, ccLxxx) m m 

Inoocentiu« VIII. (1489. CCLXXXV) 
Sfiö. Alexander VI. (— ) m — 
Cardinales episcopi: t. Al- 
bane , Palestrina, Porlo, Frascafi, 
Ostia, Sabina. — Cardinalea 
preabyteri: Tl. S. Adriani (!): 
Stephanus (1475. CCLXI) m 
322. Tt. S. Anastasiae: Baptista 
(1475. CCLXI) 326. 222. Tt. S. 
Balbinae: Johannes Bapt. (1475. 
CCLXI) 326. 322. Jhlcronimus 
(1481. CCLXXI) 340. ML Tt. S. 
Praxedis: Pileus (1379. CLIV, 
CLV) ITL 128. Alanus (1465.' 
CCXLV) 304. m Johanne« (1475. 
CCLX|) m 222. (1481. CCLXXI) 
340. ZkL (1484. CCLXXX) SÄL 
Tt. S. Ciementis: Bartholoineus 
(1475. CCLXI) 326. 322. Tt S. 
Cbrislophori: Hyeronimus (1484. 
CCLXXX) 351. Tt. S. Euaebii: 
Oliuerius (1475. CCLXI) 326, 322. 
Tt. S. Laurentii in Lucina: Guido 
(1267. XVI, XVII) 2a. 24. Tt. S. 
Marcelli: Johannes (1481. CCLXXI) 
^^0» 34L Johannes Michael (1489 
CCLXXXV) aSfl. Tt. S. Mariae 
trans Tiberim: Stephanus (1481. 
CCLXXI) 340, UL Tt. SS. Nerei 



et Achillei: Jo. (1475. CCLXI) 
222. Tt. S. Nicolai inter imagines: 
Petrus (1484. CCLXXX) 3&L Tt. 
S. Sabinae: Joannes de Aragonia 
(1483. CCLXXVII, CCLXXVIII) 
347. 348. Tt. SS. Sergii et Bac- 
chi: Gabriel (1484. CCLXXX) 
2£L Tt. S. Sixti: Paulus (1484. 
CCLXXX) 2iü. Tt. S. Stephani in 
Celio inonte: Johannes (1484. 
CCLXXX) 251. Johannes .laeobus 
(1489. CCLXXXV) 251L Tt S. 
Vitalis: Ausias (1475. CCLXI) 
32«L 222. Tt S. Viti: Antonius 
Jacobus (1475. CCLXI) 326. 322. 
— Cardinales diaconi: S. 
Adriani t Stephanus (1475. CCLXU) 
322. S. Angeli: Johannes (1448. 
CCVIII, CCXIX) 222, m 
(1475. CCLXI) 322. (14&L 
CCLXXI) 340^ 2M. SS. Cosmae 
et Damian): Petrus (1489. 
CCLXXXV) 2^ S. Eustachi!: 
Franciscus Senen. (1481. CCLXXI) 

340. 2M. (1484. CCLXXX) 2äl. 
S. Georgii ad velum aureum: Ra- 
phael (1484. CCLXXX) 2&L 
(1489. CCLXXXV) 2äfi. S. Luciae: 
Johannes (1475. CCLXI, CCLXII) 
3M.ii22. 223. S. Mariae in Aquiro: 
Johnnoes (1481. CCLXXI) 340, 

341. (1489. CCLXXXV) 25fi. S. 
Mariae in portico: Baplista (1475. 
CCLXII) 327, 228. - (1475. 
CCLXI) 321. (1481. CCLXXI) 
340. 34L. — Vi cecamerarius 
papae: Jeronimus archiepiscopus 
Cretensis, v. Kreta. — Abhas'mo- 
nasterii S. Braxedis (1354. CIV) 
HL 

Roman., Jac. — (1281. XXVIII) 
33. 

Romanorum reges et imperatores. 

cf. Böhmen, reges. 
Romanus (?), Jacobus — (1402. 

CXCIll) 225. 

29* 
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R orrer, Michel u. Nicki — in Ho- 

riU (i46l. CCXXXIX) 
Roseoberg (Bosmberk — Rosm- 
berk, Rosenberch, Rosenberch etc.) 
(1272. XX) 26. (1274. XXII) 29. 
(1278. XXV) ai. (1279. XXVI. 
XXVII) 32, 3i (1281. XXX) 2fi. 
(1291. XL!) 46. (1293. XLVIll) 
hl. (146S. CCXLIX) m — Ci- 
vitas (1259. III) 2. (1260. VI) & 
(1366. CXXIII) 137. (1367. CXXV) 
139. (1369. CXXIX) IM. (1372. 
CXXXVII) IM. (1375. CXLIII) 
166. (1378. CLI) 121. (1397. 
CLXXXIV) 216. (c. 1400. 
CLXXXIX) 223. (1495. CCXCI) 
366. 367. — Eccieaia parochialis 
S. Nicolai (1271. XIX) 25. (1279. 
XXVI. XXVII) 32. (1290. XXXV) 
40. (1292. XLVII) 5L (1300. 
LIV) Sfi. (1356. rvi) US. (1361. 
CXII) 123. (1363. CXIV) l2iL 
(1375. CXLIV) 167, 16Ä. (1448 
CCXIX) 223. (1457. CCXXXVI) 
293. (1471. CCLX) 323. (1475. 
CCLXI) 32ß. (1495. CCXCI) 366. 
262. (— ) 3ä2. Hociialtar in der 
Kirche des h. Nikolaus (1465. 
CCXLIX) 209. Capella S. Catha- 
rinae (1378. CLI) 174, m. Ca- 
pella S. Georgii et S. Ännae in 
ecci. S. Nicolai (1475. CCLXII) 
m. Preithof (1465. CCXLIX) 
209. Capellania (1471. CCLX) 
224. — SUdtinOle (1495. CCXCI) 
262. Ml^o Pesserholcz (1495. 
CCXCI) 362. Dum piwow. (1495. 
CCXCI) 266. Winkehhor (1489. 
CCLXXXIV) 358. Am Galingperg. 
des Krpczes Reut, ob des Wach- 
terpachgs, ausserhalb der ^ause- 
ren mfil", bei dem Wiakcheltar, 
bei der Walta, bei dem Sehawr- 
graben (1489. CCLXXXIV) SlüL 
~ Castrum (1500. CCXCI V. 

ccxcv) aiiL m (-) 390. Ca- 



pella castri (1356. CVI) 11^ 
Suburbium castri (1262. XIII) 20. 
— Judicium (1356. CVI) IIJL 
(1364. CX VII) m. (1370.CXXXII) 
148. — Tholoneiira (1364. CXVII) 
120. (1380. CLVII) lÄL — Herr- 
schaft (1479. CCLXVl) 324. 
(1485. CCLXXXI) 252. — Ple- 
bani et capellani dominorum de 
Roseoberg: Jacobus (1279. XXVI) 
22. (1279. XXVII) 22. (1281. XXX) 
35. (1286. XXXni, XXXIV) 38. 
29. Johanoes (1358. CVIII) il7. 
118. (1363. CXIV) 126. Johanne» 
(1377. CXLVII) 170, 12L (1378. 
CLI) 174, 12JL (1380. CLIX) 
187, 188. Johanoes Hebal (1471. 
CCLX) 323—325. (1475. CCLXI) 
326. (1475. CCLXII) 328. Jan 
(1489. CCLXXXIV) 358, 259. 
(1495. CCXCI) 366^ 36r — Pleba- 
nus (1353. C) iüIL (1356. CVI) 
IIS. (1361. CXII) 123^ 124. — 
VitricQs ecciesiae (1361. CXII) 
124. Magister et reclor scholarum 
(1370. CXXXII) 148. - Uomini 
deRoseoberg: Woko, marscaleus 
regoi Bühemine nc eapiianeu« 
Stiriae (1259. I— IV) 1—6. (1260. 
VI, VII) 2. 9. (1261. VIII— XI) 
lö. 12—14. (1262. XIII) 17—20. 
(+ 1262) 382i 282. (1264. XV) 
2L 22. (c. 1400. CLXXX,IX) 223. 

— Hedwigis uxor Wokonis (1259. 
III) 2—4. (1269. IX. X) 12, 13. 
(1262. XIII) 17, lÄ. (1271. XIX) 
21L (1272. XX) 2iL (1274. XXII) 
28. (1292. XLIII) 42. cf. Schaum- 
berg et Stubeoberg. — Witko 
filius Wokonis (1271. XIX) 25. 
(1272. XX) 25. (1274. XXII) 28. 
(f 1277) 382. (1278. XXIV) 3(L 

— Heioricus 6iius Wokonis (1271. 
XIX) 25. (1272. XX) 25. (1274. 
XXM) 28. (1278. XXIV, XXV) 
29-31. (1279. XXVL XXVII) 32. 
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(1281. XXX) 34i (1282. XXXI 
Sfi. (1284. XXXIl) 27. (1286. 
XXXIII) 38. (128«. XXXIV) 38^ 
3iL (1290. XXXV. XL) ML ML 
(1291. XLI, XLII) ifL 41. (1292. 
XLV) 49. (1293. XLVIII. LH) 
So, Sfi. (1300. LIII) 52. (1302. 
LVI) fil. (— ) 384. (t 1310) 
m (1379. CLIV) iTL (1464. 
CCXLIV) 303. — Elisabet uxor 
Heinrici (1281. XXX) 34. (an. 
1286. XXXIII) 38. (t 1307) 383. 
Johanna de Michelapcrg filia Heio- 
riei (f 1317) 384. — Margaretha 
relicta Bauari de Strakonyex filia 
HeiDfici (f 1 357) 38fi. — Petr u s sum- 
mus regni Bohemiae ramerarius, 
filios Heinrici (1313. LXi) 63, 64. 
(1318. LXV) 62. (1325. LXIX) 
2L (c. 1326. LXX) 12. (1332. 
LXXVI) 22. 28. (1339. LXXXII) 
83. (1340. LXXXIV) 84. (1341. 
LXXXV) 83, SiL (1343. LXXXVI) 
8L (1347. LXXXVIII) 88^ 82. 
(t 1347) 383—386. (1348. XCII) 
94. (1353. CII) 108. (1354. CHI) 
m (1364. CXVIl) 130. (1380. 
CLVII) m (1464. CCXLIV) 303. 
Fiola (Wpola) filia ducis Tbessi< 
nensis, nxor Petri (f 1317) 384. 
(1318. LXV) 02. - Kathenna de 
Wortenwergk, relicta Petri (1348. 
XCII) 03. (t 1355) 380. (1364. 
CXVII) 130. (1380. CLVII) 180, 
181. Katherina de Sawnberg, ma- 
ter Petri, Jodoci, VIridl et Jo- 
hannis (m. 1464. CCXLIV) 203. 
— Ileinricua filius Petri (f 1346) 
385. (c. 1400. CLXXXIX) 226. 
Petrus junior, Pragensia Oion)u-> 
eensis et Patariensis ecclesiarum 
eanonicus » praepoaitos eapellae 
regiae omoium sanctorum in ca- 
atro Pragensi. Bliua Petri (1347. 
LXXXVIII) 80. (1348. XCI, XCII) 
92, 93. (1363. CII) 100. (1354. 



CHI, CIV) 110—112. (1356. CVI) 
114. (1358. CVIII) m, 118. 
(1360. CIX) m m (1361. 
CXII) 123^ 124. (1362. CXIII) 
i2iL lifi. (1363. CXIV) m 
(1304. CXVII) m HL (1370. 
CXXXII, CXXXIII) 148, 149.(1371. 

cxxxiv — cxxxvi) IM, m. 

(1372. CXXXVII) 1Ü4. (1375. 
CXLI, CXLH, CXLIV) 159—161. 
104. 102. (1377. CXLVn. CXLIX) 
170, 123. (1378. CLL CLIH) 
174-177. (1379. CLIV, CLV) 
177. 128. (1380. CLVIL CLIX) 
18Ö-182. 182. (1383. CLXI) 
189. (1384. CLXII) 190. lÄL 
(t 1384) 382. (1385. CLXV) 
194. (1395. CLXXIX) m. (c. 
1400. CLXXXIX) 224. 220. (1464. 
CCXLIV) 303. — Jodocus frater 
Petri junioris (1348. XCL XCII) 
92, 03. (1354. cm, CIV) 110— 
L12. (1356. CVI) 114, (1357. 
CVII) 116, 117.(1361. CXII) 123. 
(1363. CXIV) m (1364. CXVII) 
130. (1368. CXXVIII) L44. (1369. 
CXXX) 140. (t 1369) 386. 382. 
(1370. CXXXII) 118. (1371. 
CXXXVI) 152. (1380. CLVII) 
18L 182. (1395. CLXXIX) 212. 
(1464. CCXLIV) 303. — Agnes 
de Walsee relicta Jodoci (f 1402) 
387. 388. — Johannes frater 
Petri jun. et Jodoci (1348. XCI 
XCII) 92^ 93. (1354. CIV) 
111 — 113. (1356. CVI) 
114. (1361. CXII) m. (1363. 
CXIV) 126, 122. (1364. CXVII) 
130. 13L (1369. CXXX) 140. 
(1370. CXXXII, CXXXIII) 148, 
142. (1371. CXXXVI) 15L (1375. 
CXLII) lOL 104. (1375. CXLIV) 
IfiZ (1377. CXLVIl. CXLIX) 
m 12L 123. (1378. CLI. 
CLIII) 174—177. (1379. CLIV. 
CLV) ITL 128. (1380. CLVII) 
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IRn-lft2. (1380. CLIX) IfiL 
(im CLXI) ISfl. (1384. CLXII) 
IfllL (1385. CLXIV - CLXVI) 
m-m. (1385. CLXVIII) 
las. m (1387. CLXIX) 199, 
2ÖÜ. (1388. CLXXHI) m 
(t 1389) 387. (1464. CCXMV) 
203. — Ulritua frater Petri jun. 
Jodoci et Johannis (1348. XCI, 
XCII) 92^ 92. (1354. CIV) Iii 
—113. (1356. CVI) HL (1361. 
CXII) 122. (1363. CXIV) 126. 
(1864. CXVII) m (1370. 
CXXXIl) 148. (1371. CXXXVI) 
(1375. CXLII) mi. IM. 
(1378. CUll) llfi. (1380. CLVIl) 
18L 182. 185. (1384. CLXII) lÄL 
(1385. CI.XV. CLXVIII) 195. 198. 
(1388. CLXXIII) 200. (f 4390) 
281. (1395. CLXXIX)m (1464 
CCXLIV) 202. — Elywbelh uxor 
Ulrici (t 1387) 282. - Heinricus 
•ummus regni Bohemiae et Prägen- 
si« caatri burgj^ravius, filiua Ul- 
rici (1383. CLXI) 189^ m 
(1384. CLXII) IM. (1385. CLXV. 
CLXVIII) ms. m (1388. 
CLXXIII) 2üfi. (1389. CLXXIV) 
m (1390. CLXXVII) 2LL 
(1396. CLXXXI) 213. (1399. 
CLXXXVIII) 22L (1400. CXC) 
228. 221L (1402. CXCII) 221— 
222. (1404. CXCV) 222. (1406. 
CXCVIII. CC) 241 — 243. (1407. 
CCI) 244 - 246. (1409. CCIV) 
250. 2«iL (1411. CCV) 252. 
(t 1412) .^87, 388.(1416. CCVI) 
255. — Barbara uxor Heinrici 
(t 1398) 282. — Petrus, filius 
Heinrici (1402. CXCII) 231—234. 
(140i. CXCV) 221. (1406. CC) 
242. — Jodocus episropus Wrn- 
tiftlawieniiis, filiiis lllrici (•{• 1467) 
389. - Ulricu» (1418. CCVIII) » 
( 1423. CCIX) i-SS. 250. (1425. CCV) 
251L ( 1 433. CCX 1 1) 263—265. ( 1 4 :{6. 



CCXIIII) 2fil. (14S3. CCXXIll) 
222. 222. (1482. CCXLII) 31ML 
(t 1462) 388. 289. (1464. 
CCXLIV) 2Ü2. (1500. CCXCIII) 
2fi&— Heinricus filiu» Ulrici (1455. 
CCXXVIII) 282. m (t 1456) 
288. — Johannes, filius Ulrici 
(1453. CCXXIll) 222. 229. (1455. 
CCXXVIII) 282. ( 1461. CCXXXVIII) 
ÜÜI. (1462. CCXUI) 20Ö. aOL 
(1464. CCXLIV) 303. 2Ü4. (1465. 
CCXLVII) 306, 202. (1465. 
CCL) 2111. (1466. CCLIII) 3U, 
31iL (1466. CCLIV) 31fi. (1469. 
CCLVIL CCLVIll) m 22L (— ) 
391. (t 1472) 280- — Heinricus. 
aiius Johannis (f 1489) 289. — 
Wok, älius Johan nis (1479. CCLXVI) 
334. 225x (1485. CCLXXXI) 3ii2. 
253, (1489. CCLXXXIV) 358. 
(t 1505) äSä. 390» 391. - Pe- 
trus, frater Wokonis, capitaneus 
regni Bohemiae (1479. CCLXVI) 
334. 325. (1485. CCLXXXI) 3S2, 
2113. (1487. CCLXXXIII) 3iiä. 
3iLL (1492. CCLXXXVII) 361^ 
302. (1495. CCXCI) 3ßß. (1499. 
CCXCIl) 268. (1500. CCVIII) 258. 
(1500. CCXCIII) 269. (1500. 
CCXCIV) 321L 372 - 324. (1500, 
CCXCV) 314.320.(1500. CCXC) 
376^322. (-) 389 - 2ftL - Elitabcl 
de Krauarz et Stratnicze, contho- 
ralis Petri (f 1500) 389. 290. 
(1500. CCXCIV) 32Ö. 322. ülri- 
cus, fVatcr Petri et Wokonis 
(1492. CCLXXXVII) 362^ 2112. 
(1499. CCXCIl) 368^ 21iü. (1500. 
CCXCIV) 324. (— ) 389. Domini 
de Uosenberg (1349. XCV) fGL 
(1380. CLVIl) m_, 184. (1466. 
CCLIV) 3UL (1468. CCLV) 312. 
(1489. CCLXXXIV) 359. (1500. 
CCXCVII) 32i — Cancellaria 
doininorum de Rosenberg: Rudi- 
g«>ru5 noturius (1262. XIII) 19, 
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2iL Mikulass x Peihrzimowa orj- 
wyäsi pistf (1470. CCLIX) 322. 
WacxUw t Rowneho kanclef 
(1487. CCLXXXIII) (1492. 
CCLXXXVII) affiL (1499. CCXCIl) 
368. 'ML (1500. CCXCVII) 37L 
32& — ' Burggravü: BenaU 
miles (1259. IV, V) 6, 2. (1260- 
VI) 8. (1261. VIII) 12. (1262. 
XIII) ilL (1272. XX) 26. (1274. 
XXII) 2a. (1278. XXIV) 30. 
(1278. XXV) aL (1279. XXVI) 
32. (1279. XXVII) 33. (1281. 
XXX) 3a. [Onscho fraUr Benatae 
am. XXVII) 33J cf. Wlhlaw. 
Weixeln. Benisius (12:>'9. IV) Q. 
(1259. V) 2. (1260. VI) 8. (1261. 
VIII) 12. (1261. IX) 12. (1261. 
X) 13. cf. Ilarach. Bvdilaus (1259. 
IV, V) 6, t (1261. VIII) 12. 
(1262. XIII) m Watzlaus (Won- 
ceslaus) filius doinioi Benatae 
(1281. XXX) 35. (1286. XXXIV) 
39. (1291. XLI) 46. (1293. 
XLVllI) 52. Waoat (1338. LXXXI) 
S2. Ludweig de Zwctliek (1350. 
XCVIl) 98. fifi. cf. KirchschLig. 
Marchquardus de Poreaehin (1360. 
CX) m. (1367. CXXV) 139, 
ilÜ. (1369. CXXXI) m (1375. 
CXLI) 158. IM. Jan z Slawkowa 
(1403. CXCVi) 2m Jan z Dubee 
(1487. CCLXXXII) 31Ü. Jan So- 
koiik s Dube (1499. CCXCIl) 
368. 3fiS. ~ Procuratorea: 
' Niklaa von Nemtcz (1338. LXXXI) 
82. Nydas (1366. CXXIII) 132. 
Nicliolaus do Bielcz (1375. CXLI) 
lüfi. (1387. CLXX) 2ÜL Wilhel- 
inua (1397. CLXXXIV) UQ^ 212. 
(c. 1400. CLXXXIX) 223. — Her- 
mannua quondam natua Przybys- 
slay residens in Castro (1361. 
CXII) 123, 124. — .Magister ei- 
vium et coosules juruti (1471. 
CCLX) 323.^325. (1489. 



CCLXXXIV) 2ii8. — PartlundCas- 
par in - (1489. CCLXXXIV) 
358. Tkadlect Petr a Tulecz Mi- 
kulaas (1495. CCXCI) 362. Guschl 
(1487. CCLXXXIV) 358. Knap 
Caspar a Kraictij Caspar wedle 
mostu (1495. CCXCI) 366. Melcz 
(1489. CCLXXXIV) 358. Scbrol 
Hanns a Ssweci Petr (1495. 
CCXCI) 362. — Benyschs von 
Roseobercb, r. Haracb. Hainricut 
Pull.no (?) de — plebanus in 
Merica (Oberhaid), (1358. CVIII) 
117, 118. SagitUriua de — , v. 
Sagittarius (Bogner). Strebler zu 
— . V. Stvebler. 
Rosentbal (Roitnital — Rosntal, 
Rasental, Rozmital), - (1493. 
CCLXXXVIII) 364. — Eccleaia 
(1259. II, III) 2, 3. (1260. VI) 
8. (1261. VIII) IL (1484. 
CCLXXX) 3iLL (1493. 

CCLXXXVIII) 363. Parochia 
(1490. CCLX XXVI) 361. Plebani: 
Theodericus (1281. XXX) 35. Si- 
gismundus Klok (1484. CCLXXX) 
3Ä1. 

Rossberg, Schlag! am — , r. 
Schlag!. 

Rolenstain. Alboru de — (1262. 
XIII) 18. 

Rolhoinag., — (1481. CCLXXI) 
340. 34L 

Roucn, T. Rothomag. 

Rowne, r. Ruhen. 

Rozroberk, t. Rosenberg. 

Rozmitiii, v. Rosenthal. 

Roi^now, V. Strodcnitz. . 

Ruhen (Rowne ~ Rowna, Rowuy, 
Ruinen, Rvben). viüa (1400. 
CXCVIII) 241. (1406. CXCIX) 
242. 243. (1408. CCII) 2A1L 
(1408. CCIÜ) 248. (1436. CCXIII) 
266. (1487. CCLXXXIII) 3äiL — 
V!reich von — (1325. LXIX) 11. 
Smilo de — (1360. CX) i2L 



d by Google 



456 



(1372. CXXXVIII) i55^ IIUL Wa- 
calaw s — (1492. CCXXXLVII) 
m (1499. CCXCIl) 308. äfifi. 
(1500. CCXCVII) 3rL 318. Jo- 
haooes BorowoU de — , t. Boro- 
wetz. Boak von — , r. Haracb. Ha- 
racberz z Rowneho, v. Haracb. — 
Woitiecb a Kristan w Rownem 

(1500. CCXCVII) STL am 

Rudnicz,T. Raudnitz. 
Rukondorf (Rvkoheadorf) , rilla 

s. 

Sabina, Rpiseopus Sftbinensis: Oli- 
nerius (1484. CCLXXX) 31iL 
(1480. CCLXXXV) 2SSL 

Saczka, in - (1302. LV) 

Sadska. t. Saezka, 

Sagittariaa, Nycolaua — in PI- 
bertlog (1360. CIX) 119. cf. Po- 
gncr. Henricut — de Rotenberch 
et ejua Btiut Seydlinut (1366. 
CXXII) m 13ß. 

S aha ff er, v. Schaffer. 

Saher, v. Schauflern. 

Sacheries (Seberleyns, Saherlins, 
Sacherleins, Saeherleyns), villa 
(1361. CXI) (1362. CXIII) 

121L (1363. CXV) 121. (1365. 
CXIX) m. (1367. CXXV) 138, 
m (1368. CXXVI) 140. (c. 1400. 
CLXXXIX) 222. (1465. CCXLVII) 
306. 3QZ. cf. Zahylays. Mülen 
zu — (1349. XCVI) 97. (1360. 
CX) 120. Leo molendinator io — 
(1360. CX) m Schauffler de — . 
Schaufl'ler. 

Sales (Zalezly — SalezI) Sulko de 
(1409. CCIV) 251. 

Salona, Episcoput Salonensis: Si- 
gismundus, cooperator in pontifi- 
calibut ecdetiac Patavien. (1450. 
CCXX) 274, 2IiL (1453. CCXXIV) 
(1457. CCXXXV) 292. (1465. 



(1278. XXIV) m (c. 1400. 

CLXXXIX) 222. 
Rttkenhof, curia (1373. CXXXIX) 

156, 157. 
Rumen, t. Rüben. 
Runa, r. Reun. 

Rnozek, Janek — w Chudiegio- 
wie (1479. CCLXVI) 234. 

Rut. Jan — z Czemin (1453. 
CCXXIII) 228. 

Ruzin, Villa (1262. XIII) 1& 

s. 

CCXLVIII, CCXLIX) 30L 309. cf. 

Uohenfurt, abbatet. 
Salzburg, — (1292. XLLV) 4S. 

Salisburgensis electus: Philippus 

(1260. VII) 9- 
Sancta Corona, t. Goldenkron. 
Saphlersow. in — (1385. CLXVI) 

195. 

Sauperg, „in dem gereud* Wein- 
garten an dem — (1327. LXXIl) 
22. 

Sawnberg, v. Schaumberg. 

Sbynycz, v. Zbinitz. 

S den CO, Wanco — in Schestaw 
(1375. CXLIII) 165. 

Sodlechruth r. Zetletreut. 

Sedlisscte, allodium in Kirch- 
schlag, V. Kirchsch1a((. 

Sedlitz (Sedlec — Sedlech, Ce- 
delitz, Zedlitz Czedlycz) , villa 
(1259. III) 2. (1260. VI) 8. (1261. 
VIllJ 11. (1323. LXVIU) liL (c. 
1400. CLXXXIX) 222. — Girzik od 
Dubu na SedIczy, v. Dub. 

Sedlo. WlUcho de Zedlo (1293. 
LH) 56. 

Seberleyns, v. Sacherics. 

Seyben, Hogerius in — (1360. CIX) 
119. 

Selyczer, Ekl hart der — (1344. 3) 
394. 
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Seil, Joanne« — L (1475. CCLXi) 

Se n en., v. Siena. 
Serr iens: Boriz. 

Sestauae, Sestow, r. Sche- 
sUu. 

Sestowecx, Zesiowecz. 

Setz, ob Henodorf am Haslech in 

der — (i331. LXXV) Ifi. 
Seubelperger, Ortlinua — (1293. 

XLVIII) S2. 
S. Sererina, Arcbiepiacopus Seueri- 

nensis: Rogerius (1292. XLVI) 49^ 

^ (1293. XUX) ^ 
Sheroil. villa (1292. XLV) 4fi. 
Shenco, — (1278. XXIV) 2SL cf. 

Tsehenko. 
Sheztau, v. Scheatau. 
S h I e g 1 e i n , r. Seblagl. 
Syboto. judex (1281. XXX) 2jL 
Sie na, Franciacus S. Eustachi! diac. 

Card. Senen. (1481. CCLXXI) 340, 

Sirendorfer, Jana — Bergmdstcr 

(1333. LXXVIII)I9- 
Syriqaensis, Rudolfus — epiacopus 

(1326. LXXI) 72, IS. 
Syrzawy, Dorothea u. Hedwig 

Töchter dea Mikeach von — (1446. 

21) ilfl. 

Sitzkreis (Öirkrajice — Czyczch- 
krayss) , Ssndlycze ron — , r. 
Saudlycze. cf. Gywowicz. 

Skaliti, Badiwoy de Zcaliz (1260. 
VII) 

Skopecz, Pefr — richtarz w Swi- 
nech (1487. CCLXXXU) 2ü4» 

Slaglaus, r. Sehiagles. 

Slagleins, r. Schlag!. 

Slapach (Sliw£e — Slabs), villa 
(1375. CXLI) 1^ cf. Slawisch. 

Slater. Jakob der — (1437. 15) 
m (1438. 16, 17) 408. 409. 

Slawce, V. Slap&ch. 

Slauetych, v. Slawisch. 

Slawkow, V. Lagau. 



S I a w k o w , Plebanus : Nicolaus 

(1438. CCXV) 269- 
Slawisch (?). (Slauetych, Zlawa- 

titz), Villa (1259. III) 3. (1260. 

VI) 8. (1261. VIII) 11. cf. Slapach. 
Siegel, V. ScblSgl. 
S 1 e g 1 e i n a , v. Schlag!. 
SIesy, zum Pyern in der — (1437. 

14) 406. 
S 1 0 w k 0 w , V. Lagau. 
Smyd, lerne! — zu Höriti (1425. 

CCX) 259. . 
Smielenberch, v. Zmielcnberch. 
Smrznicz, Nicolaus de — can. 

Prag. (1438. CCXV) 209. 
Sraukh, Simon — von Gerestorf 

(1438. 16) 408. 
Sobeslau (Sob^siaw — Zobizlaus. 

Sobieslaw), — (1293. LH) 5fi- 

Capellanus :Johannes (1438. CCXV) 

2ßiL2m 

Sobyessynus, vitricus orpbanorum 
Jesconis dicti Swietlyk (1372. 

cxxxvii) 

Sokolik, Jan — c Dube purkrabe 
na Roimber^e (1499. CCXCll) 368. 

Sonnberg (^uraberk — Sonberk, 
Svnnenberch, Svnnberch, Zumbork, 
Sumberk), villa (1259 III) L 
(1260 VI) 8. (1261. VIII) LL 
(1278. XXIV) 30. (1281. XXX) 3a. 
(1367. CXXV) 138- — Plebanus: 
Albertus (1332. LXXVII) Ifl. - 
Wilhelmus de — (1433. CCXI) 26L 
263. (1454. CCXXVII) 282. (1456. 
CCXXXI)2Ü8. Margrelhejus uxor 
(1456. CCXXXI) 288. Ludwik % — 
(1465. CCXLVIl) 306. liÜl. 

SorcK, V. Ssorez. 

S p 0 1 1 , V. Polen. 

Sprinezel, Johannes dictua — 

(1360. CIX) 119. 
Sprinzenstein, SstcfTan z Sspryn- 

Gzenstaynu (1466. CCLIII) 314^ 

aiÄ- 

Saleglein, v. Schlagt. 



458 



Ssoret, Mikulass — i Walu (Nicu- 
laus de Wal). (1454. CCXXVII) 

282, tüü 

Ssprynczeiistayn. v. Sprinieii- 

stein. 
Sstayn, v. Stein. 

Ssten, Prokop — tu Budweis (1487. 

CCLXXXII) 254. 
Ssternbork, v. Sternberg. 
Sstiedrkow, Villa (148S. CCLXXXI) 

352. 

^sudlycte, Mykolass — von 
Czyczchkrayss« alias Mykulass i 
Giwow(ict?), (1456. CCXXXI) 

288. 

Sswamberk, v. Schwambcri;. 
Sswect, Petr — tu Rosrnberg 

(1495. CCXCI) afiL 
Sudek, Jobannes dictus — de 

Dluha (1471. CCLX) 325. (1476. 

CCLXIV) m. Gindrtich — 

z Dluhe (Gyndersich Sudkhw von 

Longdorff), (1487. CCLXXXII!) 

355. 351. (1495. CCLXXXIX) 2fi5. 
Sudlycte, v. Ssudlycte. 
Suchen Ihal (Suchdol — Ctuchadol. 

Suchdol). Villa (1366. CXX) 

(1369. CXXIX) 144. (1390. 

CLXXVin 210.(<».1 400 CCLXXXIX) 

224.Matias incola in — (1390. 

CLXXVII) 211L 
Sumberk. v. Sonnberg. 
Summerau (Sumerowe), — (1262. 

Xlllj IK 
Sunnberch, v. Sonnberg. 
Suno, D. de — (1473. CCLXI, 

CCLXII) 32L 32a. 
Swambcrc, v. Schwambcrg. 
Swanl (Gschwand , Gschwend), 

curia supra — (1262. XIII) XT, IS. 

Swarezenpach, v. Schwartonbach. 

Swrarctstcten. litus (1375. CXLI) 
iäli 

Swarttz, Tomann der — (1411. 
S watebor, v. Zwatebor. 



Swatomiri villae, Lindberg u. 

Dobring ? (1259. III) 3. (1280. 

VI) 2- (1261. VIII) 11. 
Swatomirus, — (1259. III) 3, 

(1260. VI) 2. (1261. VIII) IL 

(1262. XIII) 12. cf. Zwatemirus. 

Predota, Nemcitz. 
Sw ecz, v. Sswect. 
Sweinpekch (Swenpccbo), Seybot 

der — Landrichter in der Ried- 

inHrch (1328. LXXIll) 24. 
S w c l J ^ , V. Zuiedlern. 
Sw^tlik, V. Kirchschlag. 
Swienow (Swietow). Johannes de 

— (1375. CXLIII) IM. 
Sw in, V. Schweinitz. 

Swiny Trhowe, v. Schweinitz. 
Swynyehlawa, f. Zwinelag. 
Swint, V. Schweinitz. 
Sc ha ff er (Sahaffer), Vecz der — 

(1331. LXXV) 12. (1334. LXXIX) 

SO. 

Schau frier, Katheiina relicta VIrici 
ilicti — de Seherleins (1360. CX) 
120. 12L (1362. CXIII) 124. 125. 
cf. Schauflern. 

Schaufl orn (Schawflaren, Schzaw- 
flern), Dorf (1495. CCXCI) 362. 

— VIreich Herrn Johans Sohn von 

— , alias VIricus de Saher (1349. 
XCVI) 9L Oa. cf. Schauffler. 

Scbaumberg (Schowenberch , 
Schovmberch, Scbaumberch, etc.), 
Wernhardus de — (1259. IV. V) 
fi. T (1260. VI) 8. (1260. VII) Ö. 
(1261. VIII) LL (1272. XX) 26. 
(1273. XXI) 22. (1274. XXII) 28. 
(1281. XXX) 35. (1282. XXXI) 3Ö. 
( — ) 383. Hei'nricus de — frater 
Wemhardi de ~ (1259. IV, V) & 
Z (1260. VI) 8. (1260. VII) IL 
(1261. VIII) LL (1272. XX) 2Ö. 
(1274. XXII) 28. (1281. XXX) 35. 
(1282. XXXI) 36. (-) 383. Wern- 
hardus de — iilius Wernhnrdi 
(1281. XXX) 35. (1282. XXXI) 
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2& Heioricus de — Hl. Wernhardi 
(1281. XXX) 35. (1282. XXXI) 
Hedwigis dicta de — relicta 
Wokonis di* Rosenbert; (1292. 
XLIII) 42. (f 1315) 303. (1315. 
LXI) 63^ 6A. cf. Rosenberg. Käthe- 
rina de — , maier Pelri, Jodori, 
Vlrici et Johaonis de Rosenberg 
(in. 1464. CCXLIV) 3Ü3. 

Schawrgr aben, bei.dem — tu Ro- 
senberg (1489. CCLXXXIV) 358. 

Schaztolaus, — (1278. XXIV) 
30. cf. Tschaitoliiuc. 

Srheyctieiel). Chuniguod die 
Scheyctieichin Witwe nach Die- 
treicb dem — von Linea (136U. 
6} 3flfi. 

Scbekaw, Srbecow, v. Cekau. 

Schenken feld, Srhenchenvclder 
Pfarri' (1348. XCIII) SÄ. 

Schenkiun, die — Weingarten tu 
Streiainjr (1360 6} SSL 

Schestau (Zestow — Zieslow, 
Schestaw , Zestaw , Sheztau, Se- 
stauue etc.). vilia (1372. 
CXXXVIII) LiS. (1375. CXLIIl) 
IIlL (c. 1400. CLXXXIX) 222. 
(1425. CCX) 2fiD. (1438. CCXV) 
ÜilL Johannshoff (1425. CCX) iaS. 

— Qualo de — (1290. XL) 4iL 
cf. Quak VIricus de — (1293. 
XLVIII) 52. Pelrus de — (1349. 
XCY) iüL Petrus et Zacharias de 

— (1387.CLXX1) 2Ö2_2Q4. Ilanx- 
lein von - (1425. CCX) 251L — 
Andreas et Niculaus lalioriosi in 

— (1438. CCXV) 2filL Twaroch, 
Sdenko et Heureufel incolae in 
— . V. Twaroch , Hcureufel et 
Sdenko. 

Scheu her, Hennsel — (1398. lOJ 

41IL 

Schild (Schillte, Schilt), villa 
(1278. XXV) 31. (1385. CLXV) 
194. (1418. CCVIll) 252. (1500. 
CCXCIll) ML (im. CCXCIV) 



221. (1500. CCXCV) 374, 325. 
(-) 3fiÜ. 

Schinta. - (1262. XIll) l«. 

Sehl — , cf. Sl — . 

Schlagl am Rossberg (minor 
plaga Gerberti, „auf dem auserm*' 
Slapplein, Slagel sub Rosperg, 
Slileglein unter dem Rospergk 
etc.). rill« (1278. XXIV) 30. 
(1365. CXVIII) 132. (c. 1400. 
CLXXXIX) 224. (1418. CCVIll) 
257 (1500. CCXCIll) Sfifi. (1500. 
CCXCIV) 31L (1500. CCXCV) 
324. 325. (-) 3fiQ. 

Sehl Sgl (Siegel, monast. Slagense, 
Pl»ga ), Claustrum (1262. XIII) 1& 
(c. 1400. CLXXXIX) 222. (1466. 
CCLII) 313. - Praepositi: Nyclas 
(1343. LXXXVI) 86^ 81. Andreas 
(1466. CCLII) 312. 31A. (1479. 
CCLXVll) 336i 332. P. ior : Egidiua 
(1466. CCLII) 312. Profcsaus: 
Bruder Wernhart (1343. LXXXVI) 
Sfi. Conventus (1343. LXXXVI) 
86. 82. (1466. CCLII) 312. 314. 

Sc hl u gl es (Slaglaus), villa (1384. 
CLXII) HUL 

Sc h m — , cf. Sm— . 

Schönau (Schoennawe). Plobanus: 
Alramus (1332. LXXVU) 23. 

Schönhub. v. Pzizaho. 

Schovmberch, Schowenberg , v. 
Schaumber/. 

Schrol, Hann» — tu Rosenberg 
(1495. CCXCI) 31LL 

Schuster, Hanns der — tu Vtel- 
dorf (1437. 14} 4üfi. 

S c h w — , cf. Sw — . 

Sch Wamberg (Krasikow), W«*nces- 
laus de Sswamherk (1479. CCLXVll) 
336. 332. 

Schwurzboch, Pfarre ( — . 

CLXXXIX) 22H. 
Schwärt t'nbach (Swarczenpacb). 

Villa (1318. LXV) Ü2. (c. 1320. 

LXX)22. (-) 3M. 
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Sehwein itc (Swioy — Swini, 
Swin) , Cupellanus : Johannes 
(1438. CCXV) m 221L — 
,Hoyeriui de - (1260. VII) iSL 
(1X61. XI) iL lÄ. - Petr Sko- 
pecE, richtari w Swinech (1487. 
CCLXXXII) 

Schwenberk, v. Sehaumberg. 

Stnekarn, v. Stokern. 

St«i — , cf. Stei— . 

Stainpach, Stainpek su — , 
T. SUinpek. 

Stainpek, Sigmund — tu Stain- 
pach (145«. CCXXIX) 28(L 
282. 

Stainprecher, Wernhardos — 

civis de Libera CiriUte (1368. 

CXXVI) iASL 
Storendwerd, Pluem von — , 

T. Pluem. 
Stei cf. Stai — . 
Steiermark, — (1262. XIII) 18. 

Capitaneos: Woko de Rosenbereh 

(— ) 382. m 
Stein (Sslayn, Stain), vill« (1418. 

CCVIII) 2S2. (1500. CCXCIII) 

m (1500. ccxciv) aiL (isoo. 

CCXCV) 374^ aiL (_) 3S0. 
Stein, cf. Kamen. 
•Stein (bei Krems), Stadtrecbt 
(1381. 9} 400. Chunrat in dem 
Chorhoff Börger zu — etc. (1360. 
6} 2fi2. Collectores decimaruro 
episcopi Palavien. (1412. 12) 
4M. 

Steinkirchen (Aujezd kameny — 
Wiest), Parochia (1290. XXXIX) 
44. 

Steinprechar, — (m. c. 1400. 

CLXXXIX) 226. 
Stekna (Staken — Styekna). 

Jaroschius de — (1375. CXLIV) 

1G7. lüS. 
Sten, V. Ssten. 

Sternberg, Sdezlius de — (1260. 
VII) 9, 10. 



Sternberg, Laccek z Saternberka 

(1447. 18} 409. 
Stybnitz, Koyata camerariu« in — 

(1262. XIII) ÜL 
Stiedrkow, r. Sstiedrkoir. 
Stiegesdorf (Zdiky — Stiekeins- 

dorO* Walther u. Nicio Holde in 

— (1368. CXXVIII) 143. 
Stiekna, v. Stekna. 
Stiftung (Styphtung, Stifftunge). 

TÜla (1318. LXV) ffiL (c. 1326. 

LXX) 22. (-) 284. 
Stizlaus, miles (1261. XI) 1^ 
Stoieehingen, rilla (1281. XXX) 

Stokern, Stokernhof (Stokow, 
Stokharen , Stackarn , Stokkem), 
curia (1397. CLXXXII) 214. (c. 
1400. CLXXXIX) 222. (1406. CC) 
24ß. Hanclinus censoalis in — 
(1397. CLXXXII) 214. (1404. 
CXCV) 236. 232. (1406. CC) 243. 

Stokow, V. Stokern. 

S t o 1 1 e I , Chonrat — BOrger za 
Chrems (1338. 2} 393, 324. 

Stradenich, v. Strodenitz. 

Straytzenstorf , Nycias der 
Reystier (?) von — , Reyslier. 

Strakonitz (Strakonice — Ztra- 
conicz), Bawanis de — (1260. 

VII) IL (1273. XXI) 22. cf. Barau. 
ßawarus. Margaretha de Rosenberg 
ejus xidua ( — ) 38Ö. 

Strasedelnik (Haidberg?), mons 
(1259. III) i (1260. VI) X (1261. 

VIII) 11. 

Straschko witz (Strazkowice — 
Strazkowicz) , Petra«, Hayndlinus 
et Otto incolae in — (1400. CXC) 
229. Pessko Giskra , Henzlinus 
Gues et Henzlinos Leueharthar in- 
colae ibidem, v. Giskra, Gues et 
Leueharthar. 

Straschnits, v. Straznicz. 

Strai, V. Platz. 

Strazkowice, r. Straachkowitz. 
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Strainiet, brad (1500. CCXCV) 
äKL Elisabeth de Krauarz et 
Straznieze (m.iSOO. CCXCIV) 370. 
272. (— ) 389, cf. Roaenberg. 

Stri^itz (Sir^oice — Striahicz, 
Stryczicz, Sirzirzicz etc.), Eccieaia 
(1292. XLV) 4fi. (1375. CXLII) 
iSL (137e. CXLVI) ISSL (1409. 
CCIV) i5ü — 252. (U23. CCIX) 

2^ (iöoo. ccxcvi) am 

Fabrica ecciesiae (1375. CXLII) 
m Vicarla (1376. CXLVI) IfilL 
— Plebaoi: Canczmannus (1375. 
CXLII) 161—164. Jacobua (1398. 
CLXXXVI) 2m Paulus (1409. 
CCIV) 2r,0-2ä2. Zigmund (1423. 
CCIX) m Wawrzinecz (1500. 
CCXCVI) 376_. 322. PJebaous 
(1409. CCIV) 25iL Vicarius 
nianualis (1375. CXLII) 161—163. 
(1409. CCIV) 25(L Vilricus eccle- 
•iae (1375. CXLII) m Puro- 
chiales (1373. CXLII) Ifil-lfil 

Strizendorf, Jeruzlab de — 
(1263. XIV) IL Kunas (Conaseh) 
de — (1272. XX) 2Ö. (1274. 
XXII) 2fi. (1286. XXXIV) 3fl. 

Stfiiow, V. Driesendorf. 

Strobole, locus silvae dictus — 
(1317. LXIII) fia. 

Stroboitz (Stropnice — Strowinitz, 
Strobinitz , Sirobnicb , Stropaicz 
etc.), aqua (1262. XIII) 19. 
Dorf GerlcithcD (Garleith ?) io der— 
(1300. LIII) 52. (1302. LVl) 6SL 
Locus, forum (1259. III) ^ (1260. 
VI) fi. (1261. VIII) (1262. 
XIII) 17. IS, (1302. LVI) ML 



(1367. CXXV)-I38, 139. (1368. 
CXXVI) IML Ecclesia (1286. 
XXXill, XXXIV) 38. 39. (1290. 
XXXV) 4Ö. (1292. XLIII) 47. 

(1360. cix) 118^ iiiL (— ) aaa. 

Parocbia (1360. CIX) Hfl. — 
Decanus : Bciiholdus (1284. 
XXXII) 32. (1286. XXXIII, XXXIV) 
38, 39. Plebani: Thomas (1332. 
LXXVII) 78, 29. (1340. LXXXIII) 
84. Mauricius (1360. CIX) UiL 
12(L Johanns (1425. CCX) 260. 
— Otto judex in — et ejos filius 
Nycolaus (1332. LXXVII) 2Ä. — 
Albertus de Strobnitz (1284. 
XXXII) 22. (1286. XXX in, X*XIV) 
38, 39. (1290. XXXV) Aö. (1290. 
XXXVI, XXXVII) 41. (1291. XLI) 
46. ef. Paireschau. 

Strodenitz (Uuznow — Stradenich, 
Stradonitz, Ztradtfhich, Ztradanitz) 
Roznow etc.). rilla (1259. III) 4. 
(1260. VI) 8. (1261. VIII) iL 
(1263. XIV) ZL (1273. XXI) 21. 
(1292. XLV) 49. (1453. CCXXIII) 
228. Villa forensis (1261. VIII) IL 
(1292. XLV) 48, 42. cf. Norum fo- 
rum. — Judex: Chwnch (1263. 
XIV) 21. 

Strubnitz, v. Strobnitz. 

Stubaa, t. Dabowa. 

Stubenberg, Fridericus de — et 
ejus uxor Hedwigis relicta Wokonia 
de Rosenberg (— ) 282. 

Studene. Dorf (1495. CCLXXXIX. 
CCXC) 364—366. 

Streb 'er, Vlreich der — tu Rosen- 
berg (1367. CXXV) 138, 139, 



T, T. D. 
ü, V. 



Vaccaruro curia, r. KOhhof. 1 diac. card. Veneti. (1475. CCLXL 
Vannea (?), Johannes S. Luciae j CCLXII) m 322. 222. 
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Vdin (Audin?). Zkita de — (12»3. 
LH) ^ 

Venedig (?), Marcus Prenistinus 
episcopus patriarcha S. Marci 
(1481. CCLXXI) 340, ML 

Veneti., v. Vaones (?). 

V^etz, T. Aujezd. 

VgesdecK, v. Aujesdec. 

Yicnna» v. Wien. 

Vinitor: Wilhelmua (1323. LX VIII) 

m 

Vitignabo, Wittingau. 
VIetiti, - (1262. XIII) IS. 
VIrachsperg, v. Ulrichsperg, 
VI reich. Pfarrer (1328. LXXIV) 

VI reich der ainptmann (1335. 

LXXX) &L 
Vlreichschlag, v. üretachlsg. 
ülricu». judex (1278. XXV) HL 
ül ric hsperg, ' Freneyser zu VI- 

rach^iperg, v. Freneyier. 
Ulrich SV Ii lag. v. UreUchlag. 
Umlowitz (Omienicka — Omlcnicz, 

Onileniczka). Bohunick a Oldrzich 

z — (1461. CCXXXVÜI) 206, 2fi!L 



Urochoueez de — , v. Drochaw 
etc. ülricus de — , v. Drochaw etc. 
Ungarn, Ludwicus rex (1354. CIV) 
III. 

Vouenxis, Cyprianus — episcopus 

(1202. XLVI, XLVH) 49— öl. 

(1293. XLIX) 52. 
Vren, Albertus burggrarius in — 

(1273. XXI) 27. 
Uretschlag (Vlreichschlag), TÜla 

(1290. XL) 45. 
Vrsinis, Vrsvs de — episcopus The- 

anensis (1481. CCLXXI!) 342. 
Vsdiczow, V. Vsdiczow. 
Vtcidorf (Hütteldorf), Hanns der 

Schuster zu — , Schuster. 
Vzahratky (Zahradka?). viila 

(1281. XXX) an. 

Vzdiczow, Pessico de — (Pessyk 
z Passowar), (1390. CLXXVI) m 
(1397. CLXXXII) 214. 21iL Ejus 
fratres: Vecliiius de Cypyn et Gre- 
gorius de Pnssuuar, v. Passern, Wol- 
tern et Zippendorf. Petrus de — 
(1402. CXCII)2aL 



w. 



Wachau ( Wachewe) , Weingarten 

mZC puhe) au dem prunlal" zu — 

(1334. LXXIX) 8(L 
Wachte rpachg, zu Rosonberg 

(1489. CCLXXXIV) m 
Waykersta rff, vide Weikers- 

dorf. 

Waldau (Waldawe, Boldau), viila 
(1293. XLVIII) 52. (c 1400. 
CLXXXIX) 222. 

Waldenh erch, Jerco de — (1273. 
XX!) 22. 

Waldkirchen, Crislufonis pilca- 
toris de — , clericus (1463. 
CCXLVI) m 

Waicssa, Je&sko dictus — incola 



in curia Blatny dwor (1378. CLI) 

Walchunow, v. Walkunow. 

Wal ich (Latinus). Pilgreim der — 

von Fieistadt (1328. LXXVIÜ) 

Iii, TL (1335. LXXX) SL Sophey 

s. Hausfrau (1328. LXXU!) Zi. 

(1331. LXXV) HL Fridreich s. 

Sohn (1331. LXXV) TS. (1335. 

LXXX) SL Dietrich der — (1331. 

LXXV) 22. Cliunrat der — (1335. 

LXXX) SL VIroieh der — (1335. 

LXXX) &L 
Walketschlag. ^ (c. 1400. 

CLXXXIX) 224. of. Walkunslag. 
Walkunow (Walchunow), — (c. 
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1400. CLXXXIX) 22L — Oldrtich 
X — (1406. CXCVI) 238, m 

Walkunsiag, Dorf (1363. CXYI) 
m (c. 1400. CLXXXIX) HL - 
Czasstowoy von — u. Prziedslawa 
H. Hausfrau, dann die »gestifteten" 
Holden: Philipp, Martin, Mixo a. 
Swacho (1363. CXVI) 128. 122. 

Walpot, Ylreich der - (1331. 
LXXV) TL 

WaUee, Agnes de — relieta Jo- 
doci de Rosenberg ( — ) 382. 

W a I u , Ssorcz z — , v. Ssorcz. 

Walwanus. — (1293. XLVIU) ^ 

Wartenberg, Czenek z Wartcin- 
berga, auch Czenko von Wesele 
genannt von - (1416. CCVI) 2^ 
(1418. CCVHI) ML 2Sä. Kalhe- 
rina de Wortenwergk (— ) 386. 
cf. Rosenberg. 

Wassho. — (1278. XXIV) 3fL 

Watzlaus, v. Roscnberg, bürg- 
gravi i. 

Wawitz (Bowitz?). Villa (1260. VI) 

8. (1261. VIII) LL cf. Babich. 
Wegner, Fridreicb der — (1331. 

LXXV) TL 
Weidner. Christan der — (1387. 

CLXXII) m 
Weihsei, Weichsel, v. Weixcln. 
Weikersdorf (Weicherstorff, Way- 

kersUrfT), Pfarre (1356. CV) Iii 

— (c. 1400, CLXXXIX) m - 

Pluem von — , v. Pluem. Fleut 
von — , V. Fleut. 

WeinzOrl, die Cistler zu — , v. 
Cistler. Hanns Pßngstel. Tywolt 
Pruescbinkch, Hanus Hercz u. die 
Nusser zu — , v. PHngstel, Prue- 
scbinkch, Hercz u. Nusser. Hanns 
Zennd zu — , v. Zcnnd. 

Wei nzOrIperg, in vinea — (1412. 

12) m 

Wei sc hei, v. Weixeln. 
Weitra, Nyclas von — Stadtrich- 
ter zu Krems (13ö9. 5^ m 



Hans von — Börprer zu Krems 
(1338. 2) m m (1346. 4) 
394. afiL Imm s. Hausfrau (1346. 
4} 934. 

Weixeln (Wisne — Wi'sle, 
Wischel, Weichselen, Wcihael), 
Ulricus de — firater Benatae 
biirfjgravii (de Rosenberg). (1272. 
XX) 2fi. (1274. XXII) 28. (1278. 
XXIV) 30. (1278. XXV) IL (1279. 
XXVI, XXVII) 32. 21 (1281. XXX) 
35. (1286. XXXIV) 39. (1290. XL) 
45. (1293. XLVIII) 52. Pscdwor 
ejus frnter 1278. XXIV) 30. (1279. 
XXVI) 32. (1279.XXVII) 23. 0281. 
XXX) 35. (1286. XXXIV) 30. 
(1290. XL) 45. 

Welehlaw, v. WIhlaw. 

Welenow, Jan Ktil z— . v. Ktil. 

Well eschin (Welesin — Welessin, 
Wclisching). Plebanus: Bohdanczo 
(1371. CXXXIV) m — Johancza 
de — (m. c. 1400. CLXXXIX) 
225. — Burggravii: Bu.nk geheisscn 
Patak (1369. CXXXI) US. Petrus 
de Dluha (1433. CCXII) 203. 
2Ö5. Oldrich ze Dworcze (1487. 
CCLXXXII) 354. — Hawel a 
Waczlaw z - (1416. CCVI) 254. 

Wels, Thomas Hahenffurter de 
Belzza, v. Hahenffurter. 

Wenadub. miles, v. Rosenberg, 
burggravii. 

Wercnhardus. marstallarius 
(1262. XIII) 20. 

Wesele, bona in - (1385. CLXVI) 
195. — Mikssiko et ejus uxor 
Dorothea de — , Jessko et 
Vlricus ejus fralres (1385. CLXVI) 
m Jan z — (1492. CCLXXXVII) 
362. — Czenko von — . v. 
Wartemberg. 

Weselerz. Oldrzich fec. — Rych- 
nowa (1433. CCXI) 2fiL 2tiX 
( 1 454. CCXXVIl) 282. 

WescH (Wesele. Wczzal. WczzpI. 
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Wessel), opptdum (1359. III) L 

(1261. VIII) 11. (1262. XIII) 12. 

Ecciesia (1261. IX) 12. (1261. 

X) iX (1261. XII) 16. (1302. LV) 
Plebani: Lenco (1261. IX) 

12. Salmannus (1261. XU) 15—17. 
W^tfnf, V. Wettern. 
Wetrtin, v. Wettern. 
Wettern (W6tfn{ — Wyetrtn, 

WidrZt Wetrzin), Mikulawsso de 

— alia« Nicolaus de Wysoie (1399. 
CLXXXVIII) 22L Matieg z — 
alias Mathias Wissnye de — (1406. 
CC) 243_t [Nicobus dictus 
Wyssnye de Nespotyng!] (1408. 
CCII) 248. (1433. CCXII) 263, 

' 265. cf. Weixeln. Albrecht z — 
(1454. CCXXVll) 282_. 
Girzijk z — auch Giersigk von 

— zum Passawern (U65.CCXLVII) 
306. (1475. CCLXIII) 32?L 330. 
(1478. CCLXV) 332. 33i. (1481. 
CCLXXVI) 346, 342. cf. Passern 
et Vzdiczow. Wankw (Wenccs- 
laus) von — Bruder Georgs 
(1475. CCLXIII) 329_. 330. 
(1481. CCLXXVI) 342. (1492. 
CCLXXXVII) ML Petr Wissnye 
z — (1476. CCLXIV) 330^ SSL 

Wettmanni, Otto filius — (1263. 
XIV) 21. 

Wewer, Nyclas der — (1357. 

CVII) m 
Wewarzij, Mathiass z — (1487. 

CCLXXXII) 354. 
W e V e f i , V. Piberechlag. 
Wezzal, Wezsei, y. Weseli. 
Wgeit, V. Aujezd. 
Widri. V. Wettern. 
Wien (Wienna). — (1267. XVI, 

XVII) 23, 24. (1311. LX) 63. 

(13U. 3) 3Ö4. (1422. 13^ 4üfi. 

(1437. U) 4üli. (1457. CCXXXVI) 

292. (1462. CCXLI) 300. (1480. 

22) 410. Altum forum (1323. 

LXVIII) 7SL Univcrsitas (1457. 



CCXXXIV) - HedTij? cifissa 
(1323. LXVUI) m Wolfgangus 
Rabenstain de — , v. Rabenstain. 
Wienervald, Forstmeister: Er- 
hart der Doss Ritter (1437. 14) 
406. 

Wiest, V. Steinkirchen. 

Wyetrzn, t. Wettern. 

WihUw. V. WIhlaw. 

Wihnanitz (Wybnanice — Wyh- 
naniez , Wychnanycz) , Gindrsich 
z — purkrabl na Przibeniczich 
(1407. CCl) 244—246. Otto d« 
— abbas Altevad. (— ) 3ii& 

Wyldensteyn, Nicolaus dietus 
Przyporzycze burggrav. de — 
(m. c. 1400. CLXXxix) 22fL 

Wileslorffer (?), Stefan der — 
(1422. 13) 406. 

Wilhelm US. rinitor (1323. LXVIII) 
20. 

Wilbering (Hilaria , Ylaria) , — 

(1328. LXXIV) 26. (1453. CCXXIV. 

CCXXV) 280. - Abbates: Hain- 

ricus (1320. LXVII) 68. (1323. 

LXVIII) 69, 20. W«rnhardos(1353. 

CII) m (1354. CHI) 110, 111. 

Waltherus (1363. CXV) 128. 

Andreas (1368. CXXVI) 14L 

Jobannes (1373. CXXXIX) 156. 

Wilbelmus (1464. CCXLIV) 304. 

Thomas (1481. CCLXXV) M5. 

Abbas de — (1259. I) L (1457. 

CCXXXY) 292. Conveotus (1368. 

CXXVI) 14L 
Winarz. Jakub z - (144a 21} 

416- 

Wintersdorf (Wintersdorpb). 

Villa (1259. III) L (1261. VIII) IL 
Wirtenberch, eoraes de — 

(1262. XIII) 18. 
Wisco. — (1290. XL) 45. 
Wysehrad (Wissegrad), Prac- 

positus: Petrus (1302. LV) 59. 

Canonieus: Petrus (1292. XLV) 

49. 
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Wigendorff, Pluem tu — , v. 
Pluem. 

Witenperger, Michel — (1422. 
13) m 

Wisl e, V. Weixeln. 

Wisn^, T. Wettern et cf. Weixeln. 

Wissegrad, r. Wysehrtd. 

Wyssi brod, v. Hohcnfurt. 

Wistritz, V. BistrÜK. 

Wit^jiti, Wit^jowice, Wilejce - 
Wityeiuicx, Wythieyouics etc.) bona 
de — (1317. LXIII) fiS. (1317. 
LXIV) &L Wenherus . Racxko et 
Przibico de — (1317. LXIII. LXIV) 
65. 66. ef. Foreschin. 

Witibhausen, Wytingbausen, 
V. WiltingsbauseD. 

Witigeoorre. Wytigoaw etc., 
r. Wittingau. 

Witigonis curia, v. Xradowi. 

Witigsteyo, capella in — (— ) 
3äK. ef. WitÜDgsbausen. 

Witkowyin KameDem. Rychnow 
pod — (1465. CCL) ailL cf. Wil- 
tingsbausen. 
Witkowitz. Bwto de Witkowich 
(1263. XIV) 2L 

Wittingau (Trebon — Vvitigeoawc, 
Witigenow , Vitignabo . Witignor 
etc. Trzebon), — (1377. CL) 
m. (1389. CLXXIV) JMfl. (1407. 
CCI) m (I4«3. CCLXXVIII) 
342. (— ) 381. — Praepositus: 
Benessius (1377. CL) 173, 124. 
— Domini de Wittingau: Pilgri- 
oius, Agnes ejus relicia et Hoge- 
rius ejus frater (1261. XI) ü 
1^ Wocho, filius Piigrimi (1261. 
XI) 14. (1281. XXX) aS. (1284. 
XXXII) 32. (1293. LII)äfi. Zezimir. 
filius Piigrimi (1261. XI) 11. 

Wittingshausen (Witkuw Ka- 
men? — Witibhausen, Witibinhaw- 
sen, Wytinghawson), Herrschaft 
(1456. CCXXIX) 28iL Pfleger: 
Gorg Grossawer (1456. CCXXIX) 

Fcair*. Abtk. II. Bi. XXIIl. 



285. m (1457. CCXXXII) m 

28Ö. — cf. Witigsteyn. 
Wlaokh, T. Pflanzen. 
Wldeti'n (WIcietyn), Oodrtey s 

purk. na Crumplowie (1407. CCI) 

244—246. CttiboV (Cztiborsal) s 

— (1436. CCXIII) 262. 
WIhlaw (Wihlaw, WIhlawy — Bil- 

hlawa. Bellela, Weiehlaw), villa 
(1273. XXI) 22. (1292. XLV) 48. 
(1375. CXLII) IM. — Abssico de 

— (m. 1375. CXLII) 162. (1409. 
CCIV) 2^ Marussa ejus uxor (m. 
1375. CXLII) m Onsso, filius 
Abssiconis (1375. CXLII) Ifil - 
164. (m. 1409. CCIV) m 252. Ny- 
eolaus, frater ünssonis (1362. 
CXIII) 12iL m (n>. 1375. CXLII) 
IM. ÜLL (1409. CCIV) 2iüL 
Czadko, frater Onssonis et ctn. 
Prag. ecci. (m. 1375. CXLII) 163. 
(1409. CCIV). 250. cf. Onseho et 
Rosenberg, burp:gravii. Nicolnus 
dictus Hruoza (Hroza) de — , 
Hruoza. Girzik Korzensky z Teres- 
sowa • na WIhlawech, r. Kor- 
zensky. 

Wlitauich. r. Wltawiti. 

Wltawa, Moldau. 

Wltawits (Wlitauicb, WultawiU). 
rivus — minor (Tirnau o. Kamroer- 
bach?), (1259. III) 3. (1259. IV) 
5. (1260. VI) 2- (1261. VIII) 10. 
Ripa — major (Lärenbacb?), (1259. 
111)4. 

Woisetschlag, villa (c. 1400. 

CLXXXIX) 222. cf. Worsikslag. 
Woytgendorf (Woitendorf) , VI- 

reich von - (1343. LXXXVI) 86. 

fiüL Per von — , f. Per. 
Wolbramovic, f. Olbramowitz. 
Wolech (WuIUchen?). villa (c. 

1400. CLXXXIX) 224. 
Worsikslag (Woisetschlag?). Dorf 

(1334. LXXXVI) 86. (c. 1400. 

CLXXXIX) 222. 

SO 
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Worten wergk, r. Warfenberg. 
Wratzau, r. Brazzlai rilla. 
Wraczowa. Chwal z Kolenecz az 

— (1499. CCXCI!) 368, m 
Wsk, T. Austi. 



Wallachen, y. Wolech. 
Wnlta, V. Moldau. 
Wultawitz, T. WItawUz. 
Würtemberg, v. Wirtenberch. 
Wziprz, lapi« (1317. LXIII) 



X. 



Xradowi (curia Wiligonis), villa (1277. XXIH) 2iL 

Y, V. L 
Z, Z. 



Zabof (Z^bori — Zabore, Zaborsi). 

Villa (1263. XIV) 20. (1Z73. XXI) 

27. (im. XLV) ä&, 49. (1485. 

CCLXXXl) 3Ii2, 
Zagieez, Andreas dictus — in 

Niemcziez (1375. CXLII) ißl. (m. 

1409. CCIV) 2]iiL 
Zahylays (Sacheries?), villa (c. 

1400. CLXXXIX) 224. 
Zahor6itz (Zahorjice), Swatoiny- 

rus de Zahorcziczie (1362. CXfIl) 

125. im 
Zahradka. c(. Vzahraiky. 
ZaIcs, V. Sales. 
Zälesly, V. Sales. 
Zastawolus, — (1293. XLVIl!) 52, 
Zbyadel. pratiim(1259.ni-V)3. 5, 

fi. (1260. VI) L 8. (1261. VIII) UL 
Z b i B i t z (Zbynice — Sbynycz, 

Zbinicz), Hron et Dytmaru« fratrcs 

de — (1293. LII) 56. Prziedota 

de - (1380, CI.VIII) IM. IM. 
Zcaliz, V. Skaliti. 
Zd en ko, v. Sdenco. 
Zderaz, Praepositus: v. Prag. 
Zdi'ky, V. Stiegeadorf. 
Zdislaus, v. Stizlaus. 
Zdradonicz, v. Sirodenitz. 
Zebing, 8. Mertein zu (1335. 

LXXX) EL Pfarrer: Nyklan, 

ibidem. 
Zedlitz, r. Sedlits. 



Zedio, V. Sedlo. 

Zechoras, v. Ziehrass. 

Zcnnd, Hanns — zu Weinezfirl u. 

Persel s. Hausfrau (1447. 19} 409. 
Zerer, Steffan — u. Margreth s. 

Hausfrau (1437. 15) 402. 
Zestaw, Zestow, v. Schestau. 
Zestow, V. Schestau. 
Zestowecz, Petr — z Olbraitio- 

wj cz (1405. CXCVl) 238. 2^ 
Zetbunne (Zettwing?), Dorf (1325. 

LXIX) IL 
Zet lesreut (Sedlechrut, Cedlik- 

strcvt, Cedlixrevl), villa (1259. 

III) 4. (1260. VI) 8. (1261. VIII) 

iL 

Zhof. Waclaw s Zhorze (1487, 

ccLxxxni) aiüL aüT. 

Zibrzid. Jan — z Pernsstayna 

(1447. 18) 4ßlL Priibik — i 

Mostkuow (1465. CCXLVII) 306. 
Zjdek (Zidko). Petrus dictus — 

de Borecznicz (1375. CXLII) 162 

— 164. 
Ziehbach, v. Mokri. 
Zieh raus, v. Ziehrass. 
Ziessanicz, Berahart i — (1448. 

21) 410. 
Ziestow, V. Schestau. 
Ziehrass (Tyechoraz. Zechoras), 

Villa (1385. CLXV) 19L (— ) 

282. 



ZlmeDtlei, Zymintiti, t. 
tmmiHz. 

Ziraspan. t. Cztmspan. 

iimutitz (Zimutiee ~ Zimenticz, 
ZyminUz, Zimtinticz , Zyiimlict), 
Plebanus: Blasias (12G1. XII) 

— Przibiko de — burggravius 
in Cbrumpnaw (1396. CLXXIl) 

m (im cLxxxTiii) 22L 

(1400. CXC) m (140^. CXCII) 
232. 

Zynernapan, Hennan der — 

(1331. LXXV) TL 
Zipin, V. Zippendorf. 
Zipp«ndorf (Cip(n — Zipin. 

Cyppin. Cypping, Cfypyti etc.), 

— (c. 1400. CLXXXIX) 22JL 
Tsebeoko (Zenco) de — (1278. 
XXIV) 3(L (1290. XL) HL (1293. 
XLVni) Duuraat (Dworata) 
ejua filiaa (1281. XXX) 3& (1291. 
XL!) 4fi. (1293. XLVIll) S2. cf. 
Metlix. Dworsata de — (1366. 

cxxi) m (1369. cxxix) m 

Wecalo de -- (1390. CLXXVI) 
2QX-äin (1397. CLXXXII) 2LL 
21Ä. (1399. CLXXXVIII) m 22L 
(c. 1400. CLXXXIX) 221L (1402. 
CXCII) 231—233. (1404. CXCV) 
232. (1406. CC) 243^ UL 
Gregorius de — frater Weczlini 
(1402. CXCII) 231 — 233. cf. 
Paaaem et Vzdiczow. 

Ziatler, r. Cistler. 

Zyzelycz, y. Zuzelics. 

Zizka, Johanne5( dictus — de 
Trucznow (1378. CLII) 126- 

Zlatu Koruna, r. Goldenkron. 

Zlawatitz, y. Slawtsch. 

Zletowitz, Luteborios de — 
(1293. LII) Sfi. 



Ablait, (2) 393. (8) 3d9. 
aereich. das - (2} 3113. 
allec, (CLV1I) IM. 



467 

Zmielenbereh , Znielo de — 

(1281. XXX) 3{L 
Z n a i m , Conventos Cznoymensia 

Ord. Praed. (1481. CCLXXllI) 343. 
Zdbing, y. Zebing. 
Zebialaua, v. Sob^slau. 
Ztraconiez, v. Strakoaitx. 
Ztradanieh, y. Strodenitz. 
Ztriben, Albret de — (1263. 

XIV) 2L 

Zubek, Jan fe& — z Budyslaw 

purkrab^ na Noweraliradye (1407. 

CCI) 2A]L 246. 
Zagwaich, y. Czugwateh. 
^umberk (Zamberk), y. Sonnberg. 
Zozeliex (Zyxfiyct), Eeele«ia ( — ) 

38SL — Dyelhocho de — (m. 

1364. CXTII) 130. liL (c. 1400. 

CLXXXIX) 22H. (—) 384. 
Zwatebor, — (1262. Xni) 18. 
Zwatemyri villae, y. Swatomiri 

yillae. 

Zwatemirus, mile« (1262. XIII) 
18. (1272. XX) 26. (1273. XXI) 
22. (1274. XXII) 28. (1278. 
XXIV) 20. cf. Swatomims et 
Neiniitz. 

Z w e 1 1 i e k . y. Kirehschlag. 

Zwidlern (Swetli — Czeuetlaren, 
CzweÜaren), Ludoicus de — 
(1360. CIX) LÜL (1361. CXI) 
122. Orphani Ludwici (1369. 
CXXX) 146. cf. Kirchschlag et 
ZwieUi. 

Zwietli. Jesk gen. — yon Chtrich- 
sla<; . alias .lohnnnes de Swietlic 
(1363. CXVI) 129. cf. Kirchschlag.* 

Zwiaelag (Czwyenhiab, Swynye- 
hlawa). yilla (e. 1400. CLXXXIX) 
223. (— ) 33iL 



allodia. (CIX) UlL (CVCV) 236. 
allodialia curia. (CXXXVIII) 1£^ 
anlait. (2) 303. ^ 321L 

30» 
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anniversarii dies. (LXXIV) Ii. 
(LXXXIl) 83. (LXXXVIII) 88, 8fi. 
(LXXXIX) ÖiL (XCIII) filL (XCVl) 
fil. (CII) IM. (CHI) m (CXII) 
123. (CXV) 122. (CXVIl) i2SL 
(CXVIII) 132. (CXIX) 132, 133. 
(CXXU) m (CXXIV) 13fi^ 
(CXXXVI) m (CXL) 152. 

(cxLii) m. (€xun) lev. m 

(CLVII) 180-182. (CLXV) IM. 
(CLXVII) m (CLXXX) 213. 
(CLXXXIX) 225_. 22Ö. (CCIV) 
25Ö. (CCX) 2IUL (CCLIV) 3UL 

(ccLxxxiV) m (ccxcivj m 

(— ) 386» 282. 3aL 
aratrum, aratura, area, (III) 

3.4. (VI) fi. (VIII) 11. 
trreatatio nialeftcoruro, (CLIX) 

187. 

auri argentiqae fodioae,(LXVl) 

Ü8. 

paDes claustrales. (CLXV) IM. 
begrAboiastStten, v. sepuUurae. 
peynstokch, (ii) 404. 
benedictio et consecratio vestiiim, 

calicum et altarium. (CXCIl) 23A 
beneficiati, hornines — (VII) 9. 
berg recht (jus montiuro), (LXXV) 

M. (LXXIX) 8Ö. (CI) 1Ö2. (CV) 

113. (CLXXXIX) 223. 
bernae (steurae, beroa seu steura 

regaiis etc.), (XXXI) 3fi. (LXVl) 

68. (XC) ÜL (XCI) 32. (XCII) 

24. (CXXVI) lAü. (CXXVIll) 142. 

(CLXIV) 102. (CLXVII) m. 

(CLXVII!) m (CXC) 22Ö. 

(CCVI) 2M. (CCXIV) 2üa- 

(CCLXVII) 33fi. 
peunt, die — (3) 395. 
bes smatku, v. cespitatiooe, 

aine — . 
Pfenninge, t. denarii. 
pfunde, r. mdoze, deataehe — . 
piscnturac. (III) 3. (VI) 8. (VIII) 

LL (LXVII) ßlL (CCXX) 224. 

(CCXI) 225. 



pitanciae (pifancia sea prandium, 
prandium cum pitancia), (LXVII) 
öfl. (LXXXVIII) ßÖ. (CXLIII) IM. 
m (CLVII) 18(V, IM. (CLXII) 
lÄL (CLXV) 194. ifllL (CLXXXII) 
214. (CLXXXIX) ä21_. 22S-2-27. 
(-)3^ 

pjtanciae officium, y. Hoheofurt. 

b lad um, (CXXXIX) lÄfi. (CCLXXV) 
34fi. 

podaedek, cf. censunles. 
pontificalia,' (CXCIII) 234. (-) 
388. 

poprapttcooea, (XC) fti. 

potaocht, (CCyil) 2!tfi. 

prandium, «V. pitanciae. 

prawo kalfrechtno, ?. kaufrecbt. 

braxare, (CLVII) IM. 

preding. cibus (CLXXXIX) 22fi. 

brodio. ova in — (CLXXXIX) 22Ö. 

proTisio apoatolica, (XCIX) 
100. iOL 

burgbut (purchhuta), (XIII) 20. 

burgrecht, (LXXIV) 25. (LXXV) 
28. (LXXVIII) 22. (LXXIX) 80. 
(2) 323. (4) 3flS. (CI) 1112. £3) 
320. (6) 322. (8) 398^ 322. (9J 
4ÖÖ. (CLX) 188. (CLXXII) 2C4- 

(II) 403. 404. 

chach, cibus (CLIXXIX) 228. 

carnium, esus — (CLXXXVII} 
212. (CCXXV) 280, 

caasaejudiciales, (CLXIV) 122. 

cehche roagister, v. zecbraeistfr. 

censuales (hornines censuandi), 
(CXLIII) 184. (CXLIV) 102. (CLI) 
124. (CLIII) 120. (CLVI) 120- 
(CLXX) -ML (CLXXIII) 2ÜiL 
(CLXXXII) 214. (CXC) 22ft. 
(CXCVI) 238. (CXCVIII) 24L etc. 

census (redditos, census annuu« 
et perpetuus , ccnsu« perpetuus 
sive pensio, gülte, dinst). (I) L 

(III) 3. (VI) 8. (VIII) II. (XIII) 
12. (LVI) 00. (LXVII) 52. (LXVIII ) 
69^ 10. (LXXIII) 14. (LXXIV) 73, 
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Ifi. (I.XXV) 2fi. (LXXIX) fiß. 
(LXXX) &L (2j m (4} aiLL 
(LXXXVIII) m. (LXXXIX) ÖIL 
(XCIII) ÜÄ. (XCV) M. (XCVII) 

fia. (C) ma. (Cii) im (ciii) 

IML (CV) in. (CVII) llfi. (CX) 
120, ilL (CXI) 122. (CXIII) 12a. 
(CXVI) 128. (CXVII) m (CXVIII) 

m. (7j 3fl2. (cxx) (cxxi) 

m. (CXXIII) 12fi. (CXXV) 138» 
132, (CXXVI) iASL (CXXVHI) 143. 
(CXXXI) 142. (CXXXII) 140. 
(CXXXV) IM. (CXXXVI) l32. 
(CXXXVII) m ^ 328. (CXL) 
152. (CXLII) IfiL (CXLIII) 16£ 
IfiS. (CXLVII) llflL (CLI) 124. 
(CLIII) 126. (CLVI) 122. (CLVH) 
182. 183. 18JL (CLXII) 190, 121. 
(CLXIV) 192. 123. (CLXV) 124. 
(CLXVII) IM. m (CLXVIII) 
128. (CLXX) 200. 201. (CLXXI) 
202. (CLXXIII) 2öä, 2öfi. 
(CLXXVII) 21IL (CLXXXII) 214. 
(CLXXXIV) 21fi, 212. (iO) m. 
(CLXXXIX) 22L 224. 22S. 222. 
(CXC) 222. (CXCIl) 23L (CXCV) 
23fi. (CXCVfIl) 24L (CCIV) 250 
- 252. [IQ 403, 424. (CCIX) 
238. (CCX) 2fiÖ. (CXI) 2fiL 
(CC.KII) 2fi:L LlOj 4li8. (CCXXX) 
282. (CCXXXVI) 223. (CCXXXVIl) 
224. (CCXXXVIII) 22fi- (CCXXXIX) 
222. (CCL) 310^ 311. (CCLX) 
324. (CCLXV) aiL (CCLXVI) 
334. (CCLXXXNl) 35S^ 35Ö. 
(CCLXXXIV) 3581 (CCLXXXIX) 
3fi4. (CCXC) 360. (CCXCI) 366, 
3Ö2. (CCXCIV) 32L (CCXCV) 
374—376. (CCXC VI) 376_. 322. 
(CCXCVII) 328. 
cerevisia, (CXXXVI) 152. (CLVIl) 
184. 

ceapitatioae, sine — quod bez 
zmatku (CLXX) 2üL (CXCII) 
233. (CCXII) 265. (CCLXXXVII) 
3ii2. (CCXCI) 362. 



olenodia. (CIV) UUL (CCXXIV) 
280. (CCXLIl) m 3irL (CCXLIV) 
303. 324. (CCLVIl) 322. (CCLVIII) 
321. (CCLXXIII) 343^ 344. 
(CtLXXIV) m (CCLXXV) 346. 
(—) 386. 388. 322. 

chneehel (?) , cibus (CLXXXIX) 
226. 

condisbrigatores, v. disbri- 
gatores. 

confraternitates, (CL) 173. 
174.(CLXXXV)217. 218.(CCXXII) 
216. 222. (CCXLIII) 30L 322- 
(CCLI) 3il_. 312. (CCLII) 312. 
313. (CCLXVIII) 332. (CCLXIX) 
338. 

Cbristianos et Judaeos, inter 
— (8} 322. (CXLVIll) m. 
(CLXX) 2iiL (CLXXI) 223. 
(CLXXVl) niL ÜUJ 422. (CXCII) 
233. (CXCVI) 232. (CCVII) 256. 
(CCXl) 202. (CCXII) 264. 
(CCXXXVIl) 294, 225. (CCLVIl) 
320. (CCLXV) 333. (CCLXXXIII) 
352. 

cruces anreae, (CCXLIl) 3ü2. 

(CCXLIV) 323. (CCLVIII) 321. 

(CCLXXV) 346. 
crucibus signati, (CXLI) 152. 
crux praetiosa, (— ) 383. 
cucul um, (CLXXXIX) 225. 
chuechel (?), cibus (CLXXXIX) 

220. 

tabulae regni ßohemiae, 
landtafel. 

l a f e r n e n . (CCXCI V) 32L (CCXCV) 
325. 

decimae, (III) 3, 4. (VI) 8. (VUI) 
11. (IX) 12 (XXVII) 32. (XLI) 
45. (LVI) 60. (LXVHI) 22. 
(LXXXI) 82. (LXXXIII) 84. (CII) 
128. (CIII) 110. (CVI) ÜLi üiL 
(CVII) 116. (CIX) 118. 112. 
(CXVII) 130. 13L (CXXX) 146, 
142. (CXLV) m (CLVII) 185. 
(CLXI) 182. (CLXXUl) 225. 
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(CLXXXIX) £12} 4ÖiL (16) I 

400. (17) 4Ö8. (19} m 120) 

ilÜ. (CCXCV) aiiL 
decimae laicalet, (CLXIX) IM. 
decimae totales et plenae, 

quae dicuntur integrales (III) 

(VI) a. (viu) 11. 

theloneum, maul 

denarii argentei, (CLXXXVIll) 

denarii judiciales. (CVI) lllL 
denarii Patarienses, (LXXXIV) 

SIL (LXXXVl) 8& (LXXXVIII) 88. 

(XCVI) 22. (XCVII) 08. (Cll) 

108. m (CHI) iiiL (CVH) iiß 

(CVIII) HL (CX) ilL (CXXI) 
04. (CXXVIl) 1A2. (CXL) 

(CLii) m. 

denarii Pragcns0*8 gross!» t. 
grossi Pragenses. 

denarii Viennenses, (LH!) S!L 
(LYl) 60. (LXVll) ÜS. (LXVIII) 
69^ 20. (LXX) 22. (LXXII) 23. 
(LXXIV) 25. (LXXV) 20. (LXXIX) 
8ß.(LXXX) &1. (2} m(LXXXUI) 
84. £4} m (LXXXVIII) 8Ö. 
(XCIII) fl^ (Cll) 109. (CHI) 110. 
(CV) Iii (CVI) UÄ. j[5j 3öfi. 

(6} m (cxii) m. (cxYi) 12& 
(cxvii) 130^ m. (7) M, m 
(cxxiv) (cxxv) 138. im 
(cxxix) IM. (cxxx) m 
(cxxxvii) m (8} m (cxlvii) 
120. (CLi) m. (CLii) m 

(CLIII) an (CLV I) lliL (CLVIl) 
181—184. (CLIX) m (9j 400. 
(CLXl) 180. (CLXll) 100. (CLXV) 
194. IM. (CLXVII) Iflfi. (CLXVIU) 
m (CLXXII) 204. (CLXXIII) 
20Ü, 2ÜfL (10) 402. (II) 403. 
404. (16) 408. (— ) 30(L 

testirangsrecht, (CCVIII) 2S2. 

dextrarius, (XIII) 19,20. 

dinst, T. ccnsus. 

disbrigatio etexbrigatio (fide- 
jussio« disbrigatores etcxbrigatores. 



lideiossorcs. disbrigare et exbrigarc, 
schirm und gewer, ausriehter und 
richtigmaeher, entwerren, ab- 
schvetten und abloezen), (XCV) 
00^ (CIX) 120. (CXIII) 12^ 
(CXX) 134. (CXXIV) 132. (CXXV) 

m (CXXIX) US. (CXXXVII) 

IM. (CXXXYIII) m (CXLII) 
102. (CXLIV) 16L Ififi- (CXLVII) 
120. (CXLVIU) 12L (CLI) m. 
(CLVIII) i85_, ifiÜ. (CLXIV) 103. 
(CLXVI) im (CLXVII) 102. 
(CLXVIII) 108. (CLXX) 2ÜL 
(CLXXI) 202, 203. (CLXXII) 2*14. 
(CLXXV) 202. (CLXXXIV) Mfi. 
212. (CXCU) 232^ 233. (CXCIV) 
23^ (CXCVl) 238. 230. (CC) 243. 
(CCI) 24S. (CCIV) 2äl. (CCXI) 
261. 202. (CCXll) 203 — 20^ 
(CCXXXVII) 29L» 2flS- (CCL) 
3LL (CCLIX) 322. (CCLXIV) 
330. (CCLXV) 332. (CCLXXXIIi) 
3äß. 

titalus mensae et provisio- 

nis, (CCXLVI) 300. 
todtenbitte (sonntfigl.), (CXCI) 

23L 

dominium plenum, (XCTV) 80. 
(CXX) 133. (CXLII) m (CXLIV) 
167. (CXLVIll) 121. (CLVIl) i&L 
183. (CLXI) 188. (CLXIV) 102. 
(CLXVII) 102. (CLXVIII) 108. 
(CLXX) 200. (CLXXI) 202. 
(CLXXVII) 210. (CLXXXIV) 211L 
(CLXXXVIll) 220. (CXCn) 231. 
(CXCVl) 238. (CC) 243. (CCII) 
242. (CCIll) 248. (CCIV) 250, 
lÄi. (CCXI) 2fiL (CCXU) 2Ü3. 
(CCL) m. (CCLUI) 3JA 
(CCLXV) 33]_, 332. (CCLXVI) 
335. (CCLXXXI) 353. (CCLXXXIII) 
351». 3äß. (CCXCI) 3fiZ. (CCXCII) 
308. (CCXCIV) 371.372. fCCXCVn 
376,322. 

donius dotis (widum), (LXX VII) 

70. 
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dotaliei um m u] ier um, (CXXXVII) 
lül (CLII) 17o. (CLXiV) m 
(CLXVI) 195, IM (CLXVII) ISTL 
(CLXXV) 2m^ etc. cf. roorgengabe. 
tunicae, (CII) IM. (CHI) LÜL 
edelpawra (erlbaum). (CCLXXVI) 

mL 

enlwerren, (CXVI) 129. v. dis- 
brigalio. 

esaenvisch, pulmentarium piscium 
quod sermone patrio — (CCXCIV) 
322. (-) afiL 

etua carnium, v. caroium esua. 

exbrigatio, v. disbrigatio. 

exemtio a ateuria etc. (CCLXVII) 

expeditio Äuatriae, (1278. XXV) 

aL 

falcatorea ToeDi. (CXLVil) im 
feoda, (XIII) 18, Ifl, 
feodalis tituloa, (XIII) 2(L 

▼ ertaidigeo, (LXXXi) 82. 
fidejusaorea, diabrigatao. 
floreai Khenani, (COLXIV) ä3ü. 
floreoi üogaricales, (CCXVI) 

m (ccxLiv) aü2. (Cclvii) 

m (CCLVIll) 31L (CCUX) 

322. (ccLxv) aaL aaa. (22j 

41iL (CCLXXV) m (CCLXXXIII) 

35B. 3S7. 
flaehtgrabea. (CCLXtll) aSS. 
fodioae auri argentique» (LXVI) 

▼ oitreeht, (Cl) lUL (CV) Iii 

f 0 r 8 1 g e 1 d, (CCXCIV ) 311 . (CCXC V ) 
aiä. 

freiuog. (LXXVI) 22. 

fumalia, (CCXV) m 

gewer und scherm, v, disbrigatio. 

grant, der — {10} 4Ü2. 
(17) iÖä. £19} 4fllL (20) 41iL 

grossi Fragenses, (LVI) ÜÜ. 
(LXIX) IL (LXXXV) (XCV) 
fifi. (XCVI) (CII) IM. (CHI) 
109. (CIX) UiL (CXI) m. (CXIll) 
CÜL (CXIV) im (CXV) 1^ 



(CXVI) 128. (CXIX) 133. (CXX) 
LilL (CXXIII) 131L (CXXIV) 131, 

(cxxv) las. (cxxvi) m 

(CXXVII) 142. (CXXVIII) 1A3. 
(CXXIX) lüL (CXXXI) 1A2. 

(cxxxii) 118. (CXXXVII) m. 

(CXXXVIII) 15Ä. (CXU) lüfi. 

(cxLii) iM. (cxuli) m 

IfiS. (CXLIV) iSL (CXLV) m 
(CXLVIll) 12L (CLVII) i8L 182. 
18^ (CLVIII) i85_, m (CLX) 
188. (CLXII) lUO^ lüL (CLXIV) 
m. (CLXV) m (CLXVI) 195, 
lülL (CLXVIII) IM. (CLXX) 2ÖL 
(CLXXi) m 303. (CLXXIIi) 202L 
(CLXXVI) 2ÜÖ. (CLXXX) 212. 
(CLXXXII) 21L 21iL (CLXXXIV) 
21G. 217. (CLXXXVIll) 221L (CXC) 
229. (CXCIl) 2aL (CXCIV) 235. 
(CXCV) 23fi. (CXC VI) 238. 239. 
(CXCIX) 243. (CC) 243. (CCI) 
(CCI) 244. 24ä. (CCII) 240, 242. 
(CCIII) 248 , 249. (CCIV) 250. 
2SL (CCVI) 254. (CCVII) 25iL 
mi (CCX) 2ßö. (CCXI) 26L 
'AÜ!L (CCXII) 203. (CCXIII) 2ßlL 
(CCXIV) 202. m (CCXV) 2ßlL 
(18) 4üiL (21J 4m (CCXXI) 22:l 
(CCXXX) 282- (CIJXXXVI) 
(CCXXXVII) 294. (CCXXXVIII) 
29fi. (CCXLIV^ 3Ö3. (CCXLVI) 
2ÖIL (CCLXV) 33L (CCXCIV) 
aiL (CCXCV) 374, 3IiL (CCXCVI ) 
376. 372. (CCSCVII) 328. (-) 
384. 385.387, 388. 

gülden, V. flurcoi. 

gülte, cf. cehsus. 

gültc, herren — (CXXIII) 13ß. 

ha I ec, V. allec. 

halensc, pro — (unus panis), 

(CLXXXIX) 22fi. 
bandfeate, (LIII) 52. (LXXXI) 82. 
holcahaigcr (holczhaycr). 

(CCLXXXIX) 304.. (CCXC) Sfifi. 
holde, (3) 394. (CXXVIII) 143. 
holde, gestiftete - (CXVI) 128. 
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homagiL Qomine — quod in vul- 
garl Bobemico leyno (CXIV) 120. 

homagium, (CLIII) 176, 177, cf. 
leben. 

honoranciae, (CXLIV) IJL etc. 

hubae. (XIII) IS^ifl. (CXIX) 132. 

jartnge, v. dies annirersarii. 

indulgentiae, (XVI) 2B. (XVII) 
23^ 24. (XVIII) 24. (XLIV) 43. 
(XLVI) 49^ SIL (XLVII) SL 
(XLIX) 52^ 53. (L) 53^ S4. (U) 
^ (LVII) ÜL (LVIII) ÖL. 02. 
(LIX) 02. (LXII) Ö4. (LXXI) 22. 
(LXXXVIi) fil. (CUV) VTL (CLV) 
m(CLXIII)iaLlÄ2. (CLXXVIII) 
2LL (CLXXIX) 212. (CLXXXIII) 
211. 21fi. (CCV) 2S2_, 2ä3. 
(CCXVII) 2IL (CCXVIII) 222. 
(CCXIX) 273_. 224. (CCXLl) 
208. 2fifl. (CCXLV) 30L. 3ÜiL 
(CCXLVIll) äöfi. (CCXLIX) 
309 . 311L (CCLXI) 326_, 322. 
(CCLXII) 322_. 32S. (CCLXX) 
339. (CCLXXI) 340^ 3U. 
(CCbXXII) 342. (CCLXXVII) 
347 . 3A& (CCLXXVIII) 348, 
342. (CCLXXIX) 340 - aüL 
(CCLXXX) 35L 352. (CCLXXXV) 
359. 3fiö. (CCLXXXVIII) 3Ö3. 

jubilaeum, ( — ) 380. 

Judaea, sub usura recipere in — 
(LXXXIli) 84. 

Judaeos et Cbristianos, inter 
— , V. Cbristianos etc. 

judiciales denarii, (CVi) 115. 

jura ininuta (kleinrechtc), (CLXV) 
IM. 

jus empbyteuticum , (CXI.VII) 

Hü. (CLVI) im 
jus feodale, (LXV) fi2. 
jus monlium, v. bergrccbt. 
jus patronatus, (VII) fL (X) 13. 

(XX) 25. (XXII) 28. (XXVII) 32. 

(XXXIV) 32. (XXXVI) 4L (LV) 

jus tabularum. (CLXXVl) 2Ü2. 



jus terrae Rohemiae, v. land- 

recht böhmischem, 
kacb, V. cbach. 

kaufrecht. (LXXXI) 82. (CCVI) 
254 , 255. (CCXIV) Z&L ^ 
(CCXXXVIII) 29fi- 

kirehenböcher, (CXCI) 230. 

kleinrechte, r. jura ininula. 

kncchcl, V. cbnechel. 

köni gasteuer, r. bernac. 
»kuecbel, t. cbuechel. 

landrecht, böhmisches, — 
(XCV) 2ß. (CXI) 122. (CXIII) 
125. (CXVI) 122. (CXX) 134. 
(CXXIV) 132. (CXXV) 139. 

(cxxix) lAü. (cxxxvii) m 

(CLI) 125. (CLXIV) 122. (CLXVI) 

1S>(>. (CLXVII) 122. (CLXVIII) 

128. (CLXX) 2ÜL (CLXXI) 2Ö2. 

(CLXXV) 222. (CLXXVI) 228. 

(CLXXXIV) 212. (CLXXXVIII) 

221. (CXCIl) 232. (CXCIV) 235. 

(CXCVI) 238. (CC) 243. (CCI) 

245. (CCIV) 25L (C( XII) 2fi4. 

(CCXXXVII) 225. (CCLXV) 332. 

(CCLXVI) 335. (CCLXXXI) 353. 

(CCLXXXIII) m 
I a n d t a f e I , (CLXIV) 123. (CLXXVI) 

208. 202. (CXC) 222. (CXCII) 

232. (CXCVI) 238. (CXC VIII) 

24L (CCI) 245. (CCX) 252. 

(CCXI) 201 202. (CCXII) 204. 

(CCXIII) 200. (CCXXX) 282. 

(CCXXXVI) 223. (CCXXXVII) 

224. (CCL) 31L (CCLXV) 332. 

(CCLXVI) 335. (CCLXXXI) 353. 

(CCLXXXIII) 355, 350. 
lanei, (XCV) 20. (CXLII) I6L 

102. (CXLIII) 105. (CLVII) 185. 

(CLXV) 124. CLXVII) ÜUL 

(CLXIX) m (CLXX) 2ÖÜ. " 

(CLXXI) 222. (CLXXIII) 205. 

(CLXXVI!) 2 10. (CLXXXVIII) 222. 

(CLXXXIX) 223. CCIV) m 
lanei arabiles, (CIX) 112. 
lanei Paczoui enses, (CIX) t •■*■) 
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lehen, (LXXXV) fil (LXXXVI) 
ßfi. (LXXXIX) 9Ö. (CVII) UiL 
(CXI) 122. (CXXXIj lAL cf. homa- 
gium. 

leibgeding, (VII) fl. (8) 398. 
m (101 *<>L 402- (15J WL 

m (16} m (171 m 

(1914üÖ-(2ül 409, 4ÜL 
leyno, >. homagium. 
libri mortuorum, (CCLll) 313. 

(CCLXIX) 339. 
Ii8er(iuser). (CCXCI) 23D.cr. luMel. 
iocare, curiam — (CVI) IIS. 
loesacht, (CXI) 122. 
loiunky, (CCLXXXIV) 358. 359. 
luBsel, (CCLXXXIV) m cf. liser. 
maheo (papaver), (CCXCV) 375, 

37fi. 

maisch, der — QO} 402. (15} 
402. 

mansus, (XXXI) 3fi. 

marcae puri argentj Prag., 
(XII) 17. 

maut ((heloDeum, muta) , (XXXII) 
32. (XCIV) Ofi. (CXVII) 130, 12L 
(CXXXIII) IML (CLVII) l&L 

(CLxxxi) 2iax (ccxciv) aiL 

(CCXCV) 31i 
measlicenz, (CCLXXXVI) 2fiL 
mooeta Yiennensis, (CCXXXV) 

292. 

raorgengabe. (XCVIII) 99. (CXYl) 

129. cf. dotalicium. 
mortilogia, v. libri mortuorum. 
mQnse, deuUcbe — (CCLXIV) 

339. 
muta, V. maut. 
nivea. cibus (CLXXXIX) 22fi. 
obolL (CLXXI) 202. COLXXXIX) 

222. 224. 
obstagium. (XCV) 9fi. (CXXIII) 

132. (CXXXVII) IM. (CXXXVlll) 

m (cxLiii) iM. (cxLiv) m 

(CXLVIII) 122. (CLVIII) m 

(CLxiv) m (CLxvii) 

(CLXX) 2ilL (CLXXI) 



(CLXXV) 202. (CLXXVn20'J. 211L 
(CLXXXIV) 210, 211. (CXCIl) 
232. (CXCIV) 235. (CXCVI) 239. 
(CCXI) 2fi2. (CCXll) 2fi4. 

oratio »Afe frater domini Jesu 
care", (CLXXXIll) 215. 

ordines, sacri — (CLXXIV) 2Qfi. 

ordines minores, (CXCIll) 234. 

ornatus. (-) 381L m m 

quaHiofstat (?), (CCXXVIl) 282. 

rastratores foeni, (CXLVII) 
17U. 

reconciliatio eeclesiarum et coe- 
meteriorum (CXCIll) 234. 

rcdditus T. census. 

reemtio. (OXCll) 233. (CCXIl) 
215. 

refent (reuent), v. Hohenfurt 
reformatio moDasterioruro ord. 

Cisterc. elc. (CCXXXIV) 

29L 

registra. (CCXV) 269, (CCXCIV) 

371. 322, 
remedium, v. «clgerSt. 
reliquiae. (CIV) LLL li^ 

(CCXLIl) m 3ÜL (CCXLIV) 

303. 304. (CCLXXIII) 343^ 344. 

(CCLXXIV) 244. (CCLXXV) 34fi. 
reliquiarum, tabula — (^IV) 

in. 112. 

rcute, (CCLXXXIV) 358. (CCXCIV) 
32L (CCXCV) 374, 375. 
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(CCIV) 250. (CCLXXXIII) 355. 
robotarii, (CX) 129. (CXXVI) 

140. (CCII) 242. 
roaae, in modum — erystallinae 

(CIV) III. 
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LLL (CX) m. (CXVHI) 132. 

(CXXVI) 149. (CXXVU) 142. 
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(CXXVIII) 143. (CXXXIII) m 
(CXIXVI) 152. (CXL) lüL 

»emeln, (CXIX) 133. 

scpulturae. (LXXIII) 7L(LXXIV) 
TS, (LXXV) lö. (LXXXIX) 9SL (-) 
28a, 3M. 386 — 388. 390, 3flL 

snytphenning, (CVII) llü. 

avodersiechen» h/ncs den — (9) 
400. 

echeiüpot, (CCXVI) 2m 
«chewben, (CCLXXXIV) m 
schirm und gewer, v. disbrigatio. 
«choek, (CCXXXI) 288. 
Schöffen, (CCX) 2fi4L 
stau ff, drey — le perchrecht (Cl) 

steura regalis, quae vulgariter 

berns, v. bernac. 
strawin, cibus (CLXXXIX) 22fi. 
stubao, (CLXXXIX) 222. 
vberschjitf ?nge, (LVI) fiL 
rngeslieht, (UFI) 57. 
urfchde, (13} m (14) m 
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hemlae, (CCXXX) 282. (CCXXXVI) 

202. (CCL) 31L 
«sura, (LXXXIII) 84. 
usus totalis, (III) 3. (VI) 8. 

(VIII) UL 



va»a argentea, (XIII) Ifi. 

restitas dominorum, (— ) 384. 

vicarius manualis, (CCIV) 2511 

vineae, v. weingSrten. 

vinum propinare, (CLIX) IßZ. 

waisenbuch, (CCVIII) 

wald- u. wildbann, (CCLXXXIX) 

284. (CCXC) 3fiS. 
Weingarten, (I) L (Vi) 8. (VIII) 
IL (LX) 83. (LXVni) KL (LXXII) 
22. (LXXIII) 24. (LXXV) TiL 
(LXXVII) 28. (LXXVIII) 71L 
(LXXIX) 8Ö. (LXXX) 8L (4) 
iälL (XCVIII) 9SL (Cl) lOfl. (CV) 
112. (5j 3ÖÖ, 31UI (6) 31tL (8) 
m m (9) 4ÖÜ. (CLXXII) 
2QL (10) ML 4fl!L (12) m, 
iüß. (15) 4ÖI. (IG) 408. (17) 
ML (fO) 41ffl. (20) 4ia 
widerwet, (LIII) 52. 
zayzigen, mit einander oder — 

(CCVIII) 252. 
Sebent, r. decimae. 
techleute, (CCX) 25Ö. 
aechmeister, (LXXVII) 23. 
linsleole, (CCVIII) 252. cf. cen- 

auales. 
twispild, (Cl) 102. 
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Verzekbuiss der Äbte des 6ti(les Hobeoiurt . 

(Naeh P. S. Kfihbeck.) 

r. Otto I. 1289—1261. 

2. Adtm 1261—1290. 

3. Otto IL 1290—1309. 

4. Stephanus 1309—1318. 

8. Bartholornaeus cc.lülö— cc.1327. 

6. I ii nas I cc. 1327—1350. 

7. Henricusl 1353. 

8. Alberiu« 1353— cc. 1360. 

9. Henriens U. Pukasser 1360—1373. 

10. Otto in im-^-ce. 1380. 

11. Petras ISSO—M. 1387. 

12. Otto IT. 1387—1397. 

13. Odo V CC.1397— 1416. 

14. Prubislau 1416—1426. 

16. Sigismundas Pirchan 1426— cc. 1442. 

16. Paulus de Ciipdla CC. 1442-1463. 

17. Thomas Huhenlurler 1463 — 1493. 

18. Tliümas in. 1493-1^06. 

(1). Cbristophorus Knoll de Wels 1506—1528. 

20. Paulu» Klötzer 1528—1341). 

21. Joaones Ulrichsbergt r 1 549— 1 562. 

22. Joanoes Haider .1662—1576. 

23. Georgias Taierus 1676—1587 

24. Joannes Hartiiis 1587-1588. 

Antonius Fläming abbas AolaeRegiae, adroinislrator 1588— 1591. 



*) VciV'« ^i* Reibenfolge 4er Äbte von Hobenfurt in der MonaUchriA &*» böhn. 
mnmuM t. Jthry. I8«S» i». iSS. 
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25. Michael Fabritius . i591— 1607. 

26. P«ulüs Farenschon (sie) 1608 — 1620. 

2T. G;it)gülplius Scheidinger 1020—1631. 

28. Georgi ia Schroif . * . . Iddi— 1641. 

29. Georgias Wendaehab . . • . 1641*1668. 

80. Heorieiu Jam 1668—1669. 

31. JoeDoes GliTey 1669—1687. . 

32. Praneiaeus Wendaebiifa e^8 de Zdfr ... .1888—1690. 
a3. Bernardus Hartinger 1690—1695. 

34. Stanislaus Preinfalk 16?>5-172l. 

35. r^indidiia Heydrich . . . . ' 1722—1747. 

36. QuiiinusMickl 1747—1767. 

37. Hermannus Kurtz 1767—1795. 

Aquitiniia Urdlieska ftbbaa eommendatorios . . . 1786—1790. 

38. Oswaldns NeumaDn ! 796— 1801. 

39. laidoma Teutiebmaon 1801—1827. 

40. Velentinaa Sebopper 1828—1857. 

41. Leopoldoa Waekari 1838 — . . . 
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